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m Lesen Sie vor der ersten Benut-

A zung lhres Geréates diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach
und bewahren Sie diese flr spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.
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Handspritzpistole EASY!Force
Abzugshebel

Sicherungshebel
Hochdruckschlauch EASY!Lock
Halter flir Handspritzpistole
Reinigungsmittel-Dosierventil
Verschlussdeckel fir Reinigungsmittel-
tank

Reinigungsmitteltank
Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Filter
Befestigungsschraube Geratehaube
Gerateschalter

Geratehaube

Manometer

Hochdruckanschluss EASY!Lock
Dusenablage

Wasseranschluss

Feinfilter

Olstandsanzeige

Olbehalter

Schlauchablage

Entliftung Reinigungsmitteltank

22 Zubehorfach

23 Kabelhalter

24 Schlauchtrommel

25 Kurbel

26 Giriff

27 Uberwurfmutter

28 Dise

29 Strahlrohr EASY!Lock

30 Druck-/Mengenregulierung
31 Sicherungsraste

Farbkennzeichnung

— Bedienelemente fir den Reinigungs-
prozess sind gelb.

— Bedienelemente fir die Wartung und
den Service sind hellgrau.

Sicherheitshinweise

— Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshin-
weise Nr. 5.951-949.0 unbedingt lesen!

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers fir Flissigkeitsstrahler
beachten.

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhiitung be-
achten. Flussigkeitsstrahler missen re-
gelmaRig geprift und das Ergebnis der
Priifung schriftlich festgehalten werden.

— Am Gerat/Zubehdor durfen keine Veran-
derungen vorgenommen werden.

Gefahrenstufen

A GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Kérperverletzungen
oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-
che Situation, die zu schweren Kérperver-
letzungen oder zum Tod fiihren kann.

&N VORSICHT

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen
fliihren kann.

ACHTUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-
che Situation, die zu Sachschéden fiihren
kann.

DE -1



Symbole auf dem Gerit

GX#M
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Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

Hochdruckstrahlen kénnen bei
unsachgeméBem Gebrauch ge-
féhrlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausriistung
oder auf das Gerét selbst gerichtet werden.
Gemadn gliltiger Vorschriften darf

das Gerét nie ohne Systemtrenner

am Trinkwassernetz betrieben

werden. Es ist ein geeigneter Sys-
temtrenner der Fa. KARCHER oder alter-
nativ ein Systemtrenner geméaf3 EN 12729
Typ BA zu verwenden.

Wasser, das durch einen Systemtrenner ge-
flossen ist, wird als nicht trinkbar eingestuft.
AN VORSICHT

Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerét anschliel3en.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

Diesen Hochdruckreiniger ausschlieRlich

verwenden

— zum Reinigen mit dem Niederdruckstrahl
und Reinigungsmittel (z.B. Reinigen von
Maschinen, Fahrzeugen, Bauwerken,
Werkzeugen),

— zum Reinigen mit Hochdruckstrahl ohne
Reinigungsmittel (z.B. Reinigen von Fassa-
den, Terrassen, Gartengeraten).

Fir hartnackige Verschmutzungen empfehlen

wir den Dreckfraser als Sonderzubehor.

Anforderungen an die Wasserqualitit:

ACHTUNG

Als Hochdruckmedium darf nur sauberes

Wasser verwendet werden. Verschmutzun-

gen fiihren zu vorzeitigem Verschleil3 oder

Ablagerungen im Gerét.

Wird Recyclingwasser verwendet, diirfen

folgende Grenzwerte nicht (iberschritten

werden.

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfahigkeit *  |Leitfahigkeit
Frischwasser
+1200 uS/cm
absetzbare Stoffe ** < 0,5 mgl/l
abfiltrierbare Stoffe *** < 50 mg/l
Kohlenwasserstoffe <20 mg/l
Chlorid < 300 mgl/l
Sulfat <240 mgl/l
Kalzium <200 mgl/l
Gesamtharte <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer <2mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von ublen Gertichen
* Maximum insgesamt 2000 pS/cm
** Probevolumen 1 |, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem
Schutz des Benutzers und durfen nicht au-
Rer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

Uberstromventil mit Druckschalter

Beim Reduzieren der Wassermenge mit
der Druck-/Mengenregulierung 6ffnet das
Uberstrémventil und ein Teil des Wassers
flie3t zur Pumpensaugseite zurtick.

Wird der Abzugshebel an der Handspritz-
pistole losgelassen, schaltet der Druck-
schalter die Pumpe ab, der Hochdruck-
strahl stoppt. Wird der Abzugshebel gezo-
gen, schaltet die Pumpe wieder ein.
Uberstrémventil und Druckschalter sind
werkseitig eingestellt und plombiert. Ein-
stellung nur durch den Kundendienst.

Motorschutzschalter

Bei zu hoher Stromaufnahme schaltet der
Motorschutzschalter das Gerat ab.
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&y Die Verpackungsmaterialien sind re-

%69 cyclebar. Bitte werfen Sie die Verpa-
ckungen nicht in den Hausmdill, son-
dern fuhren Sie diese einer Wieder-
verwertung zu.

Altgerate enthalten wertvolle recyc-
lingfahige Materialien, die einer Ver-
wertung zugefiihrt werden sollten.
Batterien, Ol und dhnliche Stoffe diir-
fen nicht in die Umwelt gelangen. Bit-
te entsorgen Sie Altgerate deshalb
Uber geeignete Sammelsysteme.
Elektrische und elektronische Gerate ent-
halten oft Bestandteile, die bei falschem
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr fir die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen kén-
nen. Fir den ordnungsgemafien Betrieb
des Gerates sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekenn-
zeichnete Gerate dirfen nicht mit dem
Hausmdill entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:
www.kaercher.de/REACH

Vor Inbetriebnahme

Auspacken

— Packungsinhalt beim Auspacken prifen.
— Bei Transportschaden sofort Handler
informieren.

Olstand kontrollieren

= Olstandsanzeige bei stehendem Gerat
ablesen. Der Olstand muss oberhalb
der beiden Zeiger liegen.

Entliiftung Olbehilter aktivieren

=> Befestigungsschraube der Geratehaube
herausdrehen, Geratehaube abnehmen.

=> Spitze des Olbehélterdeckels ab-
schneiden.

= Geratehaube befestigen.

Zubehor montieren

Hinweis: Das EASY!Lock-System verbindet

Komponenten durch ein Schnellgewinde mit

nur einer Umdrehung schnell und sicher.

=>» Hochdruckdiise auf Strahlrohr stecken.

=2 Uberwurfmutter montieren und hand-
fest anziehen (EASY!Lock).

=>» Strahlrohr mit Handspritzpistole verbinden
und handfest anziehen (EASY!Lock).

Bei Geraten ohne Schlauchtrommel:

= Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole und Hochdruckanschluss des Ge-
rates verbinden und handfest anziehen
(EASY!Lock).

=>» Kabelhalter in die seitliche Bohrung am
Griff einrasten.

Bei Geraten mit Schlauchtrommel:

= Kurbel in die Schlauchtrommelwelle
einstecken und einrasten.

= Hochdruckschlauch vor dem Aufwi-
ckeln gestreckt auslegen.

=» Hochdruckschlauch durch Drehen der
Kurbel in gleichmaRigen Lagen auf die
Schlauchtrommel aufwickeln. Drehrich-
tung so wahlen, dass der Hochdruck-
schlauch nicht geknickt wird.

=>» Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole verbinden und handfest anziehen
(EASY!Lock).

Inbetriebnahme

AN WARNUNG

Verletzungsgefahr! Geréat, Zubehér, Zulei-
tungen und Anschliisse muiissen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerét
nicht benutzt werden.

Elektrischer Anschluss

&N GEFAHR

Verletzungsgefahr durch elektrischen Schlag.

— Das Gerét muss zwingend mit einem Ste-
cker an das elektrische Netz angeschlos-
sen werden. Eine nicht trennbare Verbin-
dung mit dem Stromnetz ist verboten. Der
Stecker dient zur Netztrennung.

— Gerét nur an Wechselstrom anschliel3en.
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— Mindestabsicherung der Steckdose
(siehe Technische Daten).

— Die maximal zuldssige Netzimpedanz
am elektrischen Anschlusspunkt (siehe
Technische Daten) darf nicht iiber-
schritten werden. Bei Unklarheiten be-
ziiglich der an lhrem Anschlusspunkt
vorliegenden Netzimpedanz setzen Sie
sich bitte mit Ihrem Energieversor-
gungsunternehmen in Verbindung.

— Verldngerungskabel mit ausreichen-
dem Querschnitt verwenden (siehe
» Technische Daten*) und ganz von der
Kabeltrommel abwickeln.

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-

sche Daten.

= Netzkabel abwickeln und auf dem Bo-
den ablegen.

=> Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Wasseranschluss

Anschluss an die Wasserleitung

AN WARNUNG

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-

nehmens beachten.

Anschlusswerte siehe Technische Daten.

= Zulaufschlauch (Mindestlange 7,5 m,
Mindestdurchmesser 3/4“) am Wasser-
anschluss des Gerates und am Was-
serzulauf (zum Beispiel Wasserhahn)
anschlie3en.

Hinweis:

Der Zulaufschlauch ist nicht im Lieferum-

fang enthalten.

= Wasserzulauf 6ffnen.

Wasser aus offenen Behaltern
ansaugen

= Saugschlauch mit Filter (Bestell-Nr.
4.440-238.0) am Wasseranschluss an-
schrauben.

= Geréat entliiften:
Dise abschrauben.
Gerét so lange laufen lassen bis das
Wasser blasenfrei austritt.
Eventuell Gerat 10 Sekunden laufen
lassen — ausschalten. Vorgang mehr-
mals wiederholen.

=>» Gerat ausschalten und Diise wieder
aufschrauben.

A GEFAHR

Explosionsgefahr!

Keine brennbaren Fliissigkeiten verspriihen.
Beim Einsatz des Gerétes in Gefahrberei-
chen (z.B. Tankstellen) sind die entsprechen-
den Sicherheitsvorschriften zu beachten.
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden
Hénden halten.

Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und
der Sicherungshebel diirfen bei Betrieb
nicht festgeklemmt werden.
Verletzungsgefahr! Bei defektem Siche-
rungshebel Kundendienst aufsuchen.
Verletzungsgefahr durch Hochdruckwas-
serstrahl. Vor allen Arbeiten am Gerét Si-
cherungsraste an der Handspritzpistole
nach vorne schieben.

AN VORSICHT

Motoren nur an Stellen mit entsprechen-
dem Olabscheider reinigen (Umwelt-
schutz).

ACHTUNG

Verstopfungsgefahr. Diisen nur mit der
Miindung nach oben in das Zubehébrfach
legen.

Handspritzpistole 6ffnen/schlieRen

= Handspritzpistole 6ffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betatigen.

=>» Handspritzpistole schlielen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel loslassen.

Betrieb mit Hochdruck

Hinweis:

Das Gerat ist mit einem Druckschalter aus-
gestattet. Der Motor 14uft nur an, wenn die
Handspritzpistole gedéffnet ist.

= Hochdruckschlauch ganz von der
Schlauchtrommel abrollen.
Gerateschalter auf | stellen.
Handspritzpistole entsichern, dazu Si-
cherungsraste nach hinten schieben.
Handspritzpistole 6ffnen.

v vy
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Bei Geraten mit Druck-/
Mengenregulierung

A GEFAHR

Beim Einstellen der Druck-/Mengenregulie-

rung darauf achten, dass sich die Ver-

schraubung des Strahlrohrs nicht 15st.

= Arbeitsdruck und Wassermenge durch
Drehen (stufenlos) an der Druck- und
Mengenregulierung einstellen(+/-)

Betrieb mit Reinigungsmittel

AN WARNUNG

Ungeeignete Reinigungsmittel kénnen das Ge-

rét und das zu reinigende Objekt beschéadigen.

Nur Reinigungsmittel verwenden, die von Kér-

cher freigegeben sind. Dosierempfehlung und

Hinweise, die den Reinigungsmitteln beigege-

ben sind, beachten. Zum Schonen der Umwelt

sparsam mit Reinigungsmitteln umgehen

Sicherheitshinweise auf den Reinigungsmit-

teln beachten.

Kércher-Reinigungsmittel garantieren ein

stérungsfreies Arbeiten. Bitte lassen Sie

sich beraten oder fordern Sie unseren Ka-

talog oder unsere Reinigungsmittel-Infor-

mationsblatter an.

= Reinigungsmitteltank fillen.

A GEFAHR

Verletzungsgefahr! Gerét vor Diisenwech-

sel ausschalten und Handspritzpistole be-

tétigen, bis Gerét drucklos ist.

=>» Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.

=> Hockdruckdise durch Niederdruckdu-
se (GroRe 250, Zubehdr) ersetzen.

= Reinigungsmittel-Dosierventil auf ge-
wuinschte Konzentration stellen.

Stellung Dosierventil 1 3 5 |7

Reinigungsmittelkonzen-|0,5 [2,5 |5,0 |7,0

tration [%]

(bei max. Férdermenge)

Empfohlene Reinigungsmethode

= Reinigungsmittel sparsam auf die tro-
ckene Oberflache spriihen und einwir-
ken (nicht trocknen) lassen.

= Geldsten Schmutz mit dem Hochdruck-
strahl abspiilen.

=>» Nach dem Betrieb Filter in klares Was-
ser tauchen. Dosierventil auf h6chste
Reinigungsmittel-Konzentration dre-
hen. Gerat starten und eine Minute lang
klarspulen.

Betrieb unterbrechen

=> Handspritzpistole schlieRen.
Das Gerat schaltet sich ab.
=>» Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.
Nach der Unterbrechung:
= Handspritzpistole entsichern, dazu Si-
cherungsraste nach hinten schieben.
= Handspritzpistole 6ffnen.
Das Gerat schaltet sich wieder ein.

Gerét ausschalten

Wasserzulauf schlie3en.
Handspritzpistole 6ffnen.

Pumpe mit Gerateschalter einschalten
und 5-10 Sekunden laufen lassen.
Handspritzpistole schlieRen.
Gerateschalter auf ,0/OFF* stellen.
Netzstecker nur mit trockenen Handen
aus Steckdose ziehen.
Wasseranschluss entfernen.
Handspritzpistole betatigen, bis Gerat
drucklos ist.

Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.
GEFAHR

Verbriihungsgefahr durch heilBes Wasser. Im
ausgeschalteten Gerét enthaltenes Restwas-
ser kann sich erhitzen. Beim Entfernen des
Schlauchs vom Wasserzulauf kann das er-
hitzte Wasser herausspritzen und Verbriihun-
gen verursachen. Schlauch erst abnehmen,
wenn das Gerét abgekiihlt ist.

Gerét aufbewahren

G I 7 2

=>» Handspritzpistole in den Halter stecken.

=» Hochdruckschlauch aufwickeln und
Uber die Schlauchablage hangen.
oder
Hochdruckschlauch auf die Schlauch-
trommel aufwickeln. Griff der Kurbel
einschieben, um die Schlauchtrommel
zu blockieren.

= Anschlusskabel um den Kabelhalter
wickeln.
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Frostschutz

AN Warnung

Frost zerstért das nicht vollsténdig von
Wasser entleerte Gerét.

Geréat an einem frostfreien Ort aufbewahren.

Ist eine frostfreie Lagerung nicht méglich:

= Reinigungsmitteltank leeren (siehe
,Pflege und Wartung/Bei Bedarf").

= Wasser ablassen.

= Handelstbliches Frostschutzmittel
durch das Gerat pumpen.

Hinweis:

Handels(ibliches Frostschutzmittel fiir Au-

tomobile auf Glykolbasis verwenden.

Handhabungsvorschriften des Frostschutz-

mittelherstellers beachten.

= Gerat max. 1 Minute laufen lassen bis
Pumpe und Leitungen leer sind.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr!

Gewicht des Gerétes beim Transport be-

achten.

ACHTUNG

Abzugshebel wéhrend des Transports vor

Beschéadigung schiitzen.

= Zum Transport Uber langere Strecken
Gerat am Giriff hinter sich herziehen.

=> Vor liegendem Transport Reinigungs-
mitteltank entleeren.

= Beim Transport in Fahrzeugen Gerat
nach den jeweils gultigen Richtlinien
gegen Rutschen und Kippen sichern.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerétes bei Lagerung beachten.
Dieses Gerat darf nur in Innenraumen gela-
gert werden.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerét und elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerét, Geréat aus-
Schalten und Netzstecker ziehen.
Hinweis:

Altél darf nur von den dafiir vorgesehenen
Sammelstellen entsorgt werden. Bitte ge-
ben Sie anfallendes Altél dort ab. Ver-
schmutzen der Umwelt mit Altdl ist strafbar.

Sicherheitsinspektion/
Wartungsvertrag

Mit Ihrem Handler kénnen Sie eine regel-
maRige Sicherheitsinspektion vereinbaren
oder einen Wartungsvertrag abschlief3en.
Bitte lassen Sie sich beraten.

Vor jedem Betrieb

= Anschlusskabel auf Schaden priifen
(Gefahr durch elektrischen Schlag), be-
schadigtes Anschlusskabel unverziig-
lich durch autorisierten Kundendienst/
Elektrofachkraft austauschen lassen.

= Hochdruckschlauch auf Beschadigung
Uberprufen (Berstgefahr).
Beschadigten Hochdruckschlauch un-
verziiglich austauschen.

= Gerat (Pumpe) auf Dichtheit prifen.
3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
I&ssig und kénnen an der Gerateunter-
seite austreten. Bei starkerer
Undichtigkeit Kundendienst aufsuchen.

Woéchentlich

= Qlstand priifen. Bei milchigem Ol (Wasser
im Ol) sofort Kundendienst aufsuchen.

=>» Feinfilter reinigen.
Gerat drucklos machen.
Befestigungsschraube der Geratehaube
herausdrehen, Geratehaube abnehmen.
Deckel mit Filter abschrauben.
Filter mit sauberem Wasser oder
Druckluft reinigen.
In umgekehrter Reihenfolge zusam-
menbauen.

= Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch reinigen.

DE -6
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Alle 500 Betriebsstunden,
mindestens jahrlich

= Wartung des Gerates vom Kunden-
dienst durchfiihren lassen.

= Ol wechseln.

Olwechsel

Hinweis:

Olmenge und -sorte siehe , Technische Daten”.

=> Befestigungsschraube der Geratehaube

herausdrehen, Geratehaube abnehmen.

Olablassschraube vorne am Motorge-

hause herausdrehen.

Ol in Auffangbehélter ablassen.

Olablassschraube eindrehen.

Neues Ol langsam einfiillen; Luftblasen

missen entweichen.

Deckel des Olbehélters anbringen.

Geratehaube befestigen.

Bei Bedarf

Reinigungsmitteltank entleeren und rei-
nigen.

Verschlussdeckel fiir Reinigungsmittel-
tank mit Saugschlauch herausziehen.
Gerat auf die Riickseite legen.
Reinigungsmitteltank entleeren und rei-
nigen.

Hilfe bei Storungen

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-

laufendes Gerét und elektrischen Schlag.

— Vorallen Arbeiten am Gerét, Gerét aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

— Elektrische Bauteile nur vom autorisier-
ten Kundendienst priifen und reparie-
ren lassen.

— Bei Stérungen, die in diesem Kapitel
nicht genannt sind, im Zweifelsfall und
bei ausdriicklichem Hinweis einen auto-
risierten Kundendienst aufsuchen.

Gerat lauft nicht

= Anschlusskabel auf Schaden priifen.
=> Bei elektrischem Defekt Kundendienst
aufsuchen.

L 720 2 L K

7

Gerat kommt nicht auf Druck

Hochdruckdiise montieren.

Duse reinigen/erneuern.

Feinfilter reinigen, bei Bedarf erneuern.
Gerat entllften (siehe ,Inbetriebnahme®).
Wasserzulaufmenge prifen (siehe
Technische Daten).

Samtliche Zulaufleitungen zur Pumpe
prufen.

Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

L 2

Pumpe undicht

3 Tropfen Wasser pro Minute sind zulassig

und kénnen an der Gerateunterseite aus-

treten. Bei starkerer Undichtigkeit Kunden-

dienst aufsuchen.

=>» Bei starkerer Undichtigkeit Gerat durch
Kundendienst prifen lassen.

Pumpe klopft

Saugleitungen fur Wasser und Reini-
gungsmittel auf Undichtheit priifen.
Gerét entlUften (siehe ,Inbetriebnahme®).
Feinfilter reinigen.

Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

Reinigungsmittel wird nicht
angesaugt

L2 28 7

Niederdruckdiise montieren.

Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-

ter prufen/reinigen.

=> Ruckschlagventil im Anschluss des
Reinigungsmittel-Saugschlauches rei-
nigen/erneuern.

=>» Reinigungsmittel-Dosierventil 6ffnen
oder prufen/reinigen.

= Entliftungsbohrung des Reinigungs-
mitteltanks im Gehause reinigen.

=> Bei Bedarf Kundendienst aufsuchen.

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr flr
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Gerétes.

Informationen Uber Zubehdr und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

L 7
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In jedem Land gelten die von unserer zu-
sténdigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an lhrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Handler oder die ndchste autorisierte
Kundendienststelle.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfiihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Guiltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.286-xxx
Einschldagige EU-Richtlinien
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Angewandte Verordnung(en)
(EU) 2019/1781

Angewandte harmonisierte Normen
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018
Angewandtes Konformititsbewertungs-
verfahren

2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 85

Garantiert: 87

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht des Vorstands.

14(,:?;7 ) — W Gsac
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollmachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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Technische Daten

1.286-916.0 | 1.286-925.0

1.286-917.0 | 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Netzanschluss
Spannung \Y 1400 (1.286-917.0: 220) 400
Stromart Hz 3~ 50(1.286-917.0: 60) 3~ 50
Anschlussleistung kW 8,0 (1.286-917.0:7,8) 8,0
Absicherung (trage, Char. C) A 13 13
Schutzart IPX5 IPX5
Maximal zulassige Netzimpedanz Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Verlangerungskabel 10 m mm?# 2,5 2,5
Verlangerungskabel 30 m mm?# 4 4
Wasseranschluss
Zulauftemperatur (max.) °C 60 60
Zulaufmenge (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Saughdhe aus offenem Behalter (20 °C) m 0,5 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Leistungsdaten
Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddise) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Diisengrofie der Standardduse 052 052
Max. Betriebsiiberdruck MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Fordermenge I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Reinigungsmittelansaugung I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
RuckstoRkraft der Handspritzpistole (max.) N 62 62
Ermittelte Werte geman EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s*® <25 <25
Strahlrohr m/s® <2,5 <2,5
Unsicherheit K m/s® 1 1
Schalldruckpegel L,a dB(A) 72 72
Unsicherheit Kya dB(A) 1 1
Schallleistungspegel Ly + Unsicherheit Kyya  |dB(A) 87 87
Betriebsstoffe
Olmenge | 1,2 1,2
Olsorte SAE 90 SAE 90
MaRe und Gewichte
Lange mm 560 560
Breite mm 500 500
Hoéhe mm 1090 1090
Gewicht ohne Zubehor kg * *

Ausnahmegrund nach Verordnung (EU) 2019/1781 Anhang | Abschnitt 2 (12): j)

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg
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A Please read and comply with

these original instructions prior
to the initial operation of your appliance and
store them for later use or subsequent own-
ers.

Deviceelements . .......... EN 1
Safety instructions. . ... ..... EN 1
Properuse ............... EN 2
Safety Devices . ........... EN 2
Environmental protection .... EN 3
Before Startup. . ........... EN 3
Startup .. ......... ... EN 3
Operation ................ EN 4
Transport. ................ EN 6
Storage .. .......... ... ... EN 6
Care and maintenance . . . . .. EN 6
Troubleshooting ........... EN 7
Accessories and Spare Parts . EN 8
Warranty . ................ EN 8
EU Declaration of Conformity . EN 8
Declaration of Conformity . ... EN 9
Technical specifications . . ... EN 10

Device elements

see cover page

Trigger gun EASY!Force

Trigger

Safety lever

High pressure hose EASY!Lock
Trigger gun storage clip

Dosage valve for detergent
Locking cap for detergent tank
Detergent Tank

Detergent suction hose with filter
10 Fastening screw for device hood
11 Power switch

12 Cover

13 Manometer

14 High-pressure connection EASY!Lock
15 Storage compartment for nozzles
16 Water connection

17 Fine filter

18 Qil level indicator

19 Oil tank

20 Storage compartment for hoses
21 Deaerating the detergent tank
22 Accessory compartment

O©CoO~NOOOTAWN-=-

23 Cable clamp

24 Hose drum

25 Crank

26 Handle

27 Union joint

28 Nozzle

29 Spray lance EASY!Lock

30 Pressure/ quantity regulation
31 Safety catch

Colour coding

— The operating elements for the cleaning
process are yellow.

— The controls for the maintenance and
service are light gray.

Safety instructions

— Before first start-up it is definitely nec-
essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

— Please follow the national rules and
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

— Please follow the national rules and
regulations for accident prevention of
the respective country. Fluid spray jets
must be tested regularly and the results
of these tests must be documented in
writing.

— The appliance/accessories must not be
modified.

Hazard levels

A DANGER

Pointer to immediate danger, which leads
to severe injuries or death.

&N WARNING

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to severe injuries or death.
&N CAUTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to minor injuries.
ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to property damage.

EN -1 15
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Symbols on the machine

&

,.m‘j High-pressure jets can be dan-
= gerous if improperly used. The
jet may not be directed at persons, animals,
live electrical equipment or at the appliance

itself.

According to applicable regula-

tions, the appliance must never be

used on the drinking water net

without a system separator. A suit-

able system separator by KARCHER or al-
ternatively a system separator according to
EN 12729 type BA must be used.

Water that was flowing through a system
separator is considered non-drinkable.

&N CAUTION

Always connect the system separator to the
water supply, never directly to the appliance!

Proper use

Use this high pressure cleaner exclusively

for

— Cleaning using low pressure jet and de-
tergent (for e.g. for cleaning machines,
cars, buildings, tools),

— For cleaning using high pressure jet
without detergent (for e.g. for cleaning
facades, terraces, garden appliances).

For stubborn dirt, we recommend the use of

the dirt blaster as a special accessory.

Quality requirements for water:

ATTENTION

Only clean water may be used as high

pressure medium. Impurities will lead to in-

creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance.

If recycled water is used, the following limit

values must not be exceeded.

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity
fresh water
+1200 uS/cm
settleable solids ** < 0,5 mgl/l
total suspended solids *** |< 50 mg/l
Hydrocarbons <20 mgl/l
Chloride < 300 mgl/l
Sulphate <240 mgl/l
Calcium <200 mgl/l
Total hardness <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Iron <0,5mgl/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper <2mg/l
Active chloride < 0,3 mg/l
free of bad odours
* Maximum total 2000 yS/cm
** Test volume 1 |, settling time 30 min
*** no abrasive substances

Safety Devices

Safety devices serve for the protection of the
user and must not be put out of operation or
bypassed with respect to their function.

Overflow valve with pressure switch

While reducing the water supply/quantity
regulation at the pump head, the overflow
valve opens and part of the water flows
back to the pump suck side.

If the pulling lever on the trigger gun is re-
leased the pressure switch turns off the
pump, the high-pressure jet is stopped. If
the pulling lever is pulled the pump is
turned on again.

The overflow valve and pressure switch are
set and sealed at the factory. Setting only
by customer service.

Motor protection switch

The motor protection switch switches off
the device if the power consumption is high.

EN -2



Environmental protection

&y, The packaging material can be recy-
%69 cled. Please do not place the packaging
into the ordinary refuse for disposal, but
arrange for the proper recycling.

Old appliances contain valuable ma-
terials that can be recycled; these
should be sent for recycling. Batter-
ies, oil, and similar substances must
not enter the environment. Please
dispose of your old appliances using
appropriate collection systems.
Electrical and electronic devices often con-
tain components which could potentially
pose a danger to human health and the en-
vironment if handled or disposed of incor-
rectly. However, these components are
necessary for the proper operation of the
device. Devices marked with this symbol
must not be disposed of with regular house-
hold rubbish.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the
ingredients at:
www.kaercher.com/REACH

Before Startup

Unpacking

— Check the contents of the pack before
unpacking.

— In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

Check oil level

= Read the oil level display when the de-
vice is not running. The oil level must be
above the two pointers.

Activate deaeration of oil container

= Unscrew the fastening screws of the
device hood; remove the device hood.

=>» Cut off tip of oil container cover

= Fasten the device hood.

Attaching the Accessories

Note: The EASY!Lock system joins com-

ponents with a quick-fasten thread solidly

and securely with just one turn.

=>» Insert the high pressure nozzle onto the
spray lance.

=> Install union nut and hand-tighten it
(EASY!Lock).

=> Join the spray lance with the trigger gun
and tighten until hand-tight
(EASYILock).

In devices without hose drum:

=>» Join the high-pressure hose with trigger
gun and high-pressure connection of
the appliance and tighten until hand-
tight (EASY!Lock).

=>» Lock a cable clip in the side-hole on the
handle.

In devices with hose drum:

= Insert the crank in the hose drum shaft
and lock it in.

=>» Before rolling up, stretch out the high
pressure hose.

=> Wind the high pressure hose in uniform
layers on the hose drum by rotating the
crank. Select the rotation direction in
such a way that the high pressure hose
does not get bent.

=>» Join the high pressure hose with trigger
gun and tighten until hand-tight
(EASYI!Lock).

Start up

AN WARNING

Risk of injury! Appliance, accessories, sup-
ply lines and connections must be in fault-
free condition. If they are not in a perfect
state then the appliance must not be used.

Electrical connection

&N DANGER

Danger of injury by electric shock.

— Itisimperative to connect the appliance
to the electric mains by means of a plug.
It is forbidden to permanently connect
the appliance to the power supply. The
plug serves for the disconnection from
the mains.

EN -3
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— The appliance may only be connected
to alternating current.

— Minimum fuse strength of the socket
(see Technical Data).

— The highest allowed net impedance at
the electrical connection point (refer to
technical data) is not to be exceeded. In
case of confusion regarding the power
impedance present on your connection,
please contact your utilities provider.

— Use the extension cord that has an ad-
equate cross-section (see "Technical
Data") and unwind it fully from the cable
drum.

For connection values, see type plate/tech-

nical data.

= Unwind the mains cable and place it on
the floor.

=> Insert the mains plug into a socket.

Water connection

Connection to the water supply

AN WARNING

Observe regulations of water supplier.

For connection values refer to technical

specifications.

= Connect the supply hose (minimum
length 7.5 m, minimum diameter 3/4“) to
the water connection point of the ma-
chine and at the water supply point (for
e.g. a tap).

Note:

The supply hose is not included.

= Open the water supply.

Drawing in water from open reservoirs

= Screw the suction hose with filter (order
no. 4.440-238.0) to the water connec-
tion.

= Deaerate the appliance:
Unscrew the nozzle.
Switch on the appliance and let it run
until the water exiting is bubble-free.
At the end let the appliance run for ap-
prox. 10 seconds - then switch off. Re-
peat the procedure for a couple of
times.

=>» Switch off the appliance and fit the noz-
zle again.

A DANGER

Risk of explosion!

Do not spray flammable liquids.

If the appliance is used in hazardous areas
(e.g. filling stations) the corresponding
safety regulations must be observed.

Risk of injury! Hold the hand spray gun and
the spray pipe firmly with both hands.

Risk of injury! The trigger and safety lever
may not be locked during the operation.
Risk of injury! Contact Customer Service if
the safety lever is damaged.

Risk of injury from high-pressure water jet.
Slide the safety catch on the trigger gun for-
ward before performing any work with the
appliance.

&N CAUTION

Clean engines only at places with corre-
sponding oil separators (environmental
safety).

ATTENTION

Risk of blocking. Place the nozzles in the
accessory compartment with their joint
pointing upward.

Opening/closing the trigger gun

= To open the trigger gun: Actuate the
safety lever and trigger.

= To close the hand spray gun: Release
the safety lever and trigger.

High pressure operation

Note:

The appliance is equipped with a pressure

switch. The motor starts up only when the

trigger gun is open.

= Roll off the high pressure hose totally
from the hose drum.

= Set the appliance switch to "I".

=> Release the trigger gun. To do so, push
the safety catch towards the back.

= Open the hand spray gun.
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For devices with pressure/quantity
regulation

A DANGER

When adjusting the pressure/quantity regu-

lation, make sure that the screw connection

of the spray lance does not become loose.

=> Set working pressure and flow rate
through turning (runless) at the pres-
sure- and amount regulation (B) (+/-).

Operation with detergent

AN WARNING

Unsuitable detergents can cause damage

to the appliance and to the object to be

cleaned. Use only those detergents that

have been approved by Kércher. Observe

the dosage and other instructions provided

with these detergents. For considerate

treatment of the environment use detergent

economically.

Follow the safety instructions for using de-

tergents.

Karcher detergents ensure smooth func-

tioning. Please consult us or ask for our cat-

alogue or our detergent information sheets.

=> Fill detergent tank.

A DANGER

Risk of injury! Switch the appliance off prior

to replacing nozzle and activate hand spray

gun until device is pressureless.

= Secure the trigger gun. To do so, push
the safety catch towards the front.

= Replace high pressure nozzle with a
low pressure nozzle (size 250, attach-
ment).

= Set dosing value for detergent to the
desired concentration.

Position of the dosing 1 3 5 [7
valve
Detergent concentration 0,5 (2,5 5,0 |7,0
[%]

(for max. flow quantity)

Recommended cleaning method

=> Spray the detergent sparingly on the
dry surface and allow it to react, but not
to dry.

=>» Spray off loosened dirt with the high-
pressure ray.

=>» After operations, dip the filter in clear
water. Turn the dosing valve to the
highest detergent concentration. Start
the appliance and rinse for one minute.

Interrupting operation

=>» Close the hand spray gun.
The appliance switches off.
= Secure the trigger gun. To do so, push
the safety catch towards the front.
After the interruption:
=>» Release the trigger gun. To do so, push
the safety catch towards the back.
=> Open the hand spray gun.
The appliance will switch on again.

Turn off the appliance

=>» Shut off water supply.

=>» Open the hand spray gun.

=>» Switch on the pump with the power
switch and allow to run for about 5-10
seconds.

= Close the hand spray gun.

= Set the appliance switch to "0/OFF*.

=>» Pull main plug out of socket with dry
hands only.

= Remove water connection.

=>» Activate hand spray gun until device is
pressure less.

=>» Secure the trigger gun. To do so, push

the safety catch towards the front.

A DANGER

Danger of scalding on account of hot water.
The water remaining in the switched off de-
vice can get heated up. When you remove
the hose from the water inlet, the heated
water can spray out and cause scalding. Do
not remove the hose before the device has
cooled down.
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Storing the Appliance

= Insert the hand-spray gun in the holder.

= Wind up the high-pressure hose and
hang it over the hose storage.
or
Wind up the high-pressure hose on the
hose drum. Push in the handle of the
crank to block the hose drum.

= Wind the connection cable around the
cable holder.

Frost protection

AN Warning

Frost will destroy the not completely water
drained device.

Store the appliance in a frost free area.

If you cannot store it in a frost-free
place:

= Emptying the detergent tank (see "Care
and Maintenance/ as required").

=>» Drain water.

= Pump in conventional frost protection
agents through the appliance.

Note:

Use normal glycol-based anti-freezing

agents for automobiles.

Observe handling instructions of the anti-

freeze agent manufacturer.

= Operate device for max. 1 minute until
the pump and conduits are empty.

AN CAUTION

Risk of personal injury or damage! Mind the

weight of the appliance during transport.

ATTENTION

Protect the trigger from damage during

transport.

=> Pullthe device behind you at the handle
for transporting it over longer distances.

= Empty the detergent tank before trans-
porting in horizontal position.

= When transporting in vehicles, secure
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

&N CAUTION

Risk of personal injury or damage! Consider
the weight of the appliance when storing it.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

Care and maintenance

A DANGER

Risk of injury by inadvertent startup of ap-
pliance and electrical shock.

Prior to all work on the appliance, switch off
the appliance and pull the power plug.
Note:

Used oil must only be disposed of by the
designated collection points. Please turn in
used oil there. Polluting the environment
with used oil is prosecutable.

Safety inspection/ maintenance
contract

You can sign with your dealer a contract for
regular safety inspection or even sign a
maintenance contract. Please take advice
on this matter.

Before each use

= Check connection cable for damages
(risk of electrical shock); get the dam-
aged connection cable replaced imme-
diately by an authorised customer ser-
vice person/ electrician.

= Check the high pressure hose for dam-
ages (risk of bursting).
Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged high-pressure hose.

= Check appliance (pump) for leaks.
3 drops per minute are permitted and
can come out from the lower side of the
appliance. Call Customer Service if
there is heavy leakage.
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Weekly

= Check oil level Please contact Custom-
er Service immediately if the oil is milky
(water in oil).

= Clean the fine filter.
Unpressurize the appliance.
Unscrew the fastening screws of the
device hood; remove the device hood.
Unscrew lid with filter.
Clean the filter with clean water or com-
pressed air.
Reinstall in reverse sequence.

= Clean filter at the detergent suck hose.

Every 500 operating hours, at least
annually

= Have the maintenance of the device
performed by the customer service.
= Oil change.

Oil change

Note:

See "Specifications” for oil volume and type.
= Unscrew the fastening screws of the
device hood; remove the device hood.
Turn out the oil drain screw at the front
on the motor casing.

Drain the oil in a collection basin.
Screw in the oil drain screw.

Fill in new oil slowly; air bubbles should
go out.

Attach the lid of the oil container.
Fasten the device hood.

L 720 R K

If required

7

Empty and clean the detergent tank.
Pull out the locking cap for the deter-
gent tank along with the suction hose.
Lay the device on the reverse.

Empty and clean the detergent tank.

EN -7

Troubleshooting

A DANGER

Risk of injury by inadvertent startup of ap-

pliance and electrical shock.

— Prior to all work on the appliance,
switch off the appliance and pull the
power plug.

— Get the electrical components checked
and repaired only by authorised cus-
tomer service persons.

— Contact an authorised customer service
person in case of problems not men-
tioned in this chapter or if you are in
doubt or when you have been explicitly
asked to do so.

Appliance is not running

Check connection cable for damages.
Call Customer Service in case of elec-
trical defects.

L 7

Pressure does not build up in the
appliance

Install the high pressure nozzle.

Clean/ replace nozzle.

Clean the fine filter; replace it, if neces-
sary.

Deaerate the appliance (see "Start-up")
Check water supply level (refer to tech-
nical data).

Check all inlet pipes to the pump.
Contact Customer Service if needed.

L2 2B L e L 7

Pump leaky

3 drops per minute are permitted and can

come out from the lower side of the appli-

ance. Call Customer Service if there is

heavy leakage.

= With stronger leak, have device
checked by customer service.

Pump is vibrating

= Check suction pipes for water and de-
tergent and ensure that they are leak-
proof.

= Deaerate the appliance (see "Start-up")

= Clean the fine filter.

= Contact Customer Service if needed.
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Detergent is not getting sucked in

= Install the low pressure nozzle.

= Check/ clean detergent suction hose
with filter.

=> Clean/ replace backflow valve in the
connection of the detergent suction
hose.

= Open or check/clean detergent dosing
valve.

= Clean the deaerating hole of the deter-
gent tank in the casing.

=> Contact Customer Service if needed.

Accessories and Spare Parts

Only use original accessories and spare
parts, they ensure the safe and trouble-free
operation of the device.

For information about accessories and
spare parts, please visit www.kaerch-
er.com.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each
country. We will repair potential failures of
your appliance within the warranty period
free of charge, provided that such failure is
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim
please contact your dealer or the nearest
authorized Customer Service center.
Please submit the proof of purchase.

EN -

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements of the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version put
into circulation by us. This declaration shall
cease to be valid if the machine is modified
without our prior approval.

Product: High pressure cleaner
Type: 1.286-xxx

Relevant EU Directives

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Harmonised directive(s)

(EU) 2019/1781

Applied harmonized standards

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V

Sound power level dB(A)

Measured: 85

Guaranteed: 87

The signatories act on behalf of and with of
the authority of the company management.

;/—Q\) — W Gsac
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Documentation supervisor:
S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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. . Alfred Karcher SE & Co. KG

Declaration of Conformity Alfred-Kércher-Stralte 28-40
We hereby declare that the product de- 71364 Winnenden (Germany)
scribed below complies with the relevant Tel.: +49 7195 14-0
provisions of the following UK Regulations, Fax: +49 7195 14-2212
both in its basic design and construction as
well as in the version put into circulation by Winnenden, 2021/05/01
us. This declaration shall cease to be valid
if the product is modified without our prior

approval.
Product: High pressure cleaner
Type: 1.286-xxx

Currently applicable UK Regulations
S.1. 2001/1701 (as amended)

S.1. 2008/1597 (as amended)

S.1. 2012/3032 (as amended)

S.1. 2016/1091 (as amended)

S.1. 2010/2617 (as amended)
Comission Regulation(s)

(EU) 2019/1781

Applied designated standards

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Applied conformity assessment proce-dure
S.1. 2001/1701 (as amended): Schedule 8
Sound power level dB(A)

Measured: 85

Guaranteed: 87

The signatories act on behalf of and with of
the authority of the company management.

IZ i — s
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Documentation supervisor:
S. Reiser
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Technical specifications

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Main Supply
Voltage \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Current type Hz 3~ 50(1.286-917.0: 60 3~ 50
Connected load kw 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Protection (slow, char. C) A 13 13
Type of protection IPX5 IPX5
Maximum allowed net impedance Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Extension cable 10 m mm? 2,5 2,5
Extension cord 30 m mm? 4 4
Water connection
Max. feed temperature °C 60 60
Min. feed volume I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Suck height from open container (20 °C) m 0,5 0,5
Max. feed pressure MPa (bar) 1(10) 1(10)
Performance data
Operating pressure of water (using standard nozzle) |MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Size of standard nozzle 052 052
Max. operating over-pressure MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Flow rate I/h (I/min) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Detergent suck in I/h (/min) | 0...80(0...1,3) | 0...80(0...1,3)
Max. recoil force of trigger gun N 62 62
Values determined as per EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s? <2,5 <2,5
Spray lance m/s? <2,5 <2,5
Uncertainty K m/s? 1 1
Sound pressure level L, dB(A) 72 72
Uncertainty K, dB(A) 1 1
Sound power level Ly, + Uncertainty Ky, dB(A) 87 87
Fuel
Amount of oil | 1,2 1,2
Oil grade SAE 90 SAE 90
Dimensions and weights
Length mm 560 560
Width mm 500 500
Height mm 1090 1090
Weight without accessories kg * *

Exception according to Regulation (EU) 2019/1781 Annex | Section 2 (12): j)

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78
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A Lire ce manuel d'utilisation origi-

nal avant la premiére utilisation
de votre apparelil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le
futur propriétaire.

Table des matiéres

Eléments de 'appareil. . . . . .. FR 1
Consignes de sécurité . . .. .. FR 1
Utilisation conforme ........ FR 2
Dispositifs de sécurité. . ... .. FR 2
Protection de I'environnement FR 3
Avant la mise en service. . . .. FR 3
Mise en service............ FR 4
Utilisation ................ FR 4
Transport. ................ FR 6
Entreposage .. ............ FR 6
Entretien et maintenance .... FR 7
Assistance en cas de panne.. FR 8
Accessoires et piéces de re-

change .................. FR 8
Garantie ................. FR 8
Déclaration UE de conformité. FR 9
Caractéristiques techniques .. FR 10

Eléments de I'appareil

cf. page de couverture

1 Pistolet de pulvérisation a main EA-

SY!Force

Levier de départ

Manette de sécurité

Flexible haute pression EASY!Lock

Support de poignée-pistolet

Vanne de dosage du détergent

Couvercle de fermeture du réservoir de

détergent

Réservoir de détergent

9 Flexible d'aspiration du détergent avec
filtre

10 Vis de fixation du capot

11 Interrupteur principal

12 Capot

13 Manométre

14 Raccordement haute pression EA-
SYl!Lock

15 Récepteur de buse

16 Arrivée d'eau

17 Filtre fin

18 Indicateur de niveau d'huile

~NOoO b~ WN

(o]
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19 Réservoir d'huile

20 Dépose du flexible

21 Ventilation du réservoir de détergent

22 Espace de rangement pour les acces-
soires

23 Attache-cable

24 Dévidoir

25 Manivelle

26 Poignée

27 Ecrou chapeau

28 Buse

29 Lance EASY!Lock

30 Régulateur de pression et de quantité

31 Cran de sécurité

Repérage de couleur

— Les éléments de commande pour le
processus de nettoyage sont jaunes.

— Les éléments de commande pour la main-
tenance et I'entretien sont en gris clair.

Consignes de sécurité

— Avantla premiére mise en service, vous
devez impérativement avoir lu les
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

— Respecter les dispositions légales natio-
nales respectives pour les jets de liquide.

— Respecter les dispositions légales natio-
nales respectives pour la prévention des
accidents. Les jets de liquides doivent étre
contrélés régulierement et le résultat du
contréle consigné par écrit.

— Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

Niveaux de danger

A DANGER

Signale la présence d'un danger imminent
entrainant de graves blessures corporelles
et pouvant avoir une issue mortelle.

AN AVERTISSEMENT

Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
de graves blessures corporelles et méme
avoir une issue mortelle.

& PRECAUTION

Remarque relative a une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entrainer
des blessures légéres.
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ATTENTION

Remarque relative a une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
des dommages matériels.

Symboles sur I'appareil

- /*'[‘J
AN Y B

Protect from frost!
Vor Frost schilt;

Une utilisation incorrecte des jets
haute pression peut présenter des
dangers. Le jet ne doit pas étre dirigé sur des
personnes, animaux, installations électriques
actives ni sur l'appareil lu-méme.

Selon les directives en vigueur, I'ap-

pareil ne doit jamais étre exploité

sans séparateur de systéme sur le

réseau d'eau potable. Utiliser un sé-
parateur de systeme approprié de la société
KARCHER ou en alternative un séparateur
systéme selon EN 12729 type BA.

L'eau qui s'est écoulée a travers un séparateur
systéme est classifiee comme non potable.
& PRECAUTION

Toujours connecter le séparateur de sys-
téeme a l'alimentation en eau, et jamais di-
rectement a l'appareil.

Utilisation conforme

Utiliser exclusivement ce nettoyeur haute

pression

— pour nettoyer au jet basse pression et
avec du détergent (par exemple pour le
nettoyage de machines, véhicules, bati-
ments, outils),

— pour nettoyer au jet haute pression
sans détergent (par ex. nettoyage de
fagades, de terrasses, d'appareils de
jardinage).

Pour des salissures tenaces nos recom-

mandons le fraiseur de saleté comme ac-

cessoire en option.

Exigences a la qualité d'eau :

ATTENTION

Utiliser uniquement de I'eau propre comme

fluide haute pression. Des saletés en-

trainent une usure prématurée ou des dé-
pbts dans l'appareil.

Si de I'eau de recyclage est utilisée, les va-

leurs limites suivantes ne doivent pas étre

dépassées.

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivité électrique *  |Conductivité
de I'eau du ro-
binet +1200
uS/cm
substances qui se dé- < 0,5 mgl/l
posent **
substances qui peuvent < 50 mg/I
étre filtrées ***
Hydrocarbures <20 mg/l
Chlorure <300 mgl/l
Sulfate <240 mgl/l
calcium <200 mgl/l
Dureté globale <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Fer < 0,5 mg/l
Manganése < 0,05 mgl/l
Cuivre <2mgl/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 pS/cm
**Volume d'essai 1 |, temps de dépose 30 min
*** pas de substance abrasive

Dispositifs de sécurité

Les dispositifs de sécurité ont pour but de
protéger I'utilisateur. Par conséquent, ils ne
doivent en aucun cas étre désactivés ou
transformés.

Clapet de décharge avec pressostat

En cas de réduction de la quantité d'eau
avec le réglage de pression/quantité, la cla-
pet de décharge s'ouvre et une partie de
I'eau est évacuée vers le cété aspiration de
la pompe.

Si vous relachez la gachette du pistolet ma-
nuel, la pompe est coupée par un pressos-
tat, le jet haute pression est arrété. Si vous
tirez sur la gachette, la pompe est remise
en service.

Le clapet de dérivation et l'interrupteur de
pression sont réglé et plombé par l'usine.
Seul le service aprés-vente est autorisé a
effectuer le réglage.
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Disjoncteur de protection moteur

En cas de surintensité le disjoncteur de
protection met I'appareil hors de fonction-
nement.

Protection de
I’environnement

vy Les matériaux constitutifs de 'embal-

%69 lage sont recyclables. Ne pas jeter
les emballages dans les ordures mé-
nageres, mais les remettre & un sys-
teme de recyclage.

Les appareils usés contiennent des
matériaux précieux recyclables les-
quels doivent étre apportés a un sys-
teme de recyclage. Il est interdit de
jeter les batteries, I'huile et les subs-
tances similaires dans l'environne-
ment. Pour cette raison, utiliser des
systémes de collecte adéquats afin
d'éliminer les appareils hors d'usage.
Les appareils électriques et électroniques
renferment souvent des composants qui
peuvent représenter un danger potentiel
pour l'intégrité physique et I'environnement
s'ils sont mal utilisés ou éliminés. Ces com-
posants sont pourtant nécessaires au bon
fonctionnement de I'appareil. Les appareils
qui présentent ce symbole ne doivent pas
étre jetés avec les déchets ménagers.
Instructions relatives aux ingrédients
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

Avant la mise en service

Déballage

— Vérifier le contenu du paquet lors de
I'ouverture de I'emballage.

— Contactezimmédiatement le revendeur
en cas d'avarie de transport.

Controle du niveau d'huile

= Affichage du niveau d'huile avec l'appa-
reil a I'arrét. Le niveau d'huile doit repo-
ser au-dessus des deux indicateurs.

Activer la purge du carter d'huile

= Dévisser la vis de fixation du capot et
retirer celui-ci.

=>» Couper la pointe du couvercle du réser-
voir d'huile.

=> Fixer le capot.

Montage des accessoires

Remarque : Le systeme EASY!Lock relie

les composants au moyen d’un filetage ra-

pide et fiable avec une seule rotation.

=>» Brancher la buse haute pression au
tube d’acier.

= Monter I'écrou-raccord et le serrer a la
main (EASY!Lock).

= Relier le tube d’acier au pistolet a main
et serrer a la main (EASY!Lock).

Pour les appareils sans dévidoir :

=> Relier le flexible haute pression au pis-
tolet & main et au flexible haute pres-
sion de I'appareil et serrer a la main
(EASY!Lock).

=>» Enclencher le support de cable dans
I'alésage latéral sur la poignée.

Pour les appareils avec dévidoir :

= Enficher en enclencher la manivelle
dans l'arbre de dévidoir.

=>» Avant d'enrouler le flexible haute pres-
sion, veiller a le placer de maniére ten-
due.

= Enrouler uniformément le flexible haute
pression sur le dévidoir en tournant la
manivelle. Choisir le sens de rotation de
telle sorte que le flexible haute pression
ne soit pas plié.

=> Relier le flexible haute pression au pis-
tolet a main et serrer a la main (EA-
SYlLock).

FR -3
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Mise en service

AN AVERTISSEMENT

Risque de blessure ! L'appareil, les acces-
soires, les conduites et les raccords doivent
étre dans un parfait état. Ne pas utiliser I'appa-
reil si son état n'est pas irréprochable.

Branchement électrique

AN DANGER

Risque d'électrocution.

— L'appareil doit impérativement étre rac-
cordé au réseau électrique avec une
fiche. Une connexion au secteur ne
pouvant pas étre coupée est interdite.
La fiche électrique sert a la séparation
du secteur.

— Branchement de I'appareil uniquement
a du courant alternatif.

— Protection minimale par fusible de la
prise de courant (voir les données tech-
niques)

— L'impédance de réseau maximale ad-
missible au niveau du point de raccor-
dement ne doit en aucun cas étre dé-
passée (voir Caractéristiques tech-
niques). En cas de doute concernant
l'impédance de réseau présente sur
votre point de raccordement, veuillez
vous adresser a l'entreprise respon-
sable de votre alimentation énergé-
tique.

— Utiliser un céble de prolongation avec
une section suffisante (voir "Caractéris-
tiques techniques”) et le dérouler com-
plétement de I'enrouleur.

Données de raccordement, voir plaque si-

gnalétique / caractéristiques techniques

= Dérouler le cable secteur etle poser sur
le sol.

=>» Brancher la fiche secteur dans une
prise de courant.

Arrivée d'eau

Raccordement a la conduite d'eau

AN AVERTISSEMENT

Respecter les prescriptions de votre socié-
té distributrice en eau.

Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter a la section Caractéristiques tech-
niques.

= Raccorder la conduite d'alimentation
(longueur minimale 7,5 m, diamétre mi-
nimum 3/4") au raccord pour l'arrivée
d'eau de l'appareil et a I'alimentation en
eau (ex. un robinet).

Remarque :

La conduite d'alimentation n'est pas com-

prise dans la livraison.

=>» Ouvrir I'alimentation d'eau.

Aspiration d'eau depuis des réservoirs
ouverts

= Visser le flexible d’aspiration avec le
filtre (n°® de commande 4.440-238.0) sur
la prise d’eau.

= Purge d'air de l'appareil :
Dévisser l'injecteur.
Laisser I'appareil en route jusqu'a l'eau
sorte sans faire de bulles.
Faire tourner I'appareil éventuellement
pendant 10 secondes - le mettre hors
service. Répéter le processus a plu-
sieurs reprises.

=> Arréter I'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

A DANGER

Risque d'explosion !

Ne pas pulvériser de liquides inflam-
mables.

Si l'appareil est utilisé dans des zones de
danger (par exemple des stations es-
sence), il faut tenir compte des consignes
de sécurité correspondantes.

Risque de blessure ! Pendant le travail, re-
tenir la poignée pistolet et la lance des deux
mains.

Risque de blessure ! Lors du fonctionne-
ment, ne pas coincer le levier de départ et
le levier de sécurité.

Risque de blessure ! En cas de levier de
sécurité défectueux, se rendre au service
apres-vente.

Risque de blessure di au jet d’eau sous
haute pression. Pousser, avant tout travail
surl’appareil, le cran de sécurité du pistolet
manuel vers 'avant.
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& PRECAUTION

Nettoyer les moteurs uniquement a des en-
droits équipés des séparateurs d'huile né-
cessaires (protection de I'environnement).
ATTENTION

Risque d'obturation. Poser les buses uni-
quement avec I'embouchure vers le haut
dans le compartiment des accessoires.

Ouvrir/fermer le pistolet de
pulvérisation a main

=> Ouvrir le pistolet de pulvérisation a
main : Actionner le levier de sécurité et
le levier de départ.

= Fermer le pistolet de pulvérisation a
main. Relacher le levier de sécurité etle
levier de départ.

Fonctionnement a haute pression

Remarque :

L'appareil est équipé d'un pressostat. Le

moteur ne tourne que lorsque le pistolet

manuel est ouvert.

=> Dérouler complétement le flexible haute
pression de I'enrouleur.

= Régler l'interrupteur principal sur "I".

= Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-
risation a main en poussant le loquet de
sécurité vers l'arriere.

=>» Ouvrir le pistolet manuel.

Appareils a régulation de pression/débit

A DANGER

Lors du réglage de la régulation de quanti-

té/de pression, veiller que le raccord vissé

de la lance ne se desserre pas.

=> Régler (+/-) la pression de service et le
débit en tournant (en continu) le dispositif
régulateur de pression et de quantité.

Fonctionnement avec détergent

&N AVERTISSEMENT

Des détergents non appropriés peuvent

endommager l'appareil et I'objet a nettoyer.

N'utiliser que des détergents homologués

par Kércher. Respecter les consignes et re-

commandations de dosage jointes aux dé-

tergents. Protéger I'environnement en utili-

sant les détergents avec parcimonie.

Respecter les consignes de sécurité men-

tionnées sur les détergents.

Des détergents de Karcher garantissent un

travail sans défauts. Veuillez-vous conseil-

ler ou demander notre catalogue ou notre

bulletins d'information sur des produits de

nettoyage.

= Remplir le réservoir de détergent.

A DANGER

Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors ser-

vice et actionner la poignée-pistolet jusqu'a ce

que l'appareil soit hors pression avant de pro-

céder au remplacement de la buse.

=>» Sécuriser le pistolet de pulvérisation a
main en poussant le loquet de sécurité
vers l'avant.

= Remplacer la buse haute pression par
la buse basse pression (taille 250, ac-
cessoires).

= Régler le clapet de dosage du dé-
tergent sur la concentration souhaitée.

Réglage de lasoupape (1 3 |5 |7
de dosage
Concentration de dé- 0,5(2,5/5,017,0
tergent [%]

(avec le débit max.)

Méthode de nettoyage conseillée

=> Pulvériser le détergent sur la surface
séche et laisser agir sans toutefois le
laisser sécher complétement.

> Oterles salissures décollées a l'aide du
jet haute pression.

= Apres utilisation, plonger le filtre dans
de I'eau claire. Tourner la valve de do-
sage sur la concentration en détergent
la plus élevée. Démarrer I'appareil et
rincer a I'eau claire pendant une minute.
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Interrompre le fonctionnement

= Fermer la poignée-pistolet.
L'appareil se coupe automatiquement.

=>» Sécuriser le pistolet de pulvérisation a
main en poussant le loquet de sécurité
vers l'avant.

Apreés une interruption :

= Enlever la sécurité du pistolet de pulvé-
risation @ main en poussant le loquet de
sécurité vers l'arriere.

=>» Ouvrir le pistolet manuel.
L'appareil démarre de nouveau.

Mise hors service de l'appareil

Couper l'alimentation en eau.

Ouvrir le pistolet manuel.

Activer la pompe a l'aide de l'interrup-
teur principal et laisser tourner 5 a 10
secondes.

Fermer la poignée-pistolet.
Positionner l'interrupteur sur '0/OFF".
En veillant & avoir les mains bien
seches, débrancher la fiche secteur.
Déconnecter l'arrivée d'eau.

Actionner la poignée-pistolet jusqu'a ce
que l'appareil soit hors pression.
Sécuriser le pistolet de pulvérisation a
main en poussant le loquet de sécurité
vers l'avant.

A DANGER

Risque de brilure provoquée par l'eau
chaude . lorsque l'appareil est hors service,
l'eau résiduelle contenue peut se réchauffer.
Lors de I'enlevement du tuyau de l'arrivée
d'eau, l'eau réchauffée peut étre projetée et
provoquer des ébouillantements. Retirer tout
d'abord le tuyau lorsque I'appareil a refroidi.

vV

vy vy

Ranger I’appareil

= Enficher la poignée-pistolet dans le
support.

=>» Enrouler le flexible haute pression et
I'accrocher sur la dépose du flexible.
ou
Enrouler le flexible haute pression sur
le dévidoir. Enfoncer la poignée de la
manivelle pour bloquer le dévidoir.

=> Enrouler le cable d'alimentation autour
de l'attache-cables.

Protection antigel

A Avertissement

Le gel peut endommager l'appareil si l'eau
n'a pas été intégralement vidée.

Conserver I'appareil dans un lieu a I'abri du gel.
Si un entreposage a I'abri du gel n'est
pas possible :

=> Vidanger le réservoir de détergent (voir
"Maintenance et entretien/si nécessaire").

= Purger l'eau.

= Pomper produit antigel d'usage par I'ap-
pareil.

Remarque :

utiliser un produit antigel courant pour auto-

mobile & base de glycol.

Respecter les consignes d'utilisation du fa-

bricant du produit antigel.

=>» Faire tourner l'appareil au max. 1 mi-
nute jusqu'a ce que la pompe et les
conduites soient entiérement vides.

& PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !

Respecter le poids de I'appareil lors du

transport.

ATTENTION

Protéger le levier de départ contre tout en-

dommagement lors de son transport.

=>» Pour transporter I'appareil sur de plus
longues distances, le tirer derriére soi
au moyen du manche de poussée.

=> Vidanger le réservoir de détergent
avant un transport en position allongée.

=>» Sécuriser I'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport
dans des véhicules.

Entreposage

A PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !
Prendre en compte le poids de I'appareil a
l'entreposage.

Cet appareil doit uniquement étre entrepo-
sé en intérieur.
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Entretien et maintenance

A DANGER

Risque de blessure et de choc électrique
par un démarrage inopiné de l'appareil.
Avant d'effectuer des travaux sur I'appareil,
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.

Remarque :

L'huile usagée doit impérativement étre éli-
minée aupres d'un point de collecte prévu a
cet effet. Y apporter I'huile usagée. L'huile
usageée est polluante. Toute élimination in-
correcte est passible d'une amende.

Inspection de sécurité/Contrat
d'entretien

Vous pouvez accorder avec votre commercant
une inspection de sécurité réguliere ou passer
un contrat d'entretien. Conseillez-vous.

Avant chaque mise en service

=> Contrdler que le cable d'alimentation
n'est pas endommagé (risque de choc
électrique), faire remplacer immédiate-
ment tout cable d'alimentation endom-
magé par un service aprés-vente auto-
risé/un électricien spécialisé.

=> Vérifier le tuyau a haute pression s'il est
endommagé (danger d'éclatement).
Un flexible haute pression endommagé
doit immédiatement étre remplacé.

=> Vérifier I'étanchéité de I'appareil (pompe).
3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au cbté in-
férieure de l'appareil. En cas de non
étanchéité plus forte, adressez-vous au
Centre de Service Aprés-vente.

Hebdomadairement

=>» Vérifier le niveau d'huile Si I'huile est lai-

teux (eau dans I'huile), adressez-vous
immédiatement au Centre de Service
Aprés-vente.

= Nettoyer le filtre fin.
Mettre I'appareil hors pression.
Dévisser la vis de fixation du capot et
retirer celui-ci.
Dévisser le couvercle et le filtre.
Nettoyer le filtre a I'eau propre ou a l'air
comprime.
Remonter en suivant les étapes dans
I'ordre inverse.

= Nettoyer le filtre situé sur le tuyau d'as-
piration de détergent.

Toutes les 500 heures de service, au
moins une fois par an

=> Faire effectuer la maintenance de I'ap-
pareil par le service aprés-vente.

= Remplacer I'huile.

Vidange d'huile

Remarque :

Quantités et sortes d'huiles, voir les "Ca-

ractéristiques techniques".

=>» Dévisser la vis de fixation du capot et

retirer celui-ci.

Dévisser la vis de vidange a l'avant sur

le logement moteur.

Vider I'huile dans la cuvette de récupé-

ration.

Visser le bouchon de vidange d'huile.

Remplir lentement la nouvelle huile ; les

bulles d'air doivent s'échapper.

Apporter le couvercle du réservoir d'huile.

Fixer le capot.

L2 2O L L R 7

Si nécessaire

v

Vider et nettoyer le réservoir de dé-
tergent.

Tirer le couvercle de fermeture pour le
réservoir de détergent avec le tuyau
d'aspiration.

Disposer I'appareil sur le coté arriere.
Vider et nettoyer le réservoir de dé-
tergent.
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Assistance en cas de panne

A DANGER

Risque de blessure et de choc électrique

par un démarrage inopiné de l'appareil.

— Avant d'effectuer des travaux sur I'ap-
pareil, couper l'interrupteur principal et
débrancher la fiche secteur.

— Seul le service apres-vente autorisé est
habilité a contréler et réparer les com-
posants électriques.

— S'il se produit des défauts qui ne sont
pas répertoriés dans ce chapitre, en
cas de doute ou si cela est explicite-
ment indiqué, s'adresser a un service
apres-vente autorisé.

L'appareil ne fonctionne pas

= Contrbler que le cable de raccordement
n'est pas endommagé.

En cas de défaut électrique, consulter
le service aprés-vente.

7

L'appareil ne monte pas en pression

Monter la buse haute pression.
Nettoyer/échanger l'injecteur.

Nettoyer le filtre fin, le remplacer si né-
cessaire.

Purger I'air de I'appareil (voir "Mise en
service").

Contréler le débit de I'alimentation en
eau (voir la section Caractéristiques
techniques).

=> Vérifier toutes les conduites d'alimenta-
tion vers la pompe.

Si nécessaire, visiter le service aprés-
vente.

L 2 R

7

La pompe fuit

3 gouttes d'eau par minute sont admis-

sibles et peuvent s'écoulent au coté infé-

rieure de I'appareil. En cas de non étan-

chéité plus forte, adressez-vous au Centre

de Service Aprés-vente.

= En cas de fuite plus importante, faire
vérifier I'appareil par le service aprés-
vente.

La pompe frappe

=>» Vérifier les conduites d'aspiration de
I'eau et de détergent par rapport a une
perte d'étanchéité.

Purger I'air de I'appareil (voir "Mise en
service").

Nettoyer le filtre fin.

Si nécessaire, visiter le service aprés-
vente.

v

L 7

Le détergent n'est pas aspirée

Monter la buse basse pression.
Vérifier/nettoyer le flexible d'aspiration
du détergent avec filtre.
Nettoyer/échanger la clapet de retenue
a la butée du flexible d'aspiration du dé-
tergent.
=>» Ouvrir ou vérifier/nettoyer le doseur du
détergent.
=> Nettoyer I'alésage de ventilation du ré-
servoir de détergent dans le logement.
Si nécessaire, visiter le service apres-
vente.

Accessoires et piéces de
rechange

N'utiliser que des accessoires et piéces de
rechange d'origine, ils garantissent le bon

fonctionnement de I'appareil.

Vous trouverez des informations relatives

aux accessoires et piéces de rechange sur
www.kaercher.com.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par
notre société de distribution responsable.
Les éventuelles pannes sur I'appareil sont
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure ou
celles-ci relevent d'un défaut matériel ou
d'un vice de fabrication. En cas de recours
en garantie, adressez-vous a votre reven-
deur ou au service aprés-vente agrée le
plus proche munis de votre preuve d'achat.

L 7

v

v
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. . "y Alfred Karcher SE & Co. KG
Déclaration UE de conformite s mtibempppei

Nous certifions par la présente que la ma- 71364 Winnenden (Germany)
chine spécifiée ci-aprés répond de par sa Tel.: +49 7195 14-0
conception et son type de construction ain- Fax: +49 7195 14-2212

si que de par la version que nous avons

mise sur le marché aux prescriptions fon- Winnenden, 2021/05/01

damentales stipulées en matiére de sécuri-
té et d’hygiéne par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée a la machine sans notre accord rend
cette déclaration invalide.

Produit : Nettoyeur haute pression
Type : 1.286-xxx

Directives européennes en vigueur :
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Ordonnance(s) appliquée(s)

(EU) 2019/1781

Normes harmonisées appliquées :
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procédures d'évaluation de la conformi-
té

2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré: 85

Garanti: 87

Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction.

.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsable de la documentation :
S. Reiser
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Caractéristiques techniques

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Raccordement au secteur
Tension \ 1400 (1.286-917.0: 220) 400
Type de courant Hz 8~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Puissance de raccordement kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Protection (a action retardée, carat. C) A 13 13
Type de protection IPX5 IPX5
Impédance du circuit maximale admissible Ohms (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Rallonge 10 m mm? 2,5 2,5
Rallonge 30 m mm? 4 4
Arrivée d'eau
Température d'alimentation (max.) °C 60 60
Débit d'alimentation (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Hauteur d'aspiration a partir du réservoir ouvert m 0,5 0,5
(20 °C)
Pression d'alimentation (max.) MPa (bars) 1(10) 1(10)
Performances
Pression de service de l'eau (avec buse standard) MPa (bars) 21 (210) 3...21 (30...210)
Taille de la buse standard 052 052
Pression de service max. MPa (bars) 23,1 (231) 23,1 (231)
Débit I/h (I/min) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Aspiration de détergent I/h (I/min) 0...80(0...1,3) | 0...80(0...1,3)
Force de réaction max. de la poignée-pistolet N 62 62
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations bras-main
Poignée-pistolet m/s? <2,5 <2,5
Lance m/s? <2,5 <2,5
Incertitude K m/s? 1 1
Niveau de pression acoustique L, dB(A) 72 72
Incertitude K, dB(A) 1 1
Niveau de pression acoustique Ly, + incertitude Ky dB(A) 87 87
Carburants
Quantité d'huile | 1,2 1,2
Types d'huile SAE 90 SAE 90
Dimensions et poids
Longueur mm 560 560
Largeur mm 500 500
Hauteur mm 1090 1090
Poids sans accessoires kg * *

Motif d’exemption conformément au réglement (UE) 2019/1781, annexe |, section 2, point 12) : j)

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78
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A M Prima di.utilizzare I'apparecchio

=1 per la prima volta, leggere le
presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Parti dell'apparecchio . . ... .. IT 1
Norme di sicurezza......... IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 2
Dispositivi di sicurezza . . . ... IT 2
Protezione dell’'ambiente. . . .. IT 3
Prima della messa in funzione IT 3
Messa in funzione.......... IT 3
Uso...........o .. IT 4
Trasporto. . ............... IT 6
Supporto................. IT 6
Cura e manutenzione . ...... IT 7
Guida alla risoluzione dei guastilT 8
Accessori e ricambi. . ....... IT 8
Garanzia................. IT 8
Dichiarazione di conformita UE IT 9
Datitecnici ............... IT 10

Parti dell'apparecchio

vedi copertina

1 Pistola a spruzzo EASY!Force

2 Leva a scatto

3 Leva di sicurezza

4 Tubo flessibile per alta pressione

EASY!Lock

Sostegno per pistola a spruzzo

Valvola di dosaggio detergente

7 Coperchio di chiusura per il serbatoio
detergente

8 Serbatoio detergente

9 Tubo flessibile di aspirazione detergen-
te con filtro

10 Vite di fissaggio cofano

11 Interruttore dell'apparecchio

12 Cofano

13 Manometro

14 Tubo flessibile per alta pressione

EASY!Lock

Ripiano ugello

Collegamento idrico

17 Filtro fine

18 Indicatore livello olio

19 Contenitore dell'olio

[e20Né)]

15
16

20 Ripiano tubo flessibile

21 Sfiato del il serbatoio detergente
22 Vano accessori

23 Reggicavo

24 Avvolgitubo

25 Manovella

26 Maniglia

27 Dado arisvolto

28 Ugello

29 Lancia EASY!Lock

30 Regolazione pressione/portata
31 Dispositivo di arresto di sicurezza

Contrassegno colore

— Gli elementi di comando per il processo
di pulizia sono gialli.

— Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

Norme di sicurezza

— Prima di procedere alla prima messa in
funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

— Rispettare le norme nazionali vigenti
per pompe a getto liquido.

— Rispettare le norme nazionali vigenti
per I'antinfortunistica. Le pompe a getto
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

— E vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

Livelli di pericolo

A PERICOLO

Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.

&N AVVERTIMENTO

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare lesioni gravi o la
morte.

AN PRUDENZA

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare danni alle cose.

IT -1
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Simboli riportati sull’apparecchio

risultare pericolosi se usati in
modo improprio. Il getto non va mai puntato
su persone, animali, equipaggiamenti elet-
trici attivi o sull'apparecchio stesso.
Secondo quanto prescritto dalle
regolamentazioni in vigore € ne-

cessario che l'apparecchio non

venga usato mai senza separatore

di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-
lizzare un idoneo separatore di sistema del-
la ditta KARCHER oppure in alternativa un
separatore di sistema secondo la norma
EN 12729 tipo BA.

L'acqua che scorre attraverso un separato-
re di sistema non é classificata come acqua

potabile.

AN PRUDENZA

Collegare il separatore di sistema sempre
alla mandata dell'acqua, mai direttamente
all'apparecchio.

Uso conforme a destinazione

Utilizzare esclusivamente questa idropuli-

trice

— per la pulizia con il getto a bassa pres-
sione e detergente (p.es. per la pulizia
di macchinari, veicoli, costruzioni, uten-
sili),

— per la pulizia con un getto ad alta pres-
sione senza detergente (ad es. pulizia
di facciate, terrazzi, attrezzi da giardi-
naggio).

Per lo sporco resistente si consiglia I'ugello

rotativo antisporco (accessorio optional).

Requisiti per la qualita dell'acqua:

ATTENZIONE

Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad

alta pressione. Eventuali impurita causano

un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-

recchio.

| valori limite seguenti non devono essere

superati se si utilizza acqua riciclata.

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilita elettrica * Conducibilita
elettrica ac-
qua pulita
+1200 uS/cm
Sostanze sedimentabili ** |< 0,5 mg/l
Sostanze filtrabili *** < 50 mg/l
Idrocarburi <20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Solfato <240 mgl/l
Calcio <200 mgl/l
Durezza complessiva <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame <2mg/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 uS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

Dispositivi di sicurezza

| dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da
quelli indicati.

Valvola di troppopieno con
pressostato

Riducendo la quantita d'acqua tramite la re-
golazione pressione/portata, la valvola di
troppopieno si apre. Si verifica cosi un re-
flusso di una certa quantita d'acqua verso il
lato aspirazione della pompa.

Se si allenta la leva di deflusso della pistola
a spruzzo, il pressostato spegne la pompa,
il getto ad alta pressione si ferma. Se si tira
la leva di deflusso, si riattiva la pompa.

La valvola di troppopieno ed il pressostato sono
impostati in fabbrica e sigillati. Gli interventi di
regolazione sono da effettuarsi esclusivamente
dal servizio assistenza clienti
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Salvamotore

In caso di eccessivo assorbimento di cor-
rente il salvamotore provvede a disattivare
I'apparecchio.

Protezione dell’ambiente

vy, Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli
%69 imballaggi non vanno gettati nei rifiuti
domestici, ma consegnati ai relativi
centri di raccolta.

Gli apparecchi dismessi contengono
materiali riciclabili preziosi e vanno
consegnati ai relativi centri di raccol-
ta. Batterie, olio e sostanze simili non
devono essere dispersi nell’ambien-
te. Si prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i sistemi
di raccolta differenziata.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici con-
tengono spesso componenti che, con un
utilizzo o smaltimento non corretti, possono
costituire un potenziale pericolo per la salu-
te umana e per I'ambiente. Questi compo-
nenti sono tuttavia necessari per un corret-
to funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbo-
lo non devono essere smaltiti con i rifiuti
domestici.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono
disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

Prima della messa in funzione

Disimballaggio

— Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione.

— Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Controllare il livello dell'olio

Rilevare il livello dell'olio quando I'appa-
recchio € fermo. Il livello dell'olio deve
trovarsi sopra i due indicatori.

Attivare lo sfiato del contenitore
dell'olio

=>» Svitare la vite di fissaggio del cofano e
rimuoverlo.

=>» Tagliare I'estremita del tappo serbatoio
olio.

=>» Fissare il cofano dell'apparecchio.

Montaggio degli accessori

Avvertenza: |l sistema EASY!Lock unisce

componenti tramite filettatura ad alta velo-

cita soltanto con un giro rapido e sicuro.

=> Inserire l'ugello di alta pressione sulla
lancia.

= Montare e stringere a fondo a mano il
dado di serraggio (EASY!Lock).

= Collegare la lancia alla pistola a spruz-
z0 e stringere a fondo a mano
(EASY!Lock).

Per gli apparecchi senza avvolgitubo:

= Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e all'attacco
alta pressione, stringendo a fondo a
mano (EASY!Lock).

=>» Agganciare il gancio del cavo nel foro
laterale della maniglia.

Per gli apparecchi con avvolgitubo:

=> Introdurre e bloccare la manovella
nell'albero dell'avvolgitubo.

Stendere per il lungo il tubo flessibile
alta pressione prima di avvolgerlo.
Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-
sione in modo uniforme ruotando la ma-
novella sull'avvolgitubo. Scegliere il
senso di rotazione in modo tale che il
tubo flessibile di alta pressione non
venga piegato.

Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e stringere
a fondo a mano (EASY!Lock).

Messa in funzione

&N AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni! L'apparecchio, gli accesso-
ri, le condotte di alimentazione e gli attacchi
devono essere in perfetto stato. In caso con-
trario e vietato usare I'apparecchio.

2>

2>
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Collegamento elettrico

AN\ PERICOLO

Pericolo di lesioni da scossa elettrica.

— L'apparecchio deve essere collegato
necessariamente con una spiana alla
rete elettrica. E vietato un collegamento
alla rete elettrica senza possibilita di di-
stacco. La spina serve per il distacco
dalla rete.

— Collegare I'apparecchio solo a corrente
alternata.

— Protezione minima della presa elettrica
(vedere Dati tecnici).

— Non superare il valore massimo d'impe-
denza di rete consentito per il punto
d'allacciamento elettrico (vedi Dati tec-
nici). In caso di dubbi sull'impedenza di
rete presente sul punto di collegamento
Si prega di contattare la propria azienda
fornitrice di energia elettrica.

— Usare una prolunga con una sezione
adeguata (vedi ,Dati tecnici®) e svolgere
completamente dall'avvolgicavo

Valori di collegamento: vedi targhetta e

Dati tecnici.

= Svolgere il cavo di alimentazione e po-
sarlo sul pavimento.

=>» Inserire la spina in una presa elettrica.

Collegamento all'acqua

Collegamento alla rete idrica

AN AVVERTIMENTO

Rispettare le disposizioni fornite dalla so-

cieta per I'approvvigionamento idrico.

Collegamenti: vedi Dati tecnici.

=> Collegare il tubo flessibile di alimenta-
zione (lunghezza minima 7,5 m, diame-
tro minimo 3/4") al collegamento
dell'acqua dell'apparecchio e all'alimen-
tazione di acqua (p.es. rubinetto).

Indicazione:

Il tubo flessibile di mandata non &€ compre-

sa nella dotazione.

= Aprire l'alimentazione dell'acqua.

Aspirazione di acqua da contenitori
aperti

=>» Awvvitare il tubo di aspirazione coniil filtro
(cod. d'ordinazione 4.440-238.0) al col-
legamento dell'acqua.

=>» Sfiatare I'apparecchio:
Svitare l'ugello.
Lasciare attivato I'apparecchio, finché
I'acqua che fuoriesce non sia priva di
bolle d’aria.
Eventualmente attivare I'apparecchio
per 10 secondi — disattivare. Ripetere il
procedimento piu volte.

= Spegnere l'apparecchio e riavvitare
l'ugello.

A PERICOLO

Rischio di esplosioni!

Non nebulizzare alcun liquido infiammabile.
In caso di utilizzo dell'apparecchio in aree a
rischio (ad esempio nelle stazioni di servi-
zio) devono essere rispettate le relative
norme di sicurezza.

Pericolo di lesioni! Durante le operazioni te-
nere con entrambe le mani la pistola a
spruzzo e la lancia.

Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva di
azionamento e la leva di sicurezza durante
l'uso.

Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la leva di
sicurezza sia difettosa, contattare il servizio
clienti.

Pericolo di lesioni dovuto dal getto d'acqua
ad alta pressione. Prima di qualunque lavo-
ro sull'apparecchio, spingere in avanti il di-
spositivo di arresto di sicurezza.

A& PRUDENZA

Pulire i motori solo in presenza di un sepa-
ratore d'olio (tutela ambientale).
ATTENZIONE

Pericolo di ofturazione. Introdurre gli ugelli
nel vano accessori solo con lo sbocco rivol-
to verso l'alto.
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Apertura/Chiusura della pistola a
spruzzo

=>» Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la
leva di sicurezza e la leva di azionamento.

=>» Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

Funzionamento ad alta pressione

Indicazione:

L'apparecchio & dotato di un pressostato. Il

motore funziona solo quando il cofano

dell'apparecchio & chiuso.

= Svolgere completamente il tubo flessi-
bile di alta pressione dall' avvolgitubo.

=>» Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su"l".

= Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in indietro I'arresto di sicurezza.

=> Aprire la pistola a spruzzo.

Con apparecchi con regolazione di
pressione e quantita

A PERICOLO

Durante la regolazione del regolatore di

pressione/quantita accertarsi che l'avvita-

mento della lancia non si stacchi.

= Impostare la pressione di esercizio e la
portata girando (in modo continuo) la
regolazione di pressione e portata (+/-)

Funzionamento con detergente

AN AVVERTIMENTO

L’uso di prodotti detergenti non adatti puo
provocare danni all'apparecchio e all’'og-
getto da pulire. Usare solo detergenti auto-
rizzati dalla ditta Kéarcher. Rispettare le indi-
cazioni relative al dosaggio e le avvertenze
fornite con i detergenti. Per salvaguardare
I'ambiente non eccedere nell'uso di prodotti
detergenti

Osservare le avvertenze di sicurezza ripor-
tate sui detergenti.

| detergenti Karcher garantiscono un ciclo
di lavoro senza inconvenienti. Chiedete
consiglio ai nostri esperti oppure ordinate il
nostro catalogo o le schede informative
specifiche per i detergenti.

= Riempire il serbatoio detergente.

A PERICOLO

Pericolo dilesioni! Disattivare I'apparecchio

prima di sostituire l'ugello ed azionare la pi-

stola a spruzzo fino a completa depressu-

rizzazione dell'apparecchio.

=>» Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l'arresto di sicurezza.

=>» Sostituire l'ugello ad alta pressione me-
diante l'ugello a bassa pressione (misu-
ra 250, accessori).

=>» Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente sul grado di concentrazione desi-
derato.

Posizione valvoladosa- (1 |3 |5 |7
trice
Concentrazione del de- [0,52,5|5,01(7,0

tergente [%]
(con quantita ditrasporto
max.)

Metodo di pulizia consigliato

= Spruzzare misuratamente il detergente
e lasciare agire (non asciugare) sulla
superficie asciutta.

=>» Sciacquare lo sporco sciolto con il getto
ad alta pressione.

=>» Dopo il funzionamento immergere il fil-
tro in acqua pulita. Ruotare la valvola di
dosaggio alla concentrazione massima
di detergente. Avviare I'apparecchio e
sciacquare per un minuto.

Interrompere il funzionamento

=>» Chiudere la pistola a spruzzo.
L'apparecchio si spegne.

=>» Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti I'arresto di sicurezza.

Dopo l'arresto:

=>» Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in indietro I'arresto di sicurezza.

=> Aprire la pistola a spruzzo.
L'apparecchio si riaccende.
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Spegnere I’apparecchio

Chiudere I'alimentazione dell'acqua.
Aprire la pistola a spruzzo.

Azionare la pompa agendo sull'interrut-
tore dell'apparecchio e lasciarla attivata
per circa 5-10 secondi.

Chiudere la pistola a spruzzo.

Portare l'interruttore dell'apparecchio
su "0O/OFF".

Non estrarre mai la spina di alimenta-
zione dalla presa con le mani bagnate.
Staccare il collegamento acqua.
Azionare la pistola a spruzzo fino a
completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti I'arresto di sicurezza.

A PERICOLO

Pericolo di scottatura a causa di acqua
scottante. L’acqua residua presente
nell'apparecchio spento potrebbe riscaldar-
si. Quando si rimuove il tubo flessibile
dall'alimentazione dell'acqua, I'acqua ri-
scaldata potrebbe fuoriuscire e causare
ustioni. Rimuovere il tubo flessibile solo,
quando l'apparecchio e raffreddato.

LA
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Deposito dell’apparecchio

=>» Introdurre la pistola a spruzzo nel so-
stegno.

Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-
sione ed agganciarlo sul ripiano del
tubo flessibile.

oppure

Avvolgere il tubo flessibile di alta pres-
sione sull'avvolgitubo. Introdurre la ma-
niglia della manovella per bloccare
I'avvolgitubo.

Avvolgere il cavo di collegamento attor-
no al reggicavo.

2>

Antigelo

AN\ Attenzione

Apparecchi non completamente svuotati
possono essere danneggiati dal gelo.
Conservare l'apparecchio in un luogo pro-
tetto dal gelo.

Nel caso non sia possibile una
conservazione in un luogo protetto dal
gelo:

= Svuotare il serbatoio detergente (vedi

»,Cura e manutenzione/All'occorrenza®).

Svuotare l'acqua

Distribuire un prodotto antigelo com-

merciale all'interno dell'apparecchio

azionando la pompa.

Indicazione:

Usare un antigelo comunemente in com-

mercio per automobili a base di glicole.

Osservare le disposizioni fornite dal produt-

tore dell'antigelo.

= Mettere in moto I'apparecchio (max. 1
minuto) fino a completo svuotamento
della pompa e delle condutture.

&N PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento!

Per il trasporto osservare il peso dell'appa-

recchio.

ATTENZIONE

Proteggere la leva di azionamento durante

il trasporto per evitare danneggiamenti.

=>» Per trasportare I'apparecchio su lunghi
tragitti tirarlo tenendo I'appostita mani-
glia.

=>» Prima di un eventuale trasporto, svuo-
tare il serbatoio detergente.

=> Per il trasporto in veicoli, assicurare
I'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

Supporto

N PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento!
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si
mette a magazzino.

Questo apparecchio pud essere conserva-
to solo in ambienti interni.

>
>



Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scossa
elettrica.

Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spegne-
re l'apparecchio e staccare la spina.
Indicazione:

L’olio esausto deve essere smaltito solo
dagli appositi centri di raccolta. Consegna-
re |'olio esausto presso uno di questi centri.
L'inquinamento dell'ambiente mediante olio
esausto € punibile dalla legge.

Controlli preventivi/Contratto di
manutenzione

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare
un contratto di manutenzione. Chiedete
consiglio ai nostri esperti.

Prima di ogni utilizzo

= Accertarsi che il cavo di collegamento
non sia danneggiato (rischio di scosse
elettriche), far sostituire immediata-
mente il cavo di collegamento danneg-
giato dal servizio clienti/elettrotecnico
autorizzato.

=> Controllare eventuali danneggiamenti
del tubo flessibile altra pressione (peri-
colo di scoppio).
Sostituire immediatamente eventuali
tubi flessibili alta pressione danneggiati.

=>» Verificare la tenuta stagna dell'apparec-
chio (pompa).
Una quantita di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio & consentita. Se
la perdita dovesse superare questa
quantita, rivolgersi al servizio clienti.

2>

2>

Ogni settimana

Controllare il livello dell'olio. In presen-
za di olio lattescente (acqua nell'olio)
contattare immediatamente il servizio
assistenza clienti.

Pulire il microfiltro.

Togliere pressione all'apparecchio.
Svitare la vite di fissaggio del cofano e
rimuoverlo.

Svitare il coperchio con il filtro.

Pulire il filtro con acqua pulita o aria
compressa.

Montare nella sequenza inversa.
Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di
aspirazione detergente.

Ogni 500 ore d'esercizio, almeno

2>

2>

annualmente

Fare eseguire la manutenzione dell'ap-
parecchio dal servizio di assistenza.
Effettuare il cambio dell'olio.

Cambio dell'olio

Indicazione:
Olio consigliato e quantita vedi "Dati tecnici".

2>

2>

v o vy

v

Svitare la vite di fissaggio del cofano e
rimuoverlo.

Svitare il tappo di scarico dell'olio nella
parte anteriore dell'alloggiamento del
motore.

Scaricare l'olio nel contenitore di raccolta.
Avvitare il tappo di scarico dell'olio.
Versare lentamente dell'olio nuovo; le
bolle d'aria devono fuoriuscire.
Applicare il coperchio del contenitore
dell’olio

Fissare il cofano dell'apparecchio.

All'occorrenza

Svuotare e pulire il serbatoio detergente
Estrarre il coperchio di chiusura del ser-
batoio detergente con il tubo di aspira-
zione.

Posizionare I'apparecchio sulla parte
posteriore.

Svuotare e pulire il serbatoio detergente



Guida alla risoluzione dei

guasti

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-

to accidentale dell'apparecchio e da scossa

elettrica.

— Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spe-
gnere I'apparecchio e staccare la spina.

— Fare verificare e riparare i componenti
elettrici solo dal servizio di assistenza
clienti autorizzato.

— In caso di guasti non riportati in questo
capitolo € necessario contattare in caso
di dubbi e indicazioni certe il servizio di
assistenza clienti autorizzato.

L'apparecchio non funziona

= Accertarsi che il cavo di collegamento
non sia danneggiato.

In caso di difetto elettrico contattare il
servizio clienti.

7

L'apparecchio non raggiunge
pressione

= Montare I'ugello ad alta pressione.

=> Pulire/Sostituire l'ugello.

=>» Pulire il microfiltro. Se necessario, so-
stituirlo.

=> Sfiatare I'aria dall'apparecchio (vedi
.Messa in funzione®).

=>» Verificate la quantita di afflusso di ac-
qua (vedi Dati tecnici).

=>» Controllare tutte le condutture in entrata
della pompa.

=>» All'occorrenza contattare il servizio
clienti.

La pompa non é a tenuta stagna

Una quantita di tre gocce d’acqua al minuto

che fuoriesce anche dal lato inferiore

dell'apparecchio & consentita. Se la perdita

dovesse superare questa quantita, rivol-

gersi al servizio clienti.

= Quando si verificano perdite di maggio-
re entita, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

42 IT

La pompa emette rumori strani

Controllare la tenuta delle tubazioni di
aspirazione dell'acqua e del detergente.
Sfiatare I'aria dall'apparecchio (vedi
.Messa in funzione®).

Pulire il microfiltro.

All'occorrenza contattare il servizio clienti.

L2 R

Il detergente non viene aspirato

Montare l'ugello a bassa pressione.

Controllare/Pulire il tubo flessibile di

aspirazione detergente con filtro

=>» Pulire/sostituire la valvola di non ritorno
all'interno del collegamento del tubo
flessibile di aspirazione detergente.

=>» Aprire o controllare/pulire la valvola di
dosaggio detergente.

=> Pulire il foro di sfiato del serbatoio de-
tergente nell'alloggiamento.

=>» All'occorrenza contattare il servizio clienti.

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad
accessori e ricambi su www.kaercher.com.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte
della nostra societa di vendita competente.
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’'apparecchio,
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al piu vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

L7



. - . . e Alfred Kércher SE & Co. KG
Dichiarazione di conformita Alfred-Karcher-Strafie 28-40
UE 71364 Winnenden (Germany)

Con la presente si dichiara che lamacchina ~ Tel.: +49 7195 14-0
qui di seguito indicata, in base allasuacon-  Fax: +49 7195 14-2212
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, & con- Winnenden, 2021/05/01
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza
e di sanita delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione
perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Modello: 1.286-xxx

Direttive UE pertinenti

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Regolamento applicato (en)

(EU) 2019/1781

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedura di valutazione della confor-
mita applicata

2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza sonora dB(A)
Misurato: 85

Garantito: 87

| firmatari agiscono per incarico e con dele-
ga della direzione.

7 2 1% @SQ(

~H.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsabile della documentazione:
S. Reiser
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1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Collegamento alla rete
Tensione \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Tipo di corrente Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 50
Potenza allacciata kW 8,0 (1.286-917.0:7,8) 8,0
Protezione (ritardo, caratt. C) A 13 13
Protezione IPX5 IPX5
Massima impedenza di rete consentita Ohm (0,189+j0,118) |(0,189+j0,118)
Prolunga 10 m mm? 2,5 2,5
Prolunga 30 m mm?2 4 4
Collegamento idrico
Temperatura in entrata (max.) °C 60 60
Portata (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Livello di aspirazione da contenitori aperti (20°C) |m 0,5 0,5
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Prestazioni
Pressione di esercizio - acqua (con ugello standard) [MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Grandezza dell'ugello standard 052 052
Max. sovrapressione d’esercizio MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Portata I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Aspirazione detergente I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 62 62
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s? <2,5 <2,5
Lancia m/s? <2,5 <2,5
Dubbio K m/s? 1 1
Pressione acustica L, dB(A) 72 72
Dubbio K dB(A) 1 1
Pressione acustica Ly, + Dubbio K, dB(A) 87 87
Carburante e sostanze aggiuntive
Quantita olio | 1,2 1,2
Tipo di olio: SAE 90 SAE 90
Dimensioni e pesi
Lunghezza mm 560 560
Larghezza mm 500 500
Altezza mm 1090 1090
Peso senza accessori kg * *

Motivo dell’eccezione ai sensi del regolamento (UE) 2019/1781 allegato | sezione 2 (12): )

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-

44
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A M Lees voor het eerste gebruik

van uw apparaat deze originele
gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk
en bewaar hem voor later gebruik of voor
een latere eigenaar.

Inhoudsopgave

Apparaat-elementen ... ... .. NL 1
Veiligheidsinstructies. . .. .. .. NL 1
Reglementair gebruik . . ... .. NL 2
Veiligheidsinrichtingen ... ... NL 2
Zorg voor het milieu . ....... NL 3
Voor de inbedrijfstelling. . . . . . NL 3
Ingebruikneming . ... ....... NL 3
Bediening ................ NL 4
Vervoer . ................. NL 6
Opslag................... NL 6
Onderhoud ............... NL 6
Hulp bij storingen .. ........ NL 7
Toebehoren en reserveonderde-

len. ... .. NL 8
Garantie . ................ NL 8
EU-conformiteitsverklaring . .. NL 8
Technische gegevens . ... ... NL 9

Apparaat-elementen

Zie omslagpagina

Handspuitpistool EASY!Force
Hendel

Veiligheidshendel

Hogedrukslang EASY!Lock

Houder voor handspuitpistool
Reinigingsmiddel-doseerapparaat
Afsluitdeksel voor reinigingsmiddelre-
servoir

8 Reinigingsmiddelreservoir

9 Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
10 Bevestigingsschroef apparaatkap

11 Apparaatschakelaar

12 Apparaatkap

13 Manometer

14 Hogedrukaansluiting EASY!Lock

15 Straalpijpopbergvak

16 Wateraansluiting

17 Fijn filter

18 Oliepeilindicatie

19 Oliereservoir

20 Slangopbergvak

21 Ontluchting reinigingsmiddelreservoir

~NOoO O WN -

22 Accessoiresvak

23 Kabelhouder

24 Slangtrommel

25 Krukhendel

26 Greep

27 Wartelmoer

28 Sproeier

29 Straalbuis EASY!Lock
30 Druk-/volumeregeling
31 Veiligheidspal

Kleurmarkering

— Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

— Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

Veiligheidsinstructies

— Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-
heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk
geval lezen!

— Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van
vloeistoffen in acht nemen.

— Overeenkomstige nationale voorschriften
van de wetgever inzake ongevallenpreven-
tie in acht nemen. Stralers van vioeistoffen
moeten regelmatig gecontroleerd worden
en het resultaat van de controle moet schrif-
telijk vastgelegd worden.

— U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.

N WAARSCHUWING

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.

LET OP

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot materiele schade kan leiden.
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Symbolen op het apparaat

vaarlijk zijn wanneer ondeskun-
digen het apparaat bedienen. U mag de
straal mag niet richten op personen, dieren,
onder stroom staande voorwerpen of de
hogedrukreiniger zelf.

Conform de geldige voorschriften

mag het apparaat nooit zonder sy-
steemscheider aan het drinkwater-

net gebruikt worden. Er moet een
geschikte systeemscheider van de firma
KARCHER of alternatief een systeem-
scheider conform EN 12729 type BA ge-
bruikt worden.

Water dat door een systeemscheider is ge-
stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-
schouwd.

AN VOORZICHTIG

Sluit de systeemscheider altijd aan de wa-
tertoevoer en nooit direct aan het apparaat
aan.

Reglementair gebruik

Deze hogedrukreiniger uitsluitend gebrui-

ken

— voor het reinigen met de lagedrukstraal
en reinigingsmiddel (bv. reinigen van
machines, voertuigen, bouwwerken,
werktuigen),

— voor reinigen met hogedrukstraal zon-
der reinigingsmiddel (bv. reinigen van
gevels, terrassen, tuingereedschap).

Voor hardnekkig vuil raden wij de vuilfrees

als bijzondere toebehoren aan.

Eisen aan de waterkwaliteit:

LET OP

Als hogedrukmedium mag uitsluitend

schoon water worden gebruikt. Verontreini-

gingen geven aanleiding tot vroegtijdige
slijtage of afzettingen in het apparaat.

Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-

gen de volgende grenswaarden niet over-

schreden worden.

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid |Geleidbaar-
* heid vers wa-
ter +1200 pS/
cm
afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
uitfilterbare stoffen *** < 50 mg/l
Koolwaterstoffen <20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulfaat <240 mgl/l
Calcium <200 mgl/l
Totale hardheid <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
IJzer < 0,5 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper <2mg/l
Actieve chloor < 0,3 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
* Maximum in totaal 2000 uS/cm
** Testvolume 1 |, afzettijd 30 min
*** geen abrasieve stoffen

Veiligheidsinrichtingen

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

Overstroomklep met
drukschakelaar

Bij het verlagen van de waterhoeveelheid
met de druk-/volumeregeling gaat de over-
stroomklep open en stroomt een deel van
het water terug naar de zuigkant van de
pomp.

Als de bedieningshendel aan het hand-
spuitpistool losgelaten wordt, schakelt de
drukschakelaar de pomp uit, de hogedruk-
straal stopt. Als de bedieningshendel aan-
getrokken wordt, schakelt de pomp op-
nieuw in.

Overstroomklep en drukschakelaar zijn in
de fabriek ingesteld en verzegeld. Instelling
uitsluitend door de klantendienst.
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Motorveiligheidsschakelaar

Bij een te hoge stroomopname schakelt de
motorveiligheidsschakelaar het apparaat
uit.

Zorg voor het milieu

vy, Het verpakkingsmateriaal is herbruik-

%69 baar. Deponeer het verpakkingsma-
teriaal niet bij het huishoudelijk afval,
maar bied het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden apparaten
bevatten waardevolle materialen die
— geschikt zijn voor recycling. Lever ze
daarom in voor hergebruik. Batterij-
en, olie en dergelijke stoffen mogen
niet in het milieu belanden. Verwijder
overbodig geworden apparatuur
daarom via passende inzamelpun-
ten.
Elektrische en elektronische apparaten be-
vatten vaak onderdelen die een potentieel
gevaar kunnen vormen voor de menselijke
gezondheid en het milieu als ze foutief wor-
den gebruikt of niet correct worden afge-
voerd. Deze onderdelen zorgen er desal-
niettemin voor dat het apparaat naar beho-
ren functioneert. Apparaten die dit symbool
dragen, mogen niet met het huisvuil wor-
den afgevoerd.
Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen
vindt u onder:
www.kaercher.com/REACH

Voor de inbedrijfstelling

Uitpakken

— De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken.

— Bij transportschade onmiddellijk de
handelaar op de hoogte brengen.

Oliepeil controleren

=>» Oliepeilaanduiding aflezen bij een
rechtopstaand apparaat. Het oliepeil
moet boven beide wijzers liggen.

NL -3

Ontluchting oliereservoir activeren

=>» Bevestigingsschroef van de apparaatkap
losdraaien, apparaatkap verwijderen.

=>» Punt van het oliereservoirdeksel afsnijden.

= Apparaatkap bevestigen.

Toebehoren monteren

Opmerking: Het EASY!Lock-systeem ver-

bindt componenten door een snelschroef-

verbinding met slechts één omdraaiing snel

en veilig.

=>» Hogedruksproeier op de straalbuis steken.

= Wartelmoer monteren en handvast
aandraaien (EASY!Lock).

=>» Straalbuis met handspuitpistool verbinden
en handvast aandraaien (EASY!Lock).

Bij apparaten zonder slangtrommel:

= Hogedrukslang met handspuitpistool
en hogedrukaansluiting van het appa-
raat verbinden en handvast aandraaien
(EASYI!Lock).

= Kabelhouder laten vastklikken in de zij-
delingse boring op de greep.

Bij apparaten met slangtrommel:

= Krukhendel in de slangtrommelas ste-
ken en laten klikken.

=>» hogedrukslang voor het oprollen ge-
strekt leggen.

=>» Hogedrukslang in gelijkmatige lagen op
de slangtrommel wikkelen door aan de
krukhendel te draaien. Draairichting zo-
danig kiezen dat de hogedrukslang niet
geknikt wordt.

= Hogedrukslang met handspuitpistool
verbinden en handvast aandraaien
(EASY!Lock).

Ingebruikneming

&N WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel! Apparaat, toebehoren,
toevoerleidingen en aansluitingen moeten
in een perfecte toestand zijn. Als dat niet
het geval is, mag het apparaat niet gebruikt
worden.
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Elektrische aansluiting

AN GEVAAR

Verwondingsgevaar door elektrische schok

— Het apparaat moet zeker met een stek-
ker aangesloten worden op het elektri-
citeitsnet. Een niet-scheidbare verbin-
ding met het stroomnet is verboden. De
stekker dient voor de netscheiding.

— Apparaat uitsluitend aansluiten op wis-
selstroom.

— Minimumzekering van het stopcontact
(zie technische gegevens).

— De maximaal toegelaten netimpedantie
aan het elektrische aansluitpunt (zie
Technische gegevens) mag niet over-
schreden worden. In geval van ondui-
delijkheden in verband met de netimpe-
dantie aan uw aansluitpunt neemt u
best contact op met uw electriciteits-
maatschappij.

— Verlengingskabel met een voldoende
grote diameter gebruiken (zie ,, Techni-
sche gegevens®) en volledig van de ka-
beltrommel wikkelen.

Aansluitwaarden zie typeplaatje/Techni-

sche gegevens.

= Netsnoer afwikkelen en op de grond
leggen.

= Netstekker in een stopcontact steken.

Wateraansluiting

Aansluiting aan de waterleiding

AN WAARSCHUWING

Voorschriften van de watermaatschappij in

acht nemen.

Aansluitwaarden zie Technische gege-

vens.

= Toevoerslang (minimumlengte 7,5 m,
minimumdiameter 3/4") aan de water-
aansluiting van het apparaat en aan de
watertoevoer (bijvoorbeeld waterkraan)
aansluiten.

Instructie:

De toevoerslang wordt niet meegeleverd.

= Open de watertoevoer.

Water aanzuigen uit open reservoirs

= Zuigslang met filter (bestelnummer
4.440-238.0) aan de wateraansluiting
vastschroeven.

=>» Apparaat ontluchten:
Sproeier losschroeven.
Apparaat laten draaien tot het water zon-
der luchtbellen uit de straalpijp komt.
Apparaat eventueel gedurende 10 se-
conden laten draaien — uitschakelen.
Proces meermaals herhalen.

=>» Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

A GEVAAR

Explosiegevaar!

Verstuif geen brandbare vloeistoffen.

Bij het gebruik van het apparaat in gevaar-
liike bereiken (bv. tankstations) moeten de
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften
in acht genomen worden.

Gevaar voor letsel! Bij het werken hand-
spuitpistool en straalbuis met beide handen
vasthouden.

Gevaar voor letsel! De hendel en de veilig-
heidshendel mogen tijdens de werking niet
vastgeklemd worden.

Gevaar voor letsel! Bjj defecte veiligheids-
hendel klantenservice consulteren.
Verwondingsgevaar door hogedrukwater-
straal. Voor elk gebruik met het apparaat
de veiligheidshendel aan het handspuitpi-
stool naar voren schuiven.

AN VOORZICHTIG

Motoren alleen reinigen op plaatsen met
overeenkomstige olieafscheider (milieube-
scherming).

LET OP

Verstoppingsgevaar Sproeierkoppen al-
leen met de monding naar boven in het toe-
behorenvak leggen.

Handspuitpistool openen/sluiten

=>» Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

=> Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.
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Werken met hoge druk

Instructie:

Het apparaat is uitgerust met een druk-

schakelaar. De motor draait alleen als het

handspuitpistool geopend is.

=> Hogedrukslang volledig van de slang-
trommel afrollen.

= Apparaatschakelaar op "I" zetten.

= Handspuitpistool ontgrendelen, daar-
voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

= Handspuitpistool openen.

Bij apparaten met druk-/
hoeveelheidsregeling

A GEVAAR

Let er bij het instellen van de druk-/hoeveel-

heidsregeling op dat de schroefverbinding

van de straalpijp niet loskomt.

= Werkdruk en waterhoeveelheid instel-
len (+/-) door aan de druk- en volumere-
geling te draaien (traploos).

Werking met reinigingsmiddel

AN WAARSCHUWING

Ongeschikte reinigingsmiddelen kunnen

het apparaat en het te reinigen object be-

schadigen. Alleen reinigingsmiddelen ge-

bruiken die vrijgegeven zijn door Kércher.

Aanbevolen dosering en instructies bij de

reinigingsmiddelen in acht nemen. Ter mi-

lieubescherming zuinig omspringen met

reinigingsmiddelen.

Veiligheidsinstructies op de reinigingsmid-

delen in acht nemen.

Karcher-reinigingsmiddelen garanderen

een storingsvrije werking. Laat u adviseren

of vraag onze catalogus of informatiebla-

den van de reinigingsmiddelen aan.

= Reinigingsmiddelreservoir vullen.

A GEVAAR

Gevaar voor letsel! Schakel het apparaat

uit voor een vervanging van de sproeiers

en bedien het handspuitpistool tot het ap-

paraat drukloos is.

=> Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de
vergrendelingspal naar voren schuiven.

= Hogedruksproeier vervangen door een
lagedruksproeier (grootte 250, acces-
soires).

= Reinigingsmiddel-doseerapparaat op
gewenste concentratie stellen.

Stand doseerventiel 1 13 |5 |7

Reinigingsmiddelcon- 0,5(2,5/5,0(7,0
centratie [%]

(bij max. volume)

Aanbevolen reinigingsmethode

=>» Reinigingsmiddel in geringe hoeveelheid
op het droge oppervlak sproeien en laten
inwerken (niet laten opdrogen!).

=>» Spoel losgeraakt vuil er met de hoge-
drukstraal af.

= Na het gebruik de filter in zuiver water
dompelen. Doseerklep op de hoogste
concentratie draaien. Apparaat starten en
gedurende een minuut schoonspoelen.

Werking onderbreken

= Handspuitpistool sluiten.
Het apparaat wordt uitgeschakeld.

=>» Handspuitpistool beveiligen, daarvoor de
vergrendelingspal naar voren schuiven.

Na de onderbreking:

=>» Handspuitpistool ontgrendelen, daar-
voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

=>» Handspuitpistool openen.
Het apparaat wordt opnieuw ingescha-
keld.

Apparaat uitschakelen

Watertoevoer sluiten.

Handspuitpistool openen.

Pomp met apparaatschakelaar inscha-
kelen en 5-10 seconden laten draaien.
Handspuitpistool sluiten.
Apparaatschakelaar op ,0/0OFF* stellen.
Stekker alleen met droge handen uit het
stopcontact trekken.

Wateraansluiting verwijderen.
Handspuitpistool bedienen tot het ap-
paraat drukvrij is.

Handspuitpistool beveiligen, daarvoor
de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Vo v VY
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A GEVAAR

Verbrandingsgevaar door heet water Rest-
water dat zich in het uitgeschakelde appa-
raat bevindt, kan heet worden. Bij het ver-
wijderen van de slang van de watertoevoer
kan het verhitte water eruitspuiten en
brandwonden veroorzaken. Neem de slang
pas weg als het apparaat afgekoeld is.

Apparaat opslaan

= Handspuitpistool in de houder steken.

= Hogedrukslang oprollen en over het
slangopbergvak hangen.
of
Hogedrukslang op de slangtrommel
wikkelen. Greep van de krukhendel in-
schuiven om de slangtrommel te blok-
keren.

=> Aansluitkabel rond de kabelhouder wik-
kelen.

Vorstbescherming

AN Waarschuwing

Vorst beschadigt het apparaat als het water
er niet volledig uit is.

Apparaat op een vorstvrije plaats bewaren.

Indien een vorstvrije plaats niet mogelijk is:

=> Reinigingsmiddelreservoir leegmaken
(zie ,Verzorging en onderhoud/Naar
behoefte®).

= Water aflaten.

= Gebruikelijk antivriesmiddel door het
apparaat pompen.

Instructie:

Gebruik courant antiviriesmiddel voor au-

to's op basis van glycol.

Behandelingsvoorschriften van de fabri-

kant van het antivriesmiddel in acht nemen.

= Apparaat max. 1 minuut laten draaien
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

Vervoer

&N VOORZICHTIG

Verwondings- en beschadigingsgevaar!

Neem bij het transport het gewicht van het

apparaat in acht.

LET OP

Hendel tijdens het transport beschermen

tegen beschadiging.

=>» Voor het transport op lange trajecten
het apparaat aan het greep achter zich
aan trekken.

=>» Als het apparaat liggend getranspor-

teerd wordt, het reinigingsmiddelreser-

voir leegmaken.

Bij het transport in voertuigen moet het

apparaat conform de geldige richtlijnen

beveiligd worden tegen verschuiven en

kantelen.

Opslag

AN VOORZICHTIG

Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat
bij opslag.

Het apparaat mag alleen binnen worden
opgeborgen.

Onderhoud

A GEVAAR

Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat en elektrische schok

Voor alle werkzaamheden aan het appa-
raat moet het apparaat uitgeschakeld en de
stekker uitgetrokken worden.

Instructie:

Oude olie mag enkel door de voorziene
verzamelpunten afgevoerd worden. Geef
afgewerkte olie hier af. Het vervuilen van
het milieu met oude olie is strafbaar.

v

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

Met uw handelaar kunt u een regelmatige
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten. Gelieve ons
advies te vragen.
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Voor elke werking

= Aansluitkabel controleren op schade
(gevaar door elektrische schok), be-
schadigde aansluitkabel onmiddellijk
laten vervangen door een geautoriseer-
de klantendienst / elektrotechnisch vak-
man.

= Hogedrukslang controleren op bescha-
diging (barstgevaar).
Beschadigde hogedrukslang onmiddel-
lijk vervangen.

=> Apparaat (pomp) op dichtheid controleren.
3 druppels water per minuut zijn toegela-
ten en kunnen ontsnappen aan de onder-
kant van het apparaat. Bij sterkere
ondichtheid de klantendienst raadplegen.

Wekelijks

= Oliepeil controleren. Bij melkachtige
olie (water in de olie) onmiddellijk de
klantendienst contacteren.

=> Fijn filter reinigen.
Apparaat drukloos maken.
Bevestigingsschroef van de apparaatkap
losdraaien, apparaatkap verwijderen.
Deksel met filter eraf schroeven.
Filter met schoon water of perslucht rei-
nigen.
In omgekeerde volgorde weer in elkaar
zetten.

=> Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang reinigen.

Alle 500 bedrijfsuren, minstens
jaarlijks
=> Laat het onderhoud van het apparaat

uitvoeren door de klantenservice.
= Olie vervangen.

Olieverversing

Instructie:

Oliehoeveelheid en -soort zie ,Technische

gegevens®.

= Bevestigingsschroef van de apparaatkap
losdraaien, apparaatkap verwijderen.

=>» Olieaftapschroef vooraan op de motor-
behuizing losdraaien.

=>» Olie in opvangbak aflaten.

=>» Olieaflaatschroef indraaien.

= Nieuwe olie langzaam vullen; luchtbel-
len moeten ontsnappen.

=> Deksel van het oliereservoir aanbrengen.

=>» Apparaatkap bevestigen.

Indien nodig

v

Reinigingsmiddelreservoir leegmaken
en reinigen

Afsluitdeksel voor het reinigingsmiddel-
reservoir met zuigslang eruittrekken.
Apparaat op de achterkant leggen.
Reinigingsmiddelreservoir leegmaken
en reinigen

Hulp bij storingen

A GEVAAR

Verwondingsgevaar door onverwacht star-

tend apparaat en elektrische schok

— Voor alle werkzaamheden aan het ap-
paraat moet het apparaat uitgeschakeld
en de stekker uitgetrokken worden.

— Laat elektrische onderdelen enkel con-
troleren en repareren door de geautori-
seerde klantenservice.

— Raadpleeg bij storingen die in dit hoofd-
stuk niet worden vermeld, in geval van
twijfel en bij een uitdrukkelijke instructie
de geautoriseerde klantenservice.

Apparaat draait niet

Aansluitkabel controleren op schade.
Bij een elektrisch defect moet de klan-
tendienst geraadpleegd worden.

L 7

Apparaat komt niet op druk

Hogedruksproeier monteren.

Sproeier reinigen/vervangen.

Fijn filter reinigen, zo nodig vernieuwen.
Apparaat ontluchten (zie ,Inbedrijfstel-
ling“).

Watertoevoerhoeveelheid controleren
(zie Technische gegevens).

Alle toevoerleidingen naar de pomp
controleren.

Indien nodig de klantendienst raadple-
gen.

L 2 R
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Pomp ondicht

3 druppels water per minuut zijn toegelaten

en kunnen ontsnappen aan de onderkant

van het apparaat. Bij sterkere ondichtheid

de klantendienst raadplegen.

=> Bij sterkere ondichtheid het apparaat
door de klantendienst laten controleren.

Pomp klopt

Zuigleidingen voor water en reinigings-
middel controleren op ondichtheid.
Apparaat ontluchten (zie ,Inbedrijfstelling®).
Fijn filter reinigen.

Indien nodig de klantendienst raadplegen.

L7202

Reinigingsmiddel wordt niet
aangezogen

Lagedruksproeier monteren.

Reinigingsmiddel-zuigslang met filter

controleren/reinigen.

Terugslagklep in de aansluiting van de

reinigingsmiddel-zuigslang reinigen/

vervangen.

= Reinigingsmiddel-doseerapparaat ope-
nen of controleren/reinigen.

= Ontluchtingsopening van het reinigings-
middelreservoir in de behuizing reinigen.

=>» Indien nodig de klantendienst raadplegen.

Toebehoren en
reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-

ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.

Informatie over het toebehoren en de reserve-
onderdelen vindt u op www.kaercher.com.

In ieder land zijn de door ons bevoegde
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

vV
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EU-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde
machine door haar ontwerp en bouwwijze
en in de door ons in de handel gebrachte
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar
geldigheid wanneer zonder overleg met
ons veranderingen aan de machine worden

aangebracht.
Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.286-xxx

Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Toegepaste bepaling(en)

(EU) 2019/1781

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure

2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
Gemeten: 85

Gegarandeerd: 87

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de directie.

1% @gﬂ(

.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Documentatieverantwoordelijke:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2021/05/01

.
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Technische gegevens

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Spanningaansluiting
Spanning \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Stroomsoort Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Aansluitvermogen kW 8,0 (1.286-917.0:7.8) 8,0
Zekering (trage, char. C) A 13 13
Beveiligingsklasse IPX5 IPX5
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm (0,189+j0,118) |(0,189+j0,118)
Verlengingskabel 10 m mm? 2,5 2,5
Verlengingskabel 30 m mm? 4 4
Wateraansluiting
Toevoertemperatuur (max.) °C 60 60
Toevoerhoeveelheid (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5 0,5
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Capaciteit
Werkdruk water (met standaardsproeier) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Sproeiergrootte van de standaardsproeier 052 052
Max. bedrijfsoverdruk MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Volume I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Aanzuiging reinigingsmiddel I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) N 62 62
Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s? <2,5 <2,5
Staalbuis m/s? <2,5 <2,5
Onzekerheid K m/s? 1 1
Geluidsdrukniveau L, dB(A) 72 72
Onzekerheid K, dB(A) 1 1
Geluidskrachtniveau L, + onveiligheid Ky, dB(A) 87 87
Bedrijfsstoffen
Oliehoeveelheid | 1,2 1,2
Oliesoort SAE 90 SAE 90
Maten en gewichten
Lengte mm 560 560
Breedte mm 500 500
Hoogte mm 1090 1090
Gewicht zonder toebehoren kg * *

Uitzondering volgens verordening (EU) 2019/1781 bijlage | punt 2 (12): j)

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
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A Antes del primer uso de. su apa-

=1 rato, lea este manual original,
actue de acuerdo a sus indicaciones y
guardelo para un uso posterior o para otro
propietario posterior.

indice de contenidos

Elementos del aparato ES
Indicaciones de seguridad ... ES
Uso previsto ES
Dispositivos de seguridad. ... ES
Proteccion del medio ambiente ES
Antes de la puesta en marcha ES

Puestaenmarcha.......... ES
Manejo . ................. ES
Transporte. . ..............

Almacenamiento........... ES
Cuidados y mantenimiento . . . ES

Ayuda en caso de averia .... ES
Accesorios y piezas de repuestoES
Garantia ES
Declaracion UE de conformidadES
Datos técnicos ES

Elementos del aparato

véase contraportada

Pistola pulverizadora EASY!Force
Palanca de disparo

Palanca de seguro

Manguera de alta presion EASY!Lock
Soporte para los accesorios

Valvula dosificadora de detergente
Tapa de cierre para el depdsito de de-
tergente

8 Deposito de detergente

9 Manguera de detergente con filtro

10 Tornillo de fijacién del capd del aparato
11 Interruptor del aparato

12 Capo del aparato

13 Manémetro

14 Conexion de alta presion EASY!Lock
15 Soporte para boquillas

16 Conexién de agua

17 filtro de depuracion fina

18 Indicador del nivel de aceite

19 Recipiente de aceite

20 Soporte para manguera

21 Ventilaciéon depésito de detergente
22 Compartimento para los accesorios

m
w
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23 Portacables

24 Enrollador de mangueras

25 Manivela

26 asidero

27 Tuerca de racor

28 boquilla

29 Tubo pulverizador EASY!Lock
30 Regulacion de presién/cantidad
31 Muesca de seguridad

Identificacion por colores

— Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

— Los elementos de control para el manteni-
miento y el servicio son de color gris claro.

Indicaciones de seguridad

— jAntes de la primera puesta en marcha
lea sin falta las instrucciones de uso y
las instrucciones de seguridad n.°
5.951-949.0!

— Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de liquidos.

— Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
cion de accidentes. Los eyectores de li-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia
escrita de la revision.

— No se debe efectuar ningun tipo de mo-
dificacion en el aparato/accesorios.

Niveles de peligro

A PELIGRO

Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato
que puede provocar lesiones corporales
graves o la muerte.

&N ADVERTENCIA

Aviso sobre una situacién propablemente
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.

& PRECAUCION

Indicacion sobre una situacion que puede ser
peligrosa, que puede acarrear lesiones leves.
CUIDADO

Aviso sobre una situacién probablemente
peligrosa que puede provocar dafios mate-
riales.
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Simbolos en el aparato

den ser peligrosos si se usan in-
debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico
activo, ni apunte con él al propio aparato.
De acuerdo con las normativas vi-

gentes, esta prohibido utilizar el

aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se

debe utilizar un separador de sistema apro-
piado de la empresa KARCHER, alternati-
vamente, un separador de sistema que
cumpla la norma EN 12729 tipo BA.

El agua que haya pasado por un separador
del sistema sera catalogada como no potable.
A PRECAUCION

Conectar el separador de sistema siempre
a la alimentacién de agua, nunca directa-
mente al equipo.

Utilizar exclusivamente esta limpiadora a

presién

— lalimpieza con chorros a baja presiéon y
detergente (p. €j., limpieza de maquinas,
vehiculos, edificios, herramientas),

— paralimpiar con el chorro a alta presién sin
detergente (p. €j. limpieza de fachadas, te-
rrazas, herramientas de jardineria).

Recomendamos que use la fresadora de

suciedad para la suciedad mas resistente.

Requisitos para la calidad del agua:

CUIDADO

Sélo se puede utilizar agua limpia como

medio de alta presién. La suciedad provo-

ca desgasto prematuro o sedimentos en el
aparato.

Si se utiliza agua reciclada, no se pueden

superar los siguientes limites.

Valor pH 6,5..9,5
Conductividad eléctrica *  |Conductividad
agua fresca
+1200 pS/cm
sustancias que se pueden < 0,5 mg/l
depositar **
Sustancias que se pueden |< 50 mg/|
filtrar ***
Hidrocarburos <20 mg/l
Cloruro < 300 mgl/l
Sulfato < 240 mgl/l
Calcio <200 mgl/l
Dureza total <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mgl/l
Cobre <2mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
sin olores desagradables
* Maxito total 2000 pyS/cm
** Volumen de prueba 1 |, tiempo de sedi-
mentacién 30 min
*** sin sustancias abrasivas

Dispositivos de seguridad

La funcion de los dispositivos de seguridad
es proteger al usuario y esta prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Valvula de derivaciéon con
presostato

Al reducir la cantidad de agua con la regu-
lacion de presion y caudal se abre la valvu-
la de rebose y una parte del agua refluye al
lado de succion de la bomba.

Cuando se suelta la palanca de disparo de
la pistola pulverizadora, un interruptor de
presion desconectalabombay el chorro de
alta presion se para. Cuando se acciona la
palanca de disparo, se conecta la bomba
nuevamente.

La valvula de derivacion y el presostato vie-
ne configurados y precintados de fabrica.
El ajuste lo debe realizar solamente el ser-
vicio postventa.
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Guardamotor

Si el consumo de corriente es demasiado al-
to, el guardamotor desconecta el aparato.

Proteccion del medio
ambiente

&Y Los materiales de embalaje son reci-
%69 clables. Por favor, no tire el embalaje
ala basura doméstica; en vez de ello,
entréguelo en los puntos oficiales de
recogida para su reciclaje o recupe-
racion.
Los aparatos viejos contienen mate-
riales valiosos reciclables que debe-
ran ser entregados para su aprove-
chamiento posterior. Evite el contacto
de baterias, aceites y materias seme-
jantes con el medioambiente. Por
este motivo, entregue los aparatos
usados en los puntos de recogida
previstos para su reciclaje.
Los equipos eléctricos y electrénicos con-
tienen a menudo componentes que pue-
den representar un peligro potencial para
la salud de las personas y para el medio
ambiente en caso de que se manipulen o
se eliminen de forma errénea. Estos com-
ponentes son necesarios para el correcto
funcionamiento del equipo. Los equipos
marcados con este simbolo no pueden eli-
minarse con la basura doméstica.
Indicaciones sobre ingredientes
(REACH)
Encontrara informacion actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Antes de la puesta en marcha

Desembalar

— Comprobar el contenido del paquete al
desembalar.

— En caso de dafios de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

Controle el nivel de aceite

=>» Leer el indicador de nivel de aceite con el
aparato parado. El nivel de aceite tiene
que estar por encima de ambas agujas.

Activar la ventilacion del recipiente
de aceite

=> Extraer el tornillo de fijacion del capo
del aparato, retirar el capo.

=>» Cortar la punta de la tapa del depdsito
de aceite.

=>» Fijar el cap6 del aparato.

Montaje de los accesorios

Aviso: El sistema EASY!Lock conecta

componentes de forma rapida y segura

mediante una rosca rapida con tan solo

una vuelta.

= Conectar la boquilla de alta presién so-
bre el tubo pulverizador.

=> Montar la tuerca de racor y apretarla
con la mano (EASY!Lock).

= Conectar el tubo pulverizador con la
pistola pulverizadora y apretar a mano
(EASY!Lock).

En el caso de aparatos sin enrollador de
manguera:

=>» Conectar la manguera de alta presion
con la pistola pulverizadora y la co-
nexion de alta presion del aparato y
apretar a mano (EASY!Lock).

= Encajar el portacables en el orificio late-
ral de la empunadura.

En el caso de aparatos con enrollador
de manguera:

=>» introducir la manivela en el eje del enro-
llador de mangueras y encajar.

= Antes de enrollar la manguera a alta
presion coléquela estirada.

=>» Gire la manivela para enrollar la man-
guera de alta presion de forma unifor-
me en el enrollador de mangueras. Ele-
gir la direcion de giro para que no se do-
ble la manguera.

= Conectar la manguera de alta presion
con la pistola pulverizadora y apretar a
mano (EASY!Lock).
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Puesta en marcha

AN ADVERTENCIA

iRiesgo de lesiones! El aparato, los acce-
sorios, los tubos de alimentacion y las co-
nexiones deben estar en perfecto estado.
Si no estan en perfecto estado, no deben
utilizarse.

Conexion eléctrica

A PELIGRO

Peligro de lesiones por descarga eléctrica.

— Es imprescindible que el aparato esta
conectado con un enchufe a la red eléc-
trica. Esta prohibido establecer una co-
nexién no separable con la red eléctri-
ca. El enchufe sirve para poder desco-
nectarse de la red.

— Conecte el aparato tnicamente a co-
rriente alterna.

— Proteccién minima por fusible de la toma
de corriente (véase Datos técnicos).

— Laimpedancia de red maxima permiti-
da en el punto de conexion eléctrica
(véanse los datos técnicos) no debe ser
excedida. En caso de confusion res-
pecto a la impendacia de red existente
en su punto de conexién, péngase en
contacto con la empresa que le sumi-
nistra la energia.

— Utilizar un alargador con suficiente cor-
te trasversal (véase "Datos técnicos”) y
enrollar desde la parte delantera del
tambor del cable.

Valores de conexion: véase la placa de ca-

racteristicas/datos técnicos.

= Desenrollar el cable de red y colocarlo
en el suelo.

= Enchufarla clavija de red a unatomade
corriente.

Conexion de agua

Conexion a la toma de agua

&N ADVERTENCIA

Tenga en cuenta las normas de la empresa
suministradora de agua.

Valores de conexion, ver datos técnicos.

=>» Conectar la tuberia de abastecimiento
(largo min. 7,5m, didmetro min. 3/4“) a
la conexion de agua del aparatoy a la
alimentacion de agua (como el grifo).
Indicacién:
La tuberia de abastecimiento de agua no
esta incluida en el volumen de suministro.
=>» Abrir el suministro de agua.
Aspiracion del agua de depésitos
abiertos

=>» Atornille la manguera de aspiracion con
filtro (n° referencia 4.440-238.0) a la co-
nexion del agua.

=>» Purgar el aire del aparato:
Desenroscar la boquilla.
Dejar funcionar el aparato hasta que
salga el agua sin burbujas.
Si es necesario, dejar funcionar el apa-
rato 10 segundos y apagar. Repetir el
proceso varias veces.

= Desconecte el aparato y vuelva a ator-

nillar la boquilla.

A PELIGRO

Peligro de explosiones

No pulverizar liquidos combustibles.

Si se usa el equipo en zonas de riesgo (p.ej.
gasolineras) se deben respetar las reglamen-
taciones de seguridad correspondientes.
jRiesgo de lesiones! Durante el trabajo su-
Jete con firmeza con las dos manos la pis-
tola pulverizadora y el tubo pulverizador.
jRiesgo de lesiones! Durante el funciona-
miento, la palanca de disparo y la palanca
de fijacién no deben estar bloqueadas.
jRiesgo de lesiones! Si la palanca de fija-
cién esta dafada, llamar al servicio técnico.
Peligro de lesiones por chorro de agua de
alta presion. Antes de llevar a cabo traba-
Jjos en el equipo, empujar el seguro de la
pistola pulverizadora hacia delante.

&N PRECAUCION

Limpiar los motores sélo en las zonas con
el separador de aceite correspondiente
(protecciéon del medio ambiente).
CUIDADO

Riesgo de atascamiento. Colocar las bo-
quillas sélo con la salida hacia arriba en el
compartimento de accesorios.
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Abrir/cerrar la pistola pulverizadora

=> Abrir la pistola pulverizadora: Accionar la
palanca de fijacién y la palanca de disparo.

=> Cerrar la pistola de pulverizacion: Sol-
tar la palanca de fijaciéon y la palanca de
disparo.

Funcionamiento con alta presion

Indicacién:

El equipo esta equipado con un interruptor

de presioén. El motor sélo funciona cuando

la pistola pulverizadora esta abierta.

= Desenrollar la manguera de alta pre-
sién desde la parte delantera del enro-
llador de manguera.

= Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "".

= Quitar el seguro de la pistola pulveriza-
dora empujando la palanca de fijacion
hacia atras.

=> Abrir la pistola pulverizadora manual.

En equipos con regulacion de presion/
caudal

A PELIGRO

Al ajustar la regulacién de presion y caudal

procurar que no se suelte la rosca de la lan-

za dosificadora.

=> Ajustar la presion de trabajo y el caudal
girando (con progresion continua) (+/-)
el regulador de presion y caudal.

Funcionamiento con detergente

AN ADVERTENCIA

Todos aquellos detergentes inadecuados
podran dariar el aparato y el objeto a lim-
piar. Utilizar solo detergentes que hayan
sido autorizados por Kéarcher. Tenga en
cuenta la dosis recomendada y las indica-
ciones que incluyen los detergentes. Ulilice
los detergentes con moderacién para no
perjudicar el medio ambiente.

Tener en cuenta las indicaciones de segu-
ridad de los detergentes.

Los detergentes Karcher aseguran un funcio-
namiento sin averias. Solicite el asesoramiento
oportuno o pida nuestro catalogo o nuestra
hoja informativa sobre detergentes.

=> Llenar el depdsito de detergente.

A PELIGRO

jRiesgo de lesiones! Desconectar el apara-

to antes de cambiar la boquilla y accionar la

pistola pulverizadora hasta que el aparato

se quede sin presion.

=>» Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijacion hacia de-
lante.

=>» Sustituya la boquilla de alta presion por
la boquilla de baja presiéon (tamafio
250, accesorio).

= Coloque la valvula de dosificacion del de-
tergente en la concentracion deseada.

1 13 5 |7

Posicién valvula dosifica-
dora

Concentracion de deter- [0,5 2,5 15,0 7,0
gente [%]

(a max. caudal)

Método de limpieza recomendado

= Rocie la superficie seca con detergente
y déjelo actuar pero sin dejar que se se-
que.

= Aplique el chorro de agua a alta presion
sobre la suciedad disuelta para elimi-
narla.

=>» Tras el funcionamiento, introducir el fil-
tro en agua limpia. Girar la valvula dosi-
ficadora a la concentracion maxima de
detergente. Arrancar el aparato y en-
juagar durante un minuto.

Interrupcién del funcionamiento

=>» Cerrar la pistola de pulverizacién ma-
nual.
El aparato se desconecta.

=>» Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijacion hacia de-
lante.

Tras la interrupcion:

=>» Quitar el seguro de la pistola pulveriza-
dora empujando la palanca de fijacion
hacia atras.

=>» Abrir la pistola pulverizadora manual.
El aparato se conecta de nuevo.
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Desconexion del aparato

Cerrar el abastecimiento de agua.

Abrir la pistola pulverizadora manual.

Conectar la bomba con el interruptor de

equipo y dejar en marcha 5-10 segundos.

Cerrar la pistola de pulverizacién manual.

Ponga el interruptor del aparato en "0/

OFF".

Sacar el enchufe de la toma de corrien-

te solo con las manos secas.

Retirar la conexion de agua.

Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede

presién en el aparato.

= Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijacién hacia de-
lante.

A PELIGRO

Peligro de escaldamiento por agua calien-

te. Si el recipiente desconectado contiene

agua residual, esta se puede calentar. Al

retirar la manguera de alimentacion de

agua, el agua calentada puede salpicar y

provocar escaldamientos. Quitar la man-

guera cuando se haya enfriado el aparato.

L 720 2 R 7 L

Almacenamiento del aparato

=>» Introducir la pistola pulverizadora ma-
nual en el soporte.

= Enrollar la manguera de alta presion y
colgar sobre el soporte de manguera.
o
Enrollar la manguera de alta presion en
el enrollador de mangueras. Deslizar el
asa de la manivela para bloquear el en-
rollador de mangueras.

= Enrollar el cable de conexion alrededor
del soporte de cable.

Proteccion antiheladas

AN\ Advertencia

El hielo deteriora el aparato si éste no se ha
vaciado por completo de agua.

Coloque el aparato en un lugar a salvo de
las heladas.

Si no es posible el almacenamiento libre
de heladas:

=>» Vaciar el depdsito de detergente (véase
"Cuidados y mantenimiento/Si es nece-
sario").

=>» Dejar salir agua.

= Bombee anticongelante de los habitua-
les en el mercado en el aparato.

Indicacién:

Utilizar anticongelante habitual para auto-

méviles con una base de glicol.

Tener en cuenta las instrucciones de uso

del fabricante del anticongelante.

=>» Dejar en marcha el aparato durante 1
minuto como maximo hasta que la
bomba y los conductos estén vacios.

& PRECAUCION

iPeligro de lesiones y dafios! Respetar el

peso del aparato para el transporte.

CUIDADO

Proteger la palanca de fijacién contra da-

Aos durante el transporte.

=>» Para transportar el aparato por trayec-
tos largos, tire de él mediante el asa.

=>» Vaciar el depdsito de detergente antes
de realizar el transporte en horizontal.

=>» Altransportar en vehiculos, asegurar el
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Almacenamiento

& PRECAUCION

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sélo se puede almacenar en
interiores.
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Cuidados y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y
descarga eléctrica.

Antes de efectuar cualquier trabajo en el
aparato, hay que desconectarlo de la red
eléctrica.

Indicacién:

El aceite usado solo se puede eliminar en
los punto de recogida previstos para ello.
Entregue el aceite usado alli. Ensuciar el
medioambiente con aceite usado es ilegal.

Inspeccion de seguridad/contrato
de mantenimiento

Acuerde una inspeccién regular de seguri-
dad con su distribuidor o cierre un contrato
de mantenimiento. Solicite el asesoramien-
to oportuno.

Antes de cada servicio

= Comprobar si el cable de conexion esta
dafado (peligro por descarga eléctri-
ca), encargar al servicio técnico/electri-
cista que cambie inmediatamente el ca-
ble de conexién dafado.

= Compruebe que no haya dafios en la
manguera de alta presion (riesgo de es-
tallido).
Si la manguera de alta presién presenta
daros, debe sustituirla inmediatamente.

= Comprobar si el aparato (bomba) es es-
tanco.
Esta permitido perder 3 gotas de agua
por minuto y pueden salir por la parte
inferior del aparato. En caso de fuga de
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atencion al cliente.

Todas las semanas

= Comprobar el nivel de aceite. Si el acei-
te tiene aspecto lechoso (sefial de pre-
sencia de agua en el aceite) consultar
inmediatamente al servicio técnico.

=>» Limpiar el filtro de depuracion fina.
Despresurizar el sistema de alta presion.
Extraer el tornillo de fijacion del capd
del aparato, retirar el capo.
Desenroscar la tapa con el filtro.
Limpiar el filtro con agua limpia o aire
comprimido.
Montar siguiendo los pasos a la inversa.

=> Limpie el filtro en la manguera de aspi-
racion de detergente.

Cada 500 horas de servicio, al
menos cada ano

=>» Solicitar al servicio técnico que efectue
el mantenimiento del aparato.

=> ha de cambiar el aceite.

Cambio de aceite

Indicacién:

Caudal y tipo de aceite, vea "Datos técnicos".

=>» Extraer el tornillo de fijacion del capé
del aparato, retirar el capo.

= Desenrosque el tornillo purgador de

aceite de la parte delantera de la carca-

sa del motor.

Suelte el aceite en el recipiente colector.

Enrosque el tornillo purgador de aceite.

Introducir lentamente aceite nuevo; de-

jar que salgan las burbujas de aire.

Colocar la tapa del depésito de aceite.

Fijar el capo del aparato.

20 2

En caso necesario

=>» Vaciar y limpiar el depdsito de deter-
gente.
Extraer la tapa de cierre para el depési-
to de detergente con manguera de as-
piracion.
Colocar el aparato sobre la parte trasera.
Vaciar y limpiar el deposito de deter-
gente.
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Ayuda en caso de averia

A PELIGRO

Peligro de lesiones causadas por un apara-

to que se arranque involuntariamente y

descarga eléctrica.

— Antes de efectuar cualquier trabajo en
el aparato, hay que desconectarlo de la
red eléctrica.

— En caso de averia, la reparacion de las
piezas eléctricas solo debe efectuarla
el servicio técnico autorizado.

— En caso de averias que no se mencio-
nen en este capitulo, consulte al servi-
cio técnico oficial en caso de duda y si
se indica explicitamente.

El aparato no funciona
Comprobar los dafios del cable de co-
nexion.

En caso de un defecto eléctrico consul-
tar al servicio de atencion al cliente.

7

El aparato no alcanza la presién
necesaria

Monte la boquilla de alta presion.
Limpie la boquilla o cambiela

Limpiar el filtro de depuracién fina, sies
necesario cambiar.

Purgar el aparato (véase "Puesta en
marcha").

Verifique la cantidad de abastecimiento
de agua (ver datos técnicos).
Compruebe todos los tubos de abaste-
cimiento hacia la bomba.

Si es necesario, consultar al servicio de
atencion al cliente.

v v v v VY

La bomba no es estanca

Esta permitido perder 3 gotas de agua por

minuto y pueden salir por la parte inferior

del aparato. En caso de fuga de mayor en-

vergadura consultar al servicio de atencion

al cliente.

= En caso de fuga de mayor envergadura
deje que el servicio técnico revise el
aparato.

La bomba da golpes

= Comprobar la estanqueidad de las tu-
berias de absorcion de agua y deter-
gente.

Purgar el aparato (véase "Puesta en
marcha").

Limpiar el filtro de depuracion fina.

Si es necesario, consultar al servicio de
atencion al cliente.

v

L 7

El detergente no se aspira

Monte la boquilla de baja presién.

Compruebe o limpie la manguera de

detergente con filtro.

Limpie o cambie la valvula de retencién

en la conexion de la manguera de aspi-

racion del detergente.

=> Abra o compruebe o limpie la valvula
dosificadora de detergente.

=>» Limpiar el orificio de ventilacion del de-

poésito de detergente de la carcasa.

Si es necesario, consultar al servicio de

atencion al cliente.

Accesorios y piezas de
repuesto

Utilice solamente accesorios y recambios
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar informacion acerca de los
accesorios y recambios en www.kaer-
cher.com.

En todos los paises rigen las condiciones
de garantia establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averias del aparato
seran subsanadas gratuitamente dentro
del periodo de garantia, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricacion.
En un caso de garantia, le rogamos que se
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirié el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado mas préximo a su
domicilio.

L 7

v

v
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Declaracion UE de
conformidad

Por la presente declaramos que la maqui-
na designada a continuacién cumple, tanto
en lo que respecta a su disefio y tipo cons-
tructivo como a la version puesta a la venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La
presente declaracion perdera su validez en
caso de que se realicen modificaciones en
la maquina sin nuestro consentimiento ex-
plicito.

Producto: Limpiadora a alta presién
Modelo: 1.286-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Reglamento(s) aplicado(s)

(EU) 2019/1781

Normas armonizadas aplicadas

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedimiento de evaluacion de la con-
formidad aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de potencia acustica dB(A)
Medido: 85

Garantizado: 87

Los abajo firmantes actuan en nombre y
con la autorizacion de la junta directiva.

e 14 @QQ(

.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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Datos técnicos

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Conexion de red
Tensién \% 1400 (1.286-917.0: 220) 400
Tipo de corriente Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~50
Potencia conectada kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Fusible de red (inerte, caro. C) A 13 13
Categoria de proteccion IPX5 IPX5
Impedancia de red maxima permitida Ohm (0,189+j0,118) |(0,189+j0,118)
Cable alargador de 10 m mm? 2,5 2,5
Alargador 30 m mm? 4 4
Conexion de agua
Temperatura de entrada (max.) °C 60 60
Velocidad de alimentacién (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Altura de aspiracion desde el deposito abierto (20 °C) |m 0,5 0,5
Presién de entrada (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Potencia y rendimiento
Presion de trabajo agua (con boquilla estandar)  |MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Tamano de la boquilla de la boquilla estandar 052 052
Sobrepresién de servicio maxima MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Caudal I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Aspiracion de detergente I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora ma-|N 62 62
nual (max.)
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79
Valor de vibracion mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s? <2,5 <2,5
Lanza dosificadora m/s? <2,5 <2,5
Inseguridad K m/s? 1 1
Nivel de presion acustica L, dB(A) 72 72
Inseguridad K, dB(A) 1 1
Nivel de potencia acustica Ly, + inseguridad Ky, |[dB(A) 87 87
Combustibles
Cantidad de aceite | 1,2 1,2
Tipo de aceite SAE 90 SAE 90
Medidas y pesos
Longitud mm 560 560
Anchura mm 500 500
Altura mm 1090 1090
Peso sin accesorios kg * *

Motivo de la excepcidn segun el Reglamento (UE) 2019/1781, anexo |, seccion 2 (12): )

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
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AL

Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

Iho. Proceda conforme as indicagbes no
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem
possa vir a vender o aparelho.

Elementos do aparelho. . . . .. PT 1
Avisos de seguranga. . .. .. .. PT
Utilizagado conforme o fim a que

se destinaa maquina . ... ... PT 2

Equipamento de seguranga .. PT 3
Protecdo do meio-ambiente .. PT 3
Antes de colocar em funciona-

mento ................... PT 3
Colocagado em funcionamento PT 4
Manuseamento............ PT 5
Transporte. . .............. PT 7
Armazenamento ........... PT 7
Conservagao e manutencédo.. PT 7
Ajuda em caso de avarias. ... PT 8
Acessorios e pegas sobressa-

lentes .......... ... .. ..., PT 9
Garantia . ................ PT
Declaragao UE de conformida-

de ... ... PT 9
Dados técnicos . ........... PT 10

Elementos do aparelho

ver lado desdobravel

1

D abh wWwN

(o]
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Pistola pulverizadora manual
EASY!Force

Gatilho de disparo

Alavanca de seguranca

Mangueira de alta pressdo EASY!Lock
Suporte para a pistola de injec¢do ma-
nual

Vélvula de dosagem do detergente
Tampa de fecho para deposito de de-
tergente

Reservatdrio de detergente

Mangueira de aspira¢do do detergente
com filtro

Parafuso de fixagdo da tampa do apa-
relho

11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Interruptor da maquina
Tampa da maquina
Manémetro

Ligacao de alta pressao EASY!Lock
Suporte para injectores
Ligagdo de agua

Filtro fino

Indicador do nivel de dleo
Recipiente do 6leo

Depdsito de mangueiras
Ventilagdo Depdsito de detergente
Compartimento acessorios
Bragadeira para cabo
Carretel da mangueira
Manivela

Punho

Porca de capa

Bocal

Lanca EASY!Lock
Regulagéo de pressao/débito
Bloqueio de seguranca

Identificagao da cor

Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza sao amarelos.

Os elementos de comando para a ma-
nutencao e o servigo sao cinza claros.

Avisos de seguranga

PT -1

Antes de colocar em funcionamento
pela primeira vez é imprescindivel ler
atentamente as indica¢des de seguran-
¢an.® 5.951-949.0!

Respeitar as respectivas disposi¢des
nacionais do legislador referentes a
projectores de jactos liquidos.
Respeitar as respectivas disposi¢des
nacionais do legislador referentes a
prevencao de acidentes. Os projecto-
res de jactos liquidos tém que ser con-
trolados regularmente e o resultado do
controlo registado por escrito.

Nao devem ser feitas quaisquer altera-
¢bes no aparelho/nos acessorios.



Niveis do aparelho

A PERIGO

Aviso referente a um perigo eminente que
pode conduzir a graves ferimentos ou a
morte.

AN ATENGAO

Aviso referente a uma possivel situagdo
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou & morte.

A CUIDADO

Aviso referente a uma situagao potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.

ADVERTENCIA

Aviso referente a uma situagao potencial-
mente perigosa que pode causar danos
materiais.

Simbolos no aparelho

== /{*'KKJ
AN T 8

Protect from frost!
Vor Frost schitze

Os jactos de alta pressao podem
ser perigosos em caso de uso in-
correcto. O jacto ndo deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, equipamento eléctri-
co activo ou contra o proprio aparelho.

De acordo com as prescrigcbes em
vigor o aparelho nunca pode ser li-

gado a rede de agua potavel sem
separador de sistema. Deve-se

utilizar um separador de sistema adequado
da firma KARCHER ou, alternativamente,
um separador de sistema segundo EN
12729 tipo BA.

A agua que tenha entrado no separador de
sistema é considerada impropria para con-
sumo.

AN CUIDADO

Ligar o separador de sistema sempre a ali-
mentacdo de agua e nunca diretamente ao
aparelho.

Utilizagcao conforme o fim a

que se destina a maquina

Utilizar exclusivamente esta lavadora de

alta presséo

— limpeza com jacto de baixa pressé&o e de-
tergente (p. ex. limpeza de maquinas, vei-
culos, construgdes, ferramentas),

— limpeza com jacto de alta pressdo sem
detergente (p. ex. limpeza de facha-
das, terragos, aparelhos de jardim).

No caso de sujidade de dificil remog&o, re-

comendamos a utilizagdo da fresadora de

sujidade, como acessorio especial.

Requisitos colocados a qualidade da agua:

ADVERTENCIA

Como meio de alta presséao sé pode ser uti-

lizada agua limpa. Sujidade provoca o des-

gaste prematuro do aparelho ou depositos.

Se for utilizada agua de reciclagem, os se-

guintes valores-limite ndo podem ser ultra-

passados.

Valor ph 6,5..9,5
Condutibilidade eléctrica * |Condutibilida-
de de agua
limpa +1200
MNS/cm
Substancias depositaveis |< 0,5 mg/I
Substancias filtraveis ***  |< 50 mg/I
Hidrocarbonetos <20 mgl/l
Cloreto < 300 mgl/l
Sulfato <240 mgl/l
Célcio <200 mgl/l
Dureza total <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Ferro < 0,5 mg/l
Manganésio < 0,05 mgl/l
Cobre <2mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
Livre de odores agressivos
* No total, maximo de 2000 yS/cm
**Volume de ensaio 1|, tempo de depdsito
30 min
*** Sem substancias abrasivas

PT -2
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Equipamento de seguranga

Os dispositivos de seguranga servem para
protecgéo do utilizador e ndo podem ser
colocados fora de servigo nem sofrer alte-
ragdes no seu funcionamento.

Valvula de descarga com
interruptor de pressao

Na reducéo do caudal de dgua, com o re-
gulador de presséo e de débito, a valvula
de descarga abre e uma parte da agua re-
torna para o lado de aspiragdo da bomba.
Se soltar o gatilho de disparo da pistola pul-
verizadora manual, a bomba é desligada
por um interruptor de presséo, o jacto de
alta presséo para. Se o gatilho de disparo
for puxado, a bomba volta a ligar.

A valvula de descarga e o interruptor de
presséo foram ajustados e selados de fa-
brica. A regulacéo sé pode ser efectuada
pelo servigo de assisténcia técnica.

Disjuntor do motor

Em caso de consumo de corrente demasia-
do elevado, o aparelho é desligado por
meio do interruptor de protecgéo do motor.

Protecao do meio-ambiente

&y Os materiais de embalagem séo reci-

%69 claveis. Nao coloque as embalagens

no lixo doméstico, envie-as para uma
unidade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contém mate-
riais preciosos e reciclaveis e deve-
rao ser reutilizados. Baterias, 6leo e
produtos similares ndo podem ser
deitados fora ao meio ambiente. Por
isso, elimine os aparelhos velhos
através de sistemas de recolha de
lixo adequados.
Muitas vezes, os aparelhos eléctricos e
electronicos contém componentes que, em
caso de manuseamento incorrecto ou re-
colha errada, podem representar um peri-
go para a saude e para o ambiente. Contu-
do, estes componentes sdo necessarios
para a operagéo adequada do aparelho.

Os aparelhos assinalados com este simbo-
lo ndo podem ser eliminados com o lixo do-
meéstico.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informagdes actuais sobre os ingredientes
podem ser encontradas em:
www.kaercher.com/REACH

Antes de colocar em
funcionamento

Desembalar

— Verificar o conteudo da embalagem ao
desembalar o aparelho.

— No caso de danos provocados pelo
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

Verificar o nivel do 6leo

=>» Indicador do nivel do 6leo com o apare-
Iho em posigéao horizontal. O nivel do
6leo tem de se encontrar acima de am-
bos os indicadores.

Activar ventilagao do depésito do
6leo

= Desapertar o parafuso de fixagdo da
tampa do aparelho, remover tampa do
aparelho.

=> Cortar o bico da tampa do depdsito do
Oleo.

=>» Fixar a tampa do aparelho.

Montar os acessoérios

Aviso: Apenas com uma rotagao, o siste-

ma EASY!Lock une, de forma rapida e se-

gura, os componentes através de uma ros-

ca de aperto rapido.

=>» Encaixar o bocal de alta pressao na
lanca.

= Montar a porca de capa e aperta-la ma-
nualmente (EASY!Lock).

= Conectar a langa a pistola pulverizado-
ra manual e apertar manualmente
(EASY!Lock).

PT -3



Em aparelhos sem tambor de
mangueira:

= Conectar a mangueira de alta presséao
a pistola pulverizadora manual e a liga-
¢ao de alta pressao do aparelho e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

=> Engatar o suporte do cabo no orificio la-
teral na pega.

Em aparelhos com tambor de
mangueira:

=> Encaixar e engatar a manivela no veio
do tambor da mangueira.

=> Esticar a mangueira de alta pressao an-
tes de enrola-la.

=>» Através da rotagdo da manivela, enro-
lar a mangueira de alta press&o no tam-
bor de mangueira em camadas unifor-
mes. Seleccionar o sentido de rotagéo
de forma que a mangueira de alta pres-
séo nao seja dobrada.

= Conectar a mangueira de alta pressao
a pistola pulverizadora manual e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

Colocacao em funcionamento

AN ATENGAO

Perigo de ferimentos! O aparelho, os aces-
sorios, os tubos e as conexées tém de se
encontrar num bom estado. Em caso de
duvidas quanto ao bom estado do apare-
lho, néo o utilizar.

Ligacao eléctrica

AN PERIGO

Perigo de ferimentos devido a choque eléctrico.

— O aparelho tem de ser ligado obrigato-
riamente com uma ficha a rede eléctri-
ca. E proibida uma ligagéo inseparavel
da corrente eléctrica. A ficha serve para
a separagao da rede.

— Ligar o aparelho s¢ a corrente alternada.

— Protecgdo minima da tomada (ver Da-
dos técnicos).

— Aimpedéncia de rede max. permitida,
no ponto de conexéo eléctrico (ver da-
dos técnicos), ndo pode ser excedida.
Em caso de duvidas sobre a impedan-
cia de rede existente no seu ponto de
conexao, deve entrar em contacto com
a empresa de fornecimento de energia.

— Utilizar cabos de extensdo com corte
transversal suficiente (veja "Dados téc-
nicos”) e desenrolar totalmente do tam-
bor de cabo.

Para os valores de ligagao veja a placa de

caracteristicas / dados técnicos.

= Desenrolar o cabo de rede e pousar no
chao.

= Ligar a ficha de rede a tomada re rede.

Ligacao de agua

Ligagao a tubagem de agua

A ATENGAO

Respeite as normas da companhia de

abastecimento de agua.

Valores de conexao, vide dados técnicos.

=> Ligar a mangueira de admiss&o da
agua (comprimento minimo 7,5m, dia-
metro minimo 3/4“) na ligagéo da agua
do aparelho no ponto de admisséo da
agua (por exemplo, torneira de agua).

Aviso:

A mangueira de alimentag¢ao nao esta in-

cluida no volume de fornecimento.

=>» Abrir a admissao de agua.

Aspirar a agua de recipientes abertos

=>» Ligar a mangueira de aspiragéo com fil-
tro (n.° de encomenda 4.440-238.0) a li-
gacao de agua.

=> Ventilar o aparelho:
Desenroscar o bocal.
Deixar o motor em funcionamento até
que a agua saia sem de bolhas de ar.
Se necessario, deixar o aparelho a tra-
balhar durante 10 segundos — desligar.
Repetir o processo varias vezes.

=>» Desligar o aparelho e voltar a apertar o
bocal.
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Manuseamento

A PERIGO

Perigo de exploséo!

Néo pulverizar liquidos inflamaveis.

Na utilizagdo do aparelho em zonas de pe-
rigo (p. ex. bombas de gasolina), deverdo
ser observadas as respetivas normas de
seguranga.

Perigo de ferimentos! Durante os traba-
Ihos, segurar a pistola pulverizadora manu-
al e a langa com as duas maos.

Perigo de ferimentos! O gatilho de disparo
e a alavanca de seguranca ndo devem ser
prendidos enquanto o aparelho estiver em
funcionamento.

Perigo de ferimentos! Contactar os Servi-
¢os Técnicos no caso de a alavanca de se-
gurancga estar danificada.

Perigo de ferimentos devido ao jacto de
agua de alta pressdo. Antes de qualquer in-
tervengao no aparelho, empurrar o blo-
queio de seguranga na pistola pulverizado-
ra manual para a frente.

AN CUIDADO

Limpar motores somente em locais onde
existam colectores de 6leo (protec¢do do
ambiente).

ADVERTENCIA

Perigo de entupimento. Colocar os bocais
no compartimento dos acessorios apenas
com a boca para cima.

Abrir/Fechar a pistola pulverizadora
manual

=>» Abrir a pistola pulverizadora manual:
accionar a alavanca de seguranga € o
gatilho de disparo.

= Fechar a pistola pulverizadora manual:
soltar a alavanca de seguranca e o ga-
tilho de disparo.

Funcionamento a alta pressao

Aviso:

O aparelho esta equipado com um inter-

ruptor de pressdo. O motor sé funciona

com a pistola pulverizadora manual aberta.

=>» Desenrolar totalmente a mangueira de
alta pressao do tambor da mangueira.

=>» Colocar o selector na posigéo "I".

= Desbloquear a pistola pulverizadora
manual; para o efeito, deslocar o blo-
queio de seguranca para tras.

=>» Abrir a pistola pulverizadora manual.

Para aparelhos com regulagao de
pressao/quantidade

A PERIGO

Durante o ajuste da regulacdo da presséo

e do caudal, deve ter-se em atengéo que a

uniéo roscada da langa néo se solte.

= Regular a pressao de servigo e o débito
através da rotagao (continua) na regu-
lacdo de presséo e de débito (+/-)

Funcionamento com detergente

A ATENGAO

Detergentes inadequados podem provocar

danos no aparelho ou no objecto a limpar.

Utilizar somente detergentes homologados

pelo fabricante do aparelho - Karcher. Ter

em atengao as recomendagbes sobre do-

sagem e indicagbes que acompanham o

detergente. Nao utilize mais detergente do

que o necessario para ndo prejudicar inutil-

mente o ambiente

Ter atencéo aos avisos de seguranga nos

detergentes.

Os detergentes Karcher garantem o traba-

Ihar sem perturbagdes. Por favor, informe-

se pedindo o nosso catalogo ou as nossas

folhas de informacéo sobre detergentes.

= Encher o depdsito do detergente.

A PERIGO

Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho

antes de substituir o bocal e accionar a pis-

tola pulverizadora manual até o aparelho fi-

car isento de presséo.

=>» Bloquear a pistola pulverizadora manu-
al; para o efeito, deslocar o bloqueio de
segurancga para a frente.

=>» Substituir o bocal de alta pressao pelo
bocal de baixa presséo (tamanho 250,
acessorios).

=>» Colocar a valvula de dosagem do deter-
gente na concentracdo desejada.

PT -5



Posicdodavalvulade (1 |3 |5 |7
dosagem

Concentragao do deter-
gente [%]
(com débito max.)

0,512,55,0(7,0

Métodos de limpeza recomendados

=> Espalhar o detergente de forma econo-
mica sobre a superficie seca e deixa-lo
actuar (ndo secar).

=> Lavar a sujidade solta com o jacto de
alta pressao.

=> Apds o funcionamento, substituir o filtro
em agua limpa. Rodar a valvula de do-
sagem para a concentragcdo maxima de
detergente. Ligar o aparelho e lavar du-
rante um minuto.

Interromper o funcionamento

= Fechar a pistola pulverizadora manual.
O aparelho desliga.

=>» Bloquear a pistola pulverizadora manu-
al; para o efeito, deslocar o bloqueio de
seguranga para a frente.

Apos a interrupgao:

= Desbloquear a pistola pulverizadora
manual; para o efeito, deslocar o blo-
queio de segurancga para tras.

= Abrir a pistola pulverizadora manual.
O aparelho liga.

Desligar o aparelho

Fechar a alimentacéo de agua.

Abrir a pistola pulverizadora manual.
Ligar a bomba no interruptor do apare-
Iho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 segundos.

Fechar a pistola pulverizadora manual.
Colocar o interruptor do aparelho na
posicéo "0/OFF".

= Antes de retirar a ficha de rede da to-
mada certifique-se que suas maos es-
tejam secas.

Retirar a conexao de agua.

Accionar a pistola manual até a maqui-
na ficar sem presséo.

= Bloquear a pistola pulverizadora manu-
al; para o efeito, deslocar o bloqueio de
seguranga para a frente.

vV v
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A PERIGO

Perigo de queimaduras devido a agua
quente. A agua que resta no aparelho des-
ligado pode aquecer. Durante a remocéo
da mangueira da admisséo de agua, a
agua aquecida pode salpicar e causar
queimaduras. S6 remover a mangueira
quando o aparelho estiver arrefecido.

Guardar a maquina

=>» Encaixar a pistola de injec¢do manual
no suporte.

=>» Enrolar a mangueira de alta pressao e
pendura-la sobre o depdsito das man-
gueiras.
ou
Enrolar a mangueira de alta press&o no
tambor de mangueira. Empurrar o pu-
nho da manivela para bloquear o tam-
bor de mangueira.

=>» Enrolar o cabo de ligagdo a volta da
bragadeira do cabo.

Protecc¢ao contra o congelamento

A\ Adverténcia

O gelo danificara a maquina se a agua nao
for completamente retirada.

Guardar a maquina num local ao abrigo do
gelo.

Se nao for possivel, deve deposita-la
num local protegido do gelo:

=>» Esvaziar o depdsito de detergente
(consulte "Conservacéo e manutengao/
Quando necessario®).

= Esvaziar a agua.

= Bombear um liquido anticongelante co-
mum pelo aparelho.

Aviso:

Utilizar liquido anticongelante comum para

automadveis a base de glicol.

Respeitar as instrugdes de utilizagao do fa-

bricante do anticongelante.

=>» Deixar funcionar a maquina durante, no
max., 1 minuto até que toda a agua te-
nha saido da bomba e das mangueiras.

PT -6
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AN CUIDADO

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-

¢ao ao peso do aparelho durante o trans-

porte.

ADVERTENCIA

Durante o transporte, proteger o gatilho de

disparo contra danos.

=» Para transportar o aparelho para lon-
gas distancias, puxe-o pelo punho atras
de si.

= Antes de transportar o aparelho deita-
do, esvazie o depdsito de detergente.

= Durante o transporte em veiculos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas
em vigor.

Armazenamento

AN CUIDADO

Perigo de lesées e de danos! Ter atengao
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

Este aparelho s6 pode ser armazenado em
espacos fechados e cobertos.

Conservagao e manutengao

A PERIGO

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activagdo inadvertida do aparelho.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede
antes de efectuar quaisquer trabalhos no
aparelho.

Aviso:

O 6leo velho s6 pode ser eliminado pelos
postos de recolha previstos na lei. P. f. en-
tregue os 6leos usados nesses locais. Po-
luir o meio-ambiente com dleo é punivel
por lei.

Inspeccao de Seguranga /Contrato
de Manutencgao

Pode acordar com o seu Agente vendedor,
uma inspecc¢ao regular de seguranga ou
assinar um contrato de manutengao. Por
favor, pecga informagdes sobre este tema.

Antes de cada servigo

= Controlar a existéncia de possiveis da-
nos no cabo de ligacdo e no cabo de te-
lecomando (perigo devido a choque
eléctrico). Cabos danificados devem
ser substituidos, de imediato, pelos
Servigos Técnicos autorizados ou por
um electricista credenciado.

= Controlar a mangueira de alta presséo
quanto a eventuais danos (perigo de re-
bentamento).
Substituir imediatamente uma man-
gueira de alta presséo danificada.

=> Verificar a estanquidade do aparelho
(bomba).
E permitida uma fuga de 3 gotas de
agua por minuto que podem aparecer
na parte de baixo do aparelho. Se a
fuga for maior, devera pedir a interven-
¢ao dos Servigos Técnicos.

Semanalmente

=>» Controlar o nivel do 6leo. Se o dleo
apresentar um aspecto leitoso (agua
misturada com o 6leo), pega a imediata
intervengéo dos Servigos Técnicos.

= Limpar filtro fino.
Colocar aparelho isento de tensao.
Desapertar o parafuso de fixagao da
tampa do aparelho, remover tampa do
aparelho.
Desaparafusar a tampa com o filtro.
Limpar o filtro com agua limpa ou ar
comprimido.
Montar em ordem inversa.

=>» Limpar o filtro na mangueira de aspira-
¢éo do detergente.

Todas as 500 horas de servigo, pelo
menos uma vez por ano

=>» Deixar que a manutengao do aparelho
seja efectuada pelos Servigos Técni-
cos.

= Mudar o éleo.



Mudanga do éleo

Aviso:

Consulte o capitulo "Dados Técnicos" so-

bre a quantidade e tipo de dleo.

= Desapertar o parafuso de fixagao da
tampa do aparelho, remover tampa do
aparelho.

= Desaparafusar o parafuso de descarga
do dleo a frente na caixa do motor.

=>» Recolher o éleo num recipiente colector.

= Enroscar o parafuso de descarga da
agua.

=>» Deitar, lentamente, o 6leo novo; as bo-
Ihas de ar tém que escapar.

=>» Colocar a tampa do depésito do dleo.

= Fixar a tampa do aparelho.

Quando necessario

=> Esvaziar e limpar o depésito do deter-
gente.
Retirar a tampa de fecho do depésito
de limpeza com mangueira de aspira-
cao.
Colocar o aparelho na parte de tras.
Esvaziar e limpar o depdsito do deter-
gente.

Ajuda em caso de avarias

A PERIGO

Perigo de ferimentos devido a choque eléc-

trico ou activagdo inadvertida do aparelho.

— Desligar o aparelho e retirar a ficha de
rede antes de efectuar quaisquer traba-
Ihos no aparelho.

— Os componentes eléctricos s6 podem
ser testados e reparados pelos Servi-
¢os Técnicos autorizados.

— Em caso de anomalias que ndo este-
Jam referidas neste capitulo, duvidas ou
indicagbes expressas, pedir a interven-
¢ao dos Servigos Técnicos autorizados.

A maquina nao funciona

=> Verificar se o cabo de ligagéo apresen-
ta danos.

= Se houver uma anomalia na parte eléc-
trica, pedir a intervencao dos Servigos
Técnicos.

A maquina nao atinge a pressao de
servigo

Montar o bocal de alta pressao.
Limpar / substituir o bocal.

Limpar o filtro fino e substitui-lo sempre
que necessario.

Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-
¢ao em funcionamento")

Controlar quantidade de agua de ali-
mentacgédo (veja Dados Técnicos).
Controlar todas as linhas de admisséo
(adutoras) da bomba.

Se for necessario, pedir a intervengéo
dos Servigos Técnicos.

L 2 T

A bomba tem fugas

E permitida uma fuga de 3 gotas de agua

por minuto que podem aparecer na parte

de baixo do aparelho. Se a fuga for maior,

devera pedir a intervencdo dos Servigos

Técnicos.

= Se afuga for maior, mande o servigo de
assisténcia técnica verificar a maquina.

A bomba provoca ruidos

Controlar as tubagens de aspiragdo da
agua e do detergente quanto a fugas.

Purgar o ar do aparelho (veja "Coloca-
¢éo em funcionamento")

Limpar filtro fino.

Se for necessario, pedir a intervengéo
dos Servigos Técnicos.

L7 2N T

O detergente nao é aspirado

Montar o bocal de baixa presséo.

Limpar / verificar a mangueira de aspi-

racéo de detergente com filtro.

=>» Controlar e, se necessario, substituir a
valvula anti-retorno na ligacéo da man-
gueira de aspiracéo do detergente.

=>» Abrir a valvula doseadora do detergen-
te ou controlar/limpar.

=>» Limpar o furo de ventilagdo do depdsito
de detergente na caixa.

=>» Se for necessario, pedir a intervengao

dos Servigos Técnicos.

vV
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Acessorios e pegas
sobressalentes

Utilizar apenas acessorios e pegas sobres-
salentes originais. S6 assim podera garan-
tiruma operacéo do aparelho segura e sem
avarias.

Para mais informagdes sobre acessorios e
pecas sobressalentes, consulte www.kaer-
cher.com.

Em cada pais vigem as respectivas condi-
¢Oes de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializagéo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perio-
do de garantia serdo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate
dum defeito de material ou de fabricagao.
Em caso de garantia, dirija-se, munido do
documento de compra, ao seu revendedor
ou ao Servigo Técnico mais préximo.

Declaragcao UE de
conformidade

Declaramos que a maquina a seguir desig-
nada corresponde as exigéncias de segu-
ranga e de saude basicas estabelecidas
nas Directivas UE por quanto concerne a
sua concepgao e ao tipo de construgao as-
sim como na versao langada no mercado.
Se houver qualquer modificagdo na maqui-
na sem 0 nosso consentimento prévio, a
presente declaragao perdera a validade.

Produto: Lavadora de alta presséo
Tipo: 1.286-xxx

Respectivas Directrizes da UE
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Regulamento(s) aplicavel/aplicaveis
(EU) 2019/1781

Normas harmonizadas aplicadas
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Processo aplicado de avaliagao de con-
formidade

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia acustica dB(A)
Medido: 85

Garantido: 87

Os signatarios actuam em nome e em pro-
curagao do Conselho de Administragao.

1% @SQ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

.Jenner

Chairman of the Board of Management
Responsavel pela documentacao:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01



Dados técnicos

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Ligagao arede
Tens3o \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Tipo de corrente Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Poténcia da ligacédo kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Protecgao por fusivel (fusivel de acgdo lenta, carga C) |A 13 13
Tipo de protecgao IPX5 IPX5
Impedancia da rede max. permitida Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Cabo de extensdo 10 m mm? 2,5 2,5
Cabo de extensédo 30 m mm? 4 4
Ligagao de agua
Temperatura de admissédo (max.) °C 60 60
Quantidade de admiss&o (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Altura de aspiragdo dum recipiente aberto (20 °C).|m 0,5 0,5
Presséo de admiss&do (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Dados relativos a poténcia
Pressao de servigo da agua (com bocal padrdo) |MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Calibre do bico do bocal padrao 052 052
Max. pressao de servigo MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Débito I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Aspiragao de detergente I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Forga de recuo (max.) da pistola manual N 62 62
Valores obtidos segundo EN 60335-2-79
Valor de vibragdo mao/brago
Pistola pulverizadora manual m/s? <2,5 <2,5
Langa m/s? <2,5 <2,5
Inseguranga K m/s? 1 1
Nivel de presséo acustica L dB(A) 72 72
Inseguranga Ka dB(A) 1 1
Nivel de poténcia acustica Ly, + Inseguranga Ky, [dB(A) 87 87
Produtos de consumo
Quantidade de o6leo | 1,2 1,2
Tipo de 6leo SAE 90 SAE 90
Medidas e pesos
Comprimento mm 560 560
Largura mm 500 500
Altura mm 1090 1090
Peso sem acessorios kg * *

Motivo da excepgéo de acordo com o Regulamento (UE) 2019/1781 Anexo |, Parte 2, n.° 12: )

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-

PT -10

73



74

Lees original brugsanvisning in-
A den farste brug, felg anvisnin-
gerne og opbevar vejledningen til senere
efterlaesning eller til den naeste ejer.

Indholdsfortegnelse

Maskinelementer. ... ....... DA 1
Sikkerhedsanvisninger . . . . .. DA
Bestemmelsesmeessig anven-
delse.................... DA 2
Sikkerhedsanordninger-. . . . .. DA 2
Miljgbeskyttelse ........... DA 3
Inden ibrugtagning ......... DA 3
Ibrugtagning . ............. DA 3
Betiening. .. .............. DA 4
Transport. ................ DA 6
Opbevaring............... DA 6
Pleje og vedligeholdelse. . . .. DA 6
Hjeelp ved fejl ............. DA 7
Tilbeher og reservedele . . . .. DA 7
Garanti .................. DA 8
EU-overensstemmelses-erklae-

NG ..o DA 8

Tekniske data

9
Maskinelementer

se bindet

Handspaijtepistol EASY!Force
Aftraekker

Sikringshandtag
Hgjtryksslange EASY!Lock
Holder til handsprajtepistolen
Rensemiddel-doseringsventil
Daeksel til renggringsmiddeltank
Rensemiddeltank
RM-sugeslange med filter
Fastspaendingsskrue maskinskaerm
11 Afbryder

Skaerm

Manometer

14 Haijtrykstilslutning EASY!Lock
15 Dyseopbevaring

16 Vandtilslutning

17 Finfilter

18 Oliestandsmaler

19 Oliebeholder

20 Slangeopbevaring

21 Afluftning renggringsmiddeltank
22 Rum til tilbeher

©CO~NOOADAWN

23
24
25
26
27

Kabelholder
Slangetromme.
Handsving

Handtag
Omlgbermetrik

28 Mundstykke

29 Stralergr EASY!Lock

30 Tryk-/maengderegulering
31 Lasetap

Farvekodning

— Betjeningselementer til rengaringspro-
cessen er bul.

— Betjeningselementer til vedligeholdelse
og service er lysegra.

Sikkerhedsanvisninger

— Inden forste ibrugtagelse skal betje-
ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 laeses!

— De pageeldende nationale love til vee-
skestralere skal overholdes.

— De pageaeldende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfaelde skal over-
holdes. Vaeskestralere skal kontrolleres
regelmaessigt og resultaterne fra kontrol-
len skal skiftligt dokumenteres.

— Der ma ikke foretages eendringer pa
maskinen/tilbehgret.

Faregrader

A FARE

Henwviser til en umiddelbar fare, der forer til
alvorlige kveestelser eller til daden

&N ADVARSEL

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til alvorlige kvaestelser eller til dgden.
AN FORSIGTIG

Henwviser til en mulig farlig situation, der kan
fore til lette personskader.

BEMAERK

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til materiel skade.

DA -1



Symboler pa apparatet

&

,.m‘j Hajtryksstraler kan veere farlige,
=) hvis de ikke anvendes korrekt.
Strélen ma ikke rettes mod personer, dyr,

teendt elektrisk udstyr eller mod hgjtryks-
renseren.

Ifalge de geeldende love, ma ma-

skinen aldrig anvendes pa drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-

rator. Der skal anvendes en veleg-

net systemseparator fra Kércher eller en al-
ternativ systemseparator ifelge EN 12729
type BA.

Vand, som streammer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.

AN\ FORSIGTIG

Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til
maskinen, men til drikkevandsforsyningen.

Bestemmelsesmassig
anvendelse

Denne hgijtryksrenser ma kun anvendes

— il renggring med lavtryksstrale og rengg-
ringsmiddel (f.eks. rengering af maskiner,
biler, bygningsveaerker og veerktgj),

— til rengering med hgijtryksstrale uden
renggringsmiddel (f.eks. rengering af
facader, terrasser, haveredskaber).

Til hardnakket tilsmudsning anbefaler vi

snavsfreeseren som ekstra tilbehar.

Krav til vandets kvalitet:

BEMAERK

Der mé kun bruges rent vand som hgjtryks-

medium. Tilsmudsninger forer til for tidligt

slid eller aflejringer.

Hvis der anvendes recyclingvand, ma fal-

gende graenseveerdier ikke overskrides.

ph-veerdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne* Ledningsev-
ne ferskvand
+1200 uS/cm
afskedelige stoffer ** < 0,5 mgl/l
stoffer som kan filtres ud ***|< 50 mg/I
Kulbrinter <20 mgl/l
Klorid < 300 mgl/l
Sulfat <240 mgl/l
Calcium <200 mgl/l
Total hardhed <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Jern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber <2mg/l
Aktivklor < 0,3 mg/l

fri for darlige lugter

* Maks. ialt 2000 yS/cm
** Prgvevolumen 1 |, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

Sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens
beskyttelse og ma ikke seettes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

Overstromsventil med trykafbryder

Ved reducering af vandmaengden med
tryk-/meengdereguleringen abnes over-
strgmningsventilen og en del af vandet fly-
der tilbage til pumpesugesiden.

Hvis handsprgjtepistolens aftreekker slip-
pes, frakobles hajtrykspumpen af en tryk-
kontakt, og hgjtryksstralen stopper. Hvis af-
traekkeren traekkes, kobler trykkontakten
pumpen til igen.

Overtrgmningsventilen og trykomstilleren
er af fabrik indstillet og plomberet. Indstil-
ling foretages udelukkende fra kundeser-
vice.

Motorbeskyttelsesafbryder

Ved for hgjt stremforbrug slukker motor-
vaernet for hgjtryksrenseren.

DA -2
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Miljobeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Smid
%69 ikke emballagen ud sammen med det
almindelige husholdningsaffald, men
aflever den til genbrug.

Udtjente maskiner indeholder veerdi-
fulde materialer, der kan og ber afle-
veres til genbrug. Batterier, olie og
lignende stoffer er gdelaeggende for
miljget. Aflever derfor udtjente maski-
ner pa en genbrugsstation eller lig-
nende.
Elektriske og elektroniske maskiner inde-
holder ofte bestanddele, der ved forkert
omgang eller forkert bortskaffelse kan ud-
gere en mulig fare for menneskers sund-
hed og for miljget. For en korrekt drift af
maskinen er disse bestanddele imidlertid
ngdvendige. Maskiner kendetegnet med
dette symbol ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pa:
www.kaercher.com/REACH

Inden ibrugtagning

Udpakning

— Kontroller emballagens indhold.
— Ved transportskader skal forhandleren
informeres omgaende.

Kontroller oliestanden

= Afleese oliestandsmaleren ved stdende
maskine. Oliestanden skal vaere ligge
oven for begge indikatorer.

Aktivere udluftningen af
oliebeholderen

= Skru maskinskaermens fastspaendings-
skrue ud, fiern skaermen.

=>» Spidsen pa oliebeholderens daeksel
skeeres af.

= Fastggre skeermen.

Montering af tilbehor

Bemaerk: EASY!Lock-systemet forbinder

hurtigt og sikkert komponenterne med kun

en omdrejning takket veere hurtiggevindet.

= Seet hajtryksdysen pa stralergret.

= Omlgbermgtrik monteres og spandes
med handen (EASY!Lock).

=>» Forbind stralergret med handsprgjtepi-
stolen og speend det fast med handen
(EASY!Lock).

Ved maskiner uden slangetromle:

=>» Forbind hgjtryksslangen med maski-
nens handsprgjtepistol og speend den
fast med handen (EASY!Lock).

= Seet kabelholdereniindgreb i hulleti siden.

Ved maskiner med slangetromle:

= Saet handsvinget ind i slangetromlens
aksel og lad den ga i hak.

=> Haijtryksslangen leegges udstrakt ud in-
den den rulles sammen.

= Haijtryksslangen vikles jeevnligt op pa
slangetromlen ved at dreje handsvin-
get. Drejeretningen vaelges saledes, at
hgjtryksslangen ikke knaekkes.

= Forbind hgjtryksslangen med hand-
sprojtepistolen og spaend den fast med
handen (EASY!Lock).

Ibrugtagning

&N ADVARSEL

Risiko for tilskadekomst! Maskinen, tilbe-
har, tilferselsledninger og tilslutninger skal
veere | fejifri tilstand. Hvis apparatet ikke er
i en fejifri tilstand, ma det ikke benyttes.

El-tilslutning

AN FARE

Fare pé& grund af elektrisk stad.

— Maskinen skal tvingende seettes til el-net-
tet med et stik. En forbindelse med strom-
forsyningen via en forbindelse som ikke
kan adskilles, er forbudt. Stikket bruges
som adskillelse fra stramnettet.

— Maskinen ma kun sluttes til vekselstrom.

— Minimum afsikring af stikdasen (se Tek-
niske data).
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— Den maksimal tilladelige netimpedans
ved el-tilslutningspunktet (se tekniske
data) ma ikke overskrides. Hvis der er
tvivl om netimpedansen af tilslutnings-
punktet, kontakt venligst energiforsy-
ningsvirksomheden.

— Anvend et forleengerkabel med tilstreek-
kelig diameter (se ,, Tekniske data®) og
kablet rulles helt fra kabeltromlen.

Se typeskilt/tekniske data for tilslutnings-

veerdier

= Rul netkablet af og laeg det pa gulvet.

=> Seet stikket i en stikkontakt.

Vandtilslutning

Tilslutning til vandledningen

&N ADVARSEL

Leeg meerke til vandforsyningsselskabets

reglementer.

Tilslutningsveerdier, se venligst tekniske data.

=> Tilslut tillgbsslangen (min. leengde 7,5
m, min. diameter 3/4 ") pa maskinens
vandtilslutning og pa vandtillgbet (f.eks.
vandhanen).

Bemaerk:

Tilfarselsslangen leveres ikke med.

= Abn for vandtillgbet.

Opsugning af vand fra abne beholdere

=>» Skru sugeslangen med filter (best.-nr.
4.440-238.0) pa vandtilslutningen.
Aflufte maskinen:

Skru dysen af.

Lad maskinen kgre sa laenge, indtil vandet
treeder blaesefrit ud.

Lad maskinen keere evt. 10 sekunder -
sluk den. Gentag denne procedure flere
gange.

=> Sluk for maskinen og skru dysen pa igen.

Betjening

A FARE

Eksplosionsrisiko!

Braendbare vaesker mé ikke sprajtes.
Overhold de geeldende sikkerhedsforskrif-
ter ved anvendelse af hagjtryksrenseren i fa-
reomrader (f.eks. tankstationer).

2>

Risiko for tilskadekomst! Under arbejdet
skal handsprajtepistolen og stréleraret hol-
des fast med begge haender.

Risiko for tilskadekomst! Aftraekkeren og
sikingshandtaget ma ikke komme i klemme
under driften.

Risiko for tilskadekomst! Kontakt kundeser-
vice, hvis sikringshandtaget er defekt.

Fare for personskader pga. hajtryks-vand-
stralen. Skub lasetappen pa handsprajtepi-
stolen fremad, for der arbejdes pa maskinen.
AN FORSIGTIG

Rengar motoren kun pé steder med tilsva-
rende olieudskiller (miljobeskyttelse).
BEMAERK

Tilstopningsfare. Laeg dyserne kun i tilbe-
harsholderen med mundingen opad.

Abning/lukning af
handspregjtepistolen

= Abn handsprgjtepistolen: Betjen sik-
ringshandtaget og aftreekkeren.

=>» Luk handspraijtepistolen: Slip sikrings-
handtaget og aftraekkeren.

Drift med hgjtryk

Bemeerk:

Maskinen er udstyret med en trykkontakt.

Motoren kearer kun, hvis handsprgjtepisto-

len er aben.

=> Haijtryksslangen skal rulles helt af slan-
getromlen.

= Seet hovedafbryderen pa "I".

= Afsikr handsprajtepistolen ved at skub-
be lasetappen tilbage.

= Abn handspraijtepistolen.

Ved maskiner med tryk- og
mangderegulering

A FARE

Ved indstilling af tryk-/msengderegulerin-

gen skal der holdes gje med, at strélergrets

forskruning ikke lgsnes.

= Arbejdstryk og vandmaengde indstilles
(+/-) ved at dreje (trinlgs) pa tryk- og
mangdereguleringen.

DA-4
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Drift med rengeringsmiddel

AN ADVARSEL

Uegnet rensemiddel kan fare til skader pa

maskinen og pa objektet som skal renses.

Der ma kun bruges rensemidler som er

godkendt af Kércher. Fglg doseringsanvis-

ninger og henvisninger, der er vedlagt ren-

garingsmidlerne. Spar pa rengaringsmidlet

af hensyn til miljoet.

Tag hajde for sikkerhedsanvisningerne pa

rensemidlerne.

Karcher-rensemidler garanterer for et ufor-

styrret arbejde. Sag venligst om rad og be-

stil vores katalog eller informationsblade til

rensemidler.

= Fyld renggringsmiddeltanken.

A FARE

Risiko for tilskadekomst! Sluk maskinen og

tryk handsprajtepistolen indtil maskinen er

fri for tryk inden dysen skiftes.

=> Sikr handsprgijtepistolen ved at skubbe
lasetappen fremad.

=> Skift hgjtryksdysen ud med lavtryksdy-
sen (starrelse 250, tilbeher).

= RM-doseringsventilen stilles til den an-
skede koncentration.

=N

Doseringsventilens posi- 3 |5 |7
tion
Rensemiddelkoncentrati-|0,5
on [%]

(ved max. transport-
maengde)

255,017,0

Anbefalet rensemetode

=> Sprgijt lidt renggringsmiddel pa den tor-
re overflade og lad det virke (skal ikke
tarre).

=> Spul den Igsnede snavs af med hgj-
tryksstralen.

=> Efter brugen skal filteret dykkes i klart
vand. Stil doseringsventilen til den
steerkeste rensemiddelkoncentration.
Start maskinen og skyld et minut klar.

Afbrydelse af driften

= Luk handspraijtepistolen.
Maskinen frakobles.

=>» Sikr handsprgjtepistolen ved at skubbe
lasetappen fremad.

Efter afbrydelsen:

= Afsikr handsprajtepistolen ved at skub-
be lasetappen tilbage.

2 Abn handspraitepistolen.
Maskinen kobles til igen.

Sluk for maskinen

Luk vandtilfarsien.

Abn handspraijtepistolen.

Teaend pumpen pa kontakten og lad den
kare i 5-10 sekunder.

Luk handsprajtepistolen.

Seet startknappen pa "0/OFF*.
Netstikken bgr kun treekkes ud af stik-
dasen med terre haender.

Fjern vandtilslutningen.

Betjen sprgjtepistolen indtil maskinen
er fri for tryk.

Sikr handsprgjtepistolen ved at skubbe
lasetappen fremad.

A FARE

Skoldningsrisiko pé grund af varmt vand.
Restvand, der bliver tilbage i hgjtryksrense-
ren, efter at der er slukket for den, kan blive
varmet op. Nar slangen fiernes fra vandltil-
forslen kan det opvarmede vand sprgjte ud
og forérsage skoldninger. Fjern forst slan-
gen, nér hgjtryksrenseren er kolet af.

Vo vy VY

Opbevaring af apparatet

Seet handspragjtepistolen ind i holderen.
Hgijtryksslangen vikles op og haenges
over slangeopbevaringen.

eller

Hajtryksslangen vikles op pa slange-
tromlen. Skub svingehandtagets arm
ind for at blokere slangetromlen.

=> Tilslutningskablet vikles omkring kabel-
holderen.

>
>
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Frostbeskyttelse

AN\ Advarsel

Frost @delsegger maskinen hvis den ikke
fuldsteendig temmes for vand.

Maskinen opbevares et frostfrit sted.

Hvis det ikke er muligt at opbevare
maskinen et frostfrit sted:

= Temme renggringsmiddeltanken (se
"Pleje og vedligeholdelse / Efter behov").

= Vand afledes.

=> Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

Bemeerk:

Brug et almindeligt frostbeskyttelsesmiddel

til biler pa glykolbasis.

Tag hensyn til frostvaeskeproducentens in-

struktioner.

= Maskinen skal kgre max. 1 minut indtil
pumpen og ledningerne er tom.

AN FORSIGTIG

Fare for person- og materialeskader! Hold

gje med maskinens vaegt ved transporten.

BEMAERK

Beskyt aftreekkeren mod beskadigelser un-

der transport.

= Treek hgjtryksrenseren i handtaget, nar
den skal transporteres over laengere
straekninger.

= Tom renggringsmiddeltanken far lig-
gende transport.

=>» Ved transport i biler skal renseren fast-
spaendes i.h.t. geeldende love.

Opbevaring

AN FORSIGTIG

Fare for person- og materialeskader! Hold
gje med maskinens veegt ved opbevaring.

Denne maskine ma kun opbevares indenders.

DA -6

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for tilskadekomst pa grund af utilsigtet
startende maskine og elektrisk stgd.

Treek netstikket og afbryd maskinen inden
der arbejdes pa maskinen.

Bemaeerk:

Spildolie ma kun bortskaffes via de dertil
pateenkte samlingssteder. Afgiv venligst
spildolie der. Forurening af miljget med
spildolie er strafbart.

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

De kan aftale en regelmeessig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale
en vedligeholdelseskontrakt. S@g radgiv-
ning.

For hver brug

= Kontroller tilslutningskablet for skader
(fare for elektrisk stad), tilslutningskab-
ler med skader skal omgaende udskif-
tes af en godkendt kundeservice/el-in-
stallater.

=> Haijtryksslangen skal kontrolleres med
hensyn til skader (bristefare).
Udskift beskadigede hgjtryksslanger
med det samme.

= Kontroller maskinen (pumpen) med
hensyn pa teethed.
3 vanddraber per minut er tilladt og kan
udtraede pa maskinens bund. Ved steer-
kere utaethed kontakt kundeservice.

En gang om ugen

=> Kontroller oliestanden Kontakt kunde-
service omgaende ved maelkeagtig olie
(vand i olien).

= Rense finfilteren.
Maskinen skal veere uden tryk.
Skru maskinskaermens fastspaendings-
skrue ud, fiern skaermen.
Skru laget med filteret af.
Rens filteret med rent vand eller trykluft.
Monter i omvendt reekkefalge.

= Rens filteret pa rensemiddelsugeslan-
gen.
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Hver 500. driftstime, mindst en gang
om aret

=>» Lad kundeservice gennemfgre vedlige-
holdelsen.
=> Udskift olien.

Olieskift

Bemeerk:

Oliemaengde- og type, se "Tekniske data".
= Skru maskinskeermens fastspaendings-
skrue ud, fiern skaermen.

Skru olieaftapningsskruen ud foran pa
motorhuset.

Tem olien i opsamlingsbeholderen.
Skru oliebortledningsskruen fast.
Pafyld langsomt ny olie; luftblaerer skal
slippe ud.

Saet deekslet pa beholderen.

Fastggre skaermen.

Efter behov

Tem og rens renggringsmiddeltanken.
Treek deekslet til rengaringsmiddeltan-
ken med slugeslangen ud.

Leeg hgjtryksrenseren med bagsiden
nedad.

Tem og rens renggringsmiddeltanken.

Hjaelp ved fejl

A FARE

Fare for tilskadekomst pa grund af utilsigtet

startende maskine og elektrisk stad.

— Treek netstikket og afbryd maskinen in-
den der arbejdes pa maskinen.

— El-komponenter ma kun kontrolleres og
repareres af en godkendt kundeservice.

— | tvivistilfaelde eller ved udtrykkelige
henvisninger skal De kontakte en god-
kendt kundeservice ved fejl, som ikke
naevnes i dette kapitel.

L 20 L K

v

Maskinen korer ikke

Kontroller tilslutningskablet for skader.
Kontakt kundeservice i fald af en elek-
trisk defekt.

vV

Maskinen kommer ikke op pa det
nodvendige tryk

Monter hgjtryksdyse.

Rens/udskift dysen.

Rens finfilteret, udskift efter behov.
Afluft maskinen (se " Ibrugtagning").
Kontroller tilfgrselsmaengden (se tekni-
ske data).

Kontroller alle tilfgrselsledninger il
pumpen.

Kontakt kundeservice efter behov.

L 2 T

Pumpen uteet

3 vanddraber per minut er tilladt og kan ud-

treede pa maskinens bund. Ved staerkere

uteethed kontakt kundeservice.

= Ved staerkere laekage skal maskinen
kontrolleres af kunde-service.

Pumpen banker

=> Kontroller sugeledningen til vand og
rensemiddel for utaethed.

=> Afluft maskinen (se " Ibrugtagning”).

= Rense finfilteren.

= Kontakt kundeservice efter behov.

Rensemiddel bliver ikke indsuget

Monter lavtryksdysen.

Kontroller/rens RM-sugeslange med filter
Rens/udskift kontraventilen i RM-suge-
slangens tilslutning klaebet sammen.
Abn eller kontroller/rens RM-doserings-
ventilen.

Rens afluftningshullet af rengerings-
middeltanken i huset.

Kontakt kundeservice efter behov.

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri
drift af maskinen.

Informationer om tilbehgr og reservedele
findes www.kaercher.com

L2 A A
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| de enkelte lande gaelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa apparatet afhjeelpes gra-
tis inden for garantien, safremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis De gnsker at ggre garantien geelden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kabet.

EU-overensstemmelses-
erklaering

Hermed erklaerer vi, at den nedenfor naevn-
te maskine i design og konstruktion ogiden
af os i handlen bragte udgave overholder
de geaeldende grundleeggende sikkerheds-
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved
endringer af maskinen, der foretages uden
forudgaende aftale med os, mister denne
erkleering sin gyldighed.

Produkt: Hajtryksrenser
Type: 1.286-xxx
Galdende EU-direktiver
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Anvendt(e) forordning(er)
(EU) 2019/1781

Anvendte harmoniserede standarder
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018
Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer

2000/14/EF: Bilag V
Lydeffektniveau dB(A)

Malt: 85

Garanteret: 87

Underskriverne handler pa bestyrelsens
vegne og med dennes fuldmagt.

ié,;f;/ ) — W Gsac
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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Tekniske data

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Nettilslutning
Spaending \ 400 (1.286-917.0: 220 400
Stremtype Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Tilslutningseffekt kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Sikring (forsinket, char. C) A 13 13
Kapslingsklasse IPX5 IPX5
Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Forlaengerkabel 10 m mm? 2,5 2,5
Forlaengerkabel 30 m mm? 4 4
Vandtilslutning
Forsyningstemperatur, maks. °C 60 60
Forsyningsmaengde, min. I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Sugehgjde ud fra abn beholder (20 °C) m 0,5 0,5
Tilfgrselstryk, maks. MPa (bar) 1(10) 1(10)
Ydelsesdata
Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Standarddysens dysestarrelse 052 052
Max. driftsovertryk MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Kapacitet I/h (I/min) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Indsugning rensemiddel I/h (/min) | 0...80(0...1,3) | 0...80(0...1,3)
Sprajtepistolens tilbagest@gdskraft max. N 62 62
Oplyste vaerdier ifolge EN 60335-2-79
Hand-arm vibrationsveerdi
Handsprgijtepistol m/s? <2,5 <2,5
Stralergr m/s? <2,5 <2,5
Usikkerhed K m/s? 1 1
Lydtryksniveau L5 dB(A) 72 72
Usikkerhed K, dB(A) 1 1
Lydeffektniveau Ly, + usikkerhed Ky, dB(A) 87 87
Driftsstoffer
Oliemeengde | 1,2 1,2
Olietype: SAE 90 SAE 90
Mal og vaegt
Leengde mm 560 560
Bredde mm 500 500
Hgjde mm 1090 1090
Veegt uden tilbehar kg * *

Arsag til undtagelse i henhold til forordning (EU) 2019/1781, bilag |, afsnit 2 (12): j)

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78
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For farste gangs bruk av appa-
A ratet, les denne originale bruks-
anvisningen, fglg den og oppbevar den for
senere bruk eller for overlevering til neste
eier.

Innholdsfortegnelse

Maskinorganer ............ NO 1
Sikkerhetsanvisninger. . . . ... NO 1
Forskriftsmessig bruk . ... ... NO 2
Sikkerhetsinnretninger . . .. .. NO 2
Miljgvern. .. .............. NO 2
Ferdentasibruk .......... NO 3
Igangsetting .............. NO 3
Betjening................. NO 4
Transport. ................ NO 6
Lagring . ................. NO 6
Pleie og vedlikehold . ... .... NO 6
Feilretting .. .............. NO 7
Tilbehgr og reservedeler. . . .. NO 7
Garanti .................. NO 7
EU-samsvarserkleering . . . . .. NO 8
Tekniskedata ............. NO 9

Maskinorganer

se omslagsside
Handsrpeytepistol EASY!Force
Avtrekkerhendel
Sikringshendel
Hayttrykksslange EASY!Lock
Holder for haytrykkspistol
Doseringsventil rengjgringsmiddel
Lokk for rengjgringsmiddeltank
Rengjgringsmiddel-tank
Rengjgringsmiddel-sugeslange med filter
10 Festeskrue maskindeksel

11 Apparatbryter

12 Maskinhette

13 Manometer

14 Haytrykkstilkobling EASY!Lock
15 Dyseholder

16 Vanntilkobling

17 Finfilter

18 Oljenivaindikator

19 Oljebeholder

20 Slangeholder

21 Utlufting rengjeringsmiddeltank
22 Tilbehgrsrom

23 Kabelholder

©CO~NOORADWN -

24 Slangetrommel

25 Sveiv

26 Handtak

27 Unionmutter

28 Dyse

29 Stralergr EASY!Lock

30 Trykk- / mengderegulering
31 Sikringslas

Fargemerking

— Betjeningselementer for rengjerings-
prosessen er gule.

— Betjeningselementer for vedlikehold og
service er lysegrae.

Sikkerhetsanvisninger

— Det er tvingende ngdvendig a lese sik-
kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 far
maskinen settes i drift!

— Folg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter for vaeskestralemaskiner.

— Folg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter om ulykkesforhindring. Veaes-
kestralemaskinen ma kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen
skal protokollfgres.

— Det ma ikke gjgres endringer pa appa-
ratet/tiibehgret.

Risikotrinn

A FARE

Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fare til store personskader eller til
dad.

AN ADVARSEL

Anvisning om en mulig farlig situasjon som

kan fare til store personskader eller til dad.

AN\ FORSIKTIG

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til mindre personskader.

OBS

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til materielle skader.

NO -1
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Symboler pa maskinen

&
ved feil bruk. Strélen ma ikke ret-

tes mot personer, dyr, elektrisk utstyr som
| henhold til gjeldende forskrifter
skal maskinen aldri kobles til drik- @
Det skal brukes en egnet system-
skiller fra KARCHER eller alternativt en
Vann som har passert giennom en sn sys-
temskiller regnes ikke som drikkbart vann.
Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-
syningen, ikke direkte pd maskinen.
Denne hgytrykksvaskeren skal utelukken-
de anvendes

rings-middel (f. eks. rengjgring av maski-

ner, kjgretgyer, bygninger, verktgy)

rings-middel (f.eks. rengjgring av fasa-

der, terrasser, hagemaskiner).
dyse, som er tilleggsutstyr.
Krav til vannkvalitet:
Som hegytrykksmedium skal det bare bru-
kes rent vann. Forurensninger forer til tidlig
Hvis det brukes resirkulert vann, ma falgen-
de grenseverdier ikke overskrides.
elektrisk ledningsevne * Ledningsev-
ne ferskvann

,.m‘j Hoytrykkstraler kan vaere farlige
er pa, eller haytrykksvaskeren selv.
kevannsnettet uten systemskiller.
systemskiller iht. EN 12729 type BA.

AN\ FORSIKTIG

— ftil rengjering med lavirykkstrale og rengje-

— il rengjering med hgytrykk uten rengjo-

For hardnakket smuss anbefales Roto-jet-

OBS

slitasje eller avieiringer i apparatet.

pH-verdi 6,5...9,5
+1200 pS/cm

utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l
avfiltrerbare stoffer *** <50 mg/l
Hydrokarbonater <20 mg/l
Klorid < 300 mgl/l
Sulfat < 240 mgl/l
Kalsium <200 mgl/l

Total hardhet <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)

Jern < 0,5 mgl/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Kopper <2mgl/l

Aktivt klor < 0,3 mgl/l

uten ubehagelig lukt

* Maksimalt totalt 2000 uS/cm

** Prgvevolum 1 |, utfellingstid 30 min

***ingen slipende stoffer

Sikkerhetsinnretninger

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for &
beskytte brukeren og ma ikke settes ut av
drift eller omgas.

Overstromsventil med trykkbryter

Nar vannmengden reduseres med trykk-/
mengdereguleringen, apner over-
stremsventilen og en del av vannet gar til-
bake til pumpens sugeside.

Nar du slipper avtrekksspaken pa
handspraytespistolen, slar en trykkbryter
av pumpen og hgytrykksstralen stopper.
Nar du betjener avirekksspaken pa nytt,
kobles pumpen inn igjen.
Overstrgmsventil og trykkbryter er innstilt
fra fabrikk og plombert. Justering ma kun
foretas av kundeservice.

Motorvernbryter

Ved for hgyt stramopptak kobler moter-
vernbryteren maskinen ut.

&Y. Materialet i emballasjen kan resirku-

%@ leres. Ikke kast emballasjen i hus-
holdningsavfallet, men lever den inn
til resirkulering.

Gamlle apparater inneholder verdiful-
le materialer som kan gjenbrukes og
som bar sendest til gjenbruk. Batteri-
er, olje og lignende stoffer ma ikke
komme ut i miljget. Gamle maskiner
skal derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.
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Elektriske og elektroniske apparater inne-
holder ofte deler som kan utgjgre en poten-
siell fare for helse og miljg ved feil bruk eller
feil avfallsbehandling. Disse delene er imid-
lertid ngdvendige for korrekt drift av appa-
ratet. Apparater merket med dette symbo-
let skal ikke kastes i husholdningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under:
www.kaercher.com/REACH

For den tas i bruk

Utpakking

— Kontroller ved utpakking at ingen ting
mangler.

— Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Kontroll av oljeniva

= Oljenivaindikatoren leses av med appa-
ratet stanset. Oljenivaet ma ligge over
de to viserne.

Aktivere ventilasjon av
oljebeholderen

=>» Skru ut festeskruen av maskindekselet,
ta av maskindekselet.

Skjeer av tuppen pa lokket pa oljebehol-
deren.

= Fest maskindekselet.

7

Montere tilbehar

Henvisning: EASY!Lock-Systemet forbin-

der komponenter raskt og sikkert med en

hurtigvinsj pa kun en omdreining.

= Sett hgytrykksdysen pa stralergret.

=> Monter overfalsmutteren og trekk den til
for hand (EASY!Lock).

= Kolbe stralergret til handspraytepistolen
og stram den handfast (EASY!Lock).

Ved maskin uten slangetrommel:

= Koble hgyttrykkslangen med
handspraytepistolen og hayttrykkstil-
koblingen pa apparatet og stram (EA-
SY!Lock).

=>» Kabelholderen lases i hullet pa siden av
handtaket.

Maskin med slangetrommel:

=>» Sett sveiven inn i slangetrommelakse-
len, slik at den gari las.

= Legg hgytrykkslangen utstrukket fer du
ruller den opp.

=> Vikle opp heytrykksslangen regelmes-
sig pa slangetrommelen ved hjelp av
sveiven. VEIg rotasjonsretning slik at
hgytrykkslangen ikke knekkes.

=> Kolbe hagyttrykkslangen til handspray-
tepistolen og stram (EASY!Lock).

Igangsetting

&N ADVARSEL

Fare for personskade! Apparat, tilbeher, til-
farselsledninger og tilkoblinger ma veere i
plettfri tilstand. Maskinen skal ikke brukes
dersom det ikke er i feilfri stand.

Elektrisk tilkobling

AN FARE

Fare for personskade gjennom elektrisk stat.

— Maskinen skal kobles til stramnettet
med st@pselet. Det er forbudt & bruke
en fast tilkobling til stremnettet. Stapse-
let brukes for & koble fra stremnettet.

— Maskinen ma kun kobles til vekselstrom.

— Minimum sikring av stikkontakten (se
Tekniske data).

— Maksimalt tillatt nettimpedans pa det
elektriske tilkoblingspunktet (se teknis-
ke data) skal ikke overskrides. Dersom
det er uklarheter om nettimpedansen
pa tilkoblingspunktet ditt, vennligst kon-
takt stromleverandgren for informasjon.

— Skjateledning mé ha tilstrekkelig tverr-
snitt (se "Tekniske data") og vikles helt
av kabeltrommelen.

Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsver-

dier.

=> Vikel av stramkabelen og legg den pa
bakken.

= Sett stgpselet i en veggkontakt.
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Vanntilkobling

Tilkobling til vannledning

&N ADVARSEL

Falg vannverkets forskrifter.

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.

=> Koble tillgpslangen (minimum lengde
7,5 meter, minimum diameter 3/4") til
vanntilkoblingen pa apparatet og til
vanntilfgrselen (f.eks. vannkran).

Merknad:

Tilfarselsslange er ikke del av leveringsom-

fang.

= Apne vannkranen.

Suging av vann fra apen beholder

= Monter sugeslange med filter (best.nr.
4.440-238.0) pa maskinens vanntilkobling.
= Ventilere maskinen:
Skru av dyse.
La maskinen ga til vannet kommer uten
bobler.
Eventuelt la maskinen ga i 10 sekunder —
koble fra. Gjenta prosessen flere ganger.
= Sla av maskinen og skru pa dysen
igjen.

Betjening

A FARE

Eksplosjonsfare!

Ikke sprut ut brennbare veesker.

Ved bruk av maskinen i risikoomrader
(f.eks. bensinstasjoner) ma gjeldende sik-
kerhetsforskrifter folges.

Fare for personskade! Ved bruk, hold hay-
trykkspistol og stralerar med begge hen-
der.

Fare for personskade! Avtrekksspaken og
sikringsspaken ma ikke vaere fastklemt un-
der drift.

Fare for personskade! Kontakt kundeser-
vice ved defekt sikringsspake.
Haytrykksstralen kan utgjore fare for per-
sonskader. For alt arbeid pa apparatet méa
du skyve sikringen pa handspraytepistolen
forover.

AN\ FORSIKTIG

Det ma kun foretas motorvask péa steder
med oljeutskiller (miljgvern).

OBS
Tilstoppingsfare. Legg dysene med mun-
ningen opp i tilbeharsrommet.

Apne/lukke handsproytepistolen

= Apne handsrpoytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

= Lukk handspreytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

Drift med haytrykk

Merknad:

Apparatet er utstyrt med en trykkbryter. Mo-

toren gar bare nar handspraytepistolen er

apen.

= Rull hgytrykkslangen helt av slange-
trommelen.

=>» Sett maskinbryteren i stilling ”I”.

=>» Lasne handsprgytepistolen, ved at sik-
ringen skyves bakover.

= Apne haytrykkspistolen.

For apparater med trykk-/
mengderegulering

A FARE

Ved regulering av trykk/volum innstillingen,

pass pd at innskruingen av stralergret ikke

lgsner.

=> Innstill arbeidstrykk og vannmengde
ved a vri (trinnlgs) pé trykk- og meng-
de-reguleringen (+/-).

Bruk av rengjoringsmiddel

AN ADVARSEL

Uegnede rengjaringsmidler kan fare til ska-
de pa maskin og rengjaringsobjekt. Det ma
brukes rengjaringsmidler som er godkjent
av Kércher. Ta hensyn til doseringsanbefa-
ling og anvisninger som falger rengj@rings-
midlet. Vaer miljgvennlig, veer sparsomme-
lig med rengjaringsmidler.

Folg sikkerhetsanvisninger pa rengjerings-
middelet.

Med Karcher rengjgringsmidler er du ga-
rantert feilfritt arbeid. Snakk med din for-
handler eller be om var katalog eller infor-
masjoner vedr. rengjgringsmidler.

=> Fyll rengjgringsmiddeltanken.
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A FARE

Fare for personskade! Sla av apparatet for

dyse skiftes, og bruk haytrykkspistolen til

apparatet er trykklgst.

=> Sikre handspraytpistolen, for & gjere
dette skyves sikringen forover.

=> Skift ut hgytrykksdysen med lavtrykks-
dysen (starrelse 250, tilbehgr).

=> Innstill rengjegringsmiddel-doserings-
ventilen pa gnsket konsentrasjon.

Doseringsventilens inn- (1 |3 |5 |7
stilling

Konsentrasjon rengjg-
ringsmiddel [%]

(ved maks. matemengde)

0,512,55,0(7,0

Anbefalt rengjoringsmetode

= Sproyt litt rengjeringsmiddel pa den tor-
re overflaten og la det virke (men ikke
tarke).

= Spyl det opplgste smusset vekk med
hgytrykksstralen.

=> Etter bruk, dypp filteret i rent vann. Sett
doseringsventilen til hgyeste konsen-
trasjon av rengjgringsmiddel. Start
maskinen og spyl rent i ett minutt.

Opphold i arbeidet

= Lukk haytrykkspistolen.
Apparatet slar seg av.

=> Sikre handspraytpistolen, for & gjere
dette skyves sikringen forover.

Etter avbrudd:

= Lgsne handspraytepistolen, ved at sik-
ringen skyves bakover.

= Apne hoytrykkspistolen.
Apparatet slar seg pa igjen.

Sla maskinen av

Steng vanntilfarselen.

Apne haytrykkspistolen.

Sla pa pumpen med apparatets bryter
og la den ga i 5-10 sekunder.

Lukk hgytrykkspistolen.

Sett hovedbryteren til "0/OFF".

L0

Trekk ut stepselet (tarre hender) fra
stikkontakten.

Fjerne vanntilkoblingen.

Trykk pa spraytepistolen til apparatet er
trykklgst.

Sikre handspraytpistolen, for & gjere
dette skyves sikringen forover.

FARE

Forbrenningsfare fra varmt vann. Rest av
vann i utkoblet apparat kan bli varmet opp.
Ved a ta av slangen fra vanntilforselen kan
det oppvarmede vannet sprute ut og forar-
sake skalding. Ta ferst av slangen nér ap-
paratet er avkjolt.

B v YV ¥

Oppbevaring av apparatet

= Sett hgytrykkspistolen i holderen.

=>» Vikle opp heytrykksslangen og heng
den i slangeopphenget.
eller
Vikle opp haytrykkslangen pa slange-
trommelen. Skyv handtaket pa sveiven
inn for a blokkere slangetrommelen.

=> Vikle stramkabelen pa koabelholderen.

Frostbeskyttelse

AN Advarsel

Frost gdelegger apparatet dersom det ikke
er helt tomt for vann.

Lagre apparatet pa et frostfritt sted.

Dersom frostfri lagring ikke er mulig:

= Tom rengjeringsmiddeltank (se "Stell
og vedlikehold/Ved behov").

= Tapp ut vannet.

= Pump vanlig frostveeske gjennom appa-
ratet.

Merknad:

Bruk vanlig glykolbasert frostmiddel for biler.

Folg bruksanvisning for frostveesken.

= La apparatet ga i maks. 1 minutt til pum-
pe og slanger er tomme.

NO-5
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AN FORSIKTIG

Fare for personskade og materiell skade!

Pass pa vekten av apparatet ved transport.

OBS

Beskytt avirekkspaken mot skade under

transport.

= For transport over lengere strekninger;
ta maskinen i handtaket og trekk den
etter deg.

=> Ved liggende transport ma rengjerings-
middeltanken temmes pa forhand.

= Ved transport i kjgretoyer skal appara-
tet sikres mot a skli eller velte etter de til
enhver tid gjeldende regler.

AN FORSIKTIG

Fare for personskade og materiell skade!
Pass péa vekten av apparatet ved lagring.
Dette apparatet skal kun lagres innenders.

Pleie og vedlikehold

A FARE

Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk stot.

For alt arbeide pa apparatet skal apparatet
slas av og stremkabelen trekkes ut.
Merknad:

Avhending av brukt olje og spillolje skal ute-
lukkende utfgres av autoriserte oppsam-

= Kontroller hgytrykkslange for skader
(fare for sprekk).
Haytrykkslanger med skader ma skiftes
ut umiddelbart.

= Kontroller pumpen for evt. lekkasjer.
3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved starre lekkasjer ma pumpen
kontrolleres av en servicemontgr.

Ukentlig

=>» Kontroller oljeniva. Er oljen melkehvit
(vann i oljen), ta umiddelbart kontakt
med en kundeservice.
=> Rengjore finfilter.
Gjer apparatet trykklgst.
Skru ut festeskruen av maskindekselet,
ta av maskindekselet.
Skru av deksel med filter.
Gjer rent filter med rent vann eller trykkluft.
Settes sammen i motsatt rekkefalge.
= Rengjer filter pa rengjeringsmiddelsu-
geslange.

Etter 500 driftstimer, minimum arlig

= La kundeservice gjennomfare vedlike-
hold av maskinen.

= Skift olje.

Oljeskift

Merknad:

For oliemengde og -type, se "Tekniske data".

=>» Skru ut festeskruen av maskindekselet,
ta av maskindekselet.

lingssteder for spillolje. Lever brukt olje til =>» Skru ut oljeavtappingsskruen foran pa
autorisert oppsamlingssted. Forurensing motorhuset.
av miljget med spillolje er straffbart. => Laoljen renne ut i oppsamlingsbeholder.
Sikkerhetsinspeksjon/ :)) ?klrlul inn Oljeth?pp'n?SSkrlyke' luftb
vedlikeholdskontrakt y angsomt pany olje, slik at luftbo-
blene forsvinner.
Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin- = Sett pa lokket pa oljebeholderen.
speksjon eller innga en servicekontrakt => Fest maskindekselet.
med din forhandler. Sper din forhandler om Ved behov
rad og veiledning.
: . = Temming og rengjering av rengjerings-
For hver igangsetting middeltanken.
= Kontroller den elektriske ledningen for Trekk ut lokket pa rengjeringsmiddel-
evt. skader (fare for elektrisk stat). La tank med sugeslange.
en service-montar eller en autorisert Legg maskinen ned pa baksiden.
elektriker skifte ledningen umiddelbart T@mming og rengjering av rengj@rings-
dersom den er skadet. middeltanken.
NO-6



Feilretting

A FARE

Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-

start a apparat og fra elektrisk stat.

— Far alt arbeide pa apparatet skal appa-
ratet sls av og streamkabelen trekkes
ut.

— Elektriske komponenter méa kun kontrol-
leres og repareres av en servicemontgr
eller en autorisert elektriker.

— Ved feil som ikke er nevnt i dette kapit-
tel, i tvilstilfeller og ved anvisninger om
dette, ma det tas kontakt med en servi-
cemontgr.

Apparatet gar ikke

Kontroller den elektriske ledningen for
evt. skader.

Ved elektriske feil, ta kontakt med en
servicemonter.

7

Hoytrykksvaskeren bygger ikke opp
trykk

Monter haytrykksdysen.

Rengjgr evt. skift dyse.

Rengjer finfiler, skiftes ved behov.
Luft maskinen (se: "Betjening").
Kontroller vanntilfgrselsmengden (se
Tekniske data).

Kontroller samtlige tilfgrselledninger til
pumpen.

Ta kontakt med en servicemontgr ved
behov.

oy vy

Lekkasje fra pumpe

3 drypp i minuttet under pumpen er tillatt.

Ved starre lekkasjer ma pumpen kontrolle-

res av en servicemonter.

= Ved starre utetthet skal apparatet kon-
trolleres av kundeservice.

Pumpen banker

Kontroller at sugeslanger for vann og
rengjgringsmiddel er tette.

Luft maskinen (se: "Betjening").
Rengjgre finfilter.

Ta kontakt med en servicemontar ved
behov.

L2 2

Maskinen suger ikke
rengjoringsmiddel

Monter lavtrykksdysen.

Rengjer rengjeringsmiddelsugeslange

og filter.

=> Kontroller evt. rengjer tilbakeslagsven-

tilen i rengjaringsmiddel-sugeslangetil-

koblingen.

Apne rengjgringsmiddel-doseringsven-

til, eller kontroller/rengjer den.

=>» Utluftingshullirengjeringsmiddeltanken
i huset rengjgres.

=>» Ta kontakt med en servicemontar ved

behov.

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og
problemfri drift av maskinen.

Informasjon om tilbehgr og reservedeler
finner du pa www.kaercher.com.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det
enkelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fgres tilbake til
material- eller produksjonsfeil. Ved behov
for garantireparasjoner, vennligst henvend
deg med kjgpskvitteringen til din forhandler
eller naermeste autoriserte kundeservice.

L 7
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EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bade design, kon-
struksjon og type markedsfert av oss. Ved
endringer pa maskinen som er utfert uten
vart samtykke, mister denne erkleeringen
sin gyldighet.

Produkt: Haytrykksvasker

Type: 1.286-xxx

Relevante EU-direktiver

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Anvendt(e) forordning(er)

(EU) 2019/1781

Anvendte overensstemmende normer
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3—11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Malt: 85

Garantert: 87

Undertegnede handler pa vegne av og med
fullmakt fra styret.

Ig/; ) — W {esec
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Ansvarlig for dokumentasjon:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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Tekniske data

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Nettilkobling
Spenning \Y 400 (1.286-917.0: 220 400
Stremtype Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~50
Kapasitet kw 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Sikringer (trege, type C) A 13 13
Beskyttelsestype IPX5 IPX5
Maks. tillatt nettimpedanse Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Skjeteledning 10 m mm? 25 25
Skjeteledning 30 m mm? 4 4
Vanntilkobling
Vanntilfgrsels-temperatur (max) °C 60 60
Tilfarselsmengde (min) Itime (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Sugehgyde fra pen beholder 20 °C m 0,5 0,5
Tilferselstrykk (max) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Effektspesifikasjoner
Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 21(210) 3...21 (30...210)
Dysestgrrelse pa standarddyse 052 052
Maks. driftsovertrykk MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Transportmengde Itime (/min)| 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Rengjgringsmiddeloppsug Itime (I/min)| 0...80 (0...1,3) 0...80 (0...1,3)
Rekylkraft hgytrykkspistol (maks.) N 62 62
Registrerte verdier etter EN 60335-2-79
Hand-arm vibrasjonsverdi
Hoytrykkspistol m/s? <25 <25
Stralergr m/s? <25 <25
Usikkerhet K m/s? 1 1
Staytrykksniva L, dB(A) 72 72
Usikkerhet K5 dB(A) 1 1
Stayeffektniva L, + usikkerhet Ky, dB(A) 87 87
Driftsmidler
Oliemengde | 1,2 1,2
Oljetyper SAE 90 SAE 90
Mal og vekt
Lengde mm 560 560
Bredde mm 500 500
Hoyde mm 1090 1090
Vekt uten tilbehar kg * *

Unntaksgrunn i henhold til forordning (EU) 2019/1781 vedlegg | avsnitt 2 (12): j)

1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78 kg;

NO-9
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Las bruksanvisning i original
A M innan aggregatet anvands forsta
gangen, f6lj anvisningarna och spara drifts-
anvisningen for framtida behov, eller for
nasta agare.

Innehallsforteckning

Apparatelement. ........... SV 1
Sékerhetsanvisningar . . . . ... SV 1
Andamalsenlig anvandning. .. SV 2
Sakerhetsanordningar. . . . . .. SV 2
Miljoskydd . . .............. SV 2
Fore ibruktagande. ......... SV 3
Idrifttagande . ............. SV 3
Handhavande . ............ SV 4
Transport. ................ SV 6
Férvaring. ................ SV 6
Skotsel och underhall . ... ... SV 6
Atgarder vid storningar . . . . .. S\ 7
Tillbehor och reservdelar. . . . . SV 7
Garanti .................. SV 7
EU-férsékran om éverensstam-

melse ................... SV 8
Tekniskadata ............. SV 9

Apparatelement

se omslagssida

Handspruta EASY!Force

Startspak

Sakerhetsspak

Hogtrycksslang EASY!Lock

Faste for handspruta

Doseringsventil for rengdéringsmedel
Lock till behallare for rengéringsmedel
Rengdringsmedelstank

Sugslang med filter, for rengéringsmedel
Fastskruv maskinhuv

11 Huvudreglage

Motorhuv

Manometer

Hoégtrycksanslutning EASY!Lock

15 Munstyckesforvaring

16 Vattenanslutning

17 Finfilter

18 Oljematare

19 Oljebehallare

20 Slangférvaring

21 Afluftning behallare for rengéringsmedel
22 Tillbehérsfack

O©CoO~NOOTAWN-=-

23
24
25
26
27
28

Kabelfaste
Slangtrumma

Vev

Handtag
Mantelmutter
Munstycke

29 Stralror EASY!Lock
30 Tryck-/Mangdreglering
31 Sakerhetssparr

Fargmarkning

— Mandverelement for rengdringsproces-
sen ar gula.

— Mandverelement for underhall och ser-
vice ar ljusgra.

Séakerhetsanvisningar

— Fore forsta ibruktagning maste Saker-
hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 lasas!

— Beakta lagstadgade, nationella fore-
skrifter for hdgtryckstvattar.

— Beakta géllande, nationella regelverk for
olycksfallsskydd. Hogtryckstvattar maste
kontrolleras regelbundet och kontrollresul-
tatet maste noteras skriftligt.

— Inga férandringar far géras pa maski-
nen/tillbehéren.

Risknivaer

A FARA

Varnar om en omedelbart 6verhdngande
fara som kan leda till svara personskador
eller dédsfall.

AN VARNING

Vamar om en mdjligen farlig situation som kan
leda till svéara personskador eller déden.

AN FORSIKTIGHET

Varnar om en mdéjligen farlig situation som
kan leda till l&ttare personskador.
OBSERVERA

Varnar om en mdjligen farlig situation som
kan leda till materiella skador.

SV -1



Symboler pa apparaten

&

,.m‘j Héagtrycksstrélar kan vid felaktig

= anvéndning vara farliga. Strélen far
inte riktas mot ménniskor, djur, aktiv elektrisk
utrustning eller mot sjélva aggregatet.
Enligt géllande foreskrifter far maski-
nen aldrig kéras éver dricksvattenné-
tet utan systemavskiljare. Passande
systemavskiljare fran KARCHER, el-
ler alternativt en systemavskiljare enligt EN
12729 typ BA, ska anvéndas.
Vatten som runnit genom en systemavskil-
jare anses inte vara drickbart.
A FORSIKTIGHET
Anslut alltid systemavskiljaren till vattenfér-
sérjningen, aldrig direkt till maskinen.

Andamalsenlig anvindning

Anvand endast denna hdgtryckstvatt

— reng0ring med lagtrycksstrale och ren-
goringsmedel (t.ex. for rengdring av
maskiner, fordon, byggnader, verktyg),

— reng0ring med hdgtrycksstrale utan
rengdringsmedel (t.ex. rengdéring av fa-
sader, terasser, tradgardsutrustning).

Vid kraftig nedsmutsning rekommenderar

vi rotojet som specialtillbehor.

Krav pa vattenkvaliteten:

OBSERVERA

Endast rent vatten far anvdndas som hég-

trycksmedium. Nedsmutsning leder till fér-

slitningar eller avlagringar i apparaten pa

ett for tidigt statdum.

Om atervinningsvatten anvénds far féljan-

de grédnsvérden inte éverskridas.

pH-varde 6,5...9,5

elektrisk ledningsférmaga *|Ledningsfor-
maga farsk-
vatten +1 200
uS/cm

sedimenterbara amnen ** |< 0,5 mg/I

filtreringsbara @mnen *** < 50 mgl/l

Kolvaten <20 mg/l
Klor < 300 mgl/l
Sulfat < 240 mgl/l

Kalcium <200 mgl/l
Totalhardhet <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Jarn < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Koppar <2mgl/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
fritt fran illaluktande dofter
* Maximum totalt 2 000 uS/cm
** Testvolym 1 |, sedimenteringstid 30 min
*** inga slipande @mnen

Sakerhetsanordningar

Sakerhetsanordningar ar avsedda att skyd-
da anvandaren och far inte deaktiveras el-
ler kringas i sin funktion.

Overstrémningsventil med
tryckbrytare

Om vattenmangden minskas med tryck/
mangdregleringen dppnas Overfylinings-
ventilen och en del av vattnet flyter tillbaka
till pumpens sugsida.

Nar handtaget pa handsprutan slapps fran-
kopplas pumpen av en tryckbrytare som
stoppar hogtrycksstralen. Drar man i hand-
taget kopplas pumpen in igen.
Overfyllnadsventil och tryckstallare har
stallts in av tillverkaren och ar plomberade.
Instalining endast av kundservice.

Motorskyddsbrytare

Vid fér hog stromforbrukning stdnger mo-
torskyddsbrytaren av aggregatet.

Miljoskydd

&y, Emballagematerialen kan atervinnas.
<9 Kasta inte emballaget i hushallsso-
porna utan fér dem till atervinning.

Kasserade maskiner innehaller ater-
vinningsbart material som bor ga till
atervinning. Batterier, olja och liknan-
de @mnen far inte komma ut i miljon.
Overlamna darfér skrotade aggregat
till lAmpligt atervinningssystem.

SV -2
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Elektriska och elektroniska maskiner inne-
haller ofta komponenter som vid felaktig
anvandning eller felaktig avfallshantering
kan utgdra en potentiell risk fér manniskors
halsa och for miljén. Dessa komponenter ar
dock noédvandiga for att maskinen ska kun-
na arbeta korrekt. Maskiner som markts
med denna symbol far inte kastas i hus-
hallssoporna.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns pa:
www.kaercher.com/REACH

Fore ibruktagande

Uppackning

— Kontrollera innehallet i leveransen vid
uppackning.

— Informera inképsstallet omgaende vid
transportskador.

Kontrollera oljenivan

=>» Las av oljemataren nar aggregatet star
still. Oljenivan maste ligga ovanfér de
bada markeringarna.

Aktivera avluftning oljebehallare

= Skruva bort fastskruv till aggregathuven
och lyft bort huven.

=> Klipp av spetsen pa oliebehallarens lock.

=> Satt fast aggregathuven.

Montera tillbehor

Obs! EASY!Lock-systemet forbinder kom-

ponenterna med en snabbganga snabbt

och sakert pa bara ett varv.

= Satt pa hogtryckmunstycket pa stralro-
ret

=> Montera kopplingsmuttern och dra fast
den for hand (EASY!Lock).

=>» Anslut stralréret och handsprutan och
dra at for hand (EASY!Lock).

Pa aggregat utan slangtrumma:

=> Anslut hégtrycksslangen till handspru-
tan och maskinens hdgtrycksanslutning
och dra at for hand (EASY!Lock).

=>» Haka fast kabelhallaren i sidofastet pa
handtaget.

Pa aggregat med slangtrumma:

=> Placera veven i axeln pa slangtrumman
och se till att den hakar fast.

=>» Lagg hogtrycksslangen utstrackt innan
den ska rullas in.

=> Rulla upp hégtrycksslangen i jamna la-
ger pa slangtrumman genom att vrida
pa veven. Valj vridriktning pa sadant
satt att hégtrycksslangen inte bgjs.

= Anslut hégtrycksslangen och handspru-
tan och dra at for hand (EASY!Lock).

Idrifttagande

AN VARNING

Skaderisk! Maskinen, tillbeh6ren, mat-
ningsledningarna, och anslutningarna mas-
te vara i felfritt skick. Maskinen far inte an-
védndas om den inte ér felfri.

Elanslutning

AN FARA

Skaderisk p.g.a. elektrisk stét.

— Maskinen maste anslutas till elnétet
med en stickkontakt. Det ar forbjudet
med en anslutning till elnétet som inte
gér att ta isér. Stickkontakten ar avsedd
fér separeringen fran elnétet.

— Aggregatet far endast anslutas till vax-
elstrém.

— Naétuttagets ldgsta sékring (se Tekniska
data).

— Maximalt tillaten nétimpedans pa den
elektriska anslutningspunkten (se Tek-
niska data) far inte 6verskridas. Vid
oklarheter géllande den aktuella nétim-
pedansen som gaéller fér din anslut-
ningspunkt, ta kontakt med ditt energi-
férsérjningsféretag.

— Anvénd férldngningssladd med tillréck-
ligt tvérsnitt (se "Tekniska data") och
rulla av kabeln komplett fran trumman.

Anslutningsvarde, se typskylt/Tekniska Data.

=>» Linda upp natkabeln och lagg den pa
golvet.

= Anslut natkontakten till ett vagguttag.
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Vattenanslutning

Anslutning till vattenledningen

&N VARNING

Beakta vattenleverantérens anvisningar

och féreskrifter.

Se Tekniska Data for anslutningsvarden.

= Anslut inmatningsslang (minsta langd
7,5 m, minsta diameter 3/4“) till aggre-
gatets vattenanslutning samt till vatten-
flode (exempelvis en vattenkran).

Héanvisning:

Matningsslangen medféljer ej.

= Oppna vattenférsorjning.

Suga upp vatten ur 6ppna behallare

= Skruva fast sugslang med filter
(bestellnr. 4.440-238.0) pa vattenans-
lutningen.

= Lufta aggregatet:
Skruva bort munstycke.
Lat aggregatet arbeta tills vattnet ar fritt
fran blasor nar det kommer ut.
Lat eventuellt aggregatet arbeta under
10 sekunder — stédng av. Upprepa detta
flera ganger.

= Stang av aggregatet och skruva pa
munstycket igen.

Handhavande

A FARA

Explosionsrisk!

Inga brénnbara vétskor far férdelas med
hégtryckstvétten.

Vid anvédndning av maskinen i riskomraden
(t.ex. bensinmackar) ska motsvarande sé&-
kerhetsféreskrifter beaktas.

Skaderisk! Hall i handsprutan och stralréret
med bada hdnderna nér du arbetar.
Skaderisk! Avdragsspaken och lasspaken
far inte vara spérrade ndr maskinen an-
vénds.

Skaderisk! Kontakta kundservice om lass-
paken &r defekt.

Skaderisk pé& grund av hégtrycksvatten-
strale. Dra sékerhetsspérren pa handspru-
tan framat innan du bérjar arbeta med ma-
skinen.

A FORSIKTIGHET

Motorrengéring utféres endast pa platser
med passande oljeavskiljare (miljéskydd).
OBSERVERA

Risk for tilltdppning. Munstycken far endast
placeras med éppningen uppat i tillbehérs-
facket.

Oppnalstinga handsprutan

2 Oppna handsprutan: Tryck pa lasspa-
ken och avdragsspaken.

=>» Stang handsprutan: Slapp lasspaken
och avdragsspaken.

Drift med hogtryck

Hanvisning:

Maskinen ar utrustad med en tryckkontakt.

Motorn startar bara nar handsprutan ar dppen.

=> Rulla av hdgtrycksslangen fran slang-
trumman.

= Stall huvudreglaget pa "I".

=> Las upp handsprutan genom att skjuta
sparren bakat.

2 Oppna handsprutpistolen.

For maskiner med tryck-/

mangdreglering

A FARA

Se vid instéllining av tryck-/och méngdregle-

ring till att stralrérets férskruvning inte lossas.

=>» Stall in arbetstryck och vattenmangd
genom att vrida (steglést) pa tryck- och
mangdregulatorn (+/-).

Anvandning med rengoringsmedel

AN VARNING

Olémpliga rengbringsmedel kan skada savél
aggregatet som det objekt som ska rengoéras.
Anvénd endast rengéringsmedel som god-
kénts av Kércher. Beakta rekommenderad do-
sering samt anvisningar som medféljer reng6-
ringsmedlen. Anvénd rengéringsmedel spar-
samit for att skona miljén.

Beakta sékerhetsanvisningarna pa reng6-
ringsmedien.

Karcher-rengéringsmedel garanterar stor-
ningsfritt arbete. Fraga oss om rad eller be-
stall var katalog, eller vara informationsblad
betraffande rengéringsmedel.

= Fylla rengdringsmedels-behallaren.

SV -4
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A FARA

Skaderisk! Sténg av maskinen innan mun-

stycken byts och tryck pa handsprutan tills

maskinen &r trycklés.

= Las handsprutan genom att skjuta spar-
ren framat.

= Byt ut hdgtrycksmunstycke mot lag-
trycksmunstycke (storlek 250, tillbehor).

=> Stall in doseringsventilen fér rengé-
ringsmedel pa 6nskad koncentration.

Lage doseringsventil 1 3 5 [7

Rengdringsmedelskon- (0,5 2,5 (5,0 |7,0
centration [%]
(vid max. matnings-

mangd)

Rekommenderade rengoringsmetoder

=>» Spruta sparsamt med rengéringsmedel
pa den torra ytan och lat det verka (lat
det inte torka).

= Spola bort den upplésta smutsen med
hogtrycksstralen.

=>» Doppa filtret i rent vatten efter anvand-
ning. Vrid doseringsventilen till hogsta
rengoringsmedels-koncentration. Star-
ta aggregatet och spola med rent vatten
under en minut.

Avbryta drift

=>» Stang handspruta.
Maskinen stangs av.

= Las handsprutan genom att skjuta spar-
ren framat.

Efter avbrott:

=> Las upp handsprutan genom att skjuta
sparren bakat.

= Oppna handsprutpistolen.
Maskinen startas igen.

Koppla fran aggregatet

Stang vattentillfrseln.

Oppna handsprutpistolen.

Satt pa pumpen med stréombrytaren pa
maskinen och Iat den ga i 5-10 sekunder.
Stang handspruta.

Sténg av strombrytaren "0/OFF*.
Forsakra dig om att dina hander ar torra
nar du drar ut natkontakten.

Ta bort vattenanslutningen.

vovvy vy

= Tryck pa handsprutan tills apparaten ar
trycklos.

=> Las handsprutan genom att skjuta spar-
ren framat.

A FARA

Risk for skallning pa grund av varmt vatten.

Restvatten i det avstdngda aggregatet kan

vdrmas upp. Nér slangen tas bort fran vatten-

anslutningen kan det uppvérmda vattnet spru-

ta ut och fororsaka brannskador. Tag inte bort

slangen forrdn aggregatet ar avkyit.

Forvara aggregatet

= Placera handsprutan i hallaren.

=> Rulla upp hégtrycksslangen och héang
den 6ver slanghallaren.
eller
Rulla upp hogtrycksslang pa slangtrum-
ma. Tryck in handtaget pa veven for att
blockera slangtrumman.

= Rulla upp anslutningssladden pa sladd-
hallaren.

Frostskydd

A Varning

Frost férstér aggregatet om det inte &r full-
sténdigt témt pé vatten.

Forvara pumpen pa frostfri plats.

Om frostfri forvaring inte ar mojlig:

= Témma rengdringsmedels-behallare
(se “Underhall och service/Vid behov®).

= To6m ut vatten

= Pumpa i handeln férekommande frost-
skyddsmedel genom aggregatet.

Hanvisning:

Anvand vanligt frostskyddsmedel pa glykol-

bas som erbjuds i handeln for bilar.

Beakta foreskrifter fran tillverkaren av frost-

skyddsmedlet.

= KO&r aggregatet under max. 1 minut tills
pump och ledningar ar tomma.
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A FORSIKTIGHET

Risk for personskador och materiella skador!

Ténk pa maskinens vikt vid transporten.

OBSERVERA

Skydda avdragsspaken mot skador under

transporten.

= Man haller aggregatet i handtaget och drar
det bakom sig vid langre transporter.

= T6m rengdringsmedels-behallaren fore
liggande transport.

=> Vid transport i fordon ska maskinen
sakras enligt respektive gallande be-
stdmmelser sa den inte kan tippa eller
glida.

A FORSIKTIGHET

Risk fér personskador och materiella ska-
dor! Tadnk pa maskinens vikt vid lagringen.
Denna maskin far endast lagras inomhus.

Skotsel och underhall

A FARA

Skaderisk om maskinen startar oavsiktligt
och pa grund av elektrisk stét.

Sténg av aggregatet och dra ut néatkontak-
ten innan arbete utférs pa aggregatet.
Hénvisning:

Spillolja maste Iamnas till insamlingsstallen
som ar avsedda for detta. Lamna all an-
vand olja dar. Det ar straffbart att fororena
miljén med spillolja.

Sakerhetsinspektion/Serviceavtal

=>» Kontrollera hogtrycksslangen sa att den
inte ar skadad (risk for brott).
Byt omedelbart ut skadad hdgtrycks-
slang.

=>» Kontrollera om apparaten (pumpen) ar tat
3 droppar vatten per minut ar tillatna
och de kan droppa pa apparatens un-
dersida. Ring auktoriserad serviceverk-
stad vid kraftigare otathet.

Varje vecka

=>» Kontrollera oljenivan Kontakta kundser-
vice omgaende vid mjélkaktig olja (vat-
ten i oljan).

=> Rengodra finfilter.
Gor aggregatet tryckldst.
Skruva bort fastskruv till aggregathuven
och lyft bort huven.
Skruva av filtret med lock.
Rengor filter med rent vatten eller tryckluft.
Hopséattning i omvand ordningsfoljd.

= Rengor filtret pa sugslangen for reng6-
ringsmedel.

Var 500:e driftstimme, minst en
gang per ar

=> Lat auktoriserad serviceverkstad utfora
underhallet av apparaten.

= Byt olja.

Oljebyte

Héanvisning:

For oljemangd samt typ av olja, se "Teknis-

ka Data".

=>» Skruva bort fastskruv till aggregathuven
och lyft bort huven.

Kom Overrens med forsaljningsstallet om > Skruvacur oljetappningsskruv fram pa
N motorkapan.
att regelbundna sakerhetskontroller ska - o . .
. o . => Slapp ut oljan i uppsamlingstrag.
genomféras eller valj ett servicekontrakt. . P .
. =>» Skruva i skruv for oljeutslapp.
Be om rad. . . . . .
= Fyll ldangsamt pa ny olja; luftblasor mas-
Fore all drift te forsvinna.
=> Kontrollera om anslutningssladden ar :)) 223 g:ta:a I:)eck:tthzi:rlljebehallaren.
skadad (risk for elektrisk stét) och 1at ggreg :
auktoriserad serviceverkstad/elektriker
omgaende byta ut sladden om skador
upptacks.
SV -6
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Vid behov

= To6m och rengdr behallare fér rengo-
ringsmedel.
Drag ut lock till rengéringsmedels-be-
hallare med sugslang.
Lagg aggregatet pa baksidan.
T&m och rengér behallare for reng6-
ringsmedel.

Atgirder vid storningar

A FARA

Skaderisk om maskinen startar oavsiktligt

och pa grund av elektrisk stét.

— Stédng av aggregatet och dra ut ndtkon-
takten innan arbete utfors pa aggregatet.

— Lét bara den auktoriserade serviceverk-
stad kontrollera och reparera elektriska
komponenter.

— Vid stérningar som inte finns med i det
hér kapitlet ska en auktoriserad service-
verkstad uppsékas vid tveksamheter
och vid uttrycklig uppmaning.

Apparaten arbetar inte

= Kontrollera om anslutningssladden ar
skadad.

Kontakta auktoriserad serviceverkstad
vid elektrisk defekt.

7

Aggregatet ger inget tryck

Montera hégtrycksmunstycke.
Rengdr/byt ut munstycke.

Rengor finfiltret, byt ut vid behov.

Lufta aggregatet (se "lbruktagning").
Kontrollera vattenflodet till pumpen
(Tekniska Data).

Kontrollera alla matarledningar till pum-
pen.

Uppsok auktoriserad serviceverkstad
vid behov.

L R

Pump ej tat

3 droppar vatten per minut ar tillatna och de

kan droppa pa apparatens undersida. Ring

auktoriserad serviceverkstad vid kraftigare

otathet.

=>» Lat auktoriserad serviceverkstad kon-
trollera aggregatet vid storre otathet.

Pumpen knackar

Kontrollera att sugledningar for vatten
och rengdringsmedel ar tata.

Lufta aggregatet (se "lbruktagning").
Rengora finfilter.

Uppsok auktoriserad serviceverkstad
vid behov.

L2 2

Rengoringsmedel sugs inte in

Montera lagtrycksmunstycke.
Kontrollera/rengor sugslang med filter
Rengér/byt ut backventil i faste till sug-
slang for rengdringsmedel.

Oppna eller kontrollera/rengér dose-
ringsventilen for rengdringsmedel.
Rengor afluftningséppning till rengo-
ringsmedels-behallare i kdpan.
Uppsok auktoriserad serviceverkstad
vid behov.

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och origi-
nalreservdelar, sa att en sdker och stor-
ningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehdr och reservdelar
finns pa www.kaercher.com.

| respektive land galler de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade dist-
ributorer. Eventuella fel pa aggregatet re-
pareras utan kostnad under férutsattning
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. | fragor som galler garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkopsstéllet eller
narmaste auktoriserade serviceverkstad.

L T 7
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Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Strale 28-40

EU-forsakran om

overensstammelse 71364 Winnenden (Germany)
Harmed forsakrar vi att nedanstaende be- Tel.: +49 7195 14-0
tecknade maskin i andamal och konstruk- Fax: +49 7195 14-2212

tion samti den av oss levererade versionen
motsvarar EU-direktivens tillimpliga grund- ~ Winnenden, 2021/05/01
laggande sakerhets- och halsokrav. Vid
andringar pa maskinen som inte har god-
kénts av oss blir denna éverensstammelse-
forklaring ogiltig.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.286-xxx

Tillampliga EU-direktiv

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Tillampad(e) forordning(ar)

(EU) 2019/1781

Tillampade harmoniserade normer

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Tillampad metod for 6verensstammel-
sevardering

2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

Upmatt: 85

Garanterad: 87

Undertecknande agerar pa uppdrag av och
med styrelsens godkannande.

{QK/Z s /G
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefullméaktigad:
S. Reiser
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Tekniska data

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Natforsorjning
Spanning \ 400 (1.286-917.0: 220) 400
Stromart Hz B~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 50
Anslutningseffekt kw 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Sakring (trog, typ C) A 13 13
Skydd IPX5 IPX5
Maximalt tillaten natimpedans Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Férlangningssladd 10 m mm?2 2,5 2,5
Forlangningssladd 30 m mm? 4 4
Vattenanslutning
Inmatningstemperatur (max.) °C 60 60
Inmatningsmangd (min.) I/t (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Sughdjd ur 6ppen behallare (20 °C) m 0,5 0,5
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Prestanda
Arbetstryck vatten (med standardmunstycke) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Standardmunstyckets storlek 052 052
Max. driftdvertryck MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Matningsmangd I/t (I/min) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Insugning av rengdringsmedel I/t (/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Handsprutans rekylkraft (max.) N 62 62
Berdknade varden enligt EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationsvarde
Handspruta m/s? <2,5 <2,5
Spolror m/s? <2,5 <2,5
Oséakerhet K m/s? 1 1
Ljudtrycksnivéa L, dB(A) 72 72
Osékerhet K, dB(A) 1 1
Ljudteffektsniva L, + Osakerhet Ky dB(A) 87 87
Drivmedel
Oljemangd | 1,2 1,2
Oljesorter SAE 90 SAE 90
Matt och vikt
Langd mm 560 560
Bredd mm 500 500
Hojd mm 1090 1090
Vikt utan tillbehdr kg * *

Orsak till undantag enligt férordning (EU) 2019/1781 bilaga | avsnitt 2 (12): j)

78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0:
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/N[ Lue témé alkuperéisia objeita

ennen laitteesi kayttamista, sai-
lyté kayttéohje mydhempéaa kayttoa tai
mahdollista myéhempaa omistajaa varten.

Sisallysluettelo

Kayttdelementit. . .......... Fl 1
Turvaohjeet. .. ............ Fl 1
Kéayttotarkoitus .. .......... Fl 2
Turvalaitteet . ............. Fl 2
Ympéristénsuojelu ......... Fl 3
Ennen kayttédnottoa. . . ... .. Fl 3
Kayttdéonotto . . ............ Fl 3
Kayttd .. .......... ... ... Fl 4
Kulietus.................. Fl 6
Sailytys . . ... Fl 6
Hoitojahuolto. . ........... Fl 6
Hairidapu. . ............... Fl 7
Varusteet ja varaosat ....... Fl 7
Takuu ................... Fl 8
EY-vaatimustenmukaisuus-va-

kuutus . ......... ... .. L. Fl 8
Tekniset tiedot. .. .......... Fl 9

Kayttoelementit

katso kansisivua

1 Kasikayttdinen ruiskupistooli
EASY!Force

2 Laukaisuvipu

3 Turvavipu

4 Korkeapaineletku EASY!Lock

5 Kasikahvan pidike

6 Puhdistusaineen annosteluventtiili

7 Puhdistusainesailiéon sulkukansi

8 Puhdistusainesailid

9 Puhdistusaineen imuletku ja suodatin

10 Suojakuomun kiinnitysruuvi

11 Laitekytkin

12 Pélysuoja

13 Painemittari

14 Suurpaineliitantd EASY!Lock

15 Suuttimien sailytyspaikka

16 Vesilitanta

17 Hienosuodatin

18 Oljymaaran ilmaisin

19 Oljysilié

20 Letkuteline

21 Puhdistusainesailion tuuletus

22 Varustelaatikko

Fl
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23 Johdon pidike

24 Letkurumpu

25 Kiertokampi

26 Kahva

27 Hattumutteri

28 Suutin

29 Ruiskuputki EASY!Lock
30 Paine-/maarasaadin

31 Varmistuspidatyspinne

Varitunnukset

— Puhdistusprosessin kayttéelimet ovat
keltaisia.

— Huollon ja servicen kayttéelimet ovat
vaaleanharmaat.

Turvaohjeet

— Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-
masti luettava ennen laitteen ensim-
maista kayttokertaa!

— Kunkin maan lainlaatijan sdatamia, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia maarayksia on noudatettava.
Kunkin maan lainlaatijan saatamia, tyo-
turvallisuutta koskevia kansallisia maa-
rayksia on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava saannalli-
sin valiajoin ja tarkastuksen tulokset on
tallennettava kirjallisesti.

— Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

Huomautus vaélittémasti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

AN VARO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa véhéisid vam-
moja.

HUOMIO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.
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Laitteessa olevat symbolit

2414

':ﬁf Epé&asianmukaisesti kéytettyiné
= suurpainesuihkut voivat olla vaa-

rallisia. Suihkua ei saa suunnata ihmisiin,

eldimiin, aktiivisiin séhkdévarusteisiin tai itse

laitteeseen.

Voimassa olevien mééréysten mu-

kaan laitetta ei saa kayttaa milloin-

kaan juomavesiverkossa ilman jar-

jestelmaerotintinta. Téllbin on kéy-

tettdvd KARCHER:in soveltuvaa jérjestel-

maéerotinta tai vaihtoehtoisesti normin EN

12729 tyyppi BA mukaista jérjestelméero-

tinta.

Vesi, joka on valunut jérjestelméaerottimen

lavitse, ei ole juomakelpoista.

AN VARO

Liité jérjestelméerotin aina vedensyéttéén,

ei koskaan suoraan laitteeseen.

Kayttotarkoitus

Kayta tata painepesuria ainoastaan

— puhdistamiseen matalapainesuihkulla
ja puhdistusaineella (esim. koneet, ajo-
neuvot, rakennukset ja tykalut),

— puhdistamiseen korkeapainesuihkulla
ilman pesuainetta (esim. julkisivut, te-
rassit, puutarhalaitteet).

Pinttyneen lian puhdistamiseen suositte-

lemme erikoisvarusteena saatavaa lianjyr-

sinta.

Veden laatuvaatimukset:

HUOMIO

Korkeapainelaitteistossa saa kayttaa aino-

astaan puhdasta vettd. Epdpuhtaudet joh-

tavat ennenaikaiseen kulumiseen tai ker-
rostumien muodostumiseen.

Jos kéytetdén recycling-vetta, seuraavia

raja-arvoja ei saa ylittéa:

pH-arvo 6,5...9,5

sahkdnjohtokyky * Tuoreveden
sahkoénjohta-
vuus +1200
uS/cm

erotettavissa olevat aineet |< 0,5 mg/|
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poisuodatettavissa olevat |< 50 mg/I
aineet ***
Hiilivedyt <20 mg/l
Kloridi <300 mg/l
Sulfaatti <240 mg/l
Kalsium <200 mg/l
Kokonaiskovuus <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Rauta < 0,5 mgl/l
Mangaani < 0,05 mgl/l
Kupari <2mg/l
Aktiivikloori < 0,3 mg/l
ei saa haista epamiellyttavalle
* Maksimi yhteensa 2000 pS/cm
* Naytetilavuus 1 |, laskeutusaika 30 mi-
nuuttia
*** ei hankaavia aineita

Turvalaitteet

Turvalaitteet on tarkoitettu kayttajan suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eika niita
saa poistaa kaytdsta, eika niiden toimintoa
saa ohittaa.

Ylivirtausventtiili painekytkimella

Kun vesimaaraa vahennetdan paine-/maa-
rasaatimen avulla, ylivirtausventtiili aukeaa
ja osa vedesta virtaa takaisin pumpun puo-
lelle.

Kun kasiruiskupistoolin liipaisin paastetaan
irti, painekytkin kytkee pumpun pois paalta,
suurpainesuihku pysahtyy. Kun liipaisimes-
ta vedetdan, pumppu kytkeytyy taas paalle.
Ylivirtausventtiili ja painekytkin on tehtaalla
saadetty ja varmistettu lyijysinetilla. Aino-
astaan asiakaspalvelu voi suorittaa saa-
don.

Moottorin turvakytkin

Jos virranotto on liian korkea, moottorin
suojakytkin kytkee laitteen pois paalta.



Ymparistonsuojelu

Oy Pakkausmateriaalit ovat kierratetta-

%69 via. Ala kasittelee pakkauksia kotita-
lousjatteend, vaan toimita ne jattei-
den kierratykseen.

Kaytetyt laitteet sisaltavat arvokkaita
kierratettdvia materiaaleja, jotka tulee
toimittaa kierratykseen. Akkuja, 6ljyja
ja muita sentyyppisia aineita ei saa
paastaa ymparistoon. Tasta syysta,
toimita vanhat laitteet vastaaviin ke-
railylaitoksiin.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltavat
usein rakenneosia, jotka voivat aiheuttaa
mahdollisen vaaran ihmisten terveydelle ja
ymparistélle, jos niité kasitelldan vaarin tai
ne havitetdan vaarin. Nama rakenneosat
ovat kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi
asianmukaisesti. Talla symbolilla merkittyja
laitteita ei saa havittaa tavallisena talousjat-
teena.
Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista 10ytyy osoit-
teesta:
www.kaercher.com/REACH

Ennen kayttoonottoa

Purkaminen pakkauksesta

— Tarkasta pakkauksen sisalto sita puret-
taessa.

— Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota valit-
tomasti yhteys jalleenmyyjaan.

Oljymaaran tarkistaminen
= Lue dljymaaramittari laitteen ollessa py-

saytettyna. Oljyn pinnan tulee olla mo-
lempien osoittimien ylapuolella.

Oljysiilién ilmausaukon avaaminen

=> Irrota kuomun kiinnitysruuvi ja poista
kuomu.

= Katkaise 6ljysailién kannessa oleva
karki.

=> Kiinnitéa kuomu.

Fl

Varusteiden asennus

Huomautus: EASY!Lock-jarjestelma yh-

distdd komponentit pikakierteella vain yh-

della kierroksella nopeasti ja varmasti.

=> Aseta korkeapainesuutin ruiskuputkeen.

= Asenna hattumutteri ja kirista kasitiuk-
kuuteen (EASY!Lock).

= Yhdista ruiskuputki kasikayttdiseen
ruiskupistooliin ja kirista kasin
(EASYI!Lock).

Koneet, joissa ei ole letkukelaa:

=>» Yhdista korkeapaineletku kasikayttdiseen
ruiskupistoaliin ja laitteen korkeapaineliitan-
taan ja kirista kasin (EASY!Lock).

= Anna kaapelipidikkeen lukittua kahvan
sivuaukkoon.

Koneet, joissa on letkukela:

= Tybdnna kiertokampi letkukelan akseliin,
kunnes se lukkiutuu.

=>» Suorista korkeapaineletku ennen sen
kelaamista.

= Kelaa korkeapaineletku tasaisesti ker-
roksittain letkukelalle kiertokampea
kiertamalla. Valitse kiertosuunta siten,
ettd korkeapaineletku ei nurjahda.

=> Yhdista korkeapaineletku kasikayttoi-
seen ruiskupistooliin ja kirista kasin
(EASYI!Lock).

Kayttoonotto

AN VAROITUS

Loukkaantumisvaara! Laitteen, varustei-
den, tulojohtojen ja liiténtéjen on oltava
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei
ole moitteeton, laitetta ei saa kéyttaa.

Sahkoliitanta

AN VAARA

Sé&hkoiskun aiheuttama loukkaantumisvaara.

— Laitteen tulee ehdottomasti olla liitetty-
n& sdhkdéverkkoon séhkdpistokkeella.
Kiinte& sédhkdéverkkoon liittdminen on
kielletty. Pistoke toimii erottimena séh-
kéverkosta.

— Liité laite ainoastaan verkkovirtaan.

— Pistorasian vdhimmaéisetaisyys (katso
Tekniset tiedot).
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— Sé&hkdliitdnnén suurinta sallittua verk-
kovastusta ei saa ylittéé (katso tekniset
tiedot). Jos ilmenee epéselvyyksid kos-
kien verkkoliitédntési kdytettévissé ole-
vaa verkkovastusta, ota yhteys ener-
giansyottéyhtidési.

— Kéyta riittdvén suuren poikkileikkauk-
sen omaavaa jatkokaapelia (katso
"Tekniset tiedot") ja vedéa se kokonaan
ulos kelalta.

Liitantaarvot katso tyyppikilpi/tekniset tiedot.

= Kelaa verkkokaapeli ulos kelalta ja levi-
ta alustalle.

=> Liita virtapistoke pistorasiaan.

Vesiliitanta

Liitanta vesijohtoon

&N VAROITUS

Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Katso liitantaarvot teknisista tiedoista.

=> Liita tuloletku (vahimmaispituus 7,5 m,
vahimmaislapimitta 3/4) laitteen vesilii-
tantaan ja tulovesiliitantaan (esim. vesi-
hanaan).

Huomautus:

Tuloletku ei sisélly tuotteen toimitukseen.

= Avaa veden syo6ttéputki.

Veden ottaminen avoimista sailicista

=>» Kiinnita suodattimella varustettu imulet-
ku (tilausnomero 4.440-238.0) vesiliitti-
meen.

Laitteen ilmaaminen:

Kierra suutin irti.

Anna laitteen kayda niin kauan, kunnes
vedessa ei enaa ole ilmakuplia.

Anna laitteen kdyda n. 10 sekuntia -
sammuta sitten. Toista toimenpide use-
aan kertaan.

Kytke laite pois paalta ja kierra suutin
kiinni.
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Kaytto

A VAARA

Ré&jéhdysvaara!

Al suihkuta mitéén palavia nesteité.
Kéytettdessé laitetta vaara-alueilla (esim.
huoltoasemilla) on noudatettava vastaavia
turvallisuusmé&éarayksiéa.
Loukkaantumisvaara! Pida puhditustyéta
tehtdessd molemmin k&sin kiinni k&siruis-
kupistoolista ja ruiskuputkesta.
Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja var-
mistusvipua ei saa lukita kdytén aikana.
Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asiakas-
palveluun, jos varmistusvipu on vahingoit-
tunut.

Loukkaantumisvaara suurpainevesisuih-
kun johdosta. Ennen kaikkia téité laitteelle
on késiruiskupistoolissa oleva lukitusvaste
tybnnettévé eteen.

AN VARO

Moottorien pesu on sallittu vain paikoissa,
joissa on asianmukainen &ljynerotin (ympé-
risténsuojelu)

HUOMIO

Tukkeutumisvaara. Laita suuttimet varust-
elokeroon aina suutinreika yléspéin.

Kasikayttoisen ruiskupistoolin
avaaminen/sulkeminen

=> Kasikayttoisen ruiskupistoolin avaaminen:
Paina varmistusvipua ja lipaisinvipua.

=> Kasikayttoisen ruiskupistoolin sulkeminen:
Vapauta varmistusvipu ja liipaisinvipu.

Kayttd suurpaineella

Huomautus:

Laite on varustettu painekytkimella. Moot-

tori kdynnistyy vain silloin, kun kasiruisku-

pistooli on avattu.

= Veda korkeapaineletku kokonaan ulos
letkukelalta.

= Aseta laitekytkin asentoon "I".

=>» Poista kasikayttdisen ruiskupistoolin
varmistus tyéntdmalla varmistinsalpa
taaksepain.

= Avaa kasiruiskupistooli.



Jos laitteessa on paine- tai maarasaadin

A VAARA

Paineen / méérén sdadén asetuksessa on

varmistettava, etta ruiskuputken liitos ei

pdése irtoamaan.

= S3aada kayttdpaine ja syottdmaara kier-
tamalla (portaattomasti) paine- ja maa-
rasaadinta (+/-)

Kayttd puhdistusaineella

AN VAROITUS

Sopimattomat puhdistusaineet saattavat vahin-
goittaa laitetta tai puhdisteftavaa kohdetta. K&y-
t4 vain Kércher:in hyvéksymia puhdistusainei-
ta. Noudata puhdistusaineiden mukana tulleita
annostelusuosituksia ja kdyttéohjeita. Suojaa
ymparistoéa kéyttédmaélla puhdistusaineita sééas-
telidésti.

Noudata puhdistusaineiden turvallisuusohjeita.
Karcher-puhdistusaineet takaavat hairiot-
tdman tyoskentelyn. Kysy meiltd neuvoa tai
pyyda luettelomme tai lisatietoja puhdistus-
aineista.

= Tayta puhdistusainesaili6.

A VAARA

Loukkaantumisvaara! Kytke laite pois ennen
suuttimen vaihtoa ja aktivoi kdsiruiskupistooli,
kunnes laitteessa ei ole endé painefta.

= Varmista kasikayttéinen ruiskupistooli
tydntédmalla varmistinsalpa eteenpain.
Vaihda pienpainesuutin (koko 250, lisa-
varuste) suurpainesuuttimen tilalle.
Kaanna puhdistusaineen annostelu-
venttiili haluamaasi vadkevyysasentoon.

>

2>

Annosteluventtilinasento |1 |3 |5 |7

Puhdistusainepitoisuus [%] |0,5 (2,5 |5,0 |7,0
(maks. ruiskutusmaaralla)

Suositeltavat puhdistusmenetelmat

=» Suihkuta puhdistusainetta saasteliaasti
kuivalle pinnalle ja anna sen vaikuttaa
(ei kuivua).

=> Huuhtele irrotettu lika suurpainesuih-
kulla pois.

=> Huuhtele suutin k&yton jélkeen puhtaalla
vedella. Kierra annosteluventtiili suurim-
malle puhdistusainevakevyydelle. Kéyn-
nista laite ja huuhtele minuutin ajan.

Fl

Kayton keskeytys

=>» Sulje kasiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy pois paalta.

=>» Varmista kasikayttoinen ruiskupistooli
tydntdmalla varmistinsalpa eteenpain.

Keskeytyksen jialkeen:

=> Poista kasikayttdisen ruiskupistoolin
varmistus tyéntdmalla varmistinsalpa
taaksepain.

=>» Avaa kasiruiskupistooli.
Laite kytkeytyy jalleen paalle.

Laitteen kytkeminen pois paalta

Sulje veden syéttdputki.

Avaa kasiruiskupistooli.

Kaynnista pumppu laitekytkimelld, ja
anna sen kayda 5-10 sekuntia.

Sulje kasiruiskupistooli.

Aseta laitekytkin asentoon "0/OFF".
Veda virtapistoke pistorasiasta. Huo-
lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun
katesi on marat tai kosteat.

Irrota vesiliitanta.

Kéayta kasiruiskua niin kauan, kunnes
laitteessa ei enaa ole painetta.
Varmista késikayttéinen ruiskupistooli
tydntdmalla varmistinsalpa eteenpain.
A VAARA

Palovammavaara kuuman veden vuoKsi.
Pois pé&élté kytketyssé laitteessa oleva
Jjdédnndsvesi voi kuumentua. Irrotettaessa

L2 2

L 7

>

veden tuloletkua laitteesta, kuumentunutta

vetté voi ruiskuta ulos ja aiheuttaa palo-

vammoja. Poista tuloletku vasta, kun laite

on jaéhtynyt.
Laitteen sailytys

Laita kasiruiskupistooli pidikkeeseen.
Keraa korkeapaineletku kokoon ja ri-
pusta se omaan sailytyspaikkaansa.

tai

Kelaa korkeapaineletku letkukelalle.

Lukitse letkukela tydntdmalla kierto-

kammen kahva sisaan.

Kierra litantakaapeli kaapelinpitimen
ympairille.

2>
2>
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Suojaaminen pakkaselta

A\ Varoitus

Pakkanen rikkoo huolimattomasti vedesta
tyhjennetyn laitteen.

Sailyta laitetta paikassa, jonka lampdtila ei
laske nollan alapuolelle.

Jos laitetta ei voi sdilyttaa
pakkasvapaassa paikassa:

=>» Puhdistusainesailion tyhjennys (katso
"Hoito ja huolto/tarvittaessa").

=> Poista vesi.

= Pumppaa laitteen lapi tavallista jadanes-
toainetta.

Huomautus:

Kayta kaupasta saatavaa autojen glykoli-

pohjaista jaatymisenestoainetta.

Noudata jaatymisenestoaineen valmistajan

ilmoittamia kayttdohjeita.

= Anna laitteen kdyda enintdan 1 min,
kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjat.

AN VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-

mioi kuljetettaessa laitteen paino.

HUOMIO

Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana

vaurioilta.

= Kun siirrat pesuria pitempia matkoja,

tartu kiinni kahvasta ja veda laitetta pe-

rassasi.

Tyhjenna puhdistusainesailié ennen

laitteen kuljettamista pitkallaan.

=>» Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
saantdjen mukaisesti.

SETIWE

AN VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi séilytettdessa laitteen paino.

Tata laitetta saa sailyttda vain sisétiloissa.

2>
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Hoito ja huolto

A VAARA

Odottamatta kdynnistyvé laite ja séhkdisku
aiheuttavat loukkaantumisvaaran.
Virtapistoke on vedettava irti pistorasiasta
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia t6ita.
Huomautus:

Jatedljyn havittdmisen saa suorittaa vain
paikallinen jatedljyn kerailypiste. Luovuta
Oljy kerayspisteeseen. Ympariston likaami-
nen jatedljylla on rangaistavaa.

Turvatarkastussopimus/
huoltosopimus

Voit solmia sdanndllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyjaliik-
keesi kanssa. Kysy meiltéd neuvoa.

Jokaisen kayttokerran jialkeen

=>» Tarkasta sahkoéliitoskaapeli vaurioiden
varalta (séhkoiskun vaara), jos kaapeli
on vaurioitunut, anna valittomasti val-
tuutetun asiakaspalvelun / séhkéam-
mattilaisen vaihtaa kaapeli.

= Tarkasta, onko korkeapaineletkussa
vaurioita (murtumisvaara).
Vaihda vaurioitunut korkeapaineletku
valittdmasti.

=>» Tarkasta laitteen (pumppu) tiiviys.
3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vetta
vuotaa enemman, ota yhteys asiakas-
palveluun.

Viikoittain

=>» Tarkasta 6ljymaara. Jos 6ljy on maito-
maista (vetta 0Oljyssa), ota heti yhteys
asiakaspalveluun

=>» Puhdista hienosuodatin.
Poista laitteesta paine.
Irrota kuomun kiinnitysruuvi ja poista
kuomu.
Kierra kansi suodattimineen irti.
Puhdista suodatin puhtaalla vedella tai
paineilmalla.
Kokoa yhteen painvastaisessa jarjes-
tyksessa.

= Puhdista puhdistusaineen imuletkun
suodatin.



Joka 500. kayttotunti, vahintaan
vuosittain

=>» Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen
huolto.

= Vaihda oljy.

Oljynvaihto

Huomautus:

Oljymaara ja -laji, katso kohtaa "Tekniset

tiedot".

=> Irrota kuomun kiinnitysruuvi ja poista

kuomu.

Irrota moottorin rungon etuosassa ole-

va 6ljynpoistotulppa.

Laske 0ljy kokoamissailiéon.

Ruuvaa 6ljynlaskutulppa kiinni.

Tayta hitaasti uudella 6ljylla; iimakupli-

en pitda paasta poistumaan.

Laita 6ljysailion kansi paikalleen.

Kiinnitd kuomu.

L 720 I L K

Tarvittaessa

7

Tyhjenna ja puhdista puhdistusainesailic.
Veda puhdistusainesailion sulkukansi
imuletkuineen ulos.

Aseta laite selédlleen.

Tyhjenna ja puhdista puhdistusainesaili.

A VAARA

Odofttamatta kdynnistyva laite ja sédhkdisku

aiheuttavat loukkaantumisvaaran.

— Virtapistoke on vedettava irti pistorasi-
asta ennen kaikkia laitteeseen kohdis-
tuvia toita.

— Anna valtuutetun asiakaspalvelun tar-
kastaa ja korjata sdhkoélaitteet.

— Ota yhteys valtuutettuun asiakaspalve-
luun héiribtapauksissa, joita ei ole lue-
teltu tdssé luvussa, jos olet epdvarma
tai, jos tdssé ohjeessa niin neuvotaan.

Laite ei toimi

Tarkasta sahkdliitosjohto
Jos kyseessa on sahkdévika, ota yhteys
asiakaspalveluun.

vV
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Laitteeseen ei tule painetta

Kiinnitd suurpainesuutin.
Puhdista/vaihda suutin

Puhdista hienosuodatin, uusi tarvittaessa.
limaa laite (katso kohtaa "Kayttddnotto").
Tarkista vedentulomaara (katso Tekni-
set tiedot).

Tarkista kaikki pumpun tulojohdot.

Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-
luun.

L2 2

Pumppu ei ole tiivis

3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisaraa

minuutissa on sallittua. Jos vettd vuotaa

enemman, ota yhteys asiakaspalveluun.

=>» Jos laite on hyvin epatiivis, tarkastuta
se asiakaspalvelussa.

Pumppu nakuttaa

Tarkasta veden ja puhdistusaineen
imuletkujen tiiviys.

limaa laite (katso kohtaa "Kayttoonotto").
Puhdista hienosuodatin.

Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalveluun.

L0 A

Laite ei ime puhdistusainetta

Kiinnita pienpainesuutin.
Tarkasta/puhdista puhdistusaineen
imuletku ja suodatin

Puhdista/vaihda puhdistusaineen imu-
letkun liitdnnan takaiskuventtiili.

Avaa puhdistusaineen annosteluventtii-
li tai tarkasta/puhdista.

Puhdista rungossa oleva puhdistusai-
nesailion ilmanreika.

Ota tarvittaessa yhteys asiakaspalve-
luun.

Varusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja hai-
ri6ttdman toiminnan.

Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-

tolla www.kaercher.com.

v v v v Y
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Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-

mamme myyntiorganisaation julkaisemat Chaitman ofthe Board of Management DS\r.eclt?rieljJEZryAﬁa\rs&Certif\cat\on
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis- Dokumentointivastaava:

ta aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme S. Reiser

takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa

ota yhteys ostotositteen kanssa jalleen- Alfred Karcher SE & Co. KG

myyjaan tai 1dhimp&an valtuutettuun huol- Alfred-Karcher-Straie 28-40

toon. 71364 Winnenden (Germany)

EY-vaatimustenmukaisuus- le'-i +jg ;182 12'3212
- i
vakuutus ax:

Vakuutamme, etta alla mainitut tuotteet Winnenden, 2021/05/01
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan
sekéd valmistustavaltaan EU-direktiivien
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
daan muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tdma vakuutus ei ole enda voimas-
sa.

Tuote: korkeapainepesuri

Tyyppi: 1.286-xxx

Yksiselitteiset EU-direktiivit
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Sovellettu asetus (sovelletut asetukset)
(EU) 2019/1781

Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelma

2000/14/EY: Liite V

Aznen tehotaso dB(A)

Mitattu: 85

Taattu: 87

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokun-
nan puolesta ja sen valtakirjalla.
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Tekniset tiedot

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Verkkoliitanta
Jannite \% 400 (1.286-917.0: 220) 400
Virtatyyppi Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 50
Liitosjohto kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Sulake (hidas, tyyppi C) A 13 13
Suojatyyppi IPX5 IPX5
Suurin sallittu verkkovastus Ohmia (0,189+j0,118) ((0,189+j0,118)
Jatkokaapeli 10 m mm? 2,5 2,5
Jatkokaapeli 30 m mm? 4 4
Vesiliitanta
Tulolampdtila (maks.) °C 60 60
Tulom&ara (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Imukorkeus otettaessa vetta avosailiosta (veden |m 0,5 0,5
lampétila 20°C)
Tulopaine (maks.) MPa (baaria) 1(10) 1(10)
Suoritustiedot
Kayttopaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baaria) 21 (210) 3...21 (30...210)
Vakiosuuttimen suutinkoko 052 052
Maks. kayttoylipaine MPa (baaria)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Syéttomaara I/h (I/min) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Puhdistusaineen imeminen I/h (I/min) 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Maks. kasiruiskupistoolin takaiskuvoima N 62 62
Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti
Kasi-kasivarsi tarindarvo
Kasiruiskupistooli m/s? <2,5 <2,5
Suihkuputki m/s? <2,5 <2,5
Epavarmuus K m/s? 1 1
Aénenpainetaso L, dB(A) 72 72
Epévarmuus K, dB(A) 1 1
Aanitehotaso L, + epavarmuus Ky dB(A) 87 87
Kayttoaineet
Oljyn maara I 1,2 1,2
Oljyn laatu SAE 90 SAE 90
Mitat ja painot
Pituus mm 560 560
Leveys mm 500 500
Korkeus mm 1090 1090
Paino ilman varusteita kg * *

Poikkeuksen syy asetuksen (EU) 2019/1781 liitteen | osan 2 (12): j) mukaan

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg
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A M MpIv XPNOILOTIOINCETE TN OU-

OKEUNR 0ag yia TTpwTh @opd, dia-
BdaoTe auTEG TIG TIPWTOTUTTEG 0ONYiES XPr-
ONG, EVEPYNOTE CUPPWVA PE QUTEG KAl KPO-
TAOTE TIG yIa JEAAOVTIKN XPAON 1] yIa TOV
ETTOMEVO IIOKTATN.

Mivakag TepIEXOpEVWIV

>ToIX€ia TNG OUOKEUAG. . . . . . . EL 1
YTmodeitelg aopaleiag. . .. . .. EL 1
XpAon cuP@wva Pe TOUG Kavo-

VIOUOUG . . o v oo e e EL 2
Mnxaviouoi ag@aAeiog . . . . . . EL 2
MpooTtaoia epiBaAlovTog ... EL 3
Mpiv Tn 6€éon o€ Aeitoupyia . .. EL 3
Evepyomroinon............. EL 4
XePIOPOG .. .o EL 5
Metagopd . . ... ... EL 6
AmoBAKeEUON . . ... EL 7
®povrida kal cuvtApnon. . . . . EL 7
AvTigetwTion BAaBwv. . .. ... EL 8
E€aptipaTa kal aviaAakTIKG . EL 9
Eyyonon................. EL 9
ARAwaon Zuppdépewong Twv EEEL 9
TexVIKa XApAKTNPIOTIKG. . . . . . EL 10

2TOIXEiA TNG CUOKEUNG

BA. diTAwpévn oeAida

1 TotéAh wekaopou xeipdg EASY!Force

2  2kavddaAn

3  MoxAo6g aopalciag

4 EAaoTikOg owArvag uwnAng trieong

EASY!Lock

>uyKkpdTtnon TIOTOAETOU XEIPOG

6 BaABida puBuiong d6ong atToppuTTO-
VTIKOU

7  Kd&Auppa oppdyiong yia 1o doxeio
QATTOPPUTTAVTIKOU

8 Aoyxeio amoppuTtavTikou

9 EAaoTikd6g owAivag avappdenaong
QATTOPPEUTTAVTIKOU PE QIATPO

10 KoxAiag otepéwong Katrd CUCKEUAG

11 A1lakdTTTNG OUOKEUNG

12 KéAupua unxavig

13 Mavopetpo

14 >0vdeon uywnAig Trieang EASY!Lock

15 Onkn akpopuaiou

16 YSpauAikr) ouvdeon

17 Nem1o @QiATpo

(¢}

18 'Evdeign otdbung Aadiou

19 Aoxeio Aadiou

20 ©nkn eAaoTIKOU CWARVA

21 E&aepiop6g doxeEiou atroppuTTIaVTIKOU

22 ONKn €LopTNUATWY

23 ZuykpaTtnTig kaAwdiou

24 TUpTTavo EUKAUTITOU CWARVA

25 MaviBéAa

26 AaBn

27 Pakop

28 Akpo@uaio

29 AKQUTITOG CWANVAG YeKAOUOU
EASY!Lock

30 PUBuion mieong/TroodTnTAg

31 Kouutrwpa acaliciog

AvayvwpIoTIKO XPWHATOG

— Ta xepiotpia yia Tn diadikacia kaba-
pigpou gival KiTpiva.

—  Ta xeIpIoTAPIa yIa TN CUVTPNON KAl TO
o€pPIg gival avolkTda yKpida.

Ytrodei§eig ao@alegiag

— Mpiv amé Tnv TPWTN XpPron diaBdcTe
OTTWOONTIOTE TIG UTTOEIEEIS aoPaAeiag
ap. 5.951-949.0!

— AwoTe TTPpooo) OTIG EKACTOTE TTPOdIO-
YPAYEG TNG EBVIKAG VOUOBETIiag OXETIKA
ME TIG EKTTOUTTEG UYPWV.

— AwoTe TTpoooyr oTIG EKACTOTE dIOTA-
&e1G TG €BVIKNG VOU0BETiag OXETIKA UE
TNV OTTOTPOTTA aTUXNUATWY OI GUCKEU-
£G EKTTOMTING UYPWYV Ba TTPETTEN va UTTO-
BaAAovTal o€ €Aeyx0 O€ TOKTIKG S100TH-
MATA KOl TA ATTOTEAECPOTA TOU EAEYXOU
Ba TTPETTEl va KATayPAPOVTal KAl VO QU-
Adooovrai.

—  2Tn OUOKEUT] Kal Ta TTAPEAKOUEVA OEV ETTI-
TPETTETAI VA YiVEI KAPia TPOTTOTTOINON.

Etritreda ao@alciag

A KINAYNOZX

Ymodeieic yia dueoa emammeiAoUUEVO KivOu-
VO, O OTTOIOG UTTOPEI VA EXEI WS OUVETTEIX
ooBapo n Bavaoiuo Tpauuartiouo.

AN TPOEIAOINOIHEH

Ymodeieis yia pia duvnTika emmikivouvn Ka-
TaoTacon, n ommoia UTTopEl va €xel wg auVE-
eia oofapod f Bavdaciuo TPaUUATIGUO.
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AN [TPOXOXH

Ymoodeién yia uia evoexouévwg emikivouvn
Kar@oraon, n orroia UTropéEi va odnynoel o
AP0 TpaUUATIOUO.

MNMPOXOXH

Ymédeién yia uia duvnrika emmikivouvn Kard-
araaon, n oTroia UTTOPEl va Exel WS GUVETTEIQ
UAIKES Cnuieg.

2U0uBoAa OTNV OUCKEUR

O wekaouog ue vwnAn mieon
UTTOPEI va atrodeIXTel ETTIKiVOU-
VOGS O€ TTEPITITWON LN TTPOCKOUOAS Xph-
ong. H déaun dev mpémrel va KareuBUverai
mavw o€ droua, {wa, EVEPYOTTOINUEVO NAE-
KTPIKG e€0TTAIOIO I aTNV idIa TN GUCKEUN.
2Uupwva LE TouS ITYXUOVTES KAVOVI-

OpoUG, N OUCKEUN OeV TTPETTEI TTOTE

va Asiroupyei aTo dikTuo TTO0IIOU VeE-

poU xwpic dlaxwpIoT CUOTALATOC.

Na xpnaiuoroinBei évag kardAAnAog diaywpr-
o1ric ouathuaroc e eraipsiac KARCHER 1,
EVaMaKTIKG, évag diaxwpIoTS OUCTAATOS
kard EN 12729 Turmog BA.

To vepd Tou péel uéoa armmo éva dlaxwpiaTh
ouaTnuarog Bswpeiral un mTooIUo.

AN POXOXH

SUVOEETE TTAVTA TOV QITOLOVWTH CUCTAUA-
TOG OTNV TPOYOOOTIa VEPOU Kal TTOTE ATTEU-
Beiag oTn ouokeun.

Xpon cuuewWvVva PE TOUG

KOVOVIOHOUG

H TTapouca cuokeur kKaBapiopoU UWnAng
TTiEONG VO XPNOIYOTTOIEITAI ATTOKAEICTIKA
yia

—  KOaBapIouo pe dEoUN XaUNAAG TTieang
KOl aTToppuTTavTIKO (TT.X. KaBapIouOg
MNXaVNUATWY, OXNUATWY, OIKOBOUWY,
EpYOAgiwv),

— KaBapiopd e déoun uwnAng Trieong
XWPIG aTroppuTTavTIKO (T7.X. KaBapl-
ONOG TTPOCOWEWY KTIPIWV, TAPATOWY,
OUOKEUWYV KNTTOUPIKNG).

MNa tnv agaipeon dUOKOAWY PUTTWYV, CUVI-

oToUpE wg TTP6CBeTO e€ApTNUA TN PPECT

PUTTWV.
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ATTaITAOEIG TTOI6TNTAG TOU VEPOU:
MMPOXOXH

Q¢ péoo uwnAng tieons va xpnoiuoTrolgital
L6vo kaBapo vepd. O purrol TTpoKaAoluv
mpdwpn eopad kai Ilnuaroyévean arn ou-
OKeun.

2€ XpNon UE aVakuKAWUEVO VEPO OV TTPE-
el va uttdpéel urépfacn Twv akoAoubwv
OPIAKWV TILWV.

TiuA pH 6,5..9,5
NAEKTPIKA aywyludtTnTa *  |Aywyiyotnra
PPECKOU VE-
pou +1200 pS/
cm
UANIKS eTTIk&OIONG ** < 0,5 mg/l
UAIKO @IATpapioparog ***  |< 50 mg/l
Y&poyovavOpakeg <20 mgl/l
XAwpidia < 300 mgl/l
Otk ogu < 240 mgl/l
AoBéoTio <200 mg/l
OAIKf) oKANPOTNTA <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zidnpog < 0,5 mgl/l
Mayyavio < 0,05 mg/l
XaAkog <2mgll
Evepyo xAwpio < 0,3 mg/l

XWwpig SuoAPEDTEG OOPEG

* MéyioTo ouvoAikd 2000 uS/cm

**0ykog dokiung 1 1, xpdvog dnuioupyiag
1IlAipaTog 30 AeTrTd

*** wwpig SIaBPWTIKA UAIKA

Mnxaviouoi ac@daAsiag

Ta ouoTtpaTa ao@aleiag xpnoiyeuouy yia
TNV TTPOCTACIA TOU XPAOTN Kal deV ETTITPE-
TTETAl va TEBOUV eKTOG AsiToupyiag i va
ayvonBei n Asitoupyia TouG.
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BaABida utrepxeiAiong pe S1akoTTN
mieong

Kartd tn peiwon NG roodtnTag vepou PE TO
PUBNIOTA TTiEong/TToadTNTAG, avoiyel N BaA-
Bida utrepxeiliong kai éva PEPOG Tou vePoU
EMOTPEPEI OTNV TTAEUPA avappOPNonG TNG
avTAiag.

Ortav agrjvete eAe0Bepn TN oKavO&An Tou TTI-
OTOAETOU XEIPAG, O BIAKATITNG TTIECNG ATTEVEP-
yOTTOIEl TNV aVTAIQ Kail SIGKOTITETAI N SE0UN
uwnAAg Trieong. MOAIG TpaprigeTe Tn okavod-
An, n avtAia TiBeTal TTAM o€ Aeimoupyia.

H BaABida utrepyxeiliong kal o S1aKOTITNG
TTieong £xouv puBuIoTEl KOl oPpPAyIoTEl aTTO
TO EPYOOTATIO. PUBUIGN ATTOKAEIOTIKG AT
TNV UTTNPECia EEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

A10KOTITNG TTPOCTACIOG KIVNTAPO

Edav ummapéer urépBaon NG kartavalwong
pedpaTog, o BIAKOTITNG TTPOCTAGIAG TOU K-
VNTPQ ATTEVEPYOTTOIET TO UNXAvVNUA.

MpooTacia TrepiIBadAAovTog

&Y Ta uNIkd ouokeuaaiag gival avaku-
%69 KAwaoIya. Mnv 1reTdte TN OUOKEUaaTia
OTa OIKIOKA aTToppiupaTa, aAAd TTa-
POdWOTE TNV TTPOG AVAKUKAWOT).

O1 TTaNIEG CUOKEUEG TTEPIEXOUV ava-

KUKAWOIPa UAIKG, Ta oTToia Ba TTPETTE!
= va diatifevTal yia avakUkAwaon. Ol

pTTaTapiesg, Ta Addia Kail TTapouoia

UAIKG &gV ETTITPETTETAI VA KATAARYOUV

oTo TepIBAGAAov. Ia 1o Adyo auTo,

ATTOCUPETE TIG TTAAIEG OUOKEUEG O€

KaTdAANAa cuoTApaTa GUAAOYNG.

O1 NAEKTPIKEG KAI O NAEKTPOVIKEG OU-
OKEUEG ouyva TrepIAauBavouy eEapTtrpara,
TTOU O€ TTEPITTTWON AavBaopévng PETaxEipI-
ong A atméppiyng YTTopouV va aTToTEAE-
oouV £0Tia KIVOUVOU YIa TNV UYEIa KAl TO TTE-
pIBGAAov. Autd Ta e§apTripaTa gival SpwG
aTrapaitnTa yia TN CWOTA AsIToupyia Tng
ouokeung. O1 CUOKEUEG TTOU PEPOUV QUTO
TO oUMBOAO Oev ETITPETTETAI VA TTETIOUVTAI
oTa okouTridla.

Ymodeieig yia Ta ouoTatikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOQPOpIES yia Ta GUOTO-
TIKG pTTOpPEiTE VO Bpeite aTn dielBuvon:
www.kaercher.com/REACH

Mpiv Tn Béon o€ AsiToupyia

Atroouokeuagoia

— Kard tnv amoouokeuaaia eAEYETE TO
TTEPIEXOPEVO TOU TTOKETOU.

— Xeg TrepiTrTwon BAABWVY KATA T HETAPO-
pA €160TTOINOTE APECWS TOV QVTITTPO-
OwTo 0aG.

"EAeyxog Tng o1d0ung Aadiou

= AiaBdoTe Tnv évdeign a1dbung Aadiou
Oétav n cuokeun gival oTaoiIun. H otdb-
un Aadiol TpéTTel va BpiokeTal TTdvw
atrd Toug U0 OEIKTEG.

Evepyotroinon e§agpiopol Tng
oeapevng Aadiou

= =¢fIdWaTE TOV KOXAIQ OTEPEWONG TOU
KATTO KAl aQaIpECTE TO KATTO.

= KowTte TN HUTN TOU KOTTAKIOU TOU DOXEI-
ou Aadiou.

= 2TEPEWATE TO KATTO TNG CUCKEUNG.

ZuvapHoAoynon e§apTNHATWY

Ymodei§n: Xdpn o £va ypriyopo oTreipw-

pa 1o ouotnua EASY!Lock ouvdéel eCapTh-

paTa ypriyopa Kai oiyoupa JE pia JOvo Tre-

PICTPO®N.

= 270 CWAARVA YEKAOHUOU OUVOEDTE TO
aKpo@PUOI0 UYNARG TTiEaNG.

= TotmoBeTrioTe TO TTAEIUADI KAl OQIETE TO
ue 1o xépl (EASY!Lock).

= 2uvO£OTE TO CWARVA WEKATHOU UE TO
OTOA KOI OQIETE PE TO XEPI
(EASYI!Lock).

Mo ouokeuég Xwpig TOpTTAVO

€UKAUTITOU CWARVA:

= >uvdEoTe TO WAV UYNARG TTiEONG PE
TO TMOTOAI WeKATHOU Kal TV uttodoxn
UYNARAG TTiEGNG TNG CUOKEUNG KOl OQIETE
ue 1o xépi (EASY!Lock).

= Ao@aAioTe T0 OTAPIYHa KaAwdiou TNV
TAdivr) o1 TNG AaBng.
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MNa ouokeuég e TOPTTAVO EUKAUTITOU
owAnRva:

= EiodyeTe TO OTPOPAAO OTOV GEOVa KU-
Aivdpou Tou eAACTIKOU CWARVa Kal
ACQAAIOTE TOV.

= [piv atrd 10 TUAIyPA, TOTTOBETAOTE Te-
VTWHEVO TOV EUKAPTITO CWAAVA UWnArg
TTieong.

=>» TuAi€Te TOV €AaCTIKG WA VA GTO TU-
MTTOVO TTEPIOTPEPOVTAG TO OTPOPAAO PE
OPOIOPOPPES KIVATEIG. ETIAEETE TNV KO-
TEUBUVON TTEPIOTPOYPNG, ETOI LWOTE O
eAaOTIKOG CwARVAg uWnAng TTieong va
MNV KAPTTTETAI.

= >uvdéaTe To CWARVa UPNAAG TTiEONG PE
TO MOTON WekaopoU Kal oQigTe PE TO
xép! (EASY!Lock).

EvepyoTroinon

AN\ TPOEIAOIOIHEH

Kivduvog tpauuariopou! H ouokeun, ta mma-
peAKOuEva, Ta kaAwdia Tpogodooiag Kai ol
OUVOEOTEIS TTPETTEI VA Eival O Qyoyn Kartdora-
on. Eav éev gival og dyoyn kardoraon, n ou-
OKeUn OV ETITRETTETAI VA XPNOIUOTTOINBEI.

HAekTpIkn oUvdeon

AN KINAYNOZXZ

Kivduvog tpauuartialiot Adyw nAektporrAnéiag.

— H ouokeun mpémel va ouvoebei aro di-
KTUO NAEKTPIKOU peluarog puovo e [U-
oua. Atrayopeueral n Xpnon Hoviung
ouvOeons aTo BIKTUO NAEKTPIKOU peuua-
10¢. To BUCuQ aTTOOKOTIEI OTNV QTTOCUV-
o0eon amrd 10 SIKTUO.

—  JUVOEETE T OUOKEUN ATTOKAEIOTIKG O€
uia mnyn evaAAacoduevou peuuarog.

— EAdxiorn aopdAcia mpilag (BA. Texvikd
XAPAKTNPIOTIKG).

— Aev emrpémeral n utrépPaan g LEyI-
0TNg EMTPETOUEVNS avTioTaans OIKTUOU
oT0 ONuEio NAEKTPIKNS ouvdeang (BA. Te-
XVIKG XapaKTNpIOTIKG). Eav ¢ev gioTe
BéBaior yia tnv avrioracn SIKTUOU OTO
onueio oUvOeonS, ETTIKOIVWVHOTE LIE THV
eraipeia NAeKTpodoTNONG.
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— Xpnaoiuorrolgite KAAWDIO TTPOEKTATNS UE
emrapkn diaroun (BA. "Texvika xapakrn-
PIOTIKA") Kar EETUAIYETE TO EVTEAWS aTTd
7O TUUTTAVO.

Tiuég auvdeang, BA. Mvakida TUTTOU/TEXVI-

K& XOPAKTNPIOTIKG.

= =eTUAigTE TO KOAWDIO TPOPODOTIAg Kal
a@AoTE TO OTO BATTEDO.

= >uvd£OTE TO PEUPATOAATITN GTNV TTPIda.

20vdeon vepou

20vdeon o€ aywyo vepou

A& TPOEIAOIMOIHEH

Tnpeite TOUS KAVOVIOLUOUS THS UTTNPEDIag

udp0odOTHONG.

ZXETIKA PE TIG TIUEG UVOEDNG, BAETTE TEXVI-

K& XOPAKTNPIOTIKA.

= >uvdioTe Evav EAAATIKO CWARva TTpo-
gaywyngs (eAdyioTo prkog 7,5 pétpa,
eAdxioTn didueTpog 3/4") oTn ouvdeon
vepPOU TOU PNXAVAKATOG KOl GTNV TTPO-
oaywyn vepou (T1.X. GTNV KAVoUuAa TG
Bpuong).

Ymodei§n:

O €AaoTIKOG CWANVAG TpoYodoaiag dev Ou-

uTTEPIAQUBAvVETAI 0TO UAIKG TTOU TTapadide-

Tal Yodi YE TN OUOKEUN.

= AvoiTe TNV TIpOCaYWYr vePOU.

Avappo@non vepou atré avolkTd doxeia

= >uvdioTe ToV EAAOTIKO CWARva avap-
poPnong pe PiATpo (Kwd. Trapayyeliog
4.440-238.0) otnv TTapOXH vEPOU.

2 Efoépwaon OUCKEUAG:
=¢BIdWOTE TO AKPOPUUIO.
AQROTE TO UNXAvnua va AEIToupynoel,
HEXPI va Byel VEPO XWPIG PUOAAIDEG.
Edv gival atmrapaitnto, agrjoTte To unxavn-
Ma va Aeiroupyroel e1Ti 10 deutepOAETITA -
aTrevepyoTToInoTe To. ETTavaAdReTe TTOA-
NG @opég TN dladikacia.

= O£0Te TO UNXAvnua ekTOG AsiToupyiag
Kal EavapIdwaoTe TO AKPOTTOUIO (UTTEK).
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Xeipiopog

A KINAYNOSX

Kivduvog ékpnéng!

Mnv wekdlete ue kavoiua vypd.

Kard 1 xpnon ¢ OUOKEUNGS O¢ TiKivduva
repiBdAdovra (T1.x. o€ Tparpia Kauaoiuwv) va
gpapuolovrai ol TTPodIayPAPES aoPaAsiag.
Kivduvog tpauuariouou! Kard v gpyacia
KpaTdre Tavra 1o moTOAl Kal TO CwAnva we-
Kaouou Kai ue 1a 600 xépia.

Kivduvog rpauuariouou! Kard m Asiroupyia dev
EMTPETTETAI TO KAEIdWLIA THS OKavOaAng Tou TTi-
OTOAETOU OUTE Kall TOU [UIoXAoU aopdaAiong.
Kivduvog tpauuariouou! EGv o poxAog
ao@dAiong xaAdoel amreubuvBeite atnv
uttnpeaia eEutTnPETNONG TTEAQTWV.
Kivduvog tpauuariouou amoé 1 6éoun ve-
pou vwnAng mieang. MNpiv a6 KGOe epyaadia
OTn OUOKEUN OTTPWETE TNV ao@dAgia Tou TTi-
OTOAETOU WekaouoU TTPOS Ta EUTTPOC.

AN NPOXOXH

KabBapilete KIVNTAPES [IOVO OE XWPOUS UE
KardAAnAo ouotnua diaxwpiouou Aadiwv
(mpooracia mepiBaAAovrog).

NPOXOXH

Kivduvog eutrAokn¢. TotroBereite Ta akpo-
@UaIa uévov Ue TO GTOUIO TTPOG T TTAVW
oTn 6nkn géaptnudrwy.

Avolypa/kAgioio Tou TTIOTOAéTOU
YeKAoHOU

=> Avolyua Tou TTIOTOAETOU XeIpdG: MatraTe
TO HOXAG ACQAANIONG KAl T OKAVOAAN.

= KAcioipo Tou TTIOTOAETOU XEIPOG: APriOTE
TO HOYXAG ACQAANIONG Kl T OKAVOAAN.

AgiToupyia pe ugnAn igon

Ymwodei§n:

H ouokeun eival e€otTAIocpévn pe Evav TTpe-

oooT1dtn. O KivnTrpag ekivael yévov oTav

TO MOTOAI Yekaouou gival avoikTo.

= ZeTUAIETE EVTEAWG TOV EAOTIKO CWARVA
uWwnARg TTieong atmd 1o TUPTTAVO.

=>» PuBuioTe Tov SIOKOTTTN TNG CUOKEUNG OTO
1.

= ATao@aAioTe TO TOTOA YEKATHOU
OTIPWXVOVTOG TNV 0OQAAEIa TTPOG TA
TTiow.

= AvoiTe TO TIIOTOAETO XEIPOG.

2& OUOKEUEG PE pUBUIOTN Trieong Kal

moooTNTAG

A KINAYNOX

Kara tn pu6uion g mieong/moadrnrag,

QpovTiaTe va unv xaAapwael n KoxAiwn

ouvdean Tou owARva Wwekaouodu.

=> PuBpioTe Tnv TTiEon epyaciag Kai TNV
TTO0OTNTA VEPOU PE (XWPiG dlaBadpi-
O€IG) TTEPIOTPOPN TNG PUBUIONG TTiEONG
Kal TTo00TNTag (+/-).

AgiToupyia pe ATTOPPUTTAVTIKO

AN\ [IPOEIAOINOIHEH

AkaraAAnAa armmopputravrikd umopei va

mpokaAéoouv BAGBeS aTn CUCKEUN Kai oTa

avrikeiueva mou kabapidovral. Xpnoiuorrol-

&iTe HGVOV ATTOPPUTTAVTIKA TTOU £XOUV

eykpiBei amré rov Oiko Kércher. Tnpeite 1

ouardoeig mepi doooAoyiag Kai 1IC UTTOOEI-

eIC TToU OUVOBEUOUV Ta ATTOPPUTTAVTIKA.

lMpoararéyre 1o mepiBaAAov Kavovrag oiko-

vopia aTn xpnon Twv armoppUITAVTIKWY.

ANaBere uréwn rig utrodeiéelsc aopalsiag

OTO QITOPPUTTAVTIKO.

Ta ammopputravTiké Karcher eyyuwvrai

atpboKoTITN epyaoia. AexBeite TIg cuuBou-

Aég 1) CnTeioTe TOV KATAAOYO pagG ) avTioTol-

XQ TA EVNPEPWTIKA QUAAGDIA TTEPI OTTOPPU-

TTAVTIKWV.

= [epioTe T0 doYEIO ATTOPPUTTAVTIKOU.

A KINAYNOX

Kivduvocg tpaupariouod! lpiv tnv aAdayn

AKPOPUOIWV ATTEVEQYOTTOINCTE TH OUCKEUN

KQl EVEQYOTTOINTTE TO TTIGTOAETO XEIPOG, WS

OTOU EKTOVWOEI N TTiEON OTN GUOKEUN.

= AoQaAioTe TO TIOTOAI YEKATHUOU OTTPW-
XVOVTAG TNV a0@AAEIa TTPOG TA EUTTPOG.

= AVTIKATAOTAOTE TO AKPOCTOUIO UYNANG
TTEONG YE TO AKPOOTOMIO XAUNAAG TTiE-
ong (péyebog 250, eEdpTnua).

= PuBpioTe TN BaABida puBuiong déang
QTTOPPUTTAVTIKOU OTNV €MOUUNTA CU-
YKéVTpwOn.

O¢on BaApidag pubuiong

doong

ZupTrukvwon armopputra- (0,5 (2,5 15,0 |7,0

vTiKoU [%]

(y1a péy. TToodTnTa AVTAN-

ong)

=N

3 5 |7
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Mpoteivopevn péBodog kabapiouou

= WekdoTe Pe OIKOVOUIa TO ATTOpPUTTAVTI-
K& O€ OTEYVN ETIQPAVEIQ KAl APOTE TO
va dpdoel (60X va OTEYVWOEI).

= =emAUveTE TOUG BIGAUPEVOUG PUTTOUG
pE TN &€opn uwnAng TTieong.

= Metd T xprion, BubioTe To QiATpO O€
kaBapd vepd. MepioTpéwTe TN BaABida
docoloyiag aTn PEYIOTN CUYKEVTPWON
ammoppuTTavTIkoUu. EKKIVAOTE TO unxa-
VNUG Kal GQAOTE TO va EETTAUBET yia éva
AeTTTO.

Alako1ry AgiIToupyiag

= KA&ioTe TO TNIOTOAETO XEIPOG.
H ouokeun atevepyoTroleital.
= Ao@aAioTe To TIOTOAI YeKATUOU OTTPW-
XVOVTAG TNV a0@AAEIQ TTPOG TA EPTTPOG.
MeTtd amréd Tn dlakoTrA:
= Amac@aAioTe TO TIOTON WEKATOU OTTPW-
XVOVTOG TNV AOPAAEIQ TTPOG TA TTIOW.
=> AvoifTe TO TMOTOAETO XEIPOG.
H ouokeun eravevepyoTroigiTal.

ATrevepyoTtroinon Tng HNXaving

KAeioTe TNV TTpoocaywyn vepou.
AvoIi€Te TO TTIOTOAETO XEIPOG.
EvepyotroioTe tnv avtAia atré 1o dia-
KOTITN KAl AQrjOTE TNV VA AEITOUPYTOEI
5-10 deuTepOAeTITO.
KAgioTe 10 TTIOTOAETO XEIPOG.
PuBuioTe 1o S10KOTITN TNG OUCKEUNG
oTtn 6éon ,,0/OFF*.
ATToouvoEETE TO BUC A TOU PEULATOAANTTTN
arté TNV TTPICa HOVO PE OTEYVA XEPIAL.
ATTOOUVOEDTE TRV TTAPOXI VEPOU.
EvepyoTroifjoTe 10 TMIOTOAETO, WG OTOU
OIaTTIOTWOETE OTI N OUCKEUN Oev Bpioke-
TaI UTTO TTiEDN.
= Ao@aAioTe TO TMIOTOA WeKAoUoU OTTPW-
XVOVTOG TNV a0@AAEIa TTPOG TA EPTTPOG.
A KINAYNOSX
Kivduvog eykauudrwy amré kautd vepo. To
UTTOAOITTO VEPO TTOU QTTOUEVEI OTO ATTEVEP-
yorroinuévo unxavnua utropei va Bgpuav-
B¢i. Kard tnv agaipean rou EAaaTiKoU ow-
Afva aré tnv mpooaywyn vepou, To Kauto
vePO UTTOPEl va eKTOEEUBET Kal va TTPOKAAE-
ogl eykauuara. ApaipéoTe Tov EAAOTIKO ow-
Anva, apou KpUWOEl ) CUOKEUN.

v

L0 N
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®UAAEN TNG CUGKEURG

= ToTroBeTr|OTE TO TNIOTOAETO XEIPOG OTO
OTAPIYMA.

=> TuAigTe TOV €AAOTIKO CwARvVa uwnAng
TTEONG KAl KPEUAATE TOV 0T BAKN TOU.
n
TuAigTe TOV €AAOTIKO CWARVa UWNAARG
TTiEoNg 0TO TUPTTAVO. ZTTPWETE YA TN
AaBn Tou oTpo@dAou, yia va ac@alioTel
TO TUUTTAVO TOU EAACTIKOU CWARVQ.

= TuAigte TO0 KAAWDIO OUVOEONG YUPW
atré 10 OTAPIYHA KaAwdiou.

AVTITTOYETIKA TTPOCTACIA

A TMpogidomoinon

O mayeT0¢ KATaoTPEPE TH GUOKEUN Qv dev
ammooTPayyITOEi EVIEAWS TO VEPO aTTd QuTAv.
ATTOONKEUETE TN GUOKEUN O€ XWPO GTOV
OTT0i0 BEV ETTIKPATEI TTAYETOS.

Av gival adUvaTo va yivel arobrnkeuon
ME TTPOOTACIA OTTO TTAYETOUG:

= AdcIdoTe TO dOYXEIO ATTOPPUTTAVTIKOU
(BA. "®povrida kal guvTipnon/kaTtd Tre-
piTTTwon")

= AdeldleTe TO vePO.

= EiodyeTe £va TTPOIOV OVTITIAYETIKAG
TTPOCTOCIOG OTN OUCKEUN.

Ymodeign:

XpNOIYOTTOINOTE £Eva AVTIYUKTIKG OXNUA-

TWV TOU guTTOpiou Pe Baon T YAUKOAN.

NG&BeTe UTTOWN TIG 0BNYiEG XPriONG TOU KO-

TOOKEUAOTH TOU AVTIYUKTIKOU.

= AQNOTE TN CUOKEUN va AEITOUpyAaEl TO
TTOAU yia 1 AeTTTO péXPI va adeidoouy n
avTAia ka1 0l CWANVWOEIG.

MeTagopd

AN MPOXOXH

Kivduvocg tpauuariauou kai BAGBng! Kara

N peTapopd AdBere urréwn 1o Bapog s

OUOKEUIS.

MNMPOXOXH

Kara tn perapopd mpootaréWre 1n okavod-

An amé {nuid.

= [a 1N peTa@opd o€ peydAeg amooTd-
o€Ig, oUPETE TO UNXAavnua atré 1N Aan.
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= AdeIdoTE TO DOXEIO ATTOPPUTTAVTIKOU
TIPIV TO JETAQEPETE OE OPICOVTIa BEoN.

= Katd 1n peTagopd Pe oxfpaTa, ao@ai-
OTE TN OUOKEUN évavTl evOEXOUEVNG OAi-
0Bnong Kal avatpoTrAG, GUPPWVA PE TIG
€KACTOTE 1I0XUOUOCEG KATEUBUVTAPIES
odnyieg.

ATtrofnkeuon

AN POXOXH

Kivduvog tpauuariouou kai BAGBng! Kard
v amobnkeuon AaBere urown 1o Lapog
NG OUOKEUNG.

H ouokeun auTr) PTmopei va atrobnkeveTal
MOVO 0€ €0WTEPIKOUG XWPOUG.

®povTida Kal cuvTApnon

A KINAYNOZ

Kivduvog tpauuariouol amé abéAntn evep-
yoT110iNCN TN CUOKEUNS Kal nAekTpotrAnéia.
Tpiv a6 6Ae¢ TIC pyaaniec oTn ouoKeun,
QTTEVEPYOTTOINOTE TI CUCKEUN Kai ToaBnére
TO QIS a1TO TNV TIPIlA.

Ymodeign:

To xpnoigotroinuévo AadI TTpéTrel va diarTi-
Betal o€ €10IKA TTPOPRAETTOUEVEG EYKATAOTA-
o€1G ouAoynG. MNapadwaoTe To XPNOIPOTTOI-
nuévo AadI ekei. H puttavon Tou repiBAaAAo-
VTOG ATTO XPNOIYOTTOINUEVA AGDIa ETTIPEPEI
KUPWOEIG.

EmBswpnon acpalsiag/ZupBoAaio
ouvtiipnong

Me To KaTdoTNUA, ATTO TO OTT0I0 AYOPACATE
TO UNYXAVNPA, UTTOPEITE VA CUPPWVIOETE
TAKTIKA €MOeWpPNON aocPaAgiag A va guva-
WeTe OUPBOAQIO GUVTAPNONG TOU PNXavi-
paTog. AexBeite OXETIKA evnuépwon.

Mpiv awd kAaBe AsiToupyia

= EAéyxeTte 10 TPOPOOOTIKO KAAWDIO O)XE-
TIKG pe BAGBEG (kivduvog nAekTpoTTANGi-
ag). To Tpo@odoTikd KaAWdIOo TTou TTa-
pouciddel BAGREG, va avTIKaTaoTabEel
Xwpig kaBuaoTEpnaon aTTd TNV UTTNPETia
TEXVIKNG EEUTTNPETNONG TTEAATWV/OTTO
€I0IKO NAEKTPOAGYO.

= EAéyEre To GWAARVA UWPNANG TTIEGNG YIa EV-

dexopeves BAGREG (kivouvog €kpnéng).

AVTIKATAOTACTE AUECA TOV EUKAUTITO
OwArva UPnANG TTiEoNG TTOU TTAPOUTIA-
Cel BAGBes.

= EAéyxeTe TN oTEYAvOTNTA TOU UNXAVA-
JaTog (avTtAiag).
3 oTayoveg avd AeTTTO €ival ETTITPETTTEG
KaI PTTopEi va oTdfouv a1ro TV KATW
TIAEUPd TOU PNXAVAUATOG. X€ TTEPITITW-
on peyaAuTepng dlapporg atmeuBuvOei-
TE OTNV UTTNPEDIa €§UTTNPETNONG
TTEAQTWV.

ERSopadiaiwg

= EAéyEre Tn 01AOWPN Tou Aadiou. Av To
AadI €xel yahakTwdn uer) (vepd 0To Ad-
1), KOAEOTE APEOWG TNV UTTNPETIa £§U-
TTNPETNONG TTEAQTWV.

= KaBapioTe To ATt QiATPO.
ExkTOVWOTE EVTEAWG TNV TTiEGN OTN OU-
OKeun.
=eBIBWOTE TOV KOXAIO OTEPEWONG TOU
KATTO KAl aQaIpEDTE TO KATTO.
=€RIdWOTE TO KATTAKI JE TO PIATPO.
KaBapioTe 10 QiATpO pe KaBapd vepd A
TIETTIECUEVO agPal.
>UvVapUOAOYAOTE TO QIATPO PE TNV QVTi-
oTpo®n oeIpd.

= KaBapioTe To QiATPO OTOV EUKAUTITO
OWARVA ATTOPPUTTAVTIKOU.

MeTtd amré 500 wpeg AsiToupyiag,
TOUAGXIOTOV ETNCIWG

= AtreuBuvBeiTe yia Tn ouvTpnon TNG OU-
OKEUNG OTNV UTTNPEaia eEUTTNPETNONG
TTEAQTWV.

= AMGEETE AGdIa.

AAAayn Aadiou

Ymodeign:

MoodTtnTa Kai karnyopia AadioU BA. "Texvi-

K@ XOpaKTNPIoTIKA”.

= =efIdWOTE TOV KOXAIO OTEPEWONG TOU
KOTTO KAl a@aipéQTE TO KATTO.

= =¢IdWaTE TOV KOXAIa eKkporg Aadiou,
TTou BpiokeTal aTo TTPOOBIO TUHA TOU
TTEPIBAANATOG TOU KIVATAPA.

= AdeidoTe T0 AddI aT0 doxeio CUANOYNG
Aadiou.

= BidwoTe Tn Bida ekporg Aadiou.
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= [epiCete oya-o1yd pe kabapo Aadi. O1
QUOOAIBEG aEpa TTPETTEI VA BIOPEUYOUV.

= TotrobeTAOTE TO KATTAKI TOU doXEioU Aa-
dlou.

= ZTEPEWOTE TO KATTO TNG GUOKEUNG.

Av xpeiadeTal

= AdeidoTe Kal KabapioTe To doxEeio atrop-
puTTaVTIKOU.
TpaBngre Tpog Ta £§w TO KAAUUUO
oppdyiong Tou doxEIOU ATTOPPUTTAVTI-
KOU M€ TOoV eAaOTIKO GWArvVa avappo-
onone.
ToTToBeTAOTE TN CUCKEUR OTNV OTTIoBIA
TTAEUPAQ.
AdeidoTe ka1 kaBapioTe To doxeio aTrop-
PUTTAVTIKOU.

AvTipeTwrion BAaBwv

A KINAYNOSX

Kivduvog tpauuariouoU amé abéAntn evep-

yorToinan tng ouokeung Kai nAektpormAnéia.

— Tlpiv ammé 6Aeg 1IC epyacies arn ou-
OKEUN, ATTEVEPYOTTOINOTE T OUCKEUN
kai TpaBnére 1o @Ic amo v mpida.

— Ta nAekTpIka douIKa aTolxEia va eAEyxo-
vral Kai va emmiokeudadovral pévov amo
Tnv e€ouaiodoTnuévn umnpeoia eéutrn-
PETNONS TTEAQTWV.

— 2 mepitrrwaon BAaBwv mou Sev avapé-
povral 0 auTtd 10 KEQPAAaio, o€ TTEPITTTW-
on au@iBoAiwv kai étav n utrédeién eivai
pntn, amreuBuvBeite o€ uia eéouciodortn-
Hévn uttnpeaia eEutTnPETNONG TTEAQTWV.

H ouokeun dev Asitoupyei

= EAéyEre 1O TPOPOBOTIKG KAAWDIO OXETI-
K4 pe BAGBeg.

= Xe mepimTwon NAeKTPIKAG BAGRNG
aTeuBuVBEiTE OTNV UTTNPETIQ TEXVIKAG
€CUTTNPETNONG TTEAQTWV.

H ouokeun dev avamTuooel Tieon

= 2uvapuoAoyrOoTE TO AKPOPUGIO UWPNANG
TTieong.

= KabapioTe/avTikaTtaoTAoTE TO OKPOOTO-
MIO (UTTEK).

= KabapioTe To AeTITd QIATPO Kal avTIKa-
TAOTAOTE TO €AV gival aTTapaitnTo.

EL -8

Kavete e€aépwan NG cuokeung (BA.
"Evepyotroinon")

EAéyETe TNV TTApOXK TOU vEPOU

(BA. Texvikd xapakTnpIOTIKA).

EAéyETe TOUG ayWyoUG TTpOCaywyRgS yia
dlappoég.

Av xpelaoTei, ameuBuvBeite oTnVv UTIN-
pETia TEXVIKNAG £EUTTNPETNONG TTEAQTWV.

v v vy

AvTtAia pn oTeyavi

3 oTayoveg ava AeTTTO gival ETTITPETTTEG KOl

uTTOPEi va 0TAZouV aTrd TNV KATW TTAEUPE

TOU PINYXOVAUOTOG. Z€ TIEPITITWON HEYOAUTE-

png dlappor|g atreuBuvBeiTe 0TNV UTTNPEDIa

€EUTTNPETNONG TTEAATWV.

= Edv n ouokeur TTapouaiddel CNUAVTIKN
diappor TpéTrel va eAeyxBei atrd Tnv
UTTNPECIa eEUTTNPETNONG TTEAATWV.

H avtAia xTutrd

EAéyEte TOUG aywyoug avappd®nong ve-
pOU Kal aTToppUTTavTIKOU YIa SIapPOEG.
Kaverte e€aépwan TNG cuokKeung (BA.
"Evepyotroinon")

KaBapioTe 10 AeTTTO QiATpO.

Av xpelaoTei, atreuBuvBeite oTnv UTIN-
peoia TEXVIKAG EEUTTNPETNONG TTEAOTWV.

L2 N R

To aroppuTTaVTIKG Sev
avappodaTal

v

2 UVAPPOAOYAOTE TO AKPOPUTIO XaWN-

g TTieong.

= EAéyETe/kaBapioTe TOV EAAOTIKO CWAN-
va avappo@nong amoppuTTavTikoU Je
@iATpO.

= KabBapioTte/avtikataotioTe TN BaABida
QVTETTIOTPOPNG OTN GUVOEDT TOU €UKQ-
MTTTOU CWARVa ATTOPPUTTAVTIKOU.

= Avoi¢te Tn BaABida docoloyiag atrop-
pUTTAVTIKOU 1| eAéyETe/KaBapioTe Tnv.

= KaBapioTe TNV o1 €€agpigpou Tou do-
X€iou atropputtavTikoU TTou BpioKeTal
oTO TTEPIBANa.

= Av xpelaoTei, arreuBuvBeite oTnv UTIN-

pECia TEXVIKAG EEUTTNPETNONG TTEAOTWV.
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ESapTAipaTa Kol avTaAAGKTIKA

XPNOILOTTOIEITE HOVO YVACIA TIOPEAKOUEVA KAl
QAVTOAAGKTIKG T OTTOIa SIa0PaAICOUV TV 00@a-
AR} KaIl aTTPOCKOTTTN AEITOUPYia TNG CUCKEUNG.
MAnpo@opieg yia TTapeAKOUEVA KAl AVTOA-
AakTiKé Ba Bpeite oTn d1EUBuUvVoN
www.kaercher.com.

Eyyunon

Y€ KGBe xwpa 1I0XUOUV oI 6poI yyunong
TTOU €kOOONKaV atrd TNV apuddia eTaIpia
Hag TpowBnong TwARgewyv. Avaiaupa-
voupe TN dwpedv atmmokaTtdoTaon oTTolno-
onTroTe BAGBNG 0TN CUCKEUR OAg, EPOCOV
oeileTal o€ aoToxia UAIKOU | KOTAOKEUQ-
oTIKG G@AApQ, evTOg TNG TTPOBECUIag TToU
opifeTal oTNV £yyunon. Z€ TIEPITITWON TTOU
€mMOUEITE va KAVETE Xprjon TnNG eyyunong,
TTOPOAKAAOUUE aTTEUBUVOEITE E TNV aTTOOEI-
&n ayopdc oTo KATAGTNHA ATTO TO OTTOI0
TIPOUNBEUTAKATE TN CUCKEUN 1} OTNV TTANGI-
£€0TEPN €£OUCIODOTNUEVN UTTNPETIA TEXVI-
KNG €uTTNPETNONG TTEAATWYV PAG.

ARAwon Zuppdépewong Twv
EE

A Tng TTapouong dnAwWVoUE 6TI To PNXavnua
TTOU XOPAKTNPICETaI TTAPAKATW, YE BAoN TN
oxediaon Kal TNV KATOOKEUH TOU, UTTO TN HOPQH
TT0U OIATIBETAN GTNV AYoPA, TTANPOI OTIG OXETI-
KEG BACIKEG ATTAITAOEIG OOQOAAEIAg Kal UYIEIVIG
Twv 0dnyiwv TG EE. H rapouoa &rAwaon trad-
€1 va 10Ul O€ TTEPITITWOT TPOTTOTTOINCEWY TOU
MNXOVAROTOG XWpig TTPonNyoUuEVn OUVEVWON-
on padi Jag.
Mpoiodv: UoTnua Kabapiopol uyn-
ANAG TTieong

Tomog: 1.286-xxx

ZxeTIKEG 0Onyieg Twv EE

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Kavoviouog(oi) o€ epappoyn

(EU) 2019/1781

E@appoofévra evapupoviouéva TpoTu-
ma

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

E@appoobBeica diadikacia cuppdépew-
ong

2000/14/EK: Mapdptnua V

oTA0uN NXNTIKAG ieong dB(A)
MeTtpnuévn: 85

Eyyunuévn: 87

O1 uTToYPAQPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAR Kal
Je TTANpegoUaIo atrd To dIoIKNTIKO CUPBOU-

Nio.
),[./@SQ(

272; -
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

YT1reuBuvog eyypd@wyv TEKUNPiwong:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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TeXVIKA XapAKTNPIOTIKA

1.286-916.0 1.286-925.0
1.286-917.0 1.286-926.0
1.286-918.0
1.286-919.0
1.286-920.0
HAekTpIK6 SikTUO
Tdaon \Y 400 (1.286-917.0: 220 400
Pelua Hz B~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~50
loxug oUvdeang kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
AopdAeia (adpavig, C) A 13 13
Eidog TrpooTaciag IPX5 IPX5
MéyioTn emTpeToOpEVN avTioTaon SIKTUOU Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
KaAwdio poéktaong 10 m mm? 2,5 2,5
KaAwdio mpoéktaong 30 m mm? 4 4
20vdeon vepoU
O¢epuokpaaia TPooaywyngs (HEY.) °C 60 60
MooodTnTa TTpocaywyng (EAGX.) NTpa/wpa 1200 (20) 1200 (20)
(NiTpa/AeTTTO)
Mavouetpiké Uyog atrd avoixto doxeio, 20 °C m 0,5 0,5
Mieon Tpogaywyng (KEy.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Emdoéoeig
lMieon epyaciag vepou (e oTavTap akpo@pualo) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
MéyeBog Tou BaaikoU aKkpo@uaiou 052 052
Méy. utrepTrieon Aeiroupyiag MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Mapexduevn ToodTNTA ANiTpa/wpa 1000 (16,7) 500...1000
(NiTpa/AeTTTO) (8,3...16,67)
Avappopnon aTToppUTTAVTIKOU Nitpa/wpa 0...80 (0...1,3) | 0...80(0...1,3)
(NiTpa/AeTTTO)
loxUg o1TIo808pOuNCNG TIIOTOAETOU XEIPOG (MEY.) N 62 62
MeTpoUpeveg Tipég kard EN 60335-2-79
Kpadaaopoi a1o xépi/oTo Bpayxiova
MMoToAéTO XEIPOG m/s? <2,5 <2,5
owARvag ekTédgeuang m/s? <2,5 <2,5
ABeBaidtnTa K m/s? 1 1
Emitpemopevn oTtd8un NXNTIKAG 10X00G Loa dB (A) 72 72
ABeBaiotnTa Kpa dB (A) 1 1
Emrpemépevn otdBun nXnTIKAG 10XU0G Ly + ABeBal- |dB (A) 87 87
otnNTa Ky
YAIKA AgiToupyiag
MoodétnTa Aadiou 1,2 1,2
Tutog Aadiol SAE 90 SAE 90
AlaoTdosig kai Bdapn
Mnkog mm 560 560
MAdTog mm 500 500
"Ywog mm 1090 1090
Bapog xwpig agecoudp kg * *

Noyog e€aipeong cUp@wva pe Tov kavoviopod (EE) 2019/1781 Mapdptnua | TuApa 2 (12): j)

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78

EL -10

119




120

Cihazin ilk kullanimindan énce
A bu orijinal kullanma kilavuzunu
okuyun, bu kilavuza gére davranin ve daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
lerine vermek igin bu kilavuzu saklayin.

icindekiler

Cihaz elemanlari........... TR 1
Glvenlik uyarilar . ......... TR 1
Kurallara uygun kullanim .... TR 2
Guvenlik tertibatlari. . ... .. .. TR 2
Cevrekoruma............. TR 3
Cihazi calistirmaya baglamadan

once ... TR 3
isletimealma. ............. TR 3
Kullanimi................. TR 4
Tasima .................. TR 6
Depolama................ TR 6
Korumave Bakim.......... TR 6
Arizalardayardm . ......... TR 7
Aksesuarlar ve yedek pargalar TR 8
Garanti .................. TR 8
AB uygunluk bildirisi . ... .. .. TR 8
Teknik Bilgiler . ............ TR 9

Cihaz elemanlan

Bkz. Zarftaki sayfa

EASY!Force el pliskurtme tabancasi

Cekme kolu

Emniyet kolu

EASY!Lock yiksek basing hortumu

El puskirtme tabancasinin tutucusu

Temizlik maddesi dozaj valfi

Temizlik maddesi tankinin kapagi

Temizlik maddesi deposu

Filtreli temizlik maddesi emme hortumu

10 Cihaz kapaginin sabitleme civatasi

11 Cihaz salteri

12 Cihaz kapag

13 Manometre

14 Yiksek basing baglantisi EASY!Lock

15 Meme goézu

16 Su baglantisi

17 Mikro filtre

18 Yag seviyesi gostergesi

19 Yap deposu

20 Hortum goézu

21 Temizlik maddesi tankinin hava bosalti-
mi

O©CoO~NOOTAWN-=-

22 Aksesuar boélmesi

23 Kablo tutucu

24 Hortum tamburu

25 Krank

26 Kol

27 Ust somun

28 Meme

29 EASY!Lock huzme hortumu
30 Basing/miktar ayari

31 Emniyet tirnagi

Renk kodu

— Temizlik prosesinin kullanim elemanlari
saridir.

— Bakim ve servis kullanim elemanlari
acik gridir.

Guvenlik uyarilar

— Ik kullanimdan énce, 5.951-949.0 nu-
marali guvenlik uyarilarini mutlaka oku-
yun!

— Sivi puskdrtlculere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

— Kaza 6nlemeye dair kanunlardaki ilgili
ulusal talimatlara dikkat edin. Sivi pus-
karticuler dizenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazili olarak bel-
gelenmelidir.

— Cihazda/Aksesuarda degisiklikler yapil-
mamalidir.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime
neden olan direkt bir tehlikeye ybnelik uya-
r.

AN UYARI

Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma
ybnelik uyari.

AN TEDBIR

Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT

Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

TR -1



Cihazdaki semboller

&
,.m‘j Yliksek basingli tazyik, diizgdin
=) kullaniimadigi zaman tehlikeli
olabilir. Tazyik kisilere, hayvanlara, etkin
elektrik donanima veya cihazin kendisine
dogru tutulmalidir.

Gecerli ybnetmeliklere gére, ci-
haz, icme suyu sebekesinde sis-
tem ayiricisi olmadan galigtirima-

malidir. KARCHER firmasinin uy-

gun bir sistem ayiricisi veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarinca bir sistem
ayiricisi kullaniimalidir.

Bir sistem ayiricisindan akan su, icilemez
olarak siniflandiriimistir.

AN TEDBIR

Sistem ayiricisini her zaman su beslemesi-
ne baglayin, cihaza kesinlikle baglamayin.

Kurallara uygun kullanim

Bu yUksek basingli temizleyiciyi tek bagina

kullanin

— Algak basing ve temizlik maddeleriyle
temizleme igin (Orn; makineler, araglar,
ingaatlar, aletlerin temizlenmesi icin),

— Yuksek basingla ve temizlik maddesi ol-
madan temizleme igin (Orn; cepheler,
teraslar, bahcge cihazlarinin temizlen-
mesi igin).

inatci kirler icin, 6zel aksesuar olarak kir

frezesini 6neriyoruz.

Su kalitesiyle ilgili beklentiler:

DIKKAT

Yiiksek basing maddesi olarak sadece te-

miz su kullaniimalidir. Kirler, zamanindan

énce asinmaya ve cihazda tortular olugsma-
sina neden olur.

Geri déniigiim suyu kullanilirsa, asagidaki

sinir degerler agsilmamalidir.

TR -2

pH degeri 6,5...9,5
Elektrik iletkenligi * Taze su ilet-
kenligi +1200
puS/cm
Ayrilabilir maddeler ** <0,5mg/l
Filtrelenebilir maddeler *** |< 50 mg/l
Hidrokarbonlar <20 mg/l
Klorid <300 mg/l
Siilfat <240 mgl/l
Kalsiyum <200 mgl/l
Toplam sertlik <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Demir < 0,5 mgl/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Bakir <2mgl/l
Aktif klor < 0,3 mg/l

Genel kokulardan arindiriimig

* maks. toplam 2000 puS/cm

** Numune hacmi 1 litre, calisma siiresi 30
dakika

*** asindirici maddeler kullaniimaz

Giivenlik tertibatlari

Guvenlik tertibatlari kullanicinin korunma-
sini saglar ve devre digl birakilmamalidir
ya da bu tertibatlarin galisma sekli degisti-
rilmemelidir.

Basing salterli tagma valfi

Basing/miktar ayarlama Unitesi kullanilarak
su miktarinin azaltiimasi sirasinda, tagsma
valfi agilir ve suyun bir bolimi pompanin
emme tarafina geri akar.

El puskirtme tabancasinin tetigi birakilirsa
bir basing salteri pompay! kapatir, yiiksek
basing huzmesi durdurulur. Tetik gekilirse
pompa tekrar agilir.

Tasma valfi ve basing salteri, fabrikada
ayarlanmig ve mihurlenmistir. Ayarlama
sadece musgteri hizmetleri tarafindan yapi-
labilir.

Motor koruma salteri

Akim gekisinin ¢ok yuksek olmasi duru-
munda motor koruma salteri cihazi kapatir.
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Cevre koruma

&y, Ambalaj malzemeleri geri donus-tu-
%69 rulebilir. Ambalaj malzemelerini evini-
zin ¢6pline atmak yerine lltfen tekrar

kullan labilecekleri yerlere gonderin.

Eski cihazlarda, yeniden degerlendir-
me islemine tabi tutulmasi gereken
degerli geri donlisiim malzemeleri
bulunmaktadir. Akuler, yag ve benze-
ri maddeler dogaya ulasmamalidir.
Bu nedenle eski cihazlari litfen 6ng6-
rilen toplama sistemleri araciligiyla
tasfiye edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle,
yanhs kullanildiklarinda veya yanlis sekilde
tasfiye edildiklerinde insan sagligi ve gevre
icin tehlikeli olabilecek bilesenler igerir. Ci-
hazin kurallara uygun sekilde isletilmesi
icin bu bilesenlerin bulunmasi gereklidir. Bu
simge ile isaretlenmis cihazlar evsel ¢opler
ile birlikte tasfiye edilmemelidir.
icindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabi-
leceginiz adres:
www.kaercher.com/REACH

Cihazi galigtirmaya
baslamadan 6nce

Ambalajdan ¢ikarma

— Cikartirken ambalajin icindekileri kon-
trol edin.

— Nakliye hasarlarini hemen yetkili satici-
ya bildirin.

Yag seviyesinin kontrol edilmesi

= Yag seviyesi gostergesini cihaz durur-
ken okuyun. Yag seviyesi her iki gdster-
genin Uzerinde olmalidir.

Yag deposu hava bosaltiminin
etkinlestirilmesi

= Cihaz kapaginin sabitleme civatasini
sokun, cihaz kapagini ¢ikartin.

= Yag deposu kapaginin ucunu kesin.

= Cihaz kapagini sabitleyin.

Aksesuarlarin monte edilmesi

Uyari: EASY!Lock sistemi, hizl digli siste-

mi sayesinde bilesenleri sadece tek gevir-

mede gabuk ve glivenli sekilde birbirlerine

baglar.

=> Yuksek basing memesini huzme boru-
suna takin.

= Rakor somununu takin ve elle sikin
(EASYI!Lock).

= Huzme borusunu el puskirtme taban-
casl ile baglayin ve elle sikin
(EASY!Lock).

Hortum tambursuz cihazlarda:

= Yiksek basing hortumunu cihazin el
pusklrtme tabancasi ve ylksek basing
baglantisi ile baglayin ve elle sikin
(EASY!Lock).

= Kablo tutucuyu tutamaktaki yan delige
oturtun.

Hortum tamburlu cihazlarda:

=>» Kranki hortum tamburu miline takin ve
kilitleyin.

=> Yuksek basing hortumunu, sarmadan
Once gergin sekilde yerlestirin.

= Kranki dondurerek yiksek basing hor-
tumunu dizenli katlar halinde hortum
tamburuna sarin. D6nme yonini yik-
sek basing hortumu bikilmeyecek se-
kilde segin.

=> Yuksek basing hortumunu el piskirtme
tabancasi ile baglayin ve elle sikin
(EASY!Lock).

isletime alma

AN UYARI

Yaralanma tehlikesi! Cihaz, aksesuarlar,
besleme hatlari, ve baglantilar kusursuz
duruma olmalidir. Kusursuz durumda degil-
se, cihaz kullaniilmamalidir.

TR-3



Elektrik baglantisi

&N TEHLIKE

Elektrik carpmasi nedeniyle yaralanma teh-

likesi.

— Cihaz, zorunlu olarak bir soketle elektrik
sebekesine baglanmalidir. Ayrilama-
yan bir baglantiyla elektrik sebekesine
bagdlant yasaktir. Soket, sebeke ayir-
masi igin kullanilir.

— Cihazi sadece alternatif akima baglayin.

—  Prizin minimum sigortasi (Bkz. Teknik
bilgiler).

— Elektrik baglanti noktasinda izin verilen
maksimum nominal empedans (Bkz.
Teknik Bilgiler) asilmamalidir. Baglanti
noktanizdaki mevcut sebeke empedan-
styla ilgili belirsizlikler olmasi durumun-
da liitfen enerji tedarik kurumunuzia
bagdlanti kurun.

— Yeterli kesite sahip uzatma kablolari
kullanin (Bkz. "Teknik bilgiler") ve kab-
loyu kablo tamburundan tamamen agin.

Baglanti degerleri icin Bkz. Tip levhasi/Tek-

nik bilgiler.

=> Elektrik kablosunu sarin ve zemine koyun.

= Elektrik figini prize takin.

Su baglantisi

Su tesisatina baglanti

AN UYARI

Su besleme igletmesinin talimatlarini dikka-

te alin.

Baglanti de@erleri i¢in teknik bilgiler bolu-

mune bakin.

=> Besleme hortumunu (minimum uzunluk
7,5 m, minimum ¢ap 3/4"), cihazin su
baglantisi ve su beslemesine (Ornegin:
su muslugu) baglayin.

Not:

Besleme hortumu, teslimat kapsaminda

bulunmamaktadir.

=> Su beslemesini agin.

Acik kaplardan su emilmesi

=>» Filtreli emme hortumunu (Siparis No.
4.440-238.0) su baglantisina vidalayin.
= Cihaz havasinin alinmasi:
Memeyi sokin.
Su kabarciksiz bir sekilde ¢ikana kadar
cihazi ¢alistirin.
Gerekirse cihazi 10 saniye ¢alistirin -
kapatin. Islemi birkag kez tekrarlayin.
=>» Cihazi kapatin ve memeyi tekrar vidalayin.

A TEHLIKE

Patlama tehlikesi!

Yanici sivilar plskiirtmeyin.

Tehlikeli alanlarda (6rn. benzin istasyonla-
ri) cihazin kullaniimasi durumunda gerekli
glivenlik yénetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Yaralanma tehlikesi! Calisma sirasinda el
plskiirtme tabancasini ve pliskiirtme boru-
sunu iki elinizle tutun.

Yaralanma tehlikesi! Cekme kolu ve emniyet
kolu islteim sirasinda sikistinlmamalidir.
Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu hasarliy-
sa musteri hizmetlerini arayin.

Yliksek basingli su huzmesi nedeniyle ya-
ralanma tehlikesi. Cihazdaki tiim ¢alisma-
lardan énce el plskiirtme tabancasindaki
emniyet kolunu éne dogru kaydirin.

AN TEDBIR

Motorlar1 sadece uygun yag ayiricisi bulu-
nan yerlerde temizleyin (¢cevre korumasi).
DIKKAT

Tikanma tehlikesi. Memeleri sadece agiz
kisimlariyla yukari dogru aksesuar gbziine
yerlegtirin.

El puskiirtme tabancasini agma/
kapatma

=>» El plskirtme tabancasini agma: Emni-
yet koluna ve gekme koluna basin.

=>» El puskiirtme tabancasini kapatma:
Emniyet kolunu ve ¢ekme kolunu ser-
best birakin.
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Yiiksek basingla calisma

Not:

Cihaz, bir basing salteriyle donatiimistir.

Motor, sadece el piiskirtme tabancasi

acikken caligir.

= Yiksek basing hortumunu hortum tam-
burundan timuyle ¢ekerek agin.

= Cihaz anahtarini "I'" konumuna getirin.

=> Elpuskurtme tabancasinin glivenligini agin,
bunun i¢in emniyet stirgtisuni geri itin.

= El piskurtme tabancasini agin.

Basing/Miktar denetimli cihazlarda

A TEHLIKE

Basing/miktar ayari yapilirken, plskiirtme

borusunun vidall baglantisinin gevseme-

mesine dikkat edilmelidir.

= Calisma basinci ve miktar ayarini don-
durerek (kademesiz) calisma basinci
ve miktar ayarini ayarlayin (+/-).

Temizlik maddesiyle ¢galisma

AN UYARI

Uygun olmayan temizlik maddeleri cihaza ve

temizlenecek cisimlere zarar verebilir. Sadece

Kércher tarafindan onaylanmis temizlik maad-

deleri kullanin. Temizlik maddelerinin ekinde

yer alan dozaj 6nerileri ve uyarilar dikkate

alin. Cevreyi korumak igin, temizlik maddesini

tasarruflu bir sekilde kullanin.

Temizlik maddelerinin (izerindeki glivenlik

uyarilarina dikkat edin.

Karcher temizlik maddeleri arizasiz bir ¢a-

lismayi garanti eder. Litfen bizden danis-

manlik hizmeti alin ya da katalogumuzu ya

da temizlik maddesi bilgilendirme formlari-

mizi talep edin.

= Temizlik maddesi tankini doldurun.

A TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi! Meme degisiminden

once cihazi kapatin ve cihaz basingsiz du-

ruma gelene kadar el plskiirtme tabanca-

sini galigtirin.

=> El puskirtme tabancasini emniyete alin,
bunun igin emniyet slirglistini 6ne itin.

=>» Yiksek basing memesini algak basing
memesiyle (ebat 250, aksesuar) degis-
tirin.

=>» Temizlik maddesi dozaj valfini istedigi-
niz konsantrasyona getirin.

Dozaj valfinin konumu |1 (3 |5 |7
Temizlik maddesi kon- (0,5 (2,5 (5,0 7,0
santrasyonu [%]
(maksimum sevk mikta-
rinda)

Onerilen temizlik yéntemleri

= Temizlik maddesini ekonomik bir sekil-
de Ust yuzeye sikin ve etkili olmasini
(kurutmayin) saglayin.

= Cozilen kiri ylksek basing tazyikiyle yi-
kayin.

= Calismadan sonra filtreyi temiz suya
batirin. Dozaj valfini en yiksek temizlik
maddesi konsantrasyonuna déndurin.
Cihazi ¢ahistirin ve bir dakika boyunca
yikayin.

Calismayi yarida kesme

= El piskurtme tabancasini kapatin.
Cihaz kapanir.

=>» El puskirtme tabancasini emniyete alin,
bunun igin emniyet strgisini 6ne itin.

Kesintiden sonra:

=> El plskurtme tabancasinin guvenligini
acin, bunun igin emniyet stirglsunu geri
itin.

=>» El plskirtme tabancasini agin.
Cihaz tekrar acilir.

Cihazin kapatilmasi

Su beslemesini kapatin.

El puskirtme tabancasini agin.
Pompayi cihaz salteriyle agin ve 5-10
saniye galistirin.

El plskirtme tabancasini kapatin.
Cihaz salterini ,,0/0OFF*“ konumuna geti-
rin.

Sebeke figini, sadece elleriniz kuruyken
prizden cekin.

Su baglantisini gikartin.

Cihaz basingsiz duruma gelene kadar
el plskurtme tabancasini galistirin.

El puskurtme tabancasini emniyete
alin, bunun icin emniyet siirglistinu 6ne
itin.

L 7 2 L R
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A TEHLIKE

Sicak su nedeniyle yanma tehlikesi. Artik
su, cihaz kapaliyken i1sinabilir. Hortumu su
beslemesinden ¢ikartiken, 1sinmig olan su
digari figkirabilir ve yanmalara neden olabi-
lir. Hortumu ancak cihaz sogukken ¢ikartin.

Cihazin saklanmasi

=> El plskurtme tabancasini tutucuya takin.
=>» Yiksek basing hortumunu sarin ve hor-
tum rafi Gzerine asin.
veya
Yiksek basing hortumunu hortum tam-
buruna sarin. Hortum tamburunu bloke
etmek icin krankin tutamagini iceri itin.
=> Baglanti kablosunu kablo tutucusuna
sarin.

Antifriz koruma

AN Uyan

Siddetli soguk, tam olarak bosalmamig ci-
haza zarar verir.

Cihazi donma tehlikesi bulunmayan bir yer-
de saklayin.

Donma olmayan bir depolama miimkiin

degilse:

= Temizlik maddesi tankini bosaltin (Bkz.
"Temizlik ve bakim/ihtiyag aninda").

= Suyu bosaltin.

=> Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza
pompalayin.

Not:

Piyasada bulunan glikol bazli bir arag¢ antif-

rizi kullanin.

Antifriz Ureticisinin kullanim talimatlarina

uyun.

= Pompa ve hatlar bosalana kadar cihazi
maksimum 1 dakika galistirin.

AN TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Tagsima sira-

sinda cihazin agirhigina dikkat edin.

DIKKAT

Cekme kolunu tasima sirasinda zararlar-

dan koruyun.

= Uzun mesafelerde tasimak igin tutama-
g1 geriye dogru kendinize gekin.

=>» Yatay tasimadan 6nce temizlik maddesi
tankini bosaltin.

= Araglarda tasima sirasinda, cihazi ge-
cerli yonetmeliklere goére kaymaya ve
devrilmeye karsi emniyete alin.

AN TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama
sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.

Bu cihaz sadece i¢ mekanlarda depolanmalidir.

Koruma ve Bakim

A TEHLIKE

Farkinda olmadan calismaya baslayan ci-
haz ve elektrik carpmasi nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi.

Cihazdaki tiim ¢alismalardan énce cihazi
kapatin ve elektrik fisini ¢cekin.

Not:

Eski yag sadece 6ngoériilen toplama nokta-
larinda tasfiye edilmelidir. Ortaya ¢ikan
eski yagi litfen bu noktalara teslim edin.
Cevrenin eski yagla kirletiimesi durumunda
ceza uygulanir.

Giivenlik kontrolii/Bakim
sozlesmesi

Yetkili saticinizla diizenli bir giivenlik kon-
troli mutabakati saglayabilir ya da bir ba-
kim s6zlesmesi yapabilirsiniz. Litfen bu ko-
nuyla ilgili dneriler alin.

Her calismadan 6nce

=>» Baglanti kablosuna hasar kontroli ya-
pin (elektrik carpma tehlikesi), hasarli
baglanti kablosunu zaman kaybetme-
den yetkili musteri hizmetleri/elektrik
teknisyenine degistirtin.

= Yiksek basing hortumuna hasar kon-
trolli yapin (kiriima tehlikesi).
Zarar gormus ylksek basing hortumu-
nu hemen degistirin.

=>» Cihaza (pompa) sizdirmazlik kontroli
yapin.
Dakikada 3 damla suya izin verilmigtir
ve cihazin alt tarafindan ¢ikabilir. Daha
fazla sizdirma olmasi durumunda mis-
teri hizmetlerini arayin.
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Her hafta

= Yag seviyesini kontrol edin. Yagin st
gibi olmasi durumunda (yagda su olma-
s1) hemen misteri hizmetlerini arayin.
=> Mikro filtreyi temizleyin.
Cihazi basingsiz duruma getirin.
Cihaz kapaginin sabitleme civatasini
sokun, cihaz kapagini ¢ikartin.
Filtreyle birlikte kapagi sokun.
Filtreyi temiz su ya da basingli havayla
temizleyin.
Ters sirada toplayin.
= Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizleyin.

500 caligsma saatinde bir, en azindan
her yil

=> Cihazin bakimini musteri hizmetlerine
yaptirin.

= Yag degistirin.

Yag degisimi

Not:

Yag miktari ve trt icin Bkz. "Teknik bilgiler".

Cihaz kapaginin sabitleme civatasini

sokun, cihaz kapagini ¢ikartin.

On yag bosaltma civatasini motor mu-

hafazasindan sokin.

Yagi toplama kabina bosaltin.

Yag tapasini vidalayin.

Yeni yadi yavasga doldurun; hava ka-

barciklari gikmahdir.

Yag deposunun kapagdini yerlegtirin.

Cihaz kapagini sabitleyin.

D720 2 K 7 T

ihtiyag aninda

7

Temizlik maddesi tankini bosaltin ve te-
mizleyin.

Temizlik maddesi tankinin kapagini
kontrol camiyla birlikte digari gekin.
Cihazi arka tarafi tizerine yatirin.
Temizlik maddesi tankini bosaltin ve te-
mizleyin.

Arizalarda yardim

A TEHLIKE

Farkinda olmadan calismaya baslayan ci-

haz ve elektrik garpmasi nedeniyle yaralan-

ma tehlikesi.

— Cihazdaki tiim ¢alismalardan 6nce ci-
hazi kapatin ve elektrik fisini gekin.

— Elektrikli yapi pargalarini sadece yetkili
miuisteri hizmetlerine kontrol ettirin ve
onartin.

— Bu béliimde belirtiimeyen arizalarda,
stiphe etmeniz durumunda ve agik bir
uyari olmasi durumunda yetkili bir miig-
teri hizmetleri merkezini arayin.

Cihaz ¢alismiyor

Baglanti kablosuna hasar kontroli yapin.
Elektrik arizasinda misteri hizmetlerini
arayin.

L 7

Cihaz basinca gelmiyor

Yiksek basing memesini takin.
Memeyi temizleyin/yenileyin.

Mikro filtreyi temizleyin, ihtiya¢ aninda
cikartin.

Cihazin havasini alin (Bkz. "Isletime alma").
Su besleme miktarini kontrol edin (Bkz.
Teknik Ozellikler)

Pompaya giden tiim besleme hatlarini
kontrol edin.

ihtiyag aninda miisteri hizmetlerini arayin.

L 2 L

Pompa sizdinyor

Dakikada 3 damla suya izin verilmistir ve ci-

hazin alt tarafindan ¢ikabilir. Daha fazla

sizdirma olmasi durumunda musteri hiz-

metlerini arayin.

=>» Daha giicli bir sizdirmada, cihazi mis-
teri hizmetlerine kontrol ettirin.

Pompada vuruntu

Su ve temizlik maddesi emme hatlarina
sizdirmazlik kontroli yapin.

Cihazin havasini alin (Bkz. "isletime al-
ma").

Mikro filtreyi temizleyin.

ihtiyag aninda miisteri hizmetlerini ara-
yin.

L2 2 R 7
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Temizlik maddesi emilmiyor

Algak basing memesini takin.

Filtreli temizlik maddesi emme hortu-
munu kontrol edin/temizleyin.
Temizlik maddesi emme hortumunun
baglantisindaki tek yonli valfi temizle-
yin/yenileyin.

Temizlik maddesi dozaj valfini agin ya
da kontrol edin/temizleyin.

Temizlik maddesi tankinin gévde igin-
deki hava bosaltim deligini temizleyin.
intiyag aninda miisteri hizmetlerini ara-

yin.

Aksesuarlar ve yedek
parcgalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek pargalar kullanin; cihazin guivenli sekil-
de ve arizasiz igletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek pargalar hakkinda
bilgi icin sitemizi ziyaret edin: www.kaerc-
her.com.

7 L 2

7

7

Her Ulkede yetkili distribltorimiz tarafin-
dan verilmig garanti sartlar gegerlidir. Ga-
ranti sUresi icinde cihazinizda olusan muh-
temel hasarlari, arizanin kaynagi uretim
veya malzeme hatasi oldugu surece ucret-
siz olarak karsiliyoruz. Garanti hakkinizdan
yararlanmanizi gerektiren bir durum oldugu
zaman, ilgili faturaniz ile birlikte saticiniza
veya size en yakin yetkili servisimize bas-
vurunuz.

AB uygunluk bildirisi

isbu belge ile asagida tanimlanan makine-
nin konsepti ve tasarimi ve tarafimizdan pi-
yasaya surulen modeliyle AB yonetmelikle-
rinin temel teskil eden ilgili giivenlik ve sag-
lik yuktmlaluklerine uygun oldugunu bildiri-
riz. Onayimiz olmadan cihazda herhangi
bir degisiklik yapilmasi durumunda bu be-
yan gegcerliligini yitirir.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi
Tip: 1.286-xxx

ilgili AB yonetmelikleri

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Uygulanan yénetmelik(ler)

(EU) 2019/1781

Kullanilmig olan uyumlu standartlar
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3—-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Kullanilan uyumluluk degerlendirme
yontemleri

2000/14/EG: EkK V

Ses siddeti dB(A)

Olgiilen: 85
Garanti edi- 87
len:

Asagida imzasi olan kisiler, yonetim kurulu
adina ve yénetim kurulunun yetkisine sahip

olarak hareket eder.
1% @QQ(

{% é’z:i
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokiimantasyon sorumlusu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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Teknik Bilgiler

1.286-916.0 1.286-925.0
1.286-917.0 1.286-926.0
1.286-918.0
1.286-919.0
1.286-920.0
Elektrik baglantisi
Gerilim V 400 (1.286-917.0: 220) 400
Elektrik tirl Hz 8~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 50
Baglanti glicu kw 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Sigorta (gecikmeli, Char. C) A 13 13
Koruma sekli IPX5 IPX5
1zin verilen maksimum sebeke empedansi Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Uzatma kablosu 10 m mm? 2,5 2,5
Uzatma kablosu 30 m mm? 4 4
Su baglantisi
Besleme sicakhigi (maks.) °C 60 60
Besleme miktar I/saat (I/ 1200 (20) 1200 (20)
dakika)
Acik depodan emme ylksekligi (20 °C) m 0,5 0,5
Besleme bas MPa (bar) 1(10) 1(10)
Performans degerleri
Su galisma basinci (standart memeyle) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Standart memenin enjektor boyutu 052 052
Maksimum galisma ust basinci MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Besleme miktari I/saat (I/ 1000 (16,7) 500...1000
dakika) (8,3...16,67)
Temizlik maddesi emme I/saat (I/ 0...80(0...1,3) | 0...80(0...1,3)
dakika)
El puskurtme tabancasinin geri tepme kuvveti (maks.)N 62 62
60335-2-79'a gore belirlenen degerler
El-kol titresim degeri
El plskurtme tabancasi m/s? <2,5 <2,5
Puskurtme borusu m/s? <2,5 <2,5
Guvensizlik K m/s? 1 1
Ses basinci seviyesi L, dB(A) 72 72
Gilvensizlik K dB(A) 1 1
Ses basinci seviyesi Ly, + Glvensizlik Ky dB(A) 87 87
Isletme maddeleri
Yag miktari | 1,2 1,2
Yag turd SAE 90 SAE 90
Olgiiler ve agirliklar
Uzunluk mm 560 560
Genislik mm 500 500
Yikseklik mm 1090 1090
Aksesuarsiz agirlik kg * *

(AB) 2019/1781 Duzenlemesi Ek | BAlUm 2 (12) uyarinca istisna nedeni: j)

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78
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AnemMeHTbl Npubopa

CM. 060POTHYHO CTOPOHY

11

ck

1 TMuctonet-pacnbinutens EASY!Force

2 CnyckoBoW pblyar

3 Poblvar npegoxpanuTens

4 WnaHr Beicokoro gaeneHus EASY!Lo

5 [epxaTenb Ans py4yHoro nucroneta-
pacnbinuTens

6 [osvpytoLmi KnanaH MOOLLLEro cpeacT-
Ba

7 Kpbiwka anst 6aka umcTALLero cpeacTsa

8 bBak gnsa motowero cpeactea

9 BcacbiBatoLwmi LWNaHr MOLLEro cpea-
cTBa ¢ hmnbTpom

10 KpenexHble BUHTbI KpbILKM Npubopa

11 BkntovyaTenb annapata

12 Kpblwka npmnbopa

13 MaHomeTp
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MaTpy6oK BbICOKOro AaBneHus
EASY!Lock

MopcTaBka Ans Hacagok
MopkntodeHne BogocHabxeHns
PuNbTP MENKON OYNCTKN

Ykasartenb ypoBHs macna
MacnsaHbin 6ak

MopcTaBka Ans wnaHra

BeHTtunsums 6aka unicTsLero cpeacrea
OTcek ons npyHaanexHocTen
Hepxatenb kabens

BapabaH ans HaMoTku WNaxra
PykosTka

Pyuka

HaknaHas ranka

Hacapgka

CtpywnHas Tpybka EASY!Lock
PerynupoBka aaBnexusi/konuyecTsa
MpepoxpanHnTens

LiBeTHas mapkupoBKa

OpraHbl yripaBneHus ans npowecca
OUUCTKM KEeNToro LBeTa.

OpraHbl ynpasreHus Ans TeXHUYEeCKo-
ro o6CnyXvBaHus U cepemca CBeTno-
ceporo ugeTa.

YkasaHuA No TeXHUukKe
6e3onacHoCTMn

Mepen nepBbIM BBOAOM B 3KcnnyaTa-
Um0 0b6s13aTenbHO NPOYTUTE YKa3aHWs
no TexHuke 6esonacHocTn Ne 5.951-
949.0!

Heobxoammo cobniogate COOTBETCTBY-
HoLLMe HaUMoHanbHble 3akoHodaTe b
Hble HOPMbI N0 paboTe C XUAKOCTHbIMU
CTPYMAHBLIMW YCTaHOBKaMM.
Heobxoammo cobntogaTe COOTBETCTBY-
HoLLMe HaLUMOHanbHbIe 3aKoHOAaTeNb-
Hble HOPMbI MO TEXHUKE Ge30MacHOCTH.
Heobxoammo perynspHo npoBepsiTh
paboTy XMOKOCTHBLIX CTPYMHbLIX YCTaHO-
BOK ¥ pe3ynbTaT NpoBepku ocpopmnsiTe
B MMCbMEHHOM BUE.

3anpelyaeTcsa NponsBoanTb Kakmne-
nnbo n3MeHeHus yCTponcTBa/npuHaa-
TNEXHOCTEN.
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CTeneHb onacHOCTU

A OIACHOCTb

YKasaHue 0mHOCUMEesIbHO HernocpedCmeeH-
HO 2po3siueli onacHocmu, Komopasl rMpueo-
oum K mspkesibimM yee4ubsM urnu K cMepmu.

AN MPEQYNPEXQEHUE

YkasaHue omHocumeibHO 803MOXXHOU 10~
meHyuanbHO ornacHol cumyauyuu, Komo-
pasi Moxem rpueecmu K msixesnbiM yee-
YbAM UJTU K cMepmu.

AN OCTOPOXHO

Yka3aHue Ha nomeHyuarsbHO OracHyr cu-
myauyuro, Komopasi MoXem rpusecmu K
10JTy4EHUIO JIe2KUX mpPasM.

BHUMAHUE

YkasaHue omHocumesibHO 803MOXXHOU 10~
meHuyuarsbHO onacHol cumyayuu, Komo-
pas moxxem rioerie4b Mamepuaanb/L“l
yuwepb.

CumMmBoOSbI Ha annapare

fo)

/N e HaxoO0siwasicsi nod ebICOKUM
OaesrieHUeM cmpysi 600bI MOXem
npu HernpasusibHOM UCrOob308aHuUU rpeod-
cmaseisme ornacHocme. 3anpewaemcs
Harnpasnsime cmpyto 800bl Ha firodel, Xu-
B80MMHbIX, BKITHOYEHHOE 3/1IEKMPUYECKOE
0bopydosaHue unu Ha cam 8bICOKOHarop-
HbIU Morowut annapam.

CoenacHo delicmeayrouyum rpeo-
nucaxusim ycmpoticmeo 3arpe-

waemcs akcrnyamuposamse 6e3
cucmemMHo20 pasdenumerns 8
mpyb6onposode ¢ numbeesoli godol. Cre-
dyem ucrionb308ambs COOMeemMcmeay!io-
wut cucmemHbIl cerapamop cbupmbl
KARCHER unu anbmepHamusHbit cu-
cmeMHbIU cernapamop, CO0MmMeemcmayto-
wut EN 12729 mun BA.

Boda, npowedwas 4epe3 cucmemHbill ce-
napamop, cHyumaemcsi HeripuaodHoU 0nsi
numasi.

AN OCTOPOXHO

CucmemHbIl pa3denumerns ecezda 0or-
JKeH Haxo0umbcs 8 cucmeme 8000CHab-
JKEeHUSI, He paspewaemcsi NooKmoYame
€20 HarnpsiMyro K ycmpolicmay.

Ucnonb3oBaHue no

Ha3Ha4YeHUr

Mcnonb3oBatb UCKMOYNUTENBHO AAHHbLIN

annapaT BbICOKOro AaBrneHusi

— 4N O4MCTKM CTPYEN HA3KOTO AaBMNEHNS
U C MCNOMNb30BaHNEM MOIOLLErO Cpea-
cTBa (Hanpumep, Ynctka obopyaosa-
HWUs1, aBTOMOOUNEN, 34aHUIN, UHCTPY-
MEHTOB),

—  [r1s1 O4MCTKU CTPYEl BbICOKOTO JaBreHUs
1 6€e3 NCNonbL30BaHNsA MOKLLIETO CpeaCT-
Ba (Hanpvmep, YncTka hacagos, Teppac,
cafoBoro obopyaoBaHus).

[N ycTonumBbIX 3arps3HEHNIN Mbl PEKOMEH-

[yeM B Ka4eCTBe JOMONMHMTENBHOMO 00opy-

[0BaHMs UCNornb3oBaTh opesy Ars rpsau.

TpeboBaHUA K Ka4yecTBY BoAbl:

BHUMAHUE

B kayecmee cpedbl 8bICOKO20 0asneHusi

MOXHO UCM0/1b308amMb MOJIbKO YUCMYHO

800y. 3azpssHeHuUs npueodsim K rpexoes-

PeMeHHOMY U3HOCYy ycmpolicmea usiu om-

JIOXKEeHUI 8 HeM ocadka.

Ecnu npumeHsiemcs eoda rnosmopHoeo uc-

M10/1b308aHUSI, MO Heslb351 8bIXOOUMb 3a

credyrouwjue epaHu4HbIe 3Ha4YeHUsl.

3HaueHune pH 6,5...9,5
anekTpuyeckas NpoBoan- |MPOBOAK-
MOCTb * MOCTb CBEXEW
Bodbl + 120
MKCum/cm
ocaxpaemble BelecTtsa ** |< 0,5 mg/l
dunbTpyemble Bewtectea |< 50 mg/l
yrrnesogopoabl <20 mgl/l
xnopua < 300 mgl/l
cynbgatbl <240 mgl/l
Kanbuui <200 mgl/l
O6uas XecTKoCTb <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
xeneso < 0,5 mg/l
MapraHey, < 0,05 mg/l
Mefb <2mg/l
aKTUBHbIN X10p < 0,3 mg/l
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6e3 HemnpuATHbIX 3anaxoB

* Bcero makcumyMm 2000 mkCurm/cm

** O6beM nNpobbl 1 1, BpeMsl ocaxaeHus
30 MUH.

*** abpas3nBHbIX MaTepunanoB HET

3awmTHbIEe YCTPOMUCTBA

3awuTHble NpucnocobneHns cnyxart ans
3aWnThl NONbL30BaTENS U HE AOITKHbI Bbl-
BOAMTbCHA U3 CTPOS unm paboTtatb B 06xo4
CBOVX (PYHKLNNA.

MepenyckHoOM KnanaH ¢
NHeBMaTU4YEeCKUM perne

Mpwu cokpaweHmn obbema Bogbl NPy MOMO-
LM perynaTopa aasrneHvs/obbema OTKpbI-
BaeTCs NepenyCkHOM KnanaH n 4acTb BOAbI
BO3BpaLLaeTCcsa Ha3ag K BcacbiBatoLen
CTOpOHe Hacoca.

Ecnun cnyckoBoWn peldar py4HOro nMcrore-
Ta-pacnbInMTenst OTnycKaeTcsi, MaHoOMe-
TPUYECKUIA BbIKMOYaTENb OTKMIOYaeT Ha-
€ocC, Nofava CTpym BoAbl NOA, BbICOKUM
AasneHneM npekpatyaetcs. MNpu HaxaTum
Ha CMyCKOBOW pbl4ar HaCoOC CHOBa BKIIOYa-
eTcs.

MepenyckHoM kKnanaH 1 MaHOMeTPUYECKUIN
BbIKNtoYaTeNb HACTPOEHbI 1 ONIOMGBUPO-
BaHbl Ha 3aBofe. HacTpolika ocylecTBns-
€TCsl TONbKO CEPBUCHON Cry060M.

BbikntovyaTtenb 3awmTbl ABUraTens

MNpwv Ype3mepHOM HanpPsXXeHUN B CETU, Bbl-
KnovaTesnb 3alnTbl ABUraTens oTknoyaeT
npubop.

3awmTa oKpyxaroLien cpeabl

vy YNakoBOYHbIE MaTepuarnsl NPUrogHbl
Q‘@ Onsi BTopynyHOM 06paboTku. MNMoatomy
He BbiOpacbiBanTe ynakoBKy BMECTe
C [OMaLUHMMKM O0TX0o4amu, a caanTe
€e B OQIMH M3 MYHKTOB Nnpvema BTO-
PUYHOTO CbIpbS.

Crapble ycTpoiicTBa coaepkar LeH-
Hble NnepepabaTbiBaeMble MaTepua-
nbl, Nognexaluue nepegaye B nyH-
KTbl MPUEMKU BTOPUYHOTO ChIpbsi. Ak-
KyMynATOPbI, Macro 1 UHble Nogo6-

Hble MaTepuarbl He JOMKHbI nonagaTs B
oKpyxatoLlyto cpefly. lNoatomy yTnnman-
pyWTe ux Yepe3 COOTBETCTBYHOLLME CUCTE-
Mbl MPUEMKM OTXOO0B.

OneKkTpuyecKkme 1 aNeKTpPOoHHbIe NpUoopkI
4YacTo cofepkaT KOMMOHEHTbI, KOTOpbIe
npyv HenpaBuIIbHOM 06paLLeHNN UNu He-
Hagnexallen yTunusauum npeactasnsior
noTeHuManbHy ONacHOCTb Ans Moaen u
akonorun. Tem He MeHee AaHHble KOMMO-
HEeHTbl HeoBX0AMMbI ANs NpaBUNbHON pa-
60Tl npubopa. Mpubopbl, 0603HaYEHHbIE
3TUM CMMBOJIOM, 3aMpeLLEHO YTUNN3UPO-
BaTb BMECTE C ObITOBbIMY OTXOA4AMM.
WHCTpyKUMM NO NpUMEHEeHUI0 KOMMNo-
HeHTOB (REACH)

AKTyanbHble CBeleHNs1 O KOMMOHEHTax
npueBeneHbl Ha Beb-y3ne no cnepyowiemy
agpecy:

www.kaercher.com/REACH

Mepen Hayanom paboTbl

PacnakoBbiBaHue

— [pwu pacnakoBke NPOBEPUTL NEpPEYEHb
COLEPXMMOTO YMaKOBKY.

— [Tpu noBpexaeHusix, NOMy4YeHHbIX BO
BPEMSsi TPaHCNOPTUPOBKU, HEMELNEHHO
CBSXKMTECH C MPOAABLIOM.

MpoBepuTb ypoBeHb Macna

= CuuTaTtb AaHHbIE yKa3aTens ypoBHS
macna npuv HepaboTatoLiem npubope.
YpoBeHb Macrna AomkeH 6biTb Bbille
oboux ykasartenew.

AKTMBMpPOBaTb BEHTUNSALMIO
pe3epByapa ons macna

=> BbIBUHTWTL KpenexHble BUHTbI KPbILLIKU
npnbopa, CHATb KPBbILLKY.

= OTpexbTe KOHYMK KPbILLKA EMKOCTH
ana macna.

=> 3akpenuTb KpbiLKy npubopa.

RU-3
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YcTaHoBKa NpuUHagnexHocTen

MpumeyvaHue: Cuctema EASY!Lock 6na-

rogaps bbicTpopasbeMHOMyY pe3bboBoMy

COeOMHEHMIO MO3BONSAET COeaNHATb KOM-

NMOHEHTbI OLICTPO M HAAEXKHO BCErO 3a OAWH

oboporT.

= Ha cTpyiiHyto TpybKy yCTaHOBUTL CO-
Mo BbICOKOrO AaBMNeHMS.

=> YCTaHOBWTb U PYKOW 3aTAHYTb Hakua-
Hyto rawiky (EASY!Lock).

= CoeanHutb CTPYMHYto TpybKy C NmMcTo-
neTom-pacnbinMTenem n 3aTaHyTb
Bpyu4Hyto (EASY!Lock).

B npubopax 6e3 6apabaHa wnaHra:

= CoeanHUTb LUMaHT BbICOKOrO AaBreHust
C nucToneTom-pachnbIinuTenemM 1 na-
TPYBKOM BbLICOKOro AaBneHus yCcTpou-
CTBa U 3aTSHYTb BPY4HYIO
(EASY!Lock).

=>» BcrtaBuTtb gepxatenb kabens B 60oko-
BOE OTBEPCTME HA PYKOSITKE.

B npubopax c 6apabaHoMm LunaHra:

=> BcraBuTb 1 3admKCMpoBaTh PYKOATKY B
Bane 6apabaHa ons wnaxra.

= [lepea HaMOTKOM Pa3NOXWTE LNaHr
BbICOKOrO ABIEHMUS B BbITAHYTOM BU-
be.

= HamoTaTb LnaHr BbICOKOrO AaBMeHMs
nyTemM BpaLLeHWs PYKOSITKM paBHOMEp-
HbIMW ABWXEHUAMKW Ha B6apabaH ans
wnaHra. BeibpaTb HanpasneHve Bpa-
LLeHns TakmuM obpa3om, 4Tobbl LwnaHr
BbICOKOrO [JaBleHWs HE NepPEerHyrics.

= CoeavHUTb LUNaHT BbICOKOTO AaBMeHUst
C NMCToNeToM-pacnbelMTenem n 3aTs-
HyTb Bpy4Hyto (EASY!Lock).

BBopa B akcnnyarauuio

AN TPELQYTPEXOQEHUE

OnacHocmb nonyyYeHusi mpasm! Yecmpod-
cmeo, npuHadnexxHocmu, nodgodswue
JIUHUU U cOeOUHUMETIbHbIE 3/1eMEHMbI
00mKkHbI 6bImb 8 6€e3ynpeyHoM cocmosi-
Huu. Ecniu cocmosiHue He sigrisemcsi uc-
rpasHbIM, MO ycmpoulcmeo UCroMb30-
8amb Herlb3s.
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3neKTqueCKoe noacoeauHeHue

A OINACHOCTb
OnacHocmb mpasMbl pu yoape 311eKmpo-
MOKOM.

Ycempolicmeo k anekmpuyeckol cemu
8 0bs3ameribHoM ropsidke AOMKHO
nooKnYamscs wmekepom. Hepasn-
eMHoe coeQUHEHUE C aneKkmpu4eckol
cembHo 3anpeuweHo. LLimekep cryxum
011 omcoeduHeHuUs1 om cemu.

lMpubop cnedyem gkrrO4Yamb MOJIbKO 8
cemb repeMeHHO20 moka.
MuHumarnbsHas 3awjuma po3emku (cm.
8 pasfene "TexHu4yeckue OaHHbIe").
lNpesbiwieHUe MakcumarbHo donycmu-
MO&ZO0 10IHO20 COMPOMUBIeHUs cemu
MOoYKe 3/1eKMpPUYECKO20 MOOKITHYEHUS
(cm. pasden "TexHu4eckue OaHHbIE")
He donyckaemcsi. B mom criyqae, ecnu
8aM He u3secmHa 8eslu4uHa MoJsIHo20
COMpPOMUBIIEHUST CeMuU 8 MOYKE 3/1eK-
mpuy4ecko2o nodkroYeHusi, obpamu-
mecb 8 3HepaocHabxarowyro opaaHu-
3ayuto.

Ucnonb3oeame ydnuHumens docma-
moyHoz20 duamempa (cMm. pa3den "Tex-
Hu4yeckue 0aHHbIe") u MoIHOCMbI0 pas-
Mambi8amb C KamyuwKu.

MapameTpbl ANst NOAKMIOYEHNS yKa3aHbI
Ha 3aBOACKON Tabnnuke 1 B pasgene "Tex-
HUYecKMne aaHHble".

=>» PasmoTtaTb ceTeBown kabenb 1 nono-

XWUTb €ro Ha nor.

= BcraBbTe LUTEeNnCesNlbHYH BUIKY 3J1€K-

TPONUTAHUA B SNTEKTPOPO3ETKY.

MopgknioyeHue BOoOAOCHAOXeHUs

MopBoa k BOAoONpoBoOAy

AN TMPEQYNPEXOQEHUE

Cobnwodalime nipednucaHus npednpusi-
musi 8000CHabXXeHUS].

MapameTpbl NOAKMIYEHUS YKa3aHbl B pas-
nene "TexHn4yeckne aaHHble".

= [NoacoeAnHUTb LWINaHr Nofayun Boabl

(MMHUManbHasa gnuHa 7,5 M, MUHK-
MarnbHbIn AnameTp 3/4") kK noakntove-
HMO BogocHabxeHust npubopa (Hanpu-
Mep, K KpaHy).



Yka3aHue:

MNoaBoaALMIA WNAHT He BXOOUT B KOM-
NNEKT NoCcTaBKMW.

= OrTkpoiiTe nogadvy BoAbl.

NMopaya BoAbl U3 OTKPLITbLIX BOAOEMOB

=> BcacbiBatowwmi wnaxr ¢ punstpom (Ne
Ans 3aka3a 4.440-238.0) npuBMHTUTB K
NOAKMIOYEHNIO BOAOCHA0XEHWS.

= YpganuTtb Bo3ayx 13 npubopa:
OTBUHTUTL POPCYHKY.
[atb npnbopy nopaboTtaTtb, Noka Boaa He
HayHeT Teyb 6e3 My3bIPbKOB BO3AyXa.
Hatb npmnbopy nopabotats 10 c-3atem
BbIKNOYMTb. [1OBTOPUTL NpoLiecc He-
CKOMbKO pas.

=>» BbiknioynTb annapar u CHoBa NpWBUH-
TUTb DOPCYHKY.

YnpaBsneHue

A OINACHOCTb

OnacHocmb 83pbisal

He pacnbinsme 2oproyue xudkocmu.

lNpu ucnonb3oeaHuu ycmpolicmea 8 ona-
CHbIX 30Hax (Harpumep, Ha asmoa3aripa-
80YHbIX cmaHyusix) criedyem cobnodame
coomeemcmsytowjue rnpasuna MmexHUKU
6e3onacHocmu.

OnacHocmb nonyyeHusi mpaem! [Npu pabo-
me 0epxamb nucmosem-pacrblaumers U
cmpyliHyro mpybKy 08ymsi pykamu.
OnacHocmb nony4yeHusi mpasm! Bo epemsi
pabombl He pa3pewaemcsi 610KUposKa
CMycKo8020 U rnpedoxpaHumesibHo20 pPhbi-
yaeos.

OnacHocmb nosnyydeHust mpasm! lpu rno-
8pex0eHuu rpedoxpaHumesibHO20 pblya-
2a 06pamumbCsi 8 CEePBUCHYHO CITyxby.
OnacHocmb rony4YyeHust mpasmMbi om
cmpyu 800bI nod daeneHuem. leped npo-
sedeHuem mobbix pabom Ha ycmpoticmee
nepedeuHymsb ripedoxpaHumesibHbIl (huK-
camop Ha py4HOM nucmosieme-pacribinu-
mene ernepeo.

AN OCTOPOXHO

Hucmums dguzamesiu Ha Mecmax co co-
omeemcmeyruLUM Macroynosumenem
(3awuma okpyxaroweli cpeobi).
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BHUMAHUE

OnacHocmb 3acopeHusi. Knacmb ¢hopcyH-
Ku 8 omcek 0ns npuHadnexHocmeul moJib-
KO KOHUOM 88€epX.

OTKpbiBaHue/3aKpbiBaHUe
nucroneTa-pacnbiUTens

= OTKpbITb NUCTONET-pacnbINMTenb: Ha-
XaTb NpefoXpaHUTENbHbINA U CMYyCKO-
BOW pblyaru.

=> 3akpbITb NUCTONET-pacnbINTENb: OT-
NyCTUTb NPeaOXPaHUTENBHBIN U Cry-
CKOBOW pblyaru.

Pexum paboTbl BbICOKOro
AaBneHuA

YkasaHue:

YCTPONCTBO OCHALLEHO MAaHOMETPUYECKUM

BbIkNtoyaTenem. [isuratens 3anyckaeTtcsi

TONbKO NPW OTKPLITOM NUCTONETE-pPaACHbI-

nuTene.

= Bcerga nonHocTbo pa3maTtbiBanTe C
6apabaHa LunaHr BLICOKOro AaBMneHus.

=> YcTaHoBuWTe BbIKMNoYaTens npubopa B
nonoxexue ,I°.

= Pa3bnokupoBaTb NMCTONET-pacnbIIn-
Tenb, NepeaABnHYB NPeaoXpPaHUTENb-
HbI cbuKcaTop Ha3ag.

= OTKPbITb PY4YHON NMMCTONET-pacnbInm-
Tenb.

B ycTponicTBax c perynsiropom

AaBrieHus/pacxoaa

A OINACHOCTb

Bo spems peaynuposku dasneHus/konude-

cmea cnedyem obpamumb 8HUMaHUe Ha

mo, ymobbi pe3bbosoe coeduHeHue

cmpytiHoU mpy6ku He ocnabirio.

= YcraHoBuTe paboyee AaBneHue 1 Ko-
nnM4ecTBO BOAbI BpalleHneM (beccTy-
neH4aTo) perynsitopa AaBneHusi u Ko-
nuyectea (+/-).
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Pexum paboTbl C MOKOLLMM
CpencTBoMm

AN TMPEQYNPEXOEHUE
Henodxodsuwue morouwue cpedcmea mMo-
2ym nospedums rpubop u obvekm, noo-
nexauwul oqyucmeke. Micrionb3oeams morib-
KO me motowue cpedcmea, Komopsle 0o-
nyweHb! K UCMOMbL308aHUK KoMnaHuel
Kércher. Cobnrodams ripuniazaembie K MO-
rowum cpedcmeam yKkasaHusi U PEKOMEH-
OGayuu rno o3uposke. B uensax 6epexHo20
OMHOWEHUS K OKpyxaroujeli cpede credy-
em 3KOHOMHO UCI0/b308amb MOKUUE
cpedcmea
lpuHaMb 80 8HUMaHUe yKa3aHus 1o mex-
HuKe 6e3onacHocmu, npusedeHHbIe Ha
yrnakoskax yucmsujux cpedcms.
UucTawme ctpeactsa Karcher rapaHtupy-
10T 6ecnepeboiiHyto paboTy. MNoxanyicra,
NPOKOHCYNbTUPYWATECH C HAMUW UMK 3anpo-
CWTe Hall KaTarnor Ui nHpopmaLlmoHHbIe
MaTtepwuanbl N0 YACTSLLMM CPEACTBAM.
=>» Hanonnute 6ak ans MotroLLero cpeacTsa.
A OINACHOCTb
OnacHocmb riony4deHusi mpasm! [Neped 3a-
meHol conen credyem omKo4Yumb
ycmpolicmeo u ydepxugeams nucmosnem-
pacnbiiumerib 8KITKOYEHHbIM 00 MeX rop,
roka e ycmpoticmeae He 6ydem omcymcm-
gosampb OasrieHue.
= 3admkcupoBaTtb NUCTONET-pacnbinm-
Tenb, NepeaBVHYB NPpefoXpaHUTenb-
HbIA hukcaTop Bnepes.
= 3ameHuTe HacagKy BbICOKOro AaBre-
HWUS Ha HacaaKy HU3KOro AaBreHus
(pa3mep 250, npyHaanexHocTn).
= [loaupytoLLmin KnanaH MotoLlero cpea-
CTBa YCTAHOBMWTbL Ha XENaemyt KOH-
LeHTpaLmio.

YcTtaHoBKa knanaHa-go- (1 |3 |5 |7
3aTopa
KoHueHTpauus motowe- 0,5 (2,5 5,0 (7,0
ro cpeactaa [%]

(Mpw MakcmanbHow no-
nade)

PekomeHAayeMbI cNocob MOWKKU

= 3OKOHOMHO pa3bpbl3raTbh MotoLLEee
CPEeACTBO NO CyXOW NMOBEPXHOCTU 1
AaTb eMy nogencreoBaThb (He NO3BO-
NATb BbICbIXaTh).

= OTxoasLyto rpsi3b CMbITb C MOMOLLIbIO
BbICOKOHANOPHOro MOtOLLIEro annapara.

=> [locne akcnnyaTauumn NorpysnTb
dunbTp B YKUCTyo BoAy. Josnpyownin
KrnanaH yCTaHOBWTb Ha Camyto BbICO-
Ky KOHLEHTpaLuio MOIOLLEro CPeacT-
Ba. 3anyctuTb npnbop n yepes oaHy
MWHYTY NpornornockaTb.

MepepbIB B paboTe

=>» 3akpbITb NUCTONET-pacnbINUTENb.
YCTPOMCTBO OTKIHOYaeTCA.

=> 3achukcmpoBaTtb NUCTONET-pacnbinu-
Tenb, NepeaBunHYB NPeaoXpaHuTernb-
HbI cbmukcaTop Bnepea.

Mocne npepbiBaHuUA:

= Pa3bnokupoBaTb NMCTONET-pacnbIn-
Tenb, NepeaBunHYB NpPeaoXpaHuTerb-
HbI donkcaTop Ha3ag.

=> OTKpbITb Py4HOW NUCTONET-pacrbirTeNb.
YCTpONCTBO CHOBA BKIHOYaETCH.

BbikniovyeHne npubopa

3akpbITb Nogayy BoAbl.

OTKpbITb Py4HOW NUCTONET-pacnblnu-
Tensb.

BkntounTb HacoC C NOMOLLbIO BbIKIHO-
yatensi npubopa n gatb eMy nopabo-
TaTtb 5-10 cekyHa.

3aKkpbITb MUCTONET-pPacnbINNTENb.
[MepeBecTn nepekntoyaTens B NOMOXe-
Hue "0/OFF".

BbiTackmBanTe LUTENCENbHYH BUIKY 13
PO3ETKN TONBKO CYXMMU pyKaMMu.
OTcoeauHUTe BogocHabeHue.
BkntounTb nucToneT-pacnbinuTens,
noka annapaT He ocBoboauTcs OT AaB-
neHus.

3admkenpoBaTb NMCTONET-paChbINM-
Tenb, NepeaABnHYB NPeaoXpaHUTENb-
HbI cbukcaTop BNepea.

L 7
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/A OIMACHOCTb

OnacHocmb obeapusaHusi Kunsuwel 8o-
oou. Ocmamku 800bl 8HymMpPU 8bIKITHOYEH-
Ho20 npubopa moaym Hagpesamscs. [pu
0mcoeduHeHUU WiaHaa om UCMOYHUKa
800bI 803MOXHO pa3bpbizausaHue Hazpe-
mou 800bl, YMO MOXem fpuU8ecmuU K 0XO0-
2am. LlLinaHe omcoeduHsMb MorbKo focre
oxnaxoeHus ycmpoulcmea.

XpaHeHue npubopa

= BcTaBuTb py4HOM NMCTONET-pacnbinm-
Tenb B AepXaTernb.

=> LlnaHr BbICOKOro AaBneHusi cMoTaTtb U
NoBECUTb Haf, MOACTaBKOW ANs LnaHra.
unm
HamoTaTb LnaHr BLICOKOro AaBrneHus
Ha 6apabaH. BctaBuTb pyyKy pyKosTKu,
4YTOGbI 3abnokmpoBaTtb 6apabaH ans
LinaHra.

= O6MoTaTb coeaMHUTENbHbIN Kabernb
BOKpYT aepxaTtens kabens.

3awuTta oT 3amep3aHuA

A [NpedynpexdeHue

Mopo3 paspywaem npubop, ecnu u3 Heao
nonHocmsio He ydaneHa 8oda.

MpuGop crefyeT XpaHUTb B 3aLLMLLEHHOM
OT MOpPO3a MOMELLEHNN.

Ecnu xpaHeHue B mecTe, 3almLLiEHHOM
OT MOpoO3a, HeBO3MOXHO:

= OnycrownTb 6aK 4N MOLLMX CPEACTB
(cm. raBy "Yxopn v TexHu4eckoe 06-
cnyxvBaHune").

= CnuTb BOLY.

=> [lpokayaTb Yepes annapaTt UMeLLMI-
Csi B TOpProsre aHTudpua.

YkazaHue:

Vicnonb3oBaTb CTaHZ4ApPTHbIA aHTUPU3

Ans aBToMobunen Ha OCHOBE MMKONS.

CobntoganTe MHCTPYKLUK MO UCTNOSb30Ba-

HMIO aHTudpusa.

=> OctaBbTe NpMBOpP BKIIOYEHHBLIM B Te-
YeHumn He 6onee 1 MUHYTBI 4O Tex Mop,
noka Hacoc 1 TpybonpoBoAbl He omno-
POXHATCS.

RU-7

TpaHcnopTupoBka

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpasmbl U nogpexoeHus!

O6pamumb 8HUMaHuUe Ha gec ycmpoucm-

8a Mpu MpaHCcropmuposKe.

BHUMAHUE

Bo epems mpaHcriopmuposku obecre-

4Yumb 3auumy crycKo8o2o pbidaza om ro-

8pexX0OeHuUsl.

=> [lpu TpaHCNOPTMPOBKE Ha ANUTENBHOE
paccTosiHue HecTy Npubop 3a pyuKy.

=> [lepen TpaHCNOPTUPOBKOWN B FOPU3OH-
TarnbHOM NOMOXeHWUN onycToWwmnTb Bak
ONsi MOKLWMX CPEACTB.

=> [lpv nepeBo3ke annaparta B TPaHCMop-
THBIX CPeACTBax criedyeT yunTbiBaTh AeW-
CTBYIOLLME MECTHbIE FOCYAapPCTBEHHbIE
HOPMbI, HanpaBneHHbIe Ha 3aLUMTy OT
CKOMBXXEHMS U ONPOKUABIBAHUS.

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpasmbi U nospexxoeHust!
O6pamumb 8HUMaHuUe Ha gec ycmpoticm-
8a npu xpaHeHuu.

OTO YCTPONCTBO paspeLlaeTcs XpaHuTb
TOJbKO BO BHYTPEHHUX NMOMELLEHUSIX.

Yxoa n TexHu4yeckoe

ob6cnyxuBaHuwe

A OIMACHOCTb

OnacHocmb ronyyYeHuUss mpasmbi om criy-
valHo 3arnyueHHo20 arnapama U 3/1eK-
mpouwioka.

lNeped nposedeHuem rtobbix pabom o o6-
CrIyXKusaHur ycmpolicmeao criedyem 8bi-
KIMIOYUMb U U3671e4b LUMercesibHyo UKy
u3 posemku.

YkasaHue:

CTtapoe mMacrno JOImKHO yTUU3MpoBaTbCst
TONBKO B NPEAYCMOTPEHHbIX ANs 3TOro
npueMHbIX nyHkTax. MNoxanyncra, coasan-
Te oTpaboTaHHOE Macro MMEHHO TaMm. 3a-
rpsi3HEeHVe OKpy»KatoLLen cpeapbl CTapbiM
MacIioM SIBMSIETCA HaKa3yeMbIM.
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MHcnekuna no TexHukKe
6e3onacHocTu/aoroBop o
TEXHUYECKOM 06Cny>XuBaHuUm

Bbl Bcerga MoxxeTe AOroBOpUTHCS C BaLUMM
TOProBbIM NPEACTABUTENEM O PETYNISAPHOM
npoBefeHnn TEXHNYECKOro ocMoTpa unu
3aKMIOYMTb JOroBOp TexobcnykmBaHus.
O6paLiaiiTeck kK Ham 3a KoHcynbTauuen!

MNMepen kaxaomn akcnnyataumen

=> [MpoBepuTb COeAMHNTENbBHBIN kKabenb
Ha npegmeT NoBpeXxaeHui (0nacHoCTb
NopaXxeHUsi TOKOM), MOBPEXAEHHbIN Ka-
6enb JomKeH ObITb HEMeANeHHO 3ame-
HEeH YrNOfTHOMOYE€HHOW CepPBUCHOMN
CnyX00n/anekTpukom.

=> [MpoBepuTb LLNAaHr BLICOKOrO AaBMEHNUs
Ha NoBpeXaeHNs (ONacHOCTb paspbisa).
MoBpexaeHHbIN LWaHr BbICOKOro AaB-
NeHVs HeMeaneHHO 3aMeHUTb.

=> [NpoBepuTb annapar (Hacoc) Ha repme-
TUYHOCTb.
3 kannv Bogbl B MUHYTY AOMNYCTUMbI U
MOrYyT NPOCTynaTb C HKHEN YacTu an-
naparta. Npu 6onee cunbHO HeErepme-
TUYHOCTM 0BPaTUTLCA B LIEHTP NO
ob6CnyxuBaHuio.

eXxeHepnernbHO

=> [posepuTb ypoBeHb macna. MNpu moro-
KOOOpa3HOM KOHCUCTEHLMN Macra (Bo-
0a B Macre) HemeaneHHo 06paTuTbcs
B CEPBMC N0 06CMNY>KMBAHUIO KIMEHTOB.

= OuncTUTb PUNLTP TOHKON OYNCTKN.
OcBoboanTb annapar oT AaBMeHus.
BbIBUHTUTL KpENEXHbI€ BUHTbI KPbILLKM
npubopa, CHATb KPbILLKY.
OTBUHTUTDL KPbILLKY C (OUNBTPOM.
OuncTnTb UNbLTP YNCTON BOAOW UNn
CcXKaTblM BO34YXOM.
CHoBa cobpaTb B obpaTHOM nocneno-
BaTenNbHOCTW.

= OumncTutb GUNLTP BO BCachbIBaKOLLEM
LUraHre MOHLLIEro cpeacTBa.

Kaxable 500 yacoB paboThbl, He
pexe pasa B rog

= TexHu4eckoe obcnyxrMBaHUe ycTpon-
CTBa MOXET OCYLLEeCTBNSATL CepBMUCHas
cnyxba.

=>» 3ameHa macna.

3ameHa macna

YkasaHue:

KonuuecTtBo 1 BUA macna cm. B pasaerne
"TexHn4yeckne gaHHbIe".

= BbIBUHTUTL KpenexHble BUHTbI KPbILLIKM
npnbopa, CHATb KPbILLKY.

BobikpyTuth pesbboByto npobky cnepe-
OM KOXyxa MmoTopa.

CnycTuTb Macno B MacrnocbopHuK.
BKpyTuTb BUHT criycka macna.
MeganeHHo 3annTb HOBOE Macno; ny-
3bIpbKV BO34yXa AOMKHbI BbIATU.
YCTaHOBUTB KpbILLKY pe3epByapa A5is
macna.

3akpenuTb KpbILWKy npubopa.

L L

Mo Heob6xoaumMocTHn

v

OnOpOoXHUTb U MOYNCTUTL Bak Ans Mo-
HOLLMX CPEACTB.

BbITSHYTb KPbILLKY AJ1S MOKOLLErO cpef-
CTBa BMECTE CO LUaHroM.

MonoxuTe npnubop Ha Gok.
OnoOpOXHUTb U MOYNCTUTL Bak Ans MOo-
HOLLMX CPEACTB.

NMomoub B criy4yae Henonagok

A OIMACHOCTb

OniacHocmb nomny4YeHuUss mpasMbl Om Criy-

yalHo 3arnyuweHHo20 annapama u 3/1ek-

mpouwioka.

— [lleped nposedeHuem ritobbix pabom ro
obcnyxueaHuro ycmpoticmeo criedyem
8bIK/IOYUMb U U38J1€Yb LWMENCESIbHYHO
8UIIKY U3 pPO3emKu.

— OrnekmpuyecKue KOHCMPYKMU8HbIe
anemMeHmbl OO/KHbI MPOBEePSIMbCS
MOJsIbKO YrMOIHOMOYEHHOU cep8ucHoU
cnyx60d.

— [pu nospexdeHusix, He yKa3aHHbIX 8
amom pa3sderie, 8 Cilyyae COMHEeHUsI
unu npu YemxKoM yka3aHuu obpawams-
CS 8 YMOITHOMOYEHHYH CepP8UCHYIO
cryxby.
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Mpubop He paboTaeT

=> [lpoBepuTb CoeanHUTENbHbIN kabenb
Ha npegMeT NOBPEXAEHWN.

Mpn anekTpu4ecKkmMx HeMCNpPaBHOCTAX
obpaTtutechb B CEPBUCHYIO CryXOy.

7

OaBneHue B npubope He
yBenuuuBaeTtcs

YCTaHOBUTL HacaaKy BbICOKOrO AABMEHMS.
OumncTuTh/3amMeHnTb POPCYHKY.
MpouncTuTb cknagyaTbin UNbLTP, NpK
HeobxoaANMOCTN 3aMEHUTD.

Ypanutb Bo3gyx u3 npubopa (cMm.
"BBopg B akcnnyartauuio”).

MpoBepuTb 06BLEM Nogaun Boabl (CM.
pasgen "TexHnyeckue gaHHbIe").
MpoBepuTb BCE NOAKIIOYEHHBIE K HACO-
Cy COeauHEeHus.

Mpyn HeobxoamnmocTn obpaTuTech B
CEPBUCHYIO CryX0y.

L 20 N T

Hacoc HerepmeTu4yeH

3 Kannu BoAbl B MMHYTY AOMYCTUMbI U MO-

ryT NPOCTyNaThb C HWXKHEN YacTu annapara.

Mpu 6onee cunbHOWM HErePMETUYHOCTU

06paTuTbLCH B LIEHTP N0 0OCMYXMBaHMIO.

= [lpu cunbHOM NpoTeYKe NPOBEPUTL an-
napar B cepBuce No 06CnyXmBaHuio
KINEHTOB.

Hacoc ctyuut

= [poBepuTb Ha repMeTUYHOCTL BCAChI-
BalOLLMIA LUNAHT Ansi BOAbI U MOKLLETO
cpencTea

= Ypanutb BO3ayx 13 npubopa (cm.

"BBog B akcnnyartauuio”).

OuncTnTb PUNBLTP TOHKOWN OYMUCTKM.

Mpu HeobxogmmocTn obpaTuTeck B

CEPBUCHYIO CIyXO0y.

vV

Yucrtawee cpeacTtBo He
BCacbIBaeTcs

= YCTaHOBWTbL HacazKy HWU3KOro AaBrie-
HKS.

=> [MpoBepUTL/MPOYNCTUTE BCAChIBAIOLLIMNA
LUnaHr MotoLlero cpeacTea ¢ ousb-
TPOM.

= [lpounctutb/3aMmeHnTb 06paTHbIN Kna-
naH B COEAMHEHUN BCaCbIBaOLLETO
LUraHra MotoLLero cpeacTea.

=> OTKpbITb UK NPOBEPUTL/MPOYNCTUTL
[03MPOBOYHBIN KMnanaH MOKLEro
cpeacrtea.

= OunCTUTb BEHTUMSLMOHHOE OTBEPCTUE
6aka ons MotLLMX cpeacTB B kKopnyce
npuobopa.

=> [lpu HeobxoanmocTn obpaTuTech B
CEpPBUCHYIO Cryx0y.

NMpuHapneXxHocTn n

3anacHble aetanum

Mcnonb3ayiite opurmHanbHbIe NpUHaAnex-
HOCTM 1 3an4acTy — TONbKO OHW rapaHTu-
pytoT 6e3onacHyto 1 6ecnepebonHyto pa-
00Ty ycTponcTaa.

MHdopmaumio 0 npuHaanexHocTsX u 3a-
NYacTsaX Bbl MOXETE HaAWTK Ha canTe
www.kaercher.com.

B kaxxgon cTpaHe OeNCTBYOT COOTBETCT-
BEHHO rapaHTUiHbIE YCIOBUSI, 34aHHble
YNONHOMOYEHHOW opraHusaunen cobita
Hallen npoaykumm B 4aHHOW cTpaHe. Bos-
MOXHbIE HEMCNPaBHOCTK Npubopa B Teye-
HMe rapaHTUHOrO CPOoKa Mbl YCTPaHsiEM
6ecnnaTHO, ecrnv NpuynHa 3aknovaeTcs B
nedbekrax matepuanos unm owmnbkax npm
n3roToBneHun. B cnyvyae BO3HNKHOBEHUS
NpeTeH3ui B Te4EeHMEe rapaHTUNHOro cpoka
npocbba obpaluaTtbes, umes Npu cebe Yek
0 MOKYMKe, B TOProBYH OpraHusauuto, npo-
OaBLUyto Bam npnbop nnm B 6nvxaniuyio
YNOMHOMOYEHHYHO CITy»0y CEepBUCHOro 06-
CNyXVBaHWs.
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[lata Bbinycka oTobpaxkaeTca Ha 3aBOACKON
Tabnunyke B 3aKOAUPOBaHHOM BUAE.

Mpu 3TOM OTAENbHbIE LNAPLI UMEOT
criepytoLee 3HaveHve::

Mpumep: 30190

rog Bbinycka

cToneTtue Bbinycka
AecsiTuneTune Bbinycka

BTOpasi umdpa Mecsula Bbinycka
nepsas umdpa Mecsua Bbirmycka

QW -0Ww

Takvm obpasom, B faHHOM npumepe kog 30190
o3HayaeT gaty Bbinycka 09 /(2)013.

3asBneHue o COOTBETCTBUM
EU

HacTtosawmm Mbl 3asiBNieM, Y4TO HUXKeyKa-
3aHHbIN NPMOOP MO CBOEW KOHLIENUUN 1
KOHCTPYKLUK, @ TaKKe B OCYLLECTBIIEHHOM
1 OOMYLLIEHHOM HaMu K npogaxe UCMosHe-
HUM OTBEYAET COOTBETCTBYOLLUM OCHOB-
HbIM TpeboBaHuAM no 6e3onacHoOCTU 1
340pOBbI0 cornacHo anpektmeam EU. Mpu
BHECEHUWN U3MEHEHWI, HE COrMacoBaHHbIX
C HamMu, JaHHOe 3asiBNneHve TepsieT CBOK
cuny.

MpoaykTr BbICOKOHAMOPHbIN MOOLLMIA
npubop

Twn: 1.286-xxx

OcHoBHble aupekTuBbl EU

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

NMpumeHsieMbI(-ble) pernameHT(-bl)
(EU) 2019/1781

NprMeHeHHble rapMOHU3NPOBaHHbIE
HOPMbI

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

MpUMeHeHHbIN NOPAAOK OLIEHKN COOT-
BETCTBUSA

2000/14/EC: Mpunoxexwve V

YpoBeHb MolwHoCcTH 3BYKa AB(A)
MamepeHo: 85

[apaHTnpo- 87

BaHO:

Hwxenognucaswmecs nuua 4encTeyoT OT
MMEHU 1 No AoBepeHHOCTH [NpaBneHus.

14(,:?;7 ) — W Gsac
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

YNONMHOMOYEHHbIN COTPYAHWUK NO BEAEHMIO
[oKkymeHToobopoTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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TexHnYyeckune gaHHble

1.286-916.0 1.286-925.0
1.286-917.0 1.286-926.0
1.286-918.0
1.286-919.0
1.286-920.0
AnekTponuTaHue
Hanpsikenne B 400 (1.286-917.0: 220) 400
Bun Toka My 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
MoTpebnsiemas MoLHOCTb kBT 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
MpepoxpaHutens (MHepTHbIN, Char. C) A 13 13
Twvn 3awuTbI IPX5 IPX5
MakcumanbHO onyCcTMMOe CONPOTUBIIEHME CETU Om (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Yanuuutens 10 m MM2 2,5 2,5
Yanuuutens 30 m MM? 4 4
MoakntoyeHe BoaoCcHabXeHUs
TemnepaTypa nogasaemown Boapbl (Makc.) °C 60 60
KonnyectBo nogasaemow Boabl (MUH.) ni (n/ 1200 (20) 1200 (20)
MWH)
BbicoTa Bcoca 13 oTkpbIiToro 6aka (20 °C) M 0,5 0,5
[aBneHne Hanopa (makc.) MMa (6ap) 1(10) 1(10)
[aHHble 0 NPOU3BOAUTENBHOCTU
Pabouee paBneHue Bogbl (co ctaHaapTHou copecyH- (MIMa (6ap) 21 (210) 3...21 (30...210)
Komn)
Pasmep ctaHgapTHOM OpCyHKM 052 052
Makc. paboyee paBneHue MMa (6ap) 23,1 (231) 23,1 (231)
Mpoun3soauTensHOCTb nhy (n/ 1000 (16,7) 500...1000
MWH) (8,3...16,67)
BcacbiBaHue motoLero cpeacrtaa nia (n/ 0...80(0...1,3) | 0...80(0...1,3)
MWH)
Cuna oTgaum pyqHoro nucrorneTa-pacnbinutens (makc.) |[H 62 62
3HayeHue yctaHoBneHo cornacHo EN 60335-2-79
3HaueHue Bubpaumu pyka-nnevo
Py4Hown nuctoneT-pacnbinuTens m/c? <2,5 <2,5
CtpyiiHas Tpybka m/c? <2,5 <2,5
OnacHocTb K m/c? 1 1
YpoBeHb Wwyma a6, nb(A) 72 72
OnacHocTb K, nb(A) 1 1
YpoBeHb MOLHOCTM Wyma Ly, + onacHocTb Ky nb(A) 87 87
Pabouwne BewecTBa
O6bem macna n 1,2 1,2
Bua macna SAE 90 SAE 90
Pa3mepbl U maccbl
OnuHa MM 560 560
LWnpuHa MM 500 500
BblcOTa MM 1090 1090

Bec 6e3 npuHagnexHocTen

Kr

*

*

MpuanHa nekntodeHus B cooteeTcTBMM ¢ Pernamertom (EC) 2019/1781, npunoxenue |, pasgen 2 (12): j)

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78
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A készilék els6 hasznalata el6tt
A olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-
sa meg a késébbi hasznalatra vagy a ko-
vetkezd tulajdonos szamara.

Tartalomjegyzék

Készllék elemek. ... ....... HU 1
Biztonsagi tanacsok . ....... HU 1
Rendeltetésszer(i hasznalat . . HU 2
Biztonsagi berendezések . ... HU 2
Kdrnyezetvédelem ......... HU 3
Uzembevétel el6tt. .. ... .. .. HU 3
Uzembevétel.............. HU 3
Haszndlat ................ HU 4
Szallitds . ................ HU 6
Tarolas .................. HU 6
Apolas és karbantartas . . . . . . HU 6
Segitség izemzavar esetén .. HU 7
Tartozékok és alkatrészek. ... HU 8
Garancia................. HU 8
EU konformitasi nyiltakozat. . . HU 8
Miszaki adatok. ... ........ HU 9

Késziulék elemek

lasd a borité oldalon
EASY!Force kézi szorépisztoly
Kar

Biztositokar

EASY!Lock magasnyomasu tomld
Kézi széropisztoly tartdja
Tisztitdszer-adagolo szelep
Tisztitdszer-tartaly zaréfedele
Tisztitoszer tartaly
Tisztitdszer-szivocss szlirével
10 Roégzit6 csavar készilékfedél
11 Készilékkapcsolo

12 Készilék fedél

13 Manométer

14 EASY!Lock magasnyomasu csatlakozo
15 Szordéfej tartd

16 Vizcsatlakozas

17 Finomsz(rd

18 Oljaszint kijelzés

19 Olajtartaly

20 Toémlbtartd

21 Tisztitészer-tartaly szell6zése
22 Tartozékok rekesze

23 Kabel tarto

O©CoO~NOOOTHAWN-=-

24 Témld dob

25 Hajtékar

26 Markolat

27 Hollandi anya

28 Fuvoka

29 EASY!I!Lock sugarcsé

30 Nyomas-/mennyiség szabalyozasa
31 Biztonsagi pecek

Szin megjelolés

— A tisztitasi folyamat kezeld elemei sar-
gak.

— Akarbantartas és szerviz kezel6 elemei
vilagos szirkék.

Biztonsagi tanacsok

— Az elsd Uzembevétel elétt mindenkép-
pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsagi utasitasokat!

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhoz6 folyadék sugarszéro beren-
dezésekre vonatkozo elSirasait.

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhozé balesetmegelézésre vonat-
kozo el6irasait. A folyadék sugarszord
berendezéseket rendszeresen ellen-
Oriznikell, és az ellen6rzés eredmeényét
irasban régziteni kell.

— A készuléken/tartozékokon nem sza-
bad véltoztatasokat végrehajtani.

Veszély fokozatok

A VESZELY

Kézvetlentil fenyegeté veszélyre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sériilés-
hez vagy halélhoz vezet.

A FIGYELMEZTETES

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sériilés-
hez vagy halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes
helyzetre, amely kbnnyti sériiléshez vezet-
het.

FIGYELEM

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely anyagi karhoz vezet-
het.

HU -1



Szimbdlumok a késziiléken

rendeltetésszerii hasznalat ese-
tén veszélyes lehet. A vizsugarat soha ne
irényitsa személyek, allatok, aktiv elektro-
mos szerelvények vagy maga a készlilék
felé.

Az érvényes el6irasoknak megfe-

leléen a késziiléket soha nem sza-

bad rendszer-elvalaszté nélkiil az

ivoviz halbzatrol izemeltetni. A
KARCHER vallalat megfelelé rendszer-el-
valasztojat, vagy alternativ médon egy EN
12729 BA tipusu rendszer-elvalasztot kell
hasznaini.

Az olyan viz, amely rendszer elvalasztéon
atfolyt, nem mindésiil ihaténak.

A VIGYAZAT

A rendszer-elvalasztét mindig a vizellatas-
hoz kell csatlakoztatni és soha nem kézvet-
lenlil a késziilékhez.

Rendeltetésszerii hasznalat

Ezt a magasnyomasu tisztitot csak a kdvet-

kezbkre szabad hasznalni

— alacsony nyomasu sugarral és tisztité-
szerrel torténd tisztitasra (pl. gépek, jar-
mivek, épitmények, szerszamok tiszti-
tasara).

— magasnyomasu sugarral tisztitoszer
nélkil torténd tisztitasra (pl. homlokza-
tok, teraszok, kerti gépek tisztitasara).

Makacs szennyezddés esetén kilonleges

tartozékként ajanljuk a szennymaraot.

A vizmindség kovetelményei:

FIGYELEM

Magasnyomasu anyagként csak tiszta vi-

zet szabad hasznalni. Szennyezédések id6

elétti kopashoz vagy lerakbédashoz vezet-
nek a készlilékben.

Ha djrahasznositott vizet hasznalnak, ak-

kor a kbvetkezé hatarértékeket nem sza-

bad atlépni.

HU -2

pH-érték 6,5..9,5
elektromos vezet6képes- |a friss viz ve-
ség * zetbképessé-
ge +1200 uS/
cm
Ulepitheté anyagok ** < 0,5 mg/l
leszlrhet6 anyagok *** < 50 mg/l
Szénhidrogének <20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Szulfat <240 mg/l
kalcium <200 mgl/l
Osszkeménység <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Vas < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Réz <2mg/l
Aktiv klor < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktdl mentes
* Maximum ésszesen 2000 uS/cm
** prébatérfogat 1 1, Ulepitési id6 30 perc
*** abraziv anyagok nélkul

Biztonsagi berendezések

A biztonsagi berendezések a felhasznald
védelmét szolgaljak és nem szabad &ket
hatalyon kivul helyezni vagy miikédésik-
ben megkerdlni.

Tulfolyoszelep nyomas kapcsoléval

A vizmennyiség nyomas-/mennyiségsza-
balyozdval toérténd csdkkenésénél kinyilik a
tulfolydszelep és a viz egy része visszafo-
lyik a szivattyu szivé oldalahoz.

Ha a kézi sz6ropisztoly karjat elengedi, ak-
kor a nyomaskapcsol6 a szivattyut lekap-
csolja, a magasnyomasu sugar leall. Ha a
kart meghuzza, a szivattyu ismét bekap-
csol.

A tufolyoszelep és a nyomas kapcsolo gya-
rilag van beallitva és leplombéalva. Bealli-
tast csak a szerviz végezheti.
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Motor védékapcsolé

Tul nagy aramfelvétel esetén a motorvédé
kapcsolé kikapcsolja a készuléket.

Koérnyezetvédelem

&Y A csomagoldanyagok Ujrahasznositha-
%69 tok. Ne dobja a csomagoléanyagokat a
héztartasi szemétbe, hanem gondos-
kodjék azok ujrahasznositasrol.

A régi készlilékek olyan értékek ujra-
hasznosithaté anyagokat tartalmaz-
nak, melyeket Ujrahasznositéba kell
juttatni. Szarazelemek, olaj és hason-
|6 anyagok ne kertljenek a termé-
szetbe. Ezért kérjik, hogy a régi ké-
szulékeket az arra alkalmas gy(jt6-
rendszerek igénybevételével artal-
matlanitsa!
Az elektromos és az elektronikus készulé-
kek gyakran tartalmaznak olyan alkotoele-
meket, amelyek helytelen kezelés vagy
helytelen artalmatlanitas esetén potencialis
veszélyt jelenthetnek az emberi egészség-
re és a kdrnyezetre. A készilék szabaly-
szer( Uzemeltetéséhez azonban szikség
van ezekre az alkotéelemekre. Az ilyen
szimboélummal megjelolt késziilékeket nem
szabad a haztartasi hulladékkal egytt ar-
talmatlanitani.
Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktualis informacidkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a kovetkezd cimen
talal:
www.kaercher.com/REACH

Uzembevétel el6tt

Kicsomagolas

— A csomagolas tartalmat kicsomagolas-
kor ellenérizni kell.

— Szallitasi sérllések esetén azonnal ta-
jékoztassa a kereskedét.

Ellenérizze a olajszintet

= Az olajszint kijelz6t allo késziléknél ol-
vassa le. Az olajszintnek mindkét muta-
t6 felett kell lenni.

Olajtartaly szell6zésének aktivalasa

= Csavarja ki a készllékfedél rogzité csa-
varjat, vegye le a késziilék fedelét.

=>» Vagja le az olajtartaly fedelének hegyét.

= Rogzitse a késziilék fedelét.

Tartozékok felszerelése

Megjegyzés: Az EASY!Lock-rendszer egy

gyorsan zaré menet révén egyetlen fordu-

lattal, gyorsan és biztonsagosan 6sszekati

egymassal az alkotéelemeket.

= Csatlakoztassa a magasnyomasu fuvo-
kat a sugarcsére.

= Szerelje fel a hollandi anyat, és huzza
meg kézzel (EASY!Lock).

= KOsse 0ssze a sugarcsovet és a kézi
széropisztolyt, majd hizza meg kézzel
(EASY!Lock).

Tomlédob nélkiili késziilékek esetén:

= Kdsse dssze a magasnyomasu tomibta
kézi szorépisztollyal és a magasnyoma-
su csatlakozéval, majd hiizza meg kéz-
zel (EASY!Lock).

=>» Pattintsa be a kabeltartét a markolat ol-
dalan talalhaté furatba.

Toémlédobbal rendelkez6 késziilékek

esetén:

=>» Dugja be a hajtékart a tomlédob-ten-
gelybe és kattintsa be.

= A magasnyomasu tomlét a feltekerés
elétt nyujtva fektesse le.

= A magasnyomasu témlét a hajtékar for-
gatasaval egyenletes rétegekben teker-
je fel a tdmlédobra. Ugy vélassza meg
a feltekerési iranyt, hogy a magasnyo-
masu témldé ne térjén meg.

= Kdsse dssze a magasnyomasu témlét
és a kézi szoropisztolyt, majd huzza
meg kézzel (EASY!Lock).

Uzembevétel

A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély! A késziiléknek, a tartozé-
koknak, a vezetékeknek és a csatlakoza-
soknak kifogéastalan allapotban kell lennilik.
Ha a késziilék allapota nem kifogastalan,
akkor nem szabad hasznalni.
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Elektromos csatlakozas

A VESZELY

Aramiités veszélye.

— A késziiléket feltétleniil dugos kapcso-
I6val kell az dramhéalézatra kapcsolni.
Nem elvalaszthato 6sszekéttetés az
dramhaldzattal tilos. A dugoés kapcsolo
a halézati levalasztasra szolgal.

— A késziiléket csak valtbaramra kbsse be.

— A csatlakozéaljzat biztositékanak mini-
malis értéke (lasd a miiszaki adatokat)

— A megengedett maximalis halézati im-
pedenciat az elektromos csatlakozasi
pontnal (lasd Miiszaki adatok) nem sza-
bad tullépni. Amennyiben valami nem
vilagos a csatlakozasi pontnal lévé ha-
I6zati impedanciaval kapcsolatban, ak-
kor kérem, lépjen kapcsolatba az ener-
giaellaté vallalattal.

— Megfelel6 atmérdjii hosszabbitod kabelt
hasznaljon (lasd ,,Miiszaki adatok”) és
teljesen tekerje le a tomiédobrol.

A csatlakozasi értékeket lasd a tipus tab-

lan/Mlszaki adatoknal.

= Tekerje le a halozati kabelt és fektesse
le a padléra.

= Csatlakoztassa a halozati csatlakozot
egy aljzatba.

Viz csatlakozas

Csatlakozas a vizvezetékhez

A FIGYELMEZTETES

Vegye figyelembe viz-szolgaltaté vallalat

elbirasait.

A csatlakozasi értékeket lasd a Miszaki

adatoknal.

= Az 6sszekdtd tomlbt (legalabb 7,5 m,
legalabb 3/4“ atmérd) a készulék viz-
csatlakozasaba és a vizvezetékbe (pél-
daul vizcsap) kosse be.

Megjegyzés:

Az 6sszekotd tdmlé nem része a szallitasi

tételnek.

= Nyissa ki a vizvezetéket.
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Viz kiszivasa nyitott tartalyokbol

=> Szivécsovet a szlirével (megrend.
szam 4.440-238.0) a vizcsatlakozasra
csavarja ra.

= Készulék szelléztetése:
Csavarja le a szorofejet.
A készuléket addig hagyja menni, amig
a viz buborékmentesen jon ki.
Esetleg hagyja 10 mésodpercig jarni a
készuléket — kapcsolja ki. Az eljarast
tobbszor ismételje meg.

=>» Kapcsolja ki a késziléket és csavarja
vissza a szoérofejet.

A VESZELY

Robbanasveszély!

Ne permetezzen ki éghetd folyadékokat.

A készlilék veszélyes teriileten térténd
hasznalata esetén (pl. téltéallomas) figye-
lembe kell venni a megfeleld biztonsagi elé-
irésokat.

Sériilésveszély! Munka kbzben a kézi sz6-
répisztolyt és a sugarcsévet mindkét kézzel
tartsa.

Sériilésveszély! Uzem kézben a kart és a
biztositokart nem szabad fixen beszoritani.
Sériilésveszély! A biztositokar megrongalo-
dasa esetén keresse fel a vevdszolgalatot.
Sériilésveszély magasnyomasu vizsugar
altal! A késziiléken végzett barmely munka
elétt tolja el6re a biztonsagi pecket a kézi
Sszorépisztolyon.

& VIGYAZAT

A motorokat csak megfelel6 olajlevalasztéval
ellatott helyen tisztitsa (kérnyezetvédelem).
FIGYELEM

Eltémdédés veszélye. A szordfejeket csak
nyilassal felfelé helyezze be a tartozék tar-
téba.

A kézi széropisztoly kinyitasa/
zarasa
= A kézi szoropisztoly kinyitdsa: Huzza
meg a biztositokart és a kart.
= AKkézi szorbpisztoly zarasa: Engedije el
a biztositokart és a kart.
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Nagynyomasu lizem

Megjegyzés:

A készilék nyomaskapcsoloval van ellatva.

A motor csak akkor indul be, ha a kézi sz6-

répisztoly nyitva van.

= A magasnyomasu csovet egészen te-
kerje le a témlédobrol.

> Allitsa a készllékkapcsolot ,I“re.

=> Biztositsa ki a kézi szoroépisztolyt, eh-
hez tolja hatra a biztonsagi zarat.

= Nyissuk ki a kézi szérépisztolyt.

Nyomas-/mennyiségszabalyozéval

szerelt késziilékeknél:

A VESZELY

A nyomas-/mennyiségszabalyozé beallita-

sa esetén lgyelni kell arra, hogy a sugar-

csé csavarzata ne oldédjon ki.

= A munkanyomast és a vizmennyiséget a
nyomas-/mennyiség szabalyozo elfordita-
saval (fokozat nélkili) allitsa be (+/-).

Hasznalat tisztitoszerrel

A FIGYELMEZTETES

A nem megfelel6 tisztitoszer a készliilék és

a tisztitando targy sértiléseit okozhatja.

Csak olyan tisztitészert hasznaljon, ame-

lyet a Kércher jovahagyott. Vegye figye-

lembe az adagolasi javaslatokat és tana-

csokat, amelyek a tisztitdszerek mellett ta-

lalhatok. A kérnyezet védelme érdekében

takarékosan banjon a tisztitoszerekkel

Vegye figyelembe a tisztitbszerekre vonat-

koz6 biztonsagi elbirasokat.

A Kércher tisztitoszerek zavartalan munkat

biztositanak. Kérjen tanacsot vagy rendelje

meg kataldgusunkat vagy tisztitdszer infor-

macios lapjainkat.

=> Toltse fel a tisztitdszer-tartalyt.

A VESZELY

Sériilésveszély! A fuvoka cseréje elbtt a ké-

szlileket ki kell kapcsolni, és a kézi sz6ro-

pisztolyt mikoédtetni kell, amig a készlilék

nyomasmentes nem lesz.

=> Biztositsa a kézi szérdpisztolyt, ehhez
tolja elére a biztonsagi zarat.

= A magasnyomasu fuvokat cserélje ki
kisnyomasu fuvokara (250-es méret,
tartozek).

= Allitsa be a tisztitdszer adagolé szele-
pet a kivant tdéménységre.

Az adagoloszelep allasa 1 (3 |5 |7
Tisztitoszer koncentracio |0,5 {2,5 5,0 |7,0
[%]

(max. szallitott mennyi-
ség esetén)

Javasolt tisztitasi modszer

=>» Takarékosan permetezze fel a tisztito-
szert a szaraz felliletre és hagyja hatni
(ne hagyja megszaradni).

= A feloldott szennyez6dést a magasnyo-
masu sugarral mossa le.

=2 Uzem utan a sz(rét martsa tiszta vizbe.
Az adagolo szelepet forditsa a legma-
gasabb tisztitdszer koncentraciéra. In-
ditsa el a készUléket és egy percig 6b-
litse at.

A hasznalat megszakitasa

=> Zarja le a kézi szérdpisztolyt.
A készulék magatdl kikapcsol.

=>» Biztositsa a kézi sz6répisztolyt, ehhez
tolja el6re a biztonsagi zarat.

A megszakitas utan:

=>» Biztositsa ki a kézi széropisztolyt, eh-
hez tolja hatra a biztonsagi zarat.

= Nyissuk ki a kézi szérépisztolyt.
A késziilék magatol ismét bekapcsol.

A késziilék kikapcsolasa

Zarja el a viztaplal6-vezetéket.
Nyissuk ki a kézi szérdpisztolyt.
Kapcsolja be a készuléket a készulék
kapcsoldval, és jarassa 5-10 masod-
percen keresztiil.

Zarja le a kézi szoropisztolyt.

Allitsa ,0/OFF“ra a készllékkapcsolot.
Csak szaraz kézzel huzza ki a halézati
dugét a dugaljbdl.

Tavolitsa el a vizcsatlakozast.

Huzza meg a kézi sz6rodpisztolyt, amig
a késziilék nyomastol mentes lesz.
Biztositsa a kézi szordpisztolyt, ehhez
tolja elére a biztonsagi zarat.

v
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A VESZELY

Forrazasveszély forré viz altal. A kikapcsolt
készliilékben lévé maradék viz fel tud mele-
gedni. A témlé vizellatastol valo eltavolita-

sakor a felmelegedett viz kifréccsenhet és

forrazast okozhat. A témlé6t csak akkor ve-

gye le, ha a készlilék lehdilt.

A késziilék tarolasa

= Helyezze be a kézi szérdpisztolyt a tar-
toba.

= Tekerje fel a magasnyomasu tomlét és
akassza a toml6tarto folé.

vagy
A magasnyomasu tomlét tekerje fel a
téml6dobra. Tolja be a hajtékar fogan-
tyujat, a tdmlédob biztositasahoz.

= A csatlakozokabelt tekerje fel a kabel-
tartéra.

Fagyas elleni védelem

AN Figyelem!

A fagy ténkreteszi a készliléket, ha eltte

nem l(iritette le a vizet.

A késziiléket fagytdl védett helyiségben tarolja.

Ha fagymentes tarolas nem lehetséges:

> Tisztitészer-tartaly kiritése (l4sd ,Apolas
és karbantartas/szikség esetén®).

= Viz leeresztése.

= Szivattylzza at a késziléken a keres-
kedelemben szokvanyos fagyallészert.

Megjegyzés:

Hasznaljon kereskedelmi forgalomban au-

tokhoz kaphato glikol alapu fagyalloszert.

Vegye figyelembe a fagyalldszer gyartoja-

nak az alkalmazasra vonatkoz6 el8irasait.

= Akészuléket max. 1 percig hagyja men-
ni, amig a szivattyu és a vezetékek ki-
uriinek.

A VIGYAZAT

Sériilés- és rongalédasveszély! Szallitas

esetén vegye figyelembe a késziilék sulyat.

FIGYELEM

Széllitas k6zben 6vja a kart a karosodastol.

=> Hosszabb tavu szallitds esetén a ké-
sziléket a fogantyunal fogva huzza
maga utan.

HU -6

= Fekve torténd szallitas elétt dritse ki a
tisztitoszer-tartalyt.

= Jarmuvel torténd szallitas esetén a ké-
szliléket az adott iranyelveknek megfe-
leléen kell csiszas és borulas ellen biz-
tositani.

Tarolas
& VIGYAZAT
Sériilés- és rongalédasveszély! Tarolas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.

Ezt a készliléket csak beltéri helyiségben
szabad tarolni.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Sériilésveszély véletlentil beinduld készii-
lék és aramiités altal.

A késziiléken térténd barmiféle munka el6tt
kapcsolja ki a készliiléket és huzza ki a ha-
l6zati csatlakozot.

Megjegyzés:

A faradt olajat csak az erre kijelolt gyUjtéhe-
lyen szabad elhelyezni. Kérjik, ott adja le a
keletkez6 faradt olajat. A kdrnyezet faradt
olajjal térténé szennyezése blntetendé.

Biztonsagi ellendrzés/Karbantartasi
szerzédés

Kereskeddjével rendszeres biztonsagi el-
lendrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tasi szerz8dést kothet. Kérje tanacsunkat.

Minden lizem el6tt

=>» Ellenérizze a csatlakozdkabelt karoso-
dasra (veszély aramutés altal), a sérdilt
csatlakozokabelt azonnal cseréltesse ki
jévahagyott szerviz szolgalattal/elektro-
mos szakemberrel.

= Ellendrizze a magasnyomasu tomiét eset-
leges sérillésekre (pukkadasveszély).
A sérillt magasnyomasu témliét azonnal
cserélje ki.

=>» Ellenérizze a készuléket (szivattyu) viz-
zarosagra.
3 csepp/perc a megengedett és ennyi
tavozhat a készllék alsé oldalabdl. A
készllék erés szivargasanal keresse fel
a szervizt.
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Hetente

= Olajszint ellendrzése. Tejes olaj esetén
(viz az olajban) azonnal keresse fel a
szerviz szolgalatot.

= Finomsziré tisztitasa.
Tegye nyomasmentessé a késziiléket.
Csavarja ki a készllékfedél rogzit6 csa-
varjat, vegye le a készlilék fedelét.
Csavarja le a sziir6s fedelet.
Tisztitsa ki tiszta vizzel vagy sdritett le-
vegdbvel a szlr6t.
Forditott sorrendben rakja dssze.

=> Tisztitsa ki a tisztitészer-szivocsé szi-
réjét.

500 ilizemdranként, legalabb évente

= A készulék karbantartasat a szerviz
szolgalattal végeztesse el.

= Cserélje az olajat.

Olajcsere

Megjegyzés:

Az olaj mennyiségét és fajtajat lasd a ,Mi-

szaki adatok“-nal.

=> Csavarja ki a készllékfedél rogzitd csa-

varjat, vegye le a késztilék fedelét.

Olajleeresztd csavart el6l a motorbur-

kolaton kicsavarni.

Engedje le az olajat a felfogéedénybe.

Csavarja vissza az olaj leengedési csavart.

Az Uj olajat lassan tdltse be; a Iégbubo-

rékoknak el kell illanni.

Tegye vissza az olajtartaly fedelét.

Rogzitse a késziilék fedelét.

L 720 2 K

Sziikség esetén

7

A tisztitdszer-tartalyt kitriteni és kitiszti-
tani.

Tisztitoszer-tartaly zarofedelét a szivo-
csével kihuzni.

A késziiléket a hatso oldalara fektetni.
A tisztitdszer-tartalyt kilriteni és kitiszti-
tani.

Segitség Uzemzavar esetén

A VESZELY

Sériilésveszély véletleniil beinduld készii-

lék és aramiités altal.

— A késziiléken térténd barmiféle munka
elbtt kapcsolja ki a késziiléket és hlizza
ki a hélozati csatlakozot.

— Az elektromos alkatrészeket csak jova-
hagyott szerviz szolgalattal ellenériz-
tesse és javitassa.

— Uzemzavarok esetén, melyek jelen fe-
jezetben nem szerepelnek, kérdéses
esetben és kifejezett utasitas esetén
keresse fel a szerviz szolgalatot.

A késziilék nem megy

v

A csatlakozokabelt ellenérizze karoso-
dasokra.

Elektromos hibanal keresse fel a szer-
viz szolgalatot.

v

A késziilék nem termel nyomast

A magasnyomasu fuvokat felszerelni.
A szorofejet tisztitsa/cserélje ki
Tisztitsa ki a finomsz(irét, sziikség sze-
rint cserélje ki.

Légtelenitse a késziiléket (lasd ,Uzem-
bevétel”).

Ellenérizze a viz hozzafolyd mennyisé-
get (lasd Miszaki adatok).

Ellenérizze a szivattyu minden taplalé-
vezetékeét.

Sziikség esetén keresse fel a szerviz
szolgalatot.

v v v v VY

A szivattyu szivarog

3 csepp/perc a megengedett és ennyi tavoz-

hat a késztilék als6 oldalabdl. A késztilék er6s

szivargasanal keresse fel a szervizt.

= A késziilék erés szivargasanal a szer-
vizzel ellenériztesse.

A szivattyu kopog

Ellenérizze a viz- és tisztitoszer szivo-
vezetékeinek szivargasat.

Légtelenitse a késziiléket (lasd ,Uzem-
bevétel”).

Finomsziré tisztitasa.

Sziikség esetén keresse fel a szerviz
szolgélatot.

vy VvV
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Nem szivja fel a tisztitoszert

A kisnyomasu fuvékat felszerelni.
Ellenérizze/tisztitsa ki a sz(r6s tisztito-
szer-szivocsovet.

Tisztitsa meg/cserélje ki a visszacsapo
szelepet a tisztitdszer-szivocsd végén.
Nyissa ki vagy ellenérizze/tisztitsa ki a
tisztitoszer-adagoldszelepet.

A tisztitoszer-tartaly szell6z6furatat a
burkolatban megtisztitani.

Sziikség esetén keresse fel a szerviz
szolgalatot.

Tartozékok és alkatrészek

Kizardlag eredeti tartozékokat és eredeti
potalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek
szavatoljak a készilék biztonsagos és za-
varmentes Gzemét.

A tartozékokkal és potalkatrészekkel kap-
csolatos informaciokat a www.ka-
ercher.com oldalon olvashatja.

|~b~b¢¢~b¢

Minden orszagban az illetékes forgalma-
zbnk altal kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges lizemzavarokat az
On késziilékén a garancia lejartaig koltség-
mentesen elharitjuk, amennyiben anyag-
vagy gyartasi hiba az oka. Garancialis eset-
ben keérjik, forduljon a vasarlast igazol6 bi-
zonylattal kereskeddjéhez vagy a legkbze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

EU konformitasi nyiltakozat

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban
megnevezett gép tervezése és épitési
modja alapjan az altalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU iranyelvek
vonatkozd, alapvetd biztonsagi és egész-
ségugyi kdvetelményeinek. A gép jévaha-
gyasunk nélkil torténé modositasa esetén
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A
készilék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szagon (HU) harmonizalt szabvanyoknak.

Termék: Nagynyomasu tisztitd
Tipus: 1.286-xxx

Vonatkoz6 eurdpai kozosségi iranyelvek:
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Alkalmazott rendelet(ek)

(EU) 2019/1781

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3—-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Kovetett megfelelés megallapitasi eljaras:
2000/14/EK: V. fuggelék
Hangteljesitményszint dB(A)

Meért: 85

Garantalt: 87

Az alairdk az igazgatdosag megbizasabdl és
teljes kor(i meghatalmazasaval jarak el.

1% @gﬂ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

/’/ A
.Jenner

Chairman of the Board of Management
A dokumentacio osszeallitasaért felelds:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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Miszaki adatok

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Haloézati csatlakozokabel
Fesziltség \% 1400 (1.286-917.0: 220) 400
Aramfajta Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Csatlakozasi teljesitmény kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Biztositék (lomha, Char. C) A 13 13
Védelmi fokozat IPX5 IPX5
Maximalis megengedett halézati impedancia Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Hosszabbité kabel 10 m mm2 2,5 2,5
Hosszabbitd kabel 30 m mm? 4 4
Vizcsatlakozas
Hozzafolyasi hémeérséklet (max.) °C 60 60
Hozzafolyasi mennyiség (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Szivasmagassag nyitott tartalybdl (20 °C) m 0,5 0,5
Hozzafolyasi nyomas (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Teljesitményre vonatkoz6 adatok
Viz munkanyomasa (standard szérofejjel) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
A standard fuvoka fuvokamérete 052 052
Max. izemi talnyomas MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Szallitott mennyiség I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Tisztitoszer felszivas I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
A kézi szoropisztoly visszalokdereje (max.) N 62 62
Az EN 60335-2-79 szerint megallapitott értékek
Kéz-kar vibracios kibocsatasi érték
Kézi szorépisztoly m/s? <2,5 <2,5
Sugarcs6 m/s? <2,5 <2,5
Bizonytalansag K m/s? 1 1
Hangnyomas szint L, dB(A) 72 72
Bizonytalansag K, dB(A) 1 1
Hangnyomas szint Ly, + bizonytalansag Ky dB(A) 87 87
Uzemanyagok
Olaj mennyiség | 1,2 1,2
Olaj fajta SAE 90 SAE 90
Méretek és suly
Hossz mm 560 560
szélesség mm 500 500
magassag mm 1090 1090
Suly tartozékok nélkul kg * *

A kivétel oka az (EU) 2019/1781 rendelet |. mellékletének 2. szakaszanak 12. pontja szerint: j)

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg;
1.286-920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg
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A PFed prvnim pouzitim svého za-

fizeni si prectéte tento plvodni
navod k pouzivani, fidte se jim a uloZte jej
pro pozdé&jsi pouZiti nebo pro dalSiho maji-
tele.

Prvky pfistroje. . ........... CS 1
Bezpecnostni pokyny ... .... (O] 1
Pouzivani v souladu s uréenim CS 2
Bezpec€nostni prvky. . ... .. .. CS 2
Ochrana zivotniho prostfedi .. CS 3
Pred uvedenim do provozu... CS 3
Uvedeni pfistroje do provozu . CS 3
Obsluha. . ................ (OF] 4
Pfeprava................. CS 6
Ukladani ................. Cs 6
OsSetfovaniaudrzba. . ... ... CS 6
Pomoc pfi poruchach ... .... CS 7
PrisluSenstvi a nahradni dily. . CS 8
Zaruka................... CS 8
EU prohlaSenioshodé ... ... CS 8
Technické udaje ........... CS 9

Prvky pristroje

viz na prekladu

Ruéni stfikaci pistole EASY!Force

Spoustéci packa

Bezpecnostni paka

Vysokotlaka hadice EASY!Lock

Drzak rucni stfikaci pistole

Ventil na davkovani Cisticich prostfedku

Ochranné viko zasobniku na istici pro-

stfedek

8 Cistidlova nadrz

9 Saci hadice na istici prostfedek s filtrem

10 Upevriovaci Sroub krytu pfistroje

11 Spinac pfistroje

12 Kryt pfistroje

13 Manometr

14 Pripojka vysokého tlaku EASY!Lock

15 Ulozeni trysky

16 Pfivod vody

17 Jemny filtr

18 Kontrola stavu oleje

19 Olejova nadrzka

20 Ulozeni hadice

21 Odvzdusnéni zasobniku na distici pro-
stfedek

NOoO O WN -~
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22 Pfihradka pro pfisluSenstvi

23 Drzak kabelu

24 buben na hadici

25 Klika

26 Rukojet

27 Prevle¢na matice

28 Tryska

29 Pracovni nastavec EASY!Lock
30 Ovladani tlaku/mnozstvi

31 Pojistna zapadka

Barevné oznaceni

— Obsluzné prvky Cisticiho procesu jsou
Zluté.

— Obsluzné prvky udrzby a servisnich
oprav jsou svétle Sedé.

Bezpecénostni pokyny

— Pfed prvnim uvedenim do provozu bez-
podmine&né Ctéte bezpednostni poky-
ny €. 5.951-949.0!

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
pfedpisy pro proudové kapalinové Cer-
padlo.

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro prevenci nehodovosti.
Proudova kapalinova Cerpadia je tfeba
pravidelné testovat a vysledky testd za-
znamenavat pisemné.

— Na pfistroji/pfisluSenstvi se nesmi ne-
provadét zadné upravy.

Stupné nebezpeci

A NEBEZPECI

Upozornéni na bezprostredné hrozici ne-
bezpeci, které vede k tézkym fyzickym zra-
nénim nebo k usmrceni.

& VAROVANI

Upozornéni na potencionalné nebezpec-
nou situaci, ktera by mohla vést k téZkym
fyzickym zranénim nebo usmrceni.

& UPOZORNEN(

Upozornéni na pripadnou nebezpecnou si-
tuaci, kterd mize vést k lehkym fyzickym
zranénim.

POZOR

Upozornéni na potencialné nebezpecénou
situaci, ktera mize mit za nasledek posko-
zeni majetku.
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Symboly na zarizeni

&

,.m‘j Vysokotlaké vodni paprsky mo-

=2 hou byt pfi neodborném pouzi-
vani nebezpecné. Vysokotlakym vodnim
paprskem se nesmi mifit na osoby, elektric-
kou vystroj pod napétim, ani na zafizeni sa-
motné.
Podle platnych predpisti nesmi byt
zarizeni nikdy provozovano na vo-
dovodni siti bez systémového od-
délovace. Jedna se o vhodny sys-
témovy oddélovaé firmy KARCHER nebo
alternativné systémovy oddélovac odpovi-
dajici normé EN 12729 typ BA.
Voda, ktera protekla systémovym délicem,
je hodnocena jako nikoliv pitna.
& UPOZORNENI
Systémovy oddélovac pripojujte vzdy k pfFi-
vodu vody nikoliv pfimo k pristroji.

Pouzivani v souladu s

uréenim

Pouzivejte vyhradné toto vysokotlaké Cisti-

ci zafizeni

— kisténi nizkotlakym vodnim paprskem
s pouzitim ¢isticich prostfedkl (napf.
¢isténi stroja, vozidel, stavebnich stro-
ju, nastrojl),

— k Cisténi vysokotlakym vodnim pa-
prskem bez pouziti Cisticich prostfedku
(napf. Cisténi fasad, teras, zahradni na-
fadi).

Na vytrvalou Spinu doporu€ujeme frézu na

necistoty jako zvlastni pfisluSenstvi.

Pozadavky na kvalitu vody:

POZOR

Jako vysokotlaké médium se smi pouzivat

pouze Cista voda. Znecisténi vedou k pred-

¢asnému opotfebeni nebo usazeninam v

zafizeni.

V pfipadé pouZiti recyklované vody, nesmi

byt pfekroceny nasledujici mezni hodnoty.

hodnota pH 6,5...9,5
elektrick& vodivost * vodivost Cisté
vody +1200
puS/cm
usaditelné latky ** < 0,5 mgl/l
filtrovatelné latky *** <50 mg/l
uhlovodiky <20 mg/l
chlorid < 300 mgl/l
sirany <240 mgl/l
Vapnik <200 mg/l
celkova tvrdost <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
zelezo <0,5mgl/l
mangan < 0,05 mg/l
meéd’ <2mg/l
aktivni chlér < 0,3 mg/l
bez nepfijemného zapachu
* Maximum celkem 2000 pS/cm
** Objem vzorku 1 |, doba usazovani 30
min
*** zadné abrazivni latky

Bezpec€nostni prvky

Bezpecnostni prvky slouzi k ochrané uziva-
tele a nesmi byt uvedeny mimo provoz
nebo obchazena jejich funkce.

Prepadovy ventil s tlakovym
spinaéem

Pfi snizeni mnozstvi vody regulaci tlaku/
mnozstvi se otevie nadproudovy ventil a
Cast vody se vrati do saci ¢asti €erpadla.
Kdyz se uvolni spoustéci packa na ruéni
stiikaci pistoli, vypne tlakovy spina¢ ¢erpa-
dlo vysokotlaky paprsek se zastavi. Kdyz
se stlaci spoustéci packa, Cerpadlo se zno-
VU zapne.

Nadproudovy ventil a tlakovy spina¢ jsou
nastaveny a zaplombovany od vyrobce.
Nastaveni pouze zakaznickou sluzbou.

Motorovy jisti¢

V pfipadé pfiliSné spotfeby proudu ochran-
ny spina¢ motoru vypne zafizeni.
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Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatel-

& né. Obal nezahazujte do domaciho
odpadu, nybrz jej odevzdejte k opé-
tovnému zuzitkovani.

Vyslouzila zafizeni obsahuji cenné
recyklovatelné materidly, které by
meély byt odevzdavany k opétnému
zhodnoceni. Baterie, olej a podobné
latky nesméji pronikat do okolniho
prostfedi. VyslouZzila zafizeni proto
likvidujte prostfednictvim pfislusnych
sbérnych mist.
Elektrické a elektronické pfistroje jsou ¢as-
to tvofeny slozkami, které pfi nespravném
pouzivani nebo nespravné likvidaci mohou
predstavovat potencialni riziko pro lidské
zdravi a zivotni prostfedi. Tyto sloZky jsou
v§ak nezbytné pro spravnou funkci zafize-
ni. Pfistroj oznaceny timto symbolem ne-
smite likvidovat v domovnim odpadu.
Informace o obsazenych latkach (RE-
ACH)
Aktudlni informace o obsazenych latkach
naleznete na adrese:
www.kaercher.com/REACH

Pred uvedenim do provozu

Vybaleni

— Obsah baleni zkontrolujte pfi vybaleni.
— P¥i prepravnich Skodach ihned infor-
mujte obchodnika.

Kontrola mnozstvi oleje

= Hladinu oleje odeditejte na ukazateli,
kdyZ zafizeni stoji. Hladina oleje musi
leZet nad urovni obou ukazatelG.

Zapojte odvzdusnovani olejové
nadrzky
= OdSroubujte upevnovaci Sroub krytu
pristroje, kryt pfistroje sejméte.
= Odfiznéte Spicku vika olejové nadrzky.
= Upevnéte kryt zafizeni.

Cs-3

Montaz prisluSenstvi

Upozornéni: Systém EASY!Lock dokaze

rychle a spolehlivé spojovat komponenty

pouze jednim oto€enim rychlozavitu.

= Nasadte vysokotlakou trysku na pra-
covni nastavec.

= NaSroubujte a rukou utahnéte prevlec-
nou matici (EASY!Lock).

=>» Spojte pracovni nastavec s ruéni stfikaci
pistoli a utahnéte jej rukou (EASY!Lock).

U zarizeni bez hadicového bubnu:

=>» Spojte vysokotlakou hadici s ruéni stfikaci
pistoli a pfipojkou vysokého tlaku na pfi-
stroji a utdhnéte ji rukou (EASY!Lock).

= Drzak kabelu zasufite do postranniho
otvoru na rukojeti.

U zarizeni s hadicovym bubnem:

= Kliku zasunte do hfidele hadicového
bubnu a zajistéte.

= Pfed namotanim vysokotlakou hadici
narovnejte.

= Vysokotlakou hadici navinte otaéenim
paky v rovhomérnych vrstvach na hadi-
covy buben. Smér otaceni zvolte tak,
aby vysokotlaka hadice nebyla nikde
zalomena.

=>» Spojte vysokotlakou hadici s ruéni stfikaci
pistoli a utahnéte ji rukou (EASY!Lock).

Uvedeni pristroje do provozu

& VAROVANI

Nebezpeci trazu! Pristroj, pfislusenstvi,
privodni vedeni a pfipojeni musi byt

v bezvadném stavu. Pokud jejich stav neni
bez zavad, nelze pfistroj pouZzivat.

Elektrické pripojeni

& NEBEZPECI

Nebezpeci trazu elektrickym proudem.

— Zafizeni musi byt nutné pripojovano k
elektrické siti prostfednictvim zastréky.
Nerozbiratelné pfipojeni k sitovéemu
proudu je zakazano. Zastrcka slouzi k
oddéleni od sité.

— Zafizeni zapojujte pouze na stfidavy proud.

— Miniméalni pojistka zastrcky (viz Tech-
nické udaje).
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— Maximalni pfipustna impedance sité v
bodé pfipojeni elektfiny (viz Technicka
data) nesmi byt pfekro¢ena. Nebudete-
li jisti impedanci sité ve Vasem bodé
pripojeni, kontaktujte prosim Vaseho
dodavatele elektriny.

— Pouzijte prodluzovaci kabel s dostatec-
nym prarfezem (vize ,technicka data“) a
odvirite jej z kabelového bubnu cely.

Hodnoty pfipojeni viz typovy Stitek, resp.

Technické udaje.

= Odvinte sitovy kabel a ulozte jej na pod-
lahu.

= Zapojte sit'ovou zastréku do zasuvky.

Privod vody

Pripojka k rozvodu vody

& VAROVANI

Dbejte na predpisy prislusné mistni organi-

zace zajistujici zasobovani vodou.

Hodnoty pfipojky viz Technické udaje.

=> Pfipojte pfivodni hadici (min. délka 7,5
m, min. prumér 3/4“) k vodni pfipojce
zafizeni a k pfivodu vody (napfiklad vo-
dovodnimu kohoutku).

Upozornéni:

PFivodni hadice neni sou¢asti dodavky.

= Oteviete pFivod vody.

Nasavani vody z oteviené nadrze

= Na vodni pfipojku nasroubujte saci kar-
tac s filtrem (obj. ¢. 4.440-238.0).

= Pristroj odvzdusnéte:
Odsroubuijte trysku.
Zafizeni nechte bézet tak dlouho, do-
kud voda nevytéka bez bublin.
PFipadné nechte zafizeni bézet 10 vte-
fin - vypnéte. Postup opakujte vickrat.

= Pristroj vypnéte a znovu nasroubujte
trysku.

A NEBEZPECI

Nebezpeci vybuchu!

K postfiku nepouzivejte horlavé tekutiny.
Pouzivéte-li pristroj v nebezpecnych prosto-
rach (napr. erpaci stanice), je nezbytné dodr-
Zovat prislusné bezpecnostni predpisy.

Nebezpeci trazu! Pri praci drzte rucni stfi-

kaci pistoli a pracovni nastavec obéma ru-

kama.

Nebezpedi urazu! Spoustéci packa a bez-

pecnostni paka rucni stfikaci pistole nesmi

byt pri provozu zablokované.

Nebezpeci trazu! Pri poskozeni bezpec-

nostni paky kontaktujte zakaznicky servis.

Nebezpeci urazu vysokotlakym vodnim pa-

prskem. Pred zahajenim praci na pfistroji

posurite pojistnou zapadku na rucni strika-

ci pistoli smérem dopfedu.

& UPOZORNENI

Motory Cistéte jen na mistech vybavenych

odpovidajicim odlu¢ovacem oleje (ochrana

Zivotniho prostredi).

POZOR

Nebezpedli ucpani. Trysky vkladejte do pri-

hradky pfislusenstvi vzdy jen ustim nahoru.
Otevirani/zavirani rucni strikaci

pistole

= Otevreni ruéni stfikaci pistole: Zatahné-
te za bezpec€nostni paku a spoustéci
packu.

=>» Zavieni ruéni stfikaci pistole: Uvolnéte
bezpe€nostni paku a spoustéci packu.

Provoz s vysokym tlakem

Upozornéni:

Zafizeni je vybaveno tlakovym spinacem.

Motor bézi jen tehdy, kdyZ je ruéni stfikaci

pistole oteviena.

= Vysokotlakou hadici odvirite z hadico-
vého bubnu zcela.

=>» Hlavni spina¢ nastavte na ,I“.

= Odjistéte Ruéni stfikaci pistoli posunu-
tim pojistky dozadu.

= Otevrete rucni stfikaci pistoli.

U pristroju s regulaci tlaku / regulaci

mnozstvi

A NEBEZPECI

Pri nastavovani regulace tlaku/mnozstvi

dbejte nato, aby se Sroubové spoje stfikaci

hadice neuvolnily.

= Nastavte pracovni tlak a priitok vody
otacenim (spojitym) regulatoru tlaku a
prutoku (+/-).

CS -4



Provoz s pouzitim Cisticiho
prostredku

& VAROVANI
Nevhodné Cistici prostfedky mohou posko-
dit jak zafizeni tak ¢iStény pfedmeét. Pouzi-
vejte pouze Ccistici prostfedky schvalené fir-
mou Kércher. Ridte se doporuéenym dév-
kovanim a pokyny, které jsou pfiloZeny k
Cisticim prostredkum. V zajmu ochrany Zi-
votniho prostredi aplikujte Cistici prostfedky
Setrné.
Dodrzujte bezpecnostni pokyny uvedené
na Cisticich prostredcich.
Bezporuchovou préaci zajistuji Cistidla
Karcher. Nechte si prosim poradit nebo se
podivejte do naseho katalogu nebo infor-
macniho letaku o Cistidlech.
=> Naplrite zasobnik na Cistici prostredek.
A NEBEZPECI
Nebezpedi urazu! Pfed vyménou trysky pri-
stroj vypnéte a spoust rucni stfikaci pistole
ponechte stisknutou, dokud pfistroj neni
bez tlaku.
=> Zajistéte rucni stfikaci pistoli posunutim
pojistky dopfedu.
= Vysokotlakou trysku nahradte nizkotla-
kou tryskou (velikost 250, pfislusen-
stvi).
= Davkovaci ventil Cisticiho prostfedku
nastavte na pozadovanou koncentraci.
Poloha davkovacihoven-1 3 5 |7
tilu
Koncentrace ¢isticiho 0,5 2,5 (5,0 |7,0
prostfedku [%]
(pfi max. Cerpacim vyko-
nu)

Doporuc¢ovana metoda ¢isténi

> Cistici prostfedek Usporné nasttikejte
na suchy povrch a nechte plsobit (ne
vSak zaschnout).

= Uvolnénou nedistotu oplachnéte vyso-
kotlakym paprskem.

= Po provozu ponofte filtr do Cisté vody.
Davkovaci ventil oto¢te do polohy pro
maximani koncentraci Cisticiho pro-
stfedku. Spustte zafizeni a oplachujte
do c&ista po dobu jedné minuty.

Preruseni provozu

= Zaviete ruéni stfikaci pistoli.
Pfistroj se vypne.

=>» Zajistéte rucni stfikaci pistoli posunutim
pojistky dopredu.

Po preruseni:

= Odjistéte Ruéni stfikaci pistoli posunu-
tim pojistky dozadu.

= Otevrete ruéni stfikaci pistoli.
Pristroj se opét zapne.

Vypnuti zarizeni

Zaviete vodovodni pfivod.

Otevrete ru¢ni stfikaci pistoli.

Zapnéte Cerpadlo hlavnim spinatem a
nechte jej bézet 5-10 sekund.

Zavrete rucni stfikaci pistoli.

Hlavni spina¢ nastavte na ,0/OFF“ (0/
VYP).

Sitovou zastréku vytahujte ze zasuvky
pouze suchyma rukama.

Sejméte pfipojku vody.

Aktivujte ruéni stfikaci pistoli, dokud pfi-
stroj neni bez tlaku.

Zajistéte rucni stfikaci pistoli posunutim
pojistky dopfedu.

NEBEZPECI

Nebezpeci opareni horkou vodou. Zbytko-
véa voda obsaZena ve vypnutém zarizeni se
muzZe zahrat. V pripadé vytazeni hadice z
pfivodu vody mizZe zahrata voda vystrik-
nout a zpGsobit opareni. Hadici odpojte te-
prve poté, co se zafizeni ochladilo.

BV v v VY VY

Ulozeni pristroje

Rucni stfikaci pistoli zasurite do drzaku.
Vysokotlakou hadici navirite a zavéste ji
nad uloZeni hadice.
nebo
Vysokotlakou hadici navirite na hadico-
vy buben. Zasurite dovnitf drzak paky,
aby byl hadicovy buben blokovan.
=>» Pfivodni kabel navirite kolem drzaku

kabelu.

>
>
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Ochrana proti zamrznuti

A Upozornéni

Mraz poskodi pfistroj, ze kterého nebyla
zcela odstranéna voda.

Zafizeni ukladejte na misté, kde nemrzne.

Pokud nelze ulozit na misto, kde

nemrzne:

= Vyprazdnéni zasobniku na Cistici pro-
stfedek (viz "Péce a udrzbalv pfipadé
potfeby").

= Vypustte vodu.

= Nacerpejte do pfistroje béznou nemrz-
nouci smés.

Upozornéni:

pouZzijte b&€Znou nemrznouci smés pro au-

tomobily na bazi glykolu.

Ridte se navodem k zachazeni od vyrobce

nemrznouci smesi.

= Pfistroj nechte bézet maximalné 1 mi-
nutu, dokud se €erpadlo a vedeni nevy-
prazdni.

Preprava

& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a nebezpeci poskozeni!

Dbejte na hmotnost pristroje pfi pfepravé.

POZOR

Béhem prepravy chrarite spoustéci packu

pfed poskozenim.

=> Je-li tfeba zafizeni pfenaset na delSi
vzdalenosti, tahejte je za sebou za ru-
kojet.

=> Pfipravujete-li zafizeni k pfepravé, za-
sobnik na Cistici prostfedek vyprazdnéte.

=> P¥i pfepravé v dopravnich prostfedcich
zajistéte zafizeni proti skluzu a pfeklo-
peni podle platnych predpist.

& UPOZORNENI

Nebezpedi urazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pfistroje pri jeho
uskladnéni.

Toto zafizeni smi byt uskladnéno pouze v
uzavienych prostorach.

Osetiovani a udrzba

A NEBEZPECI

Hrozi nebezpedi trazu omylem spusténym
zarizenim a elektrickym zkratem.

Pred kazdou praci na zafizeni vZdy zarize-
ni vypnéte a vytahnéte sitovou zastréku.
Upozornéni:

Pouzity olej smi byt likvidovan jen na pfislus-
nych sbérnych mistech. PouZity olej odevzdejte
na téchto mistech. Znecistovani Zivotniho pro-
stfedi pouzitym olejem je trestné.

Bezpecnostni inspekce/smlouva o
udrzbé
Se svym obchodnikem se muzete dohod-
nout na pravidelnych bezpecnostnich pro-
hlidkach nebo uzavfit smlouvu o udrzbé.
Jsme Vam k dispozici s terminy konzultaci.

Pred kazdym provozovanim

=>» Zkontrolujte pfipojovaci kabel, zda neni
poskozen (nebezpedi zasazeni elek-
trickym vybojem), poSkozeny pfipojova-
ci kabel dejte neprodlené vyménit auto-
rizovanym zakaznickym servisem nebo
odbornikem na elektroinstalace.

= Zkontrolujte pfipadna poskozeni vyso-
kotlaké hadice (nebezpeci prasknuti).
Poskozenou hadici ihned vymérite.

=>» Zkontrolujte, zda pfistroj (Cerpadlo) tésni.
3 kapky vody za minutu jsou pfipustné,
mohou vystupovat na spodni strané pfi-
stroje. Pfi vyraznéj$i netésnosti vyhledej-
te zékaznickou sluzbu.

Tydenni

=>» Zkontrolujte stav oleje. Pfi mlé¢ném za-
barveni oleje (voda v oleji) se okamzité
obratte na oddéleni sluzeb zakaznikim.

= Jemny filtr vycGistéte.
Vypnéte tlak v pfistroji.
Odsroubujte upevnovaci Sroub krytu
pristroje, kryt pfistroje sejméte.
OdSroubujte vicko filtru.
Filtr Cistéte Cistou vodou nebo tlakovym
vzduchem.
V opac¢ném poradi opét smontujte.

= Filtr oCistéte na saci hadici Cisticiho pro-
stiedku.
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Vzdy po 500 provoznich hodinach,
nejméné ro¢né

= Udrzbu pfistroje zajistéte pres zakaz-
nicky servis.

= Vymérite olej.

Vymeéna oleje

Upozornéni:

Mnozstvi a druh oleje viz ,, Technické udaje”.

= OdSroubujte upeviovaci Sroub krytu

pristroje, kryt pfistroje sejméte.

Vpfedu na skiini motoru vySroubujte

olejovy vypustny Sroub .

Vypustte olej v zachytné nadobé.

NaSroubujte olejovy vypustni Sroub.

Pomalu pliite novym olejem; vzduchové

bubliny museji unikat.

Nasadte zpét viko olejové nadrze.

Upevnéte kryt zafizeni.

L 20 L K

V pripadé potireby

v

Vyprazdnéte a vycistéte zasobnik na
Gistici prostfedek.

Pomoci saci hadice vytahnéte ochran-
né viko zasobniku na Cistici prostfedek.
Zarizeni polozte na zadni stranu.
Vyprazdnéte a vycistéte zasobnik na
Cistici prostredek.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECI

Hrozi nebezpedi urazu omylem spusténym

zafizenim a elektrickym zkratem.

— Pred kaZdou praci na zafizeni vZdy zafize-
ni vypnéte a vytahnéte sitovou zastréku.

— Elektrické diky davejte kontrolovat a
opravovat pouze do autorizovaného za-
kaznického servisu.

— U poruch, které nejsou vyjmenovany v
této kapitole, vyhledejte v pochybnos-
tech a v pfipadé vyslovného odkazu au-
torizovany zakaznicky servis.

Pristroj nebézi
= Zkontrolujte, zda neni poSkozen pfipo-
jovaci kabel.

=> P¥ri elektrické zavodé vyhledejte zakaz-
nickou sluzbu.
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Zarizeni nelze natlakovat

Namontujte vysokotlakou trysku.
Trysku vycistéte/vymérnite.

Vycistéte jemny filtr, v pfipadé potfeby
vyménte.

Zarizeni odvzdusnéte (viz "Uvedeni do
provozu").

Zkontrolujte mnozZstvi pfivodni vody (viz
Technické udaje).

Zkontrolujte vSechny pfivody k Cerpadiu.
V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-
kou sluzbu.

L 7% 20 TR N R

Cerpadlo netésné

3 kapky vody za minutu jsou pfipustné, mo-

hou vystupovat na spodni strané pfistroje.

PFi vyraznéjSi netésnosti vyhledejte zakaz-

nickou sluzbu.

=> Pfi vétSi netésnosti nechte pfistroj
zkontrolovat zakaznickou sluzbou.

Cerpadlo klepe

Zkontrolujte tésnost vedeni, ktera nasa-
vaji vodu a Cistici prostfedky.

Zatizeni odvzdu$néte (viz "Uvedeni do
provozu").

Jemny filtr vycistéte.

V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-
kou sluzbu.

L7 2 T

Neni nasavano cistidlo

Namontujte nizkotlakou trysku.
Zkontrolujte/vycistéte saci hadici na Cis-
tici prostredek s filtrem
Vycistéte/vyménte zpétny ventil v pfi-
pojce saci hadice Cistidla.

Oteviete nebo zkontrolujte/vycistéte
davkovaci ventil ¢istidla.

Vycistéte odvzdusnovaci otvor zasob-
niku na Cistici prostfedek ve skfini zafi-
zeni.

V pfipadé potfeby vyhledejte zakaznic-
kou sluzbu.

v v v VY

v
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PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
originalni nahradni dily, ty poskytuji zaruku
bezpeéného a bezporuchového provozu
pristroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich di-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

V kazdé zemi plati zaru¢éni podminky vyda-
né prislusnou distribu¢ni spole¢nosti. PFi-
padné poruchy zafizeni odstranime b&hem
zaruéni lhaty bezplatné, pokud byl jejich
pfi¢inou vadny material nebo vyrobni zava-
dy. V pfipadé uplatfiovani naroku na zaru-
ku se s dokladem o zakoupeni obratte na

zakaznikam.

EU prohlaseni o shodé

Timto prohlasujeme, Ze nize oznacené
stroje odpovidaji jejich zakladni koncepci a
konstrukénim provedenim, stejné jako
nami do provozu uvedenymi konkrétnimi
provedenimi, pfislusnym zasadnim poza-
davkim o bezpecnosti a ochrané zdravi
smeérnic EU. Pfi jakychkoli na stroji prove-
denych zménach, které nebyly nami od-
souhlaseny, pozbyva toto prohlaseni svou
platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Cisti¢

Typ: 1.286-xxx

Pfislusné smérnice EU:

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Aplikované(a) nafrizeni

(EU) 2019/1781

Pouzité harmonizaéni normy

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Pouzity postup posuzovani shody:
2000/14/ES: Ptiloha V

Hladinu akustického dB(A)
Namerenou: 85

Garantovanou: 87

Nize podepsani jednaji z povéreni a se zpl-
nomocnénim predstavenstva spolecnosti.

14(,;?;/ ) — W Gsac
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Zplnomocnéna osoba pro sestaveni doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01



Technické udaje

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Sit'ové vedeni
Napéti V 400 (1.286-917.0: 220 400
Druh proudu Hz 8~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 50
Prikon kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Pojistka (pomala, char. C) A 13 13
Ochrana IPX5 IPX5
Maximalné pfipustna impedance sité ohma (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
ProdluZovaci kabel 10 m mm? 2,5 2,5
Prodluzovaci kabel 30 m mm? 4 4
Privod vody
Teplota pfivodu (max.) °C 60 60
Privadéné mnozstvi (min.) I/hod. (I/min.) 1200 (20) 1200 (20)
Saci vyska z oteviené nadoby (20 °C) m 0,5 0,5
Pfivodni tlak (max.) MPa (baru) 1(10) 1(10)
Vykonnostni parametry
Provozni tlak vody (se standardni tryskou) MPa (baru) 21 (210) 3...21 (30...210)
Velikost standardni trysky 052 052
Maximalni provozni pretlak MPa (baru) 23,1 (231) 23,1 (231)
Cerpané mnozstvi I/hod. (I/min.) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Sani Cisticiho prostfedku I’hod. (/min.) | 0...80(0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Sila zpétného narazu vysokotlaké pistole (max.) N 62 62
Zjisténé hodnoty dle EN 60335-2-79
Hodnota vibrace ruka-paze
Ruéni stiikaci pistole m/s? <2,5 <2,5
Proudova trubice m/s? <2,5 <2,5
Kolisavost K m/s? 1 1
Hladina akustického tlaku L, dB(A) 72 72
Kolisavost K, dB(A) 1 1
Hladina akustického vykonu L, + Kolisavost Ky, |dB(A) 87 87
Provozni latky
MnozZstvi | 1,2 1,2
Druh SAE 90 SAE 90
Rozmeéry a hmotnost
Délka mm 560 560
Sitka mm 500 500
VySka mm 1090 1090
Hmotnost bez pfisluSenstvi kg * *

Ddavod vyjimky podle nafizeni (EU) 2019/1781, pfiloha I, oddil 2 (12): )

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78

CsS-9

157




/N[ Pred prvo uporabo Vase napra-

ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in

shranite ga za morebitno kasnejSo uporabo

ali za naslednjega lastnika.

Vsebinsko kazalo

Elementi naprave .......... SL
Varnostna navodila . ........ SL
Namenska uporaba. ........ SL
Varnostne naprave ......... SL
Varstvookolja .. ........... SL
Pred zagonom. ............ SL
Z2agon . ..o SL
Uporaba ................. SL
Transport. ................ SL
Skladis€enje .............. SL
Vzdrzevanje .............. SL
Pomo¢ pri motnjah . ........ SL
Pribor in nadomestnideli .... SL
Garancija. . ............... SL
Izjava EU o skladnosti. . . . . .. SL
Tehni¢ni podatki ........... SL

Elementi naprave

Glejte stran ovitka

Sprozilna rocica

Varovalo

Visokotlacna gibka cev EASY!Lock
Drzalo za ro€no brizgalno pistolo
Dozirni ventil za Cistilo

Rezervoar za Cistilo

Sesalna cev za distilo s filtrom

10 Pritrditveni vijak pokrova naprave
11 Stikalo naprave

12 Pokrov naprave

13 Manometer

14 Visokotlacni priklju¢ek EASY!Lock
15 Odlagalno mesto za Sobe

16 Vodni prikljucek

17 Fini filter

18 Prikaz nivoja olja

19 Posoda za olje

20 Odlagalno mesto za gibke cevi

21 PrezraCevanje rezervoarja za Cistilo
22 Predal za pribor

23 Nosilec kabla

O©CoO~NOOOTHAWN-=-

Roc¢na brizgalna piStola EASY!Force

Zaporni pokrov za rezervoar za Cistilo

OCONNNOODOOOOPRWWNNN- -

24 Cevni boben

25 Rocica

26 Rocaj

27 Prekrovna matica

28 Soba

29 Brizgalna cev EASY!Lock
30 Regulacija tlaka/koli¢ine
31 Zasditna zaskocka

Barvan oznaka

— Upravljalni elementi za proces ¢is€enja
SO rumeni.

— Upravljalni elementi za vzdrzevanije in
servisiranje so svetlo sivi.

Varnostna navodila

— Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila st. 5.951-949.0!

— Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za Skropilnike teko-
¢in.

— Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreCevanje
nesred. Skropilnik tekogin je potrebno
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

— Naprave/pribora ne spreminjajte.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

Opozorilo na neposredno nevarnost, ki
vodi do tezkih telesnih poskodb ali smirti.
AN OPOZORILO

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do tezZkih telesnih poskodb ali
smirti.

A& PREVIDNOST

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do lazjih poSkodb.

POZOR

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do premoZenjskih $kod.
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Simboli na napravi

nestrokovni uporabi nevarni.
Curka ne smete usmerjati na osebe, Zivali,
aktivno elektricno opremo ali na samo na-
pravo.

V skladu z veljavnimi predpisi na-
prava ne sme nikoli delovati brez
sistemskega locilnika na omrezju
pitne vode. Uporabiti je treba

ustrezen sistemski locilnik podjetia KAR-
CHER ali alternativno sistemski locilnik v
skladu z EN 12729 tipa BA.

Voda, ki je tekla skozi sistemski lo¢evalnik,
je klasificirana kot nepitna.
AN PREVIDNOST

Sistemski lo¢evalnik vedno prikijucite na
oskrbo z vodo, nikoli neposredno na napra-
vo.

Namenska uporaba

Ta visokotlacni Cistilnik uporabljajte izkljuc-

no

— za CiS€enje z nizkotlagnim curkom in ¢i-
stilom (npr. ¢iS€enje strojev, vozil,
zgradb, orodij),

— za CiSCenje z visokotlacnim curkom
brez Cistila (npr. iS¢enje fasad, teras,
vrtnih naprav).

Za trdovratno umazanijo priporo¢amo kot

poseben pribor frezalo za umazanijo.

Zahteve za kakovost vode:

POZOR

Kot visokotlaéni medij se sme uporabljati le

Cista voda. Umazanije vodijo do pred¢asne

obrabe ali oblog v stroju.

Ce se uporabi reciklirana voda, se nasle-

dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoraciti.

pH vrednost 6,5...9,5
elektriéna prevodnost * Prevodnost
sveZe vode
+1200 pS/cm
usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** <50 mg/l
Ogljikovodiki <20 mg/l
Klorid < 300 mgl/l

SL -2

Sulfat <240 mgl/l

kalcij <200 mgl/l

Skupna trdota <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)

Zelezo < 0,5 mgl/l

Mangan < 0,05 mgl/l

Baker <2mg/l

Aktivni klor < 0,3 mgl/l

brez neprijetnih vonjev

* Maksimum skupno 2000 uS/cm

** Prostornina vzorca 1 |, €as usedanja 30

min

*** brez abrazivnih snovi

Varnostne naprave

Varnostne naprave so namenjene zaSciti
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se
izogibati njihovi funkciji.

Prelivni ventil s tlaénim stikalom

Pri reduciranju koli¢ine vode z regulatorjem
tlaka/koli¢ine prelivni ventil odpre in del
vode steCe nazaj na sesalno stran €rpalke.
Ce sprozilno rogico na ro&ni brizgalni pistoli
spustite, tlacno stikalo izklopi ¢rpalko in vi-
sokotlaéni curek se ustavi. Ce sprozilno ro-
¢ico povlecete, se Crpalka ponovno vklopi.
Prelivni ventil in tlaéno stikalo sta tovarni-
8ko nastavljena in plombirana. Nastavitev
sme izvesti le uporabniski servis.

Stikalo za zasc¢ito motorja

V primeru previsoke porabe elektri¢ne energi-
je izklopi motorno zas¢itno stikalo stroj.

Varstvo okolja

&y EmbalaZo je mogoce reciklirati. Pro-
<9 simo, da embalaze ne odlagate med
gospodinjski odpad, pa¢ pa jo oddajte

v ponovno predelavo.

Stare naprave vsebujejo dragocene
reciklirne materiale, ki jih je treba od-
vajati za ponovno uporabo. Baterije,
olje in podobne snovi ne smejo priti v
okolje. Zato stare naprave zavrzite v
ustrezne zbiralne sisteme.
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Elektricne in elektronske naprave imajo po-
gosto sestavne dele, ki pri nepravilnem rav-
nanju ali odstranjevanju med odpadke lah-
ko predstavljajo nevarnost za zdravje ljudi
in okolje. Ti sestavni deli so kljub temu po-
membni za pravilno delovanje naprav. Na-
prav, oznacenih s tem simbolom, ne smete
odvreci med gospodinjske odpadke.
Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Razpakiranje

— Pri razpakiranju preverite vsebino em-
balaze.

— V primeru transportnih poskodb takoj
obvestite trgovca.

Preverjanje nivoja olja

= Odgcitajte prikaz nivoja olja ob stojedi
napravi. Nivo olja mora lezati nad obe-
mi kazalci.

Aktivirajte prezracevanje posode z
oljem

=> lzvijte pritrditveni vijak pokrova napra-
ve, snemite pokrov naprave.

= Odrezite konico pokrova posode za olje.

=> Pritrdite pokrov naprave.

Montaza pribora

Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-

jem omogoca spajanje komponent s samo

enim obratom.

= Visokotlaéno Sobo nataknite na brizgal-
no cev.

= Namestite slepo matico in jo trdno privijte z
roko (EASY!Lock).

=> Brizgalno cev poveZzite z ro¢no brizgalno
pistolo in jo ro€no privijte (EASY!Lock).

Pri napravah brez cevnega bobna:

=> Visokotlacno gibko cev povezite z ro¢-
no brizgalno pistolo in visokotlaénim pri-
klju¢kom naprave ter jo ro¢no privijte
(EASY!Lock).

= Drzalo za kabel pritrdite v stransko izvr-
tino na rocaju.

Pri napravah s cevhim bobnom:

= Rocico vtaknite v gred cevnega bobna
in zaskocite.

=>» Pred navijanjem visokotla¢no gibko cev
raztegnjeno poravnajte.

=> Visokotlacno gibko cev z vrtenjem ro€ice v
enakomernih slojih navijte na cevni boben.
Smer vrtenja izberite tako, da se visoko-
tla¢na gibka cev ne bo prepognila.

=> Visokotlaéno gibko cev povezite z roc-
no brizgalno pistolo in jo ro¢no privijte
(EASYI!Lock).

&N OPOZORILO

Nevarnost poskodb! Naprava, pribor, dovo-
dni vodi in priklju¢ki morajo biti v brezhib-
nem stanju. Ce stanje ni brezhibno, napra-
ve ne smete uporabljati.

Elektri¢ni prikljucek

&N NEVARNOST

Nevarnost poSkodbe zaradi elektricnega

udara.

— Naprava mora biti nujno z vticem pri-
klju¢ena na elektricno omreZje. NeloClji-
va povezava z elektricnim omreZjem je
prepovedana. Vti¢ sluzi za locitev od
omreZja.

— Napravo prikljucite samo na izmenicni tok.

— Minimalno zavarovanje vti¢nice (glej
tehni¢ne podatke).

— Maksimalno dopustna omrezZna impe-
danca na elektricnem prikljucku (glejte
tehni¢ne podatke) ne sme biti preseze-
na. V primeru nejasnosti glede omrezne
impendance, ki obstaja na Vasem pri-
kljucku, stopite v stik z Vasim elektro
podjetiem.

— Uporabljajte podaljSevalni kabel z zado-
stnim pre¢nim prerezom (glejte , Teh-
ni¢ne podatke®) in popolnoma odvit z
bobna za navijanje kabla.

Prikljuéne vrednosti glejte na tipski tablici /

v tehni¢nih podatkih.

=>» Odvijte omrezni kabel in ga polozite na
tla.

=>» Vtaknite omrezni vti¢ v vticnico.
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Vodni prikljucek

Prikljuéek na vodovod

AN OPOZORILO

Upostevajte predpise vodovodnega podjetja.

Priklju¢ne vrednosti glejte v Tehni¢nih po-

datkih.

= Dovodno cev (minimalna dolZina 7,5 m,
minimalni premer 3/4“) prikljucite na pri-
klju€ek za vodo na napravi in na dovod
vode (na primer pipo).

Napotek:

Dovodna gibka cev ni vsebovana v obsegu

dobave.

= Odprite dovod vode.

Sesanje vode iz odprtih posod

= Gibko sesalno cev s filtrom (kat. §t. 4.440-
238.0) privijte na priklju¢ek za vodo.

= PrezraCevanje naprave:
Odbvijte Sobo.
Napravo pustite teci tako dolgo, da
voda izstopa brez mehurckov.
Po moznosti pustite napravo, da 10 se-
kund tece - izklopite. Postopek veckrat
ponovite.

= Napravo izklopite in Sobo ponovno pri-
vijte.

A NEVARNOST

Nevarnost eksplozije!

Ne razprsujte gorljivih tekocin.

Pri uporabi naprave v obmodjih nevarnosti
(npr. bencinske ¢rpalke) je treba upostevati
ustrezne varnostne predpise.

Nevarnost poSkodb! Ro¢no brizgalno pisto-
lo in brizgalno cev pri delu drzite z obema
rokama.

Nevarnost poskodb! Sprozilna rocica in
varnostna rocica med obratovanjem ne
smeta biti zagozdeni.

Nevarnost poskodb! Pri poSkodovani var-
nostni rocici poiscCite servisno sluzbo.
Nevarnost poSkodb zaradi visokotlacnega
vodnega curka. Varnostno zasko¢ko na
rocni brizgalni pistoli pred vsemi deli na na-
pravi potisnite naprej.

SL -4

AN PREVIDNOST

Motorje ocistite le na mestih z ustreznim lo-
vilnikom olja (varstvo okolja).

POZOR

Nevarnost zamasitve. Sobe poloZite v pre-
dal za pribor le z ustjem navzgor.

Odpiranje/zapiranje ro¢ne brizgalne
pistole

= Odpiranje ro¢ne brizgalne pistole: Po-
vlecite za varnostno in sprozilno rocico.

=» Zapiranje ro¢ne brizgalne pistol: Spusti-
te varnostno in sprozilno rocico.

Delo z visokom tlakom

Napotek:

Naprava je opremljena s tlacnim stikalom.

Motor teCe le, e je ro¢na brizgalna piStola

odprta.

= Visokotla¢no gibko cev popolnoma od-
vijte s cevnega bobna.

=> Stikalo naprave postavite na "I".

=>» Sprostite ro¢no brizgalno pistolo. V ta na-
men varnostno zaskocko potisnite nazaj.

=>» Odprite ro€no brizgalno pistolo.

Pri napravah s sistemom za nastavljanje
tlaka in koli¢ine

A NEVARNOST

Pri nastavijanju regulatorja tlaka in koli¢ine

pazite na to, da se privijaCenje brizgalne

cevi ne odvije.

= Zvrtenjem (brezstopenjsko) regulatorja
tlaka in koli¢ine nastavite (+/-) delovni
tlak in koli¢ino vode.

Obratovanje s €istilom

AN OPOZORILO

Neustrezna Cistila lahko napravo in objekt,
ki ga Cistite, poSkodujejo. Uporabljajte le Ci-
stilna sredstva, ki jih dovoljuje Kércher.
Upostevajte priporocilo za doziranje in na-
potke, ki so priloZeni Cistilnim sredstvom.
Za varovanje okolja ravnajte varcno s cistili.
Upostevajte varnostna opozorila na Cistilih.
Karcher Cistila zagotavljajo nemoteno delo.
Prosimo, da se posvetujete z nami ali pa
zatevajte na$ katalog ali informacijske liste
o gistilih.

= Napolnite rezervoar za distilo.
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A NEVARNOST

Nevarnost poSkodb! Napravo pred menja-

vo Sobe izklopite in aktivirajte roéno brizgal-

no pistolo, dokler naprava ni tlacno razbre-

menjena.

=>» Zavarujte ro¢no brizgalno pistolo. V ta
namen varnostno zaskoc¢ko potisnite
napre;.

= Visokotlagno Sobo zamenijajte z nizko-
tlaéno Sobo (velikost 250, pribor).

=>» Dozirni ventil Cistilnega sredstva nasta-
vite na Zeleno koncentracijo.

Polozaj dozirnega ventila1 (3 |5 |7
Koncentracija Cistila [%] 0,5 (2,5 |5,0 |7,0
(pri max. pretoku)

Priporocljiva metoda ¢iS¢enja

= Cistilno sredstvo varéno razprsite po
suhi povrsini in pustite, da u€inkuje
(vendar se ne sme posusiti).

= Raztopljeno umazanijo splaknite z viso-
kotlaénim curkom.

= Po obratovaniju filter potopite v €isto vo-
do. Dozirni ventil obrnite na najvisko
koncentracijo Cistilnega sredstva. Zaze-
nite napravo in jo eno minuto spirajte s
¢isto vodo.

Prekinitev obratovanja

=>» Zaprite ro¢no brizgalno pistolo.
Naprava se izklopi.

= Zavarujte ro¢no brizgalno pistolo. V ta
namen varnostno zaskoCko potisnite
naprej.

Po prekinitvi:

=>» Sprostite ro¢no brizgalno pistolo. V ta na-
men vamostno zaskocko potisnite nazaj.

= Odprite ro€no brizgalno pistolo.
Naprava se ponovno vklopi.

Izklop stroja

Zaprite dovod vode.

Odprite ro¢no brizgalno pistolo.
Crpalko vklopite s stikalom naprave in
jo pustite te€i 5-10 sekund.

Zaprite ro¢no brizgalno pistolo.

Stikalo stroja na "0/OFF".

Omrezni vti€ izvlecite iz vtiCnice le s su-
himi rokami.

vevd Vv

Odstranite vodni prikljucek.

Pritiskajte roéno brizgalno pistolo, do-

kler naprava ni ve¢ pod pritiskom.

=>» Zavarujte ro¢no brizgalno pistolo. V ta
namen varnostno zaskoc¢ko potisnite
naprej.

A NEVARNOST

Nevarnost oparin zaradi vro¢e vode. V iz-

kloplienem stroju vsebovani ostanek vode

se lahko segreje. Pri odstranjevanju cevi z

dovoda vode lahko segreta voda brizgne

ven in povzroci oparine. Gibko cev snemite

Sele, ko je naprava ohlajena.

L 7

Shranjevanje naprave

=>» Roc&no brizgalno pistolo vtaknite v drzalo.
=> Navijte visokotlaéno cev in obesite pre-
ko odlagalnega mesta za gibke cevi
ali
Visokotlacno gibko cev navijte na cevni
boben. Vrinite rocaj rocice, da blokirate
cevni boben.
=> Prikljuéni kabel navijte okoli nosilca kabla.

Zascita pred zamrznitvijo

AN\ Opozorilo

Zmrzal lahko unici napravo, pri kateri voda
ni bila popolnoma izpraznjena.

Napravo shranite na mesto, kjer ni zmrzali.
Ce shranjevanje naprave brez zmrzali ni
mozno:

=>» |zpraznite rezervoar za Cistilo (glejte
»Nega in vzdrzevanje/Po potrebi«)

= |zpustite vodo.

=>» Skozi napravo ¢rpajte standardno sred-
stvo proti zamrznitvi.

Napotek:

Uporabite obi¢ajno za&&itno sredstvo proti

zmrzali za avtomobile na glikolni osnovi.

Upostevajte navodila za uporabo proizva-

jalca sredstva proti zmrzovaniju.

=>» Napravo pustite te¢i maks. 1 minuto, da
se Crpalka in cevi izpraznejo.

SL -5



AN PREVIDNOST

Nevarnost osebnih poskodb in poskodb

stvari! Pri transportu upostevajte tezo na-

prave.

POZOR

Sprozilno ro¢ico med transportom za$citite

pred poskodbami.

=>» Zatransport prek dalj$ih stez napravo vie-
cite za sabo tako, da jo drzite za rocaj.

= Pred transportom v leze¢em polozaju
izpraznite rezervoar za Cistilo.

=>» Pritransportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Skladiséenje
AN PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poskodb in poskodb
stvari! Pri shranjevanju upoStevajte tezo
naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih
prostorih.

Vzdrzevanje

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodbe zaradi nehoteno za-
gnane naprave in elektricnega udara.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrezni vtic.

Napotek:

Odpadno olje se sme odvredi le na za to
predvidenih zbirnih mestih. Prosimo, da
eventualno odpadno olje oddate tja. One-
snazevanje okolja z odpadnim oljem je ka-
znivo.

Varnostni pregled/vzdrzevalna
pogodba

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrze-
valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-
svetujete.

Pred vsakim obratovanjem

=>» Prikljuéni kabel preglejte glede posSkodb
(nevarnost zaradi elektricnega udara),
poskodovani priklju¢ni kabel naj poo-
blas€ena servisna sluzba/elektro stro-
kovnjak nemudoma zamenja.

= Visokotlaéno cev preverite glede po-
Skodb (nevarnost razpok).
Poskodovano visokotlaéno cev takoj
zamenjajte.

=> Preverite tesnost naprave (Crpalke).
3 kapljice vode na minuto so dopustne
in lahko kapljajo na spodnji strani na-
prave. Pri vecji netesnosti se obrnite na
uporabniski servis.

Tedensko

=>» Preverite gladino olja. Pri mle€nem olju
(voda v olju) se nemudoma obrnite na
servisno sluzbo.

=> Ocistite fini filter.
Napravo postavite v breztlaéno stanje.
Izvijte pritrditveni vijak pokrova napra-
ve, snemite pokrov naprave.
Odvijte pokrov s filtrom.
Filter oCistite s Cisto vodo ali komprimi-
ranim zrakom.
Sestavite v nasprotnem zaporedju.

= Ocdistite filter na sesalni cevi za Cistilo.

Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj
enkrat letno

=>» Servisiranje naprave naj opravi uporab-
niski servis.

= Zamenjajte olje.

Zamenjava olja

Napotek:

Za koli¢ino in vrsto olja glejte ,Tehni¢ne po-

datke".

=> lzvijte pritrditveni vijak pokrova napra-
ve, snemite pokrov naprave.

=> lzvijte izpustni vijak za olje spredaj na

ohisju motorja.

Olje izpustite v lovilno posodo.

Uvijte izpustni vijak za olje.

Pocasi nalijte novo olje; zraéni mehur¢-

ki morajo uhajati.

Namestite pokrov posode za olje.

Pritrdite pokrov naprave.

o vV VvV
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Po potrebi

= lIzpraznite in ocistite rezervoar za Cistilo.
Izvlecite zaporni pokrov za rezervoar za
Cistilo s sesalno cevjo.
Stroj polozite na zadnjo stran.
Izpraznite in ocistite rezervoar za Cistilo.

Pomo¢ pri motnjah

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodbe zaradi nehoteno za-

gnane naprave in elektricnega udara.

— Pred vsemi deli na napravi, izklopite na-
pravo in izvlecite omrezni vtic.

— Elektricne komponente sme preveriti in
popraviti le pooblasceni uporabniski
servis.

— Pri motnjah, ki v tem poglavju niso na-
vedene, je potrebno v primeru dvoma in
pri izrecnem navodilu poiskati poobla-
S¢eno servisno sluzbo.

Naprava ne deluje

=> Preverite priklju¢ni kabel glede po-
Skodb.

Pri elektriéni napaki poiscite servisno
sluzbo.

7

Naprava ne dosega zadostnega
tlaka

Montirajte visokotla¢no Sobo.
Ocistite/zamenjajte Sobo.

Fini filter ocistite, po potrebi ga zame-
njajte.

Napravo prezracite (glejte ,Zagon®).
Preverite dovodno koli¢ino vode (glejte
Tehni¢ne podatke).

Preverite vse dovode k Crpalki.

Po potrebi poi€ite servisno sluzbo.

L 20 2 K 7

Crpalka ne tesni

3 kapljice vode na minuto so dopustne in

lahko kapljajo na spodnji strani naprave. Pri

vedji netesnosti se obrnite na uporabniski

servis.

=> Pri vedji netesnosti mora napravo pre-
gledati uporabniski servis.

Crpalka ropota

Preverite sesalno napeljavo za vodo in
Cistilna sredstva glede netesnosti.
Napravo prezradite (glejte ,Zagon®).
Ocistite fini filter.

Po potrebi poiScite servisno sluzbo.

L0 2

Cistilo se ne vsesa

Montirajte nizkotla¢no Sobo.
Preverite/oCistite sesalno cev za Cistilo
s filtrom.

Ocistite/zamenijajte protipovratni ventil
v priklju¢ku sesalne cevi za Cistilo.
Odprite ali preverite/ocistite dozirni ven-
til za Cistilo.

Ocistite odrptino za prezracevanje re-
zervoarja za Cistilo v ohigju.

Po potrebi poiscite servisno sluzbo.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih
najdete na www.kaercher.com.

V vsaki drZzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih dolo€a nase prodajno predstavnistvo.
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v ¢asu
garancije brezpla&no odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim racunom obrnite na prodajalca oziroma
najblizji uporabniski servis.

L 20 T L N
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Izjava EU o skladnosti

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni
stroj zaradi svoje zasnove in nacina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, ¢e kdo napra-
Vo spremeni brez nadega soglasja.
Proizvod:  visokotlacni Cistilec

Tip: 1.286-xxx

Zadevne direktive EU:

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Uporabljena(-e) uredba(-e)

(EU) 2019/1781

Uporabljeni usklajeni standardi:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvocéne moci dB(A)

Izmerjeno: 85

ZajamcCeno: 87

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom uprave.

Ié/;i = 1% @%Q(
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
SL -8
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Tehniéni podatki

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Omrezni prikljucek
Napetost \Y 1400 (1.286-917.0: 220) 400
Vrsta toka Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Prikljuéna mo¢ kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Za&Cita (inertna, kar. C) A 13 13
Vrsta zaScCite IPX5 IPX5
Maksimalno dopustna omrezna impedanca Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
PodaljSevalni kabel 10 m mm? 2,5 2,5
PodaljSevalni kabel 30 m mm?2 4 4
Vodni prikljucek
Temperatura dotoka (maks.) °C 60 60
Koli¢ina dotoka (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Sesalna visina iz odprte posode (20 °C) m 0,5 0,5
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Podatki o zmogljivosti
Delovni tlak vode (s standardno $obo) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Velikost standardne Sobe 052 052
Max. obratovalni nadtlak MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Pretok I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Sesanje Cistila I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Povratna udarna sila ro¢ne brizgalne pistole (maks.)  |N 62 62
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Vrednost vibracij dlan-roka
Ro¢&na brizgalna pistola m/s? <2,5 <2,5
Brizgalna cev m/s? <2,5 <2,5
Negotovost K m/s? 1 1
Nivo hrupa L, dB(A) 72 72
Negotovost K, dB(A) 1 1
Nivo hrupa ob obremenitviL,,, + negotovost Ky,  |[dB(A) 87 87
Goriva
Koli¢ina olja | 1,2 1,2
Vrsta olja SAE 90 SAE 90
Mere in teza
Dolzina mm 560 560
Sirina mm 500 500
Visina mm 1090 1090
Teza brez pribora kg * *

Razlog za izjemo v skladu z Uredbo (EU) 2019/1781 Priloga | To¢ka 2 (12): j)

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
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A Przed pierwszym uzyciem urza-

dzenia nalezy przeczytac orygi-
nalng instrukcje obstugi, postepowac we-
dtug jej wskazan i zachowac jg do pdzniej-
szego wykorzystania lub dla nastepnego
uzytkownika.

Elementy urzgdzenia ... .... PL 1
Wskazéwki bezpieczenstwa . . PL 1
Uzytkowanie zgodne z przezna-

czeniem. . ... ... PL 2
Zabezpieczenia............ PL 3
Ochrona $rodowiska . . ... ... PL 3
Przed pierwszym uruchomie-

niem .................... PL 3
Uruchomienie .. ........... PL 4
Obstuga. ................. PL 4
Transport. . ............... PL 6
Przechowywanie........... PL 7
Czyszczenie i konserwacja. .. PL 7
Usuwanie usterek . .. ... .. .. PL 8
Wyposazenie dodatkowe i cze-
Scizamienne.............. PL 8
Gwarancja. . .............. PL 8
Deklaracja zgodnosci UE . ... PL 9
Dane techniczne........... PL 10

Elementy urzadzenia

patrz Strona okladki

Reczny pistolet natryskowy EASY!Force

Dzwignia spustowa

Dzwignia bezpieczenstwa

Waz wysokocisnieniowy EASY!Lock

Uchwyt do pistoletu recznego

Zawor dozujgcy srodka czyszczgcego

Pokrywa do zbiornika $rodka czyszcza-

cego

Zbiornik srodka czyszczgcego

9 Waz ssacy do srodka czyszczgcego z
filtrem

10 Sruba mocujgca pokrywy urzadzenia

11 Wytgcznik gtéwny

12 Pokrywa urzadzenia

13 Manometr

14 Przytgcze wysokocisnieniowe EA-
SY!ILock

15 Miejsce do przechowywania dyszy

16 Przylgcze wody

NO O WN -~
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17 Filtr doktadny

18 wskaznik poziomu oleju

19 Zbiornik oleju

20 Miejsce do przechowywania weza

21 Odpowietrzenie zbiornika srodka
Czyszczacego

22 Magazyn na akcesoria

23 Klips na kabel

24 Beben do zwijania weza

25 Korba

26 Uchwyt

27 Nakretka kotpakowa

28 Dysza

29 Lanca EASY!Lock

30 Regulacja cisnienia/ilosci

31 Zaczep zabezpieczajgcy

Kolor oznaczenia

— Elementy obstugi procesu czyszczenia
sg zéite.

— Elementy obstugi konserwaciji i serwisu
$g jasnoszare.

Wskazéwki bezpieczenstwa

— Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.951-949.0!

— Nalezy przestrzegac krajowych przepiséw
dotyczgcych strumienic cieczowych.

— Nalezy przestrzega¢ krajowych przepi-
séw dotyczacych zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszg by¢
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi by¢ dokumentowany w formie
pisemne;j.

— Nie nalezy dokonywa¢ zadnych modyfi-
kacji urzgdzenia/akcesoriow.

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

Wskazdwka dot. bezpos$redniego zagroze-
nia, prowadzgcego do ciezkich obrazen
ciata lub do $mierci.

A OSTRZEZENIE

Wskazdwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzi¢ do ciezkich
obrazen ciafa lub $mierci.

AN OSTROZNIE

Wskazdéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do lekkich
Zranien.
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UWAGA

Wskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkéd
materialnych.

Symbole na urzadzeniu

- /*'[‘J
AN Y B

Protect from frost!
Vor Frost schilt;

W przypadku niewtasciwego
uzycia strumien wody pod cis-
nieniem moze byc¢ niebezpieczny. Nie wol-
no kierowac strumienia na ludzi, zwierzeta,
czynny osprzet elektryczny ani na samo
urzgdzenie.

Zgodnie z obowigzujgcymi przepi-

sami urzgdzenie nigdy nie moze

byc¢ uzywane bez odtfgcznika sy-
stemowego przy sieci wodociggo-

wej. Nalezy uzywac odpowiedniego od-
tgcznika systemowego firmy KARCHER
albo odtgcznika systemowego zgodnego z
EN 12729, typu BA.

Woda, ktéra przeptyneta przez odifgcznik
systemowy, katalogowana jest jako nie na-
dajgca sie do picia.

AN OSTROZNIE

Oddzielacz systemowy zawsze podifgczac
na doprowadzeniu wody, nigdy za$ bezpo-
Srednio przy urzadzeniu.

Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Uzywac wylgcznie te myjke wysokocisnie-

niowa.

— do czyszczenia strumieniem niskocis-
nieniowym i srodkiem czyszczgcym
(np. czyszczenie maszyn, pojazdow,
budynkoéw, narzedzi),

— do czyszczenia strumieniem wysoko-
cisnieniowym bez srodka czyszczace-
go (np. czyszczenie fasad, tarasow,
urzgdzen ogrodowych).

W przypadku silnych zabrudzen zalecamy

uzycie frezu do zanieczyszczen jako wypo-

sazenia specjalnego.

Wymagania wzgledem jakosci wody:
UWAGA

Jako nosnika wysokiego ci$nienia mozna
uzywac wytgcznie czystg wode. Zabrudze-
nia powodujg wczes$niejsze zuzycie wzgl.
odkfadanie sie osadoéw w urzgdzeniu.
Jezeli stosuje sie wode z recyklingu, to nie
mozna przekroczy¢ ponizszych wartoSci
granicznych.

Poziom pH 6,5...9,5
Przewodnos¢ elektryczna * |Przewodnosé
Swiezej wody
+1200 uS/cm
Substancje odktadajace sie |< 0,5 mg/l
Substancije filtrowane ***  |< 50 mg/I|
Weglowodory <20 mgl/l
Chlorek < 300 mgl/l
Siarczan < 240 mgl/l
Wapn <200 mg/l
Twardos¢ tagczna <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Miedz <2mgll
Chlor aktywny < 0,3 mg/l

bez przykrego zapachu

* Maksimum ogétem 2000 pS/cm
** Objetos¢ probki 1 1, czas osadzania 30
min

*** Bez materiatéw Sciernych
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Zabezpieczenia

Zabezpieczenia stuzg ochronie uzytkowni-
ka i nie mogg by¢ odtgczone albo pominiete
w swoim dziataniu.

Zawor przelewowy z wylacznikie
cisSnieniowym

W razie ograniczenia ilosci wody za pomo-
cg reguklacji cisnienial/ilosci wody, otwiera
sie zawor przelewowy i cze$¢ wody spltywa
z powrotem do ssgcej strony pompy.
Po zwolnieniu dzwigni spustowe;j pistoletu
natryskowego wytgcznik cisnieniowy pom-
py wyltgcza sie, a wysokocisnieniowy stru-
mien wody ustaje. Po pociggnieciu za
dzwignie spustowg pompa ponownie sig
wigcza.
Zawor przelewowy z przetgcznikiem cisnienio-
wym sg ustawiane fabrycznie i zaplombowane.
Moze by¢ ustawiany tylko przez serwis.

Stycznik silnikowy

Przy zbyt wysokim poborze mocy stycznik
silnikowy wytacza urzgdzenie.

Ochrona srodowiska

&y Materiaty uzyte do opakowania nada-
%69 ja sie do recyklingu. Opakowania nie
nalezy wrzucac¢ do zwyktych pojemni-
koéw na $mieci, lecz do pojemnikow
na surowce wtorne.

ﬁ Zuzyte urzgdzenia zawierajg cenne
surowce wtérne, ktére nalezy odda-
wacé do utylizacji. Akumulatory, olej
itp. nie powinny przedostawac sie do
Srodowiska naturalnego. Wyeksploa-
towane urzgdzenia nalezy zdawac w
odpowiednich punktach lub wrzucaé
do specjalnych pojemnikow.
Urzadzenia elektryczne i elektroniczne
czesto zawierajg materiaty, ktére rozporza-
dzane lub utylizowane niewtasciwie, mogg
potencjalnie by¢ niebezpieczne dla zdrowia
ludzkiego i srodowiska. Sg jednak kluczo-
we dla prawidtowego funkcjonowania urza-
dzenia. Urzagdzenia oznaczone tym symbo-
lem nie mogg by¢ usuwane z odpadami do-
mowymi.
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Wskazowki dotyczace sktadnikéw (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
znajdujg sie pod:
www.kaercher.com/REACH

Przed pierwszym
uruchomieniem

Rozpakowanie

— Skontrolowa¢ zawartos¢ opakowania
przy rozpakowaniu.

— Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwlocznie zgtosi¢ sprzedawcy.

Sprawdzi¢ poziom oleju

= Odczyta¢ wskazanie poziomu oleju w
stojgcym urzadzeniu. Poziom oleju
musi znajdowac sie powyzej obu
wskaznikow.

Wiaczy¢ odpowietrzanie zbiornika
oleju

= Wykreci¢ srube mocujgcg pokrywy urza-
dzenia, zdjg¢ pokrywe.

=>» Obcig¢ czubek pokrywki zbiornika oleju.

= Zamocowac¢ pokrywe urzadzenia.

Montaz akcesoriow

Wskazowka: System EASY!Lock szybko i

pewnie tgczy podzespoty dzieki szybkoz-

taczce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-

nego obrotu.

=> Natozy¢ dysze wysokoci$nieniowg na
lance.

= Zamontowac i dokreci¢ recznie nakret-
ke kotpakowg (EASY!Lock).

=> Potgczy¢ lance i reczny pistolet natry-
skowy i recznie dociggng¢ potgczenie
(EASY!Lock).

W urzadzeniach bez bebna do zwijania

weza:

= Potgczy¢ waz wysokocisnieniowy z
recznym pistoletem natryskowym i
przytacze wysokiego cisnienia urzadze-
nia i recznie dociggna¢ potgczenie (EA-
SYlLock).

=>» Zatrzasng¢ uchwyt kabla w otworze z
boku uchwytu.
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W urzadzeniach z bebnem do zwijania

weza:

= Wiozy¢ korbe do watu bebna do zwija-
nia weza i docisngg¢.

=> Przed zwinigciem wgz wysokocisnieniowy
roztozyc tak, aby nie byt poskrecany.

= Roéwnomiernie obracajgc korbe nawi-
ng¢ waz wysokocisnieniowy na beben.
Kierunek obrotu wybra¢ w taki sposéb,
aby waz wysokoci$nieniowy nie ulegt
zagieciu.

= Polgczy¢ waz wysokocisnieniowy z recz-
nym pistoletem natryskowym i recznie do-
ciggng¢ potaczenie (EASYILock).

Uruchomienie

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo zranienia! Urzgdzenie,
akcesoria, przewody zasilajgce i przytgcza
muszg by¢ w nienagannym stanie. Jezeli
stan techniczny budzi zastrzezenia, sprze-
tu takiego nie wolno uzywac.

Podtaczenie do sieci

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia prgdem elek-
trycznym.

— Urzadzenie musi koniecznie by¢ podts-
czone do sieci przy uzyciu wtyczki. Za-
brania sige uzywania rozdzielnego potg-
czenia z siecig. Wtyczka stuzy do odig-
czenia od sieci.

— Urzadzenie podtgczac jedynie do pradu
zZmiennego.

— Minimalny bezpiecznik gniazda wtyko-
wego (zob. Dane techniczne).

— Nie mozna przekroczy¢ maksymalnej
dopuszczalnej impedancji sieci na przy-
tgczu elektrycznym (patrz Dane tech-
niczne). W przypadku niejasno$ci doty-
czgcych impedancji sieci na przytgczu
elektrycznym nalezy sie skontaktowac
z dostawcg energii elektrycznej.

— Stosowac przedtuzacz o dostatecznym
przekroju (patrz ,Dane techniczne®) i
rozwingc¢ go w catosci z bebna.

Wartosci przytgczenia patrz tabliczka zna-

mionowa/dane techniczne.

= Odwing¢ kabel sieciowy i potozy¢ na
podfodze.
= Wityczke sieciowg witozy¢ do gniazdka.

Przytacze wody

Podtaczenie do instalacji wodnej

A OSTRZEZENIE

Przestrzegac przepiséw lokalnego przed-

sigbiorstwa wodociggowego.

Parametry przytacza - patrz Dane techniczne.

= Waz zasilajgcy (o dtugosci minimalne;j
7,5 m, Srednicy minimalnej 3/4“) podta-
czy¢ do przytgcza wody urzgdzenia i
doptywu wody (np. do kranu).

Wskazowka:

Waz zasilajacy nie jest objety zakresem do-

stawy.

= Otworzy¢ doptyw wody.

Zasysanie wody z otwartych zbiornikéw

= Przykreci¢ waz ssacy z filtrem (nr kat.
4.440-238.0) do przytacza wody.

= Odpowietrzy¢ urzadzenie:
Odkreci¢ dysze.
Urzgdzenie wigczy¢ na tak dtugo, az
woda zacznie wydostawac sie bez pe-
cherzykow.
Urzadzenie wigczy¢ ewentualnie na 10
sekund — wytgczy¢. Procedure kilka
razy powtérzyc.

= Wytgczy¢ urzadzenie i ponownie przy-
krecic dysze.

Obstuga

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wybuchu!

Nie rozpylac cieczy palnych.

Podczas uzywania urzgdzenia w obsza-
rach niebezpiecznych (np. na stacjach ben-
zynowych) nalezy przestrzegac wiasci-
wych przepiséw bezpieczenstwa.
Niebezpieczenstwo zranienia! Przy pra-
cach przytrzymac pistolet natryskowy i lan-
ce obydwiema rekami.

Niebezpieczenstwo zranienia! Podczas
pracy dzwignia spustowa i dzwignia zabez-
pieczajgca nie mogg byc¢ zablokowane.
Niebezpieczenstwo zranienia! W przypad-
ku awarii dzwigni zabezpieczajgcej poinfor-
mowac serwis.
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Niebezpieczenstwo zranienia przez stru-
mien wody pod wysokim cisnieniem. Przed
rozpoczeciem jakichkolwiek prac przy
urzgdzeniu przesungc zaczep zabezpie-
czajgcy na pistolecie natryskowym do przo-
du.

AN OSTROZNIE

Silniki czyscic tylko w miejscach z odpo-
wiednim separatorem oleju (ochrona Sro-
dowiska).

UWAGA

Niebezpieczenstwo zatorow. Dysze wkia-
dac¢ do schowka na akcesoria tylko wylo-
tem ku gorze.

Otwieranie/zamykanie recznego
pistoletu natryskowego

= Otwieranie recznego pistoletu natry-
skowego: Nacisng¢ dzwignie zabezpie-
czajacy i spustowa.

= Zamykanie recznego pistoletu natry-
skowego: Pusci¢ dzwignie zabezpie-
czajgcy i spustows.

Praca z wysokim ciSnieniem

Wskazéwka:

Urzadzenie wyposazone jest w wylgcznik

cisnieniowy. Silnik dziata tylko wtedy, gdy

pistolet natryskowy jest otwarty.

= Odwing¢ catkowicie waz wysokocisnie-
niowy z bebna.

= Ustawi¢ wytacznik urzadzenia w pozycji
W7

= Odbezpieczyc¢ reczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesung¢ zaczep za-
bezpieczajgcy do tytu.

= Otworzy¢ pistolet natryskowy.

W przypadku urzadzen z regulatorem

cisnienia i ilosci:

A NIEBEZPIECZENSTWO

Przy ustawianiu regulatora ci$nienia/prze-

ptywu zwrdci¢ uwage na to, by nie poluzo-

wac ztgcza Srubowego lancy.

= Obracajgc (ptynnie) regulatorem cisnie-
nia i przeptywu wody ustawic cisnienie
robocze i przeptyw (+/-).
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Praca ze srodkiem czyszczacym

A OSTRZEZENIE
Nieodpowiednie Srodki czyszczgce mogg
uszkodzic¢ urzgdzenie oraz czyszczony
obiekt. Uzywac jedynie srodkoéw czyszczg-
cych autoryzowanych przez firme Kércher.
Przestrzega¢ wskazbéwek i zalecen doty-
czgcych dozowania, zatgczonych do $rod-
kow czyszczgcych. W celu ochrony $rodo-
wiska naturalnego, oszczednie stosowac
Srodki czyszczgce.
Przestrzegac wskazéwek bezpieczenstwa
podanych na Srodkach czyszczacych.
Srodki czyszczace Karcher gwarantujg
prace bez zakidcen. Prosimy o zaczerpnig-
cie porady oraz zamowienie naszego kata-
logu lub broszury z informacjami o naszych
srodkach czyszczacych.
= Napeini¢ zbiornik srodka czyszczgcego.
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia! Przed wy-
miang dyszy wytgczyc urzgdzenie i urucho-
mi¢ reczny pistolet natryskowy, az do cat-
kowitej redukcji ciSnienia w urzgdzeniu.
=>» Zabezpieczy¢ reczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesuna¢ zaczep za-
bezpieczajgcy do przodu.
= Zastgpi¢ dysze wysokocisnieniowg dy-
szg niskocisnieniowg (wielkos$¢ 250, ak-
cesoria).
= Ustawi¢ zawor dozujgcy srodek czysz-
cz3acy ha zgdane stezenie.
Pozycja zaworu dozujg- 1 (3 |5 |7
cego
Stezenie $rodka czysz- |0,5(2,5(5,0 7,0
czgcego [%]
(przy maks. ilosci przetta-
czanej)

Zalecana metoda czyszczenia

=> Cienko spryska¢ suchg powierzchnie
Srodkiem czyszczgcym i pozostawic¢ na
pewien czas (ale nie do wyschniecia).

= Splukac rozpuszczony brud strumie-
niem wysokocisnieniowym.

=>» Po pracy filtr zanurzy¢ w czystej wo-
dzie. Obréci¢ zawoér dozujgcy na naj-
wyzsze stezenie srodka czyszczgcego.
Uruchomi¢ urzadzenie i ptukac je przez
minute.
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Przerwanie pracy

= Zamkngc pistolet natryskowy.
Urzadzenie sie wytacza.

= Zabezpieczyc¢ reczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesung¢ zaczep za-
bezpieczajgcy do przodu.

Po przerwie:

= Odbezpieczy¢ reczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesung¢ zaczep za-
bezpieczajgcy do tytu.

= Otworzy¢ pistolet natryskowy.
Urzgdzenie ponownie si¢ wigcza.

Wylaczanie urzadzenia

Zamknag¢ doptyw wody.

Otworzy¢ pistolet natryskowy.

Wigczy¢ pompe przy uzyciu wytgcznika

na 5-10 sekund.

Zamkng¢ pistolet natryskowy.

Ustawi¢ wytgcznik w pozycji ,0/OFF”.

Wtyczke wyjmowac z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rekami.

Zdjac¢ przytgcze wodne.

Wigczy¢ reczny pistolet natryskowy i

poczekac az w urzadzeniu nie bedzie

cisnienia.

= ZabezpieczyC¢ reczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesung¢ zaczep za-
bezpieczajgcy do przodu.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo oparzenia gorgcg wo-

dg. Pozostajgca w wytgczonym urzgdzeniu

woda resztkowa moze sig podgrzac. Przy

usunieciu weza z doptywu wody podgrzana

woda moze wyprysnagc i spowodowac opa-

rzenia. Zdjgc¢ weza dopiero po ochtodzeniu

urzgdzenia.
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Przechowywanie urzadzenia

=> Pistolet umiesci¢ w uchwycie.

= Zwing¢ waz wysokocisnieniowy i zawiesi¢
nad miejscem do przechowywania weza.
lub
Nawing¢ waz wysokocisnieniowy na
beben. Wsungé¢ uchwyt korby, aby za-
blokowa¢ beben.

= Owing¢ kabel przytgczeniowy wokot
uchwytu na kabel.

Ochrona przeciwmrozowa

A\ Ostrzezenie

Mréz moze zniszczy¢ urzgdzenie nie
opréznione catkowicie z wody.
Urzadzenie nalezy przechowywaé w miej-
scu zabezpieczonym przed mrozem.

Jezeli nie mozna zapewnic¢
przechowywania w miejscu
zabezpieczonym przed mrozem:

= Oprdézni¢ zbiornik srodka czyszczgcego
(zob. ,Czyszczenie i konserwacja/W ra-
zie potrzeby").

= Spusci¢ wode.

= Przepompowac przez urzadzenie do-
stepny w handlu srodek przeciwdziata-
jacy zamarzaniu.

Wskazoéwka:

Uzywac¢ standardowy srodek do samocho-

déw na bazie glikolu przeciwdziatajgcego

zamarzaniu.

Przy uzyciu stosowac¢ sie do wskazéwek

producenta srodka przeciwdziatajgcego

zamarzaniu.

= Wigczy¢ urzadzenie na maks. 1 minute,
aby pompa i przewody zostaty opréz-
nione z wody.

A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-

nial Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia w

czasie transportu.

UWAGA

Podczas transportu chronic¢ dzwignie spu-

stowg przed uszkodzeniem.

= W celu transportu na dtuzszych odcin-
kach urzadzenie pociggna¢ za sobg za
uchwyt.

= Przed transportem opréznié zbiornik
srodka czyszczacego.

= W trakcie transportu w pojazdach nale-
zy urzgdzenie zabezpieczy¢ przed po-
Slizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.
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Przechowywanie

A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia

przy jego przechowywaniu.

Urzadzenie moze by¢ przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenistwo zranienia przez nieza-
mierzone wigczenie sie urzgdzenia wzgl.
przez porazenie prgdem.

Przed przystgpieniem do wszelkich prac
przy urzgdzeniu nalezy odifgczy¢ przewdd
sieciowy od zasilania.

Wskazowka:

Zuzyty olej moze zosta¢ poddany utylizacji
jedynie przez przewidziane do tego miej-
sca zbiorcze. Prosimy o zdanie w tym miej-
scach zuzytego oleju. Zanieczyszczanie
srodowiska zuzytym olejem jest karalne.

Przeglad bezpieczenstwa/umowa
serwisowa

Po konsultacji ze sprzedawcg mogg Pan-
stwo ustali¢ regularne inspekcje bezpie-
czenstwa lub zawrze¢ umowe o konserwa-
cji. Prosimy zasiegna¢ tam porady.

Przed kazda eksploatacja

= Kabel przytgczeniowy sprawdzi¢ pod
katem uszkodzen (niebezpieczenstwo
porazenia pradem elektrycznym), wy-
miane uszkodzonego kabla przytgcze-
niowego natychmiast zleci¢ autoryzo-
wanemu serwisowi/elektrykowi.

= Sprawdzi¢ wgz wysokocisnieniowy pod
katem uszkodzen (niebezpieczenstwo
pekniecia).
Uszkodzony waz ci$nieniowy nalezy
niezwtocznie wymienic.

=> Sprawdzi¢ szczelnos¢ urzadzenia
(pompy).
3 krople wody ma minute sg dopusz-
czalne i moga wyciec na spodzie urza-
dzenia. W przypadku wiekszej
nieszczelnosci poinformowac serwis.
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Raz na tydzien

= Sprawdzenie poziomu oleju. W przy-
padku mlecznego oleju (woda w oleju)
natychmiast odwiedzi¢ serwis.
= Oczyscic filtr doktadny.
Zwolni¢ cisnienie urzadzenia.
Wykreci¢ srube mocujaca pokrywy
urzgdzenia, zdjg¢ pokrywe.
Odkreci¢ pokrywe z filtrem.
Oczyscic filtr czystg wodg lub powie-
trzem sprezonym.
Montaz wykona¢ w odwrotnej kolejnosci.
=>» Oczyscic¢ filtr na wezu ssacym do Srod-
ka czyszczacego.

Co 500 roboczogodzin, co najmniej
raz w roku

=>» Zleci¢ konserwacje urzadzenia serwi-
SOWi.

= Wymienic olej.

Wymiana oleju

Wskazowka:

llo$¢ i rodzaj oleju, patrz ,Dane techniczne®.

Wykreci¢ srube mocujgca pokrywy

urzgdzenia, zdjg¢ pokrywe.

Wykreci¢ srube spustowg oleju z przo-

du przy obudowie silnika.

Spuscic olej do zbiornika odbierajgcego.

Wkreci¢ srube spustowg oleju.

Nowy olej wlewac¢ powoli; pecherze po-

wietrza powinny uj$c.

Zamontowac pokrywe zbiornika oleju.

Zamocowacé pokrywe urzadzenia.

L 20 2 L L T T

W razie potrzeby

v

Oproéznic¢ i wyczysci¢ zbiornik srodka
Czyszczacego.

Wyja¢ pokrywe do zbiornika srodka
CzyszCzacego z Wezem ssgcym.
Potozy¢ urzgdzenie na tylng strone.
Opréznic¢ i wyczysci¢ zbiornik srodka
czyszczacego.
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Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia przez nieza-
mierzone wigczenie sie urzgdzenia wzgl.
przez porazenie prgdem.

— Przed przystapieniem do wszelkich
prac przy urzgdzeniu nalezy odfgczy¢
przewdd sieciowy od zasilania.

— Elementy elektryczne moga byc¢ kontro-
lowane i naprawiane tylko przez autory-
zowany Serwis.

— Przy usterkach, ktore w tym rozdziale nie
sg opisane, w przypadku watpliwoSci
oraz przy wyraznej wskazéwce nalezy
poinformowac autoryzowany serwis.

Urzadzenie nie dziata

=> Sprawdzi¢ kabel przytgczeniowy pod
katem uszkodzen.

W przypadku usterki elektrycznej zgto-
si¢ sie do serwisu.

7

Urzadzenie nie wytwarza cisnienia

Zamontowac dysze wysokocisnieniowa.
Dysze wyczysci¢/wymienic.

Oczysci¢ filtr doktadny, w razie koniecz-
nosci wymienic.

Odpowietrzy¢ urzadzenie (patrz ,Uru-
chomienie").

Sprawdzi¢ przeptyw wody na doptywie
(patrz Dane techniczne).

Sprawdzi¢ wszystkie przewody dopty-
wowe do pompy.

= W razie potrzeby zgtosi¢ sie do serwisu.

L 2 I

Nieszczelna pompa

3 krople wody ma minute sg dopuszczalne

i moga wyciec na spodzie urzgdzenia. W

przypadku wiekszej nieszczelnosci poinfor-

mowac serwis.

= W razie stwierdzenia wiekszej nie-
szczelnosci, nalezy oddac urzgdzenie
do sprawdzenia do serwisu.

Pompa powoduje stukanie

Sprawdzi¢ szczelnos¢ przewody ssgce
do wody i Srodka czyszczacego.
Odpowietrzy¢ urzadzenie (patrz ,Uru-
chomienie").

Oczyscic filtr dokfadny.

W razie potrzeby zgtosi¢ sie do serwisu.

L 728 2N

Srodek czyszczacy nie jest
zasysany

Zamontowac¢ dysze niskocisnieniows.

Sprawdzi¢/oczysci¢ waz ssacy do srod-

ka czyszczgcego z filtrem.

= Oczys$cié/wymieni¢ na nowy zawor

przeciwzwrotny na przylaczu weza ssa-

cego do srodka czyszczgcego.

Otworzy¢ lub sprawdzié¢/oczysci¢ zawor

dozujgcy srodek czyszczacy.

= Wyczysci¢ otwdr odpowietrzania w obudo-
wie zbiomika $rodka czyszczacego.

= W razie potrzeby zgtosi¢ sie do serwisu.

Wyposazenie dodatkowe i
czesci zamienne

Stosowac tylko oryginalne akcesoria i cze-
§ci zamienne, ktére gwarantujg niezawod-
ng i bezusterkowg eksploatacje przyrzadu.
Informacje dotyczgce akcesoridow i czesci
zamiennych mozna znalez¢ na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki
urzgdzenia usuwane sg w okresie gwaran-
cji bezptatnie, o ile spowodowane sg bte-
dem materiatowym lub produkcyjnym. W
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy
kierowac sie z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

L 7
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. Py Alfred Kércher SE & Co. KG
Deklaracja zgodnosci UE Alfred-Kércher-Strale 28-40

Niniejszym oswiadczamy, Zze okre$lone po- 71364 Winnenden (Germany)
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem Tel.: +49 7195 14-0
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej Fax: +49 7195 14-2212
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym

wymogom dyrektyw UE dotyczgcym wy- Winnenden, 2021/05/01

magan w zakresie bezpieczenstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z hami mo-

dyfikacje urzadzenia powodujg utrate waz-
nosci tego oswiadczenia.

Produkt: Myjka wysokocisnieniowa
Typ: 1.286-xxx
Obowiazujace dyrektywy UE
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Zastosowane rozporzadzenie(a)

(EU) 2019/1781

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3—11: 2000

EN IEC 63000: 2018
Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatgcznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 85
Gwarantowany: 87

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie
i z upowaznienia zarzgdu.

7 2 1% @SQ(

.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Administrator dokumentaciji:
S. Reiser
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Dane techniczne

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Przytacze sieciowe
Napiecie \ 400 (1.286-917.0: 220) 400
Rodzaj pradu Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~50
Pobor mocy kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Zabezpieczenie (zwtoczne, char. C) A 13 13
Stopien ochrony IPX5 IPX5
Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Przedtuzacz 10 m mm?2 2,5 2,5
Przediuzacz 30 m mm? 4 4
Przytacze wody
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 60 60
llo$¢ doprowadzenia (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Wysokos$¢ ssania z otwartego zbiornika (20°C) m 0,5 0,5
Cisnienie doptywowe (maks.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Parametry robocze
Cisnienie robocze wody (z dyszg standardow3) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Wielkos$¢ dyszy standardowe;j 052 052
Maks. ci$nienie robocze MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Przeptyw I/h (I/min) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Zasysanie $rodka czyszczgcego I/h (/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Sita odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 62 62
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone przez konczyny gérne
Reczny pistolet natryskowy m/s? <2,5 <2,5
Lanca m/s? <2,5 <2,5
Niepewnos$¢ pomiaru K m/s? 1 1
Poziom ci$nienie akustycznego L, dB(A) 72 72
Niepewno$¢ pomiaru K dB(A) 1 1
Poziom mocy akustycznej Ly, + Niepewnos$¢ pomia-|dB(A) 87 87
ru Kya
Materiaty eksploatacyjne
llos¢ oleju 1,2 1,2
Gatunek oleju SAE 90 SAE 90
Wymiary i ciezar
Dtugosé mm 560 560
szerokos¢ mm 500 500
wysokos¢ mm 1090 1090
Ciezar bez akcesoriow kg * *

Przyczyna wyjatku zgodnie z rozporzgdzeniem (UE) 2019/1781 zatgcznik | sekcja 2 (12): j)

78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0:
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A Tnainte de prima utilizare a apa-

ratului dvs. cititi acest instructiu-
nil original, respectati instructiunile cuprin-
se in acesta si pastrati-l pentru intrebuinta-
rea ulterioara sau pentru urmatorii pose-
sori.

Elementele aparatului. . . .. .. RO 1

Masuri de siguranta ........ RO 1

Utilizareacorecta .......... RO 2

Dispozitive de siguranta . . . .. RO 2

Protectia mediului inconjurator RO 3

Tnainte de punerea in functiune RO 3

Punerea in functiune. . ... ... RO 4

Utilizarea................. RO 4

Transport. ................ RO 6

Depozitarea. . ............. RO 6

Ingrijirea si intretinerea . . . . .. RO 6

Remedierea defectiunilor .... RO 7

Accesorii si piese de schimb.. RO 8

Garantie . ................ RO 8

Declaratie UE de conformitate RO 9

Date tehnice . ............. RO 10
Elementele aparatului

vezi coperta

1 Pistol manual de stropit EASY!Force

2 Maneta

3 Maneta de siguranta

4 Furtun de inalta presiune EASY!Lock

5 Suport pentru pistolul manual de stropit

6 Ventil de dozare pentru detergent

7 Capac de inchidere a rezervorului cu

solutie de curatat

Rezervorul pentru solutia de curatat

9 Furtun de aspiratie a detergentului, cu
filtru

10 Surub de fixare a capacului aparatului

11 Intrerupatorul principal

12 Capacul aparatului

13 Manometru

14 Racord de nalta presiune EASY!Lock

15 Suport duza

16 Racordul de apa

17 Filtru fin

18 Indicator pentru nivelul de ulei

19 Rezervor de ulei

20 Suport furtun

(o0}
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21 Aerisire pentru rezervorul cu solutie de
curatat

22 Compartimentul pentru accesorii

23 Suport pentru cablu

24 Tambur furtun

25 Manivela

26 Maner

27 Piulita olandeza

28 Duza

29 Lance EASY!Lock

30 Reglaj pentru presiune/cantitate

31 Buton de siguranta

Cod de culori

— Elementele de comanda pentru procesul
de curatare sunt de culoare galbena.

— Elementele de comanda pentru intretinere
si service sunt de culoare gri deschis.

Masuri de siguranta

— Tnainte de prima utilizare cititi neaparat
masurile de siguranta nr. 5.951-949.0!

— Respectati prevederile legale nationale,
privind dispozitivele cu jet de lichid.

— Respectati prevederile legale nationale,
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate
in mod regulat si rezultatul verificarii tre-
buie consemnat in scris.

— Nu efectuati modificari la aparat/acce-
sorii.

Trepte de pericol

A PERICOL

Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave sau
moatrte.

AN AVERTIZARE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la vatamari
corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

Indica o posibilé situatie periculoasa, care ar
putea duce la vatadmadri corporale usoare.
ATENTIE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la pagube
materiale.
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Simboluri pe aparat

culoase in cazul utilizérii necon-
forme. Jetul nu trebuie indreptat spre per-

soane, animale, echipamente electrice ac-
tive sau asupra aparatului insugi.

Conform normelor in vigoare, apa-

ratul nu trebuie exploatat niciodata

fara un separator de sistem la re-

teaua de apa potabila. Se va utili-

za un separator de sistem adecvat, de la fir-
ma KARCHER, sau un separator de sistem
alternativ, conform EN 12729 tip BA.

Apa, care curge printr-un separator de sis-
tem este clasificata ca fiind nepotabila.

AN PRECAUTIE

Separatorul de sistem trebuie conectat in-

totdeauna la alimentarea de apé, niciodata
direct la aparat.

Utilizarea corecta

Folositi acest aparat de curatat sub presiu-

ne exclusiv pentru

— curatarea cu jetul de presiune joasa si
solutie de curatat (ex. curatarea masini-
lor industriale, a autovehiculelor, a cla-
dirilor, a sculelor);

— curatarea cu jet de presiune Tnalta fara
solutie de curatat (ex. curatarea fatade-
lor, teraselor, uneltelor de gradina).

Pentru murdarie persistenta recomandam

folosirea frezelor de mizerie care sunt dis-

ponibile ca accesorii optionale.

Cerinte referitoare la calitatea apei:

ATENTIE

Ca mediu sub presiune se poate utiliza numai

apa curata. Impuritatile din apa pot cauza

uzura premaura a aparatului si depuneri.

Daca utilizati apa reciclata, nu trebuie sé fie

depasite urmatoarele valori limita.

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrica * |Conductanta
apa proaspata
+1200 yS/cm
Materiale decantabile ** <0,5mg/l
Materiale filtrabile *** < 50 mg/l
Hidrocarburi <20 mg/l
Clorura <300 mg/l
Sulfat < 240 mgl/l
Calciu <200 mgl/l
Duritate totala <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Fier < 0,5 mgl/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Cupru <2mgl/l
Clor activ < 0,3 mgl/l
sa nu aiba miros neplacut
* In total maxim 2000 puS/cm
**Volum de proba 11, timp de depunere 30
min
*** nu exista materiale abrazive

Dispozitive de siguranta

Dispozitivele de siguranta au rolul de a pro-
teja utilizatorul si nu trebuie scoase din
functiune sau evitate in timpul functionarii.

Supapa de preaplin cu intrerupator
manometric

Cand cantitatea de apa este redusa de la
regulatorul de presiune/debit, supapa de
preaplin se deschide si o parte a apei curge
fnapoi in partea de aspirare a pompei.
Daca maneta pistolului manual de stropit
este eliberata, Intrerupatorul manometric
decupleaza pompa, iar jetul sub presiune
se opreste. Daca trageti de maneta, pompa
porneste din nou.

Supapa de preaplin si intrerupatorul mano-
metric sunt reglate si sigilate din fabrica.
Reglarea se face doar la service.
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intrerupétorul pentru protectia
motorului

n cazul unui consum de curent prea mare,
comutatorul de protectie al motorului intre-
rupe functionarea aparatului.

Protectia mediului
inconjurator

&y Materialele de ambalare sunt recicla-

%69 bile. Ambalajele nu trebuie aruncate
in gunoiul menajer, ci trebuie duse la
un centru de colectare si revalorifica-
re a deseurilor.

Aparatele vechi contin materiale reci-
clabile valoroase, care pot fi supuse
unui proces de revalorificare. Baterii-
le, uleiul si materialele similare nu tre-
buie sa ajunga Tn mediul inconjurator.
De aceea va rugam sa eliminati apa-
ratele vechi prin sistemele de colecta-
re corespunzatoare.

Aparatele electrice si electronice contin
adesea componente care pot reprezenta
un potential pericol pentru sanatatea per-
soanelor, in cazul manevrarii sau eliminarii
incorecte. insé, aceste componente sunt
necesare pentru functionarea corespunza-
toare a aparatului. Aparatele marcate cu
acest simbol nu trebuie aruncate in gunoiul
menajer.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH

inainte de punerea in
functiune

Despachetarea

154

— Verificati continutul ambalajului la des-
pachetare.

— Tn cazul in care aparatul a fost deterio-
rat in timpul transportului, informati ime-
diat comerciantul.

RO-3

Controlarea nivelului de ulei

=>» Cititi nivelul de ulei cand aparatul este
oprit. Nivelul de ulei trebuie sa fie dea-
supra celor doua indicatoare.

Activarea aerisirii rezervorului de
ulei

=>» Scoateti afara surubul de fixare a capa-
cului aparatului, indepartati capacul
aparatului.

=>» Taiati varful capacului recipientului de
ulei.

=>» Fixati capacul aparatului.

Montarea accesoriilor

Indicatie: Sistemul EASY!Lock conectea-

za componentele printr-un filet rapid cu o

singura rotatie, in mod rapid si sigur.

=>» Introduceti duza de Tnalta presiune pe
lance.

= Montati piulita olandeza si strangeti-o
manual (EASY!Lock).

=>» Conectati lancea de pistolul manual de
stropit si strangeti-l cu mana
(EASY!Lock).

La aparatele fara tambur pentru furtun:

= Conectati furtunul de Tnalta presiune cu
pistolul manual de stropit si racordul de
inalta presiune al aparatului si stran-
geti-le cu mana (EASY!Lock).

=>» Fixati suportul de cablu in orificiul late-
ral de pe maner.

La aparatele cu tambur pentru furtun:

=>» Introduceti manivela in arborele tambu-
rului de furtun si fixati-o.

= Tnainte de infasurare intindeti furtunul
de Tnalta presiune.

2 Infasurati furtunul de Tnalta presiune pe
tambur in mod uniform, prin rotirea ma-
nivelei. Alegeti directia de rotatie in asa
fel incat furtunul de Tnalta presiune sa
nu fie indoit.

=>» Conectati furtunul de Tnalta presiune cu
pistolul manual de stropit si strangeti-|
cu mana (EASY!Lock).
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Punerea in functiune

AN AVERTIZARE

Pericol de ranire! Aparatul, accesoriile,
conductele de alimentare gi racordurile tre-
buie sé fie in stare impecabila. Aparatul nu
trebuie utilizat daca nu se afla intr-o stare
ireprogabila.

Racordul electric

A\ PERICOL

Pericol de ranire prin electrocutare.

— Aparatul trebuie conectat la reteaua de
curent folosind neaparat un stecher.
Este interzisa realizarea unei legaturi
fixe cu reteaua de curent. Stecherul
serveste pentru decuplarea de la retea.

— Aparatul se conecteaza numaila curent
alternativ.

— Siguranta minima pentru priza (vezi Da-
tele tehnice).

— Nu este permisa depasirea impedantei
maxime admise a refelei la punctul de co-
nexiune electrica (a se vedea datele tehni-
ce). Daca exista nelamuriri referitor la im-
pedanta retelei la punctul de conexiune
electrica, va rugdm sa contactati compa-
nia localé de furizare a energiei.

—  Folositi prelungitoare cu sectiune suficienta
(vezi ,Date tehnice”) si desfagurati acestea
complet de pe tamburul de cablu.

Pentru valorile de racordare se vor consulta

datele tehnice/placuta de tip.

=>» Desfasurati cablul de retea si ampla-
sati-l pe podea.

= Se introduce stecherul in priza.

Racordul de apa

Racordarea la reteaua de apa

AN AVERTIZARE

Respectati prevederile companiei de furni-

zare a apei.

Valorile racordului sunt specificate la datele

tehnice.

= Racordati furtunul de alimentare (lungi-
me minima 7,5 m, diametru minim 3/4”)
la racordul de apa al aparatului si la sur-
sa de apa (de exemplu robinet de apa).

Indicatie:

Furtunul de alimentare nu se livreaza im-
preuna cu aparatul.

= Deschideti sursa de apa.

Aspirarea apei din rezervoare deschise

= Tnsurubatj furtunul de aspirare cu filtru
(numar de comanda 4.440-238.0) pe
racordul de apa.

=> Aerisirea aparatului:
Desurubati duza.
Lasati aparatul sa functioneze pana
cand apa nu mai contine bule de aer.
Eventual lasati aparatul sa functioneze
10 secunde — opriti-l. Repetati operatiu-
nea de mai multe ori.

=>» Opriti aparatul si puneti duza la loc.

A PERICOL

Pericol de explozie!

Nu pulverizati lichide inflamabile.

La utilizarea aparatului in zone periculoase
(de ex. recipiente de combustibil) respec-
tati instructiunile de securitate corespunza-
toare.

Pericol de ranire! In timpul lucrului, tineti
pistolul manual de stropit si lancea cu am-
bele maini.

Pericol de ranire! Nu este permisa fixarea
manetei si a manetei de siguranta in timpul
functionarii.

Pericol de ranire! Daca maneta de siguran-
ta este defectda, luati legétura cu serviciul
de relatii cu clientii.

Pericol de accidentare din cauza jetului de
apé sub presiune. inainte de orice lucrérila
aparat, impingeti in fata butonul de sigu-
ranta de la pistolul manual de stropit.

AN PRECAUTIE

Curatati motoarele doar in locuri dotate cu
un separator de ulei (protectia mediului in-
conjurétor).

ATENTIE

Pericol de infundare. Introduceti duzele in
compartimentul de accesorii cu deschide-
rea in sus.
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inchidere/deschidere pistol manual
de stropit

=>» Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
tionati maneta de siguran{a si maneta.

= Inchidere pistol manual de stropit: Eli-
berati maneta de siguranta si maneta.

Utilizarea cu presiune inalta

Indicatie:

Aparatul este dotat cu un intrerupator ma-

nometric. Motorul functioneaza numai cand

pistolul manual de stropit este deschis.

= Desfasurati complet furtunul de inalta
presiune de pe tamburul de furtun.

=» Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului in pozitia ,I”.

=> Deblocati pistolul manual de stropit
pentru ca butonul de siguranta sa fie
impins in spate.

= Deschideti pistolul manual de stropit.

La aparate cu reglare a presiunii/

debitului:

A PERICOL

La reglarea presiunii/debitului aveti grija, ca

imbinarea insurubata de pe lance s nu se

desprinda.

=> Reglati presiunea de lucru si debitul de
apa prin rotirea (fara trepte) a butonului
de reglare a presiunii si a debitului (+/-).

Utilizarea cu solutie de curatat

&N AVERTIZARE

Solutiile de curétat neadecvate pot distruge
aparatul si obiectul care trebuie curatat. Uti-
lizati numai solutii de curatat aprobate de
Kércher. Respectati recomandarile de do-
zare gi indicatiile valabile pentru solutia de
curéatat. Pentru menajarea mediului incon-
jurétor, folositi solutia de curatat cu masura.
Tineti cont de indicatiile de siguranta de pe
solutiile de curatat.

Solutiile de curatat Karcher garanteaza o
functionare fara probleme. Cereti sfaturi de
la angajatii nostri sau solicitati catalogul
nostru sau brosurile informative despre so-
lutii de curatat.

= Umpleti rezervorul cu solutie de curatat.
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A PERICOL

Pericol de rénire! Inainte de inlocuirea du-

zelor opriti aparatul si actionati pistolul ma-

nual de stropit pana cand presiunea din
aparat este eliberata.

=>» Blocati pistolul manual de stropit pentru
ca butonul de siguranta sa fie impins in
fata.

2 Inlocuiti duza de Tnalté presiune cu
duza de joasa presiune (dimensiunea
250, accesorii).

= Comutafi ventilul de dozare a solutiei de
curatat la concentratia dorita.

il

Pozitia supapei de doza-
re

Concentratia solutiei de |0,5 (2,5 (5,0 7,0
curatat [%]

(la debit max.)

Metoda de curatare recomandata

= Se pulverizeaza cu economie solutie de
curatat pe suprafata uscata si se lasa
sa actioneze (nu sa se usuce).

= Se clateste cu jetul de apa de inalta pre-
siune murdaria dizolvata.

=>» Dupa utilizare, scufundati filtrul in apa
curata. Rotiti ventilul de dozare la cea
mai mare concentratie de solutie de cu-
ratat. Porniti aparatul si clatiti-l timp de
un minut.

intreruperea utilizarii

=>» inchideti pistolul manual de stropit.
Aparatul se opreste.

=> Blocati pistolul manual de stropit pentru
ca butonul de siguranta sa fie impins in
fata.

Dupa intreruperea functionarii:

= Deblocati pistolul manual de stropit
pentru ca butonul de siguranta sa fie
Tmpins in spate.

=>» Deschidefi pistolul manual de stropit.
Aparatul porneste din nou.
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Oprirea aparatului

Tnchideti conducta de alimentare cu apé.
Deschidetj pistolul manual de stropit.
Porniti pompa de la intrerupatorul principal
si lasatj sa functioneze 5 - 10 secunde.
inchideti pistolul manual de stropit.
Aduceti comutatorul aparatului pe ,,0/OFF*.
Scoateti stecherul din priza doar daca
aveti mainile uscate.

Desprindeti racordul de apa.

Actionati pistolul manual de stropit pana
cand presiunea din aparat este eliberata.
Blocati pistolul manual de stropit pentru ca
butonul de siguranta sa fie impins in fata.
A PERICOL

Pericol de oparire din cauza apei fierbinti.
Apa rdmasa in aparatul oprit se poate in-
calzi. La indepartarea furtunului de pe con-
ducta de alimentare cu apd, apa incalzita ar
putea stropi afara gi ar putea cauza arsuri.
Indepartati furtunul abia dupé ce aparatul
s-a racit.

L R R 7

Depozitarea aparatului

=> Introduceti pistolul manual de stropit Tn
suport.

2 Infisurati furtunul de Tnalta presiune si
agatati-l peste suportul de furtun.
sau
Infagurati furtunul de inalté presiune pe
tamburul de furtun. Impingeti induntru
manerul manivelei pentru a bloca tam-
burul de furtun.

= Infagurati cablul de alimentare pe su-
portul de cablu.

Protectia impotriva inghefului

AN\ Avertisment

Gerul distruge aparatul dacé apa nu este
golita complet.

Depozitafi aparatul intr-un loc ferit de inghet.

Daca nu se poate asigura o depozitare

astfel incat aparatul sa fie ferit de inghet;:

= Golirea rezervorului cu solutie de cura-
tat (consultati ,ingrijirea si intretinerea/
in caz de nevoie”.

= Goliti apa.

=> Pompati prin aparat antigel disponibil in
comert.

Indicatie:

Folositi antigel pentru autoturisme pe baza

de glicoli, disponibil Tn comert.

Respectati instructiunile de manipulare ale

producatorului antigelului.

=>» Lasaii aparatul sa functioneze max. 1
minut pana cand pompa si conductele
sunt goale.

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

ATENTIE

In timpul transportului, protejati maneta im-

potriva deteriorarii.

=>» Pentru transportarea pe distante mai
mari, trageti aparatul dupa dumnea-
voastra {indndu-l de maner.

= Tnainte de a transporta aparatul in pozi-
tie orizontala, goliti rezervorul cu solutie
de curatat.

= Tn cazul transportarii in vehicule asigu-
rati aparatul contra deraparii si rastur-
narii conform normelor in vigoare.

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!
La depozitare tineti cont de greutatea apa-
ratului.

Aparatul poate fi depozitat doar n spatiile
interioare.

ingrijirea si intretinerea

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului.

Inaintea tuturor lucrarilor la aparat, opriti
aparatul si scoateti stecherul din priza.
Indicatie:

Uleiurile folosite trebuie eliminate prin inter-
mediul centrelor de colectare autorizate.
Va rugam sa predati uleiurile folosite la
aceste centre. Poluarea mediului cu uleiuri
folosite se amendeaza.
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Inspectia de siguranta/contractul de
intretinere

Puteti Tncheia cu distribuitorul un contract de
ntretinere sau putetj stabli inspeciji de sigu-
ranta periodice. Nu ezitati sa cerefi sfaturi.

inainte de fiecare utilizare

= Controlatj cablul de alimentare, pentru a
vedea daca este deteriorat (pericol de
electrocutare); daca este deteriorat, cablul
trebuie sa fie inlocuit imediat la un service
autorizat sau de catre un electrician.

=> Verificati daca furtunul sub presiune pre-
zinta deteriorari (pericol de explozie).
Inlocuiti imediat furtunul de Tnalta presi-
une daca prezinta deteriorari.

=> Verificaj etanseitatea aparatului (pompei).
In partea de jos a aparatului ar putea
aparea scurgeri, fiind admis un numar
de 3 picaturi de apa pe minut. Daca
apare o neetanseitate mai mare, luafj
legatura cu un service autorizat.

Saptamanal

= Verificatj nivelul de ulei. in cazul in care
uleiul este laptos (apa Tn ulei), luati legatu-
ra imediat cu serviciul pentru clientj.
=> Curatati filtrul fin.
Depresurizati aparatul.
Scoatefi afara surubul de fixare a capa-
cului aparatului, indepartati capacul
aparatului.
Desfaceti capacul cu filtrul.
Curatati filtrul cu apa curata sau aer
comprimat.
Efectuati montarea in ordine inversa.
=>» Curatati filtrul furtunului de aspirare a
solutiei de curatat.
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Dupa 500 de ore de functionare, cel
putin anual

= Comandati intretinerea aparatului de
catre serviciul pentru clienti.

=>» Schimbatji uleiul.

Schimbul de ulei

Indicatie:

Cantitatea si tipul de ulei sunt specificate la

datele tehnice.

=>» Scoatetii afara surubul de fixare a capa-

cului aparatului, indepartati capacul

aparatului.

Desfaceti surubul de evacuare a uleiu-

lui situat Tn fata, pe carcasa motorului.

Goliti uleiul in vasul colector.

Strangeti surubul de golire a uleiului.

Turnati uleiul nou incet; bulele de aer

trebuie sa iasa afara.

Puneti capacul recipientului cu ulei.

Fixati capacul aparatului.

L2 2 L 7L

In caz de nevoie

= Golifi si curatati rezervorul cu solutie de
curatat.
Trageti afara capacul de inchidere a re-
zervorului cu solutie de curatat cu tot cu
furtunul de aspirare.
Culcati aparatul pe partea din spate.
Golifi si curatati rezervorul cu solutie de
curatat.

Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza pornirii acciden-

tale a aparatului.

— Inaintea tuturor lucrérilor Ia aparat, opriti
aparatul si scoateti stecherul din priza.

— Componentele electrice vor fi verificate
si reparate numai de cétre un service
autorizat.

— In cazul unor defectiuni care nu sunt
specificate in acest capitol, daca aveti
dubii sau cénd acest lucru este reco-
mandat in mod expres, apelati la un
service autorizat.
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Aparatul nu functioneaza

=> Verificati cablul de alimentare, pentru a
vedea daca este deteriorat.

=>» Daca apar defectiuni electrice, luatj le-
gatura cu un service autorizat.

Aparatul nu ajunge la presiunea
dorita

Montati duza de Tnalta presiune.
Curatati duza/inlocuiti-o.

Curatati filtrul fin, daca este nevoie, in-
locuiti-l cu unul nou.

Scoateti aerul din aparat (vezi ,Punerea
in functiune”).

Verificati cantitatea de apa alimentata
(consultati datele tehnice).

Verificati toate conductele de alimenta-
re care duc spre pompa.

Daca este nevoie, luati legatura cu un
service autorizat.

L 20 N T

Pompa nu este etansa

Tn partea de jos a aparatului ar putea apé-

rea scurgeri, fiind admis un numar de 3 pi-

caturi de apa pe minut. Daca apare o nee-

tanseitate mai mare, luati legatura cu un

service autorizat.

= Daca neetanseitatea este mai accentu-
ata, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

Pompa ,,bate”

=>» Verificati daca exista neetanseitati la
conductele de aspirare pentru apa si
solutia de curatat.

=> Scoateti aerul din aparat (vezi ,Punerea

n functiune”).

Curatati filtrul fin.

Daca este nevoie, luati legatura cu un

service autorizat.

L7

Solutia de curatat nu este aspirata

= Montati duza de joasa presiune.

=>» Verificati/curatati furtunul de aspirare a
detergentului, cu filtru.

=>» Curatati/inlocuiti supapa de refulare din
racordul furtunului de aspirare a deter-
gentului.

=>» Deschideti sau verificati/curatati ventilul
de dozare a detergentului.

=>» Curatati orificiul de aerisire al rezervo-

rului cu solutie de curatat in carcasa.

Daca este nevoie, luati legatura cu un

service autorizat.

Accesorii si piese de schimb

Utilizati doar accesorii Si piese de schimb
originale; acestea ofera garantia unei
functionari sigure si fara defectiuni a apara-
tului.

Informatii referitoare la accesorii si piese de
schimb se gasesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Tn fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie publicate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni ale
acestui aparat, care survin in perioada de
garantie si care sunt rezultatul unor defecte
de fabricatie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
rantie, prezentati-va cu chitanta de cumpa-
rare la magazin sau la cea mai apropiata
unitate de service autorizata.

v
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. . Alfred Kércher SE & Co. KG
Declaratie UE de conformitate |Aveissesisggii

Prin prezenta declaram ca aparatul desem- 71364 Winnenden (Germany)
nat mai jos corespunde cerintelor funda- Tel.: +49 7195 14-0
mentale privind siguranta in exploatare si Fax: +49 7195 14-2212

sanatatea incluse in directivele UE aplica-

bile, datorita conceptului si a modului de Winnenden, 2021/05/01

constructie pe care se bazeaza, in varianta

comercializata de noi. in cazul efecturii

unei modificari a aparatului care nu a fost

convenita cu noi, aceasta declaratie fsi

pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatare sub pre-
siune

Tip: 1.286-xxx

Directive UE respectate:

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Regulament(e) utilizat(e)

(EU) 2019/1781

Norme armonizate utilizate:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedura de evaluare a conformitatii:

2000/14/CE: Anexa V

Nivel de zgomot dB(A)

masurat: 85

garantat: 87

Semnatarii actioneaza ih numele si prin im-
puternicirea Consiliului director.

.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Reprezentant autorizat cu eliberarea docu-
mentelor
S. Reiser
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Date tehnice

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Conexiunea la reteaua de curent
Tensiune Vv 400 (1.286-917.0: 220) 400
Tipul curentului Hz 8~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 50
Puterea absorbita kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Siguranta fuzibila (lenta, car. C) A 13 13
Protectie IPX5 IPX5
Impedanta maxima admisa a retelei ohmi (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Prelungitor 10 m mm?2 2,5 2,5
Prelungitor 30 m mm? 4 4
Racordul de apa
Temperatura de circulare (max.) °C 60 60
Debitul de circulare (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Inaltime de aspirare din rezervor deschis (20 °C) |m 0,5 0,5
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Caracteristicile de performanta
Presiune de lucru apa (cu duza standard) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Marimea duzei in cazul duzei standard 052 052
Presiune de lucru max. MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Debit I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Aspirarea solutiei de curatat I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Reculul max. al pistolului manual de stropit N 62 62
Valori stabilite conform EN 60335-2-79
Valoarea vibratiei mana-brat
Pistol manual de stropit m/s? <2,5 <2,5
Lance m/s? <2,5 <2,5
Nesiguranta K m/s? 1 1
Nivel de zgomot L, dB(A) 72 72
Nesiguranta K, dB(A) 1 1
Nivelul puterii energiei Ly, + nesiguranta Ky, dB(A) 87 87
Substante tehnologice
Cantitatea de ulei | 1,2 1,2
Tipul de ulei SAE 90 SAE 90
Dimensiuni si masa
Lungime mm 560 560
Latime mm 500 500
Inaltime mm 1090 1090
Masa fara accesorii kg * *
Motivul exceptiei conform Regulamentului (UE) 2019/1781 anexa | sectiunea 2 punctul (12): j)
*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg
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A Pred prvym pouzitim vasho za-

riadenia si precitajte tento p6-
vodny navod na pouZitie, konajte podla
neho a uschovajte ho pre neskorsie pouZi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.

Prvky pristroja. . ........... SK 1
Bezpecnostné pokyny. .. .. .. SK 1
Pouzivanie vyrobku v sulade s

jehouréenim.............. SK 2
Bezpecnostné prvky . ... .. .. SK 2
Ochrana zivotného prostredia. SK 3
Pred uvedenim do prevadzky . SK 3
Uvedenie do prevadzky . .. .. SK 3
Obsluha. ................. SK 4
Transport. . ............... SK 6
Uskladnenie .............. SK 6
Starostlivost a udrzba. ... ... SK 6
Pomoc pri poruchach ... .... SK 7
PrisluSenstvo a nahradné diely SK 8
Zaruka................... SK 8
EU Vyhlasenie o zhode. . . . .. SK 8
Technické adaje ........... SK 9

Prvky pristroja

vid’ obalku

1 Rucéna striekacia pistol EASY!Force

2 Spustacia paka

3 Poistna paka

4 Vysokotlakova hadica EASY!Lock

5 Drziak ru€nej striekacej pistole

6 Davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku

7 Uzatvaraci kryt nadrze na Cistiaci pros-

triedok

Nadrz Cistiaceho prostriedku

9 Nasavacia hadica Cistiaceho prostried-
ku s filtrom

10 Upevniovacia skrutka krytu pristroja

11 Vypinac€ pristroja

12 Kryt pristroja

13 Tlakomer

14 Vysokotlakova pripojka EASY!Lock

15 Odkladaci priestor dyzy

16 Vodovodna pripojka

17 Jemny filter

18 Ukazovatel stavu oleja

19 N&drz na olej

20 Odkladaci priestor na hadicu

(oo}

SK -1

21 Odvzdusnenie nadrze na Cistiaci pros-
triedok

22 Priestor pre prisluSenstvo

23 Drziak kablov

24 Bubon na hadicu

25 Kluka

26 Drzadlo

27 Nastréna matica

28 Tryska

29 Pracovny nadstavec EASY!Lock

30 Regulacia tlaku a mnozstva

31 Bezpectnostna zapadka

Farebné oznacenie

— Ovladacie prvky pre Cistiaci proces su
ZIté.

— Ovladacie prvky pre udrzbu a servis su
svetlosivé.

Bezpecnostné pokyny

— Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmieneéne musite preditat' bez-
pecnostné pokyny €. 5.951-949.0!

— DodrZte prislusné narodné predpisy zako-
nodarcu platné pre trysky na kvapalinu.

— Dodrzte prislusné narodné bezpecnost-
né predpisy zakonodarcu. Trysky na
kvapalinu je nutné pravidelne skusat a
vysledok skudky pisomne zaznamenat.

— Na pristroji/prisluSenstve sa nesmu vy-
konavat ziadne zmeny.

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpeclenstvo, ktoré mbze spdbsobit vaz-
ne zranenia alebo smrt.

A VYSTRAHA

Upozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest k vaznemu zra-
neniu alebo smrti.

&N UPOZORNENIE

Upozornenie na mozZnu nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest' k lahkym zrane-
niam.

POZOR

Pozornenie na moznu nebezpeénu situ-
aciu, ktora by mohla viest k vecnym $ko-
dam.
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Symboly na pristroji

&

,.m‘j Vysokotlakovy prud méZe byt pri

=2 neodbornom pouziti nebezpec-
ny. Prad sa nesmie nasmerovat na osoby,
zvierata, elektrické zariadenia pod nap&tim
alebo na samotné zariadenie.
Podla platnych predpisov sa ne-
smie zariadenie prevadzkovat' v
sieti pitnej vody bez systémového
oddelovacieho zariadenia. Musite
pouzit’ systémové oddelovacie zariadenie
firmy KARCHER alebo alternativne systé-
moveé oddelovacie zariadenie podla EN
12729 typ BA.
Voda, ktora preteka cez systémovy odluco-
vac, nie je pitna.
AN UPOZORNENIE
Systémové oddelovacie zariadenie pripa-
Jjajte vZdy na zasobovanie vodou, nikdy nie
priamo na pristroj.

Pouzivanie vyrobku v sulade

s jeho uréenim

Toto vysokotlakové Cistiace zariadenie po-

uzivajte vyhradne

— na Cistenie nizkotlakovym pradom a
Cistiacim prostriedkom (napr. Cistenie
strojov, vozidiel, stavebnych objektov,
naradia),

— na Cistenie vysokotlakovym pradom
bez Cistiaceho prostriedku (napr. Ciste-
nie fasad, teras, zahradnych pristrojov).

Na pevne prilnuté necistoty doporu€ujeme

ako zvlastne prislusenstvo frézu na nedis-

toty.

Poziadavky na kvalitu vody:

POZOR

Ako vysokotlakové médium sa smie pouzi-

vat’len Cista voda. Necistoty spésobuju

pred¢asné opotrebovanie alebo vznik usa-
denin v zariadeni.

Ak sa pouZzije recyklovana voda, nemdzu

sa prekrocit nasledujice hranicné hodnoty.

Hodnota pH 6,5...9,5
elektricka vodivost * Vodivost
Cerstvej vody
+1200 uS/cm
usadeniny ** < 0,5 mgl/l
latky s moznostou filtracie |< 50 mg/l
Uhlovodiky <20 mg/l
Chlorid <300 mg/l
Siran <240 mgl/l
Vapnik <200 mgl/l
Celkova tvrdost <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zelezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Med <2mg/l
Aktivny chlor < 0,3 mg/l

bez nevhodného zapachu

* Maximum spolu 2000 uS/cm

** SkuSobny objem 1 |, doba usadenia 30
min

*** Ziadne abrazivne latky

Bezpeénostné prvky

Bezpecnostné zariadenia slUzia na ochra-
nu uzivatela a nesmie sa vyradit z prevadz-
ky alebo obchadzat jeho funkcie.

Prepuszaci ventil s tlakovym
spinacom

Pri znizeni mnozstva vody pomocou regu-
lacie tlaku a mnozstva sa otvori prepustaci
ventil a €ast vody prudi spat’ do sace;j stra-
ny Cerpadla.

Pri uvolneni poistnej paky ru¢nej strieckacej
piStole sa vypne tlakovy spinac¢ Cerpadla,
ktory zastavi vysokotlakovy prad vody. Po
potiahnuti poistnej paky sa ¢erpadlo znova
zapne.

Prepustaci ventil a tlakovy spina¢ su uz v
zavode nastavené a zaplombované. Na-
stavenie iba servisnou sluzbou pre zakaz-
nikov.
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Ochranny spina¢ motora

Pri vysokom prude sa vypne ochranny vy-
pina¢ motora zariadenia.

Ochrana zivotného prostredia

&y, Obalové materidly su recyklovatelné.

%69 Obalové materialy laskavo nevyha-
dzujte do komunalneho odpadu, ale
odovzdajte ich do zberne druhotnych
surovin.

Vyradené stroje obsahuju hodnotné
recyklovatelné latky, ktoré by sa mali
opat zuzitkovat. Batérie, olej alebo
podobné latky sa nesmu dostat do zi-
votného prostredia. Vyradené pristro-
je likvidujte preto len prostrednictvom
na to uréenych zbernych systémov.
Elektrické a elektronické pristroje ¢asto ob-
sahuju sucasti, ktoré mozu pri nespravnom
zaobchadzani alebo nespravnej likvidacii
predstavovat potencialne nebezpecéenstvo
pre ludské zdravie a zivotné prostredie.
Tieto sucasti su vSak potrebné pre spravnu
prevadzku pristroja. Pristroje oznadené
tymto symbolom sa nesmu likvidovat spolu
s domovym odpadom.
Pokyny k zlozeniu (REACH)
Aktualne informacie o zlozeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Pred uvedenim do prevadzky

Vybalovanie

— Pri vybalovani skontrolujte obsah do-
davky.

— V pripade poskodenia pri preprave ih-
ned o tom informujte predajcu.

Kontrola stavu oleja

= Na ukazovateli od¢itajte pri stojacom
pristroji stav oleja. Stav oleja musi byt
nad obidvomi ukazovatelmi.

Odvzdusnenie Aktivovat’' nadrz oleja

= Vyskrutkujte upeviiovaciu skrutku krytu
pristroja. Kryt pristroja odoberte.

=> Odstrihnite Spicku veka zasobnika oleja.

=> Upevnite kryt pristroja.
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Montaz prisluSenstva

Informacia: Systém EASY!Lock spaja

komponenty pomocou rychlozavitu rychlo a

bezpecne len jednym otocenim.

= Vysokotlakovu dyzu nasadte na pra-
covny nadstavec.

= Namontujte a pevne utiahnite prevleénu
maticu (EASY!Lock).

= Pracovny nadstavec spojte s ru¢nou
striekacou pistolou a pevne utiahnite
rukou (EASY!Lock).

Pri strojoch s hadicovym bubnom:

= Pracovny nadstavec spojte s ru¢nou
striekacou pistolou a vysokotlakovou
pripojkou pristroja a pevne utiahnite ru-
kou (EASY!Lock).

=>» Drziak kabla zasurite do bo¢ného otvo-
ru na rukovati.

Pri strojoch s hadicovym bubnom:

=>» Na hriadel hadicového bubna nasurite
kluku a nechajte ju zapadnut na svoje
miesto.

=>» Pred navijanim vysokotlakovu hadicu
roztiahnite a narovnaijte.

=>» Otacanim kluky navirite vysokotlakovu
hadicu na hadicovy bubon v rovhomer-
nych vrstvach. Smer otac¢ania zvolte
tak, aby sa vysokotlakova hadica nezlo-
mila.

= Vysokotlakovu hadicu spojte s ruénou
striekacou pistofou a pevne utiahnite
rukou (EASY!Lock).

Uvedenie do prevadzky

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo zranenia! Pristroj, prislu-
Senstvo, privody a pripojky musia byt v
bezchybnom stave. V pripade, Ze pristroj
nie je v bezchybnom stave, nesmie sa pou-
Zivat.
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Elektrické pripojenie

& NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo trazu elektrickym pradom.

— Pristroj je nutné pripojit zastrékou na
elektricku siet. Neoddelitelné spojenie
s elektrickou sietou je zakazané. Zastr-
Cka sluzi na odpojenie zo siete.

— Zariadenie pripajajte iba na striedavy prud.

— Minimalne istenie zasuvky (vid’ technic-
ké udaje).

— Maximalna pripustna sietova impedan-
cia v elektrickom bode pripojenia (pozri
technické tdaje) sa nesmie prekrocit.
Pri nejasnostiach s ohladom na sietovu
impendanciu prichadzajucu do vasho
spojovacieho bodu kontaktujte vasho
dodavatela elektrickej energie.

— Pouzite predizovaci kabel s dostatoc-
nym prierezom (vid’ "Technické tdaje")
a celkom odvirite z bubna kabla.

Pripojovacie parametre sa uvadzaju na ty-

povom S§titku a v technickych udajoch.

= Odvinte sietovu Sndru a ulozte ju na
podlahu.

= Siet'ovu zastréku zasunte do zasuvky.

Pripojenie vody

Pripojenie na vodovodné potrubie

A VYSTRAHA

Re3pektujte platné predpisy vodarenského

podniku.

Pripojovacie hodnoty najdete v technickych

udajoch.

=>» Pripojte privodnu hadicu na pripojku
vody pristroja (minimalna dizka 7,5 m,
minimalny priemer 3/4") a pritok vody
(napriklad vodovodny kohat).

Upozornenie:

Privodna hadica nie je su€astou dodavky.

= Otvorte privod vody.

Nasavanie vody z otvorenych nadrzi

= Naskrutkujte nasavaciu hadicu s filtrom
(objednavacie C&is. 4.440-238.0) na vo-
dovodnu pripojku.

=> Pristroj odvzdu$niite:
Dyzu odskrutkuijte.

Pristroj nechajte v chode tak dlho, kym
vyteka voda bez vzduchovych bublin.
Pripadne nechajte bezat pristroj 10 se-
kund - vypnite. Postup viackrat opakuijte.

=>» Pristroj vypnite a trysku opat naskrut-
kujte.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo vybuchu!

Nestriekajte Ziadne horlavé kvapaliny.

Pri pouzivani zariadenia v oblastiach so
zvySenym nebezpecim (napr. Cerpacie sta-
nice pohonnych hmét) sa musia dodrziavat
prislusné bezpecénostné predpisy.
Nebezpecenstvo zranenia! Pri praci pridr-
Ziavajte ruénu striekaciu pistol’ a pracovny
nadstavec obomi rukami.

Nebezpecenstvo zranenia! Odtahovacia
paka a poistna paka sa nesmie pri prevadz-
ke zaistit.

Nebezpecenstvo zranenia! Pri poSkodenej
poistnej pake zavolajte zakaznicky servis.
Nebezpeclenstvo poranenia vysokotlako-
vym pradom. Pred vSetkymi pracami na pri-
stroji bezpecnostnu zapadku na ruénej
striekacej pistoli posurite dopredu.

&N UPOZORNENIE

Motory sa smu Ccistit' iba na miestach vyba-
venych zodpovedajucim odlu¢ovacom ole-
ja (ochrana Zivotného prostredia).

POZOR

Nebezpecenstvo upchatia. Dyzy ukladajte
do priestoru pre prislusenstvo len s vystu-
pom smerom hore.

Otvorenie/zatvorenie rucnej
striekacej pistole

=>» Otvorenie ruénej striekacej pistole: Stlacte
poistnu paku a odtahovaciu paku.

=>» Zatvorenie ruénej striekacej pistole:
Uvolnite poistnu paku a odtahovaciu
paku.
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Prevadzka s vysokym tlakom

Upozornenie:

Pristroj je vybaveny tlakovym spinacom.

Motor nabehne iba vtedy, ked je ru¢na

striekacia pistol otvorena.

= Vysokotlakovu hadicu celkom odvirite z
hadicového bubna.

= Nastavte vypina€ zariadenia na “I”.

=>» Odistite ruénu striekaciu pistol, bloko-
vaciu poistku pritom posurite smerom
dozadu.

=> Otvorte ru€nu striekaciu pistol.

Pri pristrojoch s regulaciou tlaku a
mnozstva

A NEBEZPECENSTVO

Pri nastavovani regulacie tlaku alebo

mnozZstva davajte pozor na to, aby sa ne-

uvolnil skrutkovy spoj trysky.

= Otacanim (plynulym) na regulacii tlaku
a mnozstva nastavte (+/-) pracovny tlak
a mnozstvo vody.

Prevadzka s Cistiacim prostriedkom

& VYSTRAHA
Nevhodné Cistiace prostriedky mézu pri-
stroj a Cisteny objekt poSkodit. PouZivajte
iba Cistiace prostriedky, ktoré boli schvale-
né firmou Kércher. Dbajte na doporuéené
davkovanie a upozornenia, ktoré su k Cis-
tiacim prostriedkom priloZzené. Aby ste
ochranili Zivotné prostredie, zaobchadzajte
s Cistiacimi prostriedkami dsporne
Dodrzujte bezpecnostné pokyny uvedené
na Cistiacich prostriedkoch.
Cistiace prostriedky firmy Karcher zaruguju
bezchybnu pracu. Nechajte si, prosim, poradit
alebo pozadujte nas kataldg, popr. informacné
prospekty o Cistiacich prostriedkoch.
= Naplnte nadrz na Gistiaci prostriedok.
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zranenia! Pristroj pred vy-
menou dyzy vypnite a ruénu striekaciu pis-
tol stlacajte tak dlho, aZ v pristroji nie je
Ziadny tlak.
=>» Zaistite ru¢nu striekaciu pistol, blokova-
ciu poistku posurite smerom dopredu.
= Vysokotlakovu dyzu zamernite za nizkot-
lakovu (velkost 250, prisluSenstvo).
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= Nastavte davkovaci ventil Cistiaceho pros-
triedku na pozadovanu koncentraciu.

Poloha davkovacieho 1 [3 |5 |7
ventilu
Koncentracia Cistiaceho 0,5 2,5 5,0(7,0
prostriedku [%]

(pri max. dopravhom
mnozstve)

Odporucany sposob Cistenia

= Nastriekajte malé mnozZstvo Cistiaceho
prostriedku na suchy povrch a nechajte
pbsobit (nevysusit).

= Uvolnené necdistoty oplachnite vysokot-
lakovym prudom.

= Po ukonéeni prevadzky filter ponorte do
Cistej vody. Davkovaci ventil oto¢te na
najvyssiu koncentraciu Cistiaceho pros-
triedku. Pristroj spustite a nechajte pre-
plachnut jednu minatu.

Prerusenie prevadzky

= Ruénu striekaciu pistol uzavrite.
Pristroj sa vypne.

=>» Zaistite ruénu striekaciu pistol, blokova-
ciu poistku posurite smerom dopredu.

Po preruseni:

=>» QOdistite ruénu striekaciu pistol, bloko-
vaciu poistku pritom posurite smerom
dozadu.

=>» Otvorte ru¢nu striekaciu pistol.
Pristroj sa opat zapne.

Vypnutie pristroja

Uzatvorte privod vody.

Otvorte ruénu striekaciu pistol.
Cerpadlo zapnite spinatom pristroja a
nechajte ho bezat' 5-10 sekund.
Ruénu striekaciu pistol uzavrite.
Nastavte vypina¢ pristroja na "0/OFF".
Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky
len suchou rukou.

Odstrante pripojku vody.

Ruénu striekaciu pistol pouzivajte tak
dlho, az v pristroji nie je Ziadny tlak.
Zaistite ru¢nu striekaciu pistol, blokova-
ciu poistku posurite smerom dopredu.

Vo WY VY
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A NEBEZPECENSTVO

Riziko oparenia horticou vodou. Zvysna
voda vo vypnutom zariadeni sa mbzZe oh-
riat. Po odobrati hadice z privodu vody
mobZe zohriata voda vystreknut a spésobit’
oparenie. Hadicu odoberte azZ vtedy, ak je
pristroj vychladeny.

Uskladnenie pristroja

= Ruénu striekaciu pistol' zasunte do dr-
Ziaka

= Vysokotlakovu hadicu navirite a zaves-
te ju cez jej drziak odkladacieho priesto-
ru hadice.
alebo
Vysokotlakovu hadicu navirite na bubon
hadice. Na zablokovanie hadicového
bubna nasunte rukovat’ kfuky.

=> Pripojovaci kabel navirite okolo drziaka
kabla.

Ochrana proti zamrznutiu

AN Pozor

Mraz méze zni€it pristroj, z ktorého nebola
uplne vypustena voda.

Pristroj ulozte na miesto zaistené proti mrazu.

Ak nie je mozné skladovanie na mieste
zaistenom proti mrazu:

=>» Nadrz na Cistiaci prostriedok vypustite
(vid "OSetrovanie a udrzba/V pripade
potreby").

= Vodu vypustite.

= Cez pristroj pre€erpajte bezny v obcho-
doch dostupny prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Upozornenie:

Pouzite nemrznicu zmes pre automobily na

baze glykolu bezne dostupnu v obchodoch.

Dodrziavajte predpisy vyrobcu pre manipu-

laciu s nemrznucou zmesou.

=>» Pristroj nechajte bezat max. 1 minutu,
pokial nebudu ¢erpadlo a potrubia
prazdne.

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!

Pri prepravovani pristroja zohladnite jeho

hmotnost.

POZOR

Pocas prepravy chrarite poistnu péku pred

poskodenim.

= Kpreprave na dihSich isekoch uchopte
pristroj za rukovat a tahajte ho za se-
bou.

=>» Pred prepravou nadrz na Cistiaci pros-
triedok vypustite.

=>» Pri preprave vo vozidlach zariadenie
zaistite proti zoSmyknutiu a prevrateniu
podla platnych smernic.

Uskladnenie

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia!
Pri uskladneni pristroja zohladnite jeho
hmotnost.

Toto zariadenie sa smie uschovavat len vo
vnutri.

Starostlivost’ a udrzba

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zranenia neumyselnym
rozbehnutim zariadenia a zasiahnutim
elektrickym pradom.

Pred v8etkymi pracami pristroj vypnite a vy-
tiahnite sietovu zastrcku.

Upozornenie:

Stary olej sa moéze zlikvidovat' len na pri-
slusnych zbernych miestach. Tam sa zbav-
te starého oleja. Znecistenie Zivotného pro-
stredia starym olejom je trestné.

Bezpecénostna inSpekcia / zmluva o
udrzbe

S vasim obchodnikom mézete dohodnut

pravidelnu bezpe€nostnu inSpekciu alebo

zmluvu o udrzbe. Nechajte si prosim pora-

dit.
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Pred kazdym pouzitim

= Prekontrolujte pripojovaci kabel, &i nie
je poSkodeny (nebezpecenstvo Urazu
elektrickym pradom), poskodeny pripo-
jovaci kabel nechajte bezprostredne vy-
menit autorizovanou servisnou sluzbou
/ elektrikarom.

=> Skontrolujte vysokotlakovu hadicu, €i nie
je poskodena (nebezpecie prasknutia).
Poskodenu vysokotlakovu hadicu ne-
odkladne vymerite.

=> Prekontrolujte tesnost pristroja (Cerpadia).
Su pripustné 3 kvapky za minutu, ktoré
mdzu vytekat na spodnej strane pristro-
ja. Pri vac3ej netesnosti vyhladajte ser-
visnu sluzbu.

Tyzdenne

= Skontrolujte stav oleja. Ak je olej mlie¢-
ne zafarbeny (voda v oleji), okamzite
vyhladajte servisnu sluzbu.

= Vycistite jemny filter.
Spustite tlak z pristroja.
Vyskrutkujte upeviiovaciu skrutku krytu
pristroja. Kryt pristroja odoberte.
Odskrutkujte kryt s filtrom.
Filter vycistite Cistou vodou alebo stla-
¢enym vzduchom.
Zmontujte v opacnom poradi.

= Vycdistite filter na nasavacej hadici Cis-
tiaceho prostriedku.

Po 500 prevadzkovych hodinach,
minimalne jedenkrat roéne

= Nechaijte vykonat udrzbu pristroja za-
kaznickemu servisu.

= Olej vymenite.

Vymena oleja

Upozornenie:

Mnozstvo a druh oleja pozri ,Technické

Udaje”.

=> Vyskrutkujte upevriovaciu skrutku krytu
pristroja. Kryt pristroja odoberte.

= Vyskrutkujte skrutku vypustania oleja
vpredu na skrini motora.

= Olej vypustite do zachytnej nadoby.

=>» Zaskrutkujte skrutku vypustania oleja.
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=> Pomaly naplrite novy olej; vzduchoveé
bubliny musia uniknut.

= Nasadte veko nadoby na ole;j.

=> Upevnite kryt pristroja.

V pripade potreby

=>» Nadrz na Cistiaci prostriedok vypustite a
vydcistite.
Uzatvaraci kryt nadrze na Cistiaci pros-
triedok vytiahnite spolu s vysavacou ha-
dicou.
Zariadenie polozte na zadnu stranu.
Nadrz na Gistiaci prostriedok vypustite a
vycistite.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zranenia neumyselnym
rozbehnutim zariadenia a zasiahnutim
elektrickym pradom.

— Pred v8etkymi pracami pristroj vypnite
a vytiahnite sietovi zastréku.

— Elektrické konStrukéné prvky nechajte
prekontrolovat a opravovat iba v autori-
zovanej servisnej sluzbe.

— Pri poruchach, ktoré nie st uvedené v
tejto kapitole, v pripade pochybnosti a
pri vyslovnom upozorneni vyhfadajte
autorizovanu servisnu sluzbu.

Spotrebi¢ sa nezapina

=>» Prekontrolujte, €i nie je poSkodeny pri-
pojovaci kabel.

Pri elektrickej poruche vyhladajte ser-
visnu sluzbu.

v

Zariadenie nedosahuje pozadovany
tlak

Namontujte vysokotlakovu dyzu.
Trysku vycistite / vymerite.

Vycistite jemny filter, v pripade potreby
ho vymerite.

Pristroj odvzdu$nite (pozri ,Uvedenie
do prevadzky*).

Prekontrolujte privodné mnozstvo vody
(pozri technické udaje).

Skontrolujte vacsinu privodnych vedeni
k Cerpadlu.

V pripade potreby vyhladajte servisnu
sluzbu.

v v v v VY
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Netesniace cerpadlo

Su pripustné 3 kvapky za minutu, ktoré

mdbzu vytekat na spodnej strane pristroja.

Pri va¢sej netesnosti vyhladajte servisnu

sluzbu.

=> Pri vac¢Sej netesnosti nechajte pristroj
skontrolovat v servisnej sluzbe.

Cerpadlo klepe

Skontrolujte nasavacie vedenia na
vodu a tesnost Cistiaceho prostriedku.
Pristroj odvzdusnite (pozri ,Uvedenie
do prevadzky®).

Vycistite jemny filter.

V pripade potreby vyhladajte servisnu
sluzbu.

L7 2

Pristroj nenasava cistiaci
prostriedok

Namontujte nizkotlakovu dyzu.
Skontrolujte alebo vycistite nasavaciu
hadicu Cistiaceho prostriedku a filter.
Vydistite alebo vymerite spatny ventil v
pripojke nasavacej hadice Cistiaceho
prostriedku.

Otvorte alebo skontrolujte popr. vycistite
davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku.
Vycistite odvzdusiiovaci otvor nadrze
na Cistiaci prostriedok v skrini.

V pripade potreby vyhladajte servisnu
sluzbu.

PrisluSenstvo a nahradné
diely

Pouzivaijte len originalne prislusenstvo a origi-
nalne nahradné diely, pretoze zaru€uju bez-
pecnu a bezporuchovu prevadzku pristroja.
Informacie o prislusenstve a nahradnych die-
loch ndjdete na stranke www.kaercher.com.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky
nasej distribuénej organizacie. Pripadné
poruchy spotrebi¢a odstranime pocas za-
ruénej lehoty bezplatne, ak su ich pricinou
chyby materiélu alebo vyrobné chyby. Pri
uplatfovani zaruky sa spolu s dokladom o
kupe zariadenia laskavo obratte na predaj-

v vy

v vV

nicky servis.

EU Vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznaeny
stroj zodpoveda na zaklade jeho koncepcie
a konstrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré
sme dodali, prislusnym zakladnym poZia-
davkam na bezpecnost' a ochranu zdravia
uvedenym v smerniciach EU. Pri zmene
stroja, ktora nebola nami odsuhlasena,
straca toto prehlasenie svoju platnost'.
Vyrobok: Vysokotlakovy Cisti¢

Typ: 1.286-xxx

Prislu$né Smernice EU:

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Aplikované nariadenie(-a)

(EU) 2019/1781

Uplatiiované harmonizované normy:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Uplatiované postupy posudzovania
zhody:

2000/14/ES: Priloha V

Uroven akustického vykonu dB(A)
Namerana: 85

ZaruCovana: 87

Podpisani jednaju z poverenia a s plnou
mocou predstavenstva.

/2 W/ @ga(

.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Osoba zodpovedna za dokumentéciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2021/05/01
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Technické udaje

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Zapojenie siete
Napatie \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Druh pradu Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Pripojovaci vykon kW 8,0 (1.286-917.0:7,8) 8,0
Poistka (zotrvacna, char. C) A 13 13
Druh krytia IPX5 IPX5
Maximalne pripustna siet'ova impedancia Ohmov (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
PrediZovaci kébel 10 m mm? 2,5 2,5
PrediZovaci kébel 30 m mm? 4 4
Pripojenie vody
Privodna teplota (max.) °C 60 60
Privodné mnozstvo (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Sacia vySka z otvoreného zasobnika (20 °C) m 0,5 0,5
Privodny tlak (max.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Vykonové parametre
Pracovny tlak vody (so $tandardnou tryskou) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Velkost Standardnej dyzy 052 052
Max. prevadzkovy pretlak MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Dopravované mnozstvo I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Nasavanie Cistiaceho prostriedku I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Reaktivna sila ruénej striekacej pistole (max.) N 62 62
Zistené hodnoty podla EN 60335-2-79
Hodnota vibracii v ruke/ramene
Rucna striekacia pistol m/s? <2,5 <2,5
Rozstrekovacia rurka m/s? <2,5 <2,5
Nebezpecnost K m/s? 1 1
Hiu€nost L, dB(A) 72 72
Nebezpecnost K, dB(A) 1 1
Hlu€nost L, + nebezpecnost Ky, dB(A) 87 87
Prevadzkové latky
Mnozstvo oleja | 1,2 1,2
Druh oleja SAE 90 SAE 90
Rozmery a hmotnost'
Dlzka mm 560 560
Sirka mm 500 500
Vyska mm 1090 1090
Hmotnost bez prislusenstva kg * *

Dovod vynimky podla nariadenia (EU) 2019/1781, priloha |, odsek 2 (12): j)

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
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A M Prije prve uporabe Vaseg ureda-

ja procitajte ove originalne radne
upute, postupajte prema njima i saCuvajte
ih za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasni-
ka.

Pregled sadrzaja

Sastavni dijelovi uredaja. . . . . HR 1
Sigurnosninapuci. ......... HR 1
Namjensko koristenje . . ... .. HR 2
Sigurnosni uredaji.......... HR 2
Zastitaokolisa. . ........... HR 3
Prije prve uporabe. .. ....... HR 3
Stavljanje u pogon. ......... HR 3
Rukovanje................ HR 4
Transport. ................ HR 6
Skladistenje. . ............. HR 6
Njegaiodrzavanje ......... HR 6
Otklanjanje smetnji ... ... ... HR 7
Pribor i pri€uvni dijelovi. . . . .. HR 8
Jamstvo. . ....... ... ... HR 8
EU izjava o uskladenosti. . . . . HR 8
TehniCkipodaci............ HR 9
Sastavni dijelovi uredaja
vidi omot
1 Rucna prskalica EASY!Force
2 Poluga okida¢a
3 Sigurnosna poluga
4 Visokotlagno crijevo EASY!Lock
5 Drzac ru¢ne prskalice
6 Ventil za doziranje sredstva za pranje
7 Zaklopac spremnika sredstva za pranje
8 Spremnik za deterdzent
9 Crijevo za usis sredstva za pranje s filtrom

10 Pri€vrsni vijak poklopca uredaja

11 Sklopka uredaja

12 Poklopac uredaja

13 Manometar

14 Prikljuak visokog tlaka EASY!Lock

15 Dio za odlaganje mlaznica

16 Priklju¢ak za vodu

17 Fini filtar

18 Prikaz razine ulja

19 Spremnik za ulje

20 Dio za odlaganje crijeva

21 Odzradivanje spremnika sredstva za
pranje

22 Pretinac za pribor

23 Drzac kabela

24 Bubanj za namatanje crijeva
25 Okretna rucka

26 Rukohvat

27 Naticna matica

28 Mlaznica

29 Cijev za prskanje EASY!Lock
30 Regulacija tlaka/protoka

31 Sigurnosna blokada

Oznaka u boji

— Komandni elementi za proces CiS¢enja
su zuti.

— Komandni elementi za odrzavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

Sigurnosni napuci

— Prije prvog stavljanja u pogon obave-
zno procitajte sigurnosne naputke br.
5.951-949.0!

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa za rasprsiva-
Ce tekucine.

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa o sprje¢ava-
nju nesrec¢a na radu. RasprSivaci teku-
¢ina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o €ijem ishodu se svaki put
mora sastaviti pismeno izvjesce.

— Na uredaju/priboru ne smiju se vrsiti ni-
kakve izmjene.

Stupnjevi opasnosti

A OPASNOST

Napomena koja upucuje na neposredno
prijetecu opasnost koja za posljedicu ima
teSke tjelesne ozljede ili smrt.

&N UPOZORENJE

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti tes-
ke tjielesne ozljede ili smrt.

AN OPREZ

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti lak-
Se ozljede.

PAZNJA

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti ma-
terijalnu Stetu.
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Simboli na aparatu

&

,.m‘j Visokotlacni mlazovi mogu pri

=) nestru¢énom rukovanju biti opa-
sni. Mlaz se ne smije usmjeravati na osobe,
Zivotinje, aktivnu elektri¢nu opremu ili na
sam uredaj.
Sukladno vazec¢im propisima ure-
daj nikada ne smije raditi na vodo-
vodnoj mreZi bez odvajaca. Po-
trebno je koristiti prikladni odvaja¢
tvrtke Kércher ili alternativno odvajac koji je
u skladu s EN 12729 tip BA.
Voda koju izdvoji odvajaé nije podesna za
pice.
AN OPREZ
Odvajac uvijek treba prikljuciti na dovod vo-
de, a ne izravno na uredaj.

Namjensko koristenje

Ovaj visokotlaéni ¢istac koristite iskljucivo

— za CiSc¢enje niskotlacnim mlazom i sred-
stvom za pranje (npr. CiS¢enje strojeva,
vozila, zgrada, alata),

— za CiS¢enje visokotlaénim mlazom bez
sredstva za pranje (npr. ¢iS¢enje fasa-
da, terasa, vrtnih strojeva).

Za tvrdokorna zaprljanja preporucujemo

strugalo za prljavstinu kao dio posebnog

pribora.

Kriteriji u pogledu kvalitete vode:

PAZNJA

Samo se ¢ista voda smije koristiti kao medij

koji se stavlja pod visoki tlak. Prijavstina

uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje
naslaga u uredaju.

Ako se koristi reciklazna voda, ne smiju se

prekoraciti sliedece grani¢ne vrijednosti.

6,5...9,5
Vodljivost

svjeze vode
+1200 pS/cm

pH-vrijednost
Elektricna vodljivost *

Talozne tvari ** < 0,5 mg/l
Tvari koje se mogu filtrirati {< 50 mg/I
Ugljikovodici <20 mg/l
Klorid < 300 mgl/l

HR -2

sulfat < 240 mgl/l
Kalcij <200 mg/l
Ukupna tvrdo¢a <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zeljezo <0,5mgll
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar <2mgl/l
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 uS/cm
** Probni volumen 1 |, vrijeme talozenja 30
min
*** bez abrazivnih tvari

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaiji sluze za zastitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije
niti zaobilaziti.

Preljevni ventil s tlaCnom sklopkom

Ukoliko se regulacijom tlaka/protoka smaniji
koli¢ina vode, otvara se preljevni ventil,
tako da jedan dio vode teCe natrag do usi-
sne strane pumpe.

Kada se pusti okidacka poluga ru¢ne pr-
skalice, tlacna sklopka isklju€uje pumpu i
zaustavlja visokotlaéni mlaz. Kada se oki-
dacka poluga povuce, pumpa se ponovo
ukljuéuje.

Preljevni ventil i tlaéna sklopka su tvornicki
namjesteni i plombirani. Podesavanje vrsi
samo servisna sluzba.

Zastitna sklopka motora

Pri prevelikoj potro$nji struje zastitna sklop-
ka motora iskljuCuje uredaj.
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Zastita okolisa

&y Materijali ambalaZe se mogu recikli-
%69 rati. Molimo Vas da ambalazu ne od-
lazete u kucne otpatke, vec¢ ih predaj-
te kao sekundarne sirovine.

Stari uredaji sadrze vrijedne materija-
le koji se mogu reciklirati te bi ih stoga
trebalo predati kao sekundarne siro-
vine. Baterije, ulje i sli¢ni materijali ne
smiju dospjeti u okoliS. Stoga Vas
molimo da stare uredaje zbrinete pre-
ko odgovarajuéih sabirnih sustava.
Elektricni i elektronicki dijelovi Cesto sadrze
sastavne dijelove koji pri pogresnom ruko-
vanju ili pogreSnom zbrinjavanju mogu
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli$. Ipak, ti sastavni dijelovi
nuzni su za propisani pogon uredaja. Ure-
daji oznaceni ovim simbolom ne smiju se
odlagati u komunalni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronadi na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Prije prve uporabe

Raspakiravanje

— Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
Zaj ambalaze.

— U slu€aju ostecéenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaca.

Provjera razine ulja

= Razinu ulja ocitajte dok uredaj stoji. Ra-
zina ulja se mora nalaziti iznad oba po-
kazivaca.

Aktiviranje odzracivanja spremnika
za ulje

= Odvijte pri€vrsni vijak poklopca uredaja
i skinite poklopac.

=> Odsijecite vrh poklopca posude za ulje.

= Pricvrstite poklopac motora.

Montaza pribora

Napomena: Sustav EASY!Lock spaja

komponente pomoéu brzog navoja samo

jednim okretom, brzo i sigurno.

=>» Nataknite visokotlaénu mlaznicu na ci-
jev za prskanje.

= Montirajte slijepu maticu i zategnite je
rukom (EASY!Lock).

= Spojite cijev za prskanje s ru€nom prskali-
com i ruéno ih pritegnite (EASY!Lock).

Kod uredaja bez bubnja za namatanje

crijeva:

=> Spojite visokotlacno crijevo s ru€nom pr-
skalicom i priklju¢kom visokog tlaka ureda-
jairuéno ih pritegnite (EASY!Lock).

=>» Drzac¢ kabela uglavite u bo¢ni otvor na
drsci.

Kod uredaja s bubnjem za namatanje

crijeva:

= Okretnu ru¢ku utaknite i uglavite u vra-
tilo bubnja za namatanije crijeva.

=>» Prije namatanja visokotla¢no crijevo ra-
Sirite po svojoj duljini.

=>» Okretanjem ru¢ke ravhomjerno namo-
tajte visokotlacno crijevo na bubanj.
Smijer vrtnje odaberite tako da se viso-
kotla¢no crijevo ne prelama.

= Spojite visokotlaéno crijevo s ruénom
prskalicom i ru¢no ih pritegnite
(EASYI!Lock).

Stavljanje u pogon

&N UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda! Uredayj, pribor, do-
vodni vodovi i priklju¢ci moraju biti u bespri-
Jjekornom stanju. Ako stanje nije besprije-
korno, uredaj se ne smije koristiti.
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Elektri¢ni priklju¢ak

AN OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

— Uredaj se obvezno mora prikljuciti na
elektricnu mrezu preko utikaca. Neod-
vojivi spoj s elektricnom mreZzom nije
dopusten. Utikac¢ sluzi za odvajanje od
elektricne mreze.

— Uredaj se smije prikljuciti samo na iz-
mjenicnu struju.

— Minimalno osiguranje uti¢nice (pogle-
dajte tehnicke podatke).

— Ne smije se prekoraciti maksimalno do-
pustena impedancija mreZze na mjestu
elektriénog prikljucka (vidi tehni¢ke po-
datke). U sluc¢aju nejasnoca po pitanju
impendancije mreze na mjestu prikljuc-
ka obratite se lokalnom elektrodistribu-
cijskom poduzecu.

— Koristite produzni kabel dovolinog poprec-
nog presjeka (vidi tehnicke podatke) i u
potpunosti ga odmotajte s bubnja.

Za priklju¢ne vrijednosti pogledajte natpi-

snu plo€icu odnosno tehni¢ke podatke.

= Namotajte strujni kabel i spustite ga na tlo.

=> Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

Priklju¢ak za vodu

Priklju¢ivanje na dovod vode

AN UPOZORENJE

Vodite racuna o propisima vodoopskrbnog

poduzeca.

Za priklju¢ne vrijednosti pogledajte tehnic-

ke podatke.

=> Priklju€ite dovodno crijevo (minimalne
duljine 7,5 m, mininalnog presjeka 3/4")
na priklju¢ak stroja za vodu i dovod
vode (npr. na pipu).

Napomena:

Dovodno crijevo nije sadrzano u isporuci.

=> Otvorite dovod vode.

HR-4

Usisavanje vode iz otvorenih posuda

=>» Navijte usisno crijevo s filtrom (kataloski
br. 4.440-238.0) na priklju¢ak za vodu.
= Odzragite stroj:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
pocne izlaziti bez mjehurica.
Po potrebi ostavite uredajdaradi 10 s i
iskljucite. Postupak ponovite viSe puta.
=>» Stroj nakon toga iskljucite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

A OPASNOST

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive tekucine.
Prilikom primjene stroja u opasnim podruc-
jima (npr. benzinske postaje) treba se pridr-
Zavati odgovarajucih sigurnosnih propisa.
Opasnost od ozljeda! Prilikom radova drzi-
te ruénu prskalicu i cijev za prskanje obje-
ma rukama.

Opasnost od ozljeda! Okidacka poluga i si-
gurnosna poluga tiiekom rada ne smiju biti
uklijeStene.

Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna polu-
ga oStecena, obratite se servisnoj sluzbi.
Opasnost od ozljeda visokotlaénim vode-
nim mlazom. Prije svih radova na uredaju
sigurnosnu blokadu na ruc¢noj prskalici po-
gurnite prema naprijed.

&N OPREZ

Motore Cistite samo na mjestima s odgova-
raju¢im separatorima ulja (zastita okolisa).
PAZNJA

Opasnost od zacepljenja. Mlaznice odlazite u
pretinac za pribor samo s otvorom prema gore.

Otvaranje/zatvaranje ru¢ne
prskalice

=>» Otvaranje ru¢ne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidacku polugu.

=>» Zatvaranje rucne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidacku polugu.
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Rad s visokim tlakom

Napomena:

Ovaj je uredaj opremljen tlaénom sklop-

kom. Motor se pokre¢e samo kada je ru¢na

prskalica otvorena.

= Visokotlaéno crijevo u potpunosti od-
motajte s bubnja.

= Sklopku uredaja prebacite na "I".

=> Deaktivirajte osiguranje ru¢ne prskalice
tako da sigurnosnu blokadu gurnete
prema natrag.

=> Otvorite ru¢nu prskalicu.

Kod uredaja s regulacijom tlaka/koli¢ine

A OPASNOST

Prilikom namje$tanja regulatora tlaka/pro-

toka pazite da se vijcani spoj cijevi za pr-

skanje ne otpusti.

=> Radni tlak i protok vode mozete (konti-
nuirano) podesavati okretanjem odgo-
varajuceg podeSavaca (+/-).

Rad sa sredstvom za pranje

AN UPOZORENJE

Neprikladna sredstva za pranje mogu ostetiti

stroj i predmet kaji se Cisti. Koristite samo sred-

stva za pranje koje je odobrio Kércher. Obrati-

te paznju na preporuke za doziranje i ostale

naputke koji su priloZeni sredstvima za pranje.

Radi ocuvanja okolida sredstva za pranje valja

koristiti Stedljivo.

Obratite paznju na sigurnosne napomene

na sredstvima za pranje.

Kéarcherova sredstva za pranje jam¢e neo-

metani rad. Molimo Vas da se posavjetuje-

te sa strucnjacimai ili zatrazite na$ katalogili

informacijske prospekte nasih sredstava za

pranje.

= Napunite spremnik sredstva za pranje.

/A OPASNOST

Opasnost od ozljeda! Prije zamjene mlaznica

iskljucite uredaj i pritiskajte rucnu prskalicu sve

dok se uredaj u potpunosti ne rastlaci.

= Osigurajte ruénu prskalicu tako da sigur-
nosnu blokadu gurnete prema naprijed.

= Visokotlaénu mlaznicu zamijenite ni-
skotlaénom mlaznicom (veli¢ina 250,
pribor).

=>» Ventil za doziranje sredstva za pranje
namjestite na zeljenu koncentraciju.

Polozaj ventila za dozira-1 (3 |5 |7
nje

Koncentracija sredstva [0,5 (2,5 (5,0 (7,0
za pranje [%]

(kod maks. proto¢ne koli-
¢ine)

Preporuc¢ena metoda ¢iS¢enja

=>» Sredstvo za pranje $tedljivo poprskajte
po suhoj povrsini i pustite ga da djeluje
(a da se ne osusi).

=>» Odvojenu prljavstinu isperite visoko-
tlaénim mlazom.

=>» Nakon rada filtar potopite u €istu vodu.
Ventil za doziranje okrenite na najvisu
koncentraciju sredstva za pranje. Po-
krenite ureda;j i ispirajte u trajanju od
jedne minute.

Prekid rada

= Zatvorite ru¢nu prskalicu.
Uredaj se iskljuCuje.

=>» Osigurajte ru¢nu prskalicu tako da si-
gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Nakon prekida:

=>» Deaktivirajte osiguranje ru¢ne prskalice
tako da sigurnosnu blokadu gurnete
prema natrag.

=>» Otvorite ruénu prskalicu.
Uredaj se ponovo uklju€uje.

Isklju€ivanje uredaja

Zatvorite dovod vode.

Otvorite ru¢nu prskalicu.

Uklju€ite pumpu pomocéu sklopke ure-
daja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
Zatvorite ru¢nu prskalicu.

Sklopku uredaja prebacite na "0/OFF".
Suhim rukama izvucite utika€ iz utinice.
Uklonite prikljuak za vodu.

Pritiskajte ru€nu prskalicu sve dok se
uredaj u potpunosti ne rastlaci.
Osigurajte ruénu prskalicu tako da si-
gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.
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/A OPASNOST

Opasnost od oparina vrelom vodom. Preo-
stala voda se u isklju¢éenom uredaju moze
zagrijati. Pri skidanju crijeva s dovoda vode
zagrijana voda moZze $trcati van i izazvati
oparine. Crijevo treba odvojiti tek kad je
uredaj ohladen.

Cuvanje uredaja

= Ruénu prskalicu utaknite u drzac.

= Namotano visokotlacno crijevo objesite
preko pripadajucéeg dijela za odlaganje.
ili
Visokotla¢no crijevo namotajte na bu-
banj. Ugurajte drSku okretne ruc¢ke unu-
tra i na taj nacin blokirajte bubanj za
namatanje crijeva.

= Omotaijte prikljucni kabel o pripadajudi
drzac.

Zastita od smrzavanja

AN\ Upozorenje

Mraz c¢e unistiti uredaj iz kojeg nije u potpu-
nosti ispustena voda.

Uredaj treba Cuvati na mjestu zasticenom
od mraza.

Ukoliko skladiStenje na mjestu
zasticenom od mraza nije moguce:

=>» |spraznite spremnik sredstva za pranje
(vidi poglavlje "Njega i orzavanje / Po
potrebi").

= Ispustanje vode.

= Kroz stroj upumpajte uobitajeno sred-
stvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena:

Koristite uobicajeni antifriz za automobile

na bazi glikola.

Pridrzavajte se propisa za rukovanje proi-

zvodaja antifriza.

= Pustite da stroj radi najvise 1 minutu
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Prilikom
transporta pazite na teZinu uredaja.
PAZNJA

Tijekom transporta zaStitite okidacku polu-
gu od oStecenja.

HR-6

=>» Zatransport na dulje dionice uredaj je mo-
guce vuci za sobom drzeéi ga rucku.

=>» Prije transporta u lezeéem polozZaju treba
isprazniti spremnik sredstva za pranje.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i naginjanja sukladno
odgovarajuc¢im mjerodavnim propisima.

Skladistenje

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i o$tecenja! Pri skladi-
Stenju imajte u vidu teZinu uredaja.

Ovaj se uredaj smije skladistiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

Njega i odrzavanje

/A OPASNOST

Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotic-
nog pokretanja uredaja i strujnog udara.
Uredaj prije svih radova na njemu iskljucite
i izvucite strujni utikac iz uti¢nice.
Napomena:

Staro ulje se mora predati samo na za to
predvidenim sabirnim mjestima. Molimo
Vas da staro ulje zbrinjavate samo na na-
vedeni nacgin. Zagadenje okolisa starim
uljem je kaznjivo.

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju

S Vasim prodavac¢em mozete dogovoriti
provodenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odrzavanju. Molimo
Vas da se o tome posavjetujete.

Prije svake primjene

=> Provjerite je li prikljuni kabel oStecen
(opasnost od strujnog udara), a ako je-
ste odmah ga dajte na zamjenu ovlaste-
noj servisnoj sluzbi/elektri¢aru.

=> Provjerite je li visokotlagno crijevo oSte-
¢eno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamijenite oSte¢eno vi-
sokotlaéno crijevo.

=>» Provjerite zabrtvljenost uredaja (pumpe).
Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.
Ukoliko uredaj mnogo propusta, obrati-
te se servisnoj sluzbi.
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Tjedno

=> Provjerite razinu ulja. Ukoliko je ulje bje-
licasto (voda u ulju), odmah o tome
obavijestite servisnu sluzbu.
=> Ocistite fini filtar.
Rastlacite uredaj.
Odvijte pri€vrsni vijak poklopca uredaja
i skinite poklopac.
Odvijte poklopac s filtrom.
Filtar operite u Cistoj vodi ili oCistite
komprimiranim zrakom.
Sklopite uredaj obrnutim redoslijedom.
=> Ocistite filtar na crijevu za usis sredstva
za pranje.

Svakih 500 sati rada, najmanje
jednom godisnje

= Prepustite servisnoj sluzbi uredaj radi
servisiranja.
= Zamijenite ulje.

Zamjena ulja

Napomena:

Za koli¢inu i vrstu ulja vidi poglavlje "Teh-
nicki podaci.

= Odvijte pri€vrsni vijak poklopca uredaja
i skinite poklopac.

Izvijte vijak za ispu$tanje ulja na pred-
njoj strani kucista motora.

Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Uvijte vijak za ispustanje ulja.

Novo ulje polako napunite tako da se
mjehuriéi zraka mogu neometano ispu-
Stati.

Postavite poklopac spremnika za ulje.
Pri¢vrstite poklopac motora.

L 20 2
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Po potrebi

=> Ispraznite i oCistite spremnik sredstva
za pranje.
Skinite zaklopac spremnika sredstva za

Otklanjanje smetnji

A OPASNOST

Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehoti¢-

nog pokretanja uredaja i strujnog udara.

— Uredaj prije svih radova na njemu isklju-
Cite i izvucite strujni utikac iz uticnice.

— Elektricne dijelove smije ispitivati i po-
pravijati samo ovla$tena servisna sluzba.

— U slu¢aju pojave smetnji koje nisu na-
vedene u ovom odlomku, kod dvojbi i
izricitih instrukcija obratite se ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

Stroj ne radi

=>» Provjerite oStecenost priklju¢nog kabela.
= U slucaju elektri¢nog kvara obratite se
servisnoj sluzbi.

U uredaju se ne uspostavlja tlak

=> Montirajte visokotlatnu mlaznicu.

= Ogcistite/zamijenite mlaznicu.

=>» Provjerite fini filtar, po potrebi ga zami-
jenite novim.

= Odzracite uredaj (vidi "Stavljanje u po-
gon").

=>» Provjerite doto€nu koli¢inu vode (pogle-
dajte tehnicke podatke).

=> Provjerite zabrtvljenost svih dovoda do
pumpe.

=> Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

Pumpa propusta

Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje

mogu kapati na donjoj strani uredaja. Uko-

liko uredaj mnogo propusta, obratite se ser-

visnoj sluzbi.

= Ukoliko stroj mnogo propusta, predajte
ga servisnoj sluzbi na ispitivanje.

Pumpa lupa

L . . . =>» Provjerite propusnost usisnih vodova
pranje ! |zvu0|t9 usIsno crjevo. za vodu i sredstvo za pranje.
Polozite uredaj na straznju stranu. > Odzradite uredaj (vidi "Stavijanje u po-
Ispraznite i oCistite spremnik sredstva gon")
Za pranje. > Ocistite fini filtar.
=> Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.
HR-7



Sredstvo za pranje se ne usisava

Montirajte niskotla¢nu mlaznicu.
Provjerite/oCistite crijevo za usis sred-
stva za pranje s filtrom.

Povratni ventil u prikljucku crijeva za
usis sredstva za pranje je zalijepljen.
Otvorite ili provjerite/ocistite ventil za
doziranje sredstva za pranje.

Ocistite u kuc¢istu otvor za odzracivanje
spremnika sredstva za pranje.

Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

L 2 N T

Pribor i pri€uvni dijelovi

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jam¢e za si-
guran rad uredaja bez smetnji.

Informacije o priboru i rezervnim dijelovima
mozete pronaci na www.kaercher.com.

U svakoj zemlji vaze jamstveni uvjeti koje je
izdala nasa nadlezna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno
ukoliko je uzrok greSka u materijalu ili proi-
zvodniji. U slu€aju koji podlijeze garanciji
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji,
Vasem prodavacu ili najblizoj ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

HR-8

EU izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koristenoj
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i
zdravstvenim zahtjevima u skladu s nize
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slu¢aju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Proizvod:  Visokotlacni Cistac
Tip: 1.286-xxx
Odgovaraju¢e smjernice EU:
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Primijenjene uredbe

(EU) 2019/1781

Primijenjene uskladene norme:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018
Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:

2000/14/EZ: privitak V

Razina jaCine zvuka dB(A)
Izmjerena: 85

Zajaméena: 87

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-
¢enju uprave.

.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2021/05/01
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Tehni€ki podaci

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Prikljuc¢ak na elektricnu mrezu
Napon \ 400 (1.286-917.0: 220) 400
Vrsta struje Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
Prikljuéna snaga kW 8,0 (1.286-917.0:7,8) 8,0
Osigurac (inertni, karakt. C) A 13 13
Zastita IPX5 IPX5
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Produzni kabel 10 m mm?2 2,5 2,5
Produzni kabel 30 m mm? 4 4
Priklju¢ak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 60 60
Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Podaci o snazi
Radni tlak vod (sa standardnom mlaznicom) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
VeliCina mlaznice za standardnu mlaznicu 052 052
Maks. radni pretlak MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Protoc¢na koli¢ina I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Usisavanje sredstva za pranje I/h (/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Povratna udarna sila ruéne prskalice (maks.) N 62 62
Utvrdene vrijednosti prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije na ruci
Rucna prskalica m/s? <2,5 <2,5
Cijev za prskanje m/s? <2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s? 1 1
Razina zvuénog tlaka L, dB(A) 72 72
Nepouzdanost K, dB(A) 1 1
Razina zvuéne snage L, + nepouzdanost K,  |[dB(A) 87 87
Radni mediji
Koli€ina ulja | 1,2 1,2
Vrsta ulja SAE 90 SAE 90
Dimenzije i tezine
Duljina mm 560 560
Sirina mm 500 500
Visina mm 1090 1090
Tezina bez pribora kg * *

Razlog za iznimku prema Uredbi (EU) 2019/1781 Prilog I. Odjeljak 2. (12): j)

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
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A Pre prve upotrebe Vaseg

uredaja procitajte ove originalno
uputstvo za rad, postupajte prema njemu i
saCuvajte ga za kasniju upotrebu ili za
sledeceg vlasnika.

Pregled sadrzaja

Sastavni delovi uredaja. . . . .. SR 1

Sigurnosne napomene . . . ... SR 1

Namensko koriS¢enje . . ... .. SR 2

Sigurnosni elementi . ....... SR 2

Zaéstita zivotne sredine . . . ... SR 3

Pre upotrebe . . . ........... SR 3

Stavljanje u pogon. . ........ SR 3

Rukovanje................ SR 4

Transport. ................ SR 6

Skladistenje. . ............. SR 6

Negaiodrzavanje.......... SR 6

Otklanjanje smetnji .. ....... SR 7

Pribor i rezervni delovi . . .. .. SR 8

Garancija. . ............... SR 8

Izjava o uskladenosti sa

propisimaEU ............. SR 8

Tehnicki podaci .. .......... SR 9
Sastavni delovi uredaja

vidi omot

1 Rucna prskalica EASY!Force

2 Okida¢

3 Sigurnosna poluga

4 Visokopritisno crevo EASY!Lock

5 Drzac rucne prskalice

6 Ventil za doziranje deterdzenta

7 Poklopac rezervoara za deterdzent

8 Rezervoar za deterdzent

9 Crevo za usisavanje deterdzenta sa

filterom
10 Pri¢vrsni zavrtanj poklopca uredaja
11 Prekida€ uredaja
12 Poklopac uredaja
13 Manometar
14 Prikljuak visokog pritiska EASY!Lock
15 Deo za odlaganje mlaznica
16 Priklju¢ak za vodu
17 Fini filter
18 Prikaz nivoa ulja
19 Rezervoar za ulje
20 Deo za odlaganje creva

SR -1

21 Otvor za ispustanje vazduha
rezervoara za deterdzent

22 Odeljak za pribor

23 Drzac kabla

24 Bubanj za namotavanje creva

25 Obrtna rucka

26 Rucka

27 Slepa matica

28 Brizgaljka

29 Cev za prskanje EASYILock

30 Regulacija pritiska/protoka

31 Sigurnosni zaustavlja¢

Oznaka u boji

— Komandni elementi za proces €iSéenja
su Zuti.

— Komandni elementi za odrzavanje i
servis su svetlo sivi.

Sigurnosne napomene

— Pre prvog stavljanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.951-949.0!

— Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa za
rasprsivace te€nosti.

— Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa o zastiti na
radu. Rasprsivaci te€nosti moraju
redovno da se proveravaju, a o
rezultatima tih provera se svaki put
mora sastaviti pismeni izvestaj.

— Na uredaju/priboru ne smeju da se vrie
nikakve izmene.

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

Napomena koja ukazuje na neposredno
pretecu opasnost koja dovodi do teSkih
telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moZe dovesti do
teSkih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju, koja moze izazvati lak$e
telesne povrede.
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PAZNJA

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze izazvati
materijalne Stete.

Simboli na aparatu

- /*'[‘J
AN Y B

Protect from frost!
Vor Frost schilt;

Mlazevi pod visokim pritiskom
mogu pri nestruénom rukovanju
biti opasni. Mlaz ne sme da se usmerava
prema ljudima, Zivotinjama, aktivnoj
elektricnoj opremi ili samom uredaju.
Prema vazec¢im propisima uredaj

nikada ne sme da radi na

vodovodnoj mreZi bez separatora.

Treba da se koristi podesan

separator proizvodaca Kércher ili
alternativno separator koji je u skladu sa
EN 12729 tip BA.

Voda koju izdvoji odvajaé nije za pice.

AN OPREZ

Separator uvek treba prikljuciti na dovod
vode, a ni u kom slucaju direktno na uredayj.

Namensko koriséenje

Ovaj visokopritisni uredaj za CiScenje

koristite isklju€ivo

— za CiS¢enje mlazom niskog pritiska i
deterdzentom (npr. €iS¢enje masina,
vozila, zgrada, alata),

— za CiS¢enje mlazom visokog pritiska
bez deterdZenta (npr. €iScenje fasada,
terasa, bastenskih masina).

Za tvrdokorna zaprljanja preporucujemo

glodalo za prljavstinu kao deo posebnog

pribora.

Zahtevi za kvalitet vode:

PAZNJA

Kao medijum koji se stavlja pod visok

pritisak sme da se koristi samo Cista voda.

Prijavstina dovodi do prevremenog

habanja ili stvaranja naslaga u uredaju.

Ako se koristi reciklazna voda, ne smeju da

se prekorace sledece granicne vrednosti.

pH-vrednost 6,5...9,5
Elektri¢na provodnost * Provodnost
sveZe vode
+1200 uS/cm
Talozne materije ** < 0,5 mgl/l
Materije koje se mogu <50 mg/l
filtrirati ***
Ugljovodonici <20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat <240 mgl/l
Kalcijum <200 mgl/l
Ukupna tvrdoc¢a <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Gvozde < 0,5 mgl/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar <2mg/l
aktivni hlor < 0,3 mgl/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 uS/cm
** Probna zapremina 1 |, vreme talozenja
30 min
*** bez abrazivnih materija

Sigurnosni elementi

Sigurnosni elementi sluze za zastitu
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

Prelivni ventil sa prekidacem za
pritisak

Ukoliko se regulacijom pritiska/protoka
smaniji koli¢ina vode, otvara se prelivni
ventil, tako da jedan deo vode te¢e nazad
do usisne strane pumpe.

Ako se okidacka poluga na ru€noj prskalici
pusti, presostat iskljucuje pumpu, a mlaz
visokog pritiska se zaustavlja. Ako se
okidacka poluga povuce, pumpa se ponovo
ukljucuje.

Prelivni ventil i prekida€ za pritisak su
fabri¢ki namesteni i plombirani.
PodeSavanje vri samo servisna sluzba.
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Zastitni prekida¢ motora

Kod prevelike potro3nje struje zastitni
prekida¢ motora iskljuCuje uredaj.

Zastita zivotne sredine

&y, Ambalaza se moze ponovo preraditi.

%69 Molimo Vas da ambalaZu ne bacate u
kucne otpatke nego da je dostavite
na odgovaraju¢a mesta za ponovnu
preradu.

Stari uredaji sadrze vredne materijale
sa sposobnos&cu recikliranja i treba ih
W= dostaviti na ponovnu preradu.
Baterije, ulje i slicne materije ne
smeju dospeti u Zivotnu sredinu.
Stoga Vas molimo da stare uredaje
odlozite u otpad putem primerenih
sabirnih sistema.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze Cesto
sastavne delove koji, u slu¢aju nepravilnog
rukovanjaili nepravilnog odlaganja u otpad,
mogu da predstavljaju potencijalnu
opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, ovi
sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni ovim
simbolom ne smeju da se odlazu u ku¢ni
otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronadi na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Pre upotrebe

Raspakovavanje

— Prilikom raspakovavanja proverite
sadrzaj pakovanja.

— U slu€aju ostecenja pri transportu
odmah obavestite prodavca.

Provera nivoa ulja

= Nivo ulja ocitajte dok uredaj stoji. Nivo
ulja mora da se nalazi iznad oba
pokazivaca.

SR -3

Aktiviranje ispustanja vazduha
rezervoara za ulje

=>» Odvijte pri€vrsni zavrtanj poklopca
uredaja i skinite poklopac.

= Odsecite vrh poklopca rezervoara za
ulje.

=> Pricvrstite poklopac motora.

Montaza pribora

Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje

komponente brzo i sigurno pomoc¢u brzog

navojnog spoja sa samo jednim okretajem.

=>» Visokopritisnu mlaznicu postaviti na cev
za prskanje.

= Montirati i rukom pritegnuti slepu
navrtku (EASY!Lock).

= Povezati cev za prskanje sa ru¢nom
prskalicom i pritegnuti rukom
(EASY!Lock).

Kod uredaja bez dobosa za namotavanje
creva:

=>» Visokopritisno crevo povezati sa
ru¢nom prskalicom i priklju¢kom
visokog pritiska uredaja i pritegnuti
rukom (EASY!Lock).

= Drzac kabla uglaviti u bo¢ni otvor na
drsci.

Kod uredaja sa dobosem za

namotavanje creva:

=>» Obrtnu ru¢ku utaknite i uglavite u vratilo
dobo$a za namotavanje creva.

=>» Crevo visokog pritiska pre namotavanja
postavite ispruzeno.

= Okretanjem ru¢ke ravhomerno
namotajte crevo visokog pritiska na
doboS. Smer obrtanja izaberite tako da
se crevo visokog pritiska ne prelama.

=> Visokopritisno crevo povezati sa
ruénom prskalicom i pritegnuti rukom
(EASY!Lock).

Stavljanje u pogon

&N UPOZORENJE

Opasnost od povreda! Uredayj, pribor,
dovodi i prikljuéci moraju da budu u
besprekornom stanju. Ako stanje nije
besprekorno, uredaj ne sme da se koristi.
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Elektri¢ni priklju¢ak

AN OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

— Uredaj se obavezno mora prikljuciti na
elektricnu mrezu preko utikaca.
Neodvojivi spoj sa elektricnom mrezom
nije dozvoljen. Utikac sluZi za odvajanje
od elektricne mreZe.

— Uredaj se sme prikljuciti samo na
naizmeniénu struju.

— Minimalno osiguranje uticnice
(pogledajte tehnicke podatke).

— Ne sme se prekoraciti maksimalno
dozvoljena impedancija mreze na
mestu elektriénog prikljucka (vidi
tehnicke podatke). U slu€aju nejasnoc¢a
po pitanju impendancije mreZe na
mestu prikljucka obratite se lokalnoj
elektrodistribuciji.

— Koristite produzni kabl dovoljnog
poprec¢nog preseka (vidi tehnicke
podatke) i u potpunosti ga odmotajte sa
dobosa.

Za prikljuéne vrednosti pogledajte natpisnu

plo€icu odnosno tehni¢ke podatke.

= Namotajte strujni kabl pa ga spustite na
tlo.

=>» Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

Prikljucak za vodu

Priklju¢ivanje na dovod vode

&N UPOZORENJE

PridrZavajte se propisa vodovodnog

preduzeca.

Za prikljuéne vrednosti pogledajte tehnicke

podatke.

=> Prikljucite dovodno crevo (minimalne
duzine 7,5 m, mininalnog preseka 3/4")
na priklju¢ak uredaja za vodu i dovod
vode (npr. na slavinu).

Napomena:

Dovodno crevo nije sadrzano u isporuci.

= Otvorite dovod vode.

Usisavanje vode iz otvorenih posuda

=> Navijte usisno crevo sa filterom
(katalo$ki br. 4.440-238.0) na priklju¢ak
za vodu.
=> Ispustite vazduh iz uredaja:
Odvijte mlaznicu.
Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
pocne da istiCe bez mehuri¢a.
Po potrebi ostavite uredajdaradi 10 s i
iskljucite. Postupak ponovite viSe puta.
=>» Uredaj nakon toga iskljucite pa ponovo
navijte mlaznicu.

A OPASNOST

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive te¢nosti.
Prilikom upotrebe uredaja u opasnim
podrucjima (npr. na benzinskim pumpama)
treba se pridrzavati odgovarajucih
sigurnosnih propisa.

Opasnost od povredal! Prilikom radova
drzati rucnu prskalicu i cev za prskanje sa
obe ruke.

Opasnost od povreda! Okidacka poluga i
sigurnosna poluga ne smeju da se ukljeSte
tokom rada.

Opasnost od povreda! U sluéaju
neispravne sigurnosne poluge, obratiti se
servisnoj sluzbi.

Opasnost od povreda mlazom vode pod
visokim pritiskom. Pre svih radova na
uredaju sigurnosnu blokadu na rucnoj
prskalici gurnuti napred.

AN OPREZ

Motore Cistite samo na mestima sa
odgovaraju¢im separatorima ulja (zaStita
Zivotne sredine).

PAZNJA

Opasnost od zacepljenja. Mlaznice odlazite
u odeljak za pribor samo sa otvorom
okrenutim uvis.

Otvaranje/zatvaranje ru¢ne
prskalice

=>» Otvoriti ruénu prskalicu: aktivirati
sigurnosnu polugu i okidac¢ku polugu.

=>» Zatvoriti ruénu prskalicu: pustiti
sigurnosnu polugu i okidac¢ku polugu.
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Rad sa visokim pritiskom

Napomena:

Uredaj je opremljen presostatom. Motor se

pokre¢e samo ako je ru¢na prskalica

otvorena.

= Crevo visokog pritiska potpuno
odmotajte sa dobo3a.

= Prekida¢ uredaja prebacite na "I".

= Otkociti sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
nazad.

= Otvorite ru¢nu prskalicu.

Kod uredaja sa regulacijom pritiska/

kolic¢ine

A OPASNOST

Prilikom pode$avanja regulatora pritiska/

protoka vodite racuna o tome da se zavrtni

Spoj cevi za prskanje ne otpusti.

= Radni pritisak i protok vode mozete
(kontinualno) podesavati okretanjem
odgovarajuceg podesivaca (+/-).

Rad sa deterdzentom

AN UPOZORENJE

Neprikladni deterdZenti mogu da ostete
uredaj i predmet koji se Cisti.
Upotrebljavajte samo deterdzente koje je
odobrio Kércher. Obratite paznju na
preporuke za doziranje i instrukcije koje su
priloZene deterdZentima. Radi ocuvanja
Zivotne sredine deterdZente treba koristiti
Stedljivo.

Obratite paznju na sigurnosne napomene
na pakovanjima deterdZenata.
Karcher-ovi deterdzenti garantuju
neometan rad. Molimo Vas da se
posavetujete sa stru€njacima ili zatrazite
nas katalog ili informacione prospekte
nasih deterdZenata.

= Napunite rezervoar za deterdzent.

A OPASNOST

Opasnost od povreda! Pre zamene
mlaznica iskljuciti uredaj i aktivirati rucnu
prskalicu sve dok se iz uredaja u potpunosti
ne ispusti pritisak.

(7]
A
|

=>» Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
napred.

= Milaznicu visokog pritiska zamenite
mlaznicom niskog pritiska (veli¢ina 250,
pribor).

= Ventil za doziranje deterdzenta
namestite na Zeljenu koncentraciju.

Polozaj ventila za 1 [3 |5 |7
doziranje
Koncentracija 0,5(2,5/5,017,0

deterdzenta [%]
(kod maks. proto¢ne
koli€ine)

Preporuc¢ena metoda ¢iS¢enja

= Deterzent Stedljivo poprskajte po suvoj
povrsini i pustite ga da deluje (a da se
ne osusi).

=>» Rastvorenu prljavstinu isperite mlazom
visokog pritiska.

=>» Nakon rada filter potopite u €istu vodu.
Ventil za doziranje okrenite na najvisu
koncentraciju deterdZzena. Pokrenite
uredaj i ispirajte u trajanju od jednog
minuta.

Prekid rada

= Zatvorite ru¢nu prskalicu.
Uredaj se iskljuCuje.

=>» Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
napred.

Nakon prekida:

=>» Otkoditi sigurnosnu polugu, u tu svrhu

sigurnosnu blokadu gurnuti prema nazad.

=>» Otvorite ruénu prskalicu.
Uredaj se ponovo ukljucuje.

Iskljucivanje uredaja

Zatvorite dovod vode.

Otvorite ru€nu prskalicu.

Pumpu ukljuciti na prekidacu uredaja i
ostaviti da radi 5-10 sekundi.
Zatvorite ru¢nu prskalicu.

Suvim rukama izvucite utikac iz uti¢nice
za struju.
Uklonite priklju€ak za vodu.

a v YV VvV

Prekida¢ uredaja prebacite na "0/OFF".
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=> Pritiskajte ruénu prskalicu sve dok se iz
uredaj u potpunosti ne ispusti pritisak.

=>» Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
napred.

A OPASNOST

Opasnost od opekotina vrelom vodom.

Preostala voda u iskljuéenom uredaju se

mozZze zagrejati. Prilikom uklanjanja creva

sa dovoda vode zagrejana voda moze

prskati okolo i izazvati opekotine. Crevo

treba skinuti tek kad je uredaj ohladen.

Skladistenje uredaja

= Ruénu prskalicu utaknite u drzag.

= Namotano crevo visokog pritiska
okacite preko pripadajuceg dela za
odlaganje.
ili
Crevo visokog pritiska namotajte na
dobos. Ugurajte drSku obrtne rucke
unutra i na taj nacin blokirajte dobo$ za
namotavanje creva.

= Obmotaijte prikljuéni kabl oko
pripadajuc¢eg drzaca.

Zastita od smrzavanja

AN\ Upozorenje

Mraz ¢e unistiti uredaj iz kojeg nije u
potpunosti ispustena voda.

Uredaj treba drzati na mestu zasti¢enom od
mraza.

Ukoliko skladiStenje na mestu
zasticenom od mraza nije moguce:

=>» |spraznite rezervoar za deterdzent (vidi
poglavlje "Nega i orzavanje / Po
potrebi").

= Ispustite vodu.

= Kroz uredaj upumpaijte uobicajeno
sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).

Napomena:

Koristite uobi¢ajeni antifriz za automobile

na bazi glikola.

Pridrzavajte se propisa za rukovanje

proizvodaca antifriza.

=> Pustite da uredaj radi najviSe 1 minut
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

AN OPREZ

Opasnost od povreda i o$tecenja! Prilikom

transporta pazite na teZinu uredaja.

PAZNJA

Okidacku polugu tokom transporta zastititi

od oS$tecenja.

=>» Zatransport preko duzih relacija uredaj
vucite iza sebe drzeci ga za ru€ku.

=>» Pre transporta u leze¢em polozaju
treba isprazniti rezervoar za deterdzent.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i nakretanja u skladu
sa odgovaraju¢im vazeéim propisima.

Skladistenje

AN OPREZ

Opasnost od povreda i o$tecenja! Pri
skladistenju imajte u vidu teZinu uredaja.
Ovaj uredaj se sme skladistiti samo u
zatvorenim prostorijama.

Nega i odrzavanje

A OPASNOST

Postoji opasnost od povreda usled
nehoti¢nog pokretanja uredaja i strujnog
udara.

Uredaj pre svih radova na njemu iskljucite i
izvucite strujni utikac iz uticnice.
Napomena:

Staro ulje se mora predati samo na za to
predvidenim sabirnim mestima. Staro ulje
sme da se odlaze u otpad samo na
navedeni nacin. Zagadenije zivotne sredine
starim uljem je kaznjivo.

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju

Sa VaSim prodavcem mozete dogovoriti
obavljanje redovnog sigurnosnog
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odrzavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.
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Pre svake upotrebe

= Proverite da li je prikljuéni kabl oStecen
(opasnost od strujnog udara), a ako
jeste odmah ga dajte na zamenu
ovlasc¢enoj servisnoj sluzbi/elektri¢aru.

=> Proverite da li je crevo visokog pritiska
ostec¢eno (opasnost od pucanja).
Bez odlaganja zamenite oSteceno
crevo visokog pritiska.

=> Proverite zaptivenost uredaja (pumpe).
Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.
Ukoliko uredaj mnogo propusta,
obratite se servisnoj sluzbi.

Sedmicno

=> Proverite nivo ulja. Ukoliko je ulje
beli¢asto (voda u ulju), odmah o tome
obavestite servisnu sluzbu.
= Ocistite fini filter.
Ispustite pritisak iz uredaja.
Odbvijte pri¢vrsni zavrtanj poklopca
uredaja i skinite poklopac.
Odvijte poklopac sa filterom.
Filter operite u Cistoj vodi ili oCistite
komprimovanim vazduhom.
Sastavite uredaj obrnutim redosledom.
= Ocistite filter na crevu za usisavanje
deterdzenta.

Svakih 500 sati rada, najmanje
jednom godisnje

=>» Servisnoj sluzbi prepustite uredaj radi
servisiranja.
= Zamenite ulje.

Zamena ulja

Napomena:

Za koli¢inu i vrstu ulja vidi poglavlje
"Tehnicki podaci".

= Odvijte pri€vrsni zavrtanj poklopca
uredaja i skinite poklopac.

Izvijte zavrtanj za ispustanje ulja na
prednjoj strani ku¢ista motora.
Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Uvijte zavrtanj za ispustanje ulja.
Novo ulje polako napunite tako da se
mehuri¢i vazduha mogu neometano
ispustati.

Postavite poklopac rezervoara za ulje.
Pri¢vrstite poklopac motora.

A2

vV

Po potrebi

=> Ispraznite i oCistite rezervoar za
deterdzent.
Skinite poklopac rezervoara za
deterdzent i izvucite usisno crevo.
Polozite uredaj na zadnju stranu.
Ispraznite i oCistite rezervoar za
deterdZent.

Otklanjanje smetnji

A OPASNOST

Postoji opasnost od povreda usled

nehoti¢nog pokretanja uredaja i strujnog

udara.

— Uredaj pre svih radova na njemu iskijucite i
izvucite strujni utikac iz uticnice.

— Elektricne komponente sme ispitivati i
popravijati samo oviaSc¢ena servisna
sluzba.

— U slu¢aju pojave smetnji koje nisu
navedene u ovom odlomku, kod
nedoumica i izricitih instrukcija obratite
se ovla$cenoj servisnoj sluzbi.

Uredaj ne radi

Proverite oStecenost prikljuénog kabla.
U slu&aju elektri€cnog kvara obratite se
servisnoj sluzbi.

L7

U uredaju se ne uspostavlja pritisak

Montirajte mlaznicu visokog pritiska.
Ocistite/zamenite mlaznicu.

Proverite fini filter, po potrebi ga
zamenite novim.

Ispustite vazduh iz uredaja (vidi
"Stavljanje u pogon").

Proverite dotocnu koli¢inu vode (pogledaijte
tehnicke podatke).

Proverite zaptivenost svih dovoda do
pumpe.

Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

v v v v VY

Pumpa propusta

Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje

mogu kapati na donjoj strani uredaja.

Ukoliko uredaj mnogo propusta, obratite se

servisnoj sluzbi.

=> Ukoliko uredaj mnogo propusta, predajte
ga servisnoj sluzbi na ispitivanje.
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Pumpa lupa

= Proverite propusnost usisnih vodova za
vodu i deterdZent.

=> Ispustite vazduh iz uredaja (vidi
"Stavljanje u pogon").

= Ocistite fini filter.

= Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

Deterdzent se ne usisava

Montirajte mlaznicu niskog pritiska.
Proverite/ogistite crevo za usisavanje
deterdzenta sa filterom.
Ocistite/zamenite povratni ventil u
priklju€ku creva za usisavanje
deterdZenta.

Otvorite ili proverite/oCistite ventil za
doziranje deterdzenta.

Ocistite u kucistu otvor za ispustanje
vazduha rezervoara za deterdzent.
Po potrebi se obratite servisnoj sluzbi.

7 L2 7

7

7

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove, oni pruzaju garanciju za
bezbedan i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaéi na www.kaercher.com.

U svakoj zemlji vaze garantni uslovi koje je
izdala na8a nadlezna distributivna
organizacija. Eventualne smetnje na
uredaju za vreme trajanja garancije
uklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok
greska u materijalu ili proizvodnji. U slu€aju
koji podleze garanciji obratite se sa
potvrdom o kupovini Vasem prodavcu ili
najbliZzoj ovladcenoj servisnoj sluzbi.

Izjava o uskladenosti sa
propisima EU

Ovim izjavljuiemo da ovde opisana masina
po svojoj koncepciji i na€inu izrade, sa svim
njenim modelima koje smo izneli na trZiste,
odgovara osnovnim zahtevima dole
navedenih propisa Evropske Zajednice o
sigurnosti i zdravstvenoj zastiti. Ova izjava
prestaje da vazi ako se bez nase
saglasnosti na masini izvedu bilo kakve
promene.

Proizvod: Uredaj za CiS¢enje pod
visokim pritiskom
Tip: 1.286-xxx
Odgovarajuée EU-direktive:
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Primenjene uredbe

(EU) 2019/1781

Primenjene uskladene norme:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Primenjeni postupak ocenjivanja
uskladenosti:

2000/14/EZ: Prilog V

Nivo jacine zvuka dB(A)
Izmerena: 85
Zagarantovana:87

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢

upravnog odbora.
W esec

/ﬁ. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01



Tehni€ki podaci

1.286-916.0 1.286-925.0
1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Prikljucak na elektricnu mrezu
Napon \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Vrsta struje Hz 8~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 350
Priklju¢na snaga kW 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Osigurac (inertni, karakt. C) A 13 13
Stepen zastite IPX5 IPX5
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Produzni kabl 10 m mm? 2,5 2,5
Produzni kabl 30 m mm? 4 4
Prikljucak za vodu
Dovodna temperatura (maks.) °C 60 60
Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1(10) 1(10)

Podaci o snazi
Radni pritisak vode (sa standardnom mlaznicom) |[MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)

Velic¢ina mlaznice kod standardne mlaznice 052 052
Maks. radni nadpritisak MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Proto€na koli¢ina I/h (I/min) | 1000 (16,7) 500...1000
(8,3...16,67)
Usisavanje deterdzenta I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Povratna udarna sila ruéne prskalice (maks.) N 62 62

Izracunate vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na ruci

Rucna prskalica m/s? <2,5 <2,5
Cev za prskanje m/s? <2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s? 1 1
Nivo zvuénog pritiska L, dB(A) 72 72
Nepouzdanost K, dB(A) 1 1
Nivo zvuéne snage Ly, + nepouzdanost Ky, dB(A) 87 87
Radni mediji

Koli¢ina ulja | 1,2 1,2
Vrsta ulja SAE 90 SAE 90
Dimenzije i tezine

Duzina mm 560 560
Sirina mm 500 500
Visina mm 1090 1090
Tezina bez pribora kg * *

Razlog izuzetka prema uredbi (EU) 2019/1781 prilog | odeljak 2 (12): j)
*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg
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A Mpeav MbPBOTO U3non3saHe Ha

Bawuus ypen npoyeTeTe ToBa
OpUrMHarHo MHCTpyKUys 3a paboTa,
JelicTBaiTe crnopes Hero 1 ro 3anaseTe 3a
No-KbCHO U3MoN3BaHe UMK 3a crieaBaluus
npuTexaren.

EnemeHtTMHaypepa . ... .... BG 1
YkasaHus 3a 6esonacHoct ... BG 1
Ynotpeba no npeaHasHadeHne BG 2
MpegnasHu npucnocobnenuns . BG 3
OnasBaHe Ha okonHaTa cpega BG 3
Mpeow nyckaHe B ekcnnoataumaBG 3
MMyckaHe B ekcnnoatauus . ... BG 4
O6cnyxBaHe . ... .......... BG 5
TpaHcnopT. . .............. BG 7
CbxpaHeHue . ............. BG 7
Mpvoxu n nogapbXKa . ... .. .. BG 7
Momouy, npu HeusnpasHocTh . . BG 8
MpuHaanexHoCcTn n pesepBHn

ST T 1 9
MapaHums ................ BG 9
EC [eknapauus 3a CbOTBET-

CTBUE. . . e e BG 10
TexHn4yeckn gaHHu . ... ... .. BG 11

EnemeHTN Ha ypeaa

BMWXXTe CTpaHULaTa Ha Kopuuarta

1 TwuctoneT 3a pbYHO NpbCKaHe
EASY!Force

2 JlocTt Ha cnycbka

3 [lpegnaseH noct

4 Mapkyy 3a BUCOKO HansiraHe
EASY!Lock

5 [pbxka 3a nucTorneTa 3a PbyHO Npb-
CcKaHe

6 [osupall BEHTWN NoYMCcTBaLlLo cpea-
CTBO

7 3aTtBapsuy Kanak pe3epBoap No4ucT-

BaL, npenapart

Pe3epBoap nouncrealy npenapat

9 Mapky4 3a BCMyKBaHe Ha NOYNCTBALLO
CpeacTBo C hunTbp

10 3akpenBsall BYHT Kanak Ha ypeaa

11 Kntod Ha ypeaa

12 Kanak Ha ypena

13 MaHomeTbp

14 W3Bop 3a Bucoko HansaraHe EASY!Lock

(oo}

15 lMocTaBka 3a aw3aTa

16 3axpaHBaHe C Boaa

17 ®uH puntbp

18 lMokasaHue 3a HUBOTO Ha MacroTo

19 PesepBoap 3a macnoto

20 lNocTaBKa 3a Mapkyya

21 ObGes3Bb3ayLlaBaHe pesepBoap no-
yucTBaLl npenapaT

22 Yekmepmxe 3a NpUHaANexXHOCTU

23 OvpxaTen 3a kabena

24 BapabaH Ha Mapky4a

25 MaHnuBena

26 [pbxka

27 CvegunHuTenHa rarka

28 [io3a

29 Tpbba 3a pasnpbckBaHe EASY!Lock

30 PerynupaHe Ha HansaraHeTo / konuye-
CTBOTO

31 lMpepnasHa cnupadka

LiIBeTHO 0603HauYeHue

— O6cnyxBaluMTe eneMeHT 3a npoteca
Ha obGcnykBaHe ca XbNTu.

— O6cnyxBawmTe enemeHT 3a nog-
APbXKKa 1 CepBU3 ca CBETIIOCKBM.

Yka3zaHuda 3a 6e3onacHocCT

Mpean NbpBOTO NyckaHe B ekcnroara-
LUMs HenpeMeHHo npoyeTeTe YnbTBa-
HeTo 3a ekcrinoartauma Ne 5.951-949.0!

— [Ja ce cna3eaTt CbOTBETHUTE HAUMO-
HalnH U3NCKBaHNA Ha 3akoHoOaTend
3a CTpyWHW anapatu.

— [la ce cnasBaT CbOTBETHUTE HaLMO-
HaIHW U3UCKBaHUS Ha 3akoHoaaTens
3a npeanassaHe oT 3nononyku. CTpyn-
HUTE anapaTu TpsbBa ga ce npoBeps-
BaT peJoBHO U pe3ynTarta oT NpoBep-
KaTa ga ce 3anucea.

— Mo ypepnalakcecoapute He TpsibBa oa
ce npeanpuemat NPOMEHM!.
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CTeneHu Ha onacHoCT

A OIMACHOCT

YkasaHue 3a HerocpedcmeeHo epo3silia
ornacHocm, Kosimo 800u 00 MeXKU mernec-
HU HapaHsieaHusi uriu 00 CMbpPM.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

Yka3aHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yusi, Kossimo Moxxe 0a dosede 00 MexKu
mernecHU HapaHsigaHUs1 unu 6o CMbpPM.
AN NMPEQMNA3J/INBOCT

YkazaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yus, kKossmo moxxe Oa dogede 00 rieKU Ha-
paHsisaHusl.

BHUMAHUE

Yka3aHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yus, kossimo moxe 0a dosede o Mamepu-
arnHu wemu.

CvumBonu Ha ypeaa

axnﬁf

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

CunHume cmpyu rod HansizaHe
Mozam rpu HerpasusiHO Mon3-
eaHe 0a ca onacHu. He Haco4ysatime cmpy-
ima KbM Xopa, XUBOMHU, aKmueHU erekK-
mpudecku ypedu unu KbMm camusi ypeo.
CnbenacHo sanudHume pa3srnopeo-

bu ypedbm Hukoza He busa Oa

610e ekcriioamupaH b6e3 cucme-

MeH pa3denumen KbM Mpexama

3a numelHa eoda. Tpsibea da ce u3sronssa
nodxodsuy, cucmemeH pasdeniumers Ha
¢hupma KARCHER unu kamo anmepHamu-
8a cucmemeH pa3denumer cbennacHo EN
12729 mun BA.

Bodama, npemuHarna npes cucmemHusi pa3de-
niumen, ce orpederns Kamo He200Ha 3a rMueHe.
AN TNMPEQMNA3J/INBOCT

Cebp3asgalime cucmemHus pazdenumen
BUHa2u KbM 3axpaHeaujusi 6000rpo8o0,
HUKO2a OUPEKMHO KbM ypeoda.

Ynotpeba no

npeaHa3HavyeHue

M3nonsBaiTe caMo To3u ypes 3a NoYmncT-

BaHe C BUCOKO HansraHe

— 33 MOYNCTBAHE CbC CTPYS HUCKO HansiraHe
1 MOYUCTBALL, Npenapart (Hanp. no4McTea-
He Ha MaLLMHW, MPEBO3HM CPeaCTBa, CTPO-
UTENHU KOHCTPYKLWW, UHCTPYMEHTY),

— 3amno4YucTBaHe CbC CTPYS BUCOKO Harnsi-
raHe 6e3 nouncTBaly npenapart (Hanp.
Ha hacaam, Tepacu, rpaguHCKU ypeaw).

3a ynopute 3ambpcsBaHns By npenopbu-

Bame ¢hpesaTta 3a MpbCOTUS KaTO CheLm-

anHa npuHaanexHocT.

U3nckBaHMs KbM KayecTBaTa Ha Bofara:

BHUMAHUE

Kamo ¢briyud riod eucoko HarisizaHe ce ro360-

J1518a U310138aHEMOo caMo Ha Yucma eoda. 3a-

MBbpcsisaHUsIma 8005im A0 NMPexX0eepemMeHHO

U3HOC8aHe uiu omiazaHusi 8 ypeda.

AKo ce usnonsea peyuknupaHa eoda, He

6usa Oa ce Hadsuwasam credHuUme epa-

HUYHU cmodiHocmu.

pH-cTonHocT 6,5...9,5
enekTpuyecka NpoBOAU-  |NPOBOAMMOCT
mocT * yncTa Boga
+1200 uS/cm
yTasiBalm ce Bewectea ** |< 0,5 mg/l
dunTpupalm ce Bewectsa |[< 50 mg/l
Bbrnesogopoamn <20 mgl/l
Xnopva < 300 mgl/l
Cyndar <240 mgl/l
Kanuum <200 mgl/l
O6wa TBBLpAOCT <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
XKensaso < 0,5 mg/l
ManraH < 0,05 mg/l
Meg <2mg/l
AKTVBEH XNnop < 0,3 mg/l

6e3 nowwm mnpuamm

* 06w, makcumym 2000 pS/cm

** obem Ha npobarta 1 n, Bpeme 3a ytasaBsa-
He 30 MUH

*** 6e3 abpasnBHM BeLecTBa
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Mpeana3sHu npucnocobneHus

MpeanasHuTe NpucrnocobneHus crnyxar 3a
3awwuTa Ha noTpebuTens u He 6usa fa ce
cnvpar unm aa ce npeHebpersa TaxHaTta

dyHKUMS.

MpenvBeH BEHTUN C NHEBMaTUYEH
npeKkbLCcBay

Mpun HamansiBaHe Ha KONMYECTBOTO Ha BO-
Aara Ha C perynvpaHe Ha HansraHeTo/Ko-
NMNYECTBOTO NPENIMBHUAT BEHTUIT OTBapA U
e[lHa YacT OT BoaTta ustmda obpatHo KbM
CMyKaTernHaTta cTpaHa Ha nomnara.

AKO NOCTBT Ha Ccrycbka Ha nucToneTa 3a
pBYHO NpbCKaHe ce ocBoboan, NHeBMa-
TUYHUAT KOHTAKT U3KIo4YBa nomMmnara, CTpy-
ATa Nod BUCOKO HandraHe npekbCcBa. Axko
NOCTBLT Ha CnyCbka ce npuabpna, nomnata
Ce BKII0YBA OTHOBO.

MpenuBHUAT BEHTWUM U MHEBMATUYHUST
npekbCBaYy ca HacTpoeHn habpuyHo u ca
nnombupaHu. Hactpolika camo B cepBusa.

npeK'bCBa‘-I 3a 3aluTa Ha MmoTopa

Mpu TBbPAE BUCOKO NpuemaHe Ha ToK npe-
KbCBaYbT 3a 3alUMTa Ha MOTOpa U3KMoYBa
ypeaa.

Ona3BaHe Ha OKonHaTta cpena

&Yy OnakoBb4YHMTE MaTepuanu moraT Aa

<)9 ce peuuknupat. Mons He XxBbpnanTte
OMNaKkoBKWTE NpY JOMaLUHUTE oTna-
ObUn, a rv npegavite Ha BTOPUYHA

CYPOBUHM C Lien NOBTOpHa ynoTtpeba.

E CrapuTe ypeam cbabpxaT LeHHU Ma-
Tepuanu, nognexatiy Ha peuunknu-
— paHe, KOMTO MoraT ga 6baat ynoTpe-
GeHun noeTopHo. BaTepun, macna n
noaobHu Ha TsxX He 6mBa ga nonagar
B OKonHata cpepfa. Mopaam Toea
MOISi OTCTpPaHsiBaNTe CTapuTe ype-
[OW, N3Mos3Balkn NoaxoaaLm 3a uen-
Ta cucTtemu 3a cbbupaHe.
EnekTpuyeckute 1 eneKTpoHHUTE ypeam
YECTO CbAbPXKaT CbCTaBHM YaCTU, KOUTO
npv HenpaeunHo 6opaBeHe Unu Henpa-
BUIMHO M3XBbPsiHE MoraT Aa npeacTaBnsi-
BaT NOTEHLManHa onacHoCT 3a YOBELLUKOTO

3apaBe 1 3a okofHaTa cpefa. Bbunpeku
TOBa 3a NpaBuIHaTa ekcnnoaTaunsi Ha
ypeauTte Te3n CbCTaBHM YacTu ca Heobxo-
anmun. O6o3HayYeHUTe ¢ TO3U CUMBON ype-
Ou He TpsibBa aa 6baaT M3XBbPRsHM ¢ Bu-
TOBUTE OTNaabLMN.

Yka3aHus 3a cbeTaBkute (REACH)
AkTyanHa nHdopmaums 3a CbCTaBKuTE LWe
HamepuTe Ha:
www.kaercher.com/REACH

lNMpeau nyckaHe B

ekcnnoartauusa

PasonakoBaHe

— CobabpxaHMeTo Ha onakoBKkaTta fa ce
npoBepu Npu pa3onakoBaHe.

— [Mpwu TpaHcnopTHY fedekTn He3abaBHO
MHOpMUpanTe Tbproeeua.

[a ce npoBepy HUBOTO Ha MacnoTo

=> [loka3aHMeTo 3a HUBOTO Ha MacrioTo
[0a ce oTyeTe npu ypen B nokon. Hueo-
TO Ha macnoTo Tpsibea aa 6bae Haa
[BeTe CTPerku.

AKTUBMpaHe BeHTUnauus
pe3epBoap 3a Macrno

= [la ce pa3Bue 3aKkpensallnsa BUHT Ha
Kanaka Ha ypefa, Aa ce cBanu kanaka
Ha ypepna.

= [la ce oTpexe Bbpxa Ha kanaka Ha pe-
3epBoapa 3a Macro.

=> [la ce 3akpenu Kanaka Ha ypeaa.

MoHTupanTe NnpuHagneXxHocTuTe

YkasaHue: Cncremata EASY!Lock cBbp3-

Ba KOMMOHEHTUTE NOCPEACTBOM BMCOKO-

edekTnBHa pe3ba camo ¢ eHO 3aBbpTaHe

- 6bP30 1 CUrypHo.

=>» [lloctaBseTe At3arta 3a paboTa nog Bu-
COKO HansraHe Bbpxy TpbbaTa 3a pas-
npbCKBaHe.

= MoHTupanTe cbeguHUTENHaTa ravka u
3aterHeTe Ha pbka (EASY!Lock).

= CsbpxeTe TpbbaTa 3a pasnpbCKBaHe C
nucToneTa 3a pbYHO NpPbCKaHe 1 3aTer-
HeTe 3apaBo Ha pbka (EASY!Lock).
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Mpwu ypeau 6e3 6apabaH 3a mapKy4a:

= CebpxeTe Mapkyya 3a paboTa nog Bu-
COKO HarnsiraHe ¢ nucroneTa 3a pbyHO
npbckaHe 1 n3Boga 3a paboTa nof Bu-
COKO HarnsiraHe Ha ypefa u 3aTterHerte
3apaBo Ha pbka (EASY!Lock).

= Odukcupante gbpxada Ha kabena B
CTPaHUYHUA OTBOP Ha ApbXKaTa.

Mpwu ypeaun c 6apabaH 3a Mapkyua:

= MaHuBenaTta Aa ce mbXxHe BbLB Barna Ha
GapabaHa 3a Mapky4a 1 aa ce chukeupa.

= Mapkyya 3a paboTta nog HansiraHe npe-
OV HaBMBAHETO [a Ce NOoXu B pasTe-
rNEHO CbCTOSIHUE.

= Mapkyya 3a paboTa nog HansraHe ga
Ce HaBWe CbC 3aBbpTaHe Ha MaHure-
naTta Ha paBHOMEpPHU AbIMKNHN BbPXY
6apabaHa Ha mapkyu4a. MocokaTta Ha
BbpTEHEe Aa ce usbepe Taka, 4e Mapky-
YbT 3a paboTa nop HansraHe ga He ce
nperoea.

= CebpXeTe u3Boga 3a paborta nog Bu-
COKO HarsiraHe c nucToneTa 3a pbyHO
npbCcKaHe U 3aTerHeTe 34paBo Ha pbka
(EASY!Lock).

lNMyckaHe B ekcnnoaTtauus

AN TMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm om HapaHsieaHe! Ypedbm, ak-
cecoapume, 3axpaHsauume Kabernu, Map-
Ky4ybm 3a paboma rnod HansizaHe U 8pb3-
Kume mpsibea da 6v0am 8 omsiUYHO CbC-
mosiHue. AKo ypeOdbm He € 8 OMIIUYHO CbC-
mosiHUe, u3nonsgaHemo My e 3abpaHeHo.

EnekTpuyecko 3axpaHBaHe

AN OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe nopadu esiek-

mpudecku yodap.

—  Ypedvm mpsibea Oa ce cebpxe 3adnbsi-
JKUMESTHO C WeKep KbM eflekmpuye-
ckama Mmpexa. 3abpaHsiea ce He pas-
OerisieMa 8pb3Ka C eflekmpudyeckama
Mmpexa. Lllekepbm cnyxu 3a pa3dens-
He om Mpexama.

— Cepb3salime ypeda caMo KbM [IPOMEH-
J1Uu8 MOoK.
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— MuHumaneH npednasumern Ha KOHmMa-
Kma (suxme TexHuU4Yecku OaHHU).

— He 6usa da ce Hadsuwasa makcumari-
HO G0rycmuMOomo MbJIHO HarpexXeHue
Ha Mpexxama Ha eflekmpudyeckama
moyka 3a npucbeduHsI8aHe (8uxxme
TexHu4yecku daHHu). lNpu HesicHOMu o
OMHOWeHUe Ha Hailu4yHomo Ha Bawa-
ma moyka 3a rnpucbeOUHsIBaHe MbJTHO
HarnpexeHue Ha Mpexama Mossi 0a ce
cebpxxeme ¢ Bawemo npednpusmue
1o enleKmposaxpaHeaHe.

— [Jace usnonsea ydwbmxumereH kabes ¢
docmambyHO cedyeHue (suxme "Tex-
Huyecku OaHHU") u 20 passulime Ha-
nb/iHo om 6apabaHa 3a kabena.

3a napameTpuTe 3a CBbp3BaHe BUX Tabenka-

Ta Ha ypeda/TexHNYeckuTe napameTpu.

=>» Pa3sBuinTe 3axpaHBalums kaben u ro no-
noxeTe Ha noga.

=> BknioyeTe Wwencena B KOHTaKTa.

3axpaHBaHe ¢ Boga

MopBbp3BaHe KbM BOAONPOBOAHaTa
Mpexa

AN TMPEQYNPEXQEHUE

Cwbnodasalime pasnopedbume Ha 8000-

cHabdumeiHama KoMaHusl.

[MapameTpute 3a CBbP3BAHE BUXTE OT

TexHn4Yeckn gaHHu.

=> 3axpaHBalymsa Mapkyd (MMHUManHa
ObIKMHA 7,5 M, MUHUManNEH AnameTbp
3/4") pa ce noaBbpXe KbM U3BOAA 3a
BOa Ha ypeda v BoAonpoBoaHaTa
Mpexa (Hanp. BOAONPOBOAEH KpaH).

YkasaHue:

3axpaHBalUST MapKyy He ce Cbabpxa B

obGema Ha gocTaBkaTa.

=> [la ce oTBOpY BXOAa 3a BogaTta.
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BcmykBaHe Ha BoAa OT OTKpPUTHU
KOHTEeMHepU

= Mapkyy 3a BcMykBaHe ¢ ounTsp (Ho-
mep 3a nopbuka 4.440-238.0) pa ce 3a-
BV€ Ha U3BoAa 3a BoAa.

= [la ce 06e3Bb3ayLLN ypeaa:
[a ce passue glosarta.
Ypepna na ce octaeu fa paboTtu, Jokato
BOZaTa 3anoyHe Aa ua3nusa 6e3 mexyp-
yeTa.
Ypena ga ce octaBu fa paboTu eBeH-
TyanHo 10 cekyHAM - Aa Ce USKIIoUN.
Mpoueca aa ce NOBTOPU MHOrOKpaTHO.

= Ypepna fa ce U3KM4YM 1 OTHOBO Aa ce
3aBue Ar3arta.

A OIMACHOCT

OnacHocm om ekcrnnosusi!

He npsckalime 2opumu me4yHocmu.

lNpu usnonseaHe Ha ypeda 8 ornacHU 30HU
(Hanp. 6eH3uHocmaHuyuu) mpsibea da ce
83emam rod 8HUMaHuUe CbomeemHume
pasnopedbu 3a 6esonacHocm.

OnacHocm om HapaHsieaHe! [lpu paboma
Opbxxme nucmosiema 3a Pb4HO rNPbCKaHe
u mpvbama 3a pasnpbckeaHe ¢ 08e pbue.
OnacHocm om HapaHsisaHe! 1o epeme Ha
paboma nocmbm Ha crycbka u rnpednas-
Husim nocm He mpsibea da 6L0am 6r10Ku-
paHu.

OnacHocm om HapaHsisaHe! pu rospe-
OeH npednaseH 710cm, ce C8bPXKeme C KIu-
eHmckama cryxba.

OnacHocm om HapaHsieaHusi rnopadu 8o-
OHa cmpys no0d eucoko HanseaHe. [lpedu
e8cuyku pabomu o ypeda, HamucHeme Ha-
nped npedna3umernsi Ha nucmorsnema 3a
PBYHO MPbCKaHe.

AN TNMPEQMA3J/IMBOCT

Momopume 0a ce noyucmeam camo Ha
Mecma cbC CbOmMEEeMmMHU Macsioynosume-
U (3awuma Ha okosiHama cpeda).
BHUMAHUE

OnacHocm om 3anyweaHe. [Jio3ume da ce
rnocmassim camo C 0meopa Hazope 8 HYekK-
medxxemo 3a rnpuHadnexxHocmu.

OT1BapsiHe/3aTBapsiHe Ha NucToneTa
3a pb4HO NpbCKaHe

=> OrtBapsHe Ha nMcToneTa 3a PbYHO NPb-
CkaHe: HaTUCHeTe npeanasHus nocT u
nocTta Ha cnycbka.

=> 3aTBapsiHe Ha nucToneTa 3a pbYHO
npbckaHe: ocBoboaeTe npegnasHns
NOCT 1 nocTa Ha chnycbka.

Pa6oTa c BUCOKO HansiraHe

YkasaHue:

YpensT e o6opyaBaH C MHEBMATUYEH npe-

kbcBay. MoTopbT paboTu camo koraTo e

OTBOPEH MUCTOMNETHLT 32 PbYHO NPBbCKaHeE.

= MapKy4 BUCOKO HarnsiraHe fja ce pa3sue
n3usno ot 6apabaHa Ha mapkyya.

=> [MocTaBeTe kntoya Ha ypeaa Ha ,|“.

= ocBoboaeTe nucToneTa 3a pPbyHO Npb-
ckaHe, kaTo 3a uenTta usbyrarte Hasaj
npegnasHaTa cnupavka.

=> OrtBOpETe NUcToreTa 3a PbYHO NPbLCKaHE.

Mpw ypeau c perynupaHe Ha

HansiraHeTo/KONM4YecTBOTO

A OIMACHOCT

lNpu Hacmpolikama Ha HarsieaHemo/Konu-

yecmeomo eHUMasalime 3a moea, 0a He

ce pa3sue 3aguHmMeaHemo Ha mpbbama

3a pasnpbCKeaHe.

= PaboTHOTO HandaraHe v oebuta ga ce
HaCTPOAT NOCPeACTBO 3aBbpTaHe (6e3-
CTENEHHO) Ha perynMpaHeTo Ha Hans-
raHeTo 1 KONM4YecTBOTO (+/-).

Pa6oTta ¢ nouncrBawm cpeacrea

AN NMPEQYNPEXOQEHUE
Henodxodsuwume no4yucmeauwju npenapa-
mu moe2am da nospedsm ypeda u obekmu-
me, Kolimo ce no4ucmeam. [Ja ce u3nosns-
8am camo rnoyucmeauwiu cpedcmea, Koumo
ca rnoseosieHU om Kércher. Crniazeatime
npenopbKkume 3a 003upaHe U ykasaHusima
Ha noyucmeawume cpedcmea. 3a da wa-
dume okosiHama cpeda, nodxoxodalime
rnecmesnueo KbM royucmeawume rnpena-
pamu.

Cnaseatime yka3aHusima 3a 6e3onacHocm
3a noyucmeauwume cpedcmea.
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MouncreawwmTe cpeacTtea Ha Karcher ra-

paHTupaT paboTta 6e3 nospean. Mons no-

McKanTe CbBET M N3NCKaNTe HaLKs KaTa-

10T NN HPOPMALMOHHUTE HU NUCTU 33

noyncTealuTe cpeacTaa.

= HanbnHeTte pe3epBoapbT 3@ NOYNUCT-
BaLy npenapar

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe! [Npedu cmsHa Ha

dro3ume uskrmodeme ypeda u 3adeticmeali-

me nucmosiema 3a PbYHO rPbCKaHe, doKamo

ypedbm ocmare be3 HarsieaHe.

= noacurypeTe nNucTosneTa 3a pbyHO Npb-
ckaHe, KaTo 3a uenTta usbyrarte Hanpeg
npegnasHaTa cnupadka.

=> [lt03a BUCOKO HansaraHe ga ce CMeHu C
[t03a HUCKO HansraHe (pasvep 250,
NPUHAANEXHOCTH).

= [lo3upaliusa BEHTMI 3a NOYNCTBALLO
CpeacTBO [ia ce NOCTaBu Ha XenaHaTta
KOHUEHTpaLus.

MonoxeHne go3unpaly 1 3 |5 |7
BEHTUN
KoHueHTpat nounctsawy, (0,5 (2,5 15,0 |7,0
npenapar [%]

(npw makc. nebwur)

lMpenopbuuTeneH MeToa Ha
noynucTBaHe

= Hanpbckaiite cyxata NOBbPXHOCT C
Marko npenapaT 3a NoYMcTBaHe n oc-
TaBeTe Aa nogencTea (Ho Aa He N3CbX-
Ba).

= OTmMuiiTe oTAenunaTa ce MpbcoTust
CbC CUIHa CTPys NoA HansraHe.

= Cnepg ekcnnoatauums notonete puntb-
pa B unicTa Boga. 3aBbpTeTe Ao3upa-
LS BEHTUI Ha Hal-BUCOKA KOHLEH-
Tpauus Ha NOYNCTBALLIOTO CPEACTBO.
CrapTupaiTe ypeaa u nnakHeTe egHa
MUWHyTa C YncTa Bofa.

MNMpekbcBaHe Ha paboTa

=> 3aTBapsiHe Ha nucToneTa 3a Pb4HO
npbCKaHe.
YpeobT ce U3knoyBa.

= nogcurypeTte nucToneTa 3a pbyHO Npb-
CKaHe, KaTo 3a Lienta usbyrate Hanpef
npegnasHaTa crnvpadka.
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Cnep npeKkbCBaHETO:

= ocsBobogeTe nucToneTa 3a PbyHO NPb-
CKkaHe, kaTo 3a uenTta n3byTtarte Hasag
npeanasHaTa cnvpavka.

= OTBOpeTe NMcToneTa 3a PbyHO Npb-
CkaHe.
YpeabT OTHOBO Ce U3KIHYBa.

U3knroyeTe ypena

3aTBOpeTe BXxoAa 3a BogaTa.

OTBOpeTe NMcToneTa 3a PbyHO Npb-

CKaHe.

BknioueTe nomnarta ¢ npekbcBava Ha ype-

[0a n octaeeTe Ja paboTun 5-10 cekyHau.

3aTBapsiHe Ha nNUcTorneTa 3a pbYHO

NnpbCKaHe.

MocTaBeTe kntoya Ha ypeaa Ha noso-

*eHue ,,0/0FF*.

M3obpnBaiTe wwencena oT KOHTakTa

CaMO CbC CyXM pbLie.

OTcTpaHeTe 3axpaHBaHETO C BOAA.

3apeiicTBanTe nncToneTa 3a NpbckaHe

Ha pbka, [oKaTo ypeaa octaHe 6e3 Ha-

nsrawxe.

= noagcurypeTe nucToneTa 3a pbyHO Npb-
ckaHe, KaTo 3a uenTa usbyTarte Hanpeg
npegnasHaTa cnupadka.

A OMNACHOCT

OrniacHocm om u3aapsiHe om gopeuja 800da.

CnObprkawama ce 8 U3KIIYeHUs1 yped oc-

mambyHa 8oda Moxe Oa ce 3aepee. [Npu om-

cmpaHsisaHe Ha MapKy4ya om exo0a 3a 8o0a

3aepsimama 8o0a Moxe 0a npbCHe U 0a rpe-

ou3ssuka ronapeaHe. Mapkyda Oa ce ceanu

edsa, koeamo ypedbm ce e oxs1adurl.

L 20 20 2R T T L

CbxpaHeHue Ha ypeaa

=> [NucTtoneTa 3a pbyHO NpbCKaHe Aa ce
nocTaBsu B Abpxavya.

= Mapkyya 3a paboTa nog HansraHe aa
ce 3aBve U a ce 3aKayu Haj nocTaBka-
Ta 3a Mapky4a.
unm
Mapkyya 3a paboTta nog HansiraHe Aa
ce HaBue Ha 6apabaHa 3a Mmapkyya. [la
ce BKapa gpbXkata Ha MaHuBenara, 3a
na ce 6nokupa 6apabaHa Ha Mapkyya.

= [lpucbeguHntenHus kaben ga ce Ha-
BME OKOJI0 AbpXKaya Ha MaHuBenaTa.
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3awuTta oT 3aMpb3BaHe

A\ lpedynpexdeHue

lNpu 3ampb38aHe He HaMbIIHO U3Mpa3sHe-
Husi om 8o0a yped we 6n0e paspyweH.
Ypena fa ce cbxpaHsiBa Ha MSICTO, KbAETO
He MoXe [a 3aMpb3He.

AKO He Bb3MOXHO CbXpaHsiBaHe
OCUrypeHo NpoTUB 3aMpb3BaHe:

= VanpasHeTe pesepBoapa 3a No4mcT-
BaL, npenapart (BuxX ,[ pwxu 1 noa-
Apbxkal/llpy HeobxoanmocT®).

= [la ce npoayxa BogaTa.

= B ypena fa ce HanoMmnu KOHBEHLUMOHA-
NeH aHTudpua.

YkazaHue:

V3non3eante KOHBEHLUMOHANEH npenapar

3a 3alMTa OT 3amMpb3BaHe 3a aBTOMOOUNU

Ha rMKOHa OCHOBA.

[a ce cnassat pasnopenbute 3a pabota

Ha Npov3BoaMUTENS Ha Npenapara 3a 3aLu-

Ta OT 3aMpb3BaHe.

= Ypepna fa ce octaBu ga pabotu makc. 1
MUWHYTa JOKaTO Ce U3NpasHSaT noMnarta
1 npoBoauTe.

AN TIPEONA3/IMBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe U rogpeda!

lpu mpaHcriopm umatime nped eud me-

2/10mo Ha ypeda.

BHUMAHUE

lpu mpaHcnopmupaHe npednassatime

Jiocma Ha criycbka om nospeda.

=> 3a TpaHCMnopT Ha NO-AbIIM OTCEYKM
ypefa fa ce obpna 3a gpbxkara.

=> [lpean npeacTosiwy, TpaHcnopT Aa ce
n3npasHu pesepBoapa 3a Nno4ncTeaLy
npenapar.

=> [lpu TpaHcnopT B aBTOMOGUNM ocury-
psiBafiTe ypefa CbrnacHo BanuaHuTe
ONPEKTUBU NPOTUB NTb3raHe 1 npeo-
OpbLuaHe.

CbxpaHeHue

AN TMPEAQMNA3/INBOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe u riospeda!
lNpu cbxpaHeHue umaltime nped eud me-
eromo Ha ypeda.

CbxpaHeHMeTo Ha To3n ype[ € NO3BONEeHO
CaMO BbB BbTPELLHW NOMELLEHUS.

Fpyxun n noaapbLKKa

A OIACHOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe riopadu He-
npedHamepeHo nomeansaw; ypeod u enek-
mpuyecku ydap.

lpedu ecuuku deliHocmu ro ypeda modli da
ce uskmoyu u da ce usgadu wercena.
YkasaHue:

OTCTpaHsiBaHETO Ha CTApOTO Macro e Nnos-
BOMIEHO CaMO Ha nNpeaBuaeHUTE 3a LenTta
MecTa 3a cbbupaHe. Monsi npegavite Tam
nonyymnoTo ce cTapo Macrno. 3amMmbpcsiBa-
HMATa Ha OKOmHaTa cpefja CbC CTapu mMac-
na ca HakasyeMmw.

MHcnekums 3a curypHoct/Jorosop
3a noaapbLXKKa

MoxeTe oa goroBopuTe peaoBHa MHCMEK-
uMsi 3a CUMrypHocT ¢ Bawums Teprosew unm
[a CKMoYnTe JOroBOp 3a noaapbxka.
Mons nckarte cbBeTH.

npe.qw BCsAKa eKcnnoartauunsa

=> [NpucbeamHuTenHus kaben aa ce npo-
BEpM 3a yBpexaaHus (onacHocT oT
enekTpuyecku ypen), yBpeaeHute npu-
CbeanHuUTENHN kKabenn He3abaBHo aa
Ce CMEHNAT OT aBTOpPU3MpaHusi cepaus/
€NEeKTPOTEXHUK.

=> [lpoBepeTe mapkyya 3a paboTa nog Ha-
naraHe 3a yBpexzgaHus (onacHocT oT
nponykeaHe).
HesabaBHo cmeHeTe mapkyya 3a pabo-
Ta noa HandraHe.

= Ypepa (nomnaTta) ga ce npoBepu 3a
XEPMETUYHOCT.
3 Karku Boa Ha MyHyTa ca AonycTuMu
W MoraT ja u3Tuyart oT JorHaTta cTpaHa
Ha ypeaa. MNpu No-CUInHW HeEXepMeTnY-
HOCTU NOTbPCETE CEpBM3a.
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Exxeceamun4Ho

=> [la ce npoBepu CbCTOSIHMETO Ha Mac-
noT0. AKO MacnoTo e MnekonogobHo
(Boga B MacnoTo), BegHara noTbpceTe
cepBu3a.

= [la ce noymctn duHna UnTHP.
Ypena Aa ce octaBu 6e3 HansraHe.
[a ce pa3Bue 3aKkpensaLlus BUHT Ha
Kanaka Ha ypefa, Aa ce cBanu Kanaka
Ha ypena.
[a ce pasBue kanaka ¢ puntbpa.
dunTbpa ga ce NoYncTu ¢ YnucTa Boga
Unn Bb3ZyX NoA HansdraHe.
[a ce moHTVpa B 0bpaTHa nocnegosa-
TErnHoCT.

= [la ce noynctu untbpa Ha BCMyKBa-
LI MapKy4 NOYMCTBALLO CPeacTBoO.

Ha Bcekn 500 paboTHu yaca,
MWHUMYM eXerogHo

= AHraxupanTte cepBu3a c nogapbxka Ha
ypena.

=> [la ce CMeHu MacrnoTo.

CwmsHa Ha macno

Yka3aHue:

KonnyecTtBoTO 1 BMAa Ha MacnoTo BUXKTe
oT "TexHun4yeckn gaHHn".

=> [la ce pa3Bue 3akpensalus BUHT Ha
Kanaka Ha ypefa, Aa ce cBanu kanaka
Ha ypega.

PasBuinTe BUHTa 3a M3nyckaHe Ha mac-
10 OTNPEeA Ha Kopnyca Ha MoTopa.

[a ce 3aBue BMHTa 3a M3MNyckaHe Ha

MacnoTo.

BaBHO HanenTe HOBOTO Macno; Bb3-

OyWwHNUTE Mexyp4yeTa TpsibBa aa ce

npbcHaT.

=>» [locTaBeTe Kanaka Ha pe3epBoapa 3a
macno.

=> [la ce 3akpenu kanaka Ha ypega.

L L
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Macnoto ga ce n3nycHe B NPUEMHUA CbA.

Mpn Heo6xogMMocCT

=> [la ce u3npa3sHu 1 NoumncTy pesepeoapa
3a nouuncTBaLll npenapar.
[a ce n3Bagy 3aTBapsLLMs Kanak 3a
pesepBoap Nno4vcTBaLl npenapat ¢
MapKy4ya 3a BCMyKBaHe.
Ypena fa ce Nonoxu HacTpaHu.
[la ce nanpasHu 1 nouncTy pesepeoapa
3a nouuncTBaLl npenapar.

Momouy npn Hen3npaBHOCTHU

A OIACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe rnopadu He-

npedHamepeHo nomeansaw, ypeod u enek-

mpudecku yoap.

— [pedu ecuyku deliHocmu o ypeda
mou Oa ce usknroyu u 0a ce usgadu
wericena.

—  Enekmpu4ecKume KOHCImpYKmMUgHU erle-
MeHmu Oa ce nposepsisam U rornpassm
camMo om asmopu3upaH cepau3.

— [lpu nospedu, KOUMO He ca NMOCOYeHU 8
maa3u anasa, rnpu cy4all Ha konebaHue
U rpu U3puy4yHO yKasaHue nomupceme
asmopu3upaHusi cepsus.

YpeasbT He paboTtu

= [lpucbegunntenHua kaben ga ce npo-
BEPW 3a NoBpeaw.

Mpu enekTpuyecku aedekT ga ce no-
TbpCu cepBusa.

v

Vpen'bT He AoCTura HansraHe

[la ce MOHTMpa At03a BUCOKO HansaraHe.
[to3aTa ga ce noYnCTU/CMeHN.

[a ce noumcTun pmHna nnTubp, NpU He-
06Xx0AnMOCT fja Ce CMEHMW.
O6Ge3Bb3gyLieTe ypeaa (BuxTe "MNycka-
He B AencTaue").

[a ce nposepun aebuTa Ha BogaTa 3a 3a-
XpaHBaHe (BUxTe TeXHN4ECKN AaHHN).
[a ce npoBepsaT BCMYKM 3axpaHBaLLu
TpbbonposoAn KbM nomMnara.

IMpn HeobxoAMMOCT NoTbpceTe CepBM3a.

v v v v VY
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HexepmeTuyHa nomna

3 kankn Boga Ha MUHyTa ca AoNyCTUMU U

morar Aa uatuyaT OT JonHaTta cTpaHa Ha

ypega. [pn no-CunHn HexepMeTUYHOCTH

noTbpceTe cepsu3a.

=> [pu no-cunHa HexepMeTUYHOCT ypeaa
Aa ce NpoBepu B cepausa.

Momnara 4Yyka

= CwmykatenHuTe TpbbonpoBoam 3a Boga
1 MOYMCTBALLO CPEACTBO Aa ce NpoBe-
pAT 3a Teyose.

= O6esBb3gyLleTe ypeaa (Buxre "Mycka-
He B gencrtaeue").

=> [la ce nounctn pmHusa ountop.

=> [lpu HeobXOAMMOCT NOTHLPCETE CEPBU3A.

MouuncTBawWoTO CPEACTBO He ce
3acmyKkBa

= [la ce MOHTUpa 41032 HUCKO HansiraHe.

= [la ce npoBepw/noyYncT mapkyy 3a
BCMYKBaHe Ha NoYvnCcTBaLLo CpeacTBo C
dUnTHP.

=> Bb3BpaTHUAT KNanaH BbB Bpb3kaTta Ha
MapKy4a 3a 3aCMyKBaHe Ha No4ncTBa-
LLIO CPEACTBO Aa Ce NOYUCTU/CMEHM.

=> [la ce oTBOpM J03UpaLLMsa BEHTUN 3a
NnoYnCTBaLLO CPeacTBO UM Aa ce npo-
BEpPU/MOYUCTN.

= [la ce nouucTtu oTBOpa 3a 06e3Bb3aYy-
LaBaHe Ha pe3epBoapa 3a NoYncTealLll
npenapar B kopnyca.

=> [pu HeoOXOAMMOCT NOTLPCETE CEPBU3A.

anHaAne)KHOCTM n

pe3epBHM YacTn

3nonsesanTte caMmo OpuUrMHarHu akceco-
apu 1 opurMHanHu pes3epBHU 4acTu, Nno
TO3U HaumH ocurypsisaTe 6esonacHaTa u
6e3npobnemHa ekcnnoaTaumsl Ha ypeaa.
MoxxeTe oa Hamepute nHdopmaums 3a ak-
cecoapy U pe3epBHN YacTu Ha
www.kaercher.com.

BbB BCAka CTpaHa BaXkaT rapaHUMOHHUTE
ycroBusi, Ny6nuKyBaHu OoT oTopusnpaHaTa
OT Hac aucTpubyTopcka upma. EBeHTy-
arnHy noepeam Ha Bawwvs ypeq we oTcTpa-
HUM B PAMKUTE Ha rapaHLMOHHUSA CPOK
6eannaTHo, ako ce kacae 3a AedekT B Ma-
TepuanuTe Unu nNpu NpousBoacTeo. B ra-
paHLUMOHEH cryyaii ce oGbpHETE KbM AUC-
TpMbyTOpa NN Han-6rnsk1st oTopuanpaH
cepBu3, KaTo npeacTaBnTe kacoBaTa be-
nexka.
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EC [deknapauus 3a . , @
CBbOTBETCTBME g W esec
.Jenner S. Reiser

C HacTosLWOTO Aeknapvpame, vye uMtmnpa-
HaTa No-4ony mMallnHa CbOTBETCTBA Mo
KOHLENUUSI U KOHCTPYKLMSA, KaKTO U NO Ha-
YMH Ha NPOM3BOACTBO, MpUNaraH oT Hac,
Ha CbOTBETHUTE OCHOBHM U3NCKBAHWSA 3a
TexHu4ecka 6e3onacHocT 1 6e3BpegHoOCT
Ha Oupektnsute Ha EC. Mpn npomeHn Ha
MallMHaTa, KOUTO He ca CbrnacyBaHu C
Hac, HacTosLwaTa Aeknapaums rybv sanua-
HOCT.

MpoAaykr: MapouncTtayka/napocTpyn-
Ka 3a paboTta noa HansiraHe
Twvn: 1.286-xxx

Hamupawm npunoxeHue AupekTuBu Ha
EC:

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

MpunoxeH(n) pernameHT(u)

(EU) 2019/1781

Hamepwunun npunoxeHue xapmoHu3upa-
HU cTaHAapTU:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

MpunoxeH meTopA 3a oLeHKa Ha CbOT-
BeTCTBUETO:

2000/14/EO: Mpunoxenne V

HUBO Ha wym dB(A)

M3mepeHo: 85

MapaHTnpaHo:87

MognucealwmTe nuua AencTeaT oT UMETO U
KaTo MbJIHOMOLLHULIM Ha YNpaBUTENHNS
opraH.

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

MbNHOMOLLHMK NO JOKYMEHTaumaTa:
S. Reiser

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-StralRe 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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TexHUYeckn AaHHU

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
MpucbeauHABaHe KbM Mpexara
HanpexeHue \% 1400 (1.286-917.0: 220) 400
Bwg Tok Hz B~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~50
MpucbeanHUTENHa MOLLIHOCT kw 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Mpepnasuten (nexus, Char C) A 13 13
Bua 3awpta IPX5 IPX5
MakcrmanHo gonycTMMO MbHO HanpexeHue Ha mpexxata Ohm (0,189+j0,118) (0,189+j0,118)
YawrmkuteneH kaben 10 m MM?2 25 2,5
YowbrmkuteneH kaben 30 m MM2 4 4
3axpaHBaHe ¢ Boaa
Temnepatypa Ha nocTbrneaLlara BoAa (Makc.) °C 60 60
[ebuT 3a nocTbnBaLLaTa Boga (MUH.) /4 (n/MuH) 1200 (20) 1200 (20)
BucounHa Ha 3acmykBaHe oT oTBopeHust cbj (20 °C) M 0,5 0,5
HansraHe Ha nocTbnBaLLaTa Boga (Makc.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
[aHHu 3a MoLHOCTTa
PaboTHo HansiraHe Boga (CbC CTaHAapTHA Ato3a) MPa (bar) 21(210) 3...21(30...210)
lonemuHa Ha Aro3a 3a cTaHdapTHa Arosa 052 052
Makc. paboTHo cBpbXHansraHe MPa (bar) 23,1 (231) 23,1 (231)
Konunuectso Ha nogasaHe M (n/MuH) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

3acmykBaHe Ha NoYUCTBALLIO CPEACTBO n/4 (n/muH) | 0...80 (0...1,3) 0...80(0...1,3)
Cwina Ha oTropa Ha nvcTorneTa 3a pbYHO NpbeKkaHe (Makc.) N 62 62
YcraHoBeHU cTonHocTU cbrnacHo EN 60335-2-79
CToiHOCT Ha BUGpauumnTe B 0b6nactTa Ha AnaHTa — pbkaTta
MucToneT 3a pbYHO NpbCKaHe m/cek? <2,5 <2,5
Tpbba 3a pasnpbckBaHe m/cek? <25 <25
HecurypHoct K m/cek? 1 1
HunBOo Ha 3ByKa L s dB(A) 72 72
HeycToitumsocT K, dB(A) 1 1
HwBO Ha 3ByKOBa MOLLIHOCT Ly, + HEYCTOMUMBOCT Ky dB(A) 87 87
FopuBHU MaTepuanu
Konnyectso Ha MacrnoTto n 1,2 1,2
Bua macno SAE 90 SAE 90
Mepku n Terna
ObmkuHa MM 560 560
LnpounHa MM 500 500
BucounHa MM 1090 1090

Terno v NnpuHaanexHoCTn

Kr

*

*

OcHoBaHve 3a ocBoboxgaBaHe cbrnacHo PernamenT (EC) 2019/1781, npunoxenue |, pasgen 2 (12): )

925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78 kg; 1.286-
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Enne sesadme esmakordset ka-
A sutuselevéttu lugege 1abi algu-
parane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise
vOi uue omaniku tarbeks alles.

Seadme elemendid. ........ ET 1
Ohutusalased markused. . . .. ET 1
Sihiparane kasutamine . .. ... ET 2
Ohutusseadised .. ......... ET 2
Keskkonnakaitse. . ......... ET 3
Enne seadme kasutuselevottu ET 3
Kasutuselevott ............ ET 3
Kasitsemine .............. ET 4
Transport. ................ ET 6
Hoiulepanek .............. ET 6
Korrashoid ja tehnohooldus .. ET 6
Abi hairete korral. . ... ...... ET 7
Lisavarustus ja varuosad . ... ET 7
Garantii.................. ET 8
ELi vastavusdeklaratsioon ... ET 8
Tehnilised andmed ......... ET 9

Seadme elemendid

siehe vt iimbris

Pesupustol EASY!Force

Paastik

Turvahoob

Kdrgsurvevoolik EASY!Lock
Pesupustoli hoidik
Puhastusvahendi doseerimisventiil
Puhastusvahendi paagi kaas
Puhastusvahendi paak

Filtriga puhastusvahendi imemisvoolik
10 Seadme kaane kinnituskruvi

11 Seadme liliti

12 Seadme kate

13 Manomeeter

14 Kérgsurveliitmik EASY!Lock

15 DuUsi pesa

16 Veevdtuiihendus

17 Peenfilter

18 Oliseisu nait

19 Olipaak

20 Vooliku hoidik

21 Puhastusvahendi paagi 6hutamine
22 Tarvikute sahtel

23 Kaablihoidik

©CO~NOORADWN -

24 Vooliku trummel

25 Vant

26 Kaepide

27 Kibarmutter

28 dius

29 Joatoru EASY!Lock

30 Surve/koguse reguleerimine
31 Ohutusfiksaator

Varvitde tdhendus

— Puhastusprotsessi juhtelemendid on
kollased.

— Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid
on helehallid.

Ohutusalased markused

— Enne esmakordset kasutuselevéttu lu-
gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

— Jargida tuleb kaiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

— Jargida tuleb kaiki riigis kehtivaid dnne-
tusjuhtumite valtimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise
tulemus fikseerida kirjalikult.

— Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi
mingeid muudatusi teha.

Ohuastmed

A OHT

Osutab vahetult §hvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada tésiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

&N HOIATUS

Osutab vbéimalikule ohtlikule olukorrale, mis
v6ib pbhjustada tésiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada kergeid vigastusi.
TAHELEPANU

Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vGib pbhjustada materiaalset kahju.
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Seadmel olevad siimbolid

/iNval Korgsurveline vesjuga voib mit-
=) tesihipdrasel kasutamisel ohtlik
olla. Juga ei tohi suunata teistele isikutele,
loomadele, téétavatele elektriseadmetele
vOi seadmele endale.

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele

ei tohi seadet kunagi kasutada @
ilma joogiveevérqu juurde paigal-

datud slisteemieraldajata. Kasuta-

da tuleb firma KARCHER sobivat siistee-
mieraldajat voi alternatiivina standardile EN
12729 tiitip BA vastavat slisteemieraldajat.
Lé&bi siisteemieraldaja voolanud vesi ei ole

joogikélbulik.

AN ETTEVAATUS

Uhendage tagasivoolutakisti alati veevarus-
tusega, mitte kunagi vahetult secadmega.

Sihiparane kasutamine

Kasutage ainult seda kdrgsurvepesurit

— puhastamiseks madalréhujoaga ja pu-
hastusvahendiga (nt masinate, séiduki-
te, ehitiste, tdoriistade puhastamseks),

— puhastamiseks kdrgsurvejoaga ilma
puhastusvahendita (nt fassaadide, te-
rasside, aiatooriistade puhastamiseks).

Raskesti eemaldatava mustuse puhul soo-

vitame Teile meie mustuse freesijat lisava-

rustusena.

Nouded vee kvaliteedile:

TAHELEPANU

Korgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult

puhast vett. Mustus pbhjustab seadme enne-

aegset kulumist voi ladestub seadmesse.

Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi lileatada

Jjargmisi piirvaartusi.

pH-vaartus 6,5...9,5
elektrijuhtivus * Magevee
elektrijuhtivus
+1200 uS/cm
mahaarvutatavad ained ** |< 0,5 mgl/l
filtreeritavad ained *** <50 mg/l
susivesikuid <20 mgl/l
kloriid < 300 mgl/l
sulfaat <240 mgl/l
Kaltsium <200 mgl/l
Uldine karedus <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
raud < 0,5 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask <2mg/l
aktiivsusi < 0,3 mg/l
I6hnatu
* Maksimum kokku 2000 pS/cm
** Proovimaht 1 |, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

Ohutusseadised

Ohutusseadised on mdeldud kasutaja
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni
muuta.

Surveliilitiga tilevooluventiil

Veekoguse vahendamisel surve/koguse
reguleerimisseadise abil avaneb (levoolu-
ventiil ja osa veest voolab tagasi pumba
imipoolele.

Kui pihustiplstolil asuv paastik lastakse
lahti, [0litub valja pumba rdhuhoidja ning
kdrgsurve juga seiskub. Paastikule vajuta-
misel lllitub pump jalle sisse.
Ulevooluventiil ja survelliti on tddpoolselt
paigaldatud ja plommitud. Seadistamisega
tegeleb vaid klienditeenindus.

Mootori kaitseliiliti

Liiga tugeva vooluvastuvétul lilitab mooto-
rikaitsellliti seadme valja.
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Keskkonnakaitse

&y, Pakendmaterjalid on taaskasutata-

%69 vad. Palun arge visake pakendeid
majapidamisprahi hulka, vaid suuna-
ke need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad taaska-
sutatavaid materjale, mis tuleks suu-
nata taaskasutusse. Patareid, 0li ja
muud sarnased ained ei tohi jduda
keskkonda. Seetdttu palume vanad
seadmed likvideerida vastavate ko-
gumissusteemide kaudu.
Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes
sisaldub tihti komponente, mis véivad va-
lesti Umber kaies voi vale jaatmekaitluse
korral olla ohuks inimeste tervisele ja kesk-
konnale. Neid komponente on aga seadme
nduetekohaseks t66ks hadasti vaja. Selle
sumboliga tahistatud seadmeid ei tohi pan-
na olmeprugi hulka.
Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt:
www.kaercher.com/REACH

Enne seadme
kasutuselevottu

Lahtipakkimine

— Kontrollige lahtipakkimisel paki sisu.
— Transpordil tekkinud vigastuste puhul
teavitage toote muujat.

Oliseisu kontrollimine

= Oliseisu naitu vaadata seisvalt sead-
melt. Olinait peab olema kdrgemal mé-
lemast naidikust.

Aktiveerida olimahuti ohutus

= Seadme kaane kinnituskruvi maha kee-
rata, kaas eemaldada.

Olimahuti kaane tipp &ra Iigata.
Kinnitada seadme kaas.

vV

Tarvikute paigaldamine

Markus: EASY!Lock siisteem seob osiseid

eri kiiruskeermetega vaid Kiirete ja turvalis-

te poodretega.

= Kinnitage kdrgsurveotsak joatorule.

=>» Paigaldage umbmutter ja keerake kasit-
si kinni (EASY!Lock).

= Uhendage pesupiistoliga joatoruga ja
keerake kasitsi kinni (EASY!Lock).

Vooliku trummeliga seadmete puhul:

2 Uhendage kérgsurvevoolik pesupiisto-
liga ja seadme korgsurvelihendusega
ja keerake kasitsi kinni (EASY!Lock).

=>» Lukake kahvelhoidik kdepideme juures
kilgmisse avausse kuni fikseerumiseni.

Vooliku trummeliga seadmete puhul:

=>» Kinnitage vant vooliku trummeli volli ja
laske asendisse fikseeruda.

= Seadke kérgsurvevoolik enne pealeke-
rimist sirgeks.

=>» Vanta keerates kerige kdrgsurvevoolik
Uhtlaste kihtidena vooliku trumlile. Vali-
ge selline kerimissuund, et kérgsurve-
voolikut ei oleks vaja murda.

= Uhendage kérgsurvevoolik puhastus-
peaga ja pingutage kasitsi
(EASY!Lock).

Kasutuselevott

AN HOIATUS

Vigastusoht! Seade, lisavarustus, voolikud
Ja thendused peavad olema laitmatus sei-
sundis. Juhul kui seisund ei ole laitmatu, ei
tohi seadet kasutada.

Elektritihendus

AN OHT

Elektril6égist Idhtuv vigastusoht.

— Seade tuleb tingimata elektrivorguga
lihendada. Mitte lahutatav (ihendus voo-
luvérguga on keelatud. Pistikut kasuta-
takse seadme vorgust eraldamiseks.

— Seadet tohib (ihendada ainult vahelduv-
voolutoitega.

— Pistikupesa minimaalne kaitse (vt Teh-
nilised andmed).
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— Maksimaalselt lubatud vérguimpedant-
si elektrilises lihenduspunktis (vt tehni-
listest andmetest) ei tohi liletada. Kaht-
luse korral (ihenduspunkti vérguimpe-
dantsi osas pdérduge palun oma ener-
giaettevétte poole.

— Kasutada piisava vooluldbim66duga pi-
kenduskaablit (vt 16iku "Tehnilised and-
med") ja kerida kaabli trumlilt tiiesti maha.

Uhendamiseks vajalikke andmeid vt tii(ibi-

sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.

=> Kerige toitekaabel maha ja pange p6-
randale.

= Torgake vdrgupistik seinakontakti.

Veevotuiihendus

Uhendamine veevirgiga

AN HOIATUS

Jélgige veevarustusettevétte eeskirju.

Uhendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-

liste andmete juurest.

2 Uhendage pealevooluvoolik (min pik-
kus 7,5 m, min Iabimdd&t 3/4") seadme
veelhenduse ja vee pealevooluga (nt
veekraaniga).

Markus:

Pealevooluvoolik ei kuulu tarnekomplekti.

= Vee juurdevool avada.

Vett votke lahtistest mahutitest

= Imemisvoolik filtriga (tellimis-nr. 4.440-
238.0) veeuihenduse kiilge kruvida.

= Seadme dhutamine:
Keerake duts maha.
Laske seadmel nii kaua t66tada, kuni val-
javoolavas vees ei ole enam dhumulle.
Vajadusel laske seadmel 10 sek. td6ta-
da - vélja lulitada. Korrake protsessi
mitu korda.

=> Lilitage seade vélja ja katke duus kinni.

Kasitsemine

A OHT

Plahvatusoht!

Arge piserdage pélevaid vedelikke.
Seadme kasutamisel ohtlikes piirkondades
(nt tanklates) tuleb jérgida asjakohaseid
ohutuseeskirju.

Vigastusoht! Té66tades hoidke pesuplisto-
lit ja joatoru méelma kéega.

Vigastusoht! Arge kiiluge t66 kéigus plistoli
paéstikut ega fikseerimishooba kinni.
Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova
korral p66réduge klienditeenindusse.
Vigastusoht kbrgsurvejoa téttu. Enne iga
t66d seadme juures liikake pesuplistoli Kiil-
jes asuv fiksaator ette.

AN ETTEVAATUS

Mootoreid pesta vaid kohtades, kus on vas-
tav blisettimine.

TAHELEPANU

Ummistusoht. Seadke dliiisid suue (liles
suunatud tarvikute sahtlisse.

Pesupiistoli avamine/ sulgemine

=> Pesupustoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja paastik.

=>» Pesupdstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja paastik.

Korgsurvekaitus

Markus:

Seade on varustatud survelilitiga. Mootor

tootab ainult siis, kui pesupustol on avatud.

= Korgsurvevoolik taielikult vooliku trum-
lilt maha kerida.

=>» Seadke luliti asendisse

=> Fikseerige pesupustol, likake fiksaator
taha.

= Avage pesuplstol.

nln

Rohu/koguse regulaatoriga seadmete
puhul

A OHT

Rébhku / kogust reguleerides jélgige, et joa-

toru keermesiihendus lahti ei tuleks.

= Maarake t6dsurve ja pumbatava vee
kogus, keerates (sujuvalt) surve/veeko-
guse reguleerimisseadist (+/-).

ET -4



Tootamine puhastusvahendiga

AN HOIATUS

Sobimatud puhastusvahendid véivad kahjus-

tada seadet ja puhastatavat objekti. Kasutada

vaid puhastusvahendeid, mis on Kércheri

poolt lubatud. Jérgige puhastusvahenditega

kaasasolevaid doseerimissoovitusi ja -juhi-

seid. Keskkonna sééstmiseks kasutage pu-

hastusvahendeid sééastlikult.

Jargige puhastusvahenditel olevaid ohu-

tusnéudeid.

Karcheri puhastusvahendid tagavad térge-

teta téokaigu. Palun tellige meie kataloog

vdi meie puhastusvahendite infolehed vdi

laske end ndustada.

=>» Taita puhastusvahendipaak.

A OHT

Vigastusoht! Enne otsaku vahetamist liilita-

ge seade viélja ja vajutage pesupdstolile,

kuni seade on réhuvaba.

= Fikseerige pesupustol, likake fiksaator
ette.

= Asendada kdérgsurvediiis (suurus 250,
lisavarustus) madalsurvediiisiga.

= Puhastusvahendi doseerimisventiil
soovitud kontsentratsioonile keerata.

Positsioon doseerimis- (1 |3 |5 |7
ventiil
Puhastusaine kontsent- (0,5 2,5 (5,0(7,0
ratsioon [%]

(maks. jéudluse korral)

Soovitatav puhastusmeetod

= Puhastusvahend piserdada saastlikult
kuivale pinnale ja lasta mdjuda (mitte
kuivatada).

= Lahustunud mustus pesta kdrgsurve-
joaga maha.

= Parast kasutamist kastke filter puhtasse
vette. Keerake doseerimisventiil maksi-
maalsele puhastusaine kontsentrat-
sioonile. Kaivitage seade ja peske lihe
minuti valtel puhtaks.

ET -5

Too6 katkestamine

= Sulgege pesupdstol.
Seade lilitub valja.

=>» Fikseerige pesupistol, llikake fiksaator
ette.

Péarast katkestust:

= Fikseerige pesupustol, ltikake fiksaator
taha.

=> Avage pesuplustol.
Seade lulitub uuesti sisse.

Seadme viljalulitamine

Vee juurdejooksu sulgemine.

Avage pesupustol.

Lilitage seadme luliti sisse ja laske sel-
lel 5-10 sekundit td6tada.

Sulgege pesuplstol.

Viige seadme liliti asendisse ,,0/OFF*
(valjas).

Toitepistikut pistikupesast valja tdmma-
tes peavad kaed kuivad olema.
Eemaldage veelhendus.

Vajutage pesupustolit, kuni seade on
survevaba.

Fikseerige pesupustol, likake fiksaator
ette.

OHT

Tulisest veest léhtuv pbletusoht. Vélja liili-
tatud seadmes Vvéi jaékvesi kuumeneda.
Vooliku eemaldamisel vee juurdevoolust
v6ib kuumenenud vesi vélja pritsida ja p6-
letusi tekitada. Voolik alles siis eemaldada,
kui seade maha on jahtunud.

BV v v VY VY

Seadme ladustamine

Pesupiistol hoidikusse panna.
Kérgsurvevoolik kokku kerida ja vooliku
hoidikusse riputada,

voi

Kerige kérgsurvevoolik voolikutrumlile.
Vanda kaepide sisse likata, et vooliku
trummel blokeerida.

= Kerige Uhenduskaabel imber kaabli-
hoidiku.

>
>
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Jaatumiskaitse

A\ Hoiatus

Kilm purustab seadme, mis ei ole veest
taiesti tiihjendatud.

Hoidke seadet kohas, kus pole jaatumisohtu.

Kui jadgtumisvaba hoidmine voimalik
pole:

= Puhastusvahendi paak tihjendada (vt
"Hooldamine ja korrashoid/vajadusel").

= Lasta vesi vélja.

= Pumbake seadmest Iabi kaubanduses
saadaolevat jaadtumiskaitsevahendit.

Markus:

Kasutage tavaparast glukoolipdhist sdidu-

autode jaatumiskaitsevahendit.

Pidage silmas jaatumiskaitsevahendi tootja

kasitsemiseeskirju.

=> Laske masinal maks. 1 minut td6tada,
kuni pump ja voolikud on tlhjad.

AN ETTEVAATUS

Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-

sel jélgige seadme kaalu.

TAHELEPANU

Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal

kahjustuste eest.

= Pikemate vahemaadega transpordiks
tdbmmata seadet enda jarel kaepide-
mest.

= Eesoleva transpordi eel puhastusva-
hendi paak tuhjendada.

=> Sdidukites transportimisel fikseerige
seade vastavalt kehtivatele maarustele
libisemise ja Umbermineku vastu.

Hoiulepanek

AN ETTEVAATUS

Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel
jélgige seadme kaalu.

Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

Korrashoid ja tehnohooldus

A OHT

Kogemata kéivituvast seadmest ja elektri-
166gist 1ahtub vigastusoht.

Enne koiki téid seadme juures tuleb seade
vélja liilitada ja pistik seinakontaktist vélja
tbmmata.

Markus:

Vana dli tohib kaidelda ainult selleks ette-
nahtud kogumispunktides. Palun viige
vana 06li sinna. Keskkonna saastamine
vana 0liga on karistatav.

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

Seadme miuiljaga vdib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni voi sdlmida
hoolduslepingu. Palun laske end ndustada.

Enne iga tookorda

= Uhenduskaabilil vigastusi kontrollida
(elektriloogi oht), vigastatud kaabel vii-
vitamatult autoriseeritud klienditeenin-
dusel/elektritehnika spetsialistidel valja
vahetada lasta.

=> Kontrollige kdrgsurvevoolikut vigastus-
te osas (Idhkemisoht).
Kahjustatud kdrgsurvevoolik kohe vélja
vahetada.

= Kontrollige seadme (pumba) tihedust.
3 tilka minutis on lubatud ja véivad val-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke
puhul pé6rduge klienditeenindusse.

Kord nadalas

=>» Kontrollige dlitaset. Kui 6li on piimjas
(Olis on vett), pdodrduge koheselt kliendi-
teenindusse.
= Peenfilter puhastada.
Seade surve alt vabastada.
Seadme kaane kinnituskruvi maha kee-
rata, kaas eemaldada.
Kork filtriga maha kruvida.
Puhastada filter puhta vee voi surve-
6huga.
Vastupidises jarjekorras kokku panna.
= Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-
misvoolikuga.
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Iga 500 tootunni jarel, vahemalt kord
aastas

=> Laske hooldus teha klienditeeninduses.
= Vahetage 4li.

Olivahetus

Mérkus:

Olikoguse ja liigi leiate osast , Tehnilised
andmed®.

= Seadme kaane kinnituskruvi maha kee-
rata, kaas eemaldada.

Kruvida vélja ees mootori korpusel olev
oli valjalaskekruvi.

Laske 6li kogumismahutisse.

Keerake 0li valjalaskekruvi sisse.

Uus 6li aeglaselt sisse valada; 6humul-
lid peavad eemalduma.

Pange kohale dlipaagi kaas.

Kinnitada seadme kaas.

L 20 L K

Vajadusel

v

Puhastusvahendi paak tuhjendada ja
puhatada.

Puhastusvahendi paagi sulgemiskaas
tdbmmata valja imemisvooliku abil.
Asetada seade tagumisele kdljele.
Puhastusvahendi paak tuhjendada ja
puhatada.

Abi hairete korral

A OHT

Kogemata kéivituvast seadmest ja elektri-

166gist l&htub vigastusoht.

— Enne kéiki téid seadme juures tuleb
seade vilja liilitada ja pistik seinakon-
taktist vélja tommata.

— Laske elektrikomponente kontrollida ja
remontida ainult volitatud klienditeenin-
duses.

— Hairete puhul, mida selles peattikis
mainitud pole, kahtluse korral ja silm-
néhtaval juhtumil p6érduda autoriseeri-
tud klienditeeninduse poole.

Seade ei toota

Uhenduskaabli vigastusi kontrollida.
Elektrilise defekti puhul péérduda klien-
diteeninduse poole.

L7

Seadmes puudub surve

Kérgsurvediisi monteerimine.
Puhastage/uuendage diiUs.

Puhastada peenfilter, vajadusel uuendada.
Seadme 6hutamine (vt 16igust "Kasutu-
selevott").

Kontrollida veejuurdejooksu kogust
(vaata tehnilised andmed).

Kontrollige k&iki pumba toitevoolikuid.
Vajadusel péérduda klienditeeninduse
poole.

L 20 20 7

Pump lekib

3 tilka minutis on lubatud ja véivad valjuda

seadme alaosast. Tugevama lekke puhul

pdorduge klienditeenindusse.

=> Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-
teenindusel seadet kontrollida.

Pump klopib

Kontrollige vee ja puhastusaine vooli-
kuid lekete osas.

Seadme 6hutamine (vt I6igust "Kasutu-
selevott").

Peenfilter puhastada.

Vajadusel pdorduda klienditeeninduse
poole.

L7 N R

Puhastusainet ei voeta sisse

Monteerida madalrdhkdiits

Kontrollige/puhastage filtriga puhastus-

vahendi voolikut.

= Puhastada/uuendada puhastusvahendi
imemisvooliku Uhenduse tagasil66gi-
ventiili.

= Avage véi kontrollige/puhastage puhas-
tusaine doseerimisventiili.

= Puhastusvahendi paagi 6hutusava kor-
puses puhastada.

= Vajadusel podrduda klienditeeninduse

poole.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja
torgeteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet
aadressilt www.kaercher.com.

L 7
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| Garantii [ -
.Jenner

Igas riigis kehtivad meie volitatud mau-

S. Reiser
giesindaja antud garantiitingimused. Sead- Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certfication
mel esinevad rikked kérvaldame garan- Dokumentatsiooni eest vastutav isik:
tiiajal tasuta, kui pohjuseks on materjali- voi S. Reiser
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pdoérduda mudja vai Idhima volitatud Alfred Karcher SE & Co. KG
klienditeenistuse poole, esitades ostu tden-  Alfred-Karcher-Strale 28-40
dava dokumendi. 71364 Winnenden (Germany)

ELi vastavusdeklaratsioon Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Kaesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-

tud seade vastab meie poolt turule toodud Winnenden, 2021/05/01
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-

sioonilt EL direktiivide asjakohastele p&hi-

listele ohutus- ja tervisekaitsendetele.

Meiega kooskdlastamata muudatuste tege-

mise korral seadme juures kaotab kaesolev

deklaratsioon kehtivuse.

Toode: K&rgsurvepesur
Tiitp: 1.286-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Kohaldatud maarus(ed)
(EU) 2019/1781

Kohaldatud tihtlustatud standardid:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014—1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Jargitud vastavushindamise protse-
duur:

2000/14/EU: Lisa V
Helivoimsuse tase dB(A)
Moddetud: 85

Garanteeri- 87

tud:

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse ulesan-
del ja volitusega.
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Tehnilised andmed

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Vorguiihendus
Pinge \ 400 (1.286-917.0: 220 400
Voolu liik Hz 3~ 50 (1.286-917.0: 60 3~50
Tarbitav voimsus kW 8,0 (1.286-917.0:7,8) 8,0
Kaitse (inertne/Char. C) A 13 13
Kaitse liik IPX5 IPX5
Maksimaalselt lubatav vérguimpedants oomi (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Pikenduskaabel 10 m mm? 2,5 2,5
Pikenduskaabel 30 m mm?2 4 4
Veevoétuiihendus
Juurdevoolava vee temperatuur (max) °C 60 60
Juurdevoolu hulk (min) I/h (I/min) 1200 (20) 1200 (20)
Imemiskdrgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5 0,5
Juurdevooluréhk (max) MPa (baar) 1(10) 1(10)
Joudluse andmed
Vee toosurve (standardotsakuga) MPa (baar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Standarddudsi duusi suurus 052 052
Maks. t66-Ulerdhk MPa (baar) | 23,1 (231) 23,1 (231)
Juurdevoolu kogus I/h (I/min) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Puhastusvahendi sisse imemine I/h (I/min) | 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Pesupustoli tagasilodgi joud (maks.) N 62 62
Tuvastatud vaartused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Kate/kasivarte vibratsioonivaartus
Pesupdstol m/s? <2,5 <2,5
Joatoru m/s? <2,5 <2,5
Ebakindlus K m/s? 1 1
Helirbhu tase L, dB (A) 72 72
Ebakindlus K, dB (A) 1 1
Mdiratase Ly, + ebakindlus Ky, dB (A) 87 87
Kaitusained
Olikogus | 1,2 1,2
Olisort SAE 90 SAE 90
Moo6tmed ja kaalud
Pikkus mm 560 560
Laius mm 500 500
Korgus mm 1090 1090
Kaal lisavarustuseta kg * *

Erandi pbhjus vastavalt maarusele (EL) 2019/1781 lisa | peatukile 2 (12): j)

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
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A Pirms ierices pirmas lietoSanas

izlasiet instrukcijas originalvalo-
da, rikojieties saskana ar noradijumiem
taja un uzglabgjiet to vélakai izmantosanai
vai turpmakiem lietotajiem.

Satura raditajs

lerices elementi. . .......... Lv 1
Dro8ibas noradijumi . ... .... LV 1
Noteikumiem atbilstoSa lieto$a-

Na ... LV 2
DroSibasierices ........... LV 2
Vides aizsardziba . ......... LV 3
Pirms ekspluatacijas uzsaksa-

Nas ......covvviiiinnnnnn. LV 3
Ekspluatacijas sakums . .. ... LV 3
ApkalpoSana.............. LV 4
TransportéSana. ........... Lv 6
GlabasSana. ............... LV 6
Kops$ana un tehniska apkope . LV 6

Paltidziba darbibas traucéjumu

gadijuma................. LV 7
Piederumi un rezerves dalas . LV 8
Garantija................. Lv 8
ES Atbilstibas deklaracija . ... LV 8
Tehniskiedati ............. Lv 9

lerices elementi

sk. apveérsto lappusi

1 Rokas smidzinasanas pistole

EASY!Force

PalaiSanas gailttis

DroSinatajsvira

Augstspiediena Slatene EASY!Lock

Rokas smidzinatajpistoles turétajs

TiriSanas ltdzekla dozéSanas varsts

TiriSanas lidzekla tvertnes vacins

tiriSanas Iidzek|a tvertne

Tiri8anas lidzekla stkSanas $|atene ar

filtru

10 lerices parsega stiprinajuma skrive

11 Aparata slédzis

12 lerices parsegs

13 Manometrs

14 Augstspiediena pieslégums
EASY!Lock

15 Vieta sprauslu glabasanai

16 Udensapgades pieslégums

17 Smalkais filtrs

O©Co~NOOLhWN

18 Ellas Iimena indikators
19 Ellas tvertne
20 Vieta $lutenes glabasanai
21 TiriSanas lidzekla tvertnes atgaisoSana
22 Piederumu nodalijums
23 Kabela turétajs
24 Slatenes uztisanas trumulis
25 Klokis
26 Rokturis
27 Uzmavuzgrieznis
28 Sprausla
29 SmidzinaSanas caurule EASY!Lock
30 Spiediena/daudzuma regulacija
31 DroSinatajs
Krasu markéjums

— Tindanas procesa vadibas elementi ir
dzelteni.

— Apkopes un servisa vadibas elementi ir
gaisi peléki.

Drosibas noradijumi

— Pirms pirmas lietoSanas obligati izlasit
noradijumus par drosibu Nr. 5.951-949.0!

— Nemiet véra attiecigaja valstt likumde-
véja izdotos normativos aktus par Skid-
ruma smidzinatajiem.

— Nemiet véra attiecigaja valsti likumde-
véja izdotos normativos aktus par ne-
gadijumu novérsanu. Sl,(idrumu smidzi-
nataji ir regulari japarbauda un parbau-
des rezultats ir rakstiski jadokumenté.

— lericei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kadu parveidi.

Riska pakapes

A BISTAMI

Norade par tieSi draudosam briesmam, ku-
ras izraisa smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

Norade par iespéjami draudosam bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas vai
navi.

A UZMANIBU

Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus.
IEVERIBAI

Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.
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Simboli uz aparata

na strikla var bat bistama. Strik-
lu nedrikst vérst uz cilvékiem, dzivniekiem,
zem sprieguma eso8am elektriskam iekar-
tam un uz pasu aparatu.

Saskana ar spéka esosajiem no-
teikumiem aparatu nedrikst izman-

tot bez dzerama tdens sistémas

dalitaja. Jaizmanto piemeérots fir-

mas KARCHER sistémas dalitajs vai ka al-
ternativa - sistémas dalitgjs atbilstosi EN
12729 tipam BA.

Udens, kurs ir pladis cauri sistémas dalita-
Jjam, vairs nav uzskatams par dzeramo ddeni.
AN UZMANIBU

Sistémas atdalitaju vienmér pieslédziet
adensapgades sistémai, nevis iericei.

Noteikumiem atbilstoSa
lietoSana

Izmantojiet o augstspiediena tiriSanas

aparatu tikai

— tiriSanai ar zemspiediena straklu un tir-
Sanas Iidzekli (pieméram, iekartu,
transportlidzeklu, bavju, instrumentu ti-
riSanai),

— tiri8anai ar augstspiediena striklu bez
tirSanas Iidzekla (pieméram, fasazu,
terasu, darza piederumu tiriSanai).

Stingri pielipu$u netirumu nonemsanai més

ka specialu piederumu iesakam izmantot

netirumu griezni.

Udens kvalitates prasibas:

IEVERIBAI

Ka augstspiediena Skidrumu drikst izman-

tot tikai tiru adeni. Netirumi rada iekartas

priek$laicigu nolietoSanos vai nosédumus.

Izmantojot attiritu Gdeni, nedrikst parsniegt

taléak noraditas robezvértibas.

pH vértiba 6,5..9,5
stravas vaditspéja * Tira Odens va-
ditspéja
+1200 uS/cm
nosédinamas vielas ** < 0,5 mg/l
filtréjamas vielas *** <50 mg/l

LV -2

ogladenraZi <20 mg/I
hloridi < 300 mg/l
Sulfati < 240 mgl/l
kalcijs <200 mgl/l
kopéja ddens cietiba <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
dzelzs < 0,5 mgl/l
mangans < 0,05 mg/l
var$ <2mg/l
Aktivais hlors < 0,3 mgl/l
bez nepatikamas smakas
* kopa maksimali 2000 uS/cm
** parbaudes tilpums 1 |, nosédinasanas
laiks 30 min
*** neattiecas uz abrazivam vielam

DrosSibas ierices

DroSibas ierices kalpo lietotaja aizsardzi-
bai un tas nedrikst ignorét vai apiet to dar-
bibu.

Parpluades varsts ar manometrisko
sledzi

Samazinot ar spiediena/daudzuma regulé-
taju Gdens padevi, atveras parplades
varsts un dala Gdens plst uz sikna iepla-
des pusi.

Jarokas smidzinaSanas pistoles mélite tiek
atlaista, manometriskais slédzis atslédz
stkni, un augstspiediena striikla vairs ne-
tiek izsmidzinata. Pavelkot méliti, siknis at-
kal iesleédzas.

Parplades spiediens un manometriskais
varsts rapnica ir iestatiti un noplombéti. Re-
guléjumus drikst veikt tikai klientu apkalpo-
Sanas dienests.

Dzinéja aizsargslédzis

Parak liela stravas patérina gadijuma mo-
tora aizsargslédzis ierici atslédz.
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Vides aizsardziba

&y lepakojuma materialus ir iespéjams
%69 atkartoti parstradat. Ladzu, neizme-
tiet iepakojumu kopa ar majsaimnie-
cibas atkritumiem, bet gan nogadajiet
to vieta, kur tiek veikta atkritumu otr-
reizéja parstrade.
Nolietotas ierices satur noderigus
materialus, kurus iesp&jams parstra-
W= dat un izmantot atkartoti. Akumulato-
ri, ella un tamlidzigas vielas nedrikst
nok|at apkartgja vidé. STiemesla dél
|I0dzam utilizet vecos aparatus ar at-
bilstoSu atkritumu savaksanas sisté-
mu starpniecibu.
Elektriskas un elektroniskas ierices biezi
vien satur sastavdalas, kuras, to neparei-
zas izmantoSanas vai neatbilstosas utiliza-
cijas gadijuma, var radtt potencialu apdrau-
déjumu cilvéku veselibai un videi. Tomér
STs sastavdalas ir nepiecieSamas ierices
pareizai darbibai. lerices, kas apzimétas ar
$o simbolu, nedrikst izmest kopa ar sadzi-
ves atkritumiem.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet:
www.kaercher.com/REACH

Pirms ekspluatacijas
uzsaksanas

IzsainoSana

— Péc izsainoSanas parbaudiet iepakoju-
ma saturu.

— Par transportéSanas bojajumiem neka-
véjoties zinojiet tirgotajam.

Ellas limena parbaude

=> Nolasiet ellas limena indikatoru, apara-
tam atrodoties vertikala stavokli. Ellas
[Tmenim ir jabadt virs abiem radrtajiem.

Ellas tvertnes atgaisoSanas
aktivizésSana
=> |zskravéjiet parsega stiprinajuma skri-
vi, nonemiet parsegu.
=> Nogrieziet ellas tvertnes vacina galu.
=> Piestipriniet ierices parsegu.
Pieriéu montaza
Noradijums: EASYILock sistéma atri un
droSi savieno komponentus, izmantojot
atro vitni ar tikai vienu apgriezienu.
=> Augstspiediena sprauslu uzspraudiet
uz smidzindSanas caurules

=>» Uzlieciet un ar roku pievelciet savieno-
tajuzgriezni (EASY!Lock).

= SmidzinaSanas cauruli savienojiet ar

rokas smidzinasanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

Aparatiem bez $|itenes uztiSanas

trumula:

= Augstspiediena $|uteni savienojiet ar
rokas smidzinasanas pistoli un ierices
augstspiediena pieslégumu un pievel-
ciet ar roku (EASY!Lock).

=> Kabela turétaju iestipriniet roktura sanu
atvere.

Aparatiem ar Slatenes uztiSanas

trumuli:

=> levietojiet un nofikségjiet kloki Slatenes
uztiSanas trumula varpsta.

= Augstspiediena $|ateni pirms uztiSanas
izlikt taisni.

=> Griezot kloki, vienmérigi uztiniet augst-
spiediena Slateni uz trumula. GrieSanas
virzienu izvélieties ta, lai augstspiedie-
na $latene netiktu parlocrta.

= Augstspiediena $lateni savienojiet ar
rokas smidzinasanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

Ekspluatacijas sakums

A BRIDINAJUMS

Savaino$anas risks! lericei, piederumiem,
pievadiem un pieslégumiem jabdt nevaino-
Jjama stavokli. Ja to stavoklis nav apmieri-
noSs, tad ierici izmantot nav atlauts.
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Elektropadeve

A BISTAMI

Elektriskas stravas trieciena risks.

— Aparats ir obligati japieslédz baroSanas
tiklam, izmantojot kontaktdakSu. Ir aiz-
liegts izmantot neatvienojamu savieno-
Jjumu ar baro8anas tiklu. KontaktdakSa
nodroSina atvienoSanu no tikla.

— lerici pieslédziet tikai mainstravai.

— Kontaktligzdas minimalais droSinatajs
(skatit Tehniskajos datos).

— Nedrikst parsniegt maksimali pielauja-
mo tikla pretestibu stravas piesléeguma
vieta (skatit tehniskos datus). Ja ir ne-
skaidribas par Jasu piesléguma vieta
pastavoso tikla pretestibu, lddzu, sazi-
nieties ar Jasu energoapgades uzné-
mumu.

— Izmantojiet pagarinataja kabeli ar pie-
tiekoSu Skérsgriezumu (skatiet "Tehnis-
kos datus”) un notiniet to pilniba no ka-
bela trumula.

Pieslégumu lielumus skatit uz razotaja datu

plaksnites/tehniskajos datos.

= Notiniet tikla kabeli un novietojiet uz gri-
das.

= lespraudiet kontaktdaksu kontakligzda.

Udensapgade

PieslegSana tidensvadam

A BRIDINAJUMS

levérojiet iidensapgades uznémuma izstra-

datos noteikumus.

Piesléguma lielumus skatit tehniskajos da-

tos.

=> Padeves §|Gteni (minimalais garums
7,5 m, miniméalais diametrs 3/4") pieslé-
dziet ierices Gdens pieslégvietai un
Gdens pievadam (pieméram, Gdenskra-
nam).

Noradijums:

Padeves $latene nav ieklauta piegades

komplekta.

=> Attaisiet Gdens padeves kranu.
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Udens siiknésana no atklatam tvertném

=> Sudk3Sanas $lateni ar filtru (pasatijuma
Nr. 4.440-238.0) pieskravéjiet Gdens
pieslégvietai.

=> lerices atgaisoSana:
Noskravéjiet sprauslu.
Darbiniet ierici tik ilgi, "dz Gdens izplast,
nesaturot gaisa burbuliSus.
Vajadzibas gadijuma darbiniet ierici 10
sekundes, tad izslédziet. Atkartojiet
darbibu vairakkart.

=> |zslédziet aparatu un uzskravéjiet atpa-
kal sprauslu.

Apkalposana

A BISTAMI

Spradzienbistamiba!

Neizsmidziniet degoSus Skidrumus.
Izmantojot ierici bistamas zonas (piem.,
degvielas uzpildes stacijas), ir jaievéro at-
tiecigie droSibas noteikumi.

Savaino$anas risks! Stradajot ar ierici, ro-
kas smidzina$anas pistoli un smidzinasa-
nas cauruli turiet ar abam rokam.
SavainoS8anas risks! Rokas smidzindSanas
pistoles palaiS§anas sviru un drosinatajsviru
darbibas laika nedrikst sakilét.
Savaino$anas risks! Ja dro$inatajsvira ir
bojata, sazinieties ar klientu apkalpo$anas
dienestu.

SavainoSanas risks ar augstspiediena
adens straklu. Pirms jebkuru darbu veik$a-
nas pie ierices pabidiet rokas smidzinasa-
nas pistoles drosinataju uz priekSu.

A UZMANIBU

Motorus tiriet tikai vietas, kur ir pieejams at-
bilsto$s ellas uztvérgjs (apkartéjas vides
aizsardziba).

IEVERIBAI

Aizsprosto$anas risks. Sprauslas piederu-
mu nodaliljuma ievietojiet tikai ar ieeju uz
augsu.
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Rokas smidzinasanas pistoles
atvérsanal/aizversana

= Rokas smidzina$anas pistoles atvérsa-
na: nospiezot drosinatajsviru un palai-
Sanas sviru.

= Rokas smidzina$anas pistoles aizvér-
Sana: atlaizot vala droSinatajsviru un
palaiSanas sviru.

Darbs ar augstspiedienu

Noradijums:

lerice ir aprikota ar manometrisko slédzi.

Motors ieslédzas tikai tad, kad rokas smi-

dzinaSanas pistole ir atvérta.

=> Augstspiediena $|ateni pilniba notiniet
no $|atenes uztiSanas trumula.

=> Aparata slédzi parslédziet uz ,I“.

=> Atblokéjiet rokas smidzinaSanas pistoli,
pabidot drosinataju atpakal.

= Atveriet rokas smidzinatajpistoli.

lericém ar spiediena/ daudzuma

regulaciju

A BISTAMI

lestatot spiediena/daudzuma regulétaju,

sekojiet, lai neatskrivétos smidzinaSanas

caurules skriivsavienojums.

= Darba spiedienu un tGdens daudzumu
iestatiet, griezot (bez pakapém) rokas
smidzinatapistoles spiediena/daudzu-
ma regulétaju (+/-).

Aparata darbiba tiriSanas lidzeklu
izmantoS8anas rezima

A BRIDINAJUMS

Nepiemeéroti tiriSanas lidzek]i var sabojat
aparatu un tiramo objektu. Izmantojiet tikai
tos tiriSanas lidzeklus, kurus ir autorizéjis
Kércher. levérgjiet tiriSanas lidzekliem pie-
vienotos dozéSanas ieteikumu un noradiju-
mus. Lai sargatu apkartéjo vidi, lietojiet tiri-
Sanas lidzek]us taupigi.

levérojiet uz tiriSanas lidzekliem dotos dro-
Sibas noradijumus.

Karcher tiri8anas I1dzekli garanté darbu
bez traucé&jumiem. Ladzu, konsultéjieties
vai pieprasiet musu katalogu vai masu {ir1-
8anas Iidzek|u informativas lapas.

=>» TirSanas ldzekla tvertnes piepildiSana.

A BISTAMI

Savaino$anas risks! Pirms sprauslas no-

mainas izslédziet ierici un nospiediet rokas

smidzina$anas pistoli, lidz iericé vairs nav

spiediena.

= NodroSiniet rokas smidzinaSanas pisto-
li, pabidot droSinataju uz prieksu.

=>» Augstspiediena sprauslu nomainiet ar
zemspiediena sprauslu (izmérs 250,
piederums).

=> Tiri8anas l1dzekla dozéSanas varstu
noregulgjiet uz vélamo koncentraciju.

DozéSanas varsta pozici-1 |3 |5 |7
ja

Tiri8anas Iidzekla kon- 0,5{2,5 5,0 |7,0
centracija [%]
(ar maks. siknésanas

daudzumu)

leteicama tiriSanas metode

=>» Izsmidziniet tiriSanas I1dzekli taupigi uz
sausas virsmas un laujiet tam iedarbo-
ties (nelaujiet iz2at).

=> 1z8KiduSos netirumus noskalojiet ar
augstspiediena straklu.

=>» Péc izmanto$anas filtrus iemérciet tira
adent. Pagrieziet dozéSanas varstu uz
augstako tirisanas lidzekla koncentra-
ciju. ledarbiniet ierici un laujiet tam mi-
nati skaloties.

Darba partrauk$ana

=> |zslédziet rokas smidzinatgjpistoli.
Aparats izslédzas.

=>» NodrosSiniet rokas smidzinaSanas pisto-
li, pabidot droSinataju uz prieksu.

Péc partraukuma:

> Atblokéjiet rokas smidzinasanas pistoli,
pabidot drosinataju atpakal.

=> Atveriet rokas smidzinatajpistoli.
Aparats atkal iesleédzas.

Aparata izslegSana

=> Aizslégt tdens padevi.

=> Atveriet rokas smidzinatajpistoli.

=> leslédziet stkni ar ierices slédzi un |au-
jiet darboties 5-10 sekundes.

=> Izslédziet rokas smidzinatajpistoli.

=>» Parslégt aparata slédzi ,0/OFF*.
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Kontaktdaksu no kontaktligzdas atvie-
not tikai ar sausam rokam.

Nonemt Gdens pieslegumu.

Nospiest rokas smidzinatajpistoli, I1dz
aparats atbrivojas no spiediena.
NodroSiniet rokas smidzinasanas pisto-
li, pabidot droSinataju uz prieksu.
BISTAMI

Risks applaucéties ar karstu ddeni. Izslég-
taja iericé saglabagjies atlikuSais ddens var
uzkarst. Atvienojot $jdteni no Gidens pade-
ves, uzkarsuSais tidens var izs/akties un ra-
dit applaucéjumus. Nonemiet $liteni tikai
tad, kad aparats ir atdzisis.

G N K

Aparata uzglabasana

=> lestipriniet rokas smidzinatajpistoli turétaja.

=> Saritiniet augstspiediena S|ateni un pakariet
to virs $|atenes glabaSanas vietas.
vai
Uztiniet augstspiediena $|Gteni uz Slatenes
uztisanas trumula. lestumiet kloka rokturi,
lai noblokétu Slatenes uztiSanas trumuli.

=> Aptiniet piesleguma kabeli ap kabelu tu-
rétaju.

Aizsardziba pret aizsalSanu

A\ Bridinajums

Sals saboja ierici, ja adens nav pilniba iz-

laists.

Uzglabaijiet ierici vieta, kur ta nav paklauta

sala iedarbibai.

Ja nav iespéjama uzglabasana no sala

aizsargata vieta:

=>» TiriSanas l1dzekla tvertnes iztukSoSana
(skattt sadalu "KopS8ana un tehniska ap-
kope/Vajadzibas gadijuma")

=> |zlaist Gdeni.

=> |zsiknét caur aparéatu tirdznieciba pie-
ejamo antifrizu.

Noradijums:

Izmantojiet automasinam paredzéto stan-

darta antifrizu uz glikola bazes.

levérojiet antifriza raZotaja lietoSanas nora-

dijumus.

=> lerici darbinat maks. 1 min., ITJdz stknis
un vadi ir tuksi.

Transportésana

A UZMANIBU

Savaino$anas un bojajumu risks! Trans-

portgjot nemiet véra aparata svaru.

IEVERIBAI

TransportéSanas laika sarggjiet palaisanas

sviru no bojgjumiem.

=>» Lai aparatu parvietotu lielakos attalu-
mos, velciet to aiz roktura sev I1dzi.

=>» Pirms parvietoSanas horizontala stavokir
iztukSojiet tiriSanas ldzekla tvertni.

=> Transportgjot automasing, saskana ar
spéka esoSajam direktivam nodroSiniet
aparatu pret izslidéSanu un apgasanos.

Glabasana

A UZMANIBU

Savaino$anas un bojajumu risks! Uzglaba-
Jjot nemiet véra aparata svaru.

So aparatu drikst uzglabat tikai iekstelpas.

Kopsana un tehniska apkope

A BISTAMI

Savaino$anas risks nejausi iedarbinata
aparata un stravas trieciena rezultata.
Pirms jebkuriem aparata apkopes darbiem
izslédziet aparatu un atvienojiet tikla kon-
taktdaksu.

Noradijums:

Veco ellu drikst nodot tikai tam paredzétos
savakSanas punktos. Nododiet radu$os no-
lietoto ellu tur. Vides piesarnoSana ar veco
ellu ir sodama.

Tehniska inspekcija/tehniskas
apkopes ligums

Jus varat vienoties ar savu tirgotaju par re-
gularu tehnisko inspekciju veik§anu vai
noslégt tehniskas apkopes ligumu. Ladzu
konsultéjieties par So jautajumu.

Pirms katras ekspluatacijas

=>» Parbaudiet, vai piesléguma kabelis nav
bojats (risks gut stravas triecienu), bo-
jats piesléguma kabelis nekavéjoties ja-
nomaina, izmantojot pilnvarota klientu
apkalpoSanas dienesta/elektrika pakal-
pojumus.
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=> Parbaudrtt augstspiediena $|ateni uz bo-
jajumiem (uzspragSanas briesmas).
Nekavéjoties nomaintt bojatu augst-
spiediena S|uteni.

=> Parbaudit aparata (stikna) hermétiskumu.
3 tdens pilieni minaté ir pielaujams un
tie var izplUst pa aparata apaksu. Spé-
cigaka nehermétiskuma gadijuma sazi-
naties ar klientu dienestu.

lk nedélu

=>» Parbaudiet ellas stavokli. Jaellair blava
(adens ella), uzreiz sazinieties ar klien-
tu apkalpo$anas dienestu.

= |ztiriet smalko filtru.
Izslédziet iericé spiedienu.
Izskravejiet parsega stiprinajuma skra-
vi, nonemiet parsegu.
Noskravejiet vacinu ar filtru.
Filtru iztiriet ar tTru Gdeni vai saspiestu
gaisu.
Salieciet to kopa apgriezta seciba.

=> Tirtt tirSanas Iidzekla stkSanas Slate-
nes filtru.

Ik pec 500 darba stundam, vismaz
reizi gada

=>» Aparata apkopi uzticiet klientu servisam.
= Maintt ellu.
Ellas maina
Noradijums:
Ellas daudzumu un marku skatiet "Tehnis-
kajos datos".

Vajadzibas gadijuma

=> IztukSojiet un iztiriet tiriSanas I1dzekla
tvertni.
Iznemiet tirSanas Iidzekla tvertnes va-
cinu kopa ar stukSanas $lateni.
lerici novietojiet uz mugurpuses.

IztukSojiet un iztiriet tiriSanas Ilidzekla
tvertni.

Palidziba darbibas

traucéjumu gadijuma

A BISTAMI

Savaino$anas risks nejausi iedarbinata

aparata un stravas trieciena rezultata.

— Pirms jebkuriem aparata apkopes dar-
biem izslédziet aparatu un atvienojiet
tikla kontaktdaksu.

— Elektrisko sastavdalu parbaudi vai re-
montu drikst veikt tikai pilnvarots klientu
apkalpoSanas dienests.

— Traucgjumu gadijuma, kuri nav minéti
Saja nodala, Saubu un skaidra noradiju-
ma gadijuma sazinieties ar pilnvaroto
klientu apkalpoSanas dienestu.

Aparats nestrada

=>» Parbaudiet, vai piesleguma kabelis nav
bojats.

= Elektriska bojajuma gadijuma sazinie-
ties ar klientu apkalpoS$anas dienestu.

Aparats nerada spiedienu

> Izskrivéjiet parsega stiprinajuma skrd- => Piestipriniet augstspiediena sprauslu.
vi, nonemiet parsegu. = Iztiriet/nomainiet sprauslu.

> Ellas izlaides skravi atskravéjiet prieks- > 1Ztiriet smalko filtru, vajadzibas gadiju-
pusé pie motora korpusa. ma, to nomainiet. . 3

= Nolaist ellu savak3anas tvertné. > Atgaisojiet aparatu (skatiet "NodoSana

> leskravajiet ellas izlaides skravi. ekspluatacija”). o

> Lenam iepildiet jaunu ellu; gaisa burbu- > Parbaudit idens padevi (skatit "Tehnie-
IiSiem ir jaizzad. skie gati).

> Uzlieciet ellas tvertnes vaku. => Parbaudiet visus siikna pievadus.

> Piestiprinié't ierices parsegu. = Vajadzibas gadijuma sazinieties ar

klientu apkalpo$anas dienestu.
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Nehermétisks suknis

3 tdens pilieni minaté ir pielaujams un tie

var izplast pa aparata apaksu. Spécigaka

nehermétiskuma gadijuma sazinaties ar

klientu dienestu.

=> Ja ierice ir stipri nebliva, informét klien-
tu servisu.

Suknis klab

Parbaudiet ddens un tiri8anas [dzekla
stkSanas vadu blivumu.

Atgaisojiet aparatu (skatiet "NodoSana
ekspluatacija").

Iztiriet smalko filtru.

Vajadzibas gadijuma sazinieties ar
klientu apkalpoSanas dienestu.

L7 N 7

-

Netiek iesuikts tiriSanas lidzeklis

Piestipriniet zemspiediena sprauslu.
Parbaudiet/iztiriet tiriSanas lidzekla
sdkSanas Slateni ar filtru.
Iztirit/nomaintt pretvarstu tiriSanas I1-
dzekla Slatenes piesléguma.

Atveriet vai parbaudiet/iztiriet tiriSanas
[Tdzekla dozeSanas varstu.

Iztiriet tiriSanas I1dzekla tvertnes atgai-
soSanas atveri korpusa.

Vajadzibas gadijuma sazinieties ar
klientu apkalpo$anas dienestu.

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un ori-
ginalas rezerves dalas, jo tie garanté drosu
un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves
dalam skatit www.kaercher.com.

Katra valsti ir spéka masu uznémuma atbil-
digas sabiedribas izdotie garantijas nosa-
cljumi. Garantijas termina ietvaros iespéja-
mos Jasu iekartas darbibas traucéjumus
més noveérsisim bez maksas, ja to célonis ir
materiala vai razoSanas defekts. Garantijas
remonta nepiecieSamibas gadijuma ar pir-
kumu apliecinoSu dokumentu griezieties
pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarotaja klien-
tu apkalpoSanas dienesta.

L 2 N R A
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ES Atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak minéta

iekarta, pamatojoties uz tas konstrukciju un

izgatavoSanas veidu, ka art msu apgrozi-

ba laistaja izpildijuma atbilst ES direktivu

attiecigajam galvenajam droS$ibas un vese-

[Tbas aizsardzibas prasibam. lekarta izda-

rot ar mums nesaskanotas izmainas, Sis

pazinojums zaudé savu spéku.

Produkts:  Augstspiediena tiriSanas
aparats

Padomi: 1.286-xxx

Attiecigas ES direktivas:

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

Piemérota(-s) regula(-s)

(EU) 2019/1781

Piemérotas harmonizétas normas:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Atbilstibas noverteSanas procedura:

2000/14/EK: V pielikums

Skanas intensitates limenis dB(A)

Izméritais: 85

Garantétais: 87

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas

pilnvaru.
}[/%QQ(

/ﬁ. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Strale 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2021/05/01
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Tehniskie dati

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Elektribas piesléegums
Spriegums \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Stravas veids Hz 8~ 50 (1.286-917.0: 60) 3~ 50
Piesléguma jauda kw 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
Tikla droSinatajs (kastoSais, Char. C) A 13 13
Aizsardziba IPX5 IPX5
Maksimali pielaujama tikla pretestiba omi (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
Pagarinataja kabelis 10 m mm? 2,5 2,5
Pagarinataja kabelis 30 m mm? 4 4
Udensapgade
Pievadama Gdens temperatlra (maks.) °C 60 60
Pievadama ddens daudzums (min.) I/h (I/min.) 1200 (20) 1200 (20)
Sdksanas augstums no atklatas tvertnes (20°C) |m 0,5 0,5
Pievadama Gdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1(10) 1(10)
Tehniskie dati attieciba uz jaudu
Udens darba spiediens (ar standarta sprauslu) MPa (bar) 21 (210) 3...21 (30...210)
Standarta sprauslas lielums 052 052
Maks. darba parspiediens MPa (bar)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Suknéjama skidruma daudzums I/h (I/min.) | 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Tiri8anas idzekla siknésana I/h (I/min.)| 0...80 (0...1,3) | 0...80 (0...1,3)
Rokas smidzinatajpistoles atsitiena spéks (maks.) [N 62 62
Saskana ar EN 60335-2-79 aprékinatas vértibas
Plaukstas-rokas vibracijas lielums
Rokas smidzinatajpistole m/s? <2,5 <2,5
Striklas padeves caurule m/s? <2,5 <2,5
Nenoteiktiba K m/s? 1 1
Skanas spiediena [Tmenis L, dB(A) 72 72
Nenoteiktiba K, dB(A) 1 1
Skanas jaudas [Tmenis Ly, + nenoteiktiba Ky dB(A) 87 87
lzejmateriali
Ellas daudzums | 1,2 1,2
Elas veids SAE 90 SAE 90
Izméri un svars
Garums mm 560 560
Platums mm 500 500
Augstums mm 1090 1090
Svars bez piederumiem kg * *

Iznémuma iemesls saskana ar Regulu (ES) 2019/1781 | pielikuma 2. iedalas 12. punktu: j)

920.0: 78 kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-
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A Prie$ pirma kartg pradedant

naudotis prietaisu, bdtina ati-
dZiai perskaityti originalig instrukcija, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima baty nau-
dotis véliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

Prietaisodalys. .. .......... LT 1
Saugos reikalavimai . ... .. .. LT 1
Naudojimas pagal paskirtj. ... LT 2
Saugosijranga............. LT 2
Aplinkos apsauga . .. ....... LT 3
Prie$ pradedant naudoti . . . .. LT 3
Naudojimo pradzia . ........ LT 3
Valdymas ................ LT 4
Transportavimas . .......... LT 6
Laikymas................. LT 6
Priezidra ir aptarnavimas . ... LT 6
Pagalba gedimy atveju . . .. .. LT 7
Priedai ir atsarginés dalys. ... LT 8
Garantija................. LT 8
ES atitikties deklaracija. . . . .. LT 8
Techniniai duomenys ....... LT 9

Prietaiso dalys

zr. virSelio puslapj

1 Rankinis purskimo pistoletas EA-
SY!Force

Purkstuvo spragtukas

Apsauginé svirtelé

Auksto slégio zarna EASY!Lock
Rankinio purskimo pistoleto laikiklis
Valymo priemoniy dozavimo voztuvas
Valymo priemoniy bako dangtelis
Valymo priemoniy bakas

Valymo priemonés siurbimo parna su
filtru

10 Prietaiso gaubto tvirtinamasis varztas
11 Prietaiso jungiklis

12 Prietaiso gaubtas

13 Manometras

14 Auksto slégio jungtis EASY!Lock

15 Purkstuky laikiklis

16 Vandens prijungimo antgalis

17 Smulkus filtras

18 Tepalo lygio rodiklis

19 Tepalo bakas

20 Zarny laikiklis

O©Co~NOoOOhWwWN

LT -1

21 Valymo priemoniy bako oro iSleidimo
anga

22 Priedy déklas

23 Kabelio laikiklis

24 Zarny rité

25 Sukamoji rankena

26 Rankena

27 Kreipiamoji verzlé

28 Antgalis

29 Purskimo antgalis EASY!Lock

30 Slégio ir debito reguliatorius

31 Apsauginis fiksatorius

Spalvinis zenklinimas

— Valymo proceso valdymo elementai yra
geltonos spalvos.

— Techninés priezilros valdymo elemen-
tai yra Sviesiai pilkos spalvos.

Saugos reikalavimai

— Prie$ pirmajj naudojima, batinai per-
skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

— Laikykités nacionaliniy teisés normy del
skysciy purkstuvy.

— Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
nelaimingy atsitikimy prevencijos.
Skys¢€iy purkstuvai privalo bati regulia-
riai tikrinami, o patikry rezultatai - patei-
kiami rastiskai.

— Draudziama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kdno suzalojimus ar mirtj.
A |SPEJIMAS

Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio su-
kelti sunkius kano suZalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

Nurodo galimag pavojy, galintj sukelti len-
gvus suZalojimus.

DEMESIO

Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io su-
kelti materialinius nuostolius.
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Simboliai ant prietaiso

4| Netinkamai naudojama auksto
na=l  slegio srove kelia pavojy. Drau-
=) dZiama srove nukreipti j asme-
nis, gyvianus, veikiancig elektros jranga
arba patj prietaisg.
Jokiu bddu nenaudokite prietaiso
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-
dokite KARCHER arba alternatyvy
sistemos atskyriklj, atitinkantj EN 12729 BA
tipo reikalavimus.
Sistemos atskyrikliu tekéjusio vandens ger-
ti negalima.
&N ATSARGIAI
Atskyriklj junkite prie vandens tiekimo tinklo
ir jokiu badu ne tiesiai prie prietaiso.

Naudojimas pagal paskirtj

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik

— valymui auksto slegio srove ir valymo
priemonemis (pvz., irenginiy, transpor-
to priemoniy, statiniu, irankiy valymui),

— valymui auksto slegio srove be valymo
priemoniy (pvz., fasady, terasy, sodo
irenginiy valymui).

Sukietejusio purvo sluoksniui valyti reko-

menduojame specialg prieda - purvo

skutikla.

Reikalavimai vandens kokybei:

DEMESIO

Kaip auksto slégio terpé gali bdti naudoja-

mas tik Svarus vanduo. UZtersStas prietai-

sas greiCiau susidevi arba del to gali atsi-

rasti nuosedy.

Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali

bati virSytos Sios ribinés reikSmeés.

pH verté 6,5...9,5
elektros laidumas™ Svaraus van-
denslaidumas
+1200 uS/cm
nusédancios medziagos ** |< 0,5 mgl/l
filtruojamos medziagos *** |< 50 mg/I
Angliavandeniai <20 mg/l
Chloridas < 300 mg/l
sulfatas <240 mgl/l
Kalcis <200 mgl/l
Bendrasis kietumas <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Gelezis < 0,5 mgl/l
Manganas < 0,05 mgl/l
Varis <2mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l

néra nemalonaus kvapo

* 1§ viso maks. 2000 pS/cm

** Bandymo kiekis: 1 | per 30 minuciy nusé-
dimo laikg

*** be Sveiiamyjy medziagy

Saugos jranga

Saugos jranga apsaugo naudotojg, todél
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Redukcinis voztuvas su
pneumatiniu jungikliu

Sumazinus vandens kiekj kiekj, kartu su
slegio ir debito reguliatoriumi atidaromas
redukcinis voZtuvas ir dalis vandens teka
atgal siurblio siurbimo puse.

Atleidus rankinio purSkimo pistoleto sprag-
tuka, pneumatinis jungiklis iSjungia siurblj ir
didelio slégio srové nutriksta. Jei spragtu-
kas patraukiamas, vél jjungiamas siurblys.
Redukcinis voZtuvas ir pneumatinis jungiklis
yra jmontuoti gamykloje ir uzplombuoti. Juos
nustato tik klienty aptarnavimo tarnyba.

Apsauginis variklio jungiklis

Jei naudojama per daug elektros sroves, ap-
sauginis variklio jungiklis iSjungia prietaisa.
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Aplinkos apsauga

&y, Pakuotés medZiagos gali bati perdir-

%69 bamos. NeiSmeskite pakuociy kartu
su buitinémis atliekomis, bet atiduoki-
te jas perdirbimui.

Naudoty prietaisy sudétyje yra vertin-
gy, antriniam Zaliavy perdirbimui tin-
kamy medziagy, todél jie turéty bdti
atiduoti perdirbimo jmonéms. Akumu-
liatoriai, alyvos ir pana$ios medzia-
gos neturéty patekti j aplinka. Todél
naudotus senus jrenginius Salinkite
pagal atitinkama antriniy Zaliavy su-
rinkimo sistema.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose
daznai blna daliy, su kuriomis netinkamai
elgiantis arba netinkamai jas paSalinus gali
kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir aplinkai.
Taciau norint tinkamai eksploatuoti prietai-
sg $ios dalys batinos. Siuo simboliu pazy-
métus prietaisus draudziama $Salinti su bui-
tinémis atliekomis.
Nurodymai apie sudedamasias medzia-
gas (REACH)
Aktualig informacijg apie sudedamasias
dalis rasite adresu:
www.kaercher.com/REACH

PrieS pradedant naudoti

ISpakavimas

— |ISpakave patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalés.

— Pastebéje transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekéja.

Patikrinkite alyvos lygij

= Tepalo lygio rodiklj tikrinkite, kai prietai-
sas pastatytas. Tepalo lygis turi bati virs
abiejy rodykliy.

Jjunkite tepalo bakalo oro iSleidimo
sistema

=> |Ssukite prietaiso gaubto tvirtinimo varz-
tg, nuimkite gaubta.

=> Nupjaukite tepalo rezervuaro dangtelio
smaigala.

=> Pritvirtinkite prietaiso gaubta.
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Priedy pritvirtinimas

Nuoroda: EASY!Lock sistemoje dalys

sparciuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-

mos tik vienu apsisukimu.

= Auksto slégio purkstuka jkiskite j purski-
mo antgalj.

= Sumontuokite ir tvirtai ranka priverzkite
kreipiamajg verzle (EASY!Lock).

=>» PurSkimo antgalj sujunkite su rankiniu
purskimo pistoletu ir priverzkite ranka
(EASY!Lock).

Jei prietaisas be zarny rités:

= Auksto slégio Zarng su rankiniu purski-
mo pistoletu sujunkite su jrenginio
auksto slégio jungtimi ir priverzkite ran-
ka (EASY!Lock).

=> Kabeliy laikiklj uzfiksuokite Soninéje
rankenos angoje.

Jei prietaisas su parng rite:

=>» |kiSkite sukimo rankeng j Zarny rités ve-
leng ir uzfiksuokite ja.

=>» Pries vyniodami auksto slégio zarng, jg
iStiesinkite.

=>» Sukdami sukamajg rankeng tolygiai uz-
vyniokite auksto slégio zarng ant zarny
rités. Sukimo kryptj parinkite taip, kad
auksto slégio zarna neperlinkty.

= Auksto slégio Zarng sujunkite su ranki-
niu purskimo pistoletu ir priverzkite ran-
ka (EASY!Lock).

Naudojimo pradzia

A |SPEJIMAS

SusiZalojimo pavojus! Prietaisas, priedas,
Jjvadai ir jungtys turi bati nepriekaistingos

baklés. Jei jy blklé néra nepriekaistinga,

prietaisg naudoti draudZiama.

Jungimas j elektros tinklg

&N PAVOJUS

Pavojus susizaloti dél srovés smugio.

— Jrenginys prie elektros tinklo batinai turi
bati prijungtas kiStukine jungtimi. Drau-
dZiama naudoti nuolatine jungtj su elek-
tros tinklu. IStraukus kiStukg nutraukia-
mas maitinimas.
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— Prietaisg galima jungti tik j kintamosios
Srovés tinkla.

— Minimalus tinklo lizdo saugiklis (Zr. sky-
riy , Techniniai duomenys”).

— NevirSykite didzZiausios leistinos elek-
tros tinklo jungties varzos (zZr. , Techni-
niai duomenys®). Jei kyla neaiSkumy
dél elektros tinklo jungties varzZos,
kreipkités j elektros energijos tiekimo
jmone.

— Naudokite ilgintuvo laidus su pakanka-
mu laido skersmeniu (zr. ,,Techninius
duomenis®) ir visiSkai nuvyniokite juos
nuo laido biagno.

Jungties dydZius rasite ant prietaiso skyde-

lio/techninéje specifikacijoje.

=> ISvyniokite ir padékite ant grindy maiti-
nimo kabelj.

=> |kiskite prietaiso kiSukg j kiStukinj lizdg.

Vandens prijungimo antgalis

Jungimas prie vandentiekio

A |SPEJIMAS

Laikykités vandens tiekéjo reikalavimy.

Jungties dydzius rasite skyriuje , Techniniai

duomenys*.

= Tiekimo zarng (bent 3,5 m ilgio ir bent
3/4* skersmens) sujunkite su prietaiso
vandens mova ir vandentiekio mova
(pvz., vandens Ciaupu).

Pastaba:

Tiekimo Zama nepriklauso tiekimo komplektui.

= Atsukite Ciaupa.

Vandenj siurbkite i$ atviry rezervuary

=>» Priverzkite siurbimo zarng su filtru (uzs.
Nr. 4.440-238.0) prie vandens jungties.
> |Sleiskite i$ prietaiso ora:
Nusukite antgal].
Laikykite prietaisg jjungta, kol vanduo
ims tekéti be oro burbulj.
Jeireikia, palaikykite prietaisg jjunge 10
sekundziy ir iSjunkite. Pakartokite Sig

Valdymas

A PAVOJUS

Sprogimo pavojus!

Nepurks$kite degiy skyscCiy.

Naudodami jrenginj pavojingose zonoje
(pvz., degalinése), laikykités atitinkamy
saugos taisykliy.

SusiZalojimo pavojus! Dirbdami rankinj
purskimo pistoleta ir purskimo antgalj laiky-
kite abiem rankomis.

Susizalojimo pavojus! Naudojant prietaisg,
pistoleto spragtukas ir apsauginé svirtis ne-
turi bati uzspaustos.

Susizalojimo pavojus! Jeigu apsauginé
svirtis turi defekty, kreipkites j klienty aptar-
navimo tarnybg.

Pavojus susizaloti naudojant auksto slégio
srove. Prie$ pradédami dirbti su jrenginiu
rankinio purskimo pistoleto apsauginj fiksa-
toriy pastumekite j priekj.

&N ATSARGIAI

Variklius valykite tik atitinkamose vietose
su jrengtu alyvos atskyrikliu (dél aplinkos
apsaugos).

DEMESIO

UzZsikimSimo pavojus. Antgalj j priedy déklg
dékite placiuoju galu j virsy.

Rankinio purskimo pistoleto
atidarymas / uzdarymas

=>» Atidarykite rankinj purSkimo pistoletg: pa-
spauskite apsaugine svirtj ir spragtuka.

=>» UzZdarykite rankinj purkstuva: atleiskite
apsaugine svirtj ir spragtuka.

Naudojimas esant auksStam slégiui

Pastaba:

Jrenginyje sumontuotas pneumatinis jungi-

klis. Variklis pradeda veikti tik kai rankinio

purdkimo pistoletas atidarytas.

=> Iki galo nuvyniokite auksto slégio zarng
nuo zarny rités.

procedirg keletg karty. => Prietaiso jungiklj nustatykite j padétj ,,I.
=> |Sjunkite prietaisg ir vél priverzkite => Atblokuokite rankinj purskimo pistoletg
purkstuka. ir pastumkite apsauginj fiksatoriy atgal.
=> Atverkite rankinj purSkimo pistoleta.
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Prietaisuose su slégio ir kiekio
reguliatoriumi

A PAVOJUS

Nustatydami slégio ir debito reguliatoriy, at-

kreipkite démesj j tai, kad neatsilaisvinty

purSkimo vamzdZio sgvarza.

=> Pakopomis sukdami rankinio purSkimo
pistoleto slégio (kiekio) reguliatoriy (B)
(+/-), nustatykite darbo slégj ir debita.

Darbas su valymo priemonémis

A |SPEJIMAS

Netinkama valomoji priemoné gali sugadinti

prietaisg ir plaunama daiktg. Naudokite tik ,Kér-

cher” aprobuotus ploviklius. Laikykités prie plo-

vikliy pridedamy rekomendacijy dél dozavimo ir

kity nurodymy. Saugokite aplinkg — taupiai nau-

dokite valymo priemones

Laikykités ant valymo priemoniy pakuociy

pateikty saugos reikalavimy.

LKarcher” plovikliai uztikrina darbg be sutri-

kimy. Kreipkités patarimo arba reikalaukite

misy katalogo, arba masy informacinio bu-

kleto apie ploviklius.

=> Pripildykite valymo priemoniy baka.

A PAVOJUS

Susizalojimo pavojus! Pries keisdami

purkStuka, prietaisg iSjunkite ir laikykite nu-

spaude rankinj purSkimo pistolets, kol prie-

taise neliks slegio.

=> UZfiksuokite rankinj purSkimo pistoletg ir
pastumkite apsauginj fiksatoriy j priek|.

=> Pakeiskite auksto slégio purkstukg Zemo
slégio purkstuku (250 dydis, priedai).

= Pageidaujamg koncentracijg nustatyki-
te ploviklio dozavimo voztuvu.

Dozavimo voztuvo padétis |1 |3 |5 |7
Valymo priemoniy koncen- 0,5 2,5 (5,0 |7,0
tracija [%)]

(nustacius didziausig debi-
ta)

Rekomenduojame tokj plovimo metoda

= Siek tiek ploviklio uzpurkskite ant sauso
pavirSiaus ir leiskite jsigerti (bet ne i§-
dziati).

=>» |Stirpusius neSvarumus nuplausite
auksto slégio srove.
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=>» Baige dirbti, uzmerkite Svariame vande-
nyje. Dozavimo vozZtuvu nustatykite di-
dziausig ploviklio koncentracija. Jjunkite
prietaisg ir palaukite vieng minute.

Darbo nutraukimas

=>» Uzdarykite rankinj purkstuva.
Jrenginys iSsijungia.

=>» UZfiksuokite rankinj purskimo pistoletg ir
pastumkite apsauginj fiksatoriy | priek;.

Po pertraukos:

=>» Atblokuokite rankinj purskimo pistoletg
ir pastumkite apsauginj fiksatoriy atgal.

=> Atverkite rankinj purSkimo pistoleta.
Jrenginys Vvél jsijungia.

Prietaiso iSjungimas

UzZsukite Ciaupa.

Atverkite rankinj purSkimo pistoleta.

Jjunkite siurblj prietaiso jungikliu ir 5-10

sekundziy palaikykite jjungta.

UZdarykite rankinj purkstuva.

Prietaiso jungiklj nustatykite j padétj ,,0/

OFF*.

Tik sausomis rankomis iStraukite tinklo

kiStuka is lizdo.

Atjunkite vandens tiekima.

Jjunkite rankinj purkstuva, kol prietaiso

nebeveiks slégis.

=>» UZfiksuokite rankinj purskimo pistoletg ir
pastumkite apsaugin; fiksatoriy j priek;.

A PAVOJUS

Galite nusiplikyti karstu vandeniu. ISjungta-

me prietaise likes vanduo gali jkaisti. Nui-

mant Zarng nuo ¢iaupo, karstas vanduo

gali istekéti ir nuplikyti rankas. Zarng nuim-

kite tik tada, kai prietaisas atvésta.

>
>
>
>
>
>
>
>

Prietaiso laikymas

=>» |kiskite rankinj purSkimo pistolets j laikikl].
= Suvyniokite auksto slégio Zzarng ir uzka-
binkite ant Zarny laikiklio.
arba
Suvyniokite auksto slégio zarng j rite.
|stumkite sukamosios rankenos ranke-
néle — taip uzblokuosite Zzarny rite.
= Apvyniokite laidg apie laikikl].
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Apsauga nuo salcio

A\ [spéjimas

Iki galo nei$leidus is prietaiso vandens Sal-

tis gali sugadinti prietaisg.

Laikykite prietaisg nuo Sal€io apsaugotoje

vietoje.

Jei negalite prietaiso laikyti apsaugotoje

nuo Salcio vietoje:

=> IStustinkite valymo priemoniy bakg (zZr.
skyriy ,Priezidra ir aptarnavimas®, jei
reikia)

=> ISleiskite vandeni.

= Perpumpuokite prietaisu jprastinio an-
tifrizo.

Pastaba:

naudokite paprastai parduodamus antifri-

zus automobiliams su glikoliu.

Laikykités antifrizo gamintojo pateikiamy

naudojimo instrukcijy.

=> Palaukite ne ilgiau nei 1 minute, kol si-
urblys ir vamzdZiai bus tusti.

Transportavimas

AN ATSARGIAI

Suzalojimy ir paZeidimy pavojus! Transpor-

tuodami jrenginj, atsizvelkite j jo mase.

DEMESIO

Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-

Zeidimy.

= Jei transportuojate prietaisg ilgesniu
atstumu, vilkite jj uz rankenos.

=> Jei transportuodami paguldytg prietai-
sg, iStustinkite valymo priemoniy baka.

=>» Transportuojant jrenginj transporto
priemonése, jj reikia uzfiksuoti pagal
galiojancius reglamentus, kad neslysty
ir neapvirsty.

&N ATSARGIAI

Suzalojimy ir paZeidimy pavojus! Statyda-
mi jrenginj laikyti, atsizvelkite j jo mase.

Sj prietaisg galima laikyti tik patalpose.

Prieziura ir aptarnavimas

A PAVOJUS

Traumy pavojus dél netikétai jsijlungusio
jrenginio ir elektros Soko.

Prie§ visus prietaiso priezitros darbus is-
Junkite prietaisa ir iStraukite elektros laido
kistuka is tinklo lizdo.

Pastaba:

Sutvarkyti naudotg alyvg batinai perduokite
specialiai tarnybai. Perduokite Siai tarnybai
susikaupusig naudotg alyvag. Uz aplinkos
terSima naudotg alyvg baudziama.

Saugos prieziura/techninés
priezitiros sutartis

Su savo tiekéju galite susitarti dél nuolati-
nés saugos priezidros ar sudaryti techninés
priezidros sutartj. Kilus klausimams, pasi-
konsultuokite.

PriesS kiekviena darba

=>» Patikrinkite, ar nepazeistas prijungimo
kabelis (kad neistikty elektros smagis),
pazeistus kabelius nedelsdami leiskite
pakeisti jgaliotai klienty aptarnavimo
tarnybai ar elektrikui.

=>» Patikrinkite, ar nepazeista (nejtrikusi)
auksto slégio zarna.
PaZeistg auksto slégio Zarng nedelsda-
mi pakeiskite.

=>» Patikrinkite, ar prietaisas (siurblys) san-
darus.
Gali nulaséti 3 lasai per minute ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinés dalies. Jei
prietaisas nesandarus, kreipkités j kli-
enty aptarnavimo tarnybg.

Kas savaite

=>» Patikrinkite alyvos lygj. Jei alyva tampa
balksva, nedelsdami kreipkités j klienty
aptarnavimo tarnyba.

=> |Svalykite smulky filtra.
VisiSkai sumazinkite prietaiso slégj.
ISsukite prietaiso gaubto tvirtinimo varz-
tg, nuimkite gaubta.
Nusukite dangtelj su filtru.
ISvalykite filtrg Svariu vandeniu ar su-
spaustu oru.
Vél sumontuokite prietaisg atvirkscia
tvarka.

=>» |Svalykite filtrg prie valymo priemoniy si-
urbimo Zarnos.
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Kas 500 darbo valandy, bet ne
reciau nei kasmet

=>» Techninés priezilros darbus paveskite
atlikti klienty aptarnavimo tarnybai.
= Pakeiskite alyva.

Alyvos keitimas

Pastaba:

Alyvos kiekiai ir riSys pateikti skyriuje

»1echniniai duomenys*.

=> |Ssukite prietaiso gaubto tvirtinimo varz-
ta, nuimkite gaubta.

=> Variklio korpuso priekyje iSsukite alyvos

iSleidimo varzts.

ISleiskite alyva j gaudykle.

|sukite alyvos iSleidimo varzta.

|pilkite naujos alyvos. Joje neturi bati

oro burbuliuky.

Uzdékite alyvos bako dangtel;.

Pritvirtinkite prietaiso gaubta.

720 2 7

Jei reikia

7

IStustinkite ir iSvalykite valymo priemo-
niy baka.

IStraukite valymo priemoniy bako dang-
telj su siurbimo zarna.

Paguldykite prietaisg ant galinés puseés.
IStustinkite ir iSvalykite valymo priemo-
niy baka.

Pagalba gedimy atveju

A PAVOJUS

Traumy pavojus dél netikétai jsijungusio

jrenginio ir elektros Soko.

— Prie§ visus prietaiso priezitiros darbus
iSjunkite prietaisg ir iStraukite elektros
laido kistuka i$ tinklo lizdo.

— Elektrines konstrukcijos dalis tikrinti ir
remontuoti gali tik jgaliota klienty aptar-
navimo tarnyba.

— Jeijasy prietaiso gedimas nepaminétas
Siame skyriuje, jei abejojate ir jei tai ais-
kiai nurodyta, kreipkités j klienty aptar-
navimo tarnyba.

LT -7

Prietaisas neveikia

Patikrinkite, ar nepazeistas elektros laidas.
Jei sugedo elektros sistema, kreipkités
j klienty aptarnavimo tarnybg.

vV

Nesusidaro slégis

Sumontuokite auksto slégio purkstuka.
ISvalykite/pakeiskite antgalj.

ISvalykite smulky filtrg, jei reikia, pa-
keiskite jj.

ISleiskite i$ prietaiso org (zr. skyriy
,Naudojimo pradzia“).

Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj (Zr.
skyriy ,Techniniai duomenys®).
Patikrinkite visus, prie siurblio prijung-
tus, vamzdzius ir Zarnas.

Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-
mo tarnyba.

L 2 T 7

Nesandarus siurblys

Gali nulaséti 3 lasai per minute ir pasirodyti

ant prietaiso apatinés dalies. Jei prietaisas

nesandarus, kreipkités j klienty aptarnavi-

mo tarnyba.

=>» Jei nesandarumas didesnis, prietaisg turi
patikrinti klienty aptarnavimo tarnyba.

Bildesys siurblyje

Patikrinkite, sandaris vandens ir plovi-
klio siurbimo vamzdziai.

ISleiskite i$ prietaiso org (zr. skyriy
.Naudojimo pradzia“).

ISvalykite smulky filtra.

Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-
mo tarnybg.

L2 2 R 7

Nesiurbiamos valymo priemonés

Sumontuokite Zemo slégio purkstuka.
Patikrinkite (iSvalykite) ploviklio siurbimo
Zama ir filtrg.

ISvalykite (pakeiskite) atbulinj voztuvg valy-
mo priemoniy siurbimo Zamos movoje.
Atverkite arba patikrinkite (pakeiskite)
ploviklio dozavimo vozZtuva.

ISvalykite valymo priemoniy bako oro
iSleidimo angg korpuse.

Jei reikia, kreipkités j klienty aptarnavi-
mo tarnyba.

v v v v Y
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Priedai ir atsarginés dalys ES atitikties deklaracija

Naudokite tik originalius priedus ir atsargines Siuo pareigkiame, kad toliau apradyto apa-
dalis, taip uZtikrinsite, kad prietaisas buty eks- rato bréZiniai ir konstrukcija bei masy j rinkg
ploatuojamas patikimai ir be trikCiy. iSleistas modelis atitinka pagrindinius ES
Informacijg apie priedus ir atsargines dalis direktyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
rasite Cia: www.kaercher.com. reikalavimus. Jei masinos modelis keicia-
m mas su mumis nepasitarus, Si deklaracija
nebegalioja.
Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty Gaminys:  Auksto slégio valymo masi-
pardaveéjy nustatytos garantijos sglygos. na
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio- Tipas: 1.286-XxxX
jimo laikotarpiu pasalinsime nemokamai, Specialios ES direktyvos:
jei tokiy gedimy priezastis buvo netinka- 2000/14/EG
mos medziagos ar gamybos defektai. Dél 2006/42/EG (+2009/127/EG)
garantiniy gedimy Salinimo kreipkités j 2011/65/EU
savo pardavéjg arba artimiausig klienty ap- 2014/30/EU
tarnavimo tarnybg pateikdami pirkimg pa- 2009/125/EG
tvirtinant] kasos kvita. Taikomas (-i) Reglamentas (-ai)
(EU) 2019/1781
Taikomi darnieji standartai:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Taikyta atitikties vertinimo procedira:
2000/14/EB: V priedas

Garso galios lygis dB(A)
ISmatuotas: 85

Garantuotas: 87

PasiraSantys asmenys veikia pagal ben-
drovés vadovy jgaliojimus.

.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentacijos tvarkytojas:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2021/05/01
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Techniniai duomenys

1.286-916.0 1.286-925.0

1.286-917.0 1.286-926.0

1.286-918.0

1.286-919.0

1.286-920.0
Elektros tinklo duomenys
Jtampa \Y 400 (1.286-917.0: 220) 400
Srovés rusis Hz B~ 50 (1.286-917.0: 60 3~50
Prijungiamy jtaisy galia kw 8,0 (1.286-917.0:7,8) 8,0
Elektros tinklo saugiklis (inercinis, char. C) A 13 13
Saugiklio rasis IPX5 IPX5
Didziausia leistina tinklo varza omai (0,189+4j0,118) | (0,189+j0,118)
ligintuvo laidas 10 m mm? 25 25
ligintuvo laidas 30 m mm? 4 4
Vandens prijungimo antgalis
Maks. atitekancio vandens temperatira °C 60 60
Maz. atitekancio vandens kiekis I/h (min.) 1200 (20) 1200 (20)
Siurbimo aukstis i$ atviry rezervuary (20°C) m 0,5 0,5
Maks. atitekancio vandens slégis MPa (barai) 1(10) 1(10)
Galia
Vandens darbo slégis (naudojant jprastg purkstuka) MPa (barai) 21 (210) 3..21(30...210)
Standartinio purkstuko dydis 052 052
DidZiausias darbinis virSslégis MPa (barai)| 23,1 (231) 23,1 (231)
Debitas I/h (I/min.) 1000 (16,7) 500...1000

(8,3...16,67)

Valymo priemoniy siurbimas I/h (Vmin.) 0...80(0...1,3) 0...80(0...1,3)
Rankinio purskimo pistoleto sukuriama atatranka (di- N 62 62
dziausia)
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkstuvas m/s? <25 <25
Purskimo antgalis m/s? <25 <25
Nesaugumas K m/s? 1 1
Garso slégio lygis L dB(A) 72 72
Neapibréztis K dB(A) 1 1
Garantuotas triukSmo lygis L, + neapibréztis Kyya dB(A) 87 87
Eksploatacinés medziagos
Alyvos kiekis I 1,2 1,2
Alyvos rasis SAE 90 SAE 90
Matmenys ir masé
ligis mm 560 560
Plotis mm 500 500
Aukstis mm 1090 1090
Masé be priedy kg * *

ISimtis taikomas pagal Reglamento (ES) 2019/1781 | priedo 2 skyriy (12): j)

1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78 kg;
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Mepen nepLumm 3acTocyBaHHAM
BaLLOro NPUCTPOLO NpoynTanTe

L0 opuriHanbHy iHCTPYKLito 3 ekcnnyaTa-

LT,

nicnsa Uboro AinTe BiANOBiAHO Hel Ta

36epexiTb il ANs nogansLoro KOpucTyBaH-
HS abo A11s HAaCTYMHOroO BACHMKA.

EnemeHTn nppuctpoto . . .. .. UK 1
MpaBuna Gesnekn . . ........ UK 1
MpaBunbHe 3actocyBaHHs ... UK 2
3axucHi 3acobu. . .......... UK 3
3axncT HaBKONULLHBOTO cepe-

JOBULLA. . ... ooi e UK 3
Mepen novaTkom po6otn . ... UK 3
BeegeHHs B ekcnnyartauijto . . . UK 4
Ekcnnyatauia . ............ UK 5
TpaHCnopTyBaHHA . . . . ... ... UK 7
36epiraHHsa . . ... ... UK 7
Jornsg Ta TexHiyHe obenyroBy-

BaHHS ... ..., UK 7
Honowmora y Bunagky Henona-

2 oS UK 8
Mpunagaa v 3anacHi getani . . UK 9
MapaHTia ................. UK 9
3asBa npu BignoBigHicTb €Bpo-
nerncbKoro cnisToBapuctea . . . UK 9
TexHiyHi xapaktepuctuku . ... UK 10

EnemeHTN Nnppuctpoto
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10
11
12
13
14
15
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MictoneT-po3nuntoBay EASY!Force
Cnyck

3anobixxHKUK

BucokoHnanipHui wnaHr EASY!Lock
Tpumay ans py4Horo nictoneTa-po3nu-
noBaya

Hosytounii knanaH 3acoby Ans YnLLEeH-
HSs

Kpuwwka ana 6aky mutodoro 3acoby
Bbak gns muiHoro 3acoby
BcMmokTytouni winaHr onst 3acobis ansi
YALLEHHS 3 DINbTPOM

KpinunbHi rBUHTU KpULLIKK Npunagy
AnapaTtHuin BUMMKa4

KpuLika npucTtpoto

MaHomeTp

MaTtpy6ok Bucokoro Tucky EASY!Lock
MincTaBka onsa Hacagok

16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

MigkntoyYeHHss BogonocTadaHHs
DiNbTP TOHKOIO OYULLEHHSA
IHavkauis piBHA onii
MacnsiHuin 6ak

MigcTaBka ans wnadra
BeHTunauis 6aky ans myurovoro 3acody
Micue ans akcecyapis

Tpumay kabento

BapabaH anst HaMOTkU LINaHra
PykosiTka

PykosaTka

HakugHa ranka

Conno

CtpymuHHa Tpybka EASY!Lock
PeryntoBaHHS TUCKY/KiNbKOCTI
3anobixHuin cTonop

KonbopoBe mapKyBaHHA

OpraHnu ynpasniHHS AN Npouecy Yun-
LLIEHHS € XXOBTUMM.

Opranu ynpasrniHHS Ans TEXHIYHOro 06-
CnyroByBaHHS Ta CEpBIiCy € CBITMNO-Cipu-
MW.

UK -1

Mepen nepLumMmM BUKOPUCTaAHHSM Ha BU-
pobHULTBI 0OOB’I3KOBO NpoYnTanTe
BKa3iBKW 3 TeXHikK 6e3nekn Ne 5.951-
949.0.

HeobxigHo foTpumyBaTtucs Bignosia-
HUX HaLiOHamNbHMX 3aKOHOA4ABYNX HOPM
no po6oTi 3 PIAUHHUMW CTPYMUHHUMN
yCTaHOBKaMu.

HeobxigHo foTpumyBaTtucs Bignosia-
HUX HaLiOHamNbHMX 3aKOHO4ABYNX HOPM
no TexHiui 6eanekn. HeobxigHo pery-
NSPHO NepeBipATU poBOTY PIANHHUX
CTPYMUHHUX YCTAHOBOK i pe3ynbTaTu
nepesipkv 0POpMAATH B MMCbMOBOMY
BUAI.

3abopoHSETLCS Byab-sIKUM YMHOM 3Mi-
HIOBaTW NpUCTpi/goaaTkoBe obnaa-
HaHHA.



PiBeHb Hebe3neku

A HEBE3IEKA

Bkasieka w000 Hebesaneku, sika 6earnoce-
peOHbO 3a2poXxye ma npu3sodume 00
MSKKUX mpasm Yu cmepmi.

AN TOMEPELOXEHHS

Bkasieka w000 nomeHuiliHo MOXXU8oi He-
6esneyHol cumyauii, Wo Moxxe rpuzsecmu
00 MsKKUX mpasm 4u cMepmi.

AN OBEPEX>XHO

Bkasieka w000 nomeHuiliHo HebesrneyHoi
cumyaujil, ska Moxe cripuduHUmuU ompu-
MaHHS1 leekux mpasm.

YBATA

Bkasieka w000 MOXX/1u8oi MomeHUjitiHO He-
6e3neyHit cumyauji, Wo MoXe Cripu4yuHU-
mu mamepiarnbHi 36UmKu.

CumMBOIM Ha NpUCTpOi

CmpyMiHb 1i0 8UCOKUM MUCKOM
MOXe cmaHosumu Hebe3aneky
rpu HernpasusibHOMy 8UKopucmanHi. He
MOXHa Hanpasnsamu cmpyMiHb Ha foded,
meapuH, ysiMKHyme esiekmpoobradHaHHS
abo Ha cam npunad.

BidnoegidoHo do dito4ux dupekmus
3abOpOHSIEMbCS eKcrnyamauis
npucmporo 6e3 cucmemHo20 po-
3dintosaya y cucmemi 8000Mo-

cmaydaHHs1 numHoi eodu. Cnid sukopucmo-
g8ysamu 8idnoesioHul cucmemHuli po3dirto-
8ay hipmu KARCHER abo anbmepHamus-
Hul cucmeMHul po3dintosady, 32i0H0 EN
12729 muny BA.

Boda, wo npotiwna 4epes cucmemHul po-
30intoeay, egaxaembcsi HerpudamHo
ona nummsi.

AN OBEPEXHO

CucmemHul po3dintosay 3asxou MNo8UHEH
3HaxoOumucs 8 cucmemi godorocmayaH-
Hs, He 00380s15€MbCs MiOKAoYamu tio2o
6e3nocepedHb0 o rpUCMPOr.

9><m
A E=

=
Vor Frost schitzen!
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I'IpaBMn bHe 3aCcTOoCyBaHHSA

BukopucTtoByBaTy TinbKK Lie BUCOKOHA-

NipHUI MUOYUIA anapat

—  [Ansi O4YULLIEHHS CTPYMEHEM HU3BKOTO TUCKY
3 BUKOPVCTaHHSIM MUIHOTO 3acoBy (Hanpu-
Krag, YMLLIEHHS! yCTaTKyBaHHsl, aBTOMO-
6iniB, 6yaVHKiB, iIHCTPYMEHTIB),

— [Nsi OYMLLEHHS CTPYMEHEM BUCOKOIo
TUCKy 6€3 BUKOPUCTaHHSA MUIHOTO 3a-
coOy (Hanpuknag, yvieHHst hacagis,
Tepac, cafoBoro ycraTkyBaHHs).

[ns cTinkmx 3abpygHeHb MU pekoMeHaye-

MO ik ppesy Ansi BuganeHHs opyay goaar-

KoBe 0bOnagHaHHs.

Bumoru oo sikocTi Boau:

YBAlrA

51k cepedosulle 8UCOKO20 MUCKY MOXHa

8uKopucmosysamu mirfbKu 4ucmy 8ody.

BabpydHeHHs npu3godssme 0o nepedya-

CHO20 3HOWEHHST Npucmpo abo 8UHUK-

HEHHSs1 8 HboMy ocady.

Skuwo sukopucmosyemscsi 800a, WO 8UKO-

pucmosyembCsi MO8MOPHO, MO HE MOXHAa

suxo0umu 3a maki 2paHUYHi 3Ha4YeHHs.

3HaueHHs pH 6,5...9,5
enekTpuyHa nposigHicTb * |[poBigHICTb
cBiXoi Boau +
1200 mkCwum/
c™m
peyoBuHU, WO ocigatoTb ** |< 0,5 mgl/l
pPEYOBMHMU, WO PiNbTPy- < 50 mgl/l
HTbCS ***
BYIMEBOAHI <20 mg/l
xnopug < 300 mgl/l
Cynbdar <240 mgl/l
Kanbuin <200 mg/l
B3aranbHa TBepaicTb <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
3aniso < 0,5 mgl/l
MapraHeLpb < 0,05 mg/l
Migb <2mg/l
AKTUBHWI XNnop < 0,3 mg/l

6e3 HenpueMHUX 3anaxis

* B uinomy makcumym 2000 mkCum/cm
** 0O6'em npobm 1 n, yac ocigaHHs 30 xB.

*** abpasvBHUX MaTepianiB Hemae
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3axucHi 3acobum

3axucHi NpUCTpoi NPU3HaYveHi Ang 3axucty
KOpucTyBauya i He MOBWHHI ByTV BMBELEHI 3
nagy abo BUKOPMCTOBYBATUCA 3 iHLLIOK Me-
TOH0.

lMponyckHuM knanaH 3
NHEeBMaTU4YHUM BMMUKayYeM

Mpy 3MEHLLIEHHI KinbKOCTi BOAM 3 peryrnto-
BaHHSAM TUCKY/KINbKOCTi BiANpUBaETbCH Npo-
NYCKHUIA KnanaH Ta YacTyHa BOAW noBep-
TaeTbCHA 0 BUMYCKHOI NOBEPXHI HAcoCy.
Axio cnyckoBuMn Baxinb py4yHOro nicrone-
Ta-po3nuntoBava BignycKaeTbCs, MaHoMe-
TPVUYHWIA BUMKMKaY BigKMO4ae Hacoc, noga-
Yya CTpyMeHs BOAM Nif, BACOKMM TUCKOM
npuNUHAETLCA. MNpn HaTUCKaHHI Ha cnycKo-
BWUIA Baxiflb HACOC 3HOBY BMUKAETLCS.
[MponyckHWi KNanaH Ta NHeBMaTUYHUIA BU-
MMKay BMUKaOTLCA Ta NNomMOyoTbCs 3aBO-
AOM-BMPOBHMKOM. BMrKaHHA NpoBoAnTLCS
nvwe cry60t0 TEXHIYHOT NiATPUMKMN.

Bumukau 3axXuUCTy ABUTryHa

Y Bvnagky HaaMipHOI Hanpyru B Mepexi
BMMMKaY 3aXUCTy ABUryHa Bigkrovae npu-
CTpin.

3axuCT HaBKOJIULLHbLOrO

cepegoBMLa

&Yy Martepianu ynakoBku nigaarTbes ne-

%69 pepobui Ans NOBTOPHOIO BUKOPU-
cTaHHs. byab nacka, He BukMganTe
nakyBanbHi MaTepianu pasom i3 go-
MaLlHiM CMITTAM, BigganTe ix ansg rno-
BTOPHOIO BUKOPUCTAHHS.

E CTtapi npucTpoi MiCTATb LiHHI Ma-

Tepianu, siki MoXyTb NepepobnsATucs

m—ra nignarawTb nepegadi B NyHKTU
npurMomy BTOPUHHOT cCUpoBUHW. baTa-
pei, MacTuno Ta cxoxi MmaTtepianu He
MOBWHHI MOTPANUTA Y HAaBKOIULLHE
cepeposue. Tomy, 6yab nacka,
yTUni3ynTe cTapi NpMcTpoi 3a 4ono-
MOrOH0 crevjianbHNX cuctem 36opy
CMITTS.

EnekTpuyHi Ta enekTpoHHi npunagn Ham-
yacTile MiCTATb CKIagoBi YaCTUHW, SIKi Y
pasi HenpaBUbHOIO MOBOAXEHHS 3 HUMU
abo HenpaBUNbHOI yTUMi3aLii MOXyTb
CTBOPUTM NOTEHLiNHY Hebe3neky ans 3go-
pOB'S MIOAVMHU Ta HAaBKONWLLIHBOIO Cepeao-
Bua. OgHak Ui YacTuHM HeobXxiaHi Ans Ha-
nexHoi ekcnnyarauii npunagy. Mpunagw,
No3Ha4eHi LM CMMBOIIOM, 3a00POHSIETLCSA
yTUni3yBaT pa3om 3 NnobyToBMM CMITTSM.
IHCTpYKLUii i3 3acTOCyBaHHA KOMMOHEH-
TiB (REACH)

AKTyanbHi BigOMOCTi NPO KOMMOHEHTU Ha-
Be[leHi Ha Be6-By3ni 3a agpecoto:
www.kaercher.com/REACH

MNMepen noyaTkom po6oTHU

Posnako ByBaHHA

— [Mpwu posnakyBaHHi nepesipnTn BMIiCT
YNaKoBKW.

—  SAKWO BMHUKAIOTb OLLKOKEHHS MpK
TpaHCNOPTYBaHHI, HeranHo nosigomMTe
npo Le npoaaBus.

KoHTpontonTte piBeHb onii

=> 3unTaTtu AaHi Nokax4vka piBHA Macna
npv HenpautotovomMy npunagi. PiseHb
mMacna nosuHeH 0yTu BuLle ob6ox no-
KaXX4mKiB.

AKTMBYBaTU BEHTUNALiO
pe3epByapa gJns macna

= BUrBMHTUTU KPiNUNbHI NMBUHTW KPULLIKK
npunagy, 3HATU KPULLKY.

=> BigpizaTu KiH4MK KpULLKK pe3epByapy
ans macna.

=> 3akpinuTun KpULKY npunagy.

BcTaHOBITbL 3anacHi YacTUHM

Mpumitka: cuctema EASY!Lock 3aBasiku

LLIBUAKOPO3HIMHOMY pi3bO0OBOMY 3'€qHaH-

HI0 JO3BOMSIE 3'€QHATN KOMMOHEHTU LWBUA-

KO 11 HafjinHO 3a oaunH 06epT.

=> BCTaHOBUTW COMIO BUCOKOTO TUCKY Ha
CTPYMUHHY TpYOKy.

= BcTaHOBUTU 1 BPYYHY 3aTArHYTU Ha-
knaHy ramky (EASY!Lock).
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=> 3'egHaTtn CTpyMUHHY TPyOKy 3 nictone-
TOM-pO3NWMoBaYeM Ta 3aTArHyTU
Bpy4Hy (EASY!Lock).

Y npunapax 6e3 6apabaHa wnaHra:

=> 3'egHaTi BUCOKOHANIPHWI LWINAHT 3
nictoneToM-po3nunioBadem i natpy6-
KOM BMCOKOIO TUCKY NPUCTPOIO Ta 3a-
TAarHyTy BpyyHy (EASY!Lock).

= BcraButu Tpumaud kabento y 6ivHui oT-
Bip Ha py4ui.

Y npunagax 3 6apabaHom LunaHra:

=> BcraBuTtu i 3adhikcyBaT pykosiTKy y
Bany 6apabaHa Ans wnaxra.

= [lepea HaMOTyBaHHSIM PO3KNaadiTh
LUIaHT BUCOKOTO TUCKY Y BUTATHYTOMY
BUAI.

= HamoTtatu WnaHr BUCOKOro TUCKY Ha
6apabaH ons wnaxra wnsaxom obep-
TaHHS PYKOSITKM PIBHOMIPHUMU pyXamu.
BubpaTtu HanpsiMmok ob6epTaHHsA Takum
YMHOM, LLOO LUNaHr BUCOKOTO TUCKY He
neperHyBcsi.

=> 3'egHaTi BUCOKOHANIPHWI LUNAHT 3
nicTONeTOM-po3nuIoBaYem Ta 3aTar-
HyTU BpyyHy (EASY!Lock).

BBeaeHHsA B ekcnnyaTtauito

AN TTOMNEPEOXEHHSA

Heb6esneka mpaemyesaHHsi! [pucmpit, do-
Oamkoege 0briaOHaHHS, NiHil nidsedeHHs
ma 3’€dHy8arlbHi erleMeHmu No8uHHI 6ymu
y 6e3002aHHOMY cmaHi. 5IKWo cmaH € Hec-
rpasHuUM, mo fpucmpili sUKopucmosyea-
mu He MOXHa.

EnekTpu4Hi 3'eqHaHHA

A HEBE3IEKA

Hebesneka nopaHeHHs eeKmpu4yHUM

CmMpyMom.

— [lpunad 0bos'a3koe0 nosuHeH 6ymu
nidk4YeHUl 00 efIeKMPUYHOI Mepexi
3a doromoeor wmekepa. 3abopo-
HAembCsl Hepo3'eMHe 3'€0HaHHSA 3 Oxe-
persiom xueneHHs. LLimekep npusHade-
HUU 01151 8iOKIIOHYEHHS 8i0 MepeXi.

— [Mpucmpit cnid emukamu nuwe 00 Oxe-
perna 3MiHHO20 Cmpymy.

—  MinimanbHul 3anobiXHUK po3emku
(Ous. TexHiyHi OaHi).

— 3abopoHsiembcsi nepesuulysamu Makx-
cumarsbHO donycmumuli MosHUU orip 8
mouuyj nid'edHaHHs1 00 mepexi (Ous.
TexHidHi OaHi). B momy sunadky, SKu,o
8am He 8i0oMa 8efluqUHa Mo8HOZ0 Oro-
Py Mepexi 8 moyyi enekmpu4yHo2o nio-
KITHOYEHHS1, 38epHimbCsi 8 eHepao3abe-
3r1eqyrouy opaaHizauito.

— Bukopucmosysamu nodoexysa4 0o-
cmamHbo20 Oiamempa (Ous. po30in
"TexHiyHi daHi") i moeHicmio posmoma-
mu (020 3 KOmyWwKu.

MoTyxHicTb AnB. Ha 3BoACHKIN TabnuyLi/ B

TexHiYHMX aaHuX.

=> PosmoTtaTtn mepexeBun kabenb Ta no-
KnacTu AOoro Ha nignory.

=> BcTaBTe MepexHuWI LWTekep y wren-
CernbHy po3eTky npunaay.

Mopmaya Boam

MinBeneHHs no BogonpoBoAay

A TNMOMNEPELOXXEHHS

LHompumysamuck iHcmpykuiti nidnpuem-

cmea 8000rocmayaHHs.

MoTyxHicTb AnB. B TEXHIYHMX AaHUX.

= [MpuegHaTn WnaHr nogadi Boan (MiHi-
MarnbHa AoBXWHa 7,5 M, MiHiManbHUi
niameTp 3/4") no micus 3abopy Boaun
npunagoM i 4o axxepena Boau (Hanpu-
Knag, Ao KpaHa).

BkasiBka:

LLnaHr nogayi Boan He BXOAUTb 4O KOM-

NIeKTy NocTa4yaHHs.

=> Bigkputn nogayy Boau.

3anuTn Boay 3 BiAKPUTOI EMHOCTI.

= YCMOKTYBarbHUN LWAAHT 3 inbTpoM
(Ne ans 3amoBneHHs 4.440-238.0) npu-
FBUHTUTY 0O MicUS NiOKMOYEHHS BOOO-
nocravaHHs.

= Bwupanutu noBiTpsa 3 npunagy:
BiarsBMHTUTK POPCYHKY.
[at npunagy nonpautosati, AOKM BoAa
He NoYHe TekTn 6e3 Nyxu1pLiB NoBiTpsi.
Hatv npunagy nonpautoath 10 ce-
KYHA - NOTiM BUKNoUNTK. MNoBTOPUTH
npoLec Kinbka pasis.

= BuMKHITb NpUCTpIN Ta 3HOB NpueaHam-
Te po3nunioBauy.
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/A HEBE3IIEKA

Hebesneka subyxy!

He posnunsmu 2oproyi piduHu.

lNpu sukopucmaHHi npucmporo 8 Hebes-
rneyHomy micui (Harpuknad, 6eH30KOMOH-
Ka) HeobXxiOHO MpumpuMy8amuchk crie-
yiasibHUX riopad rno mexHiyi 6esrnekxu.
Hebesneka mpasmysaHHsi! [1id yac pobo-
mu mpumamu nicmosiem-po3nusnoeay ma
cmpyMuHHYy mpybKy 08oma pyKkamu.
Heb6esrneka mpaamysarHs! I1id yac suko-
pucmaHHs criyckHul ma 3anobixHul ea-
XKesii He nosuHHi 6ymu 3abr10Ko8aHUMU.
Hebesneka mpasmysarHs! Y pasi nowkood-
JKEeHHS 3arnobixXHO20 8axkessi 38EPHYMUCS
00 cepsicHOI cryx6u.

Hebesneka mpasmysaHHs yepes
cmpymiHb 800u n1id muckom. Meped npose-
OeHHsIM bydb-sKux pobim Ha npucmpoi ne-
pecyHymu 3anobixxHul ¢ikcamop Ha py4-
HOMY nicmosiemi-po3nusiosadi yrepeo.

&N OBEPEXXHO

Hucmumu dsuayHu y micusix 3 8i0rnogioHuM
macrioynosnogayem (3axucm HasKoMul-
HbO20 cepedosulua).

YBAlrA

Hebesreka 3acmiveHHs. [oknacmu ¢hopCyHKU
y ei0cik Onsi akcecyapie KiHUeM Haz2opy.

BigkputTsa/3akpuTTsa nicronera-
po3nuntoBaya

= BigkpuTtu nictoneT-po3nuntoBay: HaTu-
CHYTU 3anobiKHWI Ta CNYCKHUIA BaXeni.
=> 3akpuTy nictoneT-po3nunoBay: Biany-
CTUTY 3anoBKHUIA Ta CNYCKHUIA BaxKeni.

Po6oTa nia BUCOKMM TUCKOM

BkaziBka:

Mpunag ocHalleHO MaHOMETPUYHUM BU-

Mukadem. [IBUryH 3anyckaeTbCsl TinbKu npu

BiOKPUTOMY MiCTONETI-pO3NMIoBayYy.

=> 3aBXAu MNOBHICTIO PO3MOTYWNTE LUNaHr
BMUCOKOro TUCKy 3 6apabaHa.

=> BcTaHoBITb BUMUKaY npunagy y nono-
KeHHa "I".

= Po36nokyBaTtu NicToneT-po3nuniosay,
nepemMicTnBLUM 3anobikHWI ikcaTop
Hasag.

=> BigkpuTi py4HuWiA NiCTONET-pO3NnItoBau.

Y NpUcCTposiX 3 perynaTopom TUCKy/
BUTpaTH

A HEBE3IEKA

[1i0 yac peaymoeaHHs MUCKY/Kinbkocmi

cnid 38epHymu ygaey Ha me, w06 28UHMO-

8e 3'e0HaHHsA cmpyMUHHOI mpy6Ku He

ocnabHyio.

=>» BcTtaHoBUTW pobouunii TUCK | 06'em no-
navi Bogun obepTtaHHaM (bescTyniHya-
TO) perynatopa TUcKy/nogadi nicrone-
Ta-posnuntoBaya (+/-).

Excnnyartauis 3 3aco6om gns
YMLLEHHS

AN TOMNEPEOXXEHHA
HesgidrnoesioHi 3acobu 051 YUWEeHHST Mo-
XKymb riowkoOumu npucmpiti i 06'ekmu,
wo nidnsearome YUWEHHI0. Bukopucmo-
8ysamu mirnbKu mi MuliHi 3acobu, siKi dory-
wieHi 0o sUKOpUCMAaHHSI KOMraHiero
Karcher. lompumytmecsk 8Kka3ieok U peKo-
MmeHOauilt ujo0o 003y8aHHSI MUKHUX 3aco-
6ig. 3 mutiHumu 3acobamu Mo8oduUMUChH
EKOHOMHO, Wob He 3awKodumu A08Kirsito,
Jompumysamucsi 6ka3i80K 110 MexHiyi
6e3sneku, HagedeHux Ha ynakosui 3acobig
Ons1 YUUWEHHS.
B3acobwu ans unwenHsa Karcher rapaHTytoTth
Oe3nepebiriHy poboTy. Byab nacka, npo-
KOHCynbTynTecs 3 Hamu abo BigiLWnNiThL 3a-
NUT HA OTPUMAaHHS HaLLOro katanory abo
iHdopMauinHMx maTepianie wopao 3acobis
ANS YNLLIEHHS.
= HanoBHiTb 6ak gnsa muo4voro 3acoby.
A HEBE3IEKA
Hebesneka mpasmysaHHsi! [Neped 3ami-
Hoto conen ciid 8idknoYumu npucmpil ma
ympumysamu nicmosiem-po3nusoeay ysi-
MKHYmMUM, MOKU 8 ripucmpoi He byde gid-
CYMHIU muck.
=>» 3adikcyBaTy nictoneT-po3nuoBau,
nepemMicTnBLLM 3anobikHMI chikcaTop
ynepea.
= 3aMiHUTM BUCOKOHAaMipHy Hacagky Ha
HM3bKOHaMIpHY HacaaKy, Wo A0AA€ETbCS
(po3mip 250).
=> [losytouni KnanaH muo4oro 3acoby BcTa-
HOBWTU Ha HEODXiAHY KOHLIEHTPALio.
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BcraHoBneHHs gosytodo-(1 |3 |5 |7
ro KnanaHy

KoHueHTpauis mutovoro (0,5 (2,5 15,01(7,0
3acoby [%]

(Mpu MakcmansHoOMy
06'eMi nepekadyBaHHS:)

PekomMeHOoBaHi MeToAM OYULLEHHA

= Po3nunuTn HEBENMKKY KiNbKiCTb 3aco0y
ANS YYLLIEHHS Ha CyXYy MOBEPXHIO Ta 3a-
NUWNTK OiSTU (He BUCKXaTK).

=> Pos4ymHeHun 6pya 3MUTH CTPYMEHEM
nig TUCKOM.

=> [licna ekcnnyaTauii 3aHypuTH inbTp y
yucTy BoAy. [lo3ytounii knanaH BCTaHo-
BUTW Ha HanBULLY KOHLEHTpaLito MUK-
Horo 3acoby. 3anycTutu npunag i ve-
pes3 04HY XBWUIMHY MPOMOSIOCKaTy.

MepepuBaHHA po6oTH

= 3aKpuTU pyYHUI NiICTONET-PO3NUNOBaY.
MpucTpin BUMUKaeTbCS.

= 3adpikcyBaTu nictoneT-po3nunioBay,
nepemMicT1BLUM 3anobikHMIA dikcaTop
ynepeg.

Micna nepepuBaHHA:

= Po36nokyBaTtu NicToNeT-po3nuniosay,
nepemMicTnBLUM 3anobikHuIA dikcaTop
Hasag.

=> Bigkputi py4HWin MiCTONET-PO3NUIoBau.
MpucTpin BMMKAETLCS 3HOBY.

BuMKHYTU npucTpin

3akpuiTe nogavy Boau.

BigkpuTi py4HMin nicToneT-po3nuntoBay.
YBIMKHYTW Hacoc 3a ONOMOro BUMU-
Kaya NpucTpoto Ta AaTu KoMy nonpa-
uroBatn 5-10 cekyHA.

3aKpuTW py4HUI NICTONET-PO3NUIIoBaY.
BcraHoBuTtn BuMunkad Ha ,,0/OFF*.
BuTAryiite wrencenbHy BUMKY 3 po3eT-
KW TifTbKU CYXMMU pyKamu.

Big'eqHante BogonocTayaHHs.
3anycTiTb py4HMIn po3nunoBad, 40K/
NPUCTPIN He 3anuWwnTbCst 6e3 Hanopy.
3adikcyBaTtu nictoneT-po3nuniosad,
nepemicTneLUM 3anobikHui dikcaTop
ynepeg.

vV v
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A HEBE3IEKA

Hebe3sneka oniky eapsidorto 8odoro. 3anuuwi-
KU 800U MOXymb Hazpieamucsl y 8UMKHe-
Homy nipunadi. Hazpima eoda moxe po36-
pusKkyeamuch npu 8i0'e0HaHHI wiiaHeaa 8id
rnodayi 8o0u, W0 Moxe npuzsecmu 00
orikig. Bid'eOHysamu winaHe nuwe nicrns
OXO0JI00XKEHHS MPUCMPOI0.

36epiratu npucTpin

=> BcTaBWUTM pyYHUI NiCTONET-PO3NUIIo-
Ba4y y TpymMav.

=> LUnaHr BUCOKOro TUCKY 3moTaTu 1 NOBI-
CUTUW Ha NiACTaBKy ANS LWnaHra.
abo
HamoTtaTt wnaHr BUCOKOro TUCKy Ha 6a-
pabaH. BctaButu pyuky pykosTku, o6
3abnokyBatu 6apabaH Ans wraHra.

=>» O6moTaTn cnonyyHui kabens HaBKoMo
Tpumaya kabento.

3axucT Big Mopo3iB

A lMonepedxeHHsi

Mopo3 nowkodums npunad, SKuWo 3 Hb020
ro8HicMI He cryu,eHo 800y.

Mpunag cnig 36epirati B 3axuLLeHomy Bif
MOPO3Y MPUMILLEHHI.

Akwo 36epiraHHsA B MicLi, 3aXuLeHOMY
Bii MOpPO3Yy, HEMOXNUBE:

=> 3BinbHITb 6ak AN MyoYoro 3acoby
(avB."Oornag Ta TexHiyHe o6cnyroBy-
BaHHsA/B pasi HeobxigHocTi").

= 3nuiite Boay.

=> [poroHiTb cTaHAapTHWI 3acib 3axucTy
BiZl MOpO3iB Yepes NpPUCTpIN.

BkasiBka:

BukopucTtatu ctaHgapTHi aHTudpran ans

aBTOMOOINIB Ha rMUKONEBIN OCHOBI.

[oTpumyiTecs iIHCTPYKLi 3 BUKOPUCTaHHS

aHTUdpu3y.

=> 3anuwrTe npunag yBiMKHEHUM Ha Npo-
TA3i He Ginblue 1 XBUNUHW, AOKN Hacoc
i TPy6ONpPOBOAN HE CMIOPOXHATLCA.
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TpaHcnopTyBaHHA

AN OBEPEXHO

Hebesneka mpaem ma nowkodxeHn! MNpu

mpaHcriopmyeaHHi ¢1id 38epHymu ygazay

Ha 8azy npucmporo.

YBAlrA

[1i0 wac mpaHcrnopmysaHHs 3abe3neqyumu

3axucm CrycKkogo2o gaxerisi 8id nowkoo-

JKEHHS.

=> [Mpwu TpaHCNOPTyBaHHi Ha BENWKY Bia-
CTaHb HECTU Npurag 3a pyudKy.

=> [epen ropu3oHTanbHUM TPaHCNOPTY-
BaHHsIM 3BiNbHUTK 6aK AN MUKOYOTO
3aco0y.

=> [pu nepeBe3eHHi anapaTty B TpaHCMnop-
THUX 3acobax cnifg BpaxoByBaTu Mic-
LieBi Aitovi Aep>xaBHi HOpPMUM, Hanpas-
NeHi Ha 3axuUCT BiJ KOB3aHHs Ta nepe-
KMOAHHS.

AN OBEPE)XHO

Hebesneka mpasm ma nowkodxeHsn! lNpu
36epieaHHi 386epHymu yeazy Ha eazy npu-

cmporo.

Llen npunag mae 36epiratucs nuwie y BHy-
TPILLHIX NPUMILLEHHSX.

Jornag ta TexHivyHe

o6cnyroByBaHHA

A HEBE3IEKA

Hebesneka mpasmyesaHHs 8i0 sunadkogo
3anyuweHoeo anapamy i eflieKmpowoKy.
lNeped nposedeHHsIM 6ydb-siKux pobim 3
obcry2o8yeaHHs npucmpili cnid 8UMKHY-
mu ma eumsigHymu wmericesibHy 8UIIKY 3
po3emku.

BkasiBka:

Crape macTuno noTpibHo yTunisysatu
TiNbkv B NepeabadeHnx Ans uboro npuii-
ManbHUX NyHkTax. byap nacka, s3gasanTe
BignpauboBaHe macno came Tam. 3abpya-
HEHHS JOBKINNSA CTapyMM MacTUITOM Ka-
paeTbcs.

O6cTexeHHA 6e3nevHocTi/goroBip
TeXHiYHOro o6¢cnyroByBaHHA

Bu 3aBxaun moxeTe JOMOBUTUCS 3 BaLLUM
TOProBesnibHUM NPEACTAaBHUKOM NPO pery-
nsipHe NPOBEAEHHSA TEXHIYHOro ornsay abo
yKIacTu JOroBip TeXobCnyroByBaHHS.
3BepTanTecs 4o Hac 3a KoHcynbTadieto!

Mepea KOXXHUM 3aCTOCYBaHHAM

=> [lepeBipuTn cnonyyHui kabenb Ha
npegmeT yLkoaxeHb (Hebeaneka Bpa-
XKEHHSI CTPYMOM ), NMOLLUKOAXXEHWI Ka-
6enb cnig HeraHo 3aMiHUTU B YNOBHO-
Ba)XeHil CepBICHIl cnyxGi/enekTprKoM.

=> [lepeBipT¥ Ha NOLIKOMKEHHS pyKaB BU-
COKOro TUCKY (OnacHiCTb po3puBy).
MOLWKOAXXEHHUI pyKaB BUCOKOrO TUCKY
noTpibHO HeranHo 3amiHUTH.

=> [lepesipTe NnpUCTpin (Hacoc) Ha repme-
TUYHICTb.
3 Kpanni Boau 3a XB. € 4ONYCTUMUMU Ta
MOXYTb BUXOAMTY Ha 30BHILLHIO MOBEP-
XHI0 npucTpoto. Mpu GinbLwin Herepme-
TUYHOCTI BUKIUKaNTE CryX0y TEXHIYHOT
NigTPUMKM.

Ko>XHOro TMxHs

=>» [lepesipka piBHs MmacTuna Mpu mono-
KOOOpa3Hi KOHCUCTEHLiT MacTuna (Bo-
[a B MacTtuni) cnig HeranHo 3BepHyTU-
€S 10 CEePBICHOI Cnyxou.

=> [Mo4ncTiTb (PINbTP TOHKOrO OYMLLIEHHS.
YcyHbTe TUCK 3 Npunaay.
BUrBUHTUTY KPINWUAbHI TBUHTU KPULLKA
npunagy, 3HATN KPULLIKY.
BukpyTiTb WTEncensHy po3eTky 3 dinb-
TpOM.
MMoYmncTiTe hiNbTp YMCTOK BOAOHO YK
CTpyMeHeM MOoBITPSA Mig TUCKOM.
3HoBy 36epiTb Y 3BOPOTHIl Nocnigos-
HOCTI.

= OuncTnT PINLTP Yy BCMOKTYBanbHOMY
LLITAHroBi MUIOYOTO 3acoby.
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KoxHi 500 roanH pob6oTtu, He pigLue
OAHOro pasy Ha pik

= TexHi4yHe 06CnyroByBaHHS MPUCTPOIO
MOXe BMKOHYBaTK CepBicHa cnyxoba.
= 3amiHa macTtuna.

3amiHa macTtuna

BkasiBka:

KinbkicTb i BUA MacTuna ave. B po3gini
«TexHivHi gaHi».

= BUrBMHTUTU KPINWIbHI TBUHTW KPULLIKA
npunagy, 3HATU KPULLIKY.

BukpyTiTb 3 KOXXyXa ABUryHa npobky
Macro3snuBHOIo OTBOPY.

CnycTiTb onito 3 KOHTeNHepa.
MpvKpyTiTb NPOBKY MacnosnMBHOro oT-
BOpY.

MoBinNbHO 3anNUTK HOBE MacTUNo; ny-
XVpLi NOBITPS NOBUHHI BUNATW.
OpsarHyTv Kpuwky 6aka ans macrtuna.
3akpinnTh KpULLKY Nnpunaay.

L 20 0 T 7 7

B pa3i HeoGxigHOCTI

7

3BiNbHITb Ta NOYMCTLTE Bak AN Muto-

ymx 3acobi..

BuTsrHite Kpuwky anst 6aky ons Muio-

Yyoro 3acoby i3 BCMOKTYBanbHWUM LUMaH-
rom.

MoknagiTe Npunag Ha 3a4HI0 YacTuHY.

3BiNbHITb Ta NOYMCTLTE Bak AN Muto-

ymx 3acobi..

[Jonomora y Bunagky

Henonaaok

/A HEBE3IIEKA

Hebesneka mpasmysaHHsi 8i0 8unadkogo

3anyujeHoeo anapamy i e1eKmpowoKy.

— [leped nposedeHHsim 6ydb-aKkux pobim
3 0bcryeosysaHHs npucmpit cnid eu-
MKHymu ma eumsiaHymu wmericesibHy
8UJIKY 3 PO3eMKU.

— EnekmpuyHi KoHCMpyKmueHi eriemeH-
mu rMOBUHHI nepesipsamucs miribKu
8I108HOBAKEHOK CEPBICHOI Cr1yXK6010.

— [lpu nowkodxXeHHsIX, He 3a3Ha4eHuUx y
ubomy po3aini, y sunadky cymHigy abo
npu Yimkid ekasieuji crid 3eepmamucs
00 yrosHo8axeHoI cepesicHOI cr1yx6u.
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MpucTpin He npauytoe

= [lepeBipnTu cnony4Huii kabenb Ha
npegmeT NMOLUKOOXKEHb.

=> [pu enekTpUYHNX HECNIPaBHOCTSX Chif
3BepTaTUCs A0 CEPBICHOI CIyX0Mu.

MpucTpin He Npayloe Nig TUCKOM

YcTaHOBUTW HacaaKy BUCOKOTO TUCKY.
MpomuinTe/3amiHiTe posnuntoBadi.
MouncTnTM PINLTP TOHKOro OYNLLEHHS,
3aMiHWUTU Ha HOBWI B pasi HeobXigHO-
CTi.

Buganutu nositps 3 npunagy (avs.
"BBeaeHHs B ekcnnyaTadito").
MepeBiputn 0'6em nogadi Boan (amB..
po3ain "TexHiuHi aaHi").

MepeBipnTyK BCi TPYOM i LUNAHrK, WO Be-
OyTb 40 Hacoca.

Mpu HeobXxiaHOCTI, 3BEPHYTUCA A0 cep-
BiCHOT cny>ou.

v

v v vy

Hacoc HerepmeTu4HUN

3 Kpanni Boaum 3a XB. € 4ONYCTUMUMMU Ta

MOXYTb BUXOOUTM Ha 30BHILLHIO MOBEPXHIO

npucTtpoto. Mpu BinbLin HerepMeTUYHOCTI

BUKINMKaATE CNyX0Y TEXHIYHOT NiATPUMKM.

=> [lpu cunbHOMY MPOTiKaHHI NepeBipuTn
npunag y cepBiCHOMY LEHTPI.

Hacoc ctykae

=> [lepeBipUTy Ha repMETUYHICTb YCMOK-
TyBanbHWUN LNAHTr AN BOAW i MUMHOTO
3aco0y.

= Bupganutu nosiTpsa 3 npunagy (avs.

"BBeaeHHs B ekcnnyaTadiio”).

MoYmnCTiTe PINbTP TOHKOTO OYMLLIEHHS.

Mpy HeobXxigHOCTI, 3BEpPHYTUCA OO Cep-

BICHOI Cnyxo6u.

L 7

3aci6 ans ynleHHs He
BCMOKTYETbCS

YCTaHOBMTU HacaaKy HU3bKOIO TUCKY.
MepeBipnTU/MPOYNCTUT BCMOKTYHOYWN
LnaHr 4ns 3acobiB AN YMLIEHHS 3
dinbTpOM.

=>» [louncTiTb/3aMiHITb 3BOPOTHUIA KanaH
Ha CMOMyYHOMY efleMEHTI LWaHry no-
gadi Mmounx 3acobis.

L 7
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=> Bigkputn abo nepeBipuTU/NPOYMNCTATI
[03yBanbHUIA knanaH MUIRHOTO 3acoly.

=> [Mo4ymncTiTb OTBIp ANs BeHTUnsUii 6aky
ONst MUIOYKX 3acobiB.

=> [lpu HeobXiaAHOCTI, 3BEPHYTUCA A0 Cep-
BiCHOI Cry>6u.

Mpunapna v 3anacHi getani

Cnig BUKOPUCTOBYBATM NULLE OPUriHanbHI
KOMMAEKTYIoYi Ta opuriHanbHi 3anacHi ae-
Tani, Tomy WO caMe BOHU rapaHTyoTb bes-
neyHy Ta 6e3nepebiiHy ekcnnyartawito
npunaay.

IHbopMmaLis LWLoao KOMMNEKTYUUnxX Ta 3a-
nacHux geTanen MiCTUTbCS Ha CauTi
www.kaercher.com.

Y KOXHIiW KpaiHi 4itoTb YMOBW rapaHTii, Ha-
[aHoi BigNoBigHOK hipMOo-NpogaBLEM.
Henonagku B poboTi NpUCTpoto Mu ycyBae-
MO ©€3KOLLTOBHO NPOTAroM TEPMiHY Aii ra-
PaHTIi, SKLLO BOHM BUKITMKaHI 6pakoM Ma-
Tepiany Y NOMUIKaMu BUrOTOBMEHHS. Y
BMNaAKy YMHHOI rapaHTii 3BepTiTbCcA A0
npoaaBLs Yn B HANBNMXKYMIA aBTOPU30Ba-
HWI CEPBICHUIN LEHTP 3 AOKYMEHTanbHUM
NigTBEPAXEHHAM MOKYMKU.

3asBa npu BiaNoOBIiQHICTb

€BponencbKoro
cniBToBapucTtBa

LivM My noBigoMnsiemo, Lo HWXKYe 3a3Ha-
YeHa MallvHa Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLT
Ta KOHCTPYKTUBHOIO BUKOHAHHS!, @ TAKOX Y
BUNYLLEHOI Y Nnpodax moaeni, Bianosigae
cneujiansHUM OCHOBHMM BMMOram LLoa0
6e3nekun Ta 3axMCTy 340POB's NpeacTaBne-
HUX HWXYe ampekTns €C. Y BUnagKy Heys-
rogXXeHoi 3 HamMK 3MiHW MaLUVHK LS 3asiBa
BTpayae CBOIO cuny.

Mpoaykr: OuuLyBay BUCOKOTO TUCKY
Tun: 1.286-xxx

BignosigHa gupektuBa €C
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

2009/125/EG

3acTocoBaHui(-i) pernameHT(-1)
(EU) 2019/1781

MpuknaaHi rapMoHi3yto4vi Hopmu
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 62233: 2008

EN 61000-3-3: 2013

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018
3acTocoByBaHUI MeTOZ OLiHKU Bigno-
BigHOCTI

2000/14/€C: dJonoBHeHHA V
PiBeHb noTtyxHocTi AB(A)
BumipsHun: 85

[apaHTOBa- 87

HWUIA:

Ocobu, LWo HKYe nignucanucs, QiloTb Big
iMeHi Ta 3a OOBIpPEHICTIO KepiBHULTBA.

14(,;1;/ ) — W Gsac
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

YnoBHOBaXxeHWI CriBPOBITHWNK MO BEAEHHIO
[OKYMEHTOOBiry:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2021/05/01
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TexHi4YHi XapakTepucTuKu

1.286-916.0 1.286-925.0
1.286-917.0 1.286-926.0
1.286-918.0
1.286-919.0
1.286-920.0
Mip'eaHaHHA fo Mepexi
Hanpyra B 400 (1.286-917.0: 220) 400
Twn cTpymy My B~ 50 (1.286-917.0: 60 3~ 50
3aranbHa NOTYXHiCTb kBT 8,0 (1.286-917.0: 7,8) 8,0
3anobixkHuk (iHepTHuiA, Char. C) A 13 13
CTyniHb 3axucty IPX5 IPX5
MakcmmanbHuiA JonycTUMUIA Onip Mepexi Om (0,189+j0,118) | (0,189+j0,118)
MoposxyBay 10 m MMmZ2 2,5 2,5
Moposxysay 30 m MM? 4 4
Migkno4YeHHA BogonocTavyaHHsA
TemnepaTypa cTpymeHs (Makc.) °C 60 60
O6’em, Wo nogaeTbest (MiH). n/r (n/xs) 1200 (20) 1200 (20)
"MnbrHa BCMOKTYBaHHS 3 BiAKPUTOrO KOHTEWHEpPa M 0,5 0,5
(20 °C)
Twuck, Wwo nogaeTbes (Makce.) MPa (6ap) 1(10) 1(10)
Po6oui xapakTepucTuku
Pob6ounii Tuck Boaw (3i cTaHaapTHoto dopcyHkow)  [MPa (6ap) 21 (210) 3...21 (30...210)
Po3wmip ctaHgapTHOI dhopCyHKM 052 052
Makc. pobounii TuCK mPa (6ap) 23,1 (231) 23,1 (231)
O6’em nogaui n/r (n/xs) 1000 (16,7) 500...1000
(8,3...16,67)
BcMOKTyBaHHsi MUioHOro 3acoby n/r (n/xs) | 0..80(0...1,3) | 0...80(0...1,3)
Cuna Biggadi nictoneTa-posnumnioBaya (Makc.) H 62 62
3HauyeHHA BcTaHoBneHe 3rigHo EN 60335-2-79
3HaueHHs Bibpauii pyka-nnedye
Py4yHui posnunioBay m/c? <2,5 <2,5
BuxnonHe conno m/c? <2,5 <2,5
Hebesneka K m/c? 1 1
PiseHb wymy L, nb(A) 72 72
Hebesaneka K5 nb(A) 1 1
PiBeHb noTyxHOCTI Wwymy Ly, + Hebesneka Ky nb(A) 87 87
Po6oui maTtepianu
KinbkicTe mactuna | 1,2 1,2
Bug mactuna SAE 90 SAE 90
Po3mipu Ta Bara
[oexuHa MM 560 560
wmpuHa MM 500 500
BUcoTa MM 1090 1090

Bara 6e3 KoMnnekTyumx

Kr

*

*

MpuymHa BuKNoYeHHs BignosigHo Ao Pernamenty (€C) 2019/1781 Qoaatok | Po3gin 2 (12): j)

kg; 1.286-925: 67 kg; 1.286-926: 69 kg

*1.286-916.0: 71,5 kg; 1.286-917.0: 78 kg; 1.286-918.0: 78 kg; 1.286-919.0: 75,5 kg; 1.286-920.0: 78

UK-10
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome % % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

6-2-NN-A5-GS-03323



	Deutsch
	Inhaltsverzeichnis
	Geräteelemente
	Farbkennzeichnung

	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Symbole auf dem Gerät

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitseinrichtungen
	Überströmventil mit Druckschalter
	Motorschutzschalter

	Umweltschutz
	Vor Inbetriebnahme
	Auspacken
	Ölstand kontrollieren
	Entlüftung Ölbehälter aktivieren
	Zubehör montieren
	Bei Geräten ohne Schlauchtrommel:
	Bei Geräten mit Schlauchtrommel:


	Inbetriebnahme
	Elektrischer Anschluss
	Wasseranschluss
	Anschluss an die Wasserleitung
	Wasser aus offenen Behältern ansaugen


	Bedienung
	Handspritzpistole öffnen/schließen
	Betrieb mit Hochdruck
	Bei Geräten mit Druck-/ Mengenregulierung

	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode

	Betrieb unterbrechen
	Gerät ausschalten
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz
	Ist eine frostfreie Lagerung nicht möglich:


	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Sicherheitsinspektion/ Wartungsvertrag
	Vor jedem Betrieb
	Wöchentlich
	Alle 500 Betriebsstunden, mindestens jährlich
	Ölwechsel

	Bei Bedarf

	Hilfe bei Störungen
	Gerät läuft nicht
	Gerät kommt nicht auf Druck
	Pumpe undicht
	Pumpe klopft
	Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

	Zubehör und Ersatzteile
	Garantie
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten

	English
	Contents
	Device elements
	Colour coding

	Safety instructions
	Hazard levels
	Symbols on the machine

	Proper use
	Safety Devices
	Overflow valve with pressure switch
	Motor protection switch

	Environmental protection
	Before Startup
	Unpacking
	Check oil level
	Activate deaeration of oil container
	Attaching the Accessories
	In devices without hose drum:
	In devices with hose drum:


	Start up
	Electrical connection
	Water connection
	Connection to the water supply
	Drawing in water from open reservoirs


	Operation
	Opening/closing the trigger gun
	High pressure operation
	For devices with pressure/quantity regulation

	Operation with detergent
	Recommended cleaning method

	Interrupting operation
	Turn off the appliance
	Storing the Appliance
	Frost protection
	If you cannot store it in a frost-free place:


	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Safety inspection/ maintenance contract
	Before each use
	Weekly
	Every 500 operating hours, at least annually
	Oil change

	If required

	Troubleshooting
	Appliance is not running
	Pressure does not build up in the appliance
	Pump leaky
	Pump is vibrating
	Detergent is not getting sucked in

	Accessories and Spare Parts
	Warranty
	EU Declaration of Conformity
	Declaration of Conformity
	Technical specifications

	Français
	Table des matières
	Éléments de l'appareil
	Repérage de couleur

	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Symboles sur l'appareil

	Utilisation conforme
	Dispositifs de sécurité
	Clapet de décharge avec pressostat
	Disjoncteur de protection moteur

	Protection de l’environnement
	Avant la mise en service
	Déballage
	Contrôle du niveau d'huile
	Activer la purge du carter d'huile
	Montage des accessoires
	Pour les appareils sans dévidoir :
	Pour les appareils avec dévidoir :


	Mise en service
	Branchement électrique
	Arrivée d'eau
	Raccordement à la conduite d'eau
	Aspiration d'eau depuis des réservoirs ouverts


	Utilisation
	Ouvrir/fermer le pistolet de pulvérisation à main
	Fonctionnement à haute pression
	Appareils à régulation de pression/débit

	Fonctionnement avec détergent
	Méthode de nettoyage conseillée

	Interrompre le fonctionnement
	Mise hors service de l'appareil
	Ranger l’appareil
	Protection antigel
	Si un entreposage à l'abri du gel n'est pas possible :


	Transport
	Entreposage
	Entretien et maintenance
	Inspection de sécurité/Contrat d'entretien
	Avant chaque mise en service
	Hebdomadairement
	Toutes les 500 heures de service, au moins une fois par an
	Vidange d'huile

	Si nécessaire

	Assistance en cas de panne
	L'appareil ne fonctionne pas
	L'appareil ne monte pas en pression
	La pompe fuit
	La pompe frappe
	Le détergent n'est pas aspirée

	Accessoires et pièces de rechange
	Garantie
	Déclaration UE de conformité
	Caractéristiques techniques

	Italiano
	Indice
	Parti dell'apparecchio
	Contrassegno colore

	Norme di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Simboli riportati sull’apparecchio 

	Uso conforme a destinazione
	Dispositivi di sicurezza
	Valvola di troppopieno con pressostato
	Salvamotore

	Protezione dell’ambiente
	Prima della messa in funzione
	Disimballaggio
	Controllare il livello dell'olio
	Attivare lo sfiato del contenitore dell'olio
	Montaggio degli accessori
	Per gli apparecchi senza avvolgitubo:
	Per gli apparecchi con avvolgitubo:


	Messa in funzione
	Collegamento elettrico
	Collegamento all'acqua
	Collegamento alla rete idrica
	Aspirazione di acqua da contenitori aperti


	Uso
	Apertura/Chiusura della pistola a spruzzo
	Funzionamento ad alta pressione
	Con apparecchi con regolazione di pressione e quantità

	Funzionamento con detergente
	Metodo di pulizia consigliato

	Interrompere il funzionamento
	Spegnere l’apparecchio
	Deposito dell’apparecchio
	Antigelo
	Nel caso non sia possibile una conservazione in un luogo protetto dal gelo:


	Trasporto
	Supporto
	Cura e manutenzione
	Controlli preventivi/Contratto di manutenzione
	Prima di ogni utilizzo
	Ogni settimana
	Ogni 500 ore d'esercizio, almeno annualmente
	Cambio dell'olio

	All'occorrenza

	Guida alla risoluzione dei guasti
	L'apparecchio non funziona
	L'apparecchio non raggiunge pressione
	La pompa non è a tenuta stagna
	La pompa emette rumori strani
	Il detergente non viene aspirato

	Accessori e ricambi
	Garanzia
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici

	Nederlands
	Inhoudsopgave
	Apparaat-elementen
	Kleurmarkering

	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Symbolen op het apparaat

	Reglementair gebruik
	Veiligheidsinrichtingen
	Overstroomklep met drukschakelaar
	Motorveiligheidsschakelaar

	Zorg voor het milieu
	Voor de inbedrijfstelling
	Uitpakken
	Oliepeil controleren
	Ontluchting oliereservoir activeren
	Toebehoren monteren
	Bij apparaten zonder slangtrommel:
	Bij apparaten met slangtrommel:


	Ingebruikneming
	Elektrische aansluiting
	Wateraansluiting
	Aansluiting aan de waterleiding
	Water aanzuigen uit open reservoirs


	Bediening
	Handspuitpistool openen/sluiten
	Werken met hoge druk
	Bij apparaten met druk-/ hoeveelheidsregeling

	Werking met reinigingsmiddel
	Aanbevolen reinigingsmethode

	Werking onderbreken
	Apparaat uitschakelen
	Apparaat opslaan
	Vorstbescherming
	Indien een vorstvrije plaats niet mogelijk is:


	Vervoer
	Opslag
	Onderhoud
	Veiligheidsinspectie/ onderhoudscontract
	Voor elke werking
	Wekelijks
	Alle 500 bedrijfsuren, minstens jaarlijks
	Olieverversing

	Indien nodig

	Hulp bij storingen
	Apparaat draait niet
	Apparaat komt niet op druk
	Pomp ondicht
	Pomp klopt
	Reinigingsmiddel wordt niet aangezogen

	Toebehoren en reserveonderdelen
	Garantie
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens

	Español
	Índice de contenidos
	Elementos del aparato
	Identificación por colores

	Indicaciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Símbolos en el aparato

	Uso previsto
	Dispositivos de seguridad
	Válvula de derivación con presostato
	Guardamotor

	Protección del medio ambiente
	Antes de la puesta en marcha
	Desembalar
	Controle el nivel de aceite
	Activar la ventilación del recipiente de aceite
	Montaje de los accesorios
	En el caso de aparatos sin enrollador de manguera:
	En el caso de aparatos con enrollador de manguera:


	Puesta en marcha
	Conexión eléctrica
	Conexión de agua
	Conexión a la toma de agua
	Aspiración del agua de depósitos abiertos


	Manejo
	Abrir/cerrar la pistola pulverizadora
	Funcionamiento con alta presión
	En equipos con regulación de presión/ caudal

	Funcionamiento con detergente
	Método de limpieza recomendado

	Interrupción del funcionamiento
	Desconexión del aparato
	Almacenamiento del aparato
	Protección antiheladas
	Si no es posible el almacenamiento libre de heladas:


	Transporte
	Almacenamiento
	Cuidados y mantenimiento
	Inspección de seguridad/contrato de mantenimiento
	Antes de cada servicio
	Todas las semanas
	Cada 500 horas de servicio, al menos cada año
	Cambio de aceite

	En caso necesario

	Ayuda en caso de avería
	El aparato no funciona
	El aparato no alcanza la presión necesaria
	La bomba no es estanca
	La bomba da golpes
	El detergente no se aspira

	Accesorios y piezas de repuesto
	Garantía
	Declaración UE de conformidad
	Datos técnicos

	Português
	Índice
	Elementos do aparelho
	Identificação da cor

	Avisos de segurança
	Níveis do aparelho
	Símbolos no aparelho

	Utilização conforme o fim a que se destina a máquina
	Equipamento de segurança
	Válvula de descarga com interruptor de pressão
	Disjuntor do motor

	Proteção do meio-ambiente
	Antes de colocar em funcionamento
	Desembalar
	Verificar o nível do óleo
	Activar ventilação do depósito do óleo
	Montar os acessórios
	Em aparelhos sem tambor de mangueira:
	Em aparelhos com tambor de mangueira:


	Colocação em funcionamento
	Ligação eléctrica
	Ligação de água
	Ligação à tubagem de água
	Aspirar a água de recipientes abertos


	Manuseamento
	Abrir/Fechar a pistola pulverizadora manual
	Funcionamento a alta pressão
	Para aparelhos com regulação de pressão/quantidade

	Funcionamento com detergente
	Métodos de limpeza recomendados

	Interromper o funcionamento
	Desligar o aparelho
	Guardar a máquina
	Protecção contra o congelamento
	Se não for possível, deve depositá-la num local protegido do gelo:


	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Inspecção de Segurança /Contrato de Manutenção
	Antes de cada serviço
	Semanalmente
	Todas as 500 horas de serviço, pelo menos uma vez por ano
	Mudança do óleo

	Quando necessário

	Ajuda em caso de avarias
	A máquina não funciona
	A máquina não atinge a pressão de serviço
	A bomba tem fugas
	A bomba provoca ruídos
	O detergente não é aspirado

	Acessórios e peças sobressalentes
	Garantia
	Declaração UE de conformidade
	Dados técnicos

	Dansk
	Indholdsfortegnelse
	Maskinelementer
	Farvekodning

	Sikkerhedsanvisninger
	Faregrader
	Symboler på apparatet

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Sikkerhedsanordninger
	Overstrømsventil med trykafbryder
	Motorbeskyttelsesafbryder

	Miljøbeskyttelse
	Inden ibrugtagning
	Udpakning
	Kontroller oliestanden
	Aktivere udluftningen af oliebeholderen
	Montering af tilbehør
	Ved maskiner uden slangetromle:
	Ved maskiner med slangetromle:


	Ibrugtagning
	El-tilslutning
	Vandtilslutning
	Tilslutning til vandledningen
	Opsugning af vand fra åbne beholdere


	Betjening
	Åbning/lukning af håndsprøjtepistolen
	Drift med højtryk
	Ved maskiner med tryk- og mængderegulering

	Drift med rengøringsmiddel
	Anbefalet rensemetode

	Afbrydelse af driften
	Sluk for maskinen
	Opbevaring af apparatet
	Frostbeskyttelse
	Hvis det ikke er muligt at opbevare maskinen et frostfrit sted:


	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Sikkerhedsinspektion/ servicekontrakt
	Før hver brug
	En gang om ugen
	Hver 500. driftstime, mindst en gang om året
	Olieskift

	Efter behov

	Hjælp ved fejl
	Maskinen kører ikke
	Maskinen kommer ikke op på det nødvendige tryk
	Pumpen utæt
	Pumpen banker
	Rensemiddel bliver ikke indsuget

	Tilbehør og reservedele
	Garanti
	EU-overensstemmelses- erklæring
	Tekniske data

	Norsk
	Innholdsfortegnelse
	Maskinorganer
	Fargemerking

	Sikkerhetsanvisninger
	Risikotrinn
	Symboler på maskinen

	Forskriftsmessig bruk
	Sikkerhetsinnretninger
	Overstrømsventil med trykkbryter
	Motorvernbryter

	Miljøvern
	Før den tas i bruk
	Utpakking
	Kontroll av oljenivå
	Aktivere ventilasjon av oljebeholderen
	Montere tilbehør
	Ved maskin uten slangetrommel:
	Maskin med slangetrommel:


	Igangsetting
	Elektrisk tilkobling
	Vanntilkobling
	Tilkobling til vannledning
	Suging av vann fra åpen beholder


	Betjening
	Åpne/lukke håndsprøytepistolen
	Drift med høytrykk
	For apparater med trykk-/ mengderegulering

	Bruk av rengjøringsmiddel
	Anbefalt rengjøringsmetode

	Opphold i arbeidet
	Slå maskinen av
	Oppbevaring av apparatet
	Frostbeskyttelse
	Dersom frostfri lagring ikke er mulig:


	Transport
	Lagring
	Pleie og vedlikehold
	Sikkerhetsinspeksjon/ vedlikeholdskontrakt
	Før hver igangsetting
	Ukentlig
	Etter 500 driftstimer, minimum årlig
	Oljeskift

	Ved behov

	Feilretting
	Apparatet går ikke
	Høytrykksvaskeren bygger ikke opp trykk
	Lekkasje fra pumpe
	Pumpen banker
	Maskinen suger ikke rengjøringsmiddel

	Tilbehør og reservedeler
	Garanti
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske data

	Svenska
	Innehållsförteckning
	Apparatelement
	Färgmärkning

	Säkerhetsanvisningar
	Risknivåer
	Symboler på apparaten

	Ändamålsenlig användning
	Säkerhetsanordningar
	Överströmningsventil med tryckbrytare
	Motorskyddsbrytare

	Miljöskydd
	Före ibruktagande
	Uppackning
	Kontrollera oljenivån
	Aktivera avluftning oljebehållare
	Montera tillbehör
	På aggregat utan slangtrumma:
	På aggregat med slangtrumma:


	Idrifttagande
	Elanslutning
	Vattenanslutning
	Anslutning till vattenledningen
	Suga upp vatten ur öppna behållare


	Handhavande
	Öppna/stänga handsprutan
	Drift med högtryck
	För maskiner med tryck-/ mängdreglering

	Användning med rengöringsmedel
	Rekommenderade rengöringsmetoder

	Avbryta drift
	Koppla från aggregatet
	Förvara aggregatet
	Frostskydd
	Om frostfri förvaring inte är möjlig:


	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Säkerhetsinspektion/Serviceavtal
	Före all drift
	Varje vecka
	Var 500:e driftstimme, minst en gång per år
	Oljebyte

	Vid behov

	Åtgärder vid störningar
	Apparaten arbetar inte
	Aggregatet ger inget tryck
	Pump ej tät
	Pumpen knackar
	Rengöringsmedel sugs inte in

	Tillbehör och reservdelar
	Garanti
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data

	Suomi
	Sisällysluettelo
	Käyttöelementit
	Väritunnukset

	Turvaohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Laitteessa olevat symbolit

	Käyttötarkoitus
	Turvalaitteet
	Ylivirtausventtiili painekytkimellä
	Moottorin turvakytkin

	Ympäristönsuojelu
	Ennen käyttöönottoa
	Purkaminen pakkauksesta
	Öljymäärän tarkistaminen
	Öljysäiliön ilmausaukon avaaminen
	Varusteiden asennus
	Koneet, joissa ei ole letkukelaa:
	Koneet, joissa on letkukela:


	Käyttöönotto
	Sähköliitäntä
	Vesiliitäntä
	Liitäntä vesijohtoon
	Veden ottaminen avoimista säiliöistä


	Käyttö
	Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaaminen/sulkeminen
	Käyttö suurpaineella
	Jos laitteessa on paine- tai määräsäädin

	Käyttö puhdistusaineella
	Suositeltavat puhdistusmenetelmät

	Käytön keskeytys
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Laitteen säilytys
	Suojaaminen pakkaselta
	Jos laitetta ei voi säilyttää pakkasvapaassa paikassa:


	Kuljetus
	Säilytys
	Hoito ja huolto
	Turvatarkastussopimus/ huoltosopimus
	Jokaisen käyttökerran jälkeen
	Viikoittain
	Joka 500. käyttötunti, vähintään vuosittain
	Öljynvaihto

	Tarvittaessa

	Häiriöapu
	Laite ei toimi
	Laitteeseen ei tule painetta
	Pumppu ei ole tiivis
	Pumppu nakuttaa
	Laite ei ime puhdistusainetta

	Varusteet ja varaosat
	Takuu
	EY-vaatimustenmukaisuus- vakuutus
	Tekniset tiedot

	Ελληνικά
	Πίνακας περιεχομένων
	Στοιχεία της συσκευής
	Αναγνωριστικό χρώματος

	Υποδείξεις ασφαλείας
	Επίπεδα ασφαλείας
	Σύμβολα στην συσκευή

	Χρήση σύμφωνα με τους κανονισμούς
	Μηχανισμοί ασφάλειας
	Βαλβίδα υπερχείλισης με διακόπτη πίεσης
	Διακόπτης προστασίας κινητήρα

	Προστασία περιβάλλοντος
	Πριν τη θέση σε λειτουργία
	Αποσυσκευασία
	Έλεγχος της στάθμης λαδιού
	Ενεργοποίηση εξαερισμού της δεξαμενής λαδιού
	Συναρμολόγηση εξαρτημάτων
	Για συσκευές χωρίς τύμπανο εύκαμπτου σωλήνα:
	Για συσκευές με τύμπανο εύκαμπτου σωλήνα:


	Ενεργοποίηση
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Σύνδεση νερού
	Σύνδεση σε αγωγό νερού
	Αναρρόφηση νερού από ανοικτά δοχεία


	Χειρισμός
	Άνοιγμα/κλείσιμο του πιστολέτου ψεκασμού
	Λειτουργία με υψηλή πίεση
	Σε συσκευές με ρυθμιστή πίεσης και ποσότητας

	Λειτουργία με απορρυπαντικό
	Προτεινόμενη μέθοδος καθαρισμού

	Διακοπή λειτουργίας
	Απενεργοποίηση της μηχανής
	Φύλαξη της συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία
	Αν είναι αδύνατο να γίνει αποθήκευση με προστασία από παγετούς:


	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Επιθεώρηση ασφαλείας/Συμβόλαιο συντήρησης
	Πριν από κάθε λειτουργία
	Εβδομαδιαίως
	Μετά από 500 ώρες λειτουργίας, τουλάχιστον ετησίως
	Αλλαγή λαδιού

	Αν χρειάζεται

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Η συσκευή δεν λειτουργεί
	Η συσκευή δεν αναπτύσσει πίεση
	Αντλία μη στεγανή
	Η αντλία χτυπά
	Το απορρυπαντικό δεν αναρροφάται

	Εξαρτήματα και ανταλλακτικά
	Εγγύηση
	Δήλωση Συμμόρφωσης των ΕE
	Τεχνικά χαρακτηριστικά

	Türkçe
	İçindekiler
	Cihaz elemanları
	Renk kodu

	Güvenlik uyarıları
	Tehlike kademeleri
	Cihazdaki semboller

	Kurallara uygun kullanım
	Güvenlik tertibatları
	Basınç şalterli taşma valfı
	Motor koruma şalteri

	Çevre koruma
	Cihazı çalıştırmaya başlamadan önce
	Ambalajdan çıkarma
	Yağ seviyesinin kontrol edilmesi
	Yağ deposu hava boşaltımının etkinleştirilmesi
	Aksesuarların monte edilmesi
	Hortum tambursuz cihazlarda:
	Hortum tamburlu cihazlarda:


	İşletime alma
	Elektrik bağlantısı
	Su bağlantısı
	Su tesisatına bağlantı
	Açık kaplardan su emilmesi


	Kullanımı
	El püskürtme tabancasını açma/ kapatma
	Yüksek basınçla çalışma
	Basınç/Miktar denetimli cihazlarda

	Temizlik maddesiyle çalışma
	Önerilen temizlik yöntemleri

	Çalışmayı yarıda kesme
	Cihazın kapatılması
	Cihazın saklanması
	Antifriz koruma
	Donma olmayan bir depolama mümkün değilse:


	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve Bakım
	Güvenlik kontrolü/Bakım sözleşmesi
	Her çalışmadan önce
	Her hafta
	500 çalışma saatinde bir, en azından her yıl
	Yağ değişimi

	İhtiyaç anında

	Arızalarda yardım
	Cihaz çalışmıyor
	Cihaz basınca gelmiyor
	Pompa sızdırıyor
	Pompada vuruntu
	Temizlik maddesi emilmiyor

	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Garanti
	AB uygunluk bildirisi
	Teknik Bilgiler

	Русский
	Оглавление
	Элементы прибора
	Цветная маркировка

	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Символы на аппарате

	Использование по назначению
	Защитные устройства
	Перепускной клапан с пневматическим реле
	Выключатель защиты двигателя

	Защита окружающей среды
	Перед началом работы
	Распаковывание
	Проверить уровень масла
	Активировать вентиляцию резервуара для масла
	Установка принадлежностей
	В приборах без барабана шланга:
	В приборах с барабаном шланга:


	Ввод в эксплуатацию
	Электрическое подсоединение
	Подключение водоснабжения
	Подвод к водопроводу
	Подача воды из открытых водоемов


	Управление
	Открывание/закрывание пистолета-распылителя
	Режим работы высокого давления
	В устройствах с регулятором давления/расхода

	Режим работы с моющим средством
	Рекомендуемый способ мойки

	Перерыв в работе
	Выключение прибора 
	Хранение прибора
	Защита от замерзания
	Если хранение в месте, защищенном от мороза, невозможно:


	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Инспекция по технике безопасности/договор о техническом обслуживании
	Перед каждой эксплуатацией
	еженедельно
	Каждые 500 часов работы, не реже раза в год
	Замена масла

	По необходимости

	Помощь в случае неполадок
	Прибор не работает
	Давление в приборе не увеличивается
	Насос негерметичен
	Насос стучит
	Чистящее средство не всасывается

	Принадлежности и запасные детали
	Гарантия
	Заявление о соответствии ЕU
	Технические данные

	Magyar
	Tartalomjegyzék
	Készülék elemek
	Szín megjelölés

	Biztonsági tanácsok
	Veszély fokozatok
	Szimbólumok a készüléken

	Rendeltetésszerű használat
	Biztonsági berendezések
	Túlfolyószelep nyomás kapcsolóval
	Motor védőkapcsoló

	Környezetvédelem
	Üzembevétel előtt
	Kicsomagolás
	Ellenőrizze a olajszintet
	Olajtartály szellőzésének aktiválása
	Tartozékok felszerelése
	Tömlődob nélküli készülékek esetén:
	Tömlődobbal rendelkező készülékek esetén:


	Üzembevétel
	Elektromos csatlakozás
	Víz csatlakozás
	Csatlakozás a vízvezetékhez
	Víz kiszívása nyitott tartályokból


	Használat
	A kézi szórópisztoly kinyitása/ zárása
	Nagynyomású üzem
	Nyomás-/mennyiségszabályozóval szerelt készülékeknél:

	Használat tisztítószerrel
	Javasolt tisztítási módszer

	A használat megszakítása
	A készülék kikapcsolása
	A készülék tárolása
	Fagyás elleni védelem
	Ha fagymentes tárolás nem lehetséges:


	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Biztonsági ellenőrzés/Karbantartási szerződés
	Minden üzem előtt
	Hetente
	500 üzemóránként, legalább évente
	Olajcsere

	Szükség esetén

	Segítség üzemzavar esetén
	A készülék nem megy
	A készülék nem termel nyomást
	A szivattyú szivárog
	A szivattyú kopog
	Nem szívja fel a tisztítószert

	Tartozékok és alkatrészek
	Garancia
	EU konformitási nyiltakozat
	Műszaki adatok

	Čeština
	Obsah
	Prvky přístroje
	Barevné označení

	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Symboly na zařízení

	Používání v souladu s určením
	Bezpečnostní prvky
	Přepadový ventil s tlakovým spínačem
	Motorový jistič

	Ochrana životního prostředí
	Před uvedením do provozu
	Vybalení
	Kontrola množství oleje
	Zapojte odvzdušňování olejové nádržky 
	Montáž příslušenství
	U zařízení bez hadicového bubnu:
	U zařízení s hadicovým bubnem:


	Uvedení přístroje do provozu
	Elektrické připojení
	Přívod vody
	Přípojka k rozvodu vody
	Nasávání vody z otevřené nádrže


	Obsluha
	Otevírání/zavírání ruční stříkací pistole
	Provoz s vysokým tlakem
	U přístrojů s regulací tlaku / regulací množství

	Provoz s použitím čisticího prostředku
	Doporučovaná metoda čištění

	Přerušení provozu
	Vypnutí zařízení
	Uložení přístroje
	Ochrana proti zamrznutí
	Pokud nelze uložit na místo, kde nemrzne:


	Přeprava
	Ukládání
	Ošetřování a údržba
	Bezpečnostní inspekce/smlouva o údržbě
	Před každým provozováním
	Týdenní
	Vždy po 500 provozních hodinách, nejméně ročně
	Výměna oleje

	V případě potřeby

	Pomoc při poruchách
	Přístroj neběží
	Zařízení nelze natlakovat
	Čerpadlo netěsné
	Čerpadlo klepe
	Není nasáváno čistidlo

	Příslušenství a náhradní díly
	Záruka
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje

	Slovenščina
	Vsebinsko kazalo
	Elementi naprave
	Barvan oznaka

	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Simboli na napravi

	Namenska uporaba
	Varnostne naprave
	Prelivni ventil s tlačnim stikalom
	Stikalo za zaščito motorja

	Varstvo okolja
	Pred zagonom
	Razpakiranje
	Preverjanje nivoja olja
	Aktivirajte prezračevanje posode z oljem
	Montaža pribora
	Pri napravah brez cevnega bobna:
	Pri napravah s cevnim bobnom:


	Zagon
	Električni priključek
	Vodni priključek
	Priključek na vodovod
	Sesanje vode iz odprtih posod


	Uporaba
	Odpiranje/zapiranje ročne brizgalne pištole
	Delo z visokom tlakom
	Pri napravah s sistemom za nastavljanje tlaka in količine

	Obratovanje s čistilom
	Priporočljiva metoda čiščenja

	Prekinitev obratovanja
	Izklop stroja
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zamrznitvijo
	Če shranjevanje naprave brez zmrzali ni možno:


	Transport
	Skladiščenje
	Vzdrževanje
	Varnostni pregled/vzdrževalna pogodba
	Pred vsakim obratovanjem
	Tedensko
	Vsakih 500 obratovalnih ur, najmanj enkrat letno
	Zamenjava olja

	Po potrebi

	Pomoč pri motnjah
	Naprava ne deluje
	Naprava ne dosega zadostnega tlaka
	Črpalka ne tesni
	Črpalka ropota
	Čistilo se ne vsesa

	Pribor in nadomestni deli
	Garancija
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki

	Polski
	Spis treści
	Elementy urządzenia 
	Kolor oznaczenia

	Wskazówki bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Symbole na urządzeniu

	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Zabezpieczenia
	Zawór przelewowy z wyłącznikie ciśnieniowym
	Stycznik silnikowy

	Ochrona środowiska
	Przed pierwszym uruchomieniem
	Rozpakowanie
	Sprawdzić poziom oleju
	Włączyć odpowietrzanie zbiornika oleju
	Montaż akcesoriów
	W urządzeniach bez bębna do zwijania węża:
	W urządzeniach z bębnem do zwijania węża:


	Uruchomienie
	Podłączenie do sieci
	Przyłącze wody
	Podłączenie do instalacji wodnej
	Zasysanie wody z otwartych zbiorników


	Obsługa
	Otwieranie/zamykanie ręcznego pistoletu natryskowego
	Praca z wysokim ciśnieniem
	W przypadku urządzeń z regulatorem ciśnienia i ilości:

	Praca ze środkiem czyszczącym
	Zalecana metoda czyszczenia

	Przerwanie pracy
	Wyłączanie urządzenia
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa
	Jeżeli nie można zapewnić przechowywania w miejscu zabezpieczonym przed mrozem:


	Transport
	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Przegląd bezpieczeństwa/umowa serwisowa
	Przed każdą eksploatacją
	Raz na tydzień
	Co 500 roboczogodzin, co najmniej raz w roku
	Wymiana oleju

	W razie potrzeby

	Usuwanie usterek
	Urządzenie nie działa
	Urządzenie nie wytwarza ciśnienia
	Nieszczelna pompa
	Pompa powoduje stukanie
	Środek czyszczący nie jest zasysany

	Wyposażenie dodatkowe i części zamienne
	Gwarancja
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne

	Româneşte
	Cuprins
	Elementele aparatului
	Cod de culori

	Măsuri de siguranţă
	Trepte de pericol
	Simboluri pe aparat

	Utilizarea corectă
	Dispozitive de siguranţă
	Supapă de preaplin cu întrerupător manometric
	Întrerupătorul pentru protecţia motorului

	Protecţia mediului înconjurător
	Înainte de punerea în funcţiune
	Despachetarea
	Controlarea nivelului de ulei
	Activarea aerisirii rezervorului de ulei
	Montarea accesoriilor
	La aparatele fără tambur pentru furtun:
	La aparatele cu tambur pentru furtun:


	Punerea în funcţiune
	Racordul electric
	Racordul de apă
	Racordarea la reţeaua de apă
	Aspirarea apei din rezervoare deschise


	Utilizarea
	Închidere/deschidere pistol manual de stropit
	Utilizarea cu presiune înaltă
	La aparate cu reglare a presiunii/ debitului:

	Utilizarea cu soluţie de curăţat
	Metoda de curăţare recomandată

	Întreruperea utilizării
	Oprirea aparatului
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului
	Dacă nu se poate asigura o depozitare astfel încât aparatul să fie ferit de îngheţ:


	Transport
	Depozitarea
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Inspecţia de siguranţă/contractul de întreţinere
	Înainte de fiecare utilizare
	Săptămânal
	După 500 de ore de funcţionare, cel puţin anual
	Schimbul de ulei

	În caz de nevoie

	Remedierea defecţiunilor
	Aparatul nu funcţionează
	Aparatul nu ajunge la presiunea dorită
	Pompa nu este etanşă
	Pompa „bate”
	Soluţia de curăţat nu este aspirată

	Accesorii şi piese de schimb
	Garanţie
	Declaraţie UE de conformitate
	Date tehnice

	Slovenčina
	Obsah
	Prvky prístroja
	Farebné označenie

	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Symboly na prístroji

	Používanie výrobku v súlade s jeho určením
	Bezpečnostné prvky
	Prepúšžací ventil s tlakovým spínačom
	Ochranný spínač motora

	Ochrana životného prostredia
	Pred uvedením do prevádzky
	Vybaľovanie
	Kontrola stavu oleja
	Odvzdušnenie Aktivovať nádrž oleja
	Montáž príslušenstva
	Pri strojoch s hadicovým bubnom:
	Pri strojoch s hadicovým bubnom:


	Uvedenie do prevádzky
	Elektrické pripojenie
	Pripojenie vody
	Pripojenie na vodovodné potrubie
	Nasávanie vody z otvorených nádrží


	Obsluha
	Otvorenie/zatvorenie ručnej striekacej pištole
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Pri prístrojoch s reguláciou tlaku a množstva

	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaný spôsob čistenia

	Prerušenie prevádzky
	Vypnutie prístroja
	Uskladnenie prístroja
	Ochrana proti zamrznutiu
	Ak nie je možné skladovanie na mieste zaistenom proti mrazu:


	Transport
	Uskladnenie
	Starostlivosť a údržba
	Bezpečnostná inšpekcia / zmluva o údržbe
	Pred každým použitím
	Týždenne
	Po 500 prevádzkových hodinách, minimálne jedenkrát ročne
	Výmena oleja

	V prípade potreby

	Pomoc pri poruchách
	Spotrebič sa nezapína
	Zariadenie nedosahuje požadovaný tlak
	Netesniace čerpadlo
	Čerpadlo klepe
	Prístroj nenasáva čistiaci prostriedok

	Príslušenstvo a náhradné diely
	Záruka
	EÚ Vyhlásenie o zhode
	Technické údaje

	Hrvatski
	Pregled sadržaja
	Sastavni dijelovi uređaja
	Oznaka u boji

	Sigurnosni napuci
	Stupnjevi opasnosti
	Simboli na aparatu

	Namjensko korištenje
	Sigurnosni uređaji
	Preljevni ventil s tlačnom sklopkom
	Zaštitna sklopka motora

	Zaštita okoliša
	Prije prve uporabe
	Raspakiravanje
	Provjera razine ulja
	Aktiviranje odzračivanja spremnika za ulje
	Montaža pribora
	Kod uređaja bez bubnja za namatanje crijeva:
	Kod uređaja s bubnjem za namatanje crijeva:


	Stavljanje u pogon
	Električni priključak
	Priključak za vodu
	Priključivanje na dovod vode
	Usisavanje vode iz otvorenih posuda


	Rukovanje
	Otvaranje/zatvaranje ručne prskalice
	Rad s visokim tlakom
	Kod uređaja s regulacijom tlaka/količine

	Rad sa sredstvom za pranje
	Preporučena metoda čišćenja

	Prekid rada
	Isključivanje uređaja
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja
	Ukoliko skladištenje na mjestu zaštićenom od mraza nije moguće:


	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Prije svake primjene
	Tjedno
	Svakih 500 sati rada, najmanje jednom godišnje
	Zamjena ulja

	Po potrebi

	Otklanjanje smetnji
	Stroj ne radi
	U uređaju se ne uspostavlja tlak
	Pumpa propušta
	Pumpa lupa
	Sredstvo za pranje se ne usisava

	Pribor i pričuvni dijelovi
	Jamstvo
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci

	Srpski
	Pregled sadržaja
	Sastavni delovi uređaja
	Oznaka u boji

	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Simboli na aparatu

	Namensko korišćenje
	Sigurnosni elementi
	Prelivni ventil sa prekidačem za pritisak
	Zaštitni prekidač motora

	Zaštita životne sredine
	Pre upotrebe
	Raspakovavanje
	Provera nivoa ulja
	Aktiviranje ispuštanja vazduha rezervoara za ulje
	Montaža pribora
	Kod uređaja bez doboša za namotavanje creva:
	Kod uređaja sa dobošem za namotavanje creva:


	Stavljanje u pogon
	Električni priključak
	Priključak za vodu
	Priključivanje na dovod vode
	Usisavanje vode iz otvorenih posuda


	Rukovanje
	Otvaranje/zatvaranje ručne prskalice
	Rad sa visokim pritiskom
	Kod uređaja sa regulacijom pritiska/ količine

	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja

	Prekid rada
	Isključivanje uređaja
	Skladištenje uređaja
	Zaštita od smrzavanja
	Ukoliko skladištenje na mestu zaštićenom od mraza nije moguće:


	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Pre svake upotrebe
	Sedmično
	Svakih 500 sati rada, najmanje jednom godišnje
	Zamena ulja

	Po potrebi

	Otklanjanje smetnji
	Uređaj ne radi
	U uređaju se ne uspostavlja pritisak
	Pumpa propušta
	Pumpa lupa
	Deterdžent se ne usisava

	Pribor i rezervni delovi
	Garancija
	Izjava o usklađenosti sa propisima EU
	Tehnički podaci

	Български
	Съдържание
	Елементи на уреда
	Цветно обозначение

	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Символи на уреда

	Употреба по предназначение
	Предпазни приспособления
	Преливен вентил с пневматичен прекъсвач
	Прекъсвач за защита на мотора

	Опазване на околната среда
	Преди пускане в експлоатация
	Разопаковане
	Да се провери нивото на маслото
	Активиране вентилация резервоар за масло
	Монтирайте принадлежностите
	При уреди без барабан за маркуча:
	При уреди с барабан за маркуча:


	Пускане в експлоатация
	Електрическо захранване
	Захранване с вода
	Подвързване към водопроводната мрежа
	Всмукване на вода от открити контейнери


	Обслужване
	Отваряне/затваряне на пистолета за ръчно пръскане
	Работа с високо налягане
	При уреди с регулиране на налягането/количеството

	Работа с почистващи средства
	Препоръчителен метод на почистване

	Прекъсване на работа
	Изключете уреда
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване
	Ако не възможно съхраняване осигурено против замръзване:


	Tранспoрт
	Съхранение
	Грижи и поддръжка
	Инспекция за сигурност/Договор за поддръжка
	Преди всяка експлоатация
	Ежеседмично
	На всеки 500 работни часа, минимум ежегодно
	Смяна на масло

	При необходимост

	Помощ при неизправности
	Уредът не работи
	Уредът не достига налягане
	Нехерметична помпа
	Помпата чука
	Почистващото средство не се засмуква

	Принадлежности и резервни части
	Гаранция
	EC Декларация за съответствие
	Технически данни

	Eesti
	Sisukord
	Seadme elemendid
	Värvitde tähendus

	Ohutusalased märkused
	Ohuastmed
	Seadmel olevad sümbolid

	Sihipärane kasutamine
	Ohutusseadised
	Survelülitiga ülevooluventiil
	Mootori kaitselüliti

	Keskkonnakaitse
	Enne seadme kasutuselevõttu
	Lahtipakkimine
	Õliseisu kontrollimine
	Aktiveerida õlimahuti õhutus
	Tarvikute paigaldamine
	Vooliku trummeliga seadmete puhul: 
	Vooliku trummeliga seadmete puhul:


	Kasutuselevõtt
	Elektriühendus
	Veevõtuühendus
	Ühendamine veevärgiga
	Vett võtke lahtistest mahutitest


	Käsitsemine
	Pesupüstoli avamine/ sulgemine
	Kõrgsurvekäitus
	Rõhu/koguse regulaatoriga seadmete puhul

	Töötamine puhastusvahendiga
	Soovitatav puhastusmeetod

	Töö katkestamine
	Seadme väljalülitamine
	Seadme ladustamine
	Jäätumiskaitse
	Kui jäätumisvaba hoidmine võimalik pole:


	Transport
	Hoiulepanek
	Korrashoid ja tehnohooldus
	Ohutusinspektsioon/hooldusleping
	Enne iga töökorda
	Kord nädalas
	Iga 500 töötunni järel, vähemalt kord aastas
	Õlivahetus

	Vajadusel

	Abi häirete korral
	Seade ei tööta
	Seadmes puudub surve
	Pump lekib
	Pump klopib
	Puhastusainet ei võeta sisse

	Lisavarustus ja varuosad
	Garantii
	ELi vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed

	Latviešu
	Satura rādītājs
	Ierīces elementi
	Krāsu marķējums

	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Simboli uz aparāta

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Drošības ierīces
	Pārplūdes vārsts ar manometrisko slēdzi
	Dzinēja aizsargslēdzis

	Vides aizsardzība
	Pirms ekspluatācijas uzsākšanas
	Izsaiņošana
	Eļļas līmeņa pārbaude
	Eļļas tvertnes atgaisošanas aktivizēšana
	Pierīču montāža
	Aparātiem bez šļūtenes uztīšanas trumuļa:
	Aparātiem ar šļūtenes uztīšanas trumuli:


	Ekspluatācijas sākums
	Elektropadeve
	Ūdensapgāde
	Pieslēgšana ūdensvadam
	Ūdens sūknēšana no atklātām tvertnēm


	Apkalpošana
	Rokas smidzināšanas pistoles atvēršana/aizvēršana
	Darbs ar augstspiedienu
	Ierīcēm ar spiediena/ daudzuma regulāciju

	Aparāta darbība tīrīšanas līdzekļu izmantošanas režīmā
	Ieteicamā tīrīšanas metode

	Darba pārtraukšana
	Aparāta izslēgšana
	Aparāta uzglabāšana 
	Aizsardzība pret aizsalšanu
	Ja nav iespējama uzglabāšana no sala aizsargātā vietā:


	Transportēšana
	Glabāšana
	Kopšana un tehniskā apkope
	Tehniskā inspekcija/tehniskās apkopes līgums
	Pirms katras ekspluatācijas
	Ik nedēļu
	Ik pēc 500 darba stundām, vismaz reizi gadā
	Eļļas maiņa

	Vajadzības gadījumā

	Palīdzība darbības traucējumu gadījumā
	Aparāts nestrādā
	Aparāts nerada spiedienu
	Nehermētisks sūknis
	Sūknis klab
	Netiek iesūkts tīrīšanas līdzeklis

	Piederumi un rezerves daļas
	Garantija
	ES Atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati

	Lietuviškai
	Turinys
	Prietaiso dalys
	Spalvinis ženklinimas

	Saugos reikalavimai
	Rizikos lygiai
	Simboliai ant prietaiso

	Naudojimas pagal paskirtį
	Saugos įranga
	Redukcinis vožtuvas su pneumatiniu jungikliu
	Apsauginis variklio jungiklis

	Aplinkos apsauga
	Prieš pradedant naudoti
	Išpakavimas
	Patikrinkite alyvos lygį
	Įjunkite tepalo bakalo oro išleidimo sistemą
	Priedų pritvirtinimas
	Jei prietaisas be žarnų ritės:
	Jei prietaisas su þarnø rite:


	Naudojimo pradžia
	Jungimas į elektros tinklą
	Vandens prijungimo antgalis
	Jungimas prie vandentiekio
	Vandenį siurbkite iš atvirų rezervuarų


	Valdymas
	Rankinio purškimo pistoleto atidarymas / uždarymas
	Naudojimas esant aukštam slėgiui
	Prietaisuose su slėgio ir kiekio reguliatoriumi

	Darbas su valymo priemonėmis
	Rekomenduojame tokį plovimo metodą

	Darbo nutraukimas
	Prietaiso išjungimas
	Prietaiso laikymas
	Apsauga nuo šalčio
	Jei negalite prietaiso laikyti apsaugotoje nuo šalčio vietoje:


	Transportavimas
	Laikymas
	Priežiūra ir aptarnavimas
	Saugos priežiūra/techninės priežiūros sutartis
	Prieš kiekvieną darbą
	Kas savaitę
	Kas 500 darbo valandų, bet ne rečiau nei kasmet
	Alyvos keitimas

	Jei reikia

	Pagalba gedimų atveju
	Prietaisas neveikia
	Nesusidaro slėgis
	Nesandarus siurblys
	Bildesys siurblyje
	Nesiurbiamos valymo priemonės

	Priedai ir atsarginės dalys
	Garantija
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys

	Українська
	Перелік
	Елементи прристрою
	Кольорове маркування

	Правила безпеки
	Рівень небезпеки
	Символи на пристрої

	Правильне застосування
	Захисні засоби
	Пропускний клапан з пневматичним вимикачем
	Вимикач захисту двигуна

	Захист навколишнього середовища
	Перед початком роботи
	Розпаковування
	Контролюйте рівень олії
	Активувати вентиляцію резервуара для масла
	Встановіть запасні частини
	У приладах без барабана шланга:
	У приладах з барабаном шланга:


	Введення в експлуатацію
	Електричні з'єднання
	Подача води
	Підведення до водопроводу
	Залити воду з відкритої ємності.


	Експлуатація
	Відкриття/закриття пістолета- розпилювача
	Робота під високим тиском
	У пристроях з регулятором тиску/ витрати

	Експлуатація з засобом для чищення
	Рекомендовані методи очищення

	Переривання роботи
	Вимкнути пристрій
	Зберігати пристрій
	Захист від морозів
	Якщо зберігання в місці, захищеному від морозу, неможливе:


	Транспортування
	Зберігання
	Догляд та технічне обслуговування
	Обстеження безпечності/договір технічного обслуговування
	Перед кожним застосуванням
	Кожного тижня
	Кожні 500 годин роботи, не рідше одного разу на рік
	Заміна мастила

	В разі необхідності

	Допомога у випадку неполадок
	Пристрій не працює
	Пристрій не працює під тиском
	Насос негерметичний
	Насос стукає
	Засіб для чищення не всмоктується

	Приладдя й запасні деталі
	Гарантія
	Заява при відповідність Європейського співтовариства
	Технічні характеристики

	Leere Seite
	Leere Seite



